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Soeben fertig gestellt! 
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Schluss der Anzeigen- Annahme 
== == Mittwohh: früh, = 

Für unverlangt eingesandt«® Manu- 

skripte übernehmen wir keinerlei 


Gewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Kinotheater und „Berliner Tageblatt“. 


Tageblatt” 


seiner Nummer 


„Berliner 
brachte in 
309 einen von Herrn Paul 


Block verfaßten Artikel „ Der Fluch 
des Atlantis-Films“, der anknüpfend 





an einen Aufsatz von Henri Borel in 
der Zeitung „Amsterdammer" in an- 
erkennenswerter Weise die gegen die 
deutsche Kultur erhobenen Anwürfe 
zurückweist, Leider sind dem Herrn 
Verfasser einige Entgleisungen unter- 
laufen, die in Fachkreisen berechtig- 
tes Aufsehen und Widerspruch her- 
vorgerufen haben. 

Die Projektions- Aktien-Gesell- 
schaft Union hat durch ihren Herrn 
General-Direktor 
hiergegen Stellung genommen und an 
Redaktion des Berliner Tage- 
blatts ein Schreiben gerichtet, das 


wir hier im wesentlichen Inhalt wie- 


Davidson sofort 


die 


dergeben: 


Sehr geehrter Herr Mosse! 

Von befreundeter Seite wird mir 
nahegelegt, den Artikel in Nr. 309 
des Berliner Tageblatts, „Der Fluch 
des Atlantis-Films" 


sprochen vorüber zu lassen. 


nicht unwider- 
Nun ist 
mir die Flucht in die Öffentlichkeit 
von vornherein unsympathisch, aber 
immerhin darf ich es als verantwort- 
licher Leiter der größten deutschen 
Filmfabrik Lichtspieltheater 


nicht unterlassen, Sie auf die Maß- 


und 


losigkeiten aufmerksam zu machen, 
die der genannte Artikel enthält. Eine 
Legion von äußeren Feinden kämpft 
gegen die deutsche Industrie, und 
jetzt, in diesem kritischen Augen- 


blick fällt 


Presse in den Rücken, In dem ange- 


uns noch die deutsche 


zogenen Artikel ist wörtlich folgen- 


der Satz zu lesen: 


„Wir wissen, daß ein Volk nicht 
nach den Leuten beurteilt werden 
die Vergnü- 


gungsstätten sondern 


kann, zweifelhafte 
aufsuchen, 
nach seiner Geschichte und seiner 
Tüchtigkeit." 

Ich versage mir das einzig charak- 


die Kühnheit, 


von den deutschen Kinotheatern als 


teristische Wort für 


„zweifelhaften Vergnügungsstätten“ 
zu sprechen. Mir ist auch die private 
Meinung des Verfassers völlig unin- 
Aber das darf nicht in 


einer Zeitung vom Rang des Berliner 
Tageblatts gedruckt werden. Unsere 


teressant, 


ersten Dichter haben für den Film ge- 
arbeitet, unsere ersten Schauspieler 
sind stolz, im Film mitwirken zu kön- 
nen, unsere Kinotheater sind große 


und für all dieses hat 


das 


Prunkbauten, 


der Verfasser des Artikels nur 
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Wort 


stätten''? 


„Zweifelhafte Vergnügungs- 

Ferner bemerkt der Verfasser in 
einem Nebensatz, daß die deutschen 
Dichter die Kinotheater nicht zu be- 
suchen pflegen. Das ist zweifellos 
unbedachte Beleidigung aller 
durch diese 


wird, daß sie 


eine 
Kinobesucher, denen 
Worte beigebracht 

zweitklassige Menschen sind, da be- 
deutendere Persönlichkeiten die Ki- 
nos nicht besuchen, Solche sinnlosen 
lebhaften Protest 
überflüssig, 


Angriffe fordern 
heraus. Es scheint mir 
Ihnen bewundernde Worte unserer 
bedeutendsten Dichter über das Kino 
Der Gedanke ist zu ab- 
surd, daß gerade die Dichter Kunst- 


meiden 


vorzulegen, 
stätten, wie unsere Kinos, 
sollten, aber ich bin nicht gesonnen, 
Maßlosigkeiten 


und appelliere, 


solche ungerügt 


durchzulassen, sehr 
Herr Mosse, an Ihr 
Gerechtigkeitsgefühl, daß derartige 
im schwersten Maße schädigende 


in Zukunft unterblei- 


geehrter 


Entgleisungen 


ben werden,” 





Die 


j | us den Berichten der aus Italien 
geflüchteten und hier einge- 


nl ist zu 


troffenen Deutschen 
entnehmen, daß der Krieg dort die 
Kinobranche mehr in Mitleidenschaft 
gezogen hat wie bei uns. Vor allem 
hat die Regierung die Maßregel ge- 
Volksunter- 
haltung, auch keine Kinovorführung 


behördliche bleibt 


und macht darauf aufmerksam, daß 


troffen, daß keinerlei 


ohne Kontrolle 
sie.alle bisher erteilten Bewilligungen 
im Interesse der öffentlichen Sicher- 
heit 
und wird, sobald sie dies für geboten 


jederzeit zurückziehen kann 





ist Herrn 


Auf dieses Schreiben 
Generaldirektor Davidson folgende 
Zuschrift der Chefredaktion des Ber- 
liner Tageblatts zugegangen: 


Sehr geehrter Herr! 
Herr Rudolf Mosse hat mir Ihr 


wertes Schreiben übergeben, Ich 
habe darauf mit Herrn Paul Block 
Rücksprache genommen, der mir er- 
klärt hat, daß es nicht im mindesten 
seine Absicht gewesen sei, mit der 
Wendung 


gungsstätten” 


„zweifelhafte Vergnü- 


die 


allgemeinen zu bezeichnen, 


Kinotheater im 
da ge- 
rade Herr Block keineswegs zu den 
Gegnern, sondern weit eher zu den 
und 


in früheren Fehden diesen Stand- 


Anhängern des Kinos gehört 


punkt immer betont hat, so wäre es 
auch doppelt überraschend, wenn er 
jetzt auf den sinnlosen Gedanken ge- 
kommen wäre, die Kinotheater in 
schroffer Form zu beleidigen. Das ist, 
wie gesagt, nicht der Fall, ein solcher 


Gedanke hat ihm ferngelegen, er hat 








höchstens auf üble Ausnahmen hin- 
weisen wollen, die ja von der vor- 
Filmindustrie 
ich 


bitte Sie, überzeugt zu sein, daß die 


nehmen deutschen 


selbst bekämpft werden, und 
Bedeutung dieser Industrie von ihm 
und vom Berliner Tageblatt über- 
haupt voll gewürdigt wird." 

Wir freuen uns, konstatieren zu 
können, daß der Verfasser des Ar- 
Tageblatt 
Standpunkt im 


tikels im Berliner sei- 


nen prinzipiellen 
kinofreundlichen Sinne darlegt. Im- 


Herr Paul Block 


in seinen Ausführungen die Bedeu- 


merhin verkennt 
tung des Films in der Technik. Hierin 
dürfen wir einen prinzipiellen Un- 
terschied gegenüber dem sensations- 
lüsternen Kinopublikum der franzö- 
sischen und englischen Theater fest- 
stellen, indem unser deutsches Publi- 
kum auch einem Film, der vielleicht 
die gerechte 
Er- 


im Sujet nicht zusagt, 
Würdigung als 


scheinung nicht versagt. 


technische 


mn nn m nn nn m — mn, 


Kinobranche in Jtalien, 


Die Lage während des Krieges. 


erachtet, und die Militärgewalt auf 
ministerielle, bisher erteilte Genehmi- 
gungen keine Rücksichten nehmen, 
Insbesondere wird die militärische 
Behörde die Runden von Fall zu Fall 
festsetzen, während welcher die The- 
ater, Konzerthallen und Kinohäuser 
geöffnet sein dürfen. 

Der Minister des Innern hat die 
Vorführung 


deren Handlung mit dem Kriege in 


von Films verboten, 


irgendwelchem Zusammenhange 
steht, 


gegen durch das Revisionsbüro der 


Die Branche hat zwar hier- 


Industrie in Rom Einspruch erhoben, 


sie dürfte aber damit wenig Erfolg 
haben, Es verlautet nichts und es ist 
wohl wenig Aussicht vorhanden, daß 
Aufnahmen an der Front für die 
große Öffentlichkeit gemacht werden 
dürfen, denn der Operateur Romag- 
noli, der sich seinerzeit in die Nähe 
der Semlin-Belgrader Brücke schlich 
und dort unter Lebensgefahr Auf- 
nahmen machte (wurde doch sogar 
der Ochse, der seinen Karren zog, 
von österreichischen Kugeln getötet) 
erhielt keine Genehmigung, diesen 
Film zu verwerten, 


Man wird sich also statt mit krie- 
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DECLA Film 


Tefephon: Moritzplatz 4352 und 1556 
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Friedrih-Straße 22 
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gerischen mit patriotischen Films be- 
helfen müssen, und welcher Art diese 
sind, geht schon aus den Titeln der 
Erstlingswerke dieser Art hervor: 
„Der sardinische Tambour” (Gloria), 
„Wilhelm Oberdank“ (Tiber), „Das 
Leben Garibaldis" (Cines), „Rovetta” 
(Ambrosio), „Alma mater” (Cines). 

Die weitere Fabrikation dürfte 
eine sehr spärliche werden, weil Re- 
gisseure, Darsteller und technisches 
Personal zum Heeresdienst eingezo- 
gen wurden, Schon mit Ausbruch des 
Krieges mußten, wie gemeldet, die 
in Mailand und die 


„Etna-Films in Catania ihren Betrieb 


„Milano-Films 


ganz einstellen, Eigentümlich berührt 


es unter diesen Umständen, wenn die 


Ban mm m mn m 
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Branche in Italien jetzt damit rech- 
daß der Ausfall des Exportes 


und Österreich- 


net, 
nach Deutschland 
Ungarn, den sie durchschnittlich auf 
4—5 Kopien der besten Fabrikate 
der gangbarsten Marken taxieren, 
durch Aufträge aus „anderen Staa- 
ten” (Frankreich, England, Rußland) 
wettgemacht werden dürfte. In Hoff- 
nung dieser Geschäfte macht man in 
Italien vorerst Reklame für Edmund 
Rostand, der einer Pariser Firma die 
Genehmigung erteilte, „Cyrano de 
Bergerac” zu filmen, Und die Firma 
die 
nicht behaupen konnte, will das Feld 


Lux, sich in anderen Staaten 


in Italien mit Patenten für Synchro- 


nismus und Filmkolorierung trotz 
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Von 


deren 


dieser Verhältnisse abgrasen, 
der Cines-Gesellschaft ist 
Haupt, der auch in Berlin wohlbe- 
kannte Baron Fassini zur Marine; es 
gab natürlich eine große und pa- 
triotische Abschiedsfeier. 

Als erstes Kino, das seinen deut- 
schen Namen änderte, figuriert das 
„Kursaal Italia” in Neapel, das nun- 
mehr „Cinema Italia“ heißt. Wie die 
Geschäfte der Kinos gehen, darüber 
wissen die Flüchtlinge nichts zu sa- 
bei Ausbruch der Feindselig- 


keiten mit Österreich dachten wohl 


gen; 
nicht viele an einen Kinobesuch, am 


wenigsten jene, die sich in Sicherheit 


bringen mußten, 


nn zn nn nn n——————————— 


Was die „L.B.B.“ erzählt. 





Nunek 
Danuky an einer Reihe von Schwän- 
die 


werden, 


mit dem Regisseur 


ken, in kurzer Zeit verfilmt 


Der nächste Stuart Webbs-Film 
von Ernst Reicher heißt: „Die Toten 
(Regieleitung Herr 


stehen auf” 


Gärtner). 
* * 


Der Mitarbeiter der Philantro- 
pischen” in Straßburg, Herr Luzian 
Durlach, starb auf dem westlichen 
Kampfplatz den Heldentod fürs Va- 


terland, 
* * 


Die Herren Theodor und Oskar 
Einstein sind von einem großen Ver- 
lust betroffen worden, Ihr ältester 
Bruder ist plötzlich am Herzschlage 


verstorben. 


* * 
* 


Kinotechniker L. Schuch, Flieger 


im Osten, ist jetzt Unteroffizier. 


In Düsseldorf tagte am Mittwoch 
die „Film-Export-Gesellschaft", die 
Belgien mit alten Films versorgen 
Die Gesellschafter hatten den 
restlichen Teil ihres Stammkapitals 
Wir bemühten uns, Zu- 


tritt zur Versammlung zu erhalten, 


will, 


zu zahlen, 


wurden aber nicht zugelassen; kön- 
also unserer Berichterstatter- 
pflicht nicht Hinter 


verschlossenen Türen soll stark in 


nen 


nachkommen. 


Opposition gemacht worden sein, 


* * 
* 


In Dortmund versucht man eine 
Milderung der Lustbarkeitssteuer zu 
erreichen; sie ist dort ungewöhnlich 
hoch: 24 Prozent der Einnahmen, 


* * 
* 


Filmverleiher Georg Prox ist zu 
den Fahnen eingezogen worden, Das 
Geschäft wird in den neuen Räumen, 
Yorkstraße 66, von seiner Frau in un- 


veränderter Weise fortgeführt. 


* * 
+ 


Der Regisseur Richard Eichberg 
ist bei der Arbeit, 
Film fertigzustellen, in dem der be- 
kannte Humorist Robert Steidl mit- 
wirkt. 


um einen neuen 


* * 
* 


Die Gattin des in unseren Kreisen 
sehr geschätzten Filmverleihers Al- 
bert Hansen in Hamburg ist am 21. 
Die Beerdigung 


großer Teilnahme der 


v, Mts, verstorben, 
fand unter 
Hamburger 
25. Juni statt. 


* * 
+ 


Ein flotter 
schlager ist im Filmverlag von B. Ur- 
bach dem Titel „Seine 
schwache Seite” fertiggestellt wor- 
Heinrich Peer 


Nanny Ziener spielen die Hauptrollen 


Theaterbesitzer am 


neuer, Lustspiel- 


unter 


den. und Fräulein - 


in diesem Film, den der bekannte 
Regisseur W. Karfiol inszeniert hat. 


* %* 
* 


Alwin Neuß ist zu den Fahnen 


eingezogen und wird z, Zt. in Dö- 
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Die erste 
und älteste deutsche lebende Berichterstattung 


Koch 


bringt nicht nur alle wichtigen 
Schlachten-Ereignisse von sämt- 
lichen Kriegs-Schauplätzen, son- 
dern berichtet auch über alle 
wichtigen Vorkommnisse des 
privaten Lebens, die von All- 
gemein-Interesse sind. were 


Die 
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Soeben eingetroffen: 


Der Einzug der Verbündeten in Lemberg 









EIKO-FILM c.m.b.H. 


BERLIN SW.48 
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) Telephon: Amt Lützow 9635, 6474, 5526 EIKOFILM 
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beritz für seinen vaterländischen Be- 
ruf ausgebildet. Wie wir hören, un- 
terhält er in seinen freien Stunden 
in der angenehmsten Weise seine 
Kameraden durch Vorträge. 
* ” 
%* 
Herr Haeseki der 


Haeseki & Paul ist zur Fahne einge- 


von Firma 


zogen, Sein vorläufiger Aufenthalt 
zur Ausbildung ist die Garnison 
Thorn. 

* * 


* 
Die Projektions A. G. Union hat 
den großen Lagerbestand der Firma 


Pathe freres, der in Brüssel lagert, 


++ 








Ebenso hat die 
Gesellschaft das Brüsseler Theater 
und bereits als U. T. 
Herr Direktor Glücksmann 


war längere Zeit in Brüssel, um die 


käuflich erworben. 


übernommen 


eröffnet. 


Eröffnung des ersten deutschen The- 
aters im besetzten Gebiete zu leiten. 
* ° * 

Wie wir von der Kriminalpolizei 
erfahren, ist bei einem hiesgen Ver- 
leiher der Film „Das Gehemnis der 
Telefunken” gestohlen worden. Falls 
dieser Film irgendwo angeboten wer- 
den sollte, ist eine Mitteilung an das 


nächste Polizeirevier zweckdienlich. 





Das Eiserne Kreuz erwarb sich 
der Pächter des Welttheaters, Willi 
Schlau in Olbernhau i. Sa. Er war als 
Unteroffizier zum Landsturmbatail- 
Ion Flöha eingezogen worden, wurde 
später zum Vizefeldwebel befördert 
und schließlich zum Offiziersstellver- 


treler ernannt, 


* * 
* 
Herr Direktor Leo Bartuschek 
wird am 1. Oktober aus dem Vor- 


stand der Admiralspalast A.G. aus- 


scheiden. 


Der Abschluß der „Union“. 


m vergangenen Sonnabend 





fand in den Verwaltungs- 
= Yäumen der Projektions A.G. 
Union die Generalversammlung der 
Gesellschaft statt, in der der Ge- 
schäftsbericht für das Jahr 1914 vor- 
gelegt und genehmigt wurde. Es wa- 
ren von dem Kapital von 2200 000 
Mark im 1338 Aktien mit 
ebensoviel Stimmen vertreten. Der 


Herr 


aus 


ganzen 


des Aufsichsrats, 
Dr, 


erläuternde Bemer- 


Vorsitzende 

Rechtsanwalt Jesselsohn 
Mannheim gab 
dem der Versammlung 
vorgelegten Geschäftsberichte für 
1914 und führte aus: das Ergebnis des 


Geschäftsjahres 


kungen zu 


sei außerordentlich 
ungünstig, da sich ein ungedeckter 
Verlust von 1356 054 M. {i. V. Ge- 
winn 20879 M.) ergibt. Allerdings be- 
ruhe die Unterbilanz zum wesent- 
lichen Teil auf den hohen Abschrei- 
bungen, die sich auf 1185610 M, be- 
laufen, gegenüber 225 198 M, im Vor- 
jahre. Die durch den Krieg hervorge- 
Verhältnisse 


rufenen veränderten 


hätten besonders nachteilig auf die 


Gesellschaft 
reiche Lieferungsabschlüsse mit dem 
mit Frank- 
Rußland und Süd- 
amerika seien durch den Krieg wert- 
An 


für unbeschäftigte Schauspieler und 


eingewirkt,  Umfang- 


namentlich 


England, 


Auslande, 
reich, 
los geworden, Aufwendungen 
an Abfindungen für Regisseure seien 
77040, an Lustbarkeitssteuern seien 
270000 M. zu entrichten gewesen, 
über 10 Prozent des 2 200 000 
Mark betragenden Kapitals. Es steht 
zu erwarten, daß nach dem Kriege 
die Verhältnisse der Gesellschaft ge- 
Daß Aufsichtsrat 


günstigen 


also 


sunden werden. 


und Vorstand von einer 

überzeugt 
daß sich in 
ihrem Besitz der weitaus größte Teil 
der Aktien befindet. — Laut Bilanz 
haben sich die Debitoren nach einer 
Abschreibung von 169632 M. {i. V. 
30000 M.) auf 424232 M. (316 115) 
erhöht. Beteiligungen sind von 245 346 
Mark auf 162456 M. zurückgegan- 
gen, Kreditoren sind mit 205 100 M. 
(237 917) ausgewiesen, 


Geschäftsentwickelung 


sind, erhelle daraus, 


Wenn Ziffern 


gehender prüft, so muß man feststel- 


man diese ein- 


len, daß der Abbruch der interna- 
tionalen Beziehungen infolge des 
Krieges auf die Rentabilität der 


Filmfabrikation sehr ungünstig einge- 
wirkt hat, Der Absatz der Films hat 
sich infolge des Krieges ganz bedeu- 
dent reduziert und das derzeitige Ab- 
satzgebiet ist unmöglich imstande, 
soviel Exemplare eines Sujets zu ver- 
werten, daß dabei große Gewinne 
verbleiben. Nach dem Kriege werden 
sich aber diese Negative immerhin 
lassen. 


nutzbringend verwenden 


Ein weiteres Moment, das dieses 
recht ungünstige Resultat hervor- 
gerufen hat, ist die in Deutsch- 
land fast überall eingeführte Lustbar- 
Die hohen Beträge, die 
hier zur Zahlung kamen, sind 
Ende zu Lasten der Unterbilanz ge- 
zahlt und sollten den maßgebenden 


behördlichen doch 


Nachdenken Veranlassung geben. 


keitssteuer. 


am 


Kreisen zum 


1 er." 





ODER Die lustigen Vagabunden 
ne REGIE :MAX MACK. 


L. B. B, Nummer 27 


ROBERT un BERTRAM 


Eine Posse in vier Akten voll ausgelassenem 
Witz und Humor in stimmungsvollen Bildern, in 


welchen sich die beiden Hauptdarsteller 


BONN und BURG 


austoben 


Zur Unterstützung der beiden Vagabunden wirken 


DIEGELMANN und LUBITSCH 


erheiternd mit. 
Von der Zensur ohne Ausschnitte genehmigt — Für Kinder frei! 


Nod kein Bezirk verkauft. 


Projektions Actien-Gesellschaft 


= UNION > 
BERLIN SW.68, Zimmerstraße 16-18 
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Der gestreiite Domino, 


Das fünfte Abenteuer des Detek- 
tivs „Stuart Webbs‘, das unter dem 
Titel „Der gestreifte Domino“ behan- 
del wird, reiht sich den früheren Wer- 
ken würdig an. Ernst Reicher, der 
Träger der Hauptrolle, hat auch hier 
wieder eine Figur geschaffen, die in- 

und in allen Einzel- 
Der Zufall spielt dem 
Detektiv einen Brief in die Hände, 


der ihn über ein beabsichtigtes Ver- 


teressant wirkt 


heiten packt. 


brechen in Kenntnis setzt. Schneller 
Enischluß kann hier nur helfend ein- 
greifen. Mit bewundernswertem 


Scharfblick hat Stuart Webbs 
Schauplatz des beabsichtigten Ver- 


den 


brechens erkannt. In der Verkleidung 


dessen, gegen den sich der Anschlag 
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Film-Neuheiten. 


richtet, den Millionär Bennett, ver- 
steht es der Detektiv, das ganze Lü- 
gengewebe aufzudecken und den Ver- 
brecher seiner Bestrafung zuzuführen. 
Man den Stuart Webbs 


Films von jeher gewohnt, nur 


ist es bei 
eine 
Handlung im Film durchgeführt zu 
sehen, die in jeder Beziehung sich lo- 
gisch aufbaut. Die Figur des Detektiv, 
die Ernst Reicher so wunderbar und 
natürlich verkörpert, steht im Mittel- 
punkt des Interesses und diese Figur 
ist es auch, die diese Films zu einer 

eigenen Klasse stempeln. 

* ö * 

Der Schuß im Traum. 

Bei der „Union“ wird fleißig die 
Von 


vielen bereits fertiggestellten 


kommende Saison vorbereitet, 


den 
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Films hatten wir letzthin wieder ein 
Werk von Max Mack besichtigen 
können, dem man die größte Aner- 
kennung zollen muß. Hier hat der Re- 
gisseur wieder einmal bewiesen, daß 
man im Film noch wirkliche Kunst 
schaffen kann und daß man im Film 
mehr zu geben in der Lage ist, als 
Hier 


wechselt ein Bild malerisch schöner 


eine interessante Handlung. 
wie das andere ab und schließt sich 
zusammen zu einem harmonischen 
Ganzen. Der Film ist in seinem Auf- 
bau so serieus und geschmackvoll ge- 
staltet, daß man wirklich eine Freude 
empfindet, wie weit die deutsche In- 
dustrie in ihrer Leistungsfähigkeit ge- 


kommen ist, 
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Ein Feldpostbrief an die „L. B. B.“ 


An den Verlag der Lichtbild-Bühne”, 
Berlin, 


Hierdurch gestatte ich mir, Ihnen 
für die regelmäßige Zuschrift Ihrer 
Fachzeitschrift bestens zu danken, 
Nachdem ich mit Kriegsausbruch 
meine Tätigkeit bei der Frankfurter 
Film-Co., Frankfurt a, M., einstellen 
mußte, war es mir nicht möglich, über 
die Schicksale der Branche weiter 
orientiert zu sein, da ich meiner Mi- 
litärpflicht genügen mußte. 

Kommandiert zur Etappen-Kom- 
mandantur, bzw, Militär-Paket-De- 
pot, hatte ich des öfteren Gelegen- 
heit, Transporte nach Osten und 
Westen zu begleiten. Hierbei ist es 
vorgekommen, daß ich einmal in 
einem Vaterlandsvertei- 
tiger in die Hände lief, der Ihre 
Zeitschrift in der Hand hatte und in 


diese sehr vertieft war, Ich habe ihn 
nicht nur als Kamerad, sondern auch 
als Berufskollegen angesprochen, und 
es hat sich herausgestellt, daß er Vor- 
führer war und in Diensten eines 
Hamburger Theaterbesitzers stand. 


Meine Freude hierüber können Sie 
sich denken, Von dieser Zeit ab habe 
ich meine späteren Transporte — so- 
weit dies möglich war — nur noch 
mit der „schwarzen Zeitung” in der 
Hand angetreten, um Gelegenheit zu 
haben, auf der Fahrt oder an der Ziel- 
station einen Brancheverwandten zu 
sprechen, — Demgemäß: 

Erkennungsmarke „Schwarze Zei- 
tung! 

Vielleicht geben Ihnen diese Zei- 
len zur Veröffentlichung Veranlas- 
sung, zumal sie ein beredtes Zeugnis 
über die Verbreitung Ihrer Zeitschrift 
ablegen. 

Hochachtend 


Arthur Strauß, 
Unteroffizier beim Militär-Paket- 
depot inD.,...... 


Feuer in der Berliner Filmstraße. 


Ein Schadenfeuer, dessen Ur- 
sache nicht zu ermitteln gewesen 
und jedenfalls durch eine Unvorsich- 
tigkeit entstanden war, versetzte am 
Sonnabend, den 26. v. Mts., die Le- 
wohner der Friedrichstraße, im so- 
genannten Kinoviertel, in Aufregung. 
Nachdem die Apolio- "ilm-Gesell- 
schaft m, b. H. ihre Geschäftsräume 
kurz vor 5 Uh: geschlossen halte, 
brach daselbst ein Brand aus, auf 
den der Hauswert aufmerksam ge- 
macht wurde und zu löschen 
suchte. Dies Eingre'fen wurde ver- 
hängnisvoll, da das Teuer durch den 
Tuftzug sofort eine mächtige Stich- 
flamme entwickelte, die die großen 
Spiegelscheiben nach der Straße 
echleuderte und sich Bahn zum Dach 
hin bahnte, Dadurch nahm der 
Brand scheinbar eine große Gefahr 
an, die zum Glück nicht vorhanden 
war, da sich der Brand nur auf den 
Kontoirrraum beschränkte, der aller- 
dings vernichtet Die sämt- 


ver- 


wurde. 
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lichen Geschäftsbücher waren sicher 
Die schnell herbeigeeilte 
Feuerwehr gewann in kurzer Zeit 
Macht über die Gewalt des Feuers 
und konnte den Brand in kurzer Zeit 
löschen und jede Gefahr beseitigen. 
Der schnell herbeigerufene Geschäfts- 
inhaber konnte der Brandinspektion 
gegenüber nachweisen, daß auch 
nicht ein einziger Meter Film dem 
Brand zum Opfer gefallen ist. Sämt- 
liche Filmbestände waren sorgfältig 


verwahrt, 


in vorschriitsmäßiger Weise unter 
Verschluß gelegt und unbeschädigt 
vorgefunden, Das Feuer, begünstigt 


durch die ungewöhnliche Hitze, fand 
nur an den aufgestapelten Filmbe- 
schreibungen usw, Nahrung, die alle 
ebenso, wie die Möbel vernichtet 
wurden, während die übrigen Räume 
nur durch Wasser und Rauch. gelitten 


hatten, Trotzdem machte sich die 
Verlegung des Betriebes nötig, der 
einstweilen nach der Friedrich- 


straße 11 im Erdgeschoß, in den Räu- 
men der ehemaligen Cines-Gesell- 
schaft untergebracht wurde. Wir be- 
trachten es als ein Glück, daß keiner- 


lei Anlaß vorliegt, irgendwem eine 
direkte oder indirekte Schuld, die 
den Brand verursacht haben könnte, 
zugemessen werden kann, auch kein 
Grund vorliegt, vom „Filmbrand” zu 
sprechen, wie es in der Tagespresse 
zu lesen war. Die Sicherheitsvor- 
richtungen der Gesellschaft nach die- 
ser Richtung hin, haben sich so vor- 
züglich bewährt, daß eine jede grö- 
ßere Gefahr erfreulicherweise 
hindert wurde, 


Ver- 


Kriegshilie durch Programmverkautf,. 


Die „Residenz-Lichtspiele” in 
Schwerin gaben ihrem Publikum das 
gedruckte Programm gratis, während 
des Krieges kostet es aber zehn 
Pfennig, und der daraus resultierende 
Gewinn wird der Kriegshilfe zur Ver- 
fügung gestellt, — In der letzten 
Woche lag dem Programmhelft folgen- 
der Zettel bei: 

„1295 Mark haben wir bis heute 
aus dem Verkauf unserer Programme 
erzielt und dafür an unsere Schwe- 
riner Truppen 450 Pakete Liebes- 


gaben gesandt, enthaltend: 6650 Zi- 


garetten, 3305 Zigarren, 1430 Tafeln 
- 286 Pfund Schokolade, 450 Fla- 
schen Kognak, 200 Pfund Marmelade, 
7500 Taschentücher. Außerdem wur- 
den 240 Mark in bar an das Hilfswerk 
abgeführt. — Für die Sommermonate, 
in denen die Verpflegung unserer 
Truppen eine leichtere ist, werden 
wir diese Sendungen einstellen und 
dafür von jetzt ab die gesammelten 
Beträge zu Gunsten der sozialen Für- 
sorge für die Kriegsbeschädigten, in 
erster Linie für die Erblindeten, ab- 
führen, Indem wir hiermit den Be- 
suchern unserer Lichtspiele, welche 
uns durch Kauf der Programme bei 
unserm Liebeswerk unterstützt ha- 
ben, unsern herzlichsten Dank sagen, 
bitten wir, auch ferner unsere Pro- 
gramme recht fleißig zu kaufen. Es 
gilt, denen zu helfen und die Sorge 
um das tägliche Dasein zu erleichtern, 
welche für uns und des Vaterlandes 
Größe gelitten und gestritten haben. 
Die Dankbarkeit fordert es, und es 
ist Ehrenpilicht der Heimgebliebenen, 
denen, welche Leben und Gesund- 
heit für sie eingesetzt haben, nach 





| Um Platz zu schaffen für Neuheiten der kommenden Herbst-Saison ist ein 


Telephon: Moritzplatz 14584/85 








großer Posten gelaufener Monopol-Schlager 
gegen bar billig zu verkaufen. == 


Interessenten belieben sich zu wenden an die 


Monopoliilm-Vertriebs-Gesellschaft m. bp. H. Hanewacker & Scheler 
Telegr.- Adr.: 
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Berlin SW. 48, Friedrichstr. 25/26 
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DIDI 


Film-Verleihiirma 


bestens eingeführte, würde den Vertrieb oder Ankauf (gegen bare Kasse) von 
Monopolschlagern übernehmen, deren Monopolinhaber selbst nicht in der Lage sind, 
diese Films rentabel zu plazieren. 


Offerten unter A. K. 300 an die Expedition der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16. 
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Möglichkeit zu helfen, wieder voll- 
erwerbsfähig zu werden. Einen 
Nickel für diesen Zweck hat jeder 
übrig! 


Das Herzogspaar im Braunschweiger 
Kinopalast. 


Ihe Königl. Hoheiten Herzog Ernst 
August und die Frau Herzogin be- 
suchten am Montag abend den Kino- 
palast. Herr Direktor Bonse hatte 
Gelegenheit genommen, die hohen 
Herrschaften zur Besichtigung des 
Films „Die Einnahme Przemysls 
durch die Verbündeten” einzuladen. 
Um 9 Uhr abends fuhren der Herzog 
und die Herzogin, begleitet vom 
Flügeladjutanten, Hauptmann von 
Grone und Gemahlin, am Kinopalast 
vor, wo sie von Herrn Bonse em- 
pfangen und zu den Logen geleitet 
wurden, Die hohen Herrschaften ver- 
folgten mit großem Interesse die Vor- 
fihrung des Films, der bekanntlich 
mit besonderer Erlaubnis des Oucr- 
"cmmandos hergestellt ist. Ganz be- 
conders interessierte die hohen Gäste 
cie zweite Abteilung der Vorstellung: 
er Festtag von Przemysl am 6. Juni. 
Über eine Stunde verweilte das Her- 
zogspaar im Kinopalast; beim Ver- 
lass‘ n desselben sprach es Herrn Di- 
rektor Bonse die höchste Anerken- 
rung über die interessanten Darbie- 
tungen aus, 


Die „L, B. B.“ als Lektüre 
im Schützengraben. 


Die Kinobranche tut unbewußt 
cin patriotisches Werk, wenn sie 
i®re lilms mit möglichst viel Illustra- 
tioren in den Fachblättern annonzie- 
ren, Namentlich ist dies bei Kriegs- 
bildern der Fall. Ein Krieger war im 
Schützengraben gerade bei der 
Durchsicht der „L. B. B.“, als ein 
feindlicher Angriff erfolgte. Der 
Kinomann vergaß seine Zeitung und 
stellte seinen Mann, Allein die Unse- 
rigen mußten den Graben räumen, 
den sie jedoch nach einigen Stunden 
zurückeroberten. Der Kinomann 
euchte in der Gefechtspause nach der 
l’achzeitung, sie war verschwunden, 
(scwiß hat sie ein Gegner, ein Fran- 


zose, gefunden und mitgenommen, 
und ihm wird auf Grund der darin be- 
findlichen Clicheabdrücke vielleicht 
eine Ahnung aufdämmern, daß auf 
unserer Seite nicht alles so trübe ist, 
wie man ihm aus seiner Heimat be- 
richtet. 


Kinematographische Postkarten. 


Die Postkartenindustrie bringt 
ein Erzeugnis auf den Markt, das 
jedem von der Kinobranche ins Feld 
Gezogenen gewiß eine sinnige Zer- 
streuung bieten wird. Es sind Post- 
karten mit einem Kartonstreifen; zieht 
man an diesem, so fällt eine Reihe 
von hintereinander in Abständen auf- 
geklebter Photographien in schneller 
Folge um und die Wirkung der leben- 
den Photographien tritt ein, Schiebt 
man den Kartonstreifen zurück, so 
erhalten die Bilder ihre ursprüngliche 
Lage, man gewinnt den Eindruck 
eines rückwärtslaufenden Films; man 
erblickt die umgekehrte ‚Handlung. 
Auf den Karten ist eigentümlicher- 


weise kein Verlag angegeben, den 
aber Interessenten aus unserer 
Branche von der Papierindustrie 


leicht erfahren können, 


Das neue Programm im Tauentzien- 
Lichtspielhaus in Berlin. 


Am 1. Juli hat im Tauentzien- 
Lichtspielhaus wieder das Programm 
gewechselt. Der Varieteteil wie die 
Kinovorführung sind gleich abwechse- 
lungsreich zusammengestellt und 
finden das regste Interesse beim 
Publikum. Lisl Strebl als Vortrags- 
künstlerin und Scheldon mit seinem 
humoristischen Zauber-Vorführun- 
gen sind als sehr gute Nummern im 
Programm anzusprechen. Anna 
Müller-Lincke, die in unseren Krei- 
sen sehr wohl bekannt und durch 
den Film ihre Popularität erhöhen 
konnte, übt auch hier wieder ihre 
Zugkraft. Lanzigs als Gedächtnis- 
künstler erregte mit allen Darbie- 
tungen das regste Interesse und 
Staunen und schließlich kam noch 
zum Schluß des Vortragsteiles das 
Publikum mit dem Humoristen Paul 
Coradini gut auf die Kotsen, Das 


glänzende Programm wurde mit dem 
Eikofilm „Zofia” geschlossen, Über 
diesen iFlm hatten wir schon öfters 
berichtet. Wir freuen uns, konsta- 
tieren zu können,, daß der Film auch 
bei der Uraufführung vom Publikum 
slänyende Beurteilung fand. Das 
Spiel von Hedda -Vernon fesselte und 
der Regisseur Moest hat durch seine 
glänzende Beurteilung fand, Das 
kräftiges Sujet geschaffen. Alles in 
ellem kann man der Direktion zu die- 
sem Programm nur Anerkennung 
zollen, 


Ein neves Kino in München, 


In der letzten Sitzung der amt- 
lichen Lokalbaukommission wurden 
die Ausführungspläne des Architek- 
ten Oswald Schiller für ein großes, 
von uns neulich skizziertes Licht- 
spieltheater im Anwesen Pfaller, 
Dachaverstraße 46, genehmigt. Das 
Projekt soll im Herbst zur Aus- 
führung kommen und der Betrieb von 
den Kammerlichtspielen übernom- 
men werden. 


Gratisvorstellungen als „Liebesgabe‘“, 


In Lindau i. B. hatten die Glocken- 
Lichtspiele am Montag für die Ver- 
wundeten sämtlicher Lindauer Laza- 
rette eine Gratisvorstellung veran- 
staltet, welche bei den Verwundeten 
großen Anklang fand. Besonders das 
Kriegsdrama „Vermißt gemeldet“ 
wurde mit heller Begeisterung auf- 
genommen und es dachten wohl viele 
Verwundete an die Tage und Stun- 
den zurück, die sie selbst erlebt 
hatten. 


Todestall, 


Der Kinobesitzer Karl Schwarz in 
Beuthen, O,-Schl. ist im Alter von 
62 Jahren gestorben. 


Kinofeuer in Zerbst. 


In einem hiesigen Kinemato- 
graphen-Theater entstand während 
der Vorstellung ein Brand. Der The- 
aterraum konnte geräumt werden, 
ohne daß eine Panik entstand, 
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Den Heldentod für sein Vaterland erlitt 
am 15. Juni d. J. unser langjähriger Mitarbeiter 


Herr Lu zian Durlach 


im hoffnungsvollen Alter von 24 Jahren. 
Seine aufopfernde Tätigkeit trug wesentlich 
zu der blühenden Entwickelung unseres Unter- 
nehmens bei, und werden wir sein Andenken 
stets in Ehren halten. Philantrophische Lichtbilder 


G. m.b.H. 


Allen lieben Freunden und Bekannten die 
traurige Nachricht, dafj mein innigst geliebter 
Bruder - 


Luzian Durlae 


den Heldentod fürs Vaterland gefunden hat, 
nachdem er diesen Feldzug als aktiver Mann 
ab 1. August 1914 mitgemacht hat und nur 
einmal einer leichten Verwundung wegen 
6 Wochen aussetzte. 
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* 
Kaufe ständig jeden u: 


Posten Films : 


IIIIIÜÜÜÜÜÜÜÜ 
sowie laufend ältere nn 


Offerten erbittet: ©. E. Lange, Berlin- 
%| Tempelhof, Alarichstr. 20. 
$. STEEL 


| AUFNAHME- ATELIER 
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In tiefer Trauer 


Rene Durlach. 


LEERE ELELEER 











groß und mit den modernsten Einrich- 
tungen, Lampenpark, Scheinwerfer / / 
Kulissen, Requisiten etc. zu vermieten. 


Linien - Strasse 139, an der Friedrichstrasse 


Telephon: Amt Norden 107 77. 








Seite 24 






Kinofeuer in Bindersleben bei Erfurt. 


Bei kinematographischen Vor- 
führungen in einem hiesigen Gast- 
hause entstand Feuer und die Flam- 
men setzten die Bretter der Bühne 
in Brand. Die Zuschauer wurden von 
einer Panik ergriffen und drängten 
nach den Ausgängen, Die Kinder 
sprangen zu den Fenstern hinaus, 
Zum Glück wurde niemand verletzt, 
und das Feuer konnte bald gelöscht 
werden, 


Bestraiter Filmdiebstahl, 


Aus Zwickau wird uns gemeldet: 
Ein Filmdieb, der u. a. auch in 
Zwickau sein Unwesen trieb und aus 
einem Geschäftsraume des Kinobe- 
sitzers Otto Pietzsch einen Film im 
Werte von 200 bis 250 Mark stahl, 
wurde als der 19 Jahre alte Alfred 
Schmitz aus Hannover entdeckt und 
auf die Anklagebank geführt. Er 
wurde zu 8 Monate Gefängnis ver- 
urteilt, 





Die Kinematographie in natürlichen 


Farben, 

Die Photographie in natürlichen 
Farben hat schon recht erhebliche 
Verdienste aufzuweisen und wird 
nicht nur in der Wissenschaft mit viel 
Erfolg angewandt. Das Verfahren 


(nach Lumiere) besteht bekanntlich 
darin, daß mikroskopisch kleine, 
durchscheinende rot, grün oder blau 
gefärbte Stärkekörnchen als Licht- 
filter in gleichmäßiger Verteilung 
auf der Platte angebracht werden. 
Es soll nun R. Ruth gelungen sein, 
das hier kurz geschilderte Verfahren 
der Photographie in natürlichen Far- 
ben auf den Film zu übertragen, Als 
Farbenfilter dienen dabei nicht far- 
bige Stärkekörnchen, sondern win- 
zige Farbenkügelchen, Es soll gelun- 
gen sein, diese Filterschicht so dicht 
mit dem Film zu vereinigen, daß sie 
den großen Ansprüchen, die an die 
mechanische Festigkeit eines Film- 
bandes gestellt werden 
genügt, 


müssen, 
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Filmerneuerung,. 


Der Krieg hat es notwendig ge- 
macht, daß zur Komplettierung der 
Programme die alten Films mobil ge- 


macht, daher aufgefrischt werden 
müssen, Die Firma Oppenheim in 
Berlin sieht in bezug auf die Er- 


neuerung alter Films auf eine längere 
Praxis zurück und hat besonders aul 
dem Gebiete der Trocken-Entreg- 
nung gute und anerkannte Erfolge. 
Wir verweisen hier auf die im Inserat 
vorliegender Nummer abgedruckten 
Schreiben 
Branche, 


erster Firmen unserer 


B. Urbach, Berlin. 
Der bekannte Regisseur W. Karliol hat 
für den Filmverlag von B, Urbach in Berlin, 


Friedrichstraße 242 


N ummer 


(nicht wie im Inserat 


in voriger angegeben, Friedrich- 
straße 224) einen neuen Film fertiggesteilt. 
Dem Regisseur gelang es, hier ein erstklas- 
siges Lustspielpersonal zusammenzustellen 
in welchem der groteske Heinrich Peer vom 
Theater des 


Fräulein Manny Ziener vom Josefstädtischen 


Westens und das reizende 
Theater in Wien die Hauptrollen bestreiten. 
Das Lustspiel betitelt sich „Seine schwache 
Seite”, und ist in dem ganzen Aufbau als 
eins der gelungensten Lustspiele, welche 
in der letzten Zeit die Branche gebracht hat, 
zu betrachten, Vom ersten Augenblick an 
wird das Publikum durch die groteske Ko- 
mik des Herrn Heinrich Peer und durch das 
humorvolle Spiel des Fräulein Manny Ziener 
in die vergnügteste Stimmung versetzt. Diese 
steigert sich von Bild zu Bild, so daß das 
Publikum in der gespanntesten Erwartung 
aus dem Lachen nicht herauskommt, Die 
abgetönte, humorvolle Regie und das har- 
monische, lustige Zusammenspiel der einzel- 
nen Darsteller sowie die elegante AÄusstat- 
tung und die prachtvolle Photographie ge- 
ben diesem Film eine Note, die als erst- 
klassig auf dem deutschen Filmmarkt be- 
zeichnet werden kann, 


Oskar Einstein, Berlin, 

Wie wir soeben von der Firma Oskar 
Einstein erfahren, wird der Film „Die Jagd 
nach dem Glück” auf besonderen Wunsch 
jetzt schon im Monopoi vergeben, 
Film, der erst im Herbst herauskommen 
sollte, ist bereits für Rheinland und West- 
falen sowie für die Bezirke Berlin, Bran- 
denburg, Ost- und Westpreußen vergeben 
und ist es im Interesse der Herren Filmver- 
leiher, sich die anderen Bezirke rechtzeitig 
zu sichern, 


Dieser 
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Kino-Adreßbuch. 

Die Neuauflage des Kino-Adreßbuches 
ist, wie wir hören, nunmehr in Arbeit und 
soll Anfang August definitiv erscheinen, Die 
zahlreichen Anmeldungen zur kostenlosen 
Adressenaufnahme sind vom Verlage v, Oer- 
thel & v, Puttkamer, Berlin-Friedenau, Fre- 
gestraße, vorgemerkt, und können weitere 
nur bei umgehender Einsendung noch be- 
rücksichtigt werden, Das Kino-Adreßbuch 
enthält wieder wie in früheren Jahren, 3000 
der Filmfabriken, Filmverleiher, 
Kinotheater, Vereine, Bezugsquellen 
Neu ist die Liste der Filmschauspieler und 


Adressen 
USW, 


Rezitatoren, die von jetzt ab aufgenommen 
werden soll. Den Abschluß macht das Te- 
lephonverzeichnis der Kino-Branche, in wel- 
Aufnahme der 
Fernsprechteilnehmer erfolgt, Der Preis der 
neuen Auflage des Kino-Adreßbuches be- 
trägt wiederum M, 2,60 


ches ebenfalls kostenlose 








Verein der Lihtbild: Theaterbesitzer 
6Groß:Berlin und Provinz Brandenburg 
Geschäftsstelle: 
Berlin C, 25, Münzstraße 10, 


Protokoll 
der Mitslieder-Versammlung vom Montag, 
den 14, Juni 1915, im Lehrer-Vereinshaus, 


Berlin C, 25, Alexanderstraße 41, 


Tagesordnung: 


1. Verlesung des Protokolls vom 31. Mai 1915, 

2. Eingänge, 

3, Aufnahme neuer Mitglieder. 

4, Bericht über die Eröffnung der Vorführer- 
schule. 


5, Feuerversicherung, 
6. Verschiedenes, 

Der 1, Vorsitzende, Herr Gülzow, eröfi- 
nete die Sitzung um 2% Uhr. 

l. Der 1. Schriftführer, Herr H. Weiß, 
verlas das Protokoll vom 31, Mai 1915, wel- 
ches angenommen wurde, 

2. Es liegen Briefe von den 
Nitzsche, Weinert und Maltheser vor, von 
derem Inhalte die 
erhält, 

Von dem Inhalte eines weiteren Briefes 
des Herrn Rechtsanwalts Bittermann nahm 
die Versammlung Kenntnis, Es wurde längere 
Zeit darüber debattiert, Schließlich einigte 
man sich dahin, daß zunächst von seiten 


Firmen: 


Versammlung Kenntnis 


des Vereins versucht werden soll, das in 
Briefe bezeichnete über- 
zeugen, daß die von demselben bewirkte 
Reklame nicht einwandsfrei ist. 


3, Als 


die Herren 


dem Theater zu 


wurden 


und Wohlfahrt auf- 


ordentliche Mitglieder 
Schmidt 


genommen, 
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Der 
beste Kassenschlager 
des Jahres 1915! 1915! 


Lustspiel in 3 Akten 


% 








Monopol für Rheinland und Wesifalen: 


TIGER - FILM 


BERLIN SW., Friedrichstr. 14', vorn 


Anruf: Moritzplatz, 848 





En ne < 
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— 5 In der Hauptrolle: wu 
| Oscar Sabo - berliner Theater | 
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° Zur Beachtung! | 


EIN BRUCH 


teil der Herren Filmverleiher nur ist in der Lage, bei den geringen Leihpreisen, die jetzt im Sommer 
gezahlt werden, neue Films einzukaufen und in den Verkehr zu setzen. 


Diehie 


sten älteren Films, die vielleicht noch sehr oft verliehen werden könnten, liegen ungenutzt in der Ecke, da 
sie schmutzig, verölt und verregnet sind. 


Große Posten Films 


können durch mein Entregnungsverfahren, das in Güte beinahe unerreicht dasteht, wieder nutzbar gemacht 
werden. Die Lieferfrist ist eine äußerst kurze. So können z. B. Schlager von ca. 


2 (000 


Meter Länge im Zeitraum von wenigen Stunden wieder wie neu zur Ablieferung gelangen. Das ganze 
Erneuerungs- und Entregnungsverfahren kostet Sie nur wenige 


Mark 


und auch der verwöhnteste Theaterbesitzer wird Ihnen zur 


Beiohmundg 


seine volle Anerkennung zollen und Ihr ständiger Kunde bleiben. Die Gelegenheit ist Ihnen geboten 
jetzt, da so gut wie keine Neuheiten in Terminbildern auf den Markt kommen, Ihren Filmbestand zu strecken, 


wer sie eryreilt 


wird durch die verlängerte Lebensdauer seiner Films einen ganz nennenswerten Mehrnutzen aus seinem 
Bilderbestand ziehen. Beachten Sie bitte die nebenstehenden Anerkennungsschreiben. 
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"Arthur Oppenheim® Film-Er\ 


2 BERLIN SW.48, Wilhelm-Straße 130 
DOOR 
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Abschriften. 





Berlin, den 8, Juni 1915. 
Herrn Arthur Oppenheim, Berlin SW, 48, 


Hiermit bestätigen wir Ihnen gern, daß wir mit der Aus- 
führung der Ihnen zur Entregnung übergebenen Films sehr 
zufrieden waren, 


gest.: Treumann-Larsen-Film-Vertrieb, G. m, b, H. 





Berlin, den 7, Juni 1915, 
Herrn Arthur Oppenheim, Berlin SW, 48, 


Im Besitz Ihres werten Schreibens vom 5. d. M, bestätigen 
wir Ihnen hierdurch gern, daß wir mit den von Ihnen ent- 
regneten Films sehr zufrieden waren, 


Hochachtungsvoll 


gest.: Monopolfilm-Vertriebs-G. m. b. H,, 
Hanewacker & Scheler. 





Berlin, den 7. Juni 1915. 
Herrn Arthur Oppenheim, Berlin SW, 48, 


Hierdurch bestätigen wir Ihnen gern,daß wir mit den von 
Ihnen ausgeführten Reinigungsarbeiten sehr zufrieden waren, 
und sind wir nicht abgeneigt, Ihnen weitere Orders zukommen 
zu lassen, 

Hochachtungsvoll 


ges.: Düsseldorfer Film-Manufaktur, 


Ludwig Gottschalk G. m. b. H., Berlin. 


Berlin, den 7. Juni 1915, 


Firma Arthur Oppenheim's Film-Erneuerungs-Anstalt, 
Berlin, 


Ich bestätige Ihnen gerne, daß ich seit Februar meine 
sämtlichen Films in Ihrer Film-Erneuerungs-Anstalt entregnen 
lasse, Ich war bisher mit Ihrer Arbeit äußerst zufrieden, was 
Ihnen ja auch meine stets eintreffenden neuen Aufträge be- 
weisen. Einige Films, die ich schon als unbrauchbar vernichten 
wollte, sind durch Ihr Verfahren wieder derartig gut instand 
gesetzt worden, daß sie lange Zeit wieder als vollständig ge- 
brauchsfähig verliehen werden konnten, 


Hochachtungsvoll 


gest.: Frieds-Film-Kassenmagneten, 





Berlin, den 7. Juni 1915, 
Herra Arthur Oppenheim, Berlin SW, 48, 


Hierdurch bescheinigen wir Ihnen gern, daß Sie alle von 
uns übertragenen Entregnungs-, Reinigungs- und Ausbes- 
serungsarbeiten zu unserer größten Zufriedenheit ausgeführt 
haben, 

Hochachtungsvoll 


gest.: „Lloyd“ Filmgesellschaft m. b. H. 











Berlin, den 7. Juni 1915. 
Herrn Arthur Oppenheim, Berlin SW. 48. 


Im Anschluß an die Ihnen vor einiger Zeit übertragenen 
Entregnungsarbeiten teilen wir Ihnen höflichst mit, daß Sie die- 
selben in jeder Hinsicht zu unserer vollsten Zufriedenheit aus- 
geführt haben, und wir Sie daher bestens weiterempfehlen 
können, 

Hochachtungsvoll 


gest.: Nordische Films Co. G, m. b. H. 





Berlin, den 7. Juni 1915. 
Herrn Arthur Oppenheim, Berlin SW. 48. 

Wir bestätigen Ihnen hiermit gern, daß wir mit Ihrer Be- 
dienung betreffend die Reinigung von verregneten Films, was 
Schnelligkeit und Sauberkeit der Bilder anbelangt, stets bestens 
zufriedengestellt wurden. 

Hochachtungsvoll 
gest.: Filmhaus Günther G. m. b. H. 


Dresden, den 12, Juni 1915. 
Herrn Arthur Oppenheim, Berlin SW, 48, 


Wir bestätigen Ihnen gern, daß wir mit den Ihnen zur 
Reinigung laufend zugesandten Films zufrieden waren und ist 
uns neben einer gewissenhaften und sorgfältigen Ausführung 
der Ihnen erteilten Aufträge, Ihr zuverlässiger und pünktlicher 
Rückversand im Besonderen von Nutzen gewesen, 


Hochachtungsvoll 


gest.: Creutz & Paty. 


Hamburg, den 23. Juni 1915. 
Herrn Arthur Oppenheim, Berlin SW, 48, 


Wir erhielten Ihr Schreiben vom 16, d. Mts, 

Wir können Ihnen mitteilen, daß wir mit der Reinigung 
unseres Sechsakters „Die zwei Sergeanten” sehr zufrieden 
waren, Unsere Kunden, welche den Film nach der Reinisung 
gespielt haben, haben sich alle lobend über denselben in bezug 
auf Klarheit usw. ausgesprochen, so daß wir Ihnen bei Ge- 
legenheit gern wieder unsere weiteren Aufträge zuwenden 
werden, 

Hochachtungsvoll 


gest.: Hamburger Film-Börse, 
Krüger & Vogt, 
Altona, den 21. Juni 1915. 
Herrn Arthur Oppenheim, Berlin SW, 48, 


U Wir können Ihnen hiermit erklären, daß die von 
Ihnen bisher ausgeführten Arbeiten zu unserer vollsten Zu- 
friedenheit ausgeführt sind, 


Hochachtungsvoll 


gez. James Henschel, 


neuerungs-Anstalt : (Trackenverlahren] 


Entregnung — Reinigung — Ausbessei ung 
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Neu zur Aufnahme haben sich folgend sellschaft „Hohenzollern ist bereit, bezüg- eingetretenen Mitgliedern sollen diese An- 
Herren gemeldet lich der Feuerversicherung mit einem Ver- gaben noch nachträglich gemacht werden. 
a) als ordentliches Mitglied Richard sicherungs-Verband einen Vertrag abzu Schluß der Versammlung um 6 Uhr, 
Dzikowski, und schließen, Dieser Verband, dem unser Ver- Der Vorstand. 
b) als außerordentliches Mitglied Werne: ein a Mitslied beitreten müßte, fordert 
;emeldet, Über diese Anträge wird deı einerlei Beitragszahlung, sondern gewährt ge 
chsten Sitzung beschlossen werden seinen Mitgliedern lediglich Vorteil: und Ereie Vereinigung dor Rino:Angestellten 
4. Herr Gülzow weist in ein« | Recht 
tenden Rede auf die umfangreichen Arbeiten Die Hauptvorteile dieser Versicherungs- und Beruisgenossen Deutschlands. 
hin, welche von der Schulkommission be art bestehen daı daß sich bei einer nic Sitz: Berlin. 
Einrichtung der Vorführerschule zu bewäl- drigeren, als der bisher üblichen Prämien- Geschäftsstelle: Landsbergerstraße 85. 
tigen waren, Herr Weiß teilt it, daß an- zahlı d Versicherung auf rollende Film: Telefon: Alexander 3418, 
fänslich 14 Schüler für die Schule einge sowie auf s ie erstreckt, die sich auf dem L a 
schieben waren. Diese Zahl hat sich jedoch in- [ranspor befinden, Jegliche Selbstver i 
sischen auf SD erhöht, Für disieniden The , : Gugteschlussen Protokoll der Sitzung vom 24. Juni 1915. 
terbesitzer, welche noch nicht im Besitz H« Brass Herr Gülzow hat scho Der zweite Vorsitzende, Kollege Winkel, 
eines Vorführer-Zeugnisses sind, soll spateı ( lasjenige angeführt, was ich zu dieseı erötinete die Sitzung um %3 Uhr und be- 
ein besonderer Kursus eingerichtet Sach körnren, Ich habe übri srüßte die neuen Mitglieder, Nach Verlesung 
verden, Es sei aber eine Lust, mit anzı gens \ n an den Verein gerich der eingelaufenen Briefe und Karten wurde 
€ n welcher Aufmerksamkeit di: eten Briefe schriftlich ausgeführt, Der v« beschlossen, wieder Liebesgaben für unsere 
J den äußerst interessanten Ausfüh Herrn B rwäl Brief enthält die Kollegen ins Feld zu senden. Zur Aufnahme 
e s Lehrers, Herrn Baumeisters Lipp ertragsbest X welche nach kurzeı neldeten sich 2 Vorführer, 
\ | Versammlung einstimmig Besetzt wurden 1 Vorführer, 1 Erklärer, 
Herr Saewe: Herr Baumeister Lipp ha enommen wurden I Klavierspieler, 
e so fesselnde Vortragsweise, daß man 6. Herr Saewe erinnert an die noch zu Dann wurde beschlossen, am Mittwoch, 
rch gezwungen ist, mit größter Auf entrichtendeı jeiträge für die Vorführer- den 30, d. M,, eine Nachtpartie zu veran- 
ksamkeit zuzuhören, Hinzu kommt, daß hulk ten, was bei stark besuchter Sitzung 
Schü lediglich aus Fachhandwerkerı Herr Gülzow schlägt vor, die Sitzungen einstimmig beschlossen wurde, Treffpunkt 
stener b deren Auswahl die Intelligenz m Monat Juli ausfallen zu lassen, Hiermit nachts Uhr Alexanderplatz — Bahn- 
rselber Frage kam, Nach ferneren Aus- war die Versammlung einverstanden hofsuhr, Die Fahrt geht bis Müncheberg, 
tührungen der Herren: Paeschke, Klingen- Herr Paeschke regt an, den neu auf dann Fußpartie und Kneipe. Gäste herazl. 
erg und Kaapke wurde dieser Punkt der genommenen Mitgliedern mitzuteilen, welche willkommen, 
rdnung erledist. Beträge sie an Beiträgen und Extrabeiträsen Schluß 44 Uhr, 
5). Herr Gülzow: Die Versicherungsge- zu entrichten haben. Den in letzter Zeit Max Schreiber, II, Schriftführer. 


Grösste 


Leistungsfähigkeit 


Lu) 


a 


Kopieren, ° 
Entwickeln, 
Viragieren. 








dnternal. 
Imtbild-Kopier- 





Gesellscalt m. b. H. 


en De due 


BERLIN 5.61 


Bergmann-Strasse 68, 


Telegramm-Adresse : 
„Lichtkopie‘'Berlin 


Fernsprecher: 
Moritzplatz, 13209 
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Kleine Anzeigen werden 
nur aufgenommen, sofern 
der Betrag vorher ent- 
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Der Inseratenpreis beträgt 
15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 
pareille-Zeile. + Für Stelien- 
Anzeigen wird die Zeile mit 


richtet wird. 
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| Freie Vereinigung der Rino- Angestellten 


2 und Beruisgenossen Deutschlands 
| = Sitz Berlin 


I empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


nt 








kostenlose Stellenvermittlung 


für Erklärer, Piatzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
Musiker usw. + Kellner, Buffetdamen, Pförtner 


—— Geschäftsstelle: 
Berlin NO. 18, Landsberger Siraße 85 
Telefon: Alexander 3418. 


Stellennachweis in der Geschäftsstelle werktäglich von 
1—4 Uhr, Allen Anfragen ist Rückporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. H. des Rendanten Bruno Eichfeldt, 
Berlin NO.43, Landwehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten. 
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—— Niederländisch Nied,. Indien = 


DE KINEMATOGRAAF 


Erste holländische kinemato- 
graphische Fachschrift mit Korre- 
spondenten über die ganze Welt. 


AMSTERDAM HOLLAND 


Ehrendiplom: First International Cinemato- 
graph Exhibition Olymphia, London 1913. 


Jahresabonnement holl. fl. 7.50 
Probehefte . . © „ . .„ 0.20 
Inserate pro 4 gespalt. Zeile 0.20 





Holland 
uaıdıag 


= Niederländisch West-Indien = 





- . in Heften 4 500 
Billetbücher 3,1. ae 
starkes Papier, brillant perforiert, dreifach 
numnıeriert, alle gangbaren Plätze vorrätig: 

10 Hefte 2,80 M., 20 Hefte 5,50 M., 

50 Hefte 13,— M. 


Garderobenmarken — 


in Blocks von 1-200, 200-400, 400-600, 
600-800 und 800-1000 A Block 20 Pf. 
Expedition des 
„Theater -Courier“, Berlin O. 27 
Ifflandstr. 8 (Unmittelbar in der Nähe des 
Schillertheater O. und des Residenztheaters.) 


Telefon: Amt Königstadt, 3033. 


Geschäftsstunden 9-5 Uhr. Sonntags geschlossen, 


Ir bitten, sich bei Anfragen 
oder Bestellungen stets auf 
unsere „Lichtbild-Bühne‘“ 
gütigst beziehen zu wollen. 


| Kleine Anzeigen. 





Bo ee on 1 
2000 Klappstühle 


zum Teil aus dem 
Neuen Königl. Operntheater Berlin 


und Gas-Ausstellung München 
mit und ohne Plüsch oder Lederpolster, Spiegelglas- 
wand, Pathe- und Elsasser-Apparate mit Zubehör. 
Umformer für Gleich- urd Drehstrom, Glasschilder. 
Elektrische Pianos, Orchestrions, billig verkäuflich. 
M. Kessler, Berlin O., Littauer-Straße 3. 


Ausmass || Meran | | BWG | Biene; || mac | | Bunsasanenag || Pusmzsumug |! mwcis // Messe | } 


Viel Geld 


können Sie mit einem Kaiserpanorama und dem er- 
lesenen reichen Bildermaterial mit sehr interessanten 
Kriegsserien der Zentrale Berlin W., Passage, welche 
Preislisten versendet, verdienen. Nachahmungen, weil 
auf Täuschung abgesehen, sind wegen unlauteren 
Wettbewerbs gerichtlich verurteilt. 


nssaaaiat | | Maımuapren || Akinermuser |] Pazapesern | | wu | | ahmenien | | Daseins |] Armut | Komma || 


Ich kaufe 


gut erhaltene Schlager mit Zensurkarte auch 
Monopoltilms, kleine Dramen, Komödien, Humor, 
Naturgegen Kasse. OffertenanF.Schumann, 
Leipzig-Lindenau, Lützneistr. 48. 








FILMEN. de ee unora 


Das beste Reklame-Organ 
Abonnement Kr. 8,— jährlich. 


Verlag Kopenhagen, Norregade 33. 
SZ S SZ SIIAZEITFZIRTZITEIHN 


RRSEIELIRHER 
Reihsdeutsche Theaterzeitung- 


Herausgeber: OTTO HARTMANN 
Billigste Theaterzeitung!! 
Für Bühnenmitglieder 1,— pro Quartal. 


Inserate (5 Zeilen) Engage esuche in jeder Nummer 
frei. Geschäftsanzeigen 3% Pf. Engagementsofferten 10 Pt. 
, die 4 gespaltene Zeile. — Alle Sendungen n #9 


Otto Hartmann, Berlin C.25, Kurzestraße 181. 


Das einzige Kino-Fach- 
® blatt Skandinaviens 
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—————————————e 





10 Pfg. berechnet. 


Kino- 
Theater 
compl. eingerichtet, Prov,, 
mietet Fachmann. Offerten 
an die Exp. der Lichtbild- 


Bühne unter Chiffre Fi 
M. 20. 





kostet 
das Abonnement 
auf die 


5, - B. B.‘ 


Langjährige Disponenlin 


an durchaus selbständiges 
u. gewissenhaft. Arbeiten 
gewöhnt, vertraut ınit der 
gesamten Branche, sucht 
per 1. Sepiember 1915 
Stellung. Off. erb. unter 
W. Z, 70 an die Exped. 
der „Lichtbild - Bühne“, 


Gute Films 


verkaufe per Meter 2, 3, 
4 u. 5 Pfg. Versand per 
Nachnahme, Umtausch ge- 
stattet. Verlangen Sie grat. 
u. franko Verkaufs-Liste. 
- J. Petersen jun,, — 
Flensburg, Hoch-Str. 11. 


AAAAAAAA 


Rekıamk, 
Verlangen $le von uns“ 
gralis und unverbindlich 


» effektvolle :; 
Inserat-Entwürfe 


für Ihre Inserlionen In 
c der „„B.B“ 
Die Expedition der 


Lichtbild - Bühne. 
VIIIINIMIN. 
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W egen des Brandes, von dem unsere Büroräume heimgesucht wurden, 
vefindet sich unser Gescäftslokal bis zur vollständigen Renovierung 


Friedrichstraße 11, honparterre 


Unser Geschäftsbetrieb ist durch den Brand in keiner Weise gestört. 


295105 191-195 105192105105 797 10101910 10,10,1%5 


Wir bitten daher höflichst, alle Anfragen und Briefe an die obengenannte 
Adresse zu richten. 
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Unsere Telefon-Nummer ist, wie bisher: Moritzplatz 3669. 


Apollo-Film-Gesellschait m.b.H. 
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Berlin N.20, Badstraße 35/36 


Telephon: Moabit 2921 
Monopolilms --  Gemisdte Programme 
Spezial-Abteilung für 
Sonntagsprogramme mE 
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“ Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H., 
Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2. 


sprecher 20060. 


Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R. 
Die Siegerin, Salondrama 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 


Den Verfolgern entgangen, Sens.-Film 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp. 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 
Kriegsfilm 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 
Der Prinzenraub, Hofdrama . 
Königin der Laune Ar 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens. 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 
Die Verlobten, Autorenfilm . 
Menschliches Werkzeug, Sens.- Film 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 
Und die Freundschaft ging über den 
Tod hinaus, Volksstück j 
König Oedipus, Historisch. . 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist, 


Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 


Das ist der Krieg, Kriegsdrama . 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 





Anders, Danziger 


Danzig, Dominikswall 9, 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 


Pommern und Posen: 
Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr. 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr. . 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 


soll unter den Pantoffel, Lustsp. 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 
Der Evangelimann, Drama 
Die Wirkung eines Extrablattes, 
Kriegsepisode NEN 
Todesrauschen, Kriegsdrama 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 
Lustspiel 


Die Flucht vor dem "Tode, Sensation 
Mobilmachung in der Küche, 1. Teil 
Lustspiel Wr 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 
Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
Kriessdrama 
Deutsche Frauen 
Kriegsschlager ER 
Der Glaube siegt, Legendenspiel 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp, 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 


Deutsche Troue, 


Das fremde Mädchen, Mimodrama . 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 
Heimkehr des HESSENBRENENENS, 
Kriegsdrama 


Tatjana, Drama a. d. russ. ‚ Revolution 
Tangofieber, Filmburleske . . 
Mensch u, Raubtier, Wildwestfilm 
Filmmemoiren des Kaisers . 

Das goldene Bett, Roman . 

Teddy schippt, Kriegslustspiel 

Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 
Mutter und Sohn, Drama ; 
Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 
Das Nachtbackverbot, Kriegsschl. 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 
Amer im Quartier, Kriegslustspiel 


Filmzentrale, 


Fernspr. 


Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 3 Akte 

F Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 2 Akte 

ern- | Der Schwiegervater seines Leutnants 

Kriegslustspiel RR 3 Akte 
3Akte | Wir Barbaren, Kriegslustspiel 3 Akte 
3Akte | Frou Frou, Sensationsdrama 5 Akte 
3 Akte (äuch für Schlesien). 
3 Akte 
3 Akte 
2Akte | Astoria-Filmvertrieb, 

Ak l.eipzig, Windmühlenstr. 31. Fernsprecher: 
a 20 793 und 20573, Telegr. „Astoriafilm”. 
3Akte | Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
3Akte Thüringische Staaten, Anhalt: 
3Akte | Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6Akte 
3Akte ı Der Desperado von Panama, Schausp. 3 Akte 


6Akte | Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 

6Akte | Die Geschichte der stillen Mühle, 

4 Akte von Hermann Sudermann 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama 4 Akte 

4Akte | Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 

3 Akte Wer bezahlt die Zeche, Humor 

6Akt Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme 


4 Akte An der Schwelle des Jenseits, 
3 Akte Kriedsdtiama ur... 3 Akte 
3Akte | Die blaue Maus, 2. Teil, Lustspiel 4 Akte 
Monopol für obige Bezirke und Schlesien: 
1 Der Golem mit Paul Wegener 5 Akte 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel . 1 Akt 
y2C Das Laster, Drama 4 Akte 
ER, alambo . 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama 3 Akte 

Das verrückte Büro, Trickfilm 


4 Akte 


3Akte | Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
3 Akte Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 6 Akte 
3 Akte 2 
3 Akte 
3Akte | Carola-Theater, Leipzig, 
3 Akte Dufourstr, 16, Telephon 3302, 
3Akte | Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
3 Akte Anhalt und Thüringen 
Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte 
I Akt Der schwarze Husar, Kriegsfilm . 3 Akte 
3Akte | Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
udent von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
3Akte | Jagd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
4Akte | Frou-Frou (Hedda Vernon) ' 5 Akte 
Fhe auf Kündigung (Hedda Vernon) 3 Akte 
2 Akt: Prima Ballerina, Sensation 4 Akte 
3Akte | Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
3Akte | Student von Oxford, Drama . 3 Akte 
4Akte | Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte 
2Akte | Wiodersehen im Feindesland, Kriegsf. 3 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm 3 Akte 
3Akte | Ucher alles die Pflicht, Kriegsfilm . 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel 2 Akte 
3Akte | Ich kenne keine Parteien mehr . 2 Akte 
Der Herr der Welt, Sensation 5 Akte 
3Akte | Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 
2Akte | Sacco, der Hungerkünstler . 3 Akte 
6Akte | Engelein, mit Asta Nielsen . . 4 Akte 
5Akte | Entlarvt EEE 
6 Akte (mit Schlesien und Berlin) 
4Akte | Der Evangelimann . 3 Akte 
2Akte | Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe r 3 Akte 
2Akte | Die Toteninsel ER 4 Akte 
2Akte | Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 
2Akte | Der Tod und die Mutter 3 Akte 
2Akte | Waldows und ihr Schweinchen . 3 Akte 
2Akte | Die alte Legende 4 Akte 
4Akte | Somnambulismus 2 Akte 
3Akte | Anna von Boleyn 4 Akte 
3Akte | Als das Lied verklungen , 2 Akte 
3Akte | Linda von Chammouny ., 3 Akte 
u. Winterflirt 3 Akte 
3Akte | Hexenzauber 4 Akte 
3Akte | Aus schwerer Zeit, 3 Akte 
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Kriegsfilm 
3 Akte 


Märchen vom Glück 
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Turi, der Wanderlappe 4 Akte 
Der Thronfolser , 3 Akte 
Film Primadonna 4 Akte 
Wo ist Coletti? ,„ . . 4 Akte 
Mädchen ohne Vaterland 4 Akte 


Christensen, Marius, G. m, b. H,, 








BerlinSW, 48, Friedrichstraße 224, Fern- 

sprecher: Lützow 2496, 2497. 
Dissonanzen des Lebens 6 Akte 
Die zweite Mutter er ‚ 6Akte 
Schrsucht nach der großen Welt, 

(Die Tote) . ; en ‚ 6Akte 
| ‚ei Goldkönig 6 Akte 
Di Perle 3 Akte 
Secmannskind . 6 Akte 
Fürstenkind 4 Akte 
Severo Torelli . 4 Akte 
Die Fürstin von M: onte C abello 4 Akte 
Die schwarze Familie ‚ 5Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone 5 Akte 
Dieser Schlingel, der Emil . ‚ 3 Akte 
l,ehmanns Maxe oder: Was die 

Feldpost brachte OU . 3 Akte 
Es braust ein Ruf wie Donnerhall , 3 Akte 
Michels Weihnachten 1914 2 Akte 
Kriegsgetraut Er \; Fu 2 Akte 
Die Schwester vom Roten Kreuz . 2 Akte 
Michels eiserne Faust 2 Akte 
Jung-Deutschlands Liebesgaben 3 Akte 
Vermißt gemeldet Lo 3 Akte 
Auf Patrouille im Osten 3 Akte 
Der schwarze Husar 
Ich hatt! einen Kameraden 2 Akte 
Mein Leben für das deine! 4 Akte 
Kulissenzauber 4 Akte 
Lottes Vormund . 4 Akte 
Das alte Lied 4 Akte 
Juna, die Perle vom Ganges 4 Akte 
Creuiz & Werner, 

Chemnitz, Königstr. 24. Telefon 8397. 

Telegr.-Adr.: Biograph, Chemnitz. 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Der Krieg versöhnt, Kriegsepisode 3 Akte 
Sieg oder Tod, Abenteuererfilm 4 Akte 
Maria Masdalena (nach Friedrich 

Hebbels Trauerspiel) 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte 2 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rom, 

Schauspiel ’ 4 Akte 
Eine L ausbubengeschichte, Komödie 1 Akt 


Henny Porten-Serie 1913, 14, 15, 
bestehend aus 14 hervorragenden Films. 
Tirol in Waffen, histor. Schauspiel 5 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 
schaft m, b. H. 


Berlin SW.48, Friedrichstr. 207. Fern- 
sprecher: Zentr. 9611. 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Das Kind der Straße, scwedi- 

discher Kunstfilm an 3 ee 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 3 Akte 
Vereinte Herzen 3 Akte 
Der kleine Schlangenmensch, Drama 3 Akte 
Tragische Legende, Drama 3 Akte 
OÖ du mein Österreich, Kriegsepisode 3 Akte 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 3 Akte 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 4 Akte 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 3 Akte 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 

ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 3 Akte 
Spielkameraden, Schwed. Kunstfilm 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Eiko- 

Lustspiel 2 Akte 
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Die Laune einer schönen Frau mit 


Dentler, Martin, Braunschweig, 
\utorstraße 3 1143 u. 1144, 


Fernsprecher: 


Gesühnte Schuld, Kunstfilm 3 Akte 
Ruine des Todes, Drama . . . 3Akte 
Nanunta, die Rose von Wild-West 3 Akte 
Im Schwarzen Röß’, Lustspiel | Akt 
Der falsche Scheir Kriminalfilm 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2Akte 
Frau Anna’s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Der Hund von ee 3, Teil, 

Detektin - )rama ’ ’ R ; 3 Akte 
Der Hund vi Baskerville, 4. Teil 

Detekt v-Dı ıma s x . 3 Akte 
Dämon und Mensch. Die Gesprengte 
Ketten Dr, Erlkönigs Töchter Ver- 
führte Sein einziger Bruder, Flammen 


1 x 
des V: rs, 


—- 


Deutscher Kunstiilm-Vertrieb, Martin 
Queck, Dresden, 





Pragerstr, 22. Fernsprecher 23 960, 
(Monopole für Ost- und Westpreußen 
Posen, Pommern und Schlesien,) 
Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektiydrama 3 Akte 

Die Grenzwacht im Osten odeı 
Nun wollen wir sie dreschen 3 Akte 
Fraı \nnas Pilgerfahrt, Kriegs- 
h mo sk j ’ . \ ’ , ’ 3 Akte 
e Kinder des Kapitän Grant 7 Akte 
(ohne Pommern) 
Feldgrau, Kriegskomödie 3 Akte 
(ohne Schlesien) 
J für Königreich und Provinz 
Sachsen und Thüringische Staaten. 
Frau Annas Pilserfahrt, Kriegs- 
moreske An 
Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
) Sturmvogel, Sensationsdrama 3 Akte 
)Jas schwarze Los .,. 4 Akte 
(mit Anhalt) 
Im Labyrinth der Liebe, Drama 3 Akte 
it Schlesien, Braunschweig, Lippe und 
Anhalt) 
)er Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 


[nur für Schlesien) 


Die siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
unser Feinde, aktuell 3 Akte 
(nur für Königreich Sachsen) 
Die Feucrtaufe 3 Akte 








Dekage Film-Gesellschait m. b. H., 


Köln a. Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher: 
\ 7757, A 7758, Telegrammadresse: Licht- 
bild, 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 
sebiet. 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 
kraut) ; RL A 3 Akte 
Kehre zurück alles vergeben, 


‚ 3Akte 
III. und 


Lustspiel Er i 
Mobilmachung in der u. 


K ü es \ 


IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust- 

spiele 
OÖ, du mein Öste rrei ‚ Kriegsdrama 3 Akte 
Der schwarze > Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det.-Dr, 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, Schauspiel 

BE IS ne 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel . 3 Akte 


Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 














Schachmatt,* Detektiv-Drama 3 Akte 

Der Flug zur Westgrenze, Kriegs- 
schauspiel 3 Akte 

Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 

Maria Magdalena De 4 Akte 

Die rote Brieftasche, ca. 700 m . 

Der Hund als Rächer, ca, 750 m 

Das Geheimschloß, Sensation . 

Nordlandrose (Henny Porten) 3 Akte 

Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 

Das Ende vom Lied . . . . 3 Akte 

Die Launen einer Weltdame 

Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte 

Auf dem Felde der Ehre, Kriegs- 
schauspiel EL ae 3 Akte 

Der Überfall in Feindesland 2 Akte 

Rache des Blutes (Paul Wegener) 4 Akte 

In letzter Minute, Kriegsbild 4 Akte 

Düsseldorier Film-Manufaktur, 

L. Gottschalk, Düsseldorf, 
Centralhof, Fürstenpl, Fernsprecher 1077, 
8630, 8631. 

Frankfurter Film-Comp. G. m. b. H., 
Frankfurt a.M., Kaiserstraße 6, Fern- 
sprecher Amt Hansa Nr. 6858 und 6859, 

Die Heldin aus den Vogesen, 
Kriegsschauspiel TEE: 

Der Kriegsdämon, Kriegsschauspiel 2 Akte 

Die liebe Gulaschkanone, Kriegs- 
lustspiel 2 Akte 

Nun wollen wir sie dreschen, Kriegs- 
schauspiel 3 Akte 

Der König des Meeres, Drama 3 Akte 

Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 

Luftschlösser, Meeresdrama ., ‚ 2Akte 

Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 

Atlantis. Von Gerhart Hauptmann 5 Akte 

Fascination, Detektivdrama ., ‚ 3 Akte 

Die Herrin des Nils, Drama . . .„ 5Akte 

Die zwei Sergeanten, Kriegs- 
schauspiel . ae 

Das geheimnisvolle Es Kriegs- 
schauspiel , ee N 

Der Shylock von Krakau, Drama 3 Akte 

Die Verlobten, Drama . . . . 5 Akte 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße). Fern- 
sprecher 13940, Telegr.: Kinofey, 
Im Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 4 Akte 
Die dritte Macht, Offiziersdrama 3 Akte 
Ein Tag im Schützengraben, heitere 
Episode unserer Feldgrauen 2 Akte 
Ein Abschied auf ewig, Drama 2 Akte 
Eine Liebesgabe . . 2 Akte 
Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 3 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 
a er a 2 Akte 
Unter zwei Flaggen, Kriegsbild 2 Akte 
Unsere Zeppelin-Kreuzer in Tätig- 
BE ee er 
Der Telegraphist des Forts, In- 
dianerschlachtenbild ie DR 
Unter schwerem Verdacht, Liebes- 
tragödie ee re SEE 
Ulanenstreiche . 2 Akte 
Eva (Henny Porten) 5 Akte 
Der Totenkopfhusar 2 Akte 


Rita Sacchetto 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 
Drama 
Gütertrennung, 
Hagenbecks 


Ehestandskomödie 
ie Stellingen, 


Fürs Vaterland 

Ein Ehrenwort ; 

Das Vaterland ruft 

Du hast mich besiegt 
Tochter des Kommandeurs 
Dornröschen 


5 Akte 


3 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 





Feindt, Wilhelm, Film-Verleih-Institut, 
Berlin SW,48, Friedrichstraße 246, Fern- 


sprecher: Lützow, 6753, 
Adresse: Kinofeindt Berlin. 
Der Geisterseher, Spiritistisch. 

Liebe und Mode, Lustspiel 
In dem großen Augenblick, Drama 


Wo ist Coletti, Lustspiel 

Protea . gr 

Endlich allein. (Anton und Donath 
Hernfeld) f 5 

Zoe . . . . . . ‚ . 

Die letzten Tage von Pompeji . 

Feinde ringsum, Kriegsschauspiel 

Opfer ihrer Angst 

Angeline er 

Heißes Blut, Drama 


Telegramm- 


4 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
5 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Günther & Co,, G. m. b. H., Film-Hanıs. 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 8, 
sprecher Moritzplatz 4781. 


Scheingold 


Der Weg zur Sühne, "Kinderfrei 

Die. Totenkopfuhr, Drama 

Der Seekadett vom Kreuzer ,„Ge- 
Es - 

Toto, Odettas kleiner Liebesbote, 
777) u a ae 

Schwitzbad-Ges, m, b. H., Lustsp. 


Der Flug zur Westgrenze, Kriegsdr, 
Das Geheimnis der Münze, Drama 
Wer ist Zwiebelbaum? Lustspiel 
Eine Nacht in Berlin, Lustspiel 
Coenen als Filmdichter, Lustspiel 
Lepain I, Detektivschlager 
Lepain II, Detektivschlager 
Die Reise um die Welt, Drama 
Das Geheimnis von Chateau Rich- 
mond, Drama . 
Mein Name ist Spiesecke, Lustspiel 
Endlich allein, Lustspiel 
Zigeunerblut, Drama - 
Abgründe, der nordische Kunstfilm 
Das göttliche Feuer . . : 
My rthe und Sc hwert, Kriegsfilm s 
Die Heiratsfalle, Meyer und Meyer 
Die Erbtante, — Drei Hagestolze 


Fern- 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
7 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
3 Akte 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 


3 Akte 


hof). Fieernsprecher Gr.8, 981,982. Tele- 
gramm-Adresse: Filmhansen. 
Die Gefangenen vom Duklapaß, 
Kriegsdrama Te 


Dem Feinde ans Leder 

Der dritte Leutnant, 
Komödie „, : 

Hanny, kehre zurück, alles vergeben, 
Lustspiel . 

Das achte Gebot, Drama 

Zu hoch hinaus, Lustspiel 

Die Nordlandsrose 

Alexandra 

Das Ende Lied 


meine Frau, 


vom 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
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Hanewacker & Scheler, Monopolfilm- ran EOEHEN, PR IR: 2 Akte 
. eüc unc 1e ‘ıılmschauspielerin, 
Vertriebs-Gesellschaft m. b. H,, na. a be 5 2 UT en 
Berlin SW, 48, Friedrichstraße 25-26, Gefangen im Bursverließ, Drama 3Akte 
Fernsprecher Moritzpl, 14584 und 14585. | Teddy schippt, Kriegskomödie 3 Akte 
Nie ’ In r eg am: 
Gohetstes Wild, Drama 3 Akte e Augen des Ole Brandes, Dı ma 
Leben heißt kämpfen, Drama 3 Akte Da = 
Arizona, Wildwest-Schlager 6 Akte 
Die tolle Gräfin, Schauspiel 4 Akte TR 
Judith von Bethulien, Schauspiel Henschel, James, PER, 
Verlobt für eine Nacht, Lustspiel Altona a, Elbe, ‚Schulterblatt 119, Fern- 
Unter Indiens Giutensonne, Sen- sprecher: Gr. I, Nr. 2034, 
sationsschauspiel . ARE T Dir Golem. Diazis 4 Akte 
Das deutsche Volkslied 2 Akte Das Be Drama Äkte 
Brandung, ‚Drama FR IR 1 Akt Die Jagd nach dem Schicksalsstein Akte 
r h Pe: von Tegernsee, st Fräulein Feldgrau, Lustspiel Akte 
‚ebensbi e 


Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 3 Akte 

Außerdem die besten Charles Decroix und 

Treumann-Larsen-Films und 40 weitere 
glänzende Monopolschlager, 


Hamburger Filmbörse Krüger & Vogt, 


Hamburg 3, Mühlenstraße 50, Fernsprecher 
Gr. 6, Nr, 1206, 


Hiawatha, Detektivdrama s 5 Akte 
Lichtgasse 14, Detektivdrama 

Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 6 Akte 
Die kleine Heiratsvermittlerin, Lustsp. 3 Akte 
Wehe dem Besiegten, Kriegsdrama 3 Akte 
Torquato Tasso, Drama 4 Akte 
Der Königs-Rubin, Detektivdrama 5 Akte 


Das ist der Krieg, Kriegsdrama 3 Akte 


Haslwanter, August, Film-Verleih 
ıamburg, Gellertstr. 4. Tel. Gruppe 8, 3248, 


Der Goldtransport durch Feindes- 
land, Sensation a ee 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der Totengruft, 
Detektivdrama . . Akte 
Die badende Nymphe (ohne Schlesien), 
Filmroman 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama . y 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama 2 Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 
schlager 4 Akte 


Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 

Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 

Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 

burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 

Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz, 

Liebe und Leichtsinn, Drama 3 Akte 
Für ganz Deutschland. 

Der. schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 

Ein Handstreich unserer braven Truppen 

Eine bange Nacht, Detektivschlager 2 Akte 
Nur für Norddeutschland. 

Das Vaterland ruft . ... 

Die fremde Frau 


Ein Wiedersehen in Berhttatind 


Haller, Carl, Filmverleih, 


Leipzig, Goethestr, 1. Fernsprecher 19015 
und 19016, 





Die kleine Heldin, Kriegsfilm 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen 0 ZAkle 
Das Gesicht am Fenster, Drama , 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegskomödie 2 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 

Kom .:.. 4% 0. 00% ‚ 1Akt 
Der letzte Flug . .. . 3 Akte 
Vergebliches Ringen, Drama 3 Akte 


2 Akte 


Er will ins Feld, Humor , „ 


nn TA 1 


Der Sieger 

Der Postkutscher 
Um den Vater zu 
In Sturm und 
Arme Maria 
Die Siegerin 
Spielkameraden 
Auf gefahrvoller 
Elger Pe a A 
Der Bär von Baskerville 


Im Schatten der Nacht 


Hilo 


von St, 
retten 


Stille 


Schiene 


Holz, Fritz, 


Berlin N,20, 
Moabit 2921, 


Badstraße 35, 


Akte 
Akte 
Akte 
A kte 
Akte 
A kte 
Akte 
Akte 
A kte 
Akte 
Akte 


WW DW WW AI a iD iD a Oo 


Ferspre:her 


Monopol für Berlin und Brandenburg, 


Die Kinder des Kapitän Grant 


Der Aufstand der Rebellen 


(Monopol für Berlin.) 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 
Monopol für Berlin, Brandenburg, S 
Posen, Öst- und Westpreußen. 
Ingeborg Holm, Drama 
Für ganz Deutschland, 
Gerettet aus dem Meeresgrunde, 
Geschichte eines Unterseebootes 
Cisco, der Schrecken des Texas, 
Sensationsfilm h 
in den Klauen der Bestien, Sensat. 
Tierdrama 
Der unliebsame 
Lustspiel 
Das Signal des 
Die Meeresbraul, 
Die rote Marsa, 
Ich kenne keine 
Kriegsepisode 
Asta Nielsen - Films: 
Die Suuffragette, 
Diverse kleine 


Schwiegersohn, 
Spiegels, Drama 
Drama 
Drama ; 
Parteien mehr, 
Neue Kopie: 
Lustspiel , 
humoristische und 
tische Sujets,, 


Kino-Palast G. m. b. H,, 


Braunschweig. Fernsprecher 1002, 
Adresse: Kinopalast, 


Brechet nicht den Stab oder: Rich- 
tet nicht ;. „ Drama . . 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 
Sensationsdrama . . 
Das eiserne Recht, Detektivfilm 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 
Ketten der Vergangenheit, Drama 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 
Der Herr des Todes, 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 
Der Student von Prag, Drama 
Der Erbe von Miramare 


Die Totenkopf - Uhr 


6 Akte 
2 Akie 


3 Akte 
chlesien 


4A] kte 


2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


5 Akte 


drama- 


Telegr.- 


4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


ein Zirkusroman 4 Akte 


4 Akte 
4 Akte 


Lichtspielhaus Witiekind, 
Herford 1, W., 


lelesramma ir 
Für Rheinland - Westfal: X 
Todesrauschen, Krii 
Für Rheinland-Westfaleı 
Nassau, Württembers dcı F] 
Deutsche Heldeı Kı 
Für Rheinland-\ | 


Heimgek 
eın torenirie 
Fin ver] 
Kammermusik 


Welila, von Clara Viel 
Der Roman einer häßlicher 


Häckemsie. %. Foruspi 
Mononolfilm Herford 


Leibholz & Co, L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1 
sprecher 4134 | } L,eibholz 
Manya, die Türkir Krin 
Carl und Carla (Lisa W Lustsı 
Frau Anna’s Pilserfahı | 
Deutsche Frauer di 
Kriegsbild ; 
Die kleine Held Kriegsl 
Ihr Unteroffizier, Lustsp 
Ein Unteroffizier zw Mann, Lu 
Durch Pulverda mpi ınd Kugelreger 
Kriegsbild er 
Ein Edelmard Kriminaldr 
Der Lumpenbaron, Lustspiel 


Leichtsinn, Drama 


Lloyd-Film, Gesellschaft m. b. 


Monopol für Königreich und Prov, 


Thüringen, Anhalt, Schlesien. 

Die Zerstörung Karthagos 

Der Verführte, Drama 

Die geheimnisvolle Zirkusamazone 
Drama A ESEL 
Die Abenteuer eines Journalisten, 
Drama EHRE: 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 
ben, Drama a N 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, koloss. Sensationsdrama 


DD td (io 
> > 





im (I N 
m 


f, 





Berlin SW, 48, Friedrichstr. 224. Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178 und 2179, 
Die Waldschänke ae A 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft,  Seeschauspiel +. 4 Akte 
Der Kampf um das Testament, Drama 3 Akte 
Monopol für die ganze Welt, 
Der Turm des Schweigens 3 Akte 
Der zweite Schuß, Försterdrama, 3Akte 
Meine Frau und ich, Lustspiel 3 Akte 
Die Feuerprobe, Geschichte eines 
Fabrikbrandes u ER 2 Akte 
Teddys Verhältnis, Lustspiel, 3 Akte 
Man steigt nach, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 
„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Vertreter: Otto Mau, Dessau, Franzstr,3/4. 
Telephon 930, Telegr. Metropoltheater, 


Sachsen, 


Akte 
Akte 


[05 5 


5 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
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Müller, Max, & Co., Schlagerlilms, 


Berlin SW. £ 
Mpl. 12556, 


8, Friedrichstraße 35. 


O0, du mein Österreich 
Das Leuchtfeuer von Libaczow 


Lieb Vaterland, magst ruhig sein 
Spartacus ERUE 

Der Mann ohne Arme 
Dunkle Wes ge > rn 5 
Jagd nach dem Testament 
Der lebende Tote 
Frauenrache NE 

Der schwarze Doktor 

Die Rächerin 

/w eierlei Liebe 4 j ’ 
Der Student von Prag . 
Flug in die Sonne 
Gescheitert 


Nitzsche, Johannes, 
Zentrale 
Tauchaerstraße 4, 
191 319, Telegramm - 


„Saxonia 
Leipzig 

1125 und 
Bionitzsche, 


Drama Tr 
Schiene, Drama 
Kriegsdrama 


Kammermusik, 
Auf gefahrvoller 
Myrthe und Schwert, 


Der nächtliche Todesschrei, Kriegsdr. 


Die Explosion, Sensationsdrama 
Flammendes Blut, Sensationsdrama 
Stäi ker als der Tod,  Sensationsdr, 
Unser täglich Brot, Sensationsdrama 
ie Nacht von Kornatovo, Kriegsdr, 
3 Hyänen, Drama 
Wildfeuer, Sensationsdrama ; 
Derwische des Urwaldes, Drama 
Der Wilddieb, Drama FE 
Der schwarze Doktor, - Drama 





)ie Explosion der Kasematte B.2,, 
Drama 

Pepita, Drama 

Vendetta, Drama . 

Über Alles die Pflicht, Kriegsdrama 


Die Heldin aus den Vogesen, Kriegsdr. 
Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr, 


Drama 

Drama . 
Traum, Drama 
Drama 
Drama 


Mutterherz, 
Gescheitert, 
Es war ein 
Die Schlange, 
Fataler Scherz, 
Ein seltsamer Fall, Drama 
Pflicht und Liebe, Drama 

Der Hund als Rächer, Drama 

Der Schuß, Drama j 

Die rote Brieftasche, Drama 

In Todesnot, Drama 

Richtet nicht, Drama 

List gegen Gewalt, Drama 

OÖ, du mein Österreich, Kriegsdrama 


Die Genossin des Diebes, Drama 

Die fremde Frau, Drama ; 

Vampyre der Großstadt, Drama 

Des Kindes Lächeln, Drama 

Die Tote des Sees, Drama 

Ein Wiedersehen in Feindesland, 
Drama ee 

Sylvesterfeier im Schützengraben, 
Drama : N 

Die Straße von Neuyork, Drama 

Die Fremde, Drama 

Die große Saat, Kriegsdrama 

IIlses Verlobung, Lustspiel 

Hans und Hanni, Lustspiel 

Eine L iebesgabe, Lustspiel 


Wenn man einem einen Dank schul- 


det, Lustspiel . 


Fernspr 


Akte 
Äkte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
\kte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
\kte 
Akte 
A kt 
Akte 


wann WWW D DW DD VID WI 


Film-Verleih- 


Fernsprecher 
Adresse: 


A kte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
A k te 
Akte 
A k t c 
Akte 
Akte 
Akte 
2 A k te 
3 Akte 


DD a Wo wa a I iO ia I iO 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 


Totto, Odettes kleiner Liebesbote, 
L.ustspiel 2 Akte 
solly. Eustsniel . , x 2.2.0.0 BAR 
Schwitzbad G. m. b, H., Lustspiel 2Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Ostdeutscher Film-Vertrieb, 
G. A. Janzon, 
Königsberg i. Pr, Weißgerberstraße 2 
Telephon 6244, 
Monopol für Ost- und Westpreußen, Posen, 
Pommern 
Der Golem (Paul Wesener), Stolz deı 
Firma {Lubitsch). Die Augen des Olk 
Brand (Alex Icr Moissi). Narr des 
Schicksal (Rudolf Schildkraut) Die 
Launen einer Weltdame (Tilla Durieux). 
Das Geheimnis der stillen Mühle von 
Sudermann Der Sieger, eine Kriegs 
episode, Die blaue Maus, Il, Teil (Mads« 


Deı Student von Prag (Paul 
Wegener) Das geheimnisvolle X, zeit- 
semäßer Sensationslilm Die Landstraße 
von Paul Lindau Die Welt ohne Männer, 
Lustspiel, in der Hauptrolle Madge Lessing. 


Monopol für Öst- 


r 
Lessınd), 


und Westpreußen 
auf Atlantic 


für Ostpreußen, 
Pommern. 
Soldatenli: be 


1 


Fine Nacht dem Seemannsdr. 


Monopol Westpreußen, 


Ja, schön ist die 


Sie kann nicht nein sagen, ein fein- 
sinniges Lustpiel TE er 3 Akt« 

Tirol in Waffen, ıterländisches 
Schauspiel 5Akt 


Monopol für ganz Deutschland. 
Mütter verzaget nicht, ein soziales 


Lebensbild (Henny Porten) 3Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H., 


Düsseldorf, Worringer Straße 113. Fern- 


sprecher 4082 und 4083. Telegr.-ÄAdresse: 

Rheinfilm, 
Die vom Feuerberge 4 Akte 
Von wilden Tieren gerichte! 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß 4 Akte 
Die Schlangenbeschwörer 2 Akte 
Der Klub der Dicken 3 Akte 
Der Indizienbeweis 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte 
Im Taumel des Hasses 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied 3 Akte 
Der nächtliche T odesschrei ‚ 3Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 4 Akte 
Schuldlos . . . 3 Akte 
Liese im Felde 3 Akte 
Rien & Beckmann, G. m. b. H., 


Bahnhofstr, 9, 


Hannover, Teiegrammadr.: 
ernspreche: 


Nord 7909, 


Filmcentrale, Fe 


Wenn die Liebe stirbt, Drama 3 Akte 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation . EL 3 Akte 
Die drei Musketiere von Alexander 

Be 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je 2 Akte 


Bochumer Straße 


Herne i,W, 
sprecher 778, 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 
32, Fern- 


Monopo! für Rheinland und Westfalen, 
Kin Held des Unterseeboots, Kriegsdr, 3 Akte 


Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 

Der Goldtransport durch Feindesland 
oder die patriotische Tat einer 
mutigen Frau 

Kin Ausgestoßener, 2, Teil, der ewige 
Friede, große Sensationstragödie 


3Akte 


3 Akte 
3 Akte 


(mit Hessen nördlich des Mains,) 


Abenteuerroman 
Drama 


Luftschiff 


Dei 

Dort 

K rieg 
und 


Geisterseher, 
keine Gesetze, 
in der Kinderstube: 
Flieger, Humoreske 


wo 


Schlesinger, 
Bochum i.W., 


Monopol für 


gebiet. 


Der Erbförster, Drama . 

Das Laster, Drama - 
Eine von den Vielen, Drama 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel 
Die Einöapfarre, Tragödie . 


(mit Süddeutschland) 
Vereinte Herren, Drama 
Pflicht und Liebe, Kriegsdrama 
Oberst Chabert (mit Süddeutsch- 
land), Kriegsdrama a 
Wehe den Besiegten (mit Süd- 


deutschland), Kriegsdrama 


Der Königsrubin, Detektivdrama 

Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 
Drama . 

Das gelbe Band ; ; 

Der Student von Prag, Drama 

Ein myster, Fall 


Hiawatha, Sensationsdrama 
Für Süddeutschland, 


Ingeborg Holm, Drama 
Richtet nicht, Drama 
Der Schuß, Drama 
„Iresa”, die Sizilanerin . 


Standard Film Ges, m. b. H,, 


E., Monopolfilms, 
Hettinsers r. 14 Fernruf1244 
Rheinland, Westfalen, 


4 Akte 
3 Akte 


1 Akt 


Saar- 


4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


2 Akte 
3Akte 


4Akte 


4 Akte 
5 Akte 


4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
5 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 


sprecher Lützow 2744 und 8443, 
Adresse: Standardfilm, 


Spartacus (Der Sklavenbefreier) 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 
Der Flug zur Westgrenze 


Aristokratenlaunen 
Sündenböcke, Lustspiel . 
Zimmer 22, Lustspiel . Br 
Die Musterkollektion, Lustspiel , 
Das Strumpfband, Komödie 

Es lebe der König . 

Der Mann im Keller KogeR 
Der Spuk im Hause des Professors 
Im Kampf um den Thron 

Ein wilder Sproß 


Der Talisman 

Das verschleierte Bild 

Das ist der Krieg 
Zwischen Himmel und Erde 


Der Unglücksstein 


Wenn die Heimat ruft ... 
Manya, die Türkin 
Arme Marie . ,. 
Das dunkle Schloß 


Telegr.- 


6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
1 Akt 

3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
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Du sollst nicht, Drama : 3Akte | Die schwarze Bande 3 Akte 
Unger & Neubeck, G. m. b. HL, Harte Gewalten Kriminaldrama ., 3Akte | 3 Tage Mittelarrest 3 Akte 
Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- | Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5Akte | Der Erbe von Miramare 3 Akte 
sellschaft). Fernsprecher 3872 und 3873. | Die blaue Maus, II. Teil, Humor 4Akte| ____ 
Telegrammadresse: Ungerfilm, — S, Zadek 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3Akte | Wolit, Benno, Monopol-Films, ER j u ” z 2 
u : nr sn i Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr 
Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 2 ca aa & 
, ; Berlin SW,48, Friedrichstraße 238. Fern Uhland 5689. 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte ec En Be 2 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte ee ! Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4Akte | Der Lumpenbaron, Burleske ‚. 2Akte Monopol für Groß-Berlin. Brandenburd 
Herrin des Nils . >. Der Hund von Baskerville, Detekt.-Dr. 3 Akte a En rss 0 Thürin. 
Quo vadis . en Lecog, der König d. Detektive, De- A} ua sische Basten | 
Untergang von Pompeji , Re tektivdrama U a 3 Akte Be Be EN es 
‚Dock is Liebe "bl nicht In Feindeshand, Drama  ; Blaue Maus, Lustspiel 3 Akte 
sterben‘ j 6Akte | Der Mann im Keller, Detektivfilm 4 Akte Monopol lür Königreich und Provinz Sachsen 
Sieg oder Tod 4 Akte | Das eiserne Recht, Kriminalroman 3Akte| _, ,,, nd Ihüringische Staaten, 
Millionenmine 2020000. 3Akte | Das Panzergewölbe, Detektivfilm 4Akte | Schuldig, Drama | 4 Akte 
Der dritte Leutnant, meine Frau, Mobilmachung in der Küche, II, Teil 2Akte Monopol für Berlin und Groß-Berlin 
Lustspiel = 2 en». . 3äAkte | Leutnantsstreiche 2020000. 2Akte | ‚Nun wollen wir sie dreschen‘ 
Die Finsterns und ihr Eigentum, Auf dem Felde der Ehre gefallen 3Akte | Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
Filmproblem Pu . Ar , 6 Akte Das Teufelsauge 4 Akte [hürinsische Staaten, Anhalt, Reuß beide 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte | Fürs Vaterland 3 Akte Linien, 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr. 3 Akte | Ein mysteriöser Fall. . 3 Akte Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 
Wildfeuer > 02.00. 0. 4Akte I Die geheimnisvolle Villa 4Akte ' Ein Erbe wird gesucht, Lustspiel 3 Akte 


— ——| A 


dressen der Regisseure 





Albes, Emil, Berlin W.15, Meier-Ottostr.3 (Fernspr.: Uhland 1431.) 

Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W. 15, Meinekestraße 22. 
(Fernspr.: Steinplatz 9689.) 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6 

Frobenstr, 16 


Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, (zur Zeit 


im Felde.) 


Edel, Edmund, Berlin W, 15, Bayerischestr, 6. (Fernspr.: 
Pfalzburg 4095.) 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr. 19, 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4, (Fernspr.: Pfalz- 


burg 1339.) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr, 2, 

Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr, 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 

Horn, A. von, Halensee, Hektorstr. 12a. (Fernsprecher: Uhland 
3191) 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32. 
burg 2368.) 

lies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr. 31. 
Pfalzburg 7913.) 

Karfiol, William, Berlin W. 15, 
(Fernsprecher: Pfalzburg 6608.) 

Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 

(Fernspr.: Lichterfelde 917.) 

Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19. (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, 
Uhland 5720.) 

May, Joe, Berlin SW. 48, Friedrichstr. 238 
Nollendorf 3904.) 

Müller, Friedrich Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, 
Steinplatz 14 518.) 


(Fernspr.: Pfalz- 
(Fernsprecher: 


Düsseldorfer Straße 24. 


hinter dem alten Schloß, 


Konstanzerstr, 11. (Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


(Fernspr.: 








e——I 





Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr, 13 (Fernsprecher: 
Wilhelm, 5415). 

Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr. 11. Fernspr. Mbt. 2433 

Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238, 
Nollendorf 3904,) 


(Fernspr.: 


Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 5481.) 
Oswald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 


sprecher: Tempelhof 480.) 

Dr. Oberländer, Hans, Südende, 
(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 

Porten, Franz, Südende, 
Steglitz 1379,) 

Piel, Harry, Berlin W, 15, Kurfürstendamm 28. (Fernsprecher: 
Steinplatz 2854 ) 

Alfred, Wilmersdorf, 

(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 


Brandenburgische Straße 6 


Potsdamerstr, 23. (Fernsprecher: 


Schirokauer, Dr. 50/51 


Landhausstr. 


Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str, 1 
Steglitz 1151.) 

Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41. 

Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr. 12. (Fern- 
sprecher: Tempelhof 3469). 

Stark, Curt A., Heinrich Seidelstr, 3, (Fernspr.: Steglitz 1009,) 

Trautschold, Gustav, Mühlenstr, 20, (Fernspr.: Lichterfelde 953.) 

Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr. 30. 

Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr, 43, 
Tempelhof 173.) 

v. Wider, Konrad, !'riedenau, Südwestcorso 15. 
Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr, 91. 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr, 80. 
Lichterfelde 547.) 

del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62. 
Steinplatz 13 405.) 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 
(Fernsprecher: 
(Fernsprecher: 
(Fernsprecher: 


(Fernspr.: 
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% BERLIN SW.48, Friedrich-Straße 224 
3 Amt Lützow, 2496—97 »nunnnnus Telegramm-Adresse: Filmchrist 4 
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In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Billetlabrik und Buchdruckerei A. Brand 


Gesellschaft m. beschr. Haftung 
Hamburg 23 / Hasseibrooksiraßß 126 


{ Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In 











der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
Verlangen Sie Preise und Muster- 











[Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Komp!, Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u, Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Obiektive, Konden- 

satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew. ‚Glasbilder,Musikinstrumente 
Billige Programme. 


Kino:Raus A.E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 


Tages-Abrechnungsbücher 
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praktisch und übersichtlich 
liefert der 


Verlag der „LICHTBILD-BÜHNE“ 


-=9 BERLIN SO, 16, Michaelkirchstraße 17_ “== 
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Buderus-Apparate 


sowie Ersatzteile 
billigst abzugeben 


ALBERT HANSEN, Hamburg 
u... Ernst Merck -Straße 12-14 
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Ein technisches ‚Musterinstitut. 
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Buchstaben 


aus Celluloid in weiß und schwarz, 
in allen Größen und Formen, zur 
Selbstherstellung von 


Film -Titeln 


Einmalige Anschaffung — Dauernd verwendbar 
Muster und Preise gratis und franko. 














Buchstaben - Fabrik H. RAABE, 


Berlin N. 4, Chausseestraße 122. 
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Photographiscıe Rüdistände, 


ul 
photographische Papiere, Film - Rückstände, 
| Natronbäder 


verarbeitet und bezahlt das darin befindliche Edelmetall 
laut Tageskurs 

Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 

BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 

| Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters. 


Se ae 7 Kummer} ] zu || anmmney | / um / / 
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Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel gen. Mellini, Druck u, Verlag: Gebr, Wolffsohn G,m.b.H,, sämtl. in Berlin. 


Das Hochsiapler-Trio 


MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Schlesien 





Aus schwerer Zeit Nelly 


3 Akte 3 Akte 
Endlich allein Das gelobte Land 
Spannendes Detektiv-Drama in 3 Akten ehren FAR 
Nenetekel Der Tod in den Bergen 
2 Akte 3 Akte 





Schwarze Katze |. leil 
3 Akte 


Die Freuden der Reserve- 
übungen . . . 2 Akte 


Das Wunder 
2 Akte 


Ave Maria 
3 Akte 


Das Märchen vom Glück 
3 Akte 


Seine erste Frau 
1700 Meter 


Dagmar,die Brauerstochter 


3 Akte 
K 


Akte 


Die Filmprimadonna 
41 Akte 


Engelein 
4 Akte 


Die dritte Macht 
3 Akte 















2 Akte 


3 Akte 


N j Akte 


Die eiserne Hand 


2 Akte 


Naskenscherz 


Akt ; 


Die Schlange 
2 Akte 


Das getährliche Alter 
2 Akte 


Menschen und Masken 


3 Akte 


2 Akte 


) 


Schwarze Katze !l. Teil 


Hexenzauber 


Die Heldin der Steppe 
3 Von Indianern überiallen Wo ist Coletti? 


Die Komödiantin 


Das siiberne Kreuz Der Liebe ewiges Licht 


Gefangenschaft der Seele 





Bi Opter des Alkonhois! 


In der Wildnis tieistem 
Grauen . . .. 3 Akte 


Blinde Liebe 


Hinter den Kulissen Ein Sensationsprozed Den Tod im Nacken Geschichte einer großen 


BEE | 





uffalo Bill Der Grai von Luxemburg Herzensrecnht 
3 Akte 2 Akte 2 Akte 3 Akte 


Aut Leben und Tod Das Vaterland ruft Die Konfektioneuse 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 


Verglüht Die Tangokönigin Freunde Vom bit zur Finsternis 
2 Akte 3 Akte 2 Akte ; Akte ö 
Schatten der Vergangenheit Br Eine Liebesgabe DasAbenteuer ds Lady Glane B 
2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 

Ich kenne keine Parteien „ZUmA“ Das goldene Beit So stand es geschrieben 

mehr. \kte 3 Akte 1700 Meter 2 Akte 

Abenceraggi Wir lassen uns scheiden Bidonis Medaillen Schwarzes Biut ® 
) Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 


Schwarzes Blut Neue Liebe, neues Leben Der Theaterteufel 
2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 


Das Opfer der Indianern Zweierlei Blut Das zweite Gesicht # 
1 \kte & Akte 2 Akte Akte 


Sein letzter Wille Perlen bedeuten Tränen Zertrümmerte Ideale 


2 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 
Das rote Pulver Der Herr der Welt In der Tiefe des Schachtes Die wilde Jagd 
3 Akte 5 Akte 2 Akte 3 Akte 


Der kleine Bettier Die Indianerbraut 


3 Akte 3 Akte | 2 Akte 3 Akte 
Des Alters erste Spur Die heimliche Braut Der Todesfelsen Seelenadel 
3 Akte 2 Akte | 3 Akte 2 Akte 
© Drei Tropf n Gift Auf einsamer Insel Die weiße Sklavin |Lotos, die Tempeltänzerin Die Rache 


' Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 








Die Juwolentänzerin 
Wirklich zuakräftige Wochen-Programme bei zwei- 2 Akte 
mäaligem Wechsel zu billigen Sommerpreisen :: :: 


Sonntags- und Tages-Programme sehr preiswert 


Roland Film»-Vertriek 
BERLIN SW.48, Friedrichstr. 5-6 


Telephon: Amt Moritzplatz, 4? Vertreter an allen Plätzen gesucht 


Die roie und die weihe Rose 
2 Akte 


Dem Meeresgrunde abge- 
gerungen . . . 2 Äkte 


Tarantelia 
3 Akte 





Grazielia Ein Ehrenwort Nemesis Das Geheimnis seiner Erau 
2 Akte 3 Akte ? Akte 2 Akte 
Aeroplanheirat DasGesetzderEhre Sündige Liebe Die Falle 
3 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 


Der dunkle Punkt Die Tochter der Rothäute Im Zwange der Not 
2 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 


Verlorenes Spiel 


3 Akte ' Akte 






3 Akte 2 Akte Liebe . 
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In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Oarantie für tadellose Ausführung die Firma 





Biletiahrik Un! Buchdruckerei A. Brand 


Gesellschaft m. beschr. Haftung 
Hamburg 23 / Hasselbrooksiraße 126 


Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir in # 


u 





der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
Verlangen Sie Preise und Muster- 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 

satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew. ‚Glasbilder,Musikinstrumente 
Billige Programme. 


Rino:Raus A.E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 





Tages-Abredhnungsbücher 


ernten a 4,50 Mark em 





praktisch und übersichtlich 
liefert der 
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Buderus-Apparate 


sowie Ersatzteile 
billigst abzugeben 


ALBERT HANSEN, Hamburg 
Ernst Merck -Straße 12-14 
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Buchstaben 


aus Celluloid in weiß und schwarz, 
in allen Größen und Formen, zur 
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Film -Titeln 


Einmalige Anschaffung — Dauernd verwendbar 
» Muster und Preise gratis und franko. 





Buchstaben - Fabrik H. RAABE, 


Berlin N. 4, Chausseestraße 122. 
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Photographishe Rückstände, 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder 


verarbeitet und bezahlt das darin befindliche Edeimetall 
laut Tageskurs 


Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Ansialt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 


Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters, 
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Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel gen, Mellini. 


Druck u, Verlag: Gebr. Woltfsohn G.m, n.b, R, ‚ sämtl, in Berlin, 
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Aus schwerer Zeit Nelly 


Das Hochstapler-Trio | zuschauen Das gen: 


Das gelobte Land 





















Spannendes Detektiv-Drama in 3 Akten 3 Akte 3 Akte 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Schlesien Nenetekel Der Tod in den Bergen 
2 Akte 3 Akte 
Brgcn- | 
Schwarze Katze I. Teil | Schwarze Katze Il. Teil vuffalo Bill Der Grai von Luxemburg Herzensrecht 
3 Akte 3 Akte 2 Akte 2 Akte 3 Akte 
Die Freuden der Reserve- Hexenzauber Auf Leben und Trd Das Vaterland ruft Die Konfektioneuse 
übungen . . . 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 
Das Wunder Verglüht Die Tangokönigin Freunde Vom Licht zur Finsternis 
2 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 
Ave Naria Schaiten der Vergangenheit „8. 9° Eine Liebesgabe DasAbenteuer is Lady Glane 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 
Das Märchen vom Glück Ich kenne keine Parteien „ZUMmA' Das goldene Beit So stand es geschrieben 
3 Akte mehr... . . > Akte 3 Akte 1700 Meter 2 Akte 
Seine erste Frau Abenceraggi Wir lassen uns scheiden Bidonis Medaillen Schwarzes Biut 
1700 Meter 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 
Dagmar,dieBrauerstochter Die Heldin der Steppe Schwarzes Blut Neue Liebe, neues Leben Der Theaterteufel 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 
#3 Von Indianern überfallen Wo ist Coletti? Das Opfer der Indianern Zweierlei Blut Das zweite Gesicht 
‚ Akte 4 Akte 2 Akte | 2 Akte 3 Akte 
Die Filmprimadonna Die Komödiantin Sein letzter Wille | Perlen bedeuten Tränen Zertrümmerte Ideale 
4 Akte 2 Akte 3 Akte | 3 Akte 2 Akte 
Engelein Das rote Pulver Der Herr der Welt In der Tiefe des Schachtes Die wilde Jagd 
4 Akte 3 Akte 5 Akte 2 Akte | 3 Akte 
Die dritte Macht Das siiberne Kreuz Der Liebe ewiges Licht | Der kleine Bettier Die Indianerbraut 
3 Akte | 3 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 
Gefangenschaft der Seele Des Alters erste Spur Dieheimliche Braut Der Todesfelsen Seelenadel 
2 Akte | 3 Akte 2 Akte 3 Akte | 2 Akte 
Drei Tropf n Gift | Auf einsamer Insel Die weiße Sklavin |Lotos, die Tempeltänzerin Die Rache 
3 Akte 3 Akte 3 Akte | 3 Akte | 2 Akte 
Opfer des Alkohols U 


Die Juwelentänzerin 





3 Akte Wirklich zugkräftige Wochen-Programme bei zwei- 2 Akte 
Die eiserne Hand maligem Wechsel zu billigen Sommerpreisen s Die rote und die weihe Rose 
2 Akte Sonntags- und Tages-Programme sehr preiswert 2 Akte 
i ” m 
NMaskenscherz Ti) & nach F Y F m Ve ie % rie Ks Dem Meoresgrunde asge- 
2 Akte BERLIN SW. 48, Friedrichstr. 5-6 Pen ; . . 2 Ak 
Die Schlange Telephon: Amt Moritzplatz, 4? Vertreter an allen Plätzen gesucht Tarantelia 
2 Akte 3 Akte 
In der Wildnis tiefstem Grazielia Ein Ehrenwort Nemesis Das Geheimnis seiner Erau 
Grauen . . . . 3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 2 Akte 
Das gefährliche Alter | Aeroplanheirat DasGesetzderEhre Sündige Liebe Die Falle 
2 Akte 3 Akte 3 Akte 3 Akte | 2 Akte 
Menschen und Masken Blinde Liebe Der dunkle Punkt Die Tochter der Rothäute Im Zwange der Not 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 2 Akte 


Hinter den Kulissen Ein Sensationsprozed Den Tod im Nacken Geschichte einer großen 
2 Akte 3 Akte 2 Akte ı Liebe . 
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Verlorenes Spiel 
3 Akte ’ Akte 
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Der neue Rita Sacche 


. Die Rache « der 


Bil 1 


sr 


bajadere - 


Die neueste Psilander-Novität: 


Trotzköpichens Eroberung 


Fabrik erscheinen Ende Juli. 


Die ersten Schlager der neuen „Dliver“- 

nsere „AMerikanismen“ und „SVENSsKa“-Erzeugnisse ers 
we Neu eingetrofien: @u 

ui 20 nt msn ehem ae Auer 
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:heinen Anfang August. 
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Nordische Films Co. 


G. m. b.H. 
Berlin + Breslau + Düsseldorf +» Leipzig + München 








LICHIBILD 
BUHNE 


/ nr 












Wir liefern gegen 


Mitte August: 





Ze Geschlossene 


Monopol- Programme 


die zugkräitigsten Schlager 

die schönsten Dramen 

die besten Lustspiele 

die sensationellsten Detektiv-Schlager. 


Neuheiten - Wochen - Produktion 
über 5000 Meter wöchentlich 
also größte Auswahl 





NORDISCHE FILMS Co. 











G. m. b. H. ( 
BERLIN, Friedrichstraße 225 DÜSSELDORF, Graf Adolfstr. 12 ) 
Telephon: Lützow 3143 und 3144 Telephon: 4446 N 
BRESLAU, Bahnhofstraße 13 LEIPZIG, Windmühlenstraße 31 MM 
Telephon: 6350 Telephon: 20792, 20573, 20793 
MÜNCHEN, Marienplatz 11-12 - Telephon: 27680 MM 
) mn ) 
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Claire Waldoff 
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Sportsmädel Pre Der Erbförster Abgründe 


benteuer nach dem 


reizende Sport-Komödie gleichnamigen Drama mit 


Lustspiel in 3 Akten 
von | von Tony Silva 
Rihard Löwenbein Richard Oswald Otto Ludwig in der Hauptrolle 


von 





Be 1 
Der Hund IWW] JNEIINSINNENZ Die bösen Buben 


von Baskervillle 


M 


von Rich. Löwenbein 








Reizendes Lustspiel Rudoli Schildkraut 


Ill. Teil Fii 1: — j = 
mit Alwin Neu = = Se ECHETSDerg 
u. Be Aa ürst ches — und 
Regie: RICHARD OSWALD C Mätray 
. Be Id — 
Die Goldielder 5 Schauspiel in 4 Akten C Eine Lausbuben- 
von Jacksonville @ — = Geschichte 
Wild-West-Drama I) | e Hauptrolle: 
Regie: == = Ernst Mätray 
Richard Löwenbein I In der Hauptrolle: e PURE. ER 
——e zoEDE nissen 
Mädels = € Dämon 
an die Front > u ms Mans 
° @ 


Maria Orska 


ae „ANBIETET: | EREERORD 


Die Sage vom solo allein Der festhe Rudi!Das Laster 


Hund von Baskerville Endlidt zu zweien | Yor Horst und Engel in der Hauptrolle 
In der Hauptrolle: ALFRED ABEL 
Alwin Neuß, Friedrich Kühne 
von : 
Regie: Regie: Regie: 
RICHARD OSWALD Rich. Löwenbein W. Schmelter RICHARD OSWALD 
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Die verblüffendsten Effekte auf dem Gebiete der Kinematographie: 


Marionetten 


5 Spiel in 3 Akten 


In den Hauptrollen 
Frl. Katta Sterna Ernst Mätray Oskar Fodor 


Pagksir Solo-Tänzerin 








vom Deutschen Theater vom Christianastädter Theater 
Re im Deutschen Theater Berlin . Budapest 
ar Regie: Richard Löwenbein 
Greenbaum-Film } &m.b.H. Berlin SW.48 
R ’ /h 
Friedrich- Straße 235 
Telegramm-Adresse: Greenfilm Berlin Telefon: Amt Lützow, Nr. 4718 
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Guido Herzield als Ehrenstein Rudoif Schildkraut als Schlemiel 


SCHLEMIEL 
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Ein Lebensbild in 3 Akten 
Verfaßt von Fritz Friedmann-Frederich und Richard Oswald 


Regie: Richard Oswald 


6.m.b.u, Berlin SW.48 


Straße 235 
Telefon: Amt Lützow, Nr. 4718 





Greenbaum-Film 


Friedrich- 


Telegramm-Adresse: Greenfilm Berlin 
ou 
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Inhaber: 


Wilhelm Werner, :*=- berlin, Kodisir, 6-7 


Telefon: Nollendorf 197 mm nn h 





Neue Kopie Hiawatha — Sensalionsdrama in 5 Akten N ch la U e PN Kopie Schneewittchen — Märchen in 3Aklen 





" RM .. Zimmer ee Akte | H- ig 2 Akte 
affles Bekehrun 5 ie Tangokönigin . . 4 
3 Der eiserne re > a; 64 Kampf der Leidenschaft B 
4 In der Wildnis . . : u; 65 Die Rache ist mein e 
5 Am Fuße des Schafotts . 5. 66 Unter dem Mühlenflügel x 
6 Der Cowboy-Magnat Be 67 Narrenliebe . . ” 
T Der Kundschafter 2 68 Die beiden Waisen re 
8 Der Diamantensucher . 3 69 Herzensrechte . . . 5 
9 Robinson Crusoe B 10 Der brennende Zug . ir 
10 Brillianten der Herzogin . ’ . T1 Gesühnt . . N & 
11 Die Nacht zuvor . . un; 12 Auf Leben und Tod ni 
12 Im Kampf mit den Rebellen E ; 13 Der Fremde a r 
13 Die Gefangennahme Aquinaldos iR E. il 74 Die ei a ER 2 
14 Die kühne Reiterin e as das Leben zerbric “ 
15 Der flammende Pfeil . 2 \ 16 Der Kuß der Zigeunerin . ö 
1 heridane Ri ö | Für Berlin, Brandenburg, 18 Slenetd des Stillschweigens hi 
18 Liebe überwindet alles n Ost- und Westpreußen 79 Sturz des Lebens 5 


19 Die beiden Goldgräber 
20 Die schwarze Maske . 
21 Die Kriegsheldin . 


80 Der Mann ohne Gewissen 
81 Geovrochene Flügel . 


22 Stuart Keen . 

23 Das mysteriöse Halsband 
24 Nelly, die Tierbändigerin 
25 Die Sterne Wollten es 
26 Weihnachtsfreud und Leid 


27 Welches von den Beiden? . 


28 In der Tiefe des Abgrundes 


29 Die Tochter des Obersten . 


30 Zollstation Nr. 12 . . 
31 Im Strudel des Lebens . 
32 Der Liebe ewiges Licht . 
33 Der grüne Teufel 

34 Der schwarze Kanzler 

35 Für die Ehre des Vaters 
36 Rosenrontag. . : 
37 Der Mutier Augen . N 
38 Ein seltsames Gemälde . 





Und der Mond lacht dazu 





82 Der Mann mit den 3 Fingern 


83 Weiße Lilien 

84 Schicksalswege 

85 Die schwarze Natter . 
86 Des Malers Bettelweib 
87 Ein Sensationsprozeß . 
88 Sträflinge 10 u. 13 

89 Ein lebend:s Ziel 
mr. . 5. 

91 Der Luftpilot . 


92 Der Graf von Monte Christo 


93 Neuerlangtes Lebensglück 
94 Der Tugendbund . ; 
95 Die verlorene Tochter 

” Tram Fl,» - - - 
97 Die Bettler von Paris . 
98 Theodor Körner . . 

99 Das Geheimnis der Mühle 


BOOODDNDWWOWONDWND | BNDDDWNMWN | WwWwmm , , 
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39 Das silberne Kreuz is ne 100 In der Tiefe des Schachtes . „ 
40 Die Wasser schweigen . . " ha Bine 101 Die weiße Sklavin (l. Teil) . = 
41 Der Schatten ihres Glückes e 102 Eine BRRSRRNN ur „ 
42 Wer ist schuldig? . er on 3 Akte 103 Dis sechste Gebot . . . P 
43 Die drei Kreuze im Tennisschuh . m 104 Ein Frauenherz „ 
44 Der Film von der Königin Luise . ; ER 105 Muiterliebe . „ 
45 Der Aviatiker und die Frau des Journalisten ; Fr 106 Bufalio Bill . R 
46 Die Wettfahrt nach dem Standesamt Gy 107 Viola „ 
41T Brandmal ihrer BNDENNER. 108 Marineleutnant von Brinken und der gestohlene 

48 Ziga j Be 4 Schatz . 25% Ä ’ 
49 Nas Schiff mit den Löwen r Br 109 Freunde ; a. 
50 Heißes Blut . . . u. 110 Freuden der Reserveübung R 
51 Sündige Liebe =. | 111 Fluch des Goldes . n 
52 Zwei Welten . Bi; | 112 Ehre um Ehre . . . . u 
53 Terje Vergin . u; | 113 Der Maronenverkäufer . er 6 
54 Die Pfadfinder B.; | VER - 3 2 » 
55 Die rechte Wahl 2... | 115 Zu spät . . » 
56 Vater und Sohn . . E || 116 Der Kampf um die Ehre RE 
57 Familie Klaus auf Reisen + | 117 Durch Kannibalen aa 4 
58 Nur ein Sonnenstrahl 2 118 Goldfieber, kol. Ir " 
59 Der Record ; u, 119 Rosa Pantöffelchen . " 
60 Jack . 2 120 Verklungene Lieder . Ri 
61 Die da im Schnee En: 121 In letzter Stunde , r 


Wochen- und Tages-Programme zu Sommerpreisen! 


= Provisions -Reisende gesucht =———————————— 
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Sichern Sie sich für die nächste Saison die besten 
deutschen Films! 


In unserem Verlage erscheint die 





RR — 


für ganz Süddeutschland 
inkl. Bayern 











Der erste Film: 


Fluch dor Anfra betreffend 
. 0, gen betreffen 
Shhönheil Erstaufführungsrechte 


zu richten an: 
Der zweite Film: 


Die rätselhaige g; ter inÄompaone 
Erall 5 


Frankfurt a.M. 
nee 





3 Schaumainkai 3 


Fernsprecher: Hansa 6858 und 6859. 





ee CarmizVollmöller: serie DT 


» 


\ 





B* 
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Das alte | Die Fürstin 8 Vendetta Die schwarze Lotthens 
Lied =o ar PER oo Familie Vormund | 
Christians 4 Akte 5 Akte 5 Akte Christians 
SR 


Die Perle 


mit 
HEDDA VERNON 





Kulissen= 
zauber 


mit 
ALEX. MOISSI 









Kriegs- 
Schlager: 


Die große 
Saat 


© 


Der 


schwarze 
Husar 
© 
Die 
Schwester 
vom Roten 


Seemanns= 


kind 


6 Akte 


Kapellmeisters 


Pflegekind 
PALLENBERG 


0% 
OR 


Der 14. 
Gast 


I 
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# Neuer Einkauf 


von mehreren 


100000 Metern] 
Films 


in ' verschiedenen 





Andra 


Vermißt 
gemeldet 



















© 






Marius Christensen 


BERLIN SW.48 oe Friedrih=-Straße 224 


Fernsprecher: Lützow 2496, 2497 





Gesprengte 
Ketten 


Filiale in Breslau 


© 


Auf 
Patrouille 
im Osten 










{ Gemischte 
Programme 


in enormer Auswahl 


Wildfeuer 


4 Akte 






zu 


mäßigen Preisen Der falsche 
Schein 
Detektiv - Film 



























Juna Mein Leben Das Die schwarze 
eo] die Perle vom für das Deine | Fürstenkind Nelke 
4 Akte Detektiv - Film 


Ganges | MARIA CARMI 


_ FE 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durh das Postzeitungs- 
amt vierteljährlich Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für - Österreih- Ungarn Kr. 8,— im 


Weltpost- Verein jährlih Mk. 40,—. 


Die Lichtbild-Bühne erscheint 
jeden Sonnabend —— 





RELOIIONOTEEEAE EL DEPELLLELIEN 





LICHTBILD 


BUHNE 


Das Fachorgan 
e.. für das ‘se 
Jnferessengebief 
der Kinemafographen 
Thearferpraxis. 


Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17. 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, Berlin, 


Verlag: Moritzplatz, 14984. 
Expedition: Moritzplatz, 14985. 


Chefredakteur: Arthur Mellini. 


BERLIN, den 10. Juli 1915 


Telephon: 








- 


Heft No. 28 





Der Insertionspreis beträgt 15 Pf. pro 
6gespaltene Zeile, !ı Seite Mk. 100, 
1/3 Seite Mk. 60,—, !/s Seite Mk. 30, 
l/g Seite Mk. 18,—, !/ıs Seite Mk. 10, 
Schluss der Anzeigen-Annahme 

—= == Mittwoch früh. 

Für unverlangt eingesandt«® 

skripte übernehmen wir 
Gewähr. 

Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Manu- 
keinerlei 





Kinotheater und Berliner Tageblatt. 


n voriger Nummer unserer Zeit- 


schrift waren wir in der Lage, 





einen Briefwechsel wiederzu- 
geben, den Herr Generaldirektor 
Paul Davidson im Anschluß an den 
im „Berliner Tageblatt" erschienenen 
Artikel „Der Fluch des Atlantisfilm” 
Chefredakteur Theodor 
Wolit vom „Berliner Tageblatt" ge- 
habt hat. In diesem Artikel hat be- 
kanntlich der 


Herr Paul Block, von unseren Kino- 


mit Herrn 


Verfasser desselben, 
theatern als „zweifelhafte Kunststät- 
ten” gesprochen und auch sonst in 
der abfälligsten Weise über das Kino 
Kritik geübt. 


es, daß wir aus dieser Korrespondenz 


Umso erfreulicher war 


einen unzweifelhaft kinofreund- 
lichen Standpunkt einer Persönlich- 
keit, 


größten deutschen Tageszeitung, fest- 


wie die des Leiters einer der 


stellen durften. 
Der fragliche Artikel hat aber 
auch dem „Verband zur Wahrung der 


Interessen der Kinematographie und 


verwandten Branchen” erfreulicher- 
weise Veranlassung gegeben, gegen 


das in dem Artikel Ausdruck 


gebrachte abfällige Urteil über un- 


zum 


sere Kinotheater im allgemeinen Ver- 
Herr Paul 


Block, an den das fragliche Schrei- 


wahrung einzulegen, 


ben des Verbandes gerichtet war, 
hat darauf folgendes Antwortschrei- 
ben gegeben, welches wir bei dem re- 
gen Interesse, das diese Angelegen- 
heit allgemein gefunden hat, hier zum 


Abdruck bringen: 
Berlin, den 24. Juni 1915. 
An den Verband zur Wahrung 


gemeinsamer Interessen der Kine- 
matographie, 
Berlin SW, 


Charlottenstr. 82, 


In Beantwortung Ihres Schrei- 
bens vom 23. Juni muß ich Ihnen 
mitteilen, daß Sie offenbar den Ar- 


tikel „Der Fluch des Atlantisfilms” 


nicht genau gelesen, oder ihn miß- 


verstanden haben, Es ist mir nicht 
in den Sinn gekommen, die Kino- 
theater im allgemeinen mit „zweifel- 
haften Vergnügungsstätten” zu ver- 
gleichen oder von ihren Vorführun- 
gen als von „Kinogreueln” zu spre- 


bin, 


ein Freund guter Kinobilder und habe 


chen. Ich ganz im Gegenteil, 
das auch schon gelegentlich öffent- 
lich ausgesprochen. 

Daß es aber, besonders im Aus- 
lande, Kinotheater gibt, die in der 
Vorführung von brutalen und wider- 
Szenen eine Hauptanzie- 
Publikum 
werden Sie nicht bestreiten wollen, 


Filmbilder Kino- 


greuel, und vor solchen Kinogreueln 


wärtigen 


hung für ihr erblicken, 


Diese nenne ich 


muß mit gutem Recht ebenso gewarnt 


werden wie vor geschmacklosen 


und widerwärtigen Theatervorfüh- 


rungen, Ich kann mir nicht denken, 


daß hierüber irgend ein Zweifel be- 
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stehen kann, oder daß es gar die Ab- 
sicht Ihres Verbandes sein sollte, der- 
artige Verirrungen einer zukunfts- 
reichen Erfindung in Schutz zu neh- 
men. Kinotheater mit solchem Pro- 
gramm sind aber — „zweifelhafte 
Vergnügungsstätten“, genau wie der 
Pariser Grand Guignol, über den ich 
in dem von Ihnen zu Unrecht ange- 


Satz Wie 


Bühne mit künstlerischer Tendenz es 


führten spreche. jede 
sich verbitten wird, mit solchen In- 
stituten vergleichsweise zusammen- 
gestellt zu werden, dürften wohl auch 
die Besitzer guter Filmtheater zwi- 
schen ihren Arbeitsstätten und denen 
der niederen Richtung einen Unter- 
schied machen. 

Der Verband zur Wahrung ge- 
meinsamer Interessen der Kinemato- 
graphie hätte also nach meiner An- 
sicht weit eher Grund, sich die An- 
schauung meines Artikels zu eigen 
zu machen, als gegen diesen Artikel 
Protest zu erheben. 

Hochachtungsvoll 


gez. Paul Block, 


ann nn nn 








Der „Verband zur Wahrung der 
Interessen der Kinematographie und 
verwandter Branchen” hat daraufhin 
mit nachfolgendem Schreiben geant- 


wortet: 
Berlin, den 1.luli 1915. 


Herrn Paul Block 
Berliner Tageblatt 
Berlin SW. 


Wir haben Ihr geehrtes Schreiben 
vom 24.v.M. erhalten und nehmen 
gern zur Kenntnis, das wir Ihr Feuil- 
haben. Daß 


dies möglich war, beweist, daß der in 


leton mißverstanden 


Ihrem erwähnten Schreiben ausge- 
drückte Gedanke nicht so klar zum 
Ausdruck kam, 
Publikum 


teilen können, 


so dass auch das 


unsere Auffassung hätte 


Wir freuen uns jedenfalls, zu hö- 
ren, daß Sie die Kinotheater nicht 
allgemein als „zweifelhafte Vergnü- 
gungsstätten” bezeichnet haben woll- 
ten, und glauben daher die Hoffnung 
hegen zu dürfen, diese Ansicht in den 
Spalten des Berliner Tageblatts zu 


%- 








lesen, wenn Sie wieder einmal Ver- 
anlassung haben, über das Kino zu 
schreiben, 


Hochachtungsvoll 


Verband zur Wahrung gemein- 
samer Interessen der Kinematogra- 


phie und verwandter Branchen zu 


Berlin E.V. 


Das Generalsekretariat 


(Unterschrift) 


* * 
* 


Die Angelegenheit, die allgemein 
und besonders in unseren Kreisen so 
unliebsames Aufsehen erregt hat, ist 
damit in befriedigendster Weise ge- 
löst worden. Wir können nicht um- 
hin, Herrn Generaldirektor Paul Da- 
vidson wie der Leitung des Ver- 
bandes Dank für das 
tatkräftige Eingreifen im Inter- 


esse des Ansehens unserer Branche 


unseren 


auszusprechen, 


nn nn nn nn nm 


Die Kinematographie in Belgien. 


ie von unseren Truppen be- 
setzten Gebiete in Belgien, 
die bekanntlich unter deut- 


scher Zivilverwaltung stehen, haben 





für unsere Filmindustrie mehr Be- 
deutung, wie allgemein in unseren 
Kreisen angenommen wird. Man ist 
sich jedoch über die Form eines Ge- 
schäftsverkehrs mit den okkupierten 
Gebieten allgemein so im Unklaren, 
daß es für die beteiligten Kreise von 
Interesse sein dürfte, Näheres zu er- 
fanren. 

In voriger Nummer unserer Zeit- 
schrift habzn wir berichten können 


daß die Projektions A,G, Union den 


gesamten Filmbestand der Firma 


Path& freres in Brüssel sowie deren 
Herr Direk- 
tor Otto Glücksmann, der die ganze 
Angelegenheit für die „Union bei 
den deutschen Behörden in Brüssel 


Theater erworben hat. 


durchführte, war so liebenswürdig, 
uns verschiedene Einzelheiten über 
diesen geschäftlichen Abschluß mit- 
zuteilen, die auch für die gesamte 
Branche zur Beurteilung der geschäft- 
lichen Aussichten in Belgien von gro- 
ßem Interesse sind. 

Der Filmbestand, den die Projek- 
tions A. G. Union von der deutschen 
Zwangsverwaltung der feindlichen 


Ausländern gehörigen Unternehmun- 
gen gekauft hat, beträgt ca. 1", Mil- 
lionen Meter Films. Es ist bei die- 
sem Kauf jedoch die Bedingung auf- 
erlegt worden, daß dieser Filmbe- 
stand dem belgischen Markt entzo- 
gen und nie dort verliehen wird, Die 
deutschen Behörden lassen zur Vor- 
führung in den belgischen Kinothe- 
atern nur Films zu, die vorher in Düs- 
seldorf einer Vorzensur, alsdann in 
Belgien nochmals einer Nachzensur 
Für die Vor- 


zensur in Düsseldorf und für die Ver- 


unterworfen wurden. 


sorgung der in den okkupierten Ge- 
bieten liegenden Kinotheatern mit 
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Hedda Vernon 
Serie 1915 :: 


III 
Im 


WI] 
mil 


IIWINI 
mil 


Ill] 


IIIIW]] 
IMIMM 


| 
mim 


INN 


WIN IMWNNANMUN 
| 


| 
Ilm 


I 


IIMWNNININWIN 


III 


III WIN 


WW 


Nana Un 
il INN NUMNNNIIMM 


II I] 
lm 


a 
im 


| 


Ilm 


III 





Soeben fertiggestellt: 


„Doc die Liebe 
and den Weg 


(Goethe-Citat) 


Drama aus der Gesellschaft in drei Akten von Arthur Landsberger 
N 7 
„+ 


In der Hauptrolle: 


ne0da Vernon 


Einige Bezirks- Monopole 
: sind bereits verkauft : 


EIKO-FILM G.m.b.H. + Berlin SW.48 
Friedrich - Strasse 224 
Telephon: Lützow 9635, 6474, 5526 — Tel.-Adr.: EIKOFILM 
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Films ist bekanntlich vor einiger Zeit 
die Film-Export-Gesellschaft in Düs- 
der 


deutschen 


seldorf begründet worden, an 
Teil der 


Filminteressenten beteiligt ist. Trotz- 


ein großer 
dem hat diese Gesellschaft von den 
Behörden kein Monopol für den Film- 
vertrieb in Belgien erhalten, wie all- 
gemein angenommen wird, sondern 
auch andere Gesellschaften würden 


in gleicher Weise berechtigt sein, 


Films in Belgien zu verleihen. Diese 
Films müssen selbstredend vorher 


behördlicherseits zensiert sein, 
Eine andere Frage ist es jedoch, 
ob das Geschäft bei den 


und den 


großen 
Schwierigkeiten niedrigen 
Wie 
eine erste Woche 


Den be- 


entspre- 


Leihpreisen sich lohnt, wir 
wird für 


150—200 Frank 


hördlichen 


hören, 
gezahlt. 
Bestimmungen 
chend müssen die in Belgien zur Vor- 
führung gelangenden Films neben 
den französischen auch die Titel in 
tlämischer Sprache aufweisen, Durch 
diese Bedingung wird naturgemäß die 
Verwertung älterer Films in Belgien 
bedeutend erschwert und eine Ren- 
tabilität illusorisch gemacht. Man 
beabsichtigt, bei den maßgebenden 
Behörden wegen Änderung dieser 


Verpflichtung vorstellig zu werden, 





HH Hrr+ 


Eine weitere Schwierigkeit in dem 
Verkehr mit den okkupierten Gebie- 
ten ist der Umstand, daß ein regu- 
lärer Paketverkehr nicht eingerichtet 
ist. Die deutschen Kinointeressen- 
ten sind dadurch gezwungen, sich der 
Film-Export-Gesellschaft in Düssel- 
dorf als Vermittlungsstelle zu bedie- 
nen, wo auch, wie schon gesagt, die 
für Belgien bestimmten Films behörd- 
werden, Trotz 


licherseits zensiert 


dieser Schwierigkeit versucht man 


auch in den Kreisen, die der Film- 
Export-Gesellschaft fernstehen, die 
Geschäftsverbindung mit den belgi- 
schen Theatern herzustellen, 

Das Kinotheater, das die „Union 
in Brüssel übernommen hat, ist das 
frühere „Pathe Cinema’ in der Haupt- 


straße, Boulevard du Nord am Bahn- 


hof und hat ca. 800 Sitzplätze, Die 
Union hat das Theater jetzt unter der 
Bezeichnung „Union-Theatrale Bel- 
gique” (U.T.B.) eröffnet und die 


Verpflichtung übernommen, nur Films 
in den Theatern zu spielen, die aus 
Deutschland in die okkupierten Ge- 
biete eingeführt werden, 

Diese Bedingungen haben für die 
deutsche Industrie Kino- 


theatern reich gesegnetes Land von 


ein mit 


jeder Konkurrenz frei gemacht. Der 





große Lagerbestand, mit dem die 
Firma Path& frere Belgien mit Films 
versorgte, ist den dortigen Theatern 
entzogen und so sind die Theater ein- 
zig und allein auf die deutschen Film- 
fabrikate angewiesen. 

Die Film-Export-Gesellschaft, die, 
wie gesagt, derzeit fast ausschließlich 
den Markt in Belgien mit Films ver- 
sorgt, hat die Rechtsform einer G. m, 
b.H.. Die Leitung der Gesellschaft 
und die Geschäfte des Aufsichtsrats 
werden trotzdem ehrenamtlich be- 
sorgt, 

Das Kinotheater spielt in den von 
unseren Truppen okkupierten Ge- 
bieten unzweifelhaft eine bedeutende 
Rolle und wird auch von den dortigen 
Behörden als bedeutender Faktor an- 
gesehen. Trotzdem infolge der in der 
Gegend stattgefundenen Kämpfe die 
belgischen Bevölke- 


rung naturgemäß sehr gedrückt ist, 


Stimmung der 


versucht heute schon jeder seiner Be- 
Das Kino 
ist daher hier mehr denn je berufen, 
Erholung und Auf- 


munterung zu bringen, 


schältigung nachzugehen, 


dem Publikum 
Von diesem 
Gesichtspunkte aus läßt auch die Be- 
Kinotheatern ihr weit- 


hörde den 


gehendstes Interesse angedeihen, 









PLANIAWERKE Aktien-Gesellschaft für Kohlenfabrikation 


Fernspr. Amt Zentrum 1156 0.1157 BERLIN NW. 7, Dorotheenstr. 30 
Spezial-Kohlenstifte == 


2» Kinematographen-und Eiiektbeleuchtung. «« 





Fornspe. Amt Zentrum 11586 u, 11587 





Nummer 28 8, Jahrgang 1915 Seite 13 






Die neueste Nummer 


EIKO „WOCHE 


ARIIIEEIINIDDDEDEEDO 


bringt hochinteressante Bilder 
von der Wiedereroberung von 


LEMBERG 


und außerdem die neuesten Kriegsberichte 
von den anderen Schlachtfeldern 


+.GOOOO00000000000000000880000000880© 
A u Eu ze 


[Eiko- Film: 


Berlin SW.A48, Friedrichstr. Ha 
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Die Leih- und Kauf-Verträge für Films. 


Die Anwendung der Verträge in der Praxis unter Berücksichtigung der Rechtsprechung der Gerichte, 


Von Rechtsanwalt Dr. Georg Woltisohn, Berlin, 


A träge, die im Filmverkehr 





allgemein in Anwendung sind, 
weisen vielfach Unklarheiten auf, die 
daß bei Streitig- 
und Ver- 
käufer oder Mieter und Vermieter 
der Auslegung der Gerichte Tür und 


Tor geöffnet sind. Im Laufe der Zeit 


zur Folge haben, 


keiten zwischen Käufer 


hat sich zu den fast durchweg über- 
einstimmenden Vertragsbestimmun- 
gen eine Rechtsprechung gebildet, 
die bei der Wichtigkeit für die In- 
teressenten aus dem Aktenstaub her- 
verdient. Es 
die Verträge 


Entscheidungen der 


vorgeholt zu werden 
wird sich empfehlen, 
den Gerichte 
für die Zukunft anzupassen, durch 
Abänderungen, hier, durch präzi- 
sere Fassung dort, bis die Vertrags- 
bestimungen den klaren Willen der 
Parteien unzweideutig zum Ausdruck 


Mag Recht- 


in vielen Punkten noch 


bringen, auch die 
sprechung 
keine feste sein, weil in der großen 
Mehrzahl die Entscheidungen von den 
und die 
Auffassung dieser Gerichte vielfach 


von 


Instanzgerichten ergehen 


einander abweicht, immerhin 
bieten doch die vorliegenden Urteile 
ein Mittel, aus ihnen zu lernen, 

Wir beginnen unsere Aufsatzreihe 
mit der sehr wesentlichen Klausel 
in den Leih- (Miet-) Verträgen betr. 
Zensurverbot, die öfter lautet: 

Bei Zensurverbot ist der Leihver- 

trag für den betreffenden Film so 

lange ausgesetzt, bis die Entschei- 
dung für Freigabe dieses Films er- 
wirkt ist. Etwaige dem Empfänger 
Unkosten 


nicht zurückerstattet, Nach even- 


entstandene werden 


tueller Freigabe des Films tritt der 

getätigte Leihvertrag in Kraft. 
Man sollte meinen, die vorliegende 
Fassung bringe unzweideutig zum 
Ausdruck, daß bei einem Zensurver- 
bot der Mieter von der Abnahme- 
pflicht nicht ohne weiteres befreit 
sei, vielmehr den Film nach erfolgter 
Aufhebung des Zensurverbotes ab- 
zunehmen habe. Trotzdem hat sich 
das Königliche Landgericht I in Ber- 
23. Zivilkammer, W. gegen 
M. Th.), in einem Urteil vom 17. Mai 
1915 (Aktenzeichen: 40, O. 356. 14) 
auf einen entgegengesetzten Stand- 
punkt gestellt. Der Tatbestand, über 


den das Landgericht hier zu entschei- 


lin, 


den hatte, war folgender: 

Die Beklagte hatte durch Bestell- 
schein vom 28, März 1914 vom Klä- 
ger einen Film zu einer vereinbarten 
Leihgebühr auf die Dauer von sieben 
Tagen zur Aufführung in einer Stadt 
gemietet. Über den Beginn der 
Miete enthielt der Bestellschein 
nichts, Kläger hatte einseitig als Lie- 
fertermin für den Film den 24. April 
1914 bestimmt, Beklagte sich aber 
hiermit nicht einverstanden erklärt, 
Kläger hat dann wiederholt verlangt, 
daß die Beklagte den Film abrufe, 
ohne jedoch für den Abruf eine Frist 


zu setzen, mit der Erklärung, daß sie 


nach fruchtlosem Ablauf der Frist 
vom Vertrage zurücktreten oder 
Schadenersatz verlangen werde. 


Schließlich verweigerte die Beklagte 
endgültig, mit Schreiben vom 26. 
August 1914 (nach Kriegsausbruch), 
den Abruf, weil der Film in Köln in- 
der 


Polizeibehörde nicht aufgeführt wer- 


folge eines Verbotes dortigen 


den dürfe, Der Film war vom Polizei- 
präsidium in Berlin genehmigt wor- 
den, Die Klägerin bestritt, daß der 
Film in Köln verboten worden sei 
und behauptete, es bestehe im Film- 
verleihgeschäft 
wonach der Verleiher nur dafür auf- 
zukommen habe, daß die Aufführung 


ein Handelsbrauch, 


in Berlin polizeilich gestattet sei, für 
dıe Verbote der Provinzialbehörden 
habe der Verleiher nicht einzustehen, 
Es wäre auch Sache der Beklagten 
gewesen, wie sich aus den Lieferungs- 
bedingungen die Freigabe 
des Films zu bewirken durch Klage 


im Verwaltungsstreitverfahren. Auf 


ergäbe, 


eine derartige Klage wäre das Ver- 
bot 


den, 


unzweifelhaft aufgehoben wor- 

Denn der Film sei sonst nir- 
gends in Deutschland verboten wor- 
den, könne also objektiv nichts An- 
stößiges enthalten. Die Klägerin be- 
rief sich auf Zeugnis und Gutachten 
der noch namhaft zu machenden 
Mitglieder 


darüber, 


des Bezirksausschusses 
daß Bezirksaus- 
schuß, falls die Entscheidung dieses 
Gerichtshofes 
wäre, das Verbot aufgehoben hätte. 
Kläger verlangte Zahlung von 1000 
Mark Leihgebühr. Beklagte bean- 
tragte Klageabweisung mit der Be- 
gründung, der Vertrag sei unter der 
stillschweigenden Bedingung der Auf- 
führbarkeit des Films abgeschlossen 
worden, Die mangelnde Aufführbar- 


der 


angerufen worden 


keit infolge des Zensurverbotes sei 
auch ein den vertragsmäßigen Ge- 
brauch ausschließender Fehler des 
Films. Die Aufführbarkeit sei schließ- 
lich 


sichert anzusehen, Die Polizeihehörde 


auch als vertragsmäßig zuge- 
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hätte das Verbot auf Anweisung der 
Militärbehörde erlassen. Hiergegen 
gäbe es kein Rechtsmittel. Im Ver- 
trage stehe auch nichts davon, daß 
die Beklagte die Aufhebung des Ver- 
botes herbeizuführen habe. Ein Be- 
weisantritt darüber, wie ein Gericht 
entschieden haben würde, sei schließ- 
lich unzulässig. 

Kläger beantragte eventuell, die 
Beklagte zur Zahlung der Leihgebühr 
nach Aufhebung des Zensurverbotes 
zu verurteilen unter Hinweis auf die 
eingangs wiedergegebene Bestimmung 
in den Lieferungsbedingungen, wo- 
nach nach eventueller Freigabe der 
getätigte Leihvertrag in Kraft treten 
solle, Die Beklagte machte dem Even- 
tualantrage gegenüber geltend, es 
die 


den sie für 


könne ihr nach so langer Zeit 
Aufführung des Films, 
einen sehr hohen Preis gemietet habe, 
nicht mehr zugemutet werden. Von 
einem Verschulden ihrerseits könne 


keine Rede sein, 


Das Landgericht hat die Klage 
und zwar sowohl den Prinzipalantrag 
auf Zahlung als auch den Eventual- 
antrag auf Zahlung nach Aufhebung 
des Zensurverbotes abgewiesen und 
zwar aus folgenden Entscheidungs- 
gründen: 

„Die Auskunft der Polizeibehörde 
in Köln hat ergeben, daß die Auffüh- 
rung des Films in Köln polizeilich ver- 
boten ist, Diese Unmöglichkeit, den 
Film in Köln aufzuführen, ist als ein 
Fehler des Films anzusehen, der seine 
Tauglichkeit zu dem vertragsmäßigen 
Gebrauch, wenigstens so lange das 
Verbot besteht, aufhebt,. Denn zu 
den Eigenschaften einer Sache ge- 
hören nach ständiger Judikatur auch 
solche tatsächlichen oder rechtlichen 
Verhältnisse, die infolge ihrer Be- 
schaffenheit vorausgesetzten 
Dauer nach den Verkehrsanschau- 
ungen einen Einfluß auf die Wert- 


und 
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schätzung der Sache. zu üben pflegen 
(RG. 59, 243). Die Behauptung des 
Klägers, daß gemäß eines Handels- 
brauches es nur darauf ankäme, ob 
der Film in Berlin aufgeführt werden 
dürfte, ist tatsächlich unrichtig, denn 
nach der Auskunft der Handelskam- 
mer zu Berlin besteht ein solcher 
Brauch nicht, vielmehr hat nach den 
der 
Filmverleiher keinen Anspruch auf 
die Mietgebühr, wenn die Aufführung 


des Films an dem dafür in Aussicht 


herrschenden Anschauungen 


genommenen Ort polizeilich verboten 
wird. 

Völlig abwegig ist die Behauptung 
des Klägers, aus den Lieferungsbe- 
dingungen ergebe sich, daß Beklagte 
für die Freigabe des Films hätte 
sorgen müssen, Kläger will dies aus 
dem Satze im 8. Absatz der Bedin- 
gungen folgern: Etwaige, dem Emp- 
fänger entstandenen Unkosten werden 


nicht zurückerstattet, 


Eine so wichtige und folgen- 


schwere Verpflichtung hätte aber 
ausdrücklich mit deutlichen Worten 
getroffen werden müssen, auch er- 
gibt der gedachte Satz überhaupt 
keinen Anhalt für die Ansicht der 
Klägerin. Der Gebrauch des Wortes 
„Unkosten an Stelle von Prozeß- 
kosten ist ungebräuchlich, es liegt 
viel näher mit Rücksicht auf den 
Zusammenhang darunter z. B. Kosten 
für Aufbewahrung, vergebliche Re- 
klame und ähnliches anzusehen. 

Lag der Beklagten aber nicht die 
Verpflichtung ob, das Verbot im 
Verwaltungsstreitverfahren anzu- 
fechten, dann kommt es nicht weiter 
darauf an, ob diese Anfechtung über- 
haupt möglich war, was nicht der 
Fall gewesen sein würde, wenn die 
Militärbehörde das Verbot erlassen 
hätte, 

Kläger hat schließlich noch ange- 
führt, daß Beklagte die Miete als 
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Schadensersatz zahlen 


deswegen 
müsse, weil sie mit dem Abruf des 
Films ungebührlich gezögert hätte, 
Denn wenn sie ihn alsbald nach dem 
Abschluß des Vertrages abgenommen 
hätte, würde das Verbot, welches sich 
nur infolge des Kriegszustandes er- 
klären lasse, überhaupt nicht erfolgt 
Auch diese Anführungen sind 


unzutreffend. 


sein, 
In dem Vertrage ist 
eine Frist, innerhalb welcher späte- 
stens der Film vorgeführt werden 
müßte, nicht bestimmt und es kann 
mit Rücksicht darauf, daß die Kino- 
theater im Herbst und Winter mehr 
besucht werden, als im Sommer, eine 
schuldhafte Zögerung der Beklagten 
darin, daß sie den Film zunächst nicht 
abrief, nicht erblickt werden. Auch 
hat der Kläger den Beklagten weder 
in Verzug gesetzt, noch auch eine 
Nachfrist aus $ 326 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches gestellt. Kläger kann 
daher die Miete auch nicht aus dem 
Gesichtspunkt des Schadensersatzes 
Hierzu kommt, daß sich 
gar nicht feststellen läßt, daß das 
polizeiliche Verbot ohne den Krieg 


verlangen. 


nicht ergangen wäre. 


Schließlich ist auch der Eventual- 
antrag des Klägers unbegründet. 


Allerdings ist in dem Vertrage be- 
stimmt, daß nach eventueller Frei- 
gabe des Films der getätigte Leih- 
vertrag in Kraft tritt. Die Erwirkung 
der Freigabe war aber Sache des 
Klägers. Er hätte ohne Verzug die 
erforderlichen Schritte 
müssen, um eine Aufhebung des Ver- 


ergreifen 


bots zu erwirken; dies hat er nicht 
getan und führt selbst an, daß eine 
Aufhebung des Verbots auch nicht 
mehr möglich sei; da die vorgeschrie- 
bene Klagefrist längst verstrichen sei. 
Verträge sind nun so auszulegen, wie 
Treu und Glauben mit Rücksicht auf 
die Verkehrssitte es erfordern, 
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In Anwendung dieser Regel ist 


davon 


auszugehen, daß der Leihver- 
trag lediglich dann in Kraft treten 
soll, wenn das konkrete Zensurverbot 
durch eine es beseitigende Entschei- 


An Fälle, daß 


aus irgend welchen noch gar nicht 


dung hinfällig wird. 


absehbaren Gründen später einmal 
die Aufführung des Films wieder ge- 
stattet werden könnte, bezieht sich 
diese Bestimmung nicht. Kläger kann 
daher auch von der Beklagten nicht 
mehr Erfüllung verlangen, wenn etwa 
nach Beendigung des Krieges die Auf- 
tührung des Films gestattet werden 
sollte." 

des 


gerichts für unzutreifend. Gegen das- 


Ich halte das Urteil Land- 
selbe ist übrigens auch Berufung beim 


Kammergericht eingelegt worden. 
Die Auslegung des Landgerichts, daß 
es nicht Sache der Beklagten, son- 
dern des Klägers gewesen sei, für die 
\ufhebung des Zensurverbotes der 
findet 
in dem Wortlaut der Liefe- 


rungsbedingungen, noch in der Ver- 


Polizeibehörde zu sorgen, 


weder 


kehrsauffassung eine Stütze, Ist dies 


richtig, dann hätte das Landgericht 
im Wege freier Beweiswürdigung, 


mit Rücksicht darauf, daß der Film 
in ganz Deutschland sonst genehmigt 
war, das Polizeiverbot für un- 
begründet erklären können, in jedem 
"alle mußte es den vom Kläger an- 
getretenen Beweis erheben, daß der 
Film im Verwaltungsstreitverfahren 


auch  lreigegeben worden wäre. 
Ganz unhaltbar erscheint mir die Ab- 
weisung auch des Eventualantrages 


der Leihgebühr 


\ulhebung des Zensurverbotes, 


auf Zahlung nach 
Die 
Bestimmungen in den Lieferungsbe- 
dlingungen über das Zensurverbot sol- 
len nicht nur die Fälle decken, in 
denen ein polizeiliches Zensurverbot 
im Wege des Verwaltungsstreitver- 


fahrens aufgehoben wird, vielmehr 
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Carl Zahn, früher b. Lloydf.-Ges. * 
Willi Schlau, Kinobesitzer in 
Olbernhau in Sachsen. % Öber- 
leutnant Dr. R. Rhodius, Mit- 
inhaber der Eiko-Film Ges, + 
Direktor William Hesse, Olympia- 
Theater, Dresden. *% Walter 
Vollmann, Inhaber der Firma 
Graß & Worff. * Alired Rüdiger, 
Leutnant u.Ordonnanzoffizier beim 
Stabe eines Feld-Art.-Regts. Karl 
J. W, Hoffmann, Prokurist, Feld- 
webel-Off, d. L., am 12, Januar 
zum Leutnant befördert und erhielt 
außerdem die Oesterr,Tapferkeits- 
medaille I. Kl. * Franz Natebus, 
Expedient, Unteroffizier d. Res. + 
Fritz Börner, Kaufmännischer Be- 
amter, Offizier-Stellvertr, d. Res, 
* Hunger, Werkzeugschlosser, Ge- 
freiter, * Stuber, Schlosser, Ar- 
tillerist, * Otto Wehner, Mecha- 
niker, Infanter. * Henry Kratzel, 
Korrespondent bei der „Union”, * 
Otto Holz, i. Fa. Fritz Holz, + 
Zeeden, Direktor der Rheinischen 
Film - Gesellschaft, * Johann 
Schneider, Vorführer, * Karl Kern, 
Vorführer. * Janzon, Theater- 
direktor, Königsberg. * W. Engel- 
mann, Kino-Techniker, Duisburg, 
+ Willy Käbisch, Theater-Besitzer, 
+ Georg Fölsche, Gesellschaft für 
wissenschaftliche Films und Dia- 
positive, Berlin. * Karl Geyer, 
Kino-Kopier-Gesellschaft, Berlin, 
* Erich Pommer, Deutsche Eclair, 
Berlin. * Stellan Rye, Regisseur, + 
Oberleutnant Erwin Boell. 


EISISSIESIESISIESERISSISISIZSISIERIZS ISIS ISIS: 


wollen die Lieferungsbedingungen ge- 
rade auch die Fälle vorsehen, daß ein 
Zensurverbot ohne Anfechtungsklage 
im  Verwaltungsstreitverfahren im 
Wege gütlichen 


mit der Polizeibehörde, nötigenialls 


Übereinkommens 


durch entsprechende Änderungen an 


dem Film (Ausschnitte usw.) von der 


Polizei selbst wieder aufgehoben 
wird, Offenbar ist dem Land;jericht 
dieser Gesichtspunkt völlig ei:t- 
gangen. 


Die Beklagte mußte jedoch, von 





den genannten Gründen ganz abge- 
sehen, schon aus folgenden Gesichts- 
punkten zur Zahlung verurteilt 
werden. 

Im Vertrage war eine bestimmte 
Abrufsfrist von den Parteien nicht 
lestgesetzt worden. Das gab indessen 
der Beklagten keineswegs die Befug- 
nis, den Abruf willkürlich zu ver- 
zögern, um so mehr, als ihr der Film 
mit dem Er s taufführungsrecht über- 
Die Aufas- 
sung des Landgerichts, eine schuld- 
hafte Zögerung im Abruf könne nicht 
im Hinblick 
darauf, daß die Kinotheater im Herbst 


und Winter mehr besucht werden, als 


tragen worden ist. 


angenommen werden, 


im Sommer“, erscheint mir völlig ab- 
wegig. Selbstverständlich ist ein Film, 
der 1914 mit Erstauf- 
führungsrecht bestellt wird, nicht erst 


im Herbst abzurufen. Wie weit soll- 


im März 


ten wohl da die Filmverleiher kom- 
Die Klägerin ist der Beklagten 
weitgehendst 
wenn sie für Ende April oder Mai 
den Abruf des Films verlangte, Hier- 
nach ist die Beklagte spätestens im 
Mai mit der Abnahme in Verzug ge- 
kommen, $$ 293, 295 BGB. Zu jener 
Zeit war der Film in der fraglichen 
Stadt nicht Das 
Zensurverbot fällt also in die Zeit des 
Verzuges. Gemäß $$ 300, 287 BGB. 
geht aber 
Lasten der Beklagten. 


Daran kann auch 


men! 


entgegengekommen, 


noch verboten, 


alsdann das Verbot zu 


aus Rechts- 
bestehende Handels- 
brauch nichts ändern. Der natürlich 
solange Geltung hat, der 
Theaterbesitzer nicht im Aufnahme- 
verzug sich befindet. Da die Klage 
auf Zahlung der Leihgebühr, d. h. aus 
Erhöhung des Vertrages gerichtet 
nicht Schadensersatz, 
brauchte Klägerin auch nicht die Frist 
aus $ 326 BGB. zu setzen. 


gründen der 


nur als 


war, auf 
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Kommende Herbst-Neuheiten. 


Vollbetrieb bei der Greenbaum-Film-Gesellschaft. 


- 


f N n den Ateliers der Greenbaum- 
W il Film-Gesellschaft in Weißen- 
| 


N see ist man fleißig bei der Ar- 


v 











beit, um sich für die kommende Sai- 
son zu rüsten, Mehr denn je ist diese 
intensive Arbeit nötig, da ja der 
deutsche Markt außer der Filmfabri- 
kation der neutralen Länder auf die 
eigene Produktion angewiesen ist. 
Dem derzeitigen Verlangen nach se- 
rieusen, guten Detektivfilms wird 
der bekannte Regisseur Richard 
Oswald Rechnung tragen. Mit Fried- 
rich Kühne und Erich Kaiser-Titz, 
den bewährten Darstellern in den 
besten Detektivfilms, hat Richard Os- 
wald bereits mit der Inszenierung 
eines neuen Detektivfilms begonnen. 
Der gute Ruf, den der Regisseur sich 
besonders auf diesem Gebiete erwor- 
ben hat, läßt das neue Werk mit re- 
gem Interesse erwarten, 

Etwas Neuartiges bietet uns Re- 


gisseur Richard Löwenbein in dem 


und Oskar 
Der junge Regisseur, 
bisher ständig 


angenehm 


Ernst 


Fodor besetzt. 


Sterna, Mätray 


mit seinen 
hat, 


dürfte auch mit seiner neuen Arbeit 


der uns 
Films überrascht 
sicherlich etwas bringen, das allge- 
meinen Beifall findet. 

Daß die Greenbaum-Film-Gesell- 
schaft aber auch bemüht ist, für ihre 
Produkion Darstellerinnen von Ruf 
zu gewinnen, beweist das Engage- 
ment von Claire Waldoff. Die Künst- 
lerin ist dem Kinotheater nicht mehr 
Ihr 
Tauentzien-Lichtspielhaus im Kino- 


Variete-Teil hat vielen Beifall gefun- 


fremd. Auftreten im Berliner 


den. Es ist daher anzunehmen, daß 
die Künstlerin auch auf der weißen 
Wand recht bald zur Popularität ge- 
langt. — Man sieht: die Produktion 
der Greenbaum - Film - Gesellschaft 
trägt dem Verlangen des deutschen 
Marktes in jeder Weise Rechnung. 


Ganz besonders die Engagements- 


dreiaktigen Spiel „Marionetten“, Die Verpflichtung der originellen und 
Hauptrollen sind mit Frl. Katta humorvollen Claire Waldoff ist als 
444494rr+ 











sehr bemerkenswert zu verzeichnen, 
denn die Eigenartigkeit des Vortrags 
selbst, 


einen 


hat ihr nicht nur in Berlin 
sondern auch in der Provinz 
sıoßen Freundeskreis erworben, Sie 
ist nicht nur originell, sondern auch 
original, eine Type, die oft zu ko- 
pieren versucht wurde, aber immer 
Als 
und Kabarett- 


Himmel wird sie auch bald ein Stern 


noch ohne Konkurrenz dasteht. 
Stern am Variete- 
am kinematographischen Flimmer- 
Himmel werden, Dem Theaterkenner 
wird unbedingt ein vergnügtes Lachen 
über das Gesicht fliegen, wenn er 
zum erstenmal im kommenden 
Greenbaumschen Waldoff-Film ihre 
echt Berliner Schnoddrigkeit panto- 
mimisch zu sehen bekommt, — Man 
wird sich vielleicht zu der scheinbar 
nicht 


derung des Schlagwortes 


zusammenpassenden Verän- 
bequemen 
müssen: Mars und die Claire regieren 


die Stunde! 


Was die „L.B.B.“ erzählt. 


fl mmer mehr werden in Branche- 
kreisen Beschwerden über die 

zu langsame Erledigung der 
Zensur laut, Die Industrie hat unter 
den heutigen Verhältnissen schwer 
zu leiden, weil der Betrieb nur eines 
Vorführungsapparates keinesfalls aus- 
reicht. Es 
wenn die Zensurbehörde im 


Interesse der schwer bedrängten In- 


wäre sehr wünschens- 


wert, 


dustrie bald Remedur schaffen würde. 


* % 
* 


Herr Lothar Stark hat 


den letzten Tagen einer Operation 


sich in 


unterziehen müssen, die einen guten 
Verlauf nahm, 


* * 
* 


Die Deutsche Cines-Gesellschaft 
bittet uns, mitzuteilen, daß die Firma 
nach wie vor Friedrichstraße 11 be- 
steht und unter Leitung deutscher 
Herren, wenn auch unter verminder- 
tem Geschäftsgang, weiter betrieben 


Ab 


Die Deutsche Bioscop-Gesellschaff 
die langjährigen 
und erfolgreichen Tätigkeit an den 


hat von ihrer 


Reinhard-Bühnen bekannte Ko- 
mikerin Luise Werckmeister für 
mehrere humoristische Films ver- 


pflichtet, 


* * 
%* 


Der zweite Film der Hedda Ver- 
auch Theodor 


Loos mitspielt, erscheint unter dem 


Titel „Doch die Liebe fand den Weg‘, 


non-Serie, in dem 
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f'nar c PN hat 
(ieor ‚made Leipzig, 3. Juli 1915, 
Fernsprecher 3774 


erzielte, wie aus nebenstehendem 


Firma Martin Dentler Telegramm und Brief ersichtlich 


Braunschweig. 


Mit meinem heutigen Telegramm be- 
stätigte ich Ihnen bereits, daß ich mit 
dem Film Der Hund von Baskerville, 
III. Teil, trotz der Hitze gestern einen 
großen Erfolg und ein ausverkauftes 
Haus erzielt habe, es war eine meiner 
besten Einnahmen. 

Diesem kann ich jetzt noch hinzu- 
fügen, daß auch der heutige Nachmittag 
eine sehr gute Einnahme brachte und 
scheint auch die Abendeinnahme der 
gestrigen gleichzukommen. 


Hochachtungsvoll 


Georg Schächer 
Kasino-Lichtspiele. 


(Das unheimliche 
Zimmer) 


Wilttunptoer ne 


NB. Verlängere die Spielzeit 
um 1 Woche, vom 9.—15. Juli. 










Wichtige Mitteilung ! 
Die Meere ee nr 

mache ich darauf aufmerksam, daß 
nur ich allein berechtigt bin, den Film 


Der Hund von Baskerville |}. u], Teil 
zu vergeben. 


Ich mache ferner darauf aufmerksam, daß die mißbräuchliche Be- 
nutzung dieses Titels für andere Films gerichtliche Folgen nach sich zieht, 
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Der Tr nn Kar Ba gre von Beiden 
Detektiv 


Die bösen Buben Lus PURBRA 3 Akten 
Protea | Detektiv-Drama in 5 Akte 
wo. ‚Hutmacheri 


bier .n anı naeiahrt 
ann 


as u; i.4Akt., i.d. Hauptr. P, Wegene 
Das “ns vor Vet X 


m der Gegen n 6 Akten 


Die Pr ach dem Schicke ar stein 
Om "ah 1015 


s a. d. Leben uns. Feldgrauen 


Fräue n Pollen 


ee 3 Akten von Carl Wilhelm 


u Sieger Eine Episode a. d. Weltkr. i. 2 Akt. 


Der I naher von “. 
stfilm in 3 Akten — Dramatisch 
um den gs ter Zi 
. Kunstfilm er Akten — Dramatisch 
In Str ji und si Ile 
nettiim n 3 Akten -—- Dramatisch 
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Eine War enhat s-Ges chi chtei. 4 Akt., Hau auptdar 
Han 


an ni Weis t Lubitsch u Fel x Bas 
Die Siegerin Dän. Kunstfilm in 3Akt. — Dra 


Spielkameraden Schauspiel in 3 Akten 
Dän. Kun stfilm — Hau a rolle: " Lilly Bech 


Auf gefahr ehe ‚sole 
Wild-West-Drama in 3 Akten 


ELGA Sensationelles Detektivdrama in 5 Akten 
Der Bär n Ba s“r ville 

De tektiv im n 3 Akte 
Im Schatten den - cht 

Detektiv-Drama in 3 Akten 
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Die Monopolfilm-Vertriebs - Ges. 
m. b. H. Hanewacker & Scheler hat 
inihren Lagerbestand von ausschließ- 
lichen Monopoltilms jetzt noch einen 
großen Posten von kurzen Termin- 
films aufgenommen, die als Beipro- 
gramm zu billigen Leihgebühren ver- 


mietet werden, 


* * 
* 


Von dem Leben und Treiben im 
Kriegsgefangenenlager zu Danzig ist 
ein Film hergestellt worden, der kürz- 
lich dem amerikanischen und spa- 
nischen Botschafter in Berlin vorge- 
Mit diesem Film 
bewiesen werden, in welch korrek- 
ter Weise 


Deutschland behandelt werden und 


führt wurde. soll 


die Kriegsgefangenen in 


wie alle Mitteilungen. in Blättern des 


feindlichen Auslandes erlogen sind. 


% * 
* 


Wie wir erfahren, bringt die Nor- 
dische Films Co. derzeit wöchentlich 
ca. 5000 Meter Neuheiten auf den 
Markt. Zu Beginn der Saison dürfte 
die Firma mit ca. 7000 Metern erst- 


klassigen Neuheiten aufwarten 
können. 
”* E2 
* 
Herr James Henschel aus Ham- 


burg war mit seinem Schwiegersohn 
Herrn Sass, in diesen Tagen zum Ein- 
kauf in Berlin, Herr Henschel hat sich 
zur Erholung nach Marienbad be- 
geben. 


* “ 
% 


Herr Karl Zahn, ein früherer Mit- 
der Lloydfilm-Gesellschaft, 
hat für erfolgreiche Aufklärungsflüge 
das Gol- 
dene  Marine-Flugzeug-Beobachter- 
Abzeichen erhalten, 


arbeiter 


Eiserne Kreuz und das 


* * 
* 


Geraldine 


Lasky-Company für ein hohes Hono- 


Farrar ist von der 


rar für den Film gewonnen worden. 
Ob sich die Künstlerin auf der Film- 


bühne ebensoviel Sympathie erringen 


wird, wie an der Oper, bleibt ab- 
zuwarten, 
* - 
+ 
Der bekannte Kino-Geschäfts- 


führer, Herr Waldemar Ball (Union, 
Berlin), ist 


Krankheit verstorben. 


mehrmonatlicher 
Der Tod hat 


rechtschaf- 


nach 


hier einen braven und 
fenen Mann abgerufen, der in treu- 
ester Pflichterfüllung viele Jahre hin- 
durch seine Tätigkeit bei der Union 
ausübte. 


* * 
* 


Am Dienstag mittag gab es auf 
der stark belebten Tauentzienstraße, 
dem offiziellen Bummel der Berliner 
W.-Welt, ein stark aufsehenerregen- 
des Intermezzo: ein leibhaftiger „Go- 


lem” aller 


spazierte plötzlich in 


Seelenruhe mitten unter den stau» 


nenden Passanten. Da aber der 
quecksilbrige Albert Paulig mit im 
Komplott war, merkten die Leute 


bald, daß das Ganze eine neue, aus- 
sefallene Film-Idee ist, und man be- 
stil- 
echt mit auf das Flimmerband zu 


der 


braucht Staffage, wenn es sich um 


mühte sich allseitig, möglichst 


kommen, denn Kurbelmann 


den Tauentzien-Bummel dreht. 


* * 
% 


Im Berliner Langenbeck-Hause 
fand ein kriegsärztlicher Abend statt, 
wo Herr Dr. Lewandowski einen Vor- 
trag über die militärische Vorberei- 


tung der Jugend hielt. 


essanten Ausführungen des Redners 


Die inter- 


wurden treiuıch unterstützt durch die 
Vorführung einer großen Reihe von 
Original-Auf- 


nahmen, die außerordentlich instruk- 


kinematographischen 


tiv wirkten, 
* % 


Erfahrungsgemäß häufen sich in 
der Hochsommerzeit die Filmbrände: 
vor einigen Tagen ist Herr Otto Pritz- 


kow in der Berliner Münzstraße da- 


von heimgesucht worden. Das 
Publikum verließ in vollster Ruhe 
das Theater, während der Brand 


durch die schnell herbeigeeilte Feu- 
erwehr abgelöscht wurde. Der Vor- 
führer Rindfleisch erlitt Brandwun- 
den an Gesicht und Händen, 

* r * 

Die Marmorhaus-Lichtspiele am 
Kurfürstendamm veranstalteten eine 
Wohltätigkeits -Kinovorstellung, ver- 
Nachmittagstee, zum 
von 1849 
und des Kriegerheims in der Knese- 
beckstraße. Der Erfolg 
war ein sehr guter. 


* + 
*k 


bunden mit 


Besten des Frauenvereins 


finanzielle 


Die Zentrale für wissenschaftliche 
und Unterrichts-Kinematographie hat 
eine Reihe von Handwerksbetrieben 
kinematographisch aufnehmen las- 
sen; diese Films sollen als Berater 
und Helfer für die Berufswahl dienen. 

* er * 

König Alphons von Spanien hat 
ein Drama Nero" geschrieben, das 
in Neuyork jetzt verfilmt wird, Der 
dänische Filmschauspieler Randolph 
spielt darin die Hauptrolle. 

* r * 

In dem von unseren Truppen be- 
setzten Suwalki ist ein Kinotheater 
Ein Königs- 


berger Journalist schreibt uns, daß er 


eingerichtet worden. 


dort unter anderm auch „Der Stu- 
dent 
Ewers gesehen hat. Das Kinotheater, 
hochtragenden 
„Mohnus“ führt, ist natürlich unseren 


von Prag" von Hanns Heinz 


das den Namen 


Feldgrauen, die aus der Front kom- 
men, ein freundlicher Gruß west- 
licher Kultur und eine große Freude 
und Zerstreuung, 


* * 
E) 


Sybil Smolowa ist mit Jakob 
Tiedtke und Rosa Valetti für ein Film- 
lustspiel gewonnen worden. 


BE — 
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Die Berliner Kinosteuer rechtsgültig. 


Die strittige Frage bei der Ber- 
liner Lustbarkeitssteuer-Ordnung 
über die Einbeziehung des Pro- 
gramm- und Garderobengeldes zum 
Eintrittsgeld ist jetzt zuungunsten der 
Kinobesitzer entschieden worden. 

Vor dem 2. Senat des Oberver- 
waltungsgerichts stand gestern noch- 
mals die Frage zur Entscheidung, ob 
die von den Kinobesuchern zugleich 
mit dem Eintrittsgeld erhobene Gar- 
derobengebühr zum Zweck der Be- 
rechnung der Lustbarkeitssteuer dem 
Eintrittsgeld mit hinzuzurechnen ist. 
Das Oberverwaltungsgericht hat seit 
den Entscheidungen vom 26. Juni 
1914 in ständiger Rechtsprechung den 
Standpunkt vertreten, daß 
Frage zu bejahen ist, wenn ein Gar- 
derobengeld ohne Rücksicht darauf, 
ob eine Benutzung der Garderoben- 
tatsächlich stattfindet, 


diese 


einrichtung 





von jedem Besucher erhoben werde, 
Wenn also der Zutritt zu der Veran- 
staltung von der Entrichtung des Gar- 
derobengeldes 
würde, 


abhängig gemacht 
dieses trotz der 
Bezeichnung das Wesen eines Ent- 
gelts für die Darbietungen des The- 
aters, und zwar Unterschied, 
ob ein Zwang zur Ablegung der Gar- 
derobe besteht oder nicht. Die Pro- 
jektions-Aktien-Gesellschaft „Union“ 
hatte gegen die in 
der Recht- 


Oberverwaltungsge- 


so gewinne 


ohne 


nun wiederum 
Übereinstimmung mit 
eprechung des 
ıichts vorgenommene Veranlagung 
und auch bei dem 
Bezirksausschuß Berlin ein obsiegen- 
Auf die hier- 
gegen vom Magistrat eingelegte Re- 
hat das Oberverwaltungsge- 
Urieil des Bezirksaus- 
schusses gestern aufgehoben und die 
Gesellschaft Klage ab- 


gewiesen, 


Klage erhoben 


des Urteil erstritten, 


vision 
richt das 


mit ihrer 


Die Kinosteuer in Hamburg. 


In der letzten Sitzung der städti- 


schen Kollegien unter dem Vorsitz 
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des Ersten Bürgermeisters Rodig 


wurde nach längerer Aussprache die 
neuausgearbeitete, abgeänderte Lust- 
barkeitssteuer-Ordnung an die Kom- 
mission, die sie ausgearbeitet hat, zu- 
rückverwiesen, Über den Umfang der 
Kartensteuer herrschen in den Kol- 
legien Meinungsverschiedenheiten. 
Kinotheaterbesitzer 
in Hamburg ist in einer Eingabe um 
der Lustbarkeits- 
eingekommen, Ihr Antrag 
Hoffentlich 


führen die erneuten Beratungen we- 


Der Verein der 


Rückerstattung 
steuer 
wurde abgelehnt. 


nigstens zu einer bedeutenden Er 


mäßigung der Steuersätze. 


M.-Gladbach — 


Zensurprüfungsstelle. 


Der Regierungspräsident des Re- 
gierungsbezirkes Düsseldorf hat ver- 
fügt, daß dort eine Prüfungsstelle un- 
ter der Bezeichnung: Amtliche Prü- 
fungsstelle von kinematographischen 
Vorführungen (Städtisches Elektri- 
zitatswerk in Verbindung mit der 
L.ichtbildnerei G. m. b. H. in M.-Glad- 


bach) errichtet wird. 





Um Platz zu schaffen für Neuheiten der kommenden Herbst-Saison ist ein 


Telephon: Moritzplatz 14584/85 


großer Posten gelaufener Monopol-Schlager 
gegen bar billig zu verkauien. 


Interessenten belieben sich zu wenden an die 


Monopoliilm-Vertriebs-Gesellschaft m. b. H. Hanewacker & Scheler 
Berlin SW. 48, Friedrichstr. 25 26 


Telegr -Adr.: Saxofilms Berlin 












Es wird täglih wärmer! 





Spielen Sie daher unsere großen 


Extra:Schlager 1 


zu Sommerpreisen, und sie haben trotz der Hitze große Kassen © 


Telephon 


Adams-Filmvertrieb, Berlin SW. 48, Friedrichstr. 238, notendort 1620 
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Handelskammer 
neue Handelsbräuche. 


Von der Berliner 


iestgestellte 


In der Filmbranche hat nach Han- 
delsbrauch beim Vermieten 
Films der Mieter nach Beendigung 
der Vorführung an den Vorabenden 
der Wechseltage die Films unter Ver- 
zichtleistung auf ein etwaiges Zu- 
rückbehaltungsrecht als Bahnexpreß 
oder dringendes Postpaket an die 
dem Vermieter aufgegebene 
Adresse franko zurück- bezw. wei- 
terzubefördern. Die Entwicklung 
dieses Brauchs ist eine Folge davon, 
daß die Films in der Regel von einem 
Theater zum anderen vergeben wer- 
den, Wollte der einzelne Mieter ein 
Zurückbehaltungsrecht geltend ma- 
chen, so würde dadurch eine wesent- 
liche Störung des Filmverleihbetrie- 
bes eintreten, und zwar würde so- 
wohl der spätere Mieter, der den 
Film gewöhnlich schon auf den Spiel- 
plan gesetzt hat, als auch der Ver- 
mieter geschädigt, der nach Ablauf 


der Mietzeit bereits anderweitig über 


von 


von 


den Film verfügt hat. 21 247-15. 
* . * 
Die beteiligten Geschäftskreise 
pflegen kinematographische Films, 


auch wenn sie einen hohen Wert ha- 
ben, nur als Films, nicht als Kunst- 
gegenstände zu deklarieren. Ob die 
deutschen Eisenbahnen für Verlust 
oder die Beschädigung von Films 
bisher Ersatz geleistet haben, ohne 
jemals einen Einwand daraus herzu- 
leiten, daß die. kinematographischen 
Films Kostbarkeiten oder Kunst- 
gegenstände seien, hat sich nicht fest- 
stellen lassen, weil solche Schadens- 
fälle nur ganz vereinzelt vorgekom- 
men sein dürften, 18 082-15. 


Bestaubte Reklameschilder., 

Nichts wirkt auf das vor einem 
Schaufenster stehende Publikum ab- 
stoßender, als bestaubte Auslagen 
und bestaubte Reklameschilder, Für 
Ladeninhaber, die in verkehrsreichen 
Straßen wohnen und namentlich in 


der jetzigen Zeit unter dem auf- 
wirbelnden Staub der Straßenbahnen 
und Autos sehr zu leiden haben, ist 
es eine unerläßliche Pflicht, tägliche 
Reinigungen vorzunehmen, wenn sie 
sich ihre Kundschaft erhalten wollen, 
Wenn auch nur eine ganz leichte 
Staubdecke auf Glasplatten und Aus- 
stellungsgegenständen zu sehen ist, 
genügt dies schon, um die Sauber- 
keit des Geschäftes in Mißkredit zu 
bringen. In der jetzigen heißen Som- 
merszeit, wo der Straßenstaub so 
stark seine Herrschaft ausübt, soll- 
ten Kinobesitzer mehr denn je für 
saubere Reklameschilder, Schau- 
kästen, Fensterscheiben und Fronten 
sorgen, 


Einbruchsdiebstahl in Dresden. 


In den Theaterraum des Olympia- 
Theaters zu Dresden wurde in der 
Nacht vom Sonntag zum Montag ein 
Einbruch verübt, Es fiel dem Ein- 
brecher nur die Wechselkasse im Be- 
trag von zirka 105.— M, und zwar in 
Rollen von 5 Pf. und 10 Pi.-Stücken 
in die Hände, Zugleich mit der 
wechselkasse ist nach Mitteilung des 
2. Öperateur, Herbert Wolfsdorf ver- 
schwunden. Die Firma vermutet, 
daß in ihm der Täter zu suchen ist. 
Sollte sich derselbe irgendwo mel- 
den, oder um Stellung nachsuchen, 
bittet die Firma, den nächsten Poli- 
zeibezirk zu benachrichtigen. 


Keine schreienden Kinoplakate 
in Zürich mehr. 


Eine auf den 14. Juni einberufene 
Versammmlung stadtzüricherischer 
Kinobesitzer faßte den Beschluß, es 
sollen in Zukunft keinerlei bunte, 
schreiende Bildplakate angeschlagen 
werden, weder vor den Kinotheatern 
selbst, noch in deren Fensteraus- 
lagen oder an den Litfaßsäulen. An 
Stelle dieser Reklame, mit der die 
Filmabonnenten von den Film- 
fabrikanten überschüttet werden, 
sollen nur noch kleine photogra- 
phische Reproduktionen und kleine, 
künstlerische Klischees zur Ausstel- 
lung gelangen. Dieser Beschluß wird 
mit dem 17. Juni in Kraft treten. 





— eine kauimän- 


Die Kassiererin 
nische Angestellte, 


Über die Frage, ob eine Kas- 
siererin im Kinotheater als kaufmän- 
nische oder gewerbliche Angestellte 
anzusehen ist, war man sich allge- 
mein bisher nicht klar. Und doch ist 
die Frage für eine eventuelle gesetz- 
liche Kündigung von großem Inter- 
esse. Der zweiten Kammer des 
Berliner Kaufmannsgerichts lag es 
ob, zu prüfen, ob auch eine im Schau- 
stellergewerbe tätige Kassiererin als 
Handlungsgehilfin anzusehen sei. An- 
laß dazu bot die Klage der Kas- 
siererin Herta R. gegen das „Passage- 
Panoptikum“. Das letztere wandte 
Unzuständigkeit ein, denn das Kas- 
sieren in einem Panoptikum sei keine 
kautmännische Tätigkeit. Die Tätig- 
keit zwischen einer kaufmännischen 
Kassiererin und der Klägerin sei sehr 
verschieden, Sonst habe im Ge- 
schäftsleben die Kassendame die ver- 
schiedensten Beträge in stets wec.:- 
selnder Höhe einzuziehen, hier aber 
komme die ganz mechanische Arbeit 
des Abreißens der Eintrittskarte und 
des Einziehens des sich gleichblei- 


benden Eintrittsgeldes hinzu. 
Außerdem habe Klägerin bei der 
Garderobenablage geholfen. Das 


Kauımannsgericht sah sich trotz die- 
ser Einwendungen für zuständig an, 
indem es die Handlungsgehilfenschaft 
der Klägerin bejahte. Mag auch die 
Kassiertätigkeit in einem Betriebe 
wie dem der Beklagten eine leichtere 
sein, wie etwa in einem großen Kauf- 
haus, so sei sie dennoch als eine kauf- 
männische anzusehen. 


Kinofeuer in Wien, 


Am 18. April abends brach in dem 
Kino Gumpendorferstraße 111 im 
Apparatenraum ein Brand aus, der 
größere Dimensionen annahm und 
einen erheblichen Materialschaden 
verursachte. Die gerade im Gang be- 
findliche Vorstellung, die glücklicher- 
weise nur mäßig besucht war, wurde 
sofort abgebrochen, der Betrieb des 
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Unsere Verkäuie 
in den letzten 2 Wochen 
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ı Monopoliilmvertrieb James Hensdiel 
Altona, Schulterblatt 115 
Hansastädte, Schleswig - Holstein, Mecklenburg, 


Teddy’s Oldenburg. Braunschweig, Hannover 
hlı R he Fil IIshhait m. b. H. 
Frühlingsiahrt zu hu hun 113 


Rheinland und Westfalen 


und 
Carl Gabriel, Minden, Dachauerstr. 16 
Teddy und Bayern, Württemberg, Baden, Hessen, Hessen- 
Nassau, Elsaß-Lothringen, Luxemburg 


die Hutmacherin Desterreihish-Ungarische Gaumont-Ges. m.b.H. 
Wien VI, Mariahilierstr. 57/59. 


Oesterreich-Ungarn 





Johannes Nitzshe, Leipzig, Tauchaerstr. 4 


Tety In lie Kulmaeherin gt ner Provinz Sachsen, Thüringen, 


Teddy züchtet 
Notkartoiteln 


Bayern, Württemberg, Baden, Hessen, Hessen- 
Nassau, Elsaß-Lothringen, Luxemburg 


| Carl Gabriel, Münden, Dachauerstr. 16 
l 
) 


Oesterreich-Ungarn 


Desterreihish-Ungarische Gaumont-Ges. m. b.H. . 


TEDDY-FILM ::: + Berlin, Potsdamerstr. 48 | 


.. . . N) 
Vorführungsraum: Friedrichstraße ”- f 
Telephon: Lützow 2701 und Moritzplatz 3112 eoeo Telegramm-Adresse: FILMTEDDY BERLIN 
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Ih habe den ersten Film der 
Joe Deebs-Serie: SM 


Das Gesetz 
“der Mine +» 

















MAX LANDA vom Lessing-Theater, Berlin 


im Monopol an folgende Bezirke verkauft: 


Berlin-Brandenburg: 

Wilhelm Feindt, Berlin SW, 48, Friedridstr. 238 
Rheinland, Westfalen, das von Deutschland okkupierte Gebiet Belgiens: 

Unger & Neubeck, Bochum, Bongart-Straße 14 
Norddeutschland: Hansastädte, Schleswig-Holstein, Oldenburg, Mecklenburg, Braunschweig, Hannover: 

Jamel Henschel, Hamburg Schlüter-Straße 3 
Königreich und Provinz Sachsen, Thüringen, Anhalt, Schlesien, Posen, Pommern, Ost- und Westpreußen: 

„Globus“ Filmverleihnistitut, Leipzeig, Tauchaer-Straße 9 
Hessen, Hessen-Nassau, Baden, Württemberg, Elsaß-Lothringen, Saargebiet exkl. Saarbrücken, Bayern, Pfalz, Luxemburg: 


Frankfurter Film-Co, Frankfurt a. M. Kaiser-Straße 6 


Deutsche und Französische Schweiz: 
Direktor E. Franzos, Geni, Rue du Marche 8 


Oesterreich-Ungarn: 


Philipp & Pressburger, Wien VII, Neubaugasse 31 


Italien, Frankreich, Spanien, Portugal Süd-Amerika incl. der Kolonien dieser Länder: 
Lothar Stark, Berlin SW.68. Friedrich-Straße 43 


Holland samt holländischen Kolonien: 


John Gildemeyer, Amsterdam, Prinzengracht 697 


BERLINSW.A48 % MAY- FILM 4 


Telephon: Noilendorf, No. 3904 ———— 
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325° Soeben iertiggestellt: WG 


Charly, der Wunderaife 








Lustspiel in 3 Akten 


In der Hauptrolle: Heinrich Eisenbach als Menschenaffe 
Wiens bekanntester Komiker 


Verfaßt und inszeniert von Joe May + In der weiblichen Hauptrolle: Mia May 
Einige Distrikte sind bereits verkauft! 


a N We WE er ze Te Te er ner 


Eigenartige und originelle Neuheit: 


In der Nacht... 


Eine gruselige Geschichte mit lustigem Ausgang in drei Akten 





In der Hauptrolle: Mia May 
Verfaßt von Joe May * Inszeniert von Emmerich Hanus 


Einige Distrikte sind bereits verkauft! 


ee ee ee Fe 


Monopol-Interessenten wollen sich umgehend über diese 
außergewöhnlichen Neuheiten orientieren 


9%: 


Inhaber: JOE MAY + rriearienstr. 238 


Telephon: Nollendorf, No. 3904 
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Kinos am nächsten Tage von der Bau- 
behörde bis auf weiteres eingestellt. 
Wie die Erhebungen ergaben, war der 
Brand dadurch entstanden, daß der 


schadhafte Antriebsriemen des 
Motors plötzlich gerissen war und der 
Film Feuer gefangen hatte, Der 
Operateur Adolf Schneider warf 


rasch den brennenden Film in das 
Stiegenhaus und sprang, da er infolge 
des Rauches nicht mehr die Stiege 
benützen konnte, durch ein Hof- 
fenster auf die Straße, 

Als schuldtragend an dem Brande 
hatten sich vor dem Bezirksrichter 
der Operateur Adolf Schneider und 
der Geschäftsführer im genannten 
Kino, Heinrich Weißmann, wegen 
feuergefährlichen Gebahrens zu ver- 
antworten. Als Vertreter des durch 
den Brand finanziell geschädigten 
Kinobesitzerin Marie Haas _ inter- 
venierte Dr. Adolf Seidler. Der An- 
geklagte Schneider, der zur Verhand- 
lung nicht erschienen war, hatte bei 
polizeilichen Verhör ange- 
geben, daß er den Geschäftsführer 
Weißmann wiederholt auf die Schad- 
haftigkeit des Treibriemens und auf 
die Unzulänglichkeit der Filmsiche- 
rung, die den neuen Vorschriften über 
die Vorkehrungen bei den Kinos nicht 
entsprochen hatte, aufmerksam ge- 
macht habe, ohne daß der Geschäfts- 
führer jedoch Abhilfe schaffte, Der 


seinem 


angeklagte Geschäftsleiter führte an, 
daß für den technischen Betrieb im 
Apparateraum des Kinos lediglich der 
Operateur verantwortlich sei. Der 
OÖperateur habe ihn keineswegs auf 
die Schadhaftigkeit des Treibriemens, 
den er selbst nicht gesehen habe, auf- 
merksam gemacht. Der als Sachver- 
ständige vernommene Brandinspektor 
Kornelius Holler gab an, daß er bei 
wiederholten Inspizierungen im ge- 
nannten Kino den Geschäftsführer 
Weißmann einer Prüfung bezüglich 
der für den Betrieb eines Kinos er- 
lassenen Vorschriften unterzogen und 
die Ueberzeugung gewonnen habe, 
daß der Geschäftsführer die Vor- 
schriften nicht gekannt habe, ob- 
zwar er hierzu verpflichtet gewesen 
wäre, Der Vertreter der privatbe- 
teiligten Kinobesitzerin beanspruchte 
vorläufig als Ersatz des ziffernmäßig 
nicht festgestellten Schadens 
den Zuspruch eines Betrages von 
fünfzig Kronen. Der Richter fand 
beide Angeklagte im Sinne der An- 
klage schuldig und verurteilte den 
angeklagten Operateur Schneider zu 
achtundvierzig Stunden Arrest, den 
Geschäftsführer Weißmann zu einer 
Geldstrafe von zwanzig Kronen, 
eventuell zu 24 Stunden Arrest. Die 
Privatbeteiligte wurde mit ihren Er- 
satzansprüchen auf den Zivilrechts- 
weg verwiesen. 


noch 









Verband zur Wahrung gemeinsamer 
Interessen der Kinematographie und 
verwandten Branhen zu Barlin E.D., 


Berlin SW., Charlottenstr. 82. 
Telefon: Amt Centrum 12427. 









Sitzung des geschäftsführenden Ausschusses, 
Donnerstag, den 10, Juni 1915. 
Herr Direktor L. Mandl. 
In heutiger Sitzung wurde folgendes be- 
raten und beschlossen: 
1, Das Protokoll der Sitzung vom 21.Mai 
wurde vorgelesen und genehmigt. 2. An die 
Mitglieder des Gesamtausschusses war die 


Vorsitzender: 


Anfrage gerichtet worden, ob sie die ihnen 


zustehenden Mitgliederaufnahmen der 
Schnelligkeit wegen auf den geschäfts- 
führenden Ausschuß übertragen wollen, 


Widerspruch sollte bis 15. Juni erhoben wer- 
den. Obwohl diese Frist heute noch nicht 
abgelaufen ist, so werden die neugemelde- 
ten Mitglieder schon heute aufgenommen, 
und soll deren Aufnahme perfekt werden, 
wenn Widerspruch auf die Rundfrage bis 
15, Juni nicht eingeht, 3, Die Handelskam- 
mer zu München hat dem Verbande eine 
Vertretung eingeräumt und gebeten, ihr eine 
Der 
Handelskammer wird das Verbandsmitglied 
Herr Carl Gabriel, München, zur Wahl vor- 
geschlagen. Der Kammer soll mitgeteilt wer- 
den, daß für Fragen der Fabrikanteninter- 
sich zur Abgabe von 
4. Von den Mitteilun- 


Persönlichkeit namhaft zu machen. 


essen der Verband 
Gutachten erbietet, 


Der deutsche Vorführungsapparat 





CRNEMAMIN 


Stahlprojektor „Imperätor" 


ist nach wie vor lieferbar, ebenso alles Zubehör wie Lampen, Filmspulen, Objektive u. 8, w. 
In diesem Apparat hat wie auf so vielen Gebleten deutscher Erfindergeistund deutsche Maschinen- 
technik über alle ausländischen Erzeugnisse glänzend gesiegt. — Es ist eine berechtigte nationale 


Forderung. nur deutsche Vorführungsmaschinen in deutschen Lichtspielkäusern zu verwenden. 
Verlangen Sie vor Anschaffung einer neuen Theatermaschine unsere Kino-Hauptliste, 








HeinRERnEMAnn AG.DRESDENIN 
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Henri Müller Monopolfilms 6.m. . h 


Telefon: Moritzplatz 4877 BERLIN, Friedrichstraße 9_ Telegr.-Adresse: Hamuler 





gg Stadt der Der rn‘ 
Thea arg Unbekannte ) Sklavin 
das des 


Modell Harems 


3 Akter 




















Die geheimnisvolle Sieben 


Myrthe r Goldene Herzen 


und Schwert | in eiserner Zeit 


3 Akter 








Im Feuer der Hausdame 
Schifiskanonen [ aus bester 
oo Familie gesucht 
Wenn drei [ oo 
dasselbe tun is Rissidernint 


Der Schienenweg 
Der 12jährige Kriegsheld unterm Ocean 
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gen der Handelskammer zu Frankfurt a,M., 
und Köln wird Kenntnis genommen, 5, Der 
mitgeteilt, daß 
während der 
mangels zuverlässiger Unter- 
lagen nicht abgeändert werden könne. Man 
erkennt die Gründe an, beschließt indessen, 


Polizeipräsident Berlin hat 
die Filmgebührenordnung 
Kriegsdauer 


wegen provisorischer Herabsetzung noch 
einmal nachzusuchen, 6, Die Mitglieder- 
reste werden mitgeteilt; soweit die Mit- 


glieder im Felde stehen, soll die Erhebung 
unterbleiben, im übrigen Erinnerung er- 
gehen. 7. Auf Anregung des Herrn Schmidt 
sollen Vorbereitungen zur Einberufung eines 
Allgemeinen deutschen Kinotages nach Ber- 
lin alsbald nach Friedensschluß getroffen 
Weitere Vorschläge über die Aus- 
gestaltung der Idee soll der Presse- und 
Propagandaausschuß machen, 8, Auf schrift- 
lichen Antrag des Herrn Wolfram-Dresden 
soll ermittelt werden, wer der Verfasser des 
die Kinematographie herabsetzenden The- 
aterzettels der Altenburger Operettenge- 
sellschaft ist. 9. Von der Mitteilung des 
Vereins der Lichtbildtheaterbesitzer Groß- 
Berlin, daß die Erste Internationale Film- 
zeitung in Zukunft vom Verein abgelehnt 
worden ist, weil der in dieser Zeitung be- 
liebte Ton in Verbindung mit der Beilage 
„Kinooperateur” ein 


werden, 


unangemessener sei, 
wird Kenntnis genommen, 10, Es ist auf- 
gefallen, daß die Fachpresse seit Herausgabe 
der ‚Verbandsmitteilungen” die Sitzungs- 
berichte des Verbandes nicht mehr bringt. 
Es soll nach den Gründen durch Anfrage 


bei den Fachblättern nachgeforscht werden. 





Sitzung des Presse- und 
ausschusses, 
1. Das Protokoll der letzten Sitzung 
wurde genehmigt. 2. In der Sitzung wurde 
als Erfolg der herausgegebenen „Verbands- 
mitteilungen” festgestellt, daß trotz der un- 
günstigen Sommerszeit neue Mitgliederan- 
meldungen eingehen, sowie daß viele An- 
fragen über die Einrichtungen des Verban- 
des erfolgen, 3, Längere Aussprache wurde 
anläßlich eines vorliegenden Einzelfalles her- 
beigeführt wegen der Mitgliedschaft auslän- 
discher Firmen nach dem Kriege, Bestimmte 
Beschlüsse wurden nicht gefaßt, da sich die 
Angelegenheit nach dem Kriege von selbst 
regeln wird. 4. Es wurde beschlossen, der 
Fachpresse zwei Tage vor Erscheinen der 
„Verbandsmitteilungen Bürstenabzüge über 
die Sitzungsberichte zuzustellen. 5, In dem 
Artikel einer Tageszeitung „ Der Fluch des 
Atlantis-Films” finden sich einige sehr ab- 
fällige Bemerkungen über ‚zweifelhafte Ver- 
gnügungsstätten, womit die Lichtbild- 
theater gemeint sind; auch sonst finden sich 
einige völlig überflüssige Seitenhiebe auf die 
Kinematographie,. Es wurde beschlossen, 
die Redaktion dieser Zeitung wegen dieser 
Stellungnahme zu interpellieren, 5, Der vor- 
gerückten Zeit wegen wird die Beratung über 
Abhaltung eines Kinotages ausgesetzt, 


Propaganda- 





James Henschel, Hamburg. 


Der 


Henschel in Hamburg-Altona hat sich für die 


Monopol-Filmvertrieb von James 


kommende Saison ganz besonders gut ge- 


rüstet. Die ersten und besten Films, die 
auf den Markt gekommen sind, hat die Firma 
und für ihren speziellen Be- 
Der Umstand, daß sämtliche 


eigenen 


sich gesichert 
zirk erworben, 
Films in den Theatern zunächst 
zur Vorführung kommen, ist die beste Ge- 
währ, daß diese Films wirklich als gute und 


sind. Der 


bewährten Theater- 


zugkräftige Schlager anzusehen 
praktische Blick des 
leiters, Herrn James Henschel, für alles das, 
was ein gutes Theater für das Programm be- 


nötigt, hat sich bisher stets gut bewährt, 


Neues aus der Eiko-Werkstatt. 

Der Hedda 
dem Titel „Doch die Liebe fand den Weg" 
ist bereits gleich nach der Fertigstellung für 
Der 


erregt 


zweite Vernon-Film unter 


Bezirke verkauft worden, — 


Hedda „Zofia” 


jetzt in den großen Lichtspielhäusern über- 


mehrere 


erste Vernon-Film 


all Aufsehen und Bewunderung. Glänzende 


Erfolge und außerordentliche schmeichel- 
hafte Zeitungskritiken werden gemeldet aus 
München, aus 
Lichtspielhaus 


deren 


dem Berliner Tauentzien- 
verschiedenen an- 


jetzt 


und von 
Ebenso werden 
Düsseldorf,  Residenztheater, 
große Vorbereitungen getroffen für 
theatertechnisch vollkommene Aufmachung 
für die kommende Uraufführung des „Zofia'- 
Films, da auch dort Hedda Vernon sich dem 
Publikum persönlich vorstellen wird, — Die 
neueste Nummer der „Eiko-Woche” steht 
ganz im Zeichen der Einnahme von Lemberg. 
Man sieht die von den Russen in Brand ge- 
steckten Gebäude, den zerstörten Bahnhof 
und die ebenfalls in Trümmer gelegten 
Eisenbahnbrücken; den Jubel der Lemberger 
Bevölkerung bei dem Einmarsch der sieg- 
reichen Deutschen und Österreicher und 
vieles andere mehr, — Man sieht also, daß 
der moderne Kriegsberichterstatter der 
„Eiko-Firma” es wieder einmal verstanden 
hat, schnell und aktuell zu arbeiten und das 
gekurbelte Material auf kürzestem Wege 
nach Berlin zu senden, damit es dem bil- 
derhungrigen Kinvpublikum 
den kann, 


Plätzen aus, 
schon in 
eine 


serviert wer- 


„Seine schwache Seite“, 


Wie uns von der Firma Urbach mitge- 


teilt wird, findet dieser neue Lustspiel- 
Schlager bei den Film-Interessenten sehr 
viel Anklang, — Bei dem tatsächlichen 


Mangel an guten Lustspielen ist dieser Um- 
stand sehr erfreulich, denn bekanntlich läßt 
sich selbst die schwerste ernste Zeit viel 
leichter überwinden, wenn man auch dem 


Humor ein Plätzchen gönnt, 


Nordische Films Co. 


Die kolossale Auswahl an guten Bil- 
dern hat den Kundenkreis der Nordischen 
Film Co. ständig gesteigert, so daß die Firma 
demnächst ihre Geschäftsrräume erweitern 
wird. In dem Bestreben, den Kunden nur 
einwandfreie Bilder zu bieten, hat die Firma 
letzthin eine Film-Reinigungsmaschine nach 
erprobtem System angeschafft und ist da- 
durch in der Lage, vor den Versand jedem 
Film besondere Sorgfalt angedeihen zu las- 
sen, Der Umsatz der Firma steigert sich von 
Woche zu Woche und gibt den besten Be- 
daß die Kundschaft in jeder Weise 
zufriedengestellt wird, Da die Firma ver- 
dürften die 
leicht 
diese Leihverbindung verschaffen können. 


weis, 


schiedene Filialen unterhält, 


Theaterbesitzer in Deutschland sich 


Oppenheim’s Entregnungsanstalt. 


Wir Interessenten darauf 
aufmerksam, daß die Firma Arthur Oppen- 
heim, Berlin, Wilhelmstr, 130, auch telepho- 
nisch unter Amt Kurfürst, Nr. 774, zu er- 
reichen ist, und auch bei eiligen Anfragen 


machen die 


ihrer Kundschaft gern zur Verfügung steht, 
Die Firma sei hier nochmals zur Aufbes- 


serung alter Films bestens empfohlen, 


Patentschau. 


Mitgeteilt vom Patentbureau Johannes 


Koch, Berlin NO.18, Große Frankfurter 
Straße 59. — Abschriften billigst, Aus- 
künfte kostenlos. 





Angemeldete Patente: 


Kl, 57a, B. 73805: Kinematograph, Ch, 
Bancarel, Levallois-Perret Seine, Frank- 
reich, Angemeldet am 5. 9, 13, 

Kl. 57a. E.19189: Kinoapparat für Auf- 
nahme und Wiedergabe, dessen Bild- 
träger die Bilder in Querreihen (Zeilen) 
enthält. H. Ernemann, A.-G, für Ca- 
mera-Fabrikation in Dresden. Ange- 
meldet am 8, 5. 13, 

Kl.57a. M.55695: Kinematograph mit An- 
ordnung sämtlicher zur Vorführung nö- 
tigen Teile von der Lichtquelle bis zum 
Schirm in einem gemeinsamen Kasten, 
Dr. J. von Magyany, Kossa, Budapest. 
Angemeldet am 30, 3, 14, 


Erteilte Patente: 
«1,57 a. 286388: Filmschaltwerk für Kine- 


matographen mit unstetig gedrehter 
Triebwalze. A. Maitre, Porrentruy, 
Schweiz, Angemeldet am 19, 4, 14. 
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Trotz der großen Hitze herrscht kolossale Nachfrage ®G 





nach unserem Monopol-Film: 


; Müter, verzaget nicht! | 
| 
- 
j 


HENNY PORTEN 


Kinderirei! Kinderirei! 
Monopol für Berlin und Brandenburg. 








ADAMS-FILMVERTRIEB BERLIN SW. 48 


Telephon: Nollendorf 1620 Friedrichstraße 238 Telephon: Nollendorf 1620 
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K1,57 a. 286391: Maltesergesperre für Wie- 
dergabe-Kinematographen, H, Taterka, 
Berlin- Lichterfelde. Angemeldet am 
4, 8, I, 

Gebrauchsmuster: 


Kl,57b, 631 329: Bilderreihe zur kinemato- 


graphischen Vorführung von Truppen- 


teilen oder anderen Objekten im Ge- 
lände, A, Mayer, Abtnaundorf b,Leip- 
zig. Angemeldet am 15. 5. 15. 





Actien-Gesellschaft 


Projektions 


Berlin, 
Hermann 
Direktor, 
Vorstandsmitglied der 

Berlin. Im 


Union. Flegenheimer, genannt 


Fellner, Berlin, ist nicht mehr 
Gesellschaft, 
eingetragen 


Kunst- 
Haftung: 


Handelsregister 


wurde bei der Firma: Continental 


tilm-Gesellschaft mit beschränkter 


Kaufmann Gustav Glinicke und Theodor 
Maria Mülleneisen sind. nicht mehr Ge- 
schäftsführer, 

Berlin. In das Handelsregister B ist 


heute eingetragen worden: Bei Nr, 12284 
Neue Kinograph Gesellschaft mit beschränk- 
Haftung: 


lottenburg ist 


Kaufmann Jean Wald in Char- 


nicht mehr Geschäftsführer, 


Jahrgang 1915 


L’B’B 





Zum Geschäftsführer ist ernannt Kaufmann 


Chaskel Berlin-Schöneberg,. 


Walter 


Kinematografen urd Films hier 


Eisenberg in 


Breslau. Die Firma Salomon 


ist erloscheı 
Film-Verleih - Centrale En- 
beschränkter 
Hartung, 1915 
daß Kaufmann Hans Engelke 


schäftsführer 


Düsseldorf. 
selke & Co,, 


wurde am 21. Juni 


Gesellschaft mit 
nachge- 
tragen als Ge- 
ausgeschieden und als 


Margarete 


Berlin. 


bestellt ist Fräulc Heiden- 


reich, Bücherrevisorin in 
verlegt 
Wilhelm- 

straße 52 am kommenden 1. August 
Nummer 53 Die Ti 
nummer bleibt 
Eisleben. Das „Welt 


den Besitz des in Film- und Kinokreisen 


Düsseldorf, Harewacker 


Verleih- 


seine 


hiesige Filiale von Kaiser 


gegen- 


über nach 
dieselbe, 


-Theater" ist in 


sehr bekannten Herrn Buckau übergegangen, 


Frankfurt a.M. Die Direktion der 
Olympia-Lichtspiele teilt mit, daß der die- 
ser Tage genannte Architekt Thiem in kei- 


Zusammenhang mehr mit dem Uhnter- 
steht. Das 


Burkhard 


nerlei 


nehmen Theater gehört den 


Herren und Porscher und steht 


schon seit länger als einem Jahre unter der 


Leitung der Scala-Lichtspiele 


Kiel. Handelsgerichtliche Eintragung: 
Hagen & Sander, Gesellschaft mit beschränk- 


ter Haftung, 


ist am 4, Februar, 


Kiel, Der Gesellschaftsvertrag 
8. März und 23. März 


an EN TE a ER TREE 
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Een 


1015 festgestellt, Gegenstand, des Unter- 
nehmens ist der Betrieb von Lichtspiel- 
theatern in Kiel und anderen deutschen 
Städten, mit Ausnahme von Bremen und 


Hannover, sowie der Vertrieb aller damit 
zusammenhängenden Geschäfte, Das Stamm- 
100000 M,  Geschäfts- 
Adolf Günther, Kaufmann, Kiel, 


und 


kapital beträgt: 


führer sind: 
Kaufmann, Bremen 


Johannes Hagen, 


Heinrich Hagen, Kaufmann, Bremen, 
Kottbaus. 


stellt wurde 


Unter Zwangsverwaltung gde- 
die Lichtspiel-Theater-Gesell- 


chaft m, b. H. Kottbus, Kaiserstraße 78. 
Oldenburg, Großh. Wall -- Lichtspiele, 
Ke,uel & Bartholomäus. Die Prokura des 


erloschen. 
den Gesell- 


Bartholomäus schweben- 


Meyer ist 
zwischen 


lechrikers Heinrich 
Dauer des 
Keidel & 
ist dem Gesellschafter Keidel 
des Großher- 
Oldenburg 
uni 1015 die Geschäftsführung und Ver- 


Handelsgesellschaft 


IN 
rur ale 

haften 
den Prozess:s 
Verfügung 


durch einstweilige 


oglichen Landgerichts vom 
19, J 
(retung der offenen 
entzogen, 

Wien, II. Neueingetragen wurde die Firma 
\dolf & Comp., Handel mit 


Films, Filmverleihung und Filmreinigung, 


Offene 


Sonnenfeld 


\usstellungsstraße 71. Handelsge- 


sellschaft seit 1. 5. 1915, Gesellschafter ist 
Adolf Sonnenfeld und Adolf Lang, Kauf- 
leute in Wien. Vertretungsbefugt: Beide 


Gesellschafter kollektiv. 
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Der Inseratenpreis beträgt 

15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 

pareille- Zeile. + Für Stellen- 

Anzeigen wird die Zeile mit 
10 Pfg. berechnet. 


Kleine Anzeigen werden 
nur aufgenommen, sofern 


der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 
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Freie Vereinigung der Kino- Angestellten 


und Berufsgenossen Deutschlands 
Sitz Berlin 


mn 








empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


| 
| 
kostenlose Stellenvermittlung | 
| 
| 
| 


für Erklärer, Platzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
Musiker usw. + Kellner, Buffetdamen, Pförtner 


- - Geschäftsstelle: 
Berlin NO, 18, Landsberger Straße 85 
Telefon: Alexander 3418. 


Stellennachweis in der Geschäftsstelle werktäglich von 
1—4 Uhr. Allen Anfragen ist Rückporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. H. des Rendanten Bruno Eichfeldt, 
Berlin NO.43, Landwehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten, 
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—— Niederländisch Nied. Indien 


DE KINEMATOGRAAF 


Erste holländische kinemato- 
graphische Fachschrift mit Korre- 
spondenten über die ganze Welt. 


AMSTERDAM .I.t- HOLLAND 


Ehrendiplom: First International Cinemato- 
graph Exhibition Olymphia, London 1913, 
Jahresabonnement holl. fl. 7.50 
Probehefte . . © „  „ 0.20 
Inserate pro 4 gespalt. Zeile 0.20 










Holland 
usaıßıag 


== Niederländisch West-Indien = 


4 . in Heften & 500 
B I etb uc h er Billets, äußerst 
starkes Papier, brillant perforiert, dreifach 
numnıeriert, alle gangbaren Plätze vorrätig: 

10 Hefte 2,80 M., 20 Hefte 5,50 M., 

50 Hefte 13,— M. 


Garderobenmarken —_—— 
400 - 600, 
Pt. 


in Blocks von 1-200, 200-400, 
600-800 und 800-1000 A Block 20 


Expedition des 
„Theater -Courier“, Berlin O. 27 
Iflandstr. 8 (Unmittelbar in der Nähe des 
Schillertheater O. und des Residenztheaters.) 


Telefon: Amt Königstadt, 3033. 


Geschättsstunden 9-5 Uhr. Sonntags geschlossen, 


Ir bitten, sich bei Anfragen 
oder Bestellungen Stets auf 





unsere „Lichtbild-Bühne" 
gütigst beziehen zu wollen. 








2000 Klappstühle 


zum Teil aus dem 
Neuen Königl. Operntheater Berlin 


und Gas-Ausstellung München 
mit und ohne Plüsch oder Lederpolster, Spiegelglas- 
wand, Pathe- und Elsasser-Apparate mit Zubehör. 
Umformer für Gieich- und Drehstrom, Glasschilder. 
Elektrische Pianos, ÖOrchestrions, billig verkäuflich. 
M. Kessler, Berlin O., Littauer-Straße 3. 
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Viel Geld 


können Sie mit einem Kaiserpanorama und dem er- 
lesenen reichen Bildermaterial mit sehr interessanten 
Kriegsserien der Zentrale Berlin W,, Passage, welche 
Preislisten versendet, verdienen. Nachahmungen, weil 
auf Täuschung abgesehen, sind wegen unlauteren 
Wettbewerbs gerichtlich verurteilt, 


Heer Ben | | Biembi-onc |) Kanne } | Mumemmmumg | | Mei |! Eücaeiemaum; | Mama |} sans | ivarruane |) 


Reidhsdeutshe Theaterzeitung 


Herausgeber: OTTO HARTMANN 
Billigste Theaterzeitung!! 
Für Bühnenmitglieder 1,— pro Quartal. 


Inserate (5 Zeilen) Engagementsgesuche in jeder Nummer 
frei. Geschäftsanzeigen ® Pf. Engagementsofferten 10 Pf. 
, die 4 gespaltene Zeile. — Alle Sendungen an 9 


Otto Hartmann, Berlin C.25, Kurzestraße 181. 


205 Klappstühle 


für ein Kino passend 
sind sofort im ganzen preiswert zu verkaufen. 
Näheres Grundstücksverwaltung von Dr, Willmar 
Schwabe, Leipzig, Querstrasse 5. 














Neue, schöne, gut durchgedachte 


Lustspiele ... Dramen 


SSSSÄÄÄRIIUNNUUIIURRUIQÜQSS 


für Kinozwecke gibt ganz billig ab Arno Seyfarth, 
Roßwein i.S. Albertstraße 4. 





vierteljährlich 


kostet 
das Abonnement 
auf die 


„= B. B. 
SITE u 
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Verlangen Sie von uns 
gralis und unverbindlich 
x effektvolle :: 
Inserat-Entwürfe 


für Ihre Inserlionen In 
c der „uB.B“ 
Die Expedition der 


Lichtbild - Bühne, 
1 A AA A A AA A 
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HHH HH O:PHHHHCHHS 
Marius Christensen 


E% 
BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 


Amt Lützow, 2496-97 Telegramm-Adresse: Filmchrist 


bietet große Vorteile 


beim Bezug von gemischten Programmen 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
TREEERTTETEEENITNNN 
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In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Billetfabrik und Buchdruckerei A. Brand E 


Gesellschaft m. beschr. Haftung 


Hamburg 23 / Hasselbrooksiraße 126 


Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In 


i der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
Verlangen Sie Preise und Muster- 


%, Billets 
Een ee 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl, Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 

u a -Leinew. ‚Glasbilder,Musikinstrumente 
Billige Programme. 


Kino-Raus A. E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrae 35. 







2, 


Reisender gesucht! 


Eine Film-Verleih-Firma in Monopol-Schlagern sucht einen 
militärfreien, tüchtigen, branchekundigen Reisenden gegen Fixum 
und Provision. Obige Firma läßt ganz Deutschland bereisen. 
Ausführliche Offerte mit Referenzen unter K.B.816 an die Expedition 
der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16, 





M. kostet das Abonnement 
pro Quartal auf die L.B.B. 
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7 ALBERT HANSEN, Hamburg ) 
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EAITTIECTIETIOCETIENTI FTICNTIECITII 
Langjährige Disponentin 
Janrıy 
an durchaus selbständiges und gewissenhaftes 
Arbeiten gewöhnt, vertraut mit der gesamten 
Branche 
sucht per 1. Sept. 1915 Stellung. 
) 
4 Ofierten erbeten unter W. Z. 70 an die Ex- l 

| pedition der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16. 
N 
FIASIFIFSIFZEIOFTIFTEIFTEITFTEITTEI 





Geschältstührep 


energischer, durchaus erfahrener Fachmann, selbständig 
in Filmauswahl und Insertion zur Leitung eines erstkl. 
Lichtspielhauses (1100 Sitzplätze) in mitteldeutscher 
Großstadt, per I, Oktober für dauernd gesucht. 
Offerten mit Angabe von Referenzen, bisheriger Tätigkeit, 
Militärverhältnis und Gehaltsansprüche unter F.12, an 


die Expedition der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16. 3 
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Photographische Rückstände, 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder 


verarbeitet und bezahlt das darin befindliche Edelmetall 
laut Tageskurs 
Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Verlangen -Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters, 


‚Tat 


ee | 
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MONOPOL-FILMS 





Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H., 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2, Fern- 
sprecher 20060, 


Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R, 3 Akte 
Die Siegerin, Salondrama . . 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 3 Akte 
Den Verfolgern entgangen, Sens.-Film 3 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp, 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel ‚ 2Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 

Kriegsfilm 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama . 3 Akte 
Königin der Laune . . 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens. 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm . . . 6 Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens. -Film 6 Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama . 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

Tod hinaus, Volksstück . ; 4 Akte 
König Oedipus, Historisch. 3 Akte 


Die Wittenberger Nachtigall, Ki 
Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama . 


Auf dem Felde der Ehre gefallen 


6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 








Anders, Danziger Filmzentrale, 
Danzig, Dominikswall 9, 2396. 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern und Posen: 


Fernspr, 


Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriessdr, 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr. . 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 

soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 

Kriegsepisode mer 1 Akt 
Todesrauschen, Kriegsdrama ; 3 Akte 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 

Lustspiel 3 Akte 


Die Flucht vor dem. Tode, Sensation 


4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, 1. Teil 


Lustspiel . . 2 Akte 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 3 Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4 Akte 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 

Kriegsdrama , . 3 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 

Kriegsdrama 3 Akte 
Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 

Kriegsschlager . 3 Akte 
Der Glaube siegt, Legendenspiel ‚. 2Akte 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp, 6 Akte 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 6 Akte 
Das fremde Mädchen, Mimodrama , 4 Akte 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 2 Akte 
Heimkehr des Landwehrmannes, 

Kriegsdrama 2 Akte 
Tatjana, Drama a, d. russ. Revolution 2 Akte 
Tangofieber, Filmburleske . . 2 Akte 
Mensch u. Raubtier, Wildwestfilm 2 Akte 
Filmmemoiren des Kaisers . 2 Akte 
Das goldene Bett, Roman . 4 Akte 
Teddy schippt, Kriegslustspiel 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama 3 Akte 
Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 3 Akte 


Das Nachtbackverbot, Kriegsschl, 3 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 3 Akte 
Amor im Quartier, Kriegslustspiel 4 Akte 


Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr, 3 Akte 


Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 2 Akte 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel wre 3 Akte 
Wir Barbaren, Kriegslustspiel 3 Akte 
Frou Frou, Sensationsdrama . 5 Akte 


(auch für Schlesien). 





Astoria-Filmvertrieb, 


Leipzig, Windmühlenstr. 31. 
20 793 und 20573. Telegr. 


Monopol für Königreich, Provinz 

Thüringische Staaten, Anhalt: 
Volk steht auf, Kriegsdrama 6Akte 
)er Desperado von Panama, Schausp. 3 Akte 


Fernsprecher: 
„Astoriafilm”. 


Sachsen, 


Das 


Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 

von Hermann Sudermann 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama 4 Akte 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 


Wer bezahlt die Zeche, Humor . 
Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme, 


An der Schwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama TE 5 
Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel 4 Akte 
Monopol für obige Bezirke und Schlesien: 
Der Golem mit Paul Wegener . 5 Akte 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel . 1 Akt 
Das Laster, Drama 4 Akte 
Salambo . 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama 3 Akte 


Das verrückte Büro, Trickfilm 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 6 Akte 





Carola-Theater, Leipzig, 


Dufourstr, 16. Telephon 3302. 
Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Anhalt und Thüringen. 
Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsfilm . 3 Akte 
Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
Jagd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
Frou-Frou (Hedda Vernon) . . 5 Akte 
Fhe auf Künd'gung (Hedda Vernon] 3 Akte 
Prima Ballerina, Sensation 4 Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
Student von Oxford, Drama . 3 Akte 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf. 3 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . 3 Akte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm .„ 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr . 2 Akte 
Der Herr der Welt, Sensation 5 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 
Sacco, der Hungerkünstler . 3 Akte 
Engelein, mit Asta Nielsen . 4 Akte 
Entlarvt 2 Akte 
(mit Schlesien und Berlin) 
Der Evangelimann . 3 Akte 
Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe 3 Akte 
Die Toteninsel eh 4 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel . 4 Akte 
Der Tod und die Mutter , ; 3 Akte 
Waldows und ihr Schweinchen . 3 Akte 
Die alte Legende . 4 Akte 
Somnambulismus 2 Akte 
Anna von Boleyn . 4 Akte 
Als das Lied verklungen . 2 Akte 
Linda von Chammouny , 3 Akte 
Winterflirt 3 Akte 
Hexenzauber ’ 4 Akte 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm 3 Akte 
Märchen vom Glück . 3 Akte 


Turi, der Wanderlappe 4 Akte 
Der Thronfolger . 3 Akte 
Film Primadonna 4 Akte 
wo ist Eolslit! . . x » « 4 Akte 
Mädchen ohne Vaterland 4 Akte 





Christensen, Marius, G. 


m, b. H,, 


BerlinSW, 48, Friedrichstraße 224. Fern- 

sprecher: Lützow 2496, 2497. 

Dissonanzen des Lebens 6 Akte 
Die zweite Mutter : +. 6Akte 
Sehnsucht nach der großen Welt, 

(Die Tote) . 6 Akte 
Der Goldkönig 6 Akte 
Die Perle 3 Akte 
Seemannskind . 6 Akte 
Fürstenkind 4 Akte 
Severo Torelli . . . 4 Akte 
Die Fürstin von Monte C: ıbello 4 Akte 
Die schwarze Familie 5 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone 5 Akte 
Dieser Schlingel, der Emil. . . . 3Akte 
Lehmanns Maxe oder: Was die 

Feldpost brachte 3 Akte 
Es braust ein Ruf wie Donnerhall . 3 Akte 
Michels Weihnachten 1914 2 Akte 
Kriegsgetraut . ‚ 2Akte 
Die Schwester vom ; Roten Kreuz ‚ 2Akte 
Michels eiserne Faust ß 2 Akte 
Jung-Deutschlands Liebesg aben 3 Akte 
Vermißt gemeldet . . 3 Akte 
Auf Patrouille im Osten 3 Akte 
Der schwarze Husar . 

Ich hatt’ einen Kameraden 2 Akte 
Mein Leben für das deine! . 4 Akte 
Kulissenzauber 4 Akte 
Lottes Vormund . 4 Akte 
Das alte Lied Te, 4 Akte 
Juna. die Perle vom Ganges . 4 Akte 





Creutz & Werner, 


Chemnitz, Königstr, 24. Telefon 8397. 
Telesr.-Adr.: Biograph, Chemnitz. 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Der Krieg versöhnt, Kriegsepisode 3 Akte 
Sieg oder Tod, Abenteuererfilm 4 Akte 
Maria Magdalena (nach Fr‘edrich 
Hebbels Trauerspiel) . 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte . 2 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rom, 
Schauspiel 4 Akte 
Eine L ausbubengeschichte, Komödie 1 Akt 


Henny Porten- Serie 1913, 14, 15, 
bestehend aus 14 hervorragenden Films. 
Tirol in Waffen, histor, Schauspiel 5 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 
schaft m, b. H. 


Berlin SW,48, Friedrichstr, 207. Fern- 
sprecher: Zentr. 9611, 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Das Kind der Straße, scwedi- 

discher Kunstfilm . 2.0 = Ma 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 3 Akte 
Vereinte Herzen 3 Akte 
Der kleine Schlangenmensch, Drama 3 Akte 
Tragische Legende, Drama ‚ 3 Akte 
O du mein Österreich, Kriegsepisode 3 Akte 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 3 Akte 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 4 Akte 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 3 Akte 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 

ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 3 Akte 
Spielkameraden, Schwed. Kunstfilm 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Eiko- 

Lustspiel 2 Akte 
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Dentler, Martin, Braunschweig, 


Filiale München, Theatinerstraße 3, Fern- 
sprecher 3437, 


Nach dem Maskenball, Drama . 

Sturmzeichen, patr. Drama 

So 'ne Gemeinheit, Lustspiel 

Eine von den Vielen, Drama 

Der ru Nachtschaiten, 
Detektiv Be 

Zu späte Briefe, Drama 


Der König des Meeres, Drama 


Kulissenzauber, 
Was man aus Liebe tut, 


(Moissifilm) 
Lustspiel 


Liebe und Verbrechen, Drama 


Vereinte Herzen, 
Gewonnene 


De. .<; 
Verlorene 


Liebe 


Ehre, Drama . En 
Mein Leben für das Deine, Drama 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 


Kapellmeisters 





Pilegekind, 


Drama 


3Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
5 Akte 


Deutsche Film-Gesellschaft m. b. H,, 


Köln, 


Glockengasse 9, Fernsprecher B 2575 und 


2576. Telegramm-Adresse: 
Köln, 
1. „Der Feind im Lande” (H. Por- 
ten), Drama . . 
2. „Der wankende Glaube" (H. Por- 
ten), Drama f 
3. „Komtesse Ursel” (H, "Porten), 
Lustsp. EL: 
4. „Das Opfer" (H. Porten), Drama 
5. „Der Weg des Lebens" (H, Por- 
N... ON 
6. „Ihre Hoheit” (H. Porten). Lustsp. 
7. „Um das Glück betrogen“ (H. Por- 
ten), Drama , . Be 
8. „Das Tal des Traumes" (H. Por- 
ten), Drama , , Beer 
9, „Die große Sünderin" (H, Porten), 
Drama , WERE 
10. „Die Bergnacht" (H. Porten), Dr, 
11. „Eva” (H. Porten), Drama ; 
12. „Die Kriegskorrespondenten", Dr, 
13. „Der Mann mit den sieben Ge- 
sichtern“, Drama . 2. 
14, „Schröder-Stranz- Expedition" ‚ Na- 
turaufnahme I ; : 
15. „Die Landstraße”, Drama a 
16. „Die letzten Tage von Pompeji”, 
ST u Er 
17. „Die Toten reden”, Drama 
18, „Seemannskind”, Drama : 
19, „Die zweite Mutter”, Drama 
20. „Der Goldkönig", Drama . . . 
21. „Der Totgeglaubte”, Drama . . 
22. „Im brennenden Zuge", Drama . 
23. „Dissonanzen des Lebens” : DM 
24. „Das Sklaventum des alten 
Roms, Mrama . ., ,. .., 
25. „Das Fürstenkind’, Drama , . 
26. „Severo-Torelli", Drama ER 
27. ‚Otto heiratet” (Otto Reutter), 
Humor. : 
28. „Otto als Dienstmann" (Otto 
Reutter), 2 ar 
29, „Otto hat Pech” (Otto Reutter), 
2 N Re 
30. „Otto der Kinostar" (Otto 
Reutter,, Humor . . , , 
31. „Sehnsucht nach der großen 
Welt", Drama ,. . . ., 4 
32. „Kriegsgetraut", Drama , ,, 
33, „Michels eiserne Faust", Kom, 
34, „Es braust ein Ruf wie Donner- 


hall 


Drama 


Monopolfilm 


4 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
4 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
5 Akte 


5 Akte 
5 Akte 
6 Akte 
6 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
6 Akte 


6 Akte 
4 Akte 
6 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
6 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


3 Akte 


35. „Was die Feldpost brachte‘, Dr. 
36, „Dieser WON der Emil”, 
Lustsp. BE ie A 
37. „Eine N: acht ; im Felde", Drama . 
38, ‚Ich hatt' einen Kameraden’, Dr, 
39, „Jung - Deutschlands Liebesga- 
ben’, Drama uRNE 
40. „Deutsche Frauen‘, Drama 
41. „Die Schwester vom Roten 
Kreuz’, Drama Br 
42, „Veronika 860 :10°, Drama Ä 
43, „Um ihres Kindes willen”, Dr. 
44, ‚Michels Weihnachten”, Kom, 
45. „Die Geisterliga”, Drama . . 
46. „Lottes Vormund”, Komödie 
47. „Teddys Verhältnis”, Lustsp. 
48. „Meine Frau und ich”, Lustsp. 
49, „Der Turm des Schweigens”, Dr. 
50. „Das geheimnisvolle Auto”, Dr. 
51. „Geheimnisvolle Gewalten” (Fern 
Andra), Drama 0 VAR 
52. „Vermißt gemeldet” (Fern Andra), 
Drama ; i 
53. „Auf Patrouille im |; Osten“ (Fern 
Andra), Drama SE NE 
54. „Die Geschichte der stillen 
Mühle‘, Drama IR IE NER 
55, „Der Stolz der Firma”, Lustsp. 
56. „Der Sieger", Drama . 
57. „Eva, die Sünderin, Drama 
58. „Die Perle des Ganges”, Drama 
59, „Eine Frau auf Pump gesucht”, 
Lustsp. REUEIBE NE: 
60. ‚Der Golem”, Drama 
61. „Detektiv Braun’, Drama 
62. „Nach dem Maskenballe", Dr. 
63. „Das Patentschnappschloß”, Kom. 
64. „Das alte Lied’, Drama 
65. „Gräfin Fetra”, Drama . . . 
66. „Wa: man aus Liebe tut, Kom. 
67. „Zu späte Briefe”, Drama 
68. „Hagenbecks Tierpark", Interess, 
69, „Mein Leben für das Deine‘ 
(Marie Carmi-Vollmüller-Film), 
Drama ! : 
70. . ‚Coulissenzauber" (Alexander 
Moissi), Drama 
71. „Der vierzehnte Gast”, Lustspiel 
72. .Nanunta. die Rose von Wild- 
West", Wild-West-Drama . . 
73. „Ein tüchtiges Mädchen hilft 
sich selbst", Lustspiel 
74. ..Gewonnene Liebe, verlorene 
Ehre, Ta, oa 
75. „Das Opfer ihrer Liebe", Dr, 
76. „Die schwarze Nelke", Detek- 
tivdrama : Ä 
77, „Kapellmeisters Pile »gekind”, Dr 
78. „Alkohol" (Fern Andra), Drama 
79, ‚Kleine Füße”, Drama 
80. . ‚Alpenkönig und Menschen- 
kind", Drama . . u 
81. „Der "Sohn des Ministers”, Dr, 
82, „Dem Feinde ans Leder", Kr.-Dr. 
83, ‚Sonne und Schatten‘, spanh. Dr, 





3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


Akte 
Akte 


DD wo 


Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
i \ k te 
A k te 
Akte 
A k te 
A k te 
Akte 


DW aD DD wm 


4 A kte 
3 Akte 


Akte 


ww 


Akte 
Akte 
A k te 
Akte 


A k t c 


Hm DH 


Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
A k t 1% 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 


Da DD wm wand 


5 Akte 


4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3Akte 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Deutscher Kunstiilm-Vertrieb, Martin 


(Monovole 


Queck, Dresden, 
Pragerstr, 22. Fernsprecher 23 960, 


Öst- 


für 


und Westpreußen, 


Posen, Pommern und Schlesien.) 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 


Di 


e Grenzwacht im Osten oder 


Nun wollen wir sie dreschen 


Fr 


Annas 
humoreske 


au Pilgerfahrt, Kriegs- 


3 Akte 
3Akte 


3 Akte 


3 Akte 


Die Kinder des Kapitän Grant 7 Akte 
(ohne Pommern) 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie 3 Akte 
(ohne Schlesien) 
Monopole für Königreich und Provinz 
Sachsen und Thüringische Staaten, 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske 3 Akte 


)er Dismantendiob, Detektivdrama 3 Akte 


Der Sturmvogel, Sensationsdrama 3Akte 
Das schwarze Los . 4 Akte 
(mit Anhalt) 

Im Labyrinth der Liebe, Drama 3 Akte 
(mit Schlesien, Braunschweig, Lippe und 


Anhalt) 

Der Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 

(nur für Schlesien) 

Die siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
unserer Feinde, aktuell 
(nur für Königreich Sachsen) 

Feuertaufe 


‚3Akte 


Die 3 Akte 





Dekage Film-Gesellschait m. b. H,, 


Köln a. Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher: 
A 7757, A 7758. Telegrammadresse: Licht- 
bild. 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 

gebiet. 

Das achte Gebot (Rudolf Schild- 

kraut) x Bike 
Kehre zurück — alles vergeben, 

Lustspiel Sn RR ‚ 3Akte 
Mobilmachung in der Küche, IL, III. und 

IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust- 
spiele 
OÖ, du mein Öste ‚reich, "Kriegsdrama 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det.-Dr. 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, rede 

aus 1813 _ . ; 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel . . 3 Akte 
Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 
Schachmatt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Der Flug zur Westgrenze, Kriegs- 

schauspiel er EA 





Düsseldorfer Film-Manufaktur, 


L, Gottschalk, Düsseldorf, 


Centralhof, Fürstenpl, Fernsprecher 1077, 
8630, 8631. 


Frankfurter Film-Comp. G. m. b. H,, 


Frankfurt a.M., Kaiserstraße 6. Fern- 
sprecher Amt Hansa Nr, 6858 und 6859, 
Die Heldin aus den Vogesen, 
Kriegsschauspiel ee: 
Der Kriegsdämon, Kriegsschauspiel 2 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Kriegs- 
lustspiel 2 Akte 
Nun wollen wir sie dreschen, Kriegs- 
schauspiel : 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Luftschlösser, Meeresdrama 2 Akte 
Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 
Atlantis, Von Gerhart RER 5 Akte 
Fascination, Detektivdrama 3 Akte 
Die Herrin des Nils, Drama ‚ 5Akte 
Die zwei Sergeanten, Kriegs- 
schauspiel I e 
Das geheimnisvolle X.,  Kriegs- 
schauspiel a ARE 
Der Shylock von Krakau, Drama 3 Akte 
Die Verlobten, Drama 5 Akte 
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Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904. 


Maria Magdalena . . ; 
Die rote Brieftasche, ca. 700 ı m. 
Der Hund als Rächer, ca. 750 m 
Das Geheimschloß, Sensation . 
Nordlandrose (Henny Porten) 
Alexandra (Henny Porten) 
Das Ende vom Lied 
Die Launen einer 
Die Fürstin von Monte 
Auf dem Felde 
schauspiel Fee) 5 
Der Überfall in Feindesland 
Rache des Blutes (Paul Wegener) 
In letzter Minute, Kriegsbild 


Weltdame ; 
Cabello 


der Ehre, Kriegs- 


Fey, Leipzig, Monopoltilm-Vertrieb, 
Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße). 


sprecher 13940, Telegr.: Kinofey. 
Geopfert fürs Vaterland, Kriegsbild 
Im Schnellieuer, Kriegsschauspiel 
Die dritte Macht, Offiziersdrama 
Ein Tag im Schützengraben, heitere 
Episode unserer Feldgrauen 
Ein Abschied auf ewig, Liebesdrama 
Eine Liebesgabe, ein heiteres Spiel 
in ernster Zeit . . 
Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 
Militärschwank Sr 
Der Wiederspenstigen 
Komödie Be 
Unter zwei Flaggen, Kriegsbild 
Die verlorene Meldung, Kriegsbild 
Unser Zeppelinkreuzer in Tätig- 
keit, große Entführungskomödie 
Telesraphist des Forts, Kriegsbild 
Unter schwerem Verdacht, Drama 
Ulanenstreiche, heitere Episode in 
Feindesland 
Eva (Henny Porten) 
Der Totenkopfhusar er 
Launen einer ER Frau, in der 
Hauptrolle Rita Sacchetto 
Ein Heldenstück iR Blaujacken 
Gütertrennung, pikantes Lustspiel , 
Fürs Vaterland, Kriegsbild 
Ein Ehrenwort, Offiziersdrama . 
Das Vaterland ruft, Kriegsbild . 
Du hast mich besiegt, Liebesdrama 


Zähmung, 


Tochter des Kommandeurs, Offi- 
ziersdrama RE De 
Hagenbecks Tierpark in Stellingen 


Dornröschen, prachtvolles Ausstat- 


tungsstück 


Feindt, Wilhelm, Film-Verleih-Institut, 
Berlin SW,48, Friedrichstraße 246. Fern- 
Telegramm- 


Lützow, 6753, 
Kinofeindt Berlin, 


sprecher: 


Adresse: 


Der Geisterseher, Spiritistisch. 
Liebe und Mode, Lustspiel 
In dem großen Augenblick, Drama 


Protea 

Zoe . . ’ ’ ’ D ’ D ’ 
Die letzten Tage von Pompeji . 
Feinde ringsum, Kriegsschauspiel 
Opfer ihrer Angst 

Angeline 


4 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


4 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


Fern- 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3Akte 
350 m 


3 Akte 





4 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


Günther & Co., G. m. b. H., Fiim-Haııs, 


Berlin SW,.48, Friedrichstraße 8, 


sprecher Moritzplatz 4781. 


Scheingold er 
Der W eg zur Sühne, "Kinderfrei 
Die Totenkopfuhr, Drama r 
Der Seekadett vom Kreuzer ,„Ge- 
fion, Drama Er 
Toto, Odettas kleiner Liebesbote, 
Lustspiel . EEE EEE 
Schwitzbad-Ges. m. b. H., Lustsp. 


Der Flug zur Westgrenze, Kriegsdr. 
Das Geheimnis der Münze, Drama 
Wer ist Zwiebelbaum? Lustspiel 
Eine Nacht in Berlin, Lustspiel 
Coenen als Filmdichter, Lustspiel 
Lepain I, Detektivschlager . 
Lepain Il, Detektivschlager 

Die Reise um die Welt, Drama 

Das Geheimnis von Chateau Rich- 


mond, Drama . s 
Mein Name ist Spiesecke, Lustspiel 
Endlich allein, Lustspiel 
Zigeunerblut, Drama . 

Abgründe, der nordische Kunstfilm 
Das göttliche Feuer . 
Myrthe und Schwert, Kriegsfilm N 
Die Heiratsfalle, Meyer und Meyer 
Die Erbtante, — Drei Hagestolze 


Fern- 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
7 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
3 Akte 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 


hof). Fernsprecher Gr.8, 981,982. Tele- 
gramm-AÄdresse: Filmhansen, 
Die Gefangenen vom Duklapaß, 
Kriegsdrama WET Re 


Dem Feinde ans Leder 

Der dritte Leutnant, 
Komödie . 

Hanny, kehre zurück, alles vergeben, 
Lustspiel ’ 

Das achte Gebot, Drama 

Zu hoch hinaus, Lustspiel 


meine Frau, 


Die Nordlandsrose 
Alexandra EEER 
Das Ende vom Lied 





3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4. Tel. Gruppe 8, 3248, 


Der Goldtransport durch Feindes- 
land, Sensation 2 2 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 
Das Geheimnis der Totengruft, 


Detektivdrama 


Die badende Nymphe ( (ohne Schlesien) 


Filmroman 

Wildfeuer, Sensationsdrama 
Vaterliebe, Drama . 

Das Stelldichein, Drama re 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 
schlager ; 


Der Sohn des Ministers, Drama 


Für Hamburg, Bremen, 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


4 Akte 


3 Akte 


Lübeck, Hannover, 


Braunschweig, beide Mecklenhurg, Olden- 
burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 


Süddeutschland ohne‘ Bayern und Pfalz. 
Liebe und Leichtsinn, Drama 3 Akte 
Für ganz Deutschland. 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 


Ein Handstreich unserer braven Truppen 


Eine bange Nacht, Detektivschlager 
Nur für Norddeutschland. 

Das Vaterland ruft DIE ö 

Die fremde Frau . , 

Ein Wiedersehen in Feindesland 


2 Akte 


Hanewacker & Scheler, Monopoliilm- 
Vertriebs-Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW, 48, Friedrichstraße 25-26. 
Fernsprecher Moritzpl. 14584 und 14585. 
Gehetztes Wild, Drama 3 Akte 
Leben heißt kämpfen, Drama 3 Akte 
Arizona, Wildwest-Schlager 6 Akte‘ 
Die tolle Gräfin, Schauspiel 4 Akte 


Judith von Bethulien, Schauspiel 


Verlobt für eine Nacht, Lustspiel 

Unter Indiens Glutensonne, Sen- 
sationsschauspiel Ar 4 Akte 

Das deutsche Volkslied . 2 Akte 

Brandung, Drama a: 

Der Musikant von Tegernsee, 
Lebensbild ! 4 Akte 

Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 3 Akte 


Außerdem die besten Charles Decroix und 
Treumann-Larsen-Fillms und 40 weitere 
glänzende Monopolschlager, 


Hamburger Filmbörse Krüger & Vogt, 


Hamburg 3, Mühlenstraße 50. Fernsprecher 
Gr. 6, Nr. 1206, 


Hiawatha, Detektivdrama 5 Akte 
Lichtgasse 14, Detektivdrama 
Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 6 Akte 


Die kleine Heiratsvermittlerin, Lustsp, 3 Akte 
Wehe dem Besiegten, Kriegsdrama 3 Akte 
Torquato Tasso, Drama . ‚ . 4 Akte 
Der Königs-Rubin, Detektivdrama 5 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama 3 Akte 


Haller, Carl, Filmverleih, 


Leipzig, Goethestr, 1. Fernsprecher 19015 
und 19016, 


Die kleine Heldin, Kriegsfilm 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen 2 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Drama , 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegskomödie 2 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 
Komödie . . . FE : 1 Akt 
Der letzte Flug . . . 3 Akte 
Vergebliches Ringen, Drama 3 Akte 
Er will ins Feld, Humor 2 Akte 
Fräulein Feldwebel, Humor 2 Akte 
Teddy und die Filmschausp.elerin, 
Komödie f ; 2 Akte 
Gefangen im Bursverließ, Drama 3 Akte 
Teddy schippt, Kriegskomödie 3 Akte 


Nie Augen des Ole Brandes, Drama 


Haeseki & Paul, Berlin SW. 48, 


Friedrichstr. 31. Telephon Amt Moritz- 
platz 14869, Telegr.-Adr.: Hapafilm. 


Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 6 Akte 


Heimgesucht, Realistisches, Sittendr, 3 Akte 
Der Kriegsfreiwillige, Kriegsfilm 4 Akte 
Leichtsinn, Sensationsdrama „, 3 Akte 
Unter Indiens Schrecken, Sensations- 
Tierfilm . . 3 Akte 
Das rote Schloß, Detektivdrama 3 Akte 
Evas Hemd, Lustspiel } ; 3 Akte 
Ihr letzter Tanz, Drama einer 
Leidenschaft . 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 
Tod hinaus, ergreifendes Drama 4 Akte 
Fürs Vaterland, Kriegsdrama Feld- 
grau . ER © 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 
Drama aus den Kolonien 3 Akte 
Zigo? ergreifendes Drama . . . 3Akte 
Mirzi, das Zigeuermädchen, Sen- 
sationsdrama . et 3 Akte 
Eine glückliche Ehe, Lustspiel . . 3 Akte 
Selbstgerichtet (Die gelbe Fratze), 
zeitgemäßer Sensationsfilm , 3 Akte 
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Henschel, James, Monopoltilms, 


Altona a. Elbe, 
sprecher: Gr.1I, Nr, 


Der Golem, Drama 
Das geheimnisvolle X, Drama 

Die Jagd nach dem Schicksalsstein 
Fräulein Feldgrau, Lustspiel 
Der Sieger a 
Der Postkutscher von St. 
Um den Vater zu retten 
In Sturm und Stille 
Arme Maria 
Die Siegerin 
Spielkameraden 
Auf gefahrvoller 
a Ze 
Der Bär von Baskerville 
Im Schatten der Nacht 


2034. 


Hilo 


Schiene 


Holz, Fritz, 


Berlin N,20, 
Moabit 2921. 


Badstraße 35, 


Schulterklatt 115, Fern- 


4 Akte 
6 Äkte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
3 Akte 





Ferspre:her 


Monopol für Berlin und Brandenburg, 


Die Kinder des Kapitän Grant 


Der Aufstand der Rebellen 
(Monopol für Berlin.) 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 


Monopol für Berlin, Brandenburg, 

Holm, Prama | 

Für ganz Deutschland. 

Gerettet aus dem Meeresgrunde, 
Geschichte eines Unterseebootes 

Cisco, der Schrecken des 
Sensationsfilm E 

In den Klauen der Bes stien, Sensat, 
Tierdrama 


Ingeborg 


Texas, 


Der unliebsame Schwiegersohn, 
BE 5 1 
Das Signal des Spiegels, Drama 

Die Meeresbraut, Drama 
Die rote Marga, Drama | 
Ich kenne keine Parteien mehr, 


Kriegsepisode 
Asta Nielsen - Films: 
Die Suuffragette, Lustspiel . 
Diverse 
tische Sujets,, 





Kino-Palast G, m, b, H,, 


"Neue Kopie: 


6 Akte 
2 Akte 


3Akte 


Schlesien 
Posen, Öst- und Westpreußen, 


4 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


5 Akte 


kleine humoristische und drama- 


Braunschweig, Fernsprecher 1002, Telegr.- 


Adresse: Kinopalast, 

Brechet nicht den Stab oder: Rich- 
tet nicht „.,.,, Drama 

Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 
Sensationsdrama . 

Das eiserne Recht, Detektivfilm 

Sieg oder Tod, Sensationsdrama 


Ketten der Vergangenheit, Drama 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 


4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 


Der Student von Prag, Drama 
Der Erbe von Miramare 


Die Totenkopf - Uhr 


Lichtspielhaus Wittekind, 





4 Akte 


Herford i. W., Höckerstr, 5. Fernspr, 690, 


Telegrammadr. Monopoltilm Herford, 


Für Rheinland - Westfalen, 
Baden, Elsaß, 


Todesrauschen, Kriegsirama . 


Württemberg, 


3 Akte 


Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring, 


Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, 

Heimgekehrt, Drama . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel 3 Akte 
Ein verliebter Racker, Lustspiel 3 Akte 
Kammermusik 3 Akte 
Für ganz Deutschland, 

Delila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 

Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 3 Akte 


Leibholz & Co,, L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1, Fern- 
sprecher 4134, Telegr.: Leibholz, 
‘ 

Manya. die Türkin, Kriminaldr, 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa Weise), Lustsp. 3 Akte 
Frau Anna’'s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen, deutsche Treue, 

BHO . 5 4.400 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsbild 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lustspiel ‚ 2Akte 
Ein Unteroffizier zwei Mann, Lusisp. 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 

Kriegsbild RER 9 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldr, 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel 3 Akte 
Leichtsinn, Drama 2 3 Akte 


Lioyd-Film, Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW, 48, ee 24. 
sprecher: Nollendorf 2178 ie 2179. 


Fern- 


Die Waldschänke DE a A 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Seeschauspiel 4 Akte 


Der Kampf um das Testament, Drama 3 Akte 
Monopol für die ganze Welt, 


Der Turm des Schweigens ‚ 3 Akte 
Der zweite Schuß, Försterdrama, 3Akte 
Meine Frau und ich, Lustspiel 3 Akte 
Die Feuerprobe, Geschichte eines 
Fabrikbrandes RE 2 Akte 
Teddys Verhältnis, Lustspiel, 3 Akte 
Man steigt nach, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 


„Metropol“, Film-Verleihhaus, 


Vertreter: Otto Mau, Dessau, Franzstr.,3/4. 
Telephon 930. Telegr. Metropoltheater. 


Monopol für Königreich und Prov, Sachsen, 


Thüringen, Anhalt, Schlesien, 


Die Zerstörung Karthagos 4 Akte 
Der Verführte, Drama 3 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone, 

Drama . De a BEN NR 5 Akte 
Die Abenteuer eines Journalisten, 

Drama 3 Akte 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 

ben, Drama . 5 6 Akte 
Die verhängnisvolle "Hinterlassen- 

schaft, koloss. Sensationsdrama 4 Akte 


Müller, Max, & Co,, Schlagerfilms, 


Berlin SW.68, Friedrichstraße 35, Fernspr. 
Mpl. 12556. 


OÖ, du mein Österreich * 3 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow . 3 Akte 
Lieb Vaterland, magst ruhig sein 2 Akte 
Spartacus j 5 Akte 


Der Mann ohne Arme 5 Akte 
Dunkle Wege 3 Akte 

Jagd nach dem Testament 3 Akte 
Der lebende Tote 2 Akte 
Frauenrache ee rg 2 Akte 
Der schwarze Doktor 3 Akte 
Die Rächerin . 3 Akte 
Zweierlei Liebe ; 3 Akte 
Der Student von Prag . 4 Akte 
Flug in die Sonne 4 Akte 
Gescheitert 3 Akte 


Müller, Henri, Monopoltfilms, 


G.,m.b.H., Berlin SW, 48, 
Friedrichstr 236. Fernspr. Lützow 7060, 


Telegr.: Hamuler. 


Feuer der Schiffskanonen, — 
Schlachten, Kriegsdrama . 4 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

sucht, feines Lustspiel or BAR 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 
Komödie . 3 Akte 
er 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
G: dene Herz en in eiserner Zeit, 
Kriegsdrama re 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr, 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister I), Detektivdrama 3 Akte 
Die Stladt der Verschwundenen 

(Lord Lister I), Detektivdrama 3 Akte 
Und das Licht erlosch, nordisches Dr. 4 Akte 


Die Schaltentänzerin, 


Zigeunerdr, 3 Akte 


Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 
Zentrale ,„Saxonia’, 


Leipzig, Tauchaerstraße 4. Fernsprecher 


4125 und 191319, Telegramm - Adresse: 

Bionitzsche, 

Kammermusik, Drama i 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 3 Akte 
Myrthe und Schwert, Kriegsdrama 3 Akte 
Der nächtliche Todesschrei, Kriegsdr. 3 Akte 
Die Explosion, Sensationsdrama 3 Akte 
Flammendes Blut, Sensationsdrama 3 Akte 
Stärker als der Tod, Sensationsdr, 3 Akte 
Unser täglich Brot, Sensationsdrama 4 Akte 
Die Nacht von Kornatovo, NDR 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Drama ‚ 3Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama ‚ 4 Akte 
Derwische des Urwaldes, Drama 2 Akte 
Der Wilddieb, Drama BR 2 Akte 
Der schwarze Doktor, Drama 3 Akte 
Die Explosion der Kasematte B. 2, 

Drama £ ‚ 4 Akte 
Pepita, Drama 3 Akte 
Vendetta, Drama . . 3 Akte 
Über Alles die Pflicht, Kriegsdrama 3 Akte 
Die Heldin aus den Vogesen, Kriegsdr. 5 Akte 
Die Heldin der Karpathen, a a 3 Akte 
Mutterherz, Drama Ä 2 Akte 
Gescheitert, Drama \ 3 Akte 
Es war ein Traum, Drama 2 Akte 
Die Schlange, Drama 3 Akte 
Fataler Scherz, Drama 3 Akte 
Ein seltsamer Fall, Drama 3 Akte 
Pflicht und Liebe, Drama 3 Akte 
Der Hund als Rächer, Drama 3 Akte 
Der Schuß, Drama j 3 Akte 
Die rote Brieftasche, Drama 2 Akte 
In Todesnot, Drama 2 Akte 
Richtet nicht, Drama 4 Akte 
List gegen Gewalt, Drama 3 Akte 
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OÖ, du mein Österreich, Kriegsdrama 3 Akte 
Die Genossin des Diebes, Drama 3 Akte 
Die fremde Frau, Drama , .... 3 Akte 
Vampyre der Großstadt, Drama 3 Akte 
Des Kindes Lächeln, Drama 2 Akte 
Die Tote des Sees, Drama . 3 Akte 
Ein Wiedersehen in Feindesland, 

Drama ..-..; 3 Akte 
Sylvesterfeier im Schützengraben, 

ame 5 
Die Straße von Neuyork, Drama 3 Akte 
Die Fremde, Drama 2 Akte 
Die große Saat, Kriegsdrama 3 Akte 
Ilses Verlobung, Lustspiel 2 Akte 
Hans und Hanni, Lustspiel 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Lustspiel 2 Akte 
Wenn man einem einen Dank schul- 

det, Lustspiel . ic re 
Totto, Odettes kleiner Liebesbote, 

Lustspiel 2 Akte 
day, Lustißlel , „ 2.4 32.2 4 » SA 
Schwitzbad G. m. b. H,, Lustspiel 2 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 


Ostdeutscher Film-Vertrieb, 
G. A. Janzon, 


Königsberg i. Pr, Weißgerberstraße 2. 


Telephon 6244. 


Monopol für Ost- und Westpreußen, Posen, 
Pommern. 
Der Golem (Paul Wegener). — 
Firma (Lubitsch). Die Augen 
Brandes [Alexander Moissi), — des 
Schicksals (Rudolf Schildkraut). Die 
Launen einer Weltdame (Tilla Durieux). — 
Das Geheimnis der stillen Mühle von 
Sudermann, — Der Sieger, eine Kriegs- 
episode, — Die blaue Maus, II, Teil (Madge 
Lessing), Der Student von Prag (Paul 
Wegener), Das geheimnisvolle X, zeit- 
gemäßer Sensationsfilm. — Die Landstraße 
von Paul Lindau. — Die Welt ohne Männer, 
Lustspiel, in der Hauptrolle Madge Lessing. 


Stolz 
des 
Narr 


d er 


Ole 


Monopol für Ost- und Westpreußen 


Eine Nacht auf dem Atlantic, Seemannsdr, 
Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern. 


Ja, schön ist die Soldatenliebe 
Sie kann nicht nein sagen, ein fein- 
sinniges Lustpiel 


Tirol in Waffen, 
Schauspiel 


’ 3 Akte 
vaterländisches 
5 Akte 
Monopol für ganz Deutschland, 
Mütter verzaget nicht, ein soziales 


Lebensbild (Henny Porten) 3 Akte 


Rheinische Film-Geseilschaft m. b, H., 
Düsseldorf, Worringer Straße 113. Fern- 
sprecher 4082 und 4083. Telegr.-Adresse: 
Rheinfilm, 





Die vom Feuerberge 4 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß 4 Akte 
Die Schlangenbeschwörer . 2 Akte 
Der Klub der Dicken . 3 Akte 
Der Indizienbeweis . 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte 
Im Taumel des Hasses 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied 3 Akte 
Der nächtliche T odesschrei : 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 4 Akte 
Schuldlos . a 3 Akte 
Liese im Felde . . 3 Akte 


Rien & Beckmann, G. m. ». H., 


Bahnhofstr, 9, 


Hannover, 
Filmcentrale, 


Wenn die Liebe 
Ein Heldenstück 
Sensation 
Die drei Musketiere von "Alexander 
Dumas ee 
Cleopatra (Helen Gardner) 
Das Geheimnis von Schloß 
mond; Detektivdrama . . . 
Auferstehung von Leo Tolstor 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 


stirbt, Drama 
unserer SERRIERUO, 


Rich- 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, | 
32, 


1.W. 
778. 


Bochumer Straße 


Herne 
sprecher 


Telegrammadr.: 
Fernsprecher Nord 7909, 


3 Akte 
3 Akte 


Fern- 


an für Rheinland und Westfalen. 


Jin Held 
W enn Völker streiten, 
Der Goldtransport durch F eindesland 

ler die patriotische Tat einer 

mutigen Frau . 
E ° Ausg estoßener, 

Friede, große Sensationstragödie 


des Unterseeboots, Kriegsdr. 
Kriegsdrama 


oder 
2.Teil, der ewige 


(mit Hessen nördlich des Main 


Der 
Dort, 


Abenteuerroman 
Drama 


Geisterseher, 
wo keine Gesetze, 

Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 
und Flieger, Humoreske 


Dieser 


bietet 


und 
schnellmöglichste 
Orientierung 


V 


er 


Monopo 
Kalender 


für Theaterbesitzer 


die beste Übersicht 


BES SE FED 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


s.) 


4 Akte 
3 Akte 


1 Akt 


PERLE TE I Tr rer 2 


© 


VE 


I 
1 
N 





E., Monopolfilms, 
Hattingerstr, 14, Fernruf 1244 


Schlesinger, 
1.W,, 


Bochum 


Monopol für Rheinland und Westfalen: 


Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama Fa 4 Akte 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
Vereinte Herren, Drama 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild 3 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama Me ee, 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Ein myster, Fall. Detektivdrama 4 Akte 
Hiawatha, Sensationsdrama 5 Akte 

Mit Süddeutschland: 
Eine von den Vielen, Drama ‚ 3Akte 
Wehe den Besiegten, Kries ssbild ‚ 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsb ld 4 Akte 
„iresa, die Sizilianerin 4 Akte 
für ganz Deutschland. 

„Der Pastor" 5 Akte 
für Rheinland, Westfalen, Süd- und Nord- 
deutschland. 

Für Süddeuischland 
Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Richtet nicht, Drama 3 Akte 
Der Schuß, Drama 3 Akte 


Standard Film Ges, m, b. H,, 


Berlin SW.48, Friedrichstraße 238, Fern- 

sprecher Lützow 2744 und 8443, Telegr.- 

Adresse: Standardfilm. 
Spartacus (Der Sklavenbefreier) . 6Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
Aristokratenlaunen 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel. . . . . 2 Akte 
Die Musterkollektion, Lustspiel . 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie 1 Akt 
Es lebe der König. . 3 Akte 
Der Mann im Keller 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Ein wilder Sproß 3 Akte 
Der Talisman s 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg . 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde . 4 Akte 
Der Unglücksstein a 3 Akte 
Wenn die Heimat ruft ... 3 Akte 
Manya, die Türkin 4 Akte 
Arme Marie . . 4 Akte 
Das dunkle Schloß 3 Akte 





Unger & Neubeck, G. m. b. H,, 


(früher Tonhallen-Theater-Ge- 
Fernsprecher 3872 und 3873, 
Ungerfilm. 


Bochum, 
sellschaft). 
Telegrammadresse: 


Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
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Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 


3 Akte 


Wolii, Benno, Monopol-Films, 


Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 
Herrin des Nils . RE sprecher Lützow 4921. 

Quo vadis . j 

Untergang von Pompeii . Der Lumpenbaron, Burleske ., . 2 Akte 


„Doch meine Liebe wird nicht 


Der Hund von Baskerville, Detekt, -Dr. 3 Akte 


sterben” . . 6Akte | Lecoq, der König d. Detektive, De- & 
T A tektivdrama . ‘ ‚ 3Akte 
1, tue In Feindeshand, Drama ; 3 Akte 


Der dritte Leutnant, er Frau, 
Lustspiel 


Die Finsterns und Ar Eigentum, 


3 Akte 


Der Mann im Keller, Detektivfilm 4 Akte 
Das eiserne Recht, Kriminalroman 3 Akte 
Das Panzergewölbe, Detektivfilm . 4Akte 
Mobilmachung in der Küche, Il, Teil 2 Akte 


Frau S, Zadek, 
Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr, 
Uhland 5689, 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 


Monopol für Groß-Berlin. Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, 


Blaue Maus, Lustspiel . . . . . 3Akte 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten, 


Filmproblem 000. 6Akte | Leutnantsstreiche . . . . . . . 2Akte | Schuldig, Drama . .. .. . . 4Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3Akte | Auf dem Felde der Ehre gefallen 3 Akte Monopol für Berlin und Groß-Berlin, 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr. 3 Akte > Erna EN TEE; en „Nun wollen wir sie dreschen" 

Wildfeuer DR: 4 Akte ua Vaierlaend . . KERTURBN, “© | Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 
’ Ein mysteriöser Fall . ee Sa en k 
Du sollst nicht, Drama ; 3 Akte 2* Al Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 
ig Die geheimnisvolle Villa ee n, 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3Akte | Die schwarze Bande . : 2 2... 3Akte Linien. 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5Akte | 3 Tage Mittelarrestt . . . . „ . 3Akte | Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 


Die blaue Maus, II, Teil, Humor , 4Akte 








—. — Ar ressen 


Der Erbe von Miramare 


3Akte | Ein Erbe wird gesucht, Lustspiel . 3Akte 





der Regisseure 





Albes, Emil, Berlin W.15, Meier-Ottostr.3. (Fernspr.: Uhland 1431.) 

Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 15, Meinekestraße 22, 
(Fernspr.: Steinplatz 9689.) 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6. 


Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16 (zur Zeit 
im Felde,) 


Edel, Edmund, Berlin W, 15, Bayerischestr, 6. 
Pfalzburg 4095.) 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr. 19, 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 1339,) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr, 2 

Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr, 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 

Horn, A. von, Halensee, Hektorstr. 12a. (Fernsprecher: Uhland 
3191) 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 2368,) 

ilies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr, 31, 
Pfalzburg 7913,) 

Karfiol, William, Berlin W, 15, Düsseldorfer Straße 24, 
(Fernsprecher: Pfalzburg 6608.) 
Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem alten Schloß. (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 
Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19. (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr, 11, 
Uhland 5720.) 

May, Joe, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238 (Fernsprecher: 
Nollendorf 3904.) 

Müller, Friedrich. Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, 
Steinplatz 14 518.) 


(Fernspr.: 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


(Fernspr,: 


5 —u—| 


Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr. 13 (Fernsprecher: 
Wilhelm, 5415). 

Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr. 11. Fernspr. Mbt. 2433 

Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr. 238. (Fernspr.: 
Nollendorf 3904.) 

Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 5481.) 


Oswald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 480.) 


Dr. Oberländer, Hans, Südende, Brandenburgische Straße 6 
(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 


Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr, 23, 
Steglitz 1379.) 

Piel, Harry, Berlin W, 15, Kurfürstendamm 28. (Fernsprecher: 
Steinplatz 2864 ) 

Schirokauer, Dr. Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr. 50/51. 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 


Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str, 19, (Fernsprecher: 
Steglitz 1151.) 


Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Gissebrschtste. 4l. 

Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr, 12. (Fern- 
sprecher: Tempelhof 3469). 

Stark, Curt A,, Heinrich Seidelstr. 3, (Fernspr.: Steglitz 1009.) 

Trautschold, Gustav, Mühlenstr. 20. (Fernspr.: Lichterfelde 953.) 

Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr, 30, 

Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr, 43, 
Tempelhof 173.) 


v, Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15. (Fernsprecher: 
Pfalzburg, 2038.) 


Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr, 91, 
Uhland 2106,) 


Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr, 80, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 547.) 


del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr, 62, (Fernspr.: 
ia 13 405.) 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 
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Polizei-Verordnung 
betr. Sicherheit in Kinematographen - Theatern in Berlin. 


ie wichtigen Bestimmungen der neuen PolizeisVerordnung müssen im Dorführungsraum zum Aus» 
hang kommen. Ebenso sollen am Eingang zum Dorführungsraum das Plakat „Eintritt polizeilic) 
verboten“ und im Theaterraum einige Plakate „Rauchen polizeilih verboten‘ angebradyt werden. 





” 


Nd. 1 Plakat „Polizeiverordnung‘ Format 48/64 cm Mk. 0.60 pro Stück 


Io. U Eintritt polizeilid) „15130 Mn N 
. E verboten 2 
Rauchen 25/34 0.30 
m» polizeilich verboten B u as 


Sämtliche Plakate sind auf starkem Karton gedruckt. 
Dersand nur gegen vorherige Einsendung des Betrages oder gegen Nachnahme. (25 Pfg. Spesen). 


Derlag der „Lichtbild-Bühne*“. 


Wir haben solide Plakate fertig stellen lassen und geben Diese wie folgt ab: 
| Berlin SD. 16, Michaelkirdhstr. 17. 





2 DIEBE TG SO DI DEE. En 


Wichtig fürceF Umbranche! 


Die Post verlangt, daß Filmpakete mit der Bezeichnung „Celluloid!“ versehen sein müssen, 
Jeder, der Films zu versenden hat, bediene sich nebenstehender Aufklebe-Zettel, die wir in 
großen Posten auf Lager halten. — Wir offerieren: 


Celluloid ! an spater: | OO sn. 0,00 


(Rückseiten gummiert.) 


| Celluloid! | ne | 100 StüR : Mark (, 30 


| Verlag der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO.16, Michaelkirchstr. 17 
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Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 

Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 

Herrin des Nils , er 

Quo vadis . ; ; 

Untergang von Pompeji . ut 

„Doch meine Liebe wird nicht 
sterben” SW Dr 6 Akte 

Sieg oder Tod 4 Akte 

Millionenmine RI 3 Akte 

Der dritte Losinant, "wäh Frau, 
Lustspiel er 3 Akte 

Die Finsterns und ihr Eigentum, 
Filmproblem ; 6 Akte 

Drei Tage Mittelarrest, meruiks 3 Akte 


Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr. 3 Akte 


Wildfeuer Biere 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5 Akte 
Die blaue Maus, Il. Teil, Humor 4 Akte 


Wolii, Benno, Monopol-Films, 
Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 
sprecher Lützow 4921. 


Der Lumpenbaron, Burleske , , . 2Akte 
Der Hund von Baskerville, Detekt.-Dr. 3 Akte 
Lecog, der König d. Detektive, De- 


tektivdrama \ ; 3 Akte 
In Feindeshand, Drama i 3 Akte 
Der Mann im Keller, Detektivfilm 4 Akte 
Das eiserne Recht, Kriminalroman 3 Akte 
Das Panzergewölbe, Detektivfilm 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, Il, Teil 2Akte 
Leutnantsstreiche . 2 Akte 
Auf dem Felde der Ehre getallen 3 Akte 
Das  Teufelsauge 4 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Ein mysteriöser Fall, . 3 Akte 
Die geheimnisvolle Villa 4 Akte 
Die schwarze Bande , 3 Akte 
3 Tage Mittelarrest 3 Akte 
Der Erbe von Miramare 3 Akte 





—.— Adressen der 





Albes, Emil, Berlin W. 15, Meier-Ottostr.3. (Fernspr.: Uhland 1431.) 
15, Meinekestraße 22, 


Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 
(Fernspr.: Steinplatz 9689.) 
Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6. 


Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, 
im Felde.) 


Edel, Edmund, Berlin W, 15, 
Pfalzburg 4095.) 


Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr, 19, 


Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4, 
burg 1339,) 


Frobenstr, 


Bayerischestr, 


(Fernspr.: 


16 Zeit 
Dur eu Obal-Sroke, 


sprecher: 


Oswald, Richard, 


6. (Fernspr.: 


Pfalz- Dr. Oberländer, 


Porten, Franz, 


(Fernsprecher: 


Südende, 


Frau S, Zadek, 


Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr, 
Uhland 5689, 


Militärhumoreske 3 Akte 


Monopol für Groß-Berlin. Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, 


Blaue Maus, Lustspiel 


Fräulein Leutnant, 


3 Akte 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten, 


Drama 


Schuldig, 4 Akte 


Monopol für Berlin und Groß-Berlin, 
‚Nun wollen wir sie dreschen" 

Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 
Linien, 

Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 
Ein Erbe wird gesucht, Lustspiel 3 Akte 





Regisseure | 


Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr, 13 (Fernsprecher: 
Wilhelm, 5415). 
Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr. 11. 
Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238, 
Nollendorf 3904.) 
Max, 
Steinplatz 5481.) 


Fernspr. Mbt. 2433 
(Fernspr.: 


Charlottenburg 4, Wielandstr, 17, (Fern- 


Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, 


(Fern- 


sprecher: Tempelhof 480.) 
Hans, 


Südende, 
Steglitz 1302,) 


Potsdamerstr, 23, 


Brandenburgische Straße 6 


(Fernsprecher: 


Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15, (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2, 

Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr. 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 

Horn, A. von, Halensee, Hektorstr. 12a. (Fernsprecher: Uhland 


3191) 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 2368.) 

Ilies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr, 31, (Fernsprecher: 


Pfalzburg 7913,) 
Karfiol, William, Berlin W, 15, 
(Fernsprecher: Pfalzburg 6608.) 
Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem alten Schloß, Lichterfelde 917.) 


Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19. (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 


Düsseldorfer Straße 24, 


(Fernspr.: 


Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr, 11, (Fernsprecher: 
Uhland 5720.) 
May, Joe, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238 (Fernsprecher: 


Nollendorf 3904.) 
Müller, Friedrich, Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, 


(Fernspr.: 
Steinplatz 14 518,) 





Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel gen. Mellini, 


Steglitz 1379.) 
Piel, Harry, Berlin W, 15, u 28. (Fernsprecher: 
Steinplatz 2864 ) 


Schirokauer, Dr. Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr. 50/51. 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 
Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19, (Fernsprecher: 


Steglitz 1151.) 
Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41. 
Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin- Augustastr. 12. (Fern- 
sprecher: Tempelhof 3469). 
Stark, Curt A,, Heinrich Seidelstr. 3, (Fernspr.: Steglitz 1909.) 
Trautschold, Gustav, Mühlenstr, 20, (Fernspr.: Lichterfelde 953.) 
Vorineng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr. 30, 


Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr. 43. (Fernsprecher: 
Tempelhof 173,) 

v, Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15, (Fernsprecher: 
Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr, 91. (Fernsprecher: 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr, 80, (Fernsprecher: 


Lichterfelde 547.) 
del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr, 62, 
Steinplatz 13 405,) 


(Fernspr.: 





Druck u, Verlag: Gebr, Wolfisohn G.m.b, H,, sämtl, in Berlio. 
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Polizei-Verordnung 
betr. Sicherheit in Kinematographen - Theatern in Berlin. 


ie wichtigen Bestimmungen der neuen Polizei=Verordnung müssen im Dorführungsraum zum Aus» 
hang kommen. Ebenso sollen am Eingang zum Dorführungsraum das Plakat „Eintritt polizeilid) 
verboten‘ und im Theaterraum einige Plakate „Rauchen polizeilih verboten‘ angebradyt werden. 





Nd. 1 Plakat „Polizeiverordnung‘ Format 48/64 cm Mk. 0.60 pro Stück 


Eintritt polizeilid) 
No. u ” verboten ” 15/3 ” ” 0.20 ” [2 
Rauchen 25/34 » . 
Rn polizeilich verboten 2 DR ” 


Sämtlidye Plakate sind auf starkem Karton gedruckt. 
Dersand nur gegen vorherige Einsendung des Betrages oder gegen Nachnahme. (25 Pfg. Spesen). 


Derlag der „Lichtbild-Bühne“. 


Wir haben soldye Plakate fertig stellen lassen und geben diese wie folgt ab: 
| Berlin SD. 16, Michaelkirdhstr. 17. 





|Wichtig «... Filmbranche! 


Die Post verlangt, daß Filmpakete mit der Bezeichnung „Celluloid!“ versehen sein müssen, 
Jeder, der Films zu versenden hat, bediene sich nebenstehender Aufklebe-Zettel, die wir in 
großen Posten auf Lager halten, — Wir offerieren: 


Celluloid! |z221100...0,50 


(Rückseiten gummiert,) 


Celluloid! ne | 100 Stük s Mark 0,30 


| Verlag der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO.16, Michaelkirchstr. 17 | 
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De5- Ab Mitte August geben wir 


wöhentlihh über 000 Meter Neuheilen ws 


heraus, die sich zusammensetzen aus den besten Film-Marken der Welt: 


— „NORDISK“ 
„SVENSKA“ — 


— „OLIVER“ 


„Amerikanische Marken“, Kalem, A.B. usw. 





















An erster Stelle erwähnen wir die große 


Nordisk-Detektiv-Serie 


sowie Sensationen mit nie dagewesesen Tricks und Eifekten in höchster Vollendung. 


Ferner die „Oliver"'-Märke mit den weltbekannten Künstlern: 


Des" Guido Thielscher, Dorrit Weixler und viele andere. 


>29, 9999,99 9,909 99,2, 2.0.2, 2912, H 22H 


NORDISCHE FILMS Co. S:m-b.H 


BERLIN, Friedrichstraße 225 DÜSSELDORF, Graf Adolfstr. 12 
Telephon: Lützow 3143 und 3144 Telephon: 4446 

BRESLA ng a ORRETEENE 13 LEIPZIG, Windmühlenstraße 31 
Telephon: { Telephon: 20792, 20573, 20793 

M fi NCHEN, Marienpiatz 11-12 -— Telephon: 27680 
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Claire 


Waldoit 


Strempels Mieze 


N empeis I kg 










- Volksstück in 3 Akten 


inszeniert von 


WALDEMAR HECKER 


nennen rn nn © 
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Des- Ab Mitte August geben wir 


wöhentlidh über 3000 Mon Neuheilen N 


heraus, die sich zusammensetzen aus de sten Film-Marken der Welt: 


— „NOR ORDISK“ 


+ 
ED > ED © ED DS 





„SVENSI NSKA 


— „OLIVER“ 








„Amerikanische Marken“, Kalem, 


An erster Stelle erwähnen wir die große 
= - - 
Nordisk-Detektiv-Serie 
sowie Sensationen mit nie dagewese sen Tricks und Eifekten in höchster Vollendung 


Ferner die „Oliver''-Märke mit den weltbekannten Künstlern: 


35- Guido Thielscher,. Dorrit Weixler und viele andere. 


>9,9,29,. 99,959, 295 0,29. 0.900 D,29 2.0.2072, 2.9, 9, E21 9-0 


NORDISCHE FILMS Co. ©; m-.ı.H 


BERLIN, Friedrichstraße 225 DÜSSELDORF, Graf Adolifstr. 12 
Telephon: Lützow 3143 und 3144 Telephon: 4446 
BRESLAU, Bahnhofstraße 13 LEIPZIG, Windmühlenstraße 31 
Telephon: 6350 f Telephon: 20792, 20573, 20793 
MÜNCHEN, Marienplatz 11-12 -- Telephon: 27680 
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Claire 


Waldofi 


Stremp els Mieze 
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Volksstück in 3 Akten 





inszeniert von 


WALDEMAR HECKER 


NIEIEIELIE LIE ZI ELITE ZIELT ZI ZI ER ZLIE 


I III ZI ZI ZI ZI ZI ZI ZI ZIELT 


4 
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IRITIELIT III ZI LIDL S DIS IEZLIELIEZLIE ZIELT ZLIEZLIES 


Zwei neue hervorragende 


Der Hund von Baskerville 


Dieser großartige Detektiv-Film wird nur mit der Maßgabe abgegeben, 
daß die Käufer den Herren Theater-Besitzern, weiche den Film „Hund 





von Baskerville‘ Ill. u. IV. Teil abgeschlossen haben, das Prioritäts-Recht 
einräumen. 
' 6.m.b.n. Berlin SW.48 


Greenbaum-Film 


Telegramm - Adresse: Greenfilm Berlin 











Ausreise 


y4 


Defektiv-Films 


——- Inszeniert von RICHARD OSWALD == 


In den Hauptrollen: 


Friedrich Kühne 
Erich Kaiser - Tietz 
Artur Wellin 


In Vorbereitung: 


(Das verhängnisvolle Spital) 





Friedrich- Straße 235 


Telefon: Amt Lützow, Nr. 4718 
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mm en. pn Ai nm in 








Nummer 29 8. Jahrgang 1915 Seite 3 


—e= >> L'B:B Syn] 


GPU ENEDEDTENEEIDIETDTIEERUDE 


ee | 
Obacht! Achtung! 
Neu für ganz Deutschland! 









Mit Genehmigung der Bebörde. 


In der feindlichen 


I | ee Front! 


190 m lang + SERIE I. + Preis 190 Mk. 


Französische Original-Aufnahmen vom Kriegsschauplatz. 


Erscheinungstag 
= 7. August = 


Mit diesem Bilde werden die Herren Tbeaterbesitzer 
————— nie geahnte Erfolge erzielen. — — — —: 


Alleinvertrieb: 


Franz Krifack, Pafing-München 


Telefon: Nummer 258 Tel.-Adr.: Krisack Pasing 








Sa a 


ONANNZONZONZONGONZONONZONZONZONZONZONZONZINZINZONKON ON 
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Ih habe den ersten Film der 


Joe Deebs-Serie: SW 


Das Gesetz 











+ der Mine » 





Der Darsteller des Detektivs: 
MAX LANDA vom Lessing-Theater, Berlin 


im Monopol an folgende Bezirke verkauft: 


Berlin-Brandenburg: 


Wilhelm Feindt, Berlin SW, 48, Friedridstr. 238 





Rheinland, Westfalen, das von Deutschland okkupierte Gebiet Belgieus: 


Unger & Neubeck, Bochum, Bongart-Straße 14 
Norddeutschland: Hansastädte, Schleswig-Holstein, Oldenburg, Mecklenburg, Braunschweig, Hannover: 
Jamel Henschel, Hamburg Schlüter-Straße 3 
Königreich und Provinz Sachsen, Thüringen, Anhalt, Schlesien, Posen, Pommern, Ost- und Westpreußen: 
„Globus“ Filmverleihnistitut, Leipzeig, Tauchaer-Straße 9 
Hessen, Hessen-Nassau, Baden, Württemberg, Elsaß-Lothringen, Saargebiet exkl Saarbrücken, Bayern, Pfalz, Luxemburg: 
Frankfurter Film-Co, Frankfurt a. M. Kaiser-Straße 6 


Deutsche und Französische Schweiz: 


Direktor E. Franzos, Genf, Rue du Marche 8 
Oesterreich-Ungarn: 

Philipp & Pressburger, Wien VIl, Neubaugasse 31 
Italien, Frankreich, Spanien, Portugal Süd-Amerika incl. der Kolonien dieser Länder: 

Lothar Stark, Berlin SW.68. Friedrich-Straße 43 
Holland samt holländischen Kolonien: 


John Gildemeyer, Amsterdam, Prinzengracht 697 


BERLINSW.A8 % MAY-FILM . 


Telephon: Nollendorf, No. 3904 ————— 
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Charly, der Wunderali 








Lustspiel in 3 Akten 


In der Hauptrolle: Heinrich Eisenbach als Menschenaffe 


Wiens bekanntester Komiker 


Verfaßt und inszeniert von Joe May + In der weiblichen Hauptrolle: Mia May 
Einige Distrikte sind bereits verkauft! 


euere ee et ee ee en ee en 4 ee ee er 


BES” Soeben fertiggestellt: RG 


Eigenartige und originelle Neuheit: 


In der Nacht... 





Eine gruselige Geschichte mit lustigem Ausgang in drei Akten 


In der Hauptrolle: Mia May 
Verfaßt von Joe May % Inszeniert von Emmerich Hanus 


Einige Distrikte sind bereits verkauft! 


az zn u <i ee ee ee et nt et nt ee ee a ee ee Pe 5 ent 5 Fe u 


Monopol-Interessenten wollen sich umgehend über diese 
außergewöhnlichen Neuheiten orientieren 


Inhaber: JOE MAY + rneanenst. 200 


Telephon: Nollendorf, No. 3904 —————— 
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= Welthe Schlager haben 


a 




































, 
Ins Valerlanl, ans Kir. 1 Zumer u. Zimmt 6 
Zeitbild in 3 Akten Lustspiel in 2 Akten 
a Ri | 
ran aanıtan MW l ? 
B R A N D U N (4 Wir lassen uns Motiv unbekannt! 
scheiden! Dramatischer Roman 
Drama aus dem Seemannsleben — 1 Akt Komödie in 3 Akten in 3 Kapiteln 
I a ee SEE 
Gehetztes Wild ARIZONA | Der Zirkusteufel Zirkusteufel Freiheit oder Tod 
a Dram. Fa ine a re ger En Tragödie in 3 Akten 
BEEAUN DRIN EN 
| 
heben | Unter Indiens Horzensrochtt, € Die Sumpfblume 
heißt k kämpfen! 6lutensonne Drama in 3 Akten Mimodrama — 4 Akte > 
Roman — 3 Akte Sensationell — 5 Akte 





| 


——— 
Mirza, 
| die Zigeuncrin 












Judith 


von Bethulien 
Historisch 4 Akte 


Drama — 3 Akte dor Lady Glane 


Nur f. Rheinl. u. Westf. Roman in 3 Akten Lebensbild 3 Akte 


Der Schuß! Das Abenteuer 
Sa N 












| i er . | % [) 
BIER... A Die tolle Gräfin Monopolfilm-Vertriebs-Ges. m. D 
Kg Sensationell — 4 Akte BERLIN SW. 48, Friedrich - Straße 25—) 


Historisch — 3 Akte 





ae Filiale: Düsseldorf, Kaiser Wilhelm - Straße 52 














| er | y 
Tannhäuser oder: N Ihr höchstes Atout, dor Sieger WE 
im Reiche der Venus MEAN Opfer Sport-Roman 


hauspiel — 3 Akte in 3 Kapi 
BR Lebensbild — 3 Akte in 3 Kapiteln 


u ee ee 
ae Schließen Sie sofort zu billigen Leih-Bedingungen mit uns ab! 


Lichtkunstspie!—3Akte 
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Das ikulsele Volkslied 


Lebensbild in 2 Akten 


| Die Unschuld | 





Ein Erauenherz 


Dramatisches Lebens- 
bild in 3 Akten 


vom Lande 
Komödie in 3 Akten 





Wenn Kiebe | Die Alfaire 
si einmengt Dumaine 
Komödie 3 Akte Drama in 3 Akten 





Der Ave Maria 
neue Unterpräickt Drama in 3 Akten 
) Humoreske 2 Akte 


Brutal! 


Ein Gegenwartsbild a. 
d. russ. Unkultur. 3 Akt. 


ee 
MH. HANEWACKER & SCHELER 


Tei.: Moritzpl., 14584, 14585 — Tel.-Adr.: Saxofilm 


felephon: No. 2822 Telegramm-Adr.: Saxofilm 


Ereunde! 


Tragikomödie 
in 2 Akten 








] | Die letzte Liebe © 


einer Königin 
Schauspiel in 4 Akten N 


Gorbeerbaum u. 
Beftelstab 


Lebensbild — 3 Akte 





«+ Strohlauer + m 


Dramatisches Gesel 


Der iremde Vogel 


Mit Asta Nielsen. Acht neue Kopien. 


EINE RTL ET ERSE 


Ereuden 
der Reserveübung 


Militär-Humor. 2 Akte 


Die Czernowska 


Dramatische 
Studie in 3 Akten 


BEE 
„engelein!“" 


Modernes Drama 
3 Akte 


Mit Asta Nielsen 


— 
| Der Elek 





Primadonna 
Mit Asta Nielsen 


Generals 
Mit Asta Nielsen 


Die Kinder des 
a ee 


Die Eilm: ef 


| Verlobt für cine für eine 
Nadıt 


Lustspiel — 2 Akte 


galt 


Mit Asta Nielsen 


Wenn die Maske 









LE 


Unser Kleine Eiims 


Kriegsprogramm zum 
2100 Meter lang Beiprogramm! 


Wir liefern Bei-Programme bei billigster Beredinung! 
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Das alte Die Fürstin Die schwarze Lottchens 
. von .4» 
Lied Monte-Cabello Familie Vormund 
Christians 4 Akte 5 Akte Christians 


Die Perle 


mit 
HEDDA VERNON 









Neuer Einkauf 


von mehreren 


100000 Metern 
Films 







Kulissen- | 
zauber 


mit 
ALEX. MOISSI 







in ' verschiedenen 














Schlager: 





Andra 


Vermißt 
gemeldet 








Diegroße 
Saat 


© 


















Marius Christensen 






















Der ” 
ET BERLIN SW.48 © Friedrich-Straße 224 | || Gesprenste 
Husar Fernsprecher: Lützow 2496, 2497 K etten 
” Filiale in Breslau en 
Die 
Schwester Auf 
vom Roten Patrouille 
Kreuz im Osten 
















Gemischte 
Programme 


in enormer Auswahl 


Wildfeuer | 


4 Akte 


8 
Der falsche 
Schein 


Detektiv - Film 


Seemanns= 


kind 


zu 





Kapellmeisters 


Pflegekind 
PALLENBERG 







mäßigen Preisen 


T 
RI 
nn ns 


Das Die schwarze 






Juna Mein Leben 
die Perle vom für das Deine | Fürstenkind £ Nelke 





4 Akte Detektiv - Film 





MARIA CARMI 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlih Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6Mk., 
für Österreich - Ungarn Kr. 8,— im 


Weltpost- Verein jährlih Mk. 40,-. 


Die Lichtbild-Bühne erscheint 
—— jeden Sonnabend = 





f. 3 IT ER ee 


Das Fachorgan. 
... für das — os 
Jnteressengebief 
‚der Kinemafographen 
Theaferpraxis. 





BOELEERIETE LT Fr 


Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO, 16 


Michaelkirchstraße 17. 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, Berlin, 


Verlag: Moritzplatz, 149 84, 
Expedition: Moritzplatz, 14985. 


Chefredakteur: Arthur Mellini. 


BERLIN, den 17. Juli 1915 


Telephon: 


SC x. ‘2 wie CEOION ) 


Hett No. 29 











Der Insertionspreis beträgt 15 Pf pro 
6gespaltene Zeile, !/ı Seite Mk. 100,—. 
1/3 Seite Mk. 60,—, '!/s Seite Mk. 30,—. 
1/5 Seite Mk. 18,—, '/ıs Seite Mk. 10,—. 
Schluss der Anzeigen-Annahme 
=== Mittwoch früh. = 
Für unverlangt eingesandte® Manu- 
skripte übernehmen wir keinerlei 
Gewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Das Film-Ausiuhrverbof! 


® ie ein Blitz aus heiterem Him- 
N mel ist die deutsche Film- 






“ industrie mit einer neuen, 
tief einschneidenden Bestimmung be- 


dacht worden. 


Laut Beschluß des Bundesrates 


dürfen von jetzt ab bedruckte 

kinematographische Films nicht 

mehr nach dem Ausland ver- 
sandı werden! 


Die Bedeutung dieser neuen Be- 
stimmung ist in der Wirkung kaum 


abzuschätzen, 


Wir alle wissen, daß die Film- 
industrie in ihrem überaus schweren 
Existenzkampf während der Kriegs- 


zeit sich überhaupt nur noch mit 


großen Opfern aufrechterhalten ließ. 


Der nach dem Ausland sehr be- 


schränkte Absatz der Neuheiten, der 
sich nur auf die neutraien Gebiete 
erstreckte, zwang sowieso schon zu 
allergrößler Sparsamkeit bei der Her- 


Jetzt bleibt 


unse nur noch Deutschland selbst mit 


stellung der Negative. 
seinen im höchsten Falle zehn Kopien 
als Absatzgebiet übrig. Dadurch 
ist jegliche Verdienstmöglichkeit aus- 
geschlossen und die Filmindustrie 
vollständig Man muß 


berücksichtigen, daß der Bundesrat 


lahmgelegt. 


auch Österreich-Ungarn zum Aus- 


land und daß 


Ausfuhrverbot mithin auch auf un- 


rechnet sich das 


se.en Bundesstaat erstreckt, 


Übrigens hat ja auch, wie 
wir seinerzeit berichteten, Öster- 
reich - Ungarn das gleiche Aus- 
fuhrverbot erlassen, das sich auch 


auf Deutschland bezog. In Österreich 
ist dieses Ausfuhrverbot allerdings 
von weniger Bedeutung, da die Film- 
fabrikation dort nur sehr gering ent- 


wickelt ist. 

Über die Gründe, die zu dem Fr- 
laß dieser Bundesrats-Verordnug Ver- 
anlassung gegeben haben, sind wir 
vorerst noch im Unklaren, Es sei 
hierbei besonders darauf hinge- 


daß sich das Ausfuhrverbot 


auf den 


wiesen, 
lediglich 


Film bezieht, während der unbelich- 


belichteten 
tete Film weiter unbehindert nach 
dem Ausland verkauft werden kann. 
Dieser Umstand läßt die Vermutung 
entstehen, daß es sich nicht um die 
Sicherstellung der im Filmmaterial 
Rohstoffe, die 
Munitionstabri- 


enthaltenen gleich- 


zeitig auch für die 
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kation gebraucht werden, handelt, 
sondern um den bildlichen Inhalt der 
mit dem Ausfuhrverbot belegten 


deutschen Films, 

Bei erster Beurteilung der Konse- 
quenzen des Ausfuhrverbots stoßen 
wir auf viele Fragen, die unzweifel- 
haft einer behördlichen Regelung be- 
dürfen, 

Wie hat sich z. B. eine Kopier- 
anstalt einem ausländischen Kunden 
gegenüber zu verhalten, dessen Ne- 
der 


ist und dem Ausländer gehört? 


c 
{>} 
gatıv im Besitz Kopieranstalt 





Zn m__— za 





Besteht nicht die Gefahr, daß in- 
folge des Ausfuhrverbotes mehr denn 
je die deutsche Filmfabrikation der 
zu erwartenden Einfuhr gegenüber 


ins Hintertreffen gelangt? 


Wenn diese neue Bundesrats-Ver- 
ordnung zur generellen Durchführung 
gelangt, dann kann unmöglich eine 
bestimmte Klasse von Films, nämlich 
diejenigen, die ausdrücklich zur Aus- 
breitung der Wahrheit im Ausland 
im Sinne der Regierungskreise aul- 


genommen worden sind, ihren wich- 


v.rrr++% 
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tigen Zweck erfüllen. Allerdings sind 
ja auch Ausnahme - Bestimmungen 
vorgesehen, doch bedingen diese in 
jedem einzelnen Fall immer eines 
gesonderten Antrages an das Reichs- 
amt des Innern, Berlin W. 8, Wilhelm- 
straße 74. 


Hoffen daß die Situation 


bald zugunsten der Industrie geklärt 


wir, 


wird und sich die Befürchtungen als 


nicht allzu tragisch erweisen. 


mm m n—_——— 





Die Psychologie im Filmdrama. 


daß die 


E Filmdramatik heute, in ihren 


m® Höhepunkten 


künstlerische Resultate von Wert ge- 


s ist unzweifelhaft, 


wenigstens, 
zeitigt hat. Nur Filmfeinde aus Prin- 
zip werden das bestreiten können. 
Untersucht man näher, bei wel- 
chen dramatischen Films eine ein- 
heitlich künstlerische Wirkung am 
schönsten zutage trat, so zeigt sich, 
daß es diejenigen waren, die am präg- 
nantesten psychologische Momente 
den filmdramatischen Gesetzen wuß- 
ten dienstbar zu machen. — Die Aus- 
stattungsfilms, welche mehr durch de- 
korativ-szenische Reize zu wirken 
suchen — hier können bei gutem Ge- 
lingen ausgezeichnete künstlerische 
bildliche Effekte erzielt werden —, 
nehmen eine Sonderstellung ein, 
Nach der Feststellung, welchen 


überaus günstigen Einfluß die Berück- 


Von William Kahn, Charlottenburg. 


Der 


Verfasser 


der nachfolgenden Ausführungen, Herr 


William Kahn, ist schon seit Jahren in unseren Kreisen nicht 
nur als produktiver und hochgeschätzter Filmschriftsteller all- 
seitig bekannt, sondern gilt auch gleichzeitig als ein eifriger 


idealer und praktischer Förderer unserer Ziele, 


Der Artikel 


„Die Psychologie im Filmdrama” wird gewiß das Interesse aller 
Leser, ganz besonders aber unserer Film-Praktiker, finden. 


sichtigung phychologischer Vertie- 
fung auf den künstlerischen Wert des 
Filmdramas hat, berührt die unver- 
kennbare Tatsache sehr merkwür- 
dig, daß im allgemeinen Konflikte, die 
auf dem Gebiete der Psychologie lie- 
gen, sich in der Filmdramatik bisher 
absolut keiner großen Beliebtheit er- 
Ja man kann sogar beinahe 


daß bei der Mehrzahl der 


sowieso nur recht wenigen Films, die 


freuen, 


sagen, 


derartige Motive behandeln, mehr 
Zufall als Äbsicht am Werke war. 
Der 


paradoxen Zustand dürite darin zu 


Hauptgrund für diesen so 


suchen sein, daß man sich in der 
Kinematographie, und besonders be- 
züglich der Gesetze der Filmdrama- 
tik, vorläufig mit Theorie wenig den 


Bis heute, Aus- 


nahmen bestätigen die Regel, trach- 


Kopf beschwert hat. 


tete man hier möglichst danach, alles 


Die Redaktion. 
Zweifel- 


los hat man auch damit, soweit Tech- 


durch die Praxis zu lösen. 


nisches in Frage kommt, außerordent- 
lich viel erreicht; nur kann eben der 
Geist des Ganzen dabei etwas zu 
kurz, 

Die Sprechbühne hat längst ihre 
Theoretiker und (die ebenfalls in der 
Kinematographie nicht sonderlich be- 
liebten) Kritiker gefunden, denen sie 
Unendliches verdankt! .,. Beim Film 
Blindes Her- 


umexperimentieren sollte Ersatz bie- 


nichts von alledem! ,., 


ten. Krampfhaft versuchte man z. B,, 
die Gesetze der Sprechbühne auf den 
(Bei den fast 


ausnahmslos ebenso kostspieligen wie 


Film zu übertragen. 


notwendigerweise künstlerisch wert- 
Ein Unding! 
Liegt doch nichts klarer auf der 
Hand, als daß Bühne und Film grund- 


sehorchen, 


losen Autorenfilms!). 


verschiedenen Regeln 
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Berichterstattung. 
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Schon bei Betrachtung der rein 
real-technischen Momente, von al- 
lem anderen ganz abgesehen, ergibt 


sich doch wohl überzeugend genug, 
gegebene Ausdrucksmittel des 
Bühnenstückes eben das Wort, das 


Films aber die 


das 
des dramatischen 
Szene ist! 

Verweilt man einmal bei dieser, 
an sich groben Gliederung, so wird 
man feststellen können, daß man hin- 
des folgende 
Szenen-Äbarten unterscheiden kann: 
Spiel, Effekt und Bildszene. 


sichtlich Filmstückes 


Die Spielszene ist das künst- 
lerische Rückgrat des Filmdramas. 
Hier können alle psychologischen 


Feinheiten, mit einem Worte: die 
mehr innerlichen Konflikte, zum Aus- 
druck gebracht werden, Die echte 


Spielszene ist, wie hervorgehoben, 
bis heute leider nur selten zu finden, 
Die Eififektszene 


oder 


unterstreicht 


mehr minder stark die rein 


äußerlichen Geschehnisse, In ihrer 
mildesten Form nähert sie sich der 
Die 
Kiiektszene kann dann im gewissen 


Das Er- 


gebnis ist dasselbe, was man bei der 


stark aufgetragenen Spielszene. 
Sinne sehr wirksam sein. 


Sprechbühne so treffend „Theater“ 
In ihrer derb- 
sten Gestalt wird die Effektszene zur 
Dabei läßt sich 
daß, 
tremer die Effektszene ist, auch desto 
Ich 
weiß sehr wohl, daß das vielen un- 
klingen wird. Und 


doch ist es so. Vor einiger Zeit bei- 


oder „Reißer" nennt, 


krassen Sensation, 
das Gesetz aufstellen, je ex- 
geringer die Wirkung sein wird, 


wahrscheinlich 


spielsweise enthielt ein Sensations- 
tilm eine Effektszene, wo ein Auto 
Die be- 


treffende Firma hatte für schweres 


über einen Abgrund setzt, 


Geld einen Artisten für das lebens- 
gefährliche 
Die Sache verpuffte rettungslos! Bu- 


Kunststück gewonnen. 


eenfreunde derartiger Films mögen 


8. Jahrgang 1915 


HH HHHHHHHHHY 





Zur Beachtung! 


Beim Ausbleiben oder bei verspä- 
teter Lieferung einer Nummer wollen 
sich die Postbezieher stets nur an 
den Brieiträger oder die zuständige 
Erst 


wenn Nachlieferung und Aufklärung 


Bestell - Postanstalt wenden. 


nicht in angemessener Frist erfolgen, 
wende man sich unter Angabe der 
bereits unternommenen Schritte an 


unseren Verlag. 


Verlag der „Lichtbild-Bühne'’ 
Berlin SO. 16. 
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sich gesagt sein lassen, daß die Sen- 
sation an sich (durch keine wirklich 
spannende Handlung gestützt), nie- 
mals dramatisch ist. Die Sensation, 
wenn sie nun schon einmal gebracht 
werden soll, darf immer nur Mittel 
zum Zweck sein. Zur Hauptsache 
gemacht, wird sie mit größter Sicher- 
heit einen Mißerfolg zeitigen, 

Die Bildszene steht 
tischen Sinn jenseits von gut und 
Das Rezept lautet hier: „Mit 


Vorsicht zu verwenden!" An und für 


im drama- 
böse, 


sich ist die Bildszene gänzlich neu- 
tral. 
Sprünge in der Handlung zu vermei- 
den (durch „Passagen usw.). Ge- 
fährlich wird die Bildszene jedoch da, 


wo man sie der rein bildlichen Wir- 


Sie dient dazu, auszufüllen und 


kung zuliebe (z. B. in Naturszenerien) 
stellt. 


Rühmt man einem Filmdrama nach, 


zu sehr in den Vordergrund 


daß es „schöne Naturaufnahmen” ent- 
hält, so übersetzt das der Wissende 
meist mit „schöner Langeweile” und 
wird damit fast stets recht haben. 

Gute Naturfilms sind gewiß nicht 
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zu verachten, wenn sie eben nur Na- 
turfilms sind, Innerhalb eines Film- 


dramas aber ungebührlich hervor- 
tretende Naturbilder zerreißen un- 
weigerlich die Handlung und damit 
die Stimmung. 

Nach alledem muß die Forderung 
erhoben werden: Schafft Filmdramen, 
die auf großzügige Spielszenen ange- 
legt sind, Filmdramen, in denen bei 
aller Berücksichtigung einer äußer- 
lichen spannenden Handlung auch 
Feinheiten voll zu 
Das ist der 


Weg zum wahren Kunstfilm! .., . 


phychologische 


ihrem Recht kommen! 


Es gibt nun allerdings Leute in der 
Kinematographie, die kalt abwehrend 
betonen, daß sie ausschließlich Kauf- 
leute seien und für künstlerischeDinge 
wenig übrig hätten. Nun, ich bin der 
daß 
schweren Zeit gerade die Kinemato- 
die Verpflichtung hat, die 


himmelstürmenden 


letzte, der verlangt, in dieser 
graphie 
Fahne eines 
Idealismus hochzuhalten. Dennoch 
läßt sich manches auf obigen Einwurf 
Einmal ist es wohl durch- 
daß künstlerische 
Films einen kleineren, rein kaufmän- 
nischen Erfolg haben als schaurige 


Ich glaube, die Er- 


fahrung lehrt — nehmt alles nur in 


enigegnen. 


aus nicht gesagt, 


Sensationsfilms, 


allem! — das Gegenteil! — Dann aber 
bin ich der unmaßgeblichen Ansicht, 
daß die Flmdramatik an sich eigen!- 
lich doch ein wenig zu schade ist, um 
derartig kraß 


Grundsätzen regiert zu werden. 


materiellen 
N>- 


türlich muß es jedem unbenommen 


nach 


sein, nach seiner Fasson selig zu wer- 
den, Wer aber nur Materialist vom 
reinsten Wasser ist und für künst- 
lerische Ziele beim besten Willen 
nichts übrig hat, 


besser, statt in Films in anderen ge- 


der tut vielleicht 


winnbringenden Dingen, z. B. in 
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Van Dola 


EGEDE NISSEN 


FRIEDRICH ZELNIK 
GUIDO HERZFELD 


ALFRED SCHIROKAUER 


Lothar Stark. 
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Monopol-Vertrieb Alfred Schloß 
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Ir Handlung nebenstehenden Films spielt im Rahmen 
einer sturmbewegten Zeit. Ein groß angelegtes Bild, 
das uns ein starker Dichter, ein genialer Regisseur geschaffen. 


Der Beschauer wird erfreut sein von der Feinheit der 
Form, der klaren Schönheit der Bilder, in welcher das 


: bunte Gewirre der Begebenheiten geschildert ist 


Br. 0 


Am 21. Juli vormittags I1 Uhr 
werde ich im ‚Residenz- Theater“, 
Düsseldorf, allen Interessenten 


von Rheinland und 


Westfalen 


diesen Film vorführen 
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Monopol-Vertrieb Alfred Schloß 


Fernsprecher: 230 HILDESHEIM, Bernwardstr. 6 rFernsprecher: 2310 
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Wir Barbaren! 


Eine zeitgemäße Komödie in 3 Akten 
=———— MONOPOL für Rheinland-W estfalen == 


Lieierbar sofort! 


Deutsches Fabrikat! 
+ 





anschaulih zu machen, wie jene Schauermärchen deutschen Barbarentums, in den deutsch= 
feindlihen Blättern entstehen 


Dieser Film hat neben dem Zwecke, zu amüsieren und zu erheitern, den weit größeren, 
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Ein Film zur Verteidigung der deutschen Ehre! 








Monopol-Vertrieb Alfred Schloß 


Fernsprecher: 30 HILDESHEIM, Bernwardstr. 6 rFermsprecher: 2310 
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Die Heldin der Karpathen 


Eine Episode aus dem Österreichischsrussishem Kriege in 3 Akten 





Deutsches Fabrikat! 


=———— MONOPOL für Rheinland =W estfalen ——— 
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Starke, edie Menschen, Patrioten im wahren Sinne des Wortes, die die Erfüllung ihrer 


Pflicht, bis zur freudigen Aufopferung ihres Lebens durchsetzen, niht um des Ruhmes 
willen, sondern aus reiner Liebe und Treue zum Vaterland 








Monopol-Vertrieb Alfred Schloß 


Fernsprecher: 2310 HILDESHEIM, Bernwardstr. 6 Fernsprecher: 2310 
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Der feindliche Flieger! 


Eine Episode aus den deutscherussishen Kämpfen in 3 Kapiteln 





Deutsches Fabrikat 


MONOPOL für Rheinland =W estfalen 





In kurzen knappen Zügen gehalten sind diese Schilderungen von packender 
lebendiger Wahrheit. 
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Durch die dramatische Gestaltungskraft und die mit jedem Bilde sich steigernde 


Spannung wird jede Szene zu einem Erlebnis. 
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Monopol-Vertrieb Alfred Schloß 


Fernsprecher: 2310 H ] LD ESH E ] M, Bernwardstr. 6 Fernsprecher: 2310 
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Die Jagd nach dem Glück! 


Eine Erzählung in 3 Akten ‚/ Amerikanisches Fabrikat 
MONOPOL für Rheinland=W estfalen 





00.0000... 0.000000 





Das Geschehen dieser Erzählung ist von einem berauschenden Reichtum, wundersam gesponnener 
Geschichten, zartempfundenen, farbenpräctigen Stimmungsbildern 


Monopol-Vertrieb Alfred Schloß 


Fernsprecher: 2310 HILDESHEIM, Bernwardstr. 6) Fernsprecher: 2310 
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Situationsbericht aus dem Rheinland. 


icht nur das Rheinland selbst, 





sondern vornehmlich auch 


N 
MV das Ruhrkohlengebiet, gelten 
schon von jeher als Eldorado für das 
Kinogeschäft und es ist interessant, 
zu beobachten, welche Veränderun- 
gen durch die Kriegsverhältnisse hier 
zu verzeichnen sind. Im allgemeinen 


ist der verilossene Kriegswinter 
1914 1915 glänzend überstanden wor- 
den und hat sogar nach ehrlicher 
Aussage vieler maßgebender Kino- 
besitzer höhere Kasseneinnahmen ge- 
bracht, wie in den vorhergegangenen 
Winterzeiten der Friedensjahre, Dazu 
kommt aber nun auch noch außerdem 
eine nicht unwesentliche Ersparnis 
an Betriebsspesen. Man leiht nicht 
mehr so wie früher die außergewöhn- 
lich großen sogenannten Kanonen- 
Schlager, wo der berühmte Schau- 
spieler oder der noch berühmtere 
Autor mit phantastisch hohen Leih- 
sebühren zu bezahlen ist. Trumpf 
ist das normale Programm, und jeder 
Versuch des Verleihers, Phantasie- 
preise zu erzielen, wird weit von der 


Wesentliche Be- 


triebsersparnisse werden auch durch 


Hand gewiesen, 


Verminderung des Theaterpersonals 
erzielt. Nur noch in ganz verein- 
zelten Fällen hört man das volle Or- 
chester; der einsame Klavierspieler 
muß allein für die musikalischen Ge- 
Das oft mißbräuchlich 
Entschuldigungsmittel 
„Der Krieg" zeigt die Bescheiden- 
heit des einsichtsvollen Publikums in 
deutlichster Form, Die Besucher ha- 
ben ihre Ansprüche auf das Mindest- 
maß herabgeschraubt, trotzdem die 


nüsse sorgen, 


angewandte 


Eintrittspreise im allgemeinen nicht 
niedriger geworden sind, 
Zwischen den Bankreihen herrscht 


das feldgraue Element vor und stellt 


in manchen Orten den Hauptteil der 
Besucher, Die Behörden verlangen 
von jedem neuen Spielplan immer 
erst die Berliner Zensurkarten; in 


Köln und 


mehreren 


außerdem auch noch in 
Städten 


wird dann noch zwecks persönlicher 


anderen kleinen 


Zensur einem behördlichen Vertreter 


das neue Filmprogramm extra vorge- 


führt, und das Resultat sind oft 
Filmausschnitte, wenn nicht ganze 
Verbote, In solchem Fall hat der 


Theaterbesitzer die Verlegenheit, wie 
er schnell sein Programm komplet- 
tieren soll, und auch den Schaden, 


denn er bekommt den Film ohne 


Leihgebühr wieder zurück. 
Ungewöhnlich hoch ist die steu- 
Der Kinobetrieb 


wird als Lustbarkeit oft mit bis zu 


erliche Belastung. 


24 Yrozent der Gesamt-Einnahme ge- 
ahndet. Trotzdem erkennt man in- 
direkt den Nutzen des Kinos während 
der schwerbewegten Zeit an, denn 
einige Polizeibehörden, namentlich in 
kleineren Orten, wünschen die Be- 
vorzugung des sogenannten patrioti- 
schen Kriegsdramas bei der Zusam- 
menstellung der Spielpläne, „da diese 
in hohem Maße geeignet sind, die 
Vaterlandsliebe zu stärken und das 
heilige Feuer des Patriotismus und 
der Kriegsbegeisterung immer aufs 


neue zu entfachen." 


Dem aufmerksamen Beobachter 


und Theaterkenner fällt der Umstand 


daß 


selbst vornehmste und monumental- 


auf, im Verhältnis zu früher 
ste Theaterfronten, die in ihrer archi- 
tektonischen Wirkung den ästhetisch 
empfindenden Passanten erfreuen 
und zum Eintritt zwingen sollen, in 
ihrem Aussehen stark leiden durch 
die aufdringliche 


übermäßige und 


Anwendung der Reklame, die das 

Schaustellerge- 
läßt. Der Ein- 
druck ist oft marktschreierisch, lie- 
derlich und beleidigend. Die Haupt- 
schuld hat der zweimalige Programm- 
wechsel, der sorgfältig durchgeführte 
Front-Reklame Unmöglichkeit 


macht, Jeder Programmwechsel er- 


Lichtspielhaus als 


schäft erscheinen 


zur 


fordert für den Theaterbesitzer er- 
hebiiche Nebenspesen: Film-Porto, 
Reklame-Material, Korrespon- 
denz und oft viel dringende Telephon- 


viel 
Ferngespräche und Telegrammge- 
Der Verleiher soll das teure 
Reklame-Material 


geben, und die bereits gebrauchten 


bühren. 
leihweise gratis 


Plakate und Bilder werden nur an- 
Daß 
ständen die Front wie ein Ausver- 
Abbruch 
sehen muß und der bessere Besucher 
vergeblich die 


Mauserung vom Kino zum Lichtspiel- 


geheitet, unter solchen Um- 


kaufs-Geschäft auf aus- 


immer noch auf 
haus wartet, ist verständlich, 

Das unbestritten glänzende Win- 
tergeschäft reichte bis zu den vor- 
geschrittenen Frühlingstagen, wo die 


Hitze begann. Seit dem Termin ist 


das Geschäft wie abgeschnitten, 
Nicht nur infolge der heißen Tem- 
peratur, die in den letzten zehn 


Wochen kaum durch den beschei- 
densten Regen unterbrochen wurde, 
sondern durch die vermehrten mili- 
tärischen Einziehungen und der 
fühlbaren Lebensmittel - Teuerung, 
die das Ausgaben-Budget „Kino“ auf 


sinken läßt, 


kleineren Orten wird nur noch Sonn- 


ein Minimum In den 
abend und Sonntag gespielt. 

Von ganz oben am Niederrhein, 
Cleve und Emmerich (dicht an der 
holländischen Grenze), bis hinunter 
nach Aachen zeigt sich überall das- 
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Joh. Nitzsche, Leipzig 
Sachsen, Anhalt, Thüringen 
E. Franck, Düsseldorf 
Rheinland, Westfalen | 











Radıe der Voodoos 


Dreiakter 





| Frankf. Film-Comp., Frankfurt a.M. 


Süddeutschland, Pfalz, Luxemburg 


Merkur-Film-Verleih J.Laupheimer 
Berlin 3erlin, Brandenburg, Schlesien 
































A. Schloß, Hildesheim 


Rheinland und Westfalen 















Die Jagd 


nach dem Glück 
Dreiakter 


Merkur-Film-Verleih J.Laupheimer 


Berlin 
Berlin, Brandenburg, Ost- u. Westpreußen 


















Frankfurter Film-Comp. 


Frankfurt a.M. 
Süddeutschland, Pfalz, Luxemburg 








Merkur-Film-Verleih J. Laupheimer 


Berlin 
Berlin, Brandenburg, Ost- u. Westpreußen 











Wolff & van Gelder 
Düsseldorf 


Buby will 
keinen Erzieher haben 


Dreiakter 


Rheinland und Westfalen 

















Oesterreichisch-ungarische 


Gaumont- Gesellschaft, Wien 
Oesterreich und Ungarn 











Oscar Einstein, Erstklassige Films 
ans BERLIN SW.48, Friedrichstr. 224 mens; 
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Wir teilen den Herren. Theater 


SIUART WEBBS- 


SEEN 











VA, | 


an folgende Firmen im 


Groß-Berlin, Brandenburg, Pommern, Ost- und West-Preußen: 


Wilhelm Feindt, Berlin SW. 48, Friedrichstr. 246 


Fernsprecher: Lützow 6753 + Telegramm-Adresse: „Kinofeindt‘“. 


Rheinland, Westfalen, Saargebiet: 


Dekage-Film-Gesellschait, Köln a. Rh., Neumarkt 32 ' 


Fernsprecher: A. 7759 s Telegramm-Adresse: „Lichtbild“. 














Süddeutschland vertreiben wir selbst. 











Bayerische Film-Vertriebs - 


Fernsprecher: 52212, 52213, 52 214. 
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besitzern hierdurch mit, daß wir die 


Film-Serie 1915/1 16 


See ee RE III 
MONOPOL abgegeben haben: 








Hansa-Städte, Hannover, Braunschweig, Schleswig-Holstein, beide Mecklenburg, Oldenburg: 


Albert Hansen, Hamburg, Ernst Merkstr. 12/14 


Fernsprecher: Gr. 8, 981 und 982 + Telegramm-Adresse: „Filmhansen“. 


Königreih und Provinz Sachsen, Schlesien, Anhalt, Thüringishe Staaten: 


Creutz & Werner, Chemnitz, König - Straße 34 


Fernsprecher: 8397 , Telegramm-Adresse: „Biograph“. 


‚Gesellschaft, München + Pau teysestr.9 


Telegramm -Adresse: „Bayerniilms“. 
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Bild: 


schreierische Fronten, schwacher Be- 


selbe fast stets markt- 
such und ein viel zu langes Pro- 
gramm, dessen Länge oft 3000 Meter 


überschreitet. 


Als Er- 


scheinung des heutigen Kinolebens 


besonders augenfällige 
im Rheinland ist der fast unglaublich 
lebhafte Betrieb in der Düsseldorfer 
Filiale der „Nordischen“ zu verzeich- 


nen. Sie steht unter der umsichtigen 
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Leitung des allseitig bekannten Herrn 
Cleon Schirach, der sein ganzes Ar- 
beitsgebiet 


seines Hauses 


mit den Erzeugnissen 


fast überschwemmt. 
Man trifft nur selten ein Theater in 
der Rheinprovinz an, das keinen ein- 
zigen nordischen Film im Programm 
Büro 
morgens bis abends ununterbrochen 
lebhafteste Tätigkeit. 

Als 


Theater sind in Köln die „Agrippina- 


auıweist, Im herrscht von 


prächtige 


bemerkenswert 
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Lichtspiele” und das „Moderne The- 
ater”, in Düsseldorf das in architek- 


tonischer Hinsicht direkt sehenswerte 


„Residenz-Theater” zu nennen, das 
ständig den Besuch der allerbesten 
Kreise der schönen Gartenstadt 


Düsseldorf zu verzeichnen hat und 
von jedem Fachmann mit Recht als 
einer der stolzesten Tempel unserer 
Kunst von ganz Deutschland bezeich- 


net wird, 


OHIO IIOHHINI III HIHI IH HH HH + 


Die „L.B.B.“ im Felde. 


Bes inniger wird der Kontakt 

# zwischen Schlachtfeld und Hei- 
a mat, zwischen feldgrauem Ki- 
nomann und L.B.B.-Redaktion. Bei 
all dem Granatenhagel draußen, den 
Sturmangriffen, Bajonettkämpfen und 
Filmärschen, beim Fliegerangriff, Ge- 
langenentransport,. im Schützen- 
bei Armierungsarbeiten, 
im Lazarett, im Pferdesattel, beim 


$raben, 


Requirieren, Quartiermachen, in 
der Ruhestellung, — immer den- 
ken unsere Branchefreunde an 


das heimatliche Kinoleben, an Be- 
ruiskollegen und an die „Lichtbild- 
Bühne“, Die große Zahl der täglich 
eingehenden Feldpostbriefe 
und Karten legen ein Zeugnis da- 
für ab, 


bei uns 


Beim Armee-Oberkommando im 
Osten hat jetzt die „Lichtbild-Bühne“ 
sogar ein veritables Kino-Varicte, 
das erste in seiner Art, als fliegende 
Vergnügungs- und Unterhaltungs- 
stätte eingerichtet, Am 27. und 
30. Juni fanden zwei glanzvolle Vor- 
stellungen statt, 


Fernab von aller Friedenskultur, 
mitten in den vorgeschobensten Ge- 
bietsteilen des von uns bereits ok- 
kupierten russischen Landesstriches 
mußte eine alte Scheune den Raum 
geben für die Durchprojektion auf die 
weiße Wand. Nur als Freilicht- 


Theater war es möglich, in diesen 


beiden Vorstellungen die riesige Zu- 
schauermasse zu fassen, die sich ein- 
gefunden hatte. Das Programm war 
außerordentlich abwechslungsreich. 
Auf dem Bild 
sehen wir gerade, wie ein feldgrauer 
Artist, Martin, mit voller feldmarsch- 


hier beigegebenen 


mäßiger Ausrüstung sich als univer- 
seller Seilkünstler produziert. 

Für die Durchführung der kino- 
technischen Arrangements hatte sich 
Unteroffizier Schuch (früher Union) 
sehr verdient gemacht, Die Films sind 
uns in liebenswürdiger Weise von den 
Firmen Hanewacker & Scheler, 
Union, Eiko usw, zur Verfügung ge- 





Die 


lieferte 


stellt worden. kinotechnische 
Einrichtung freundlichst 
C, Fischer, Berlin, Allen freundlichen 
Helfern sagen wir an dieser Stelle 


besten Dank, 


“ 


Die vielen Feldpostgrüße, die uns 
ständig zugehen und uns die Über- 
mittlung von herzlichsten Grüßen an 
die Gesamt-Branche auftragen, ent- 
gleichzeitig auch oft photo- 
graphische Original-Aufnahmen, da 
gerade in unseren Berufs- 
kreisen weiß, daß Bilder noch ein- 
und überzeugender zu 


halten 
man ja 


dringlicher 





Das erste Kino-Variete im Felde. — Ein Feldgrauer in voller Ausrüstung als Seilkünstler. 


8, Jahrgang 1915 





fremden 
Willens! 
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uns sprechen wie Worte, Ständiger 
Raummangel hindert uns leider, alle 
diese photographischen Moment- 
Dokumente hier wiederzugeben. Wir 
können es uns aber nicht versagen, 
bekannten Filmverleiher Herrn 
Engelke, in klassischer Pose die 
letzte Nummer der „L.B.B.” lesend, 
in natura hier abzukonterfeien. 

die jetzt draußen, 
fernab von Familie und Beruf, ihrer 
Vaterlandspflicht nachgehen, recht 
bald gesund und freudig wieder- 
kehren als Sieger und zur Wiederauf- 
nahme friedlicher Kulturarbeit. 

Eu . “ 


den 


Mösen alle, 


Noch eine weitere mitteilenswerte 
Tatsache ist zu vermelden, Der 
Platzkommandant von Döberitz, Ex- 
zellenz General von Löwenfeld, hat 
die Genehmigung erteilt, daß dort für 
die Soldaten dieses ausgedehnten 
Truppenübungsplatzes wöchentlich 
zweimal Unterhaltungsabende statt- 
linden, Die Leitung hat der in un- 
serer Branche bekannte Offizierstell- 
vertreter Nerlich übernommen, wäh- 











Erkennungszeichen: „L. B. B." — Theater- 


besitzer Harry Heinz Neumann trifft durch 
Zufall Filmverleiher Engelke. 


rend die künstlerischen Arrangements 
in den Händen des auch als Kino- 
schauspieler hochgeschätzten Herrn 
Alwin Neuß liegen, der ebenfalls in 
Döberitz seiner Militärpflicht genügt. 
Er wird dort sein auserlesenes und 
reichhaltiges Repertoir patriotischer 
Vorträge darbieten. Das Programm 
wird noch durch kinematographische 





Vorführung ergänzt, deren Aus- 
führung die Redaktion der „Lichtbild- 
Bühne“ Verschie- 
dene unserer ersten Firmen haben in 
dankenswerter Weise Unterstützung 
zugesagt; für die erste Vorstellung 
hat uns die „Nordische Films Co.“ 
prächtige und erfolgreiche Films so- 


übernommen hat, 


wie den kompletten Vorführungs- 
apparat vollständig kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Wir können 


vorläufig nur den Ausdruck wärm- 
sten Dankes auf diesem Wege da- 
für übermitteln, zumal die Erträg- 
nisse dieser äußerst sorgfältig in- 
szenierten Unterhaltnugsabende _(je- 
der Besucher hat 20 Pf, Eintritt zu 
zahlen) zur Errichtung einer evan- 
gelischen Garnisonkirche überwiesen 
werden, nachdem kürzlich in Gegen- 
wart unserer Kaiserin dort ein ka- 
tholisches Gotteshaus eingeweiht 
werden konnte, — Wir werden über 
den weiteren Fortgang dieser Unter- 
haltungsabende des öfteren kurz be- 
richten. 


Was die „L.B.B.“ erzählt. 





MM Nie Berliner Union-Theater ha- 
Mu ben bis jetzt als Resultat ihrer 


| ya. j 
Goldsammlungen die Gesamt- 













4 
c, 
IN 


summe von 600000 Mark in Gold- 
stücken an die Reichsbank abgeführt. 
E2 2 
v 


Das Tauentzien-Lichtspielhaus in 
Berlin hat mit der neuen Theater- 
form des modernen Kino-Varietes so 
starken Erfolg, daß der Premieren- 
Spielplan von gestern nicht weniger 
als neun erstklassige Artistennum- 


mern aufweist, 


* « 
» 


Adressen-Kartothek re- 
gistriert einen neuen Berliner Film- 
Verleiher: Mercedes-Film, August 
Hubert, Friedrichstraße 226, 

> 


* 


Unsere 


“ 


Der Inhaber des Bach-Theater in 
Hamburg, Leutnant d. R, und Kom- 


pagnieführer Hans Lemkuhl, erhielt 
das eiserne Kreuz. 


+ * 
*k 


Von der Marinebehörde ist der 
Firma A, F, Döring in Hamburg die 
Aufstellung einer kompletten Kino- 
einrichtung für ein Kriegsschiff in 
Auftrag gegeben worden. Die Lie- 
ferung ist inzwischen erfolgt. 

* m" * 

Die Firma Engelke & Co. ist unter 
die Filmfabrikanten gegangen. Wie 
uns Herr Hess mitteilt, ist der erste 
Film bereits fertiggestellt. 


* * 
* 


Freiherr Bäron von Schimmel- 
Ende Mai zum Hauptmann 
befördert, sendet seinen vielen Bran- 
chefreunden, dicht vor Warschau 
stehend, auf diesem Wege herzlichste 


Grüße, 


mann, 


Architekt Clement Kessler, Nürn- 
berg, Parkstraße 29, beabsichtigt als 
Erfinder 


lerisch 


eines technisch und künst- 


absolut neuartigen Theater- 
Systems die Gründung eines deut- 
schen und österreichisch-ungarischen 
Kinopatent-Interessen-Vereins. Re- 
flektanten belieben sich direkt an 
obige Adresse zu wenden. 


* * 
* 


In England gehen die Kinotheater 
infolge der Kriegslage sehr schlecht. 


Von einem einzigen Theater-Kon- 
sortium, das sämtliche Kinos ge- 


schlossen hat, haben sich unter den 
brotlos 
allein 120 junge Leute gefunden, die 
Werbungsruf Folge 


gewordenen Angestellten 


Kitcheners 
leisteten. 
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in Ihrer Kasse beim Spiel des Film 
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BERLIN SW.48, Friedrich- Straße 236 
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bringen demnächst zwei danmark schlag: 
ganz vorzügliches 4 akten drama voll bi 
von gudrun houlberg unübertreffbar 
packendes detektiv drama 3 akten ausse! 
sation besonders vorzügliche nachtauf 
emilie sannom beiden schlager in cop® 
zeit enorme casse benachrichtiget unü 
sichern filmfabriken danmark. 
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M. Stambulki & Co., G.m.b.H.,, 


Telegramm-Adresse: Stambulki, Berlin. 
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ser zuerst vera der roman einer gefallenen 
bewegten zu tränen rührenden scenen vera 
gestellt dann die tochter der nacht 
erordentlich spannende und fesselnde sen- 
fnahmen hauptrolle durch immer famose 
hagen kolossaler erfolg trotz jahres- 
d empfehlet kunden sich unbedingt sofort 
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Hierdurch teilen wir den Herren 


Theaterbesitzern 


mit, daß wir nach wie vor die 


sensationellen Schlager 


der neutralen Firma 
A. S. DAN 
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M. Stambulki & Co. G.m.b.H,, 


Telegramm-Adresse: Stambulki, Berlin. 
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an die Film-Verleiher verkaufen. Beachten Sie bitte 
die nächsten Seiten, denn sie bedeuten für Sie die 


der Saison 1915-1916 





Berlin SW.48, Friedrichstr. 243 


Fernsprecher: Amt Lützow 6865. 
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Rheinland und Westfalen | | 


Düsseldorfer Film-Manufaktur 


Düsseldorf Ludwig Gottschalk Centralhof, Fürstenplatz 
Der Postkutscher von San Hilo 
Jedermann 
Ehemänner in der Klemme 

o0® 
Westdeutsche Films Co. 

Düsseldorf R. Meissner Graf Adolistr. 84 
in Sturm und Stille 

o0® 


Dekage Film-Gesellschaft m. b.H. 


Cöln a. Rh., Neumarkt 32 
Den Vater zu retten 


| Bayern und die Pfalz 


München Kosmos Augustenstr. 48 
Im Schatten der Nächt 
 ®o® 











München Martin Dentler Theatinerstr. 12 


In Sturm und Stille 
Der Postkutscher von San Hilo 
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M. Stambulki & Co. 6.m.b.H, 


Telephon: Amt Lützow 6865 
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verkauft: 5 
Württemberg, Baden, Elsaß-Lothringen, Hessen, Hessen - Nassau, ö 
Schweiz und Luxemburg & 

Stuttgart Leonhard Würthele Kronprinzenstr. 28 5 

im Schatten der Nacht h 

Der Postkutscher von San Hilo 0 
Semannsbraut % 

In Sturm und Stille 5 

Den Vater zu retten % 


Die Siegerin 
Die schwarze Bande ode Durch eigene Kraft 


Norddeutschland: 








Altona (Elbe) James Henschel Schulterblatt 115/116 


Im Schatten der Nacht 

Der Postkutscher von San Hilo 
In Sturm und Stille 

Den Vater zu retten 

Die Siegerin 


| Ganz Süddeutschland | 


Frankfurt a. M. Frankfurter Film Co. G. m. b.H. Kaiserstr. 6 


Jedermann 
Ehemänner in der Klemme 








Berlin SW.48, Friedrichstr. 243 


Telegramm-Adresse: Stambulki, Berlin 
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Danmark 


EEE? 


| Königreich und Provinz Sachsen, Anhalt, Thüringen | 
Allgemeine Deutsche Film- Gesellschaft m. o. H. 


LEIPZIG, Grimmaischer Steinweg 2 





BERRIHSIHHEG 





kb 


Der Postkutscher von San Hilo 

Den Verfolgern entronnen (Den Vater zu reiten) 
Die Siegerin 

Ehemänner in der Klemme 


10 0 2 0] 


Joh. Nitzsche 


LEIPZIG, Tauchaer Straße 4 
in Sturm und Stille 


(00 20) 


Mercedes Monopol-Film-Verleih 


Telephon: Lützow 1782 BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 226 Telephon: Lützow 1782 
Jedermann 


0Z 
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Nächstens/ 
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M. Stambulki & Co, 6.m.b.H,. 


Telegramm-Adresse: Stambulki, Berlin 
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Danmark 
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| Brandenburg mit Groß-Berlin, Posen, Ost- u. Westpreußen, Pommern | 


Mercedes Monopol - Film - Verleih 


Telephon: Lützow 1782 BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 226 Telephon: Lützow 1782 


Der Postkutscher von San Hilo 
Die Siegerin 

Jedermann 

Den Väter zu retten 

In Sturm und Stille 

Ehemänner in der Klemme 
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Berlin SW.48, Friedrichstr. 243 


Telephon: Lützow 6865 
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Lou cn 


Wir haben das Monopolredt für folgende wirklich erstklassige Films erworben für 


Groß-Berlin, Brandenburg, Schlesien, Ost- 
und Westpreußen, Posen und Pommern 


Die Siegerin 


(resellshaftsdrama in 3 Akten 


Den Vater zu retten : IM SEUrM una Stille 





Sensationsdrama in 3 Akten Gesellschaftsdrama in 3 Akten 
Der Posikulscher vonol. le hiemänner In der Nemme 
Sensationsdrama in 3 Akten Reizendes Lustspiel in 2 Akten 


ferner außer obigen Bezirken noch für 
Königreich und Provinz Sachsen, Anhalt, Thüringische Staaten 


Jedermann 


Eine freie Fantasie über das Grundmotiv der Moralität „Jedermann“ 


Mercedes - Monopol -Film -Verleih 


Fernspr.: Lützow 1782 BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 226 Fernspr.: Lützow 1782 
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und Stadtverordnetenwahlen. 


Kinos 


Der Verband 


meinsamer Interessen der Kinemato- 


zur Wahrung ge- 
graphie und verwandter Berufe hat 
folgenden Beschluß gefaßt: Die Stadt- 
verordnetenwahlen sollen von Ver- 
bands wegen kontrolliert 
den, Findet eine Wahl statt, so soll 
der Kandidat befragt werden, wie er 


aus Wer- 


sich zur steuerlichen Belastung des 
stellt. Je Ausfall 
der Antwort sollen die Kinobesitzer 


Kinos nach dem 
des betreffenden Bezirks oder der 
Stadt die Wähler zu- 


stimmend oder ablehnend in geeig- 


betreffenden 


neter Weise im Kino unterrichten. 
Wir halten derartige Me- 
thode für mißbräuchliche Benutzung 


Wand, 


schiedenheiten, Propagandierung be- 


eine 


der weißen Meinungsver- 
stimmter Ideen und Ansichten, selbst 
gar die Politik als garstiges Ding ha- 
ben ihre Austrags-Wahlstatt wo an- 
ders, nie und nimmer aber im The- 
Aus dem Grunde sträubten wir 
uns auch schon vor Jahren einmal, 
als die Berliner Polizei mit Hilfe des 
Giasbildes im Kinotheater Tote iden- 

und Raubmörder suchen 
Trotzdem sind wir natürlich 


alter, 


tihızieren 
wollte, 
n.ch wie vor Gegner jeglicher Son- 
deibesteuerung des Kinos, nur die 
Art Bekämpfung darf nicht 
solche falsche Formen annehmen. 
Die weiße Wand muß rein bleiben 
vom Widerstreit der Meinungen, 


ihrer 


Erfolgreiche Wohltätigkeits- 
Vorstellung in Schweidnitz. 


Drei Tage hintereinander fanden 
zugunsten des „Natinaler Frauen- 
dienst” und „Vaterländischer Frauen- 
verein im Schweidnitzer Burgplan- 
Lichtspieltheater {Inhaber: Barndt) 
Wohltätigkeits-Vorstellungen statt, 
die einen Reingewinn von 453 Mark 
brachten. Ein schöner Erfolg, da die 
Lichtspielsache in Schweidnitz viel 
Feinde und mit besonders starken 
Vorurteilen zu kämpfen hatte. Außer 
der oben genannten Summe wurden 


durch Kartenverkauf und Sammel- 


büchsen noch ansehnliche Beträge 
zum Besten der Kriegsblinden-Für- 
sorge Das Programm war 
sehr vorteilhaft zusammengestellt und 
wurde geliefert der „Nordi- 
schen”, von Scherff-Leipzig und Salo- 
mon-Breslau. Bei der Beurteilung 
des Erfolges ist zu berücksichtigen, 
daß das Theater sehr einfach ist und 
nur 149 Sitzplätze hat. Die Vorstel- 
lungen standen unter dem Protek- 
torat der Frau Oberbürgermeister und 


anderer Damen, welche an der Spitze 


erzielt, 


von 


der Schweidnitzer vaterländischen 
Wohltätigkeitsbewegung 
Die Films: „Hoheit Inkognito“, Ihr 
Unteroffizier", „Ein Unteroffizier und 
zwei Mann’ usw. haben so manchen 
Kinematographie 
Unwissenheit 


stehen. — 


Widersacher der 


bezwungen, sein aus 
gefaßtes Vorurteil zu ändern, und aus 
manchem Saulus wurde ein Paulus. 
Gerade solche Veranstaltungen sind 
am besten geeignet, führende Kreise 
aufzuklären über den inneren Wert 
der Lichtspielsache; gleichzeitig wird 
aber auch dadurch glänzend die so- 
genannte Bedürfnisfrage für das 
Volksleben im bejahenden Sinne uns 
gegenüber gelöst. Deshalb sollten 
Theaterbesitzer, welche in ihrem ei- 


pühle Filnkleberin 


per sofort gesucht. 


Monopol-Film BENNO WOLFF 


BERLIN SW. 48 
Friedrich-Straße 238. 


Een Va 0 132 
+ Gebrauchter 


aber noch gut erhaltener 


Aufnahme - Apparat 


zu kaufen gesucht. Offerten 
mit billigsten Preisangaben unter 
Y. Z. 15 an die Expedition der 
„Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16. 








genen Wirkungskreise ebenfalls 
Feinde der Lichtspielsache zu be- 
kämpfen haben, diese Gelegenheit er- 
greifen und ihr Theater in den Dienst 


der vaterländischen Wohltätigkeit 
stellen. Dem Besitzer des Schweid- 
nitzer Burgplan-Lichtspiel-Theaters 


wurde seitens der betr. Wohltätig- 


keits-Vereinigungen in schmeichel- 
haftester Form herzlichster Dank 
übermittelt, 


Der deutsche Kriegsgefangene 
im Film. 

Durch den Kinematographen wie- 
dergefunden wurde in Bautzen der 
Baumeister Schmidt, der als Unter- 
oflizier der Landwehr im Reserve- 
infanterieregiment 103 im Felde stand 
seit Monaten vermißt 
wurde. Hausmitbewohner hatten bei 
einem Besuch in Berlin einer Kino- 
vorstellung beigewohnt und bei Vor- 
führung eines Gefangenlagers Herrn 
Schmidt erkannt; bei ihrer sofortigen 
Nachfrage beim Kinobesitzer wurde 


und neun 


ihnen mitgeteilt, daß der Film durch 
einen Schweizer von einem franzö- 
sischen Gefangenlager in Marokko 
anläßlich eines Gottesdienstes aufge- 
nommen worden wäre und die Namen 
der dort Befindlichen noch nicht nach 
Deutschland geschickt worden sei. 
Frau Schmidt hat sich nun die Pho- 
tographie von dem Teile des Films 
senden lassen, auf dem sich ihr Mann 
befinden sollte, und sie hat ihn auch 
sofort erkannt, Auf dem Bilde be- 
lindet sich noch ein anderer aus 
Bautzen stammender Gefangener. 

Da infolge dieses, in vielen Tages- 
zeitungen erschienenen Artikels sei- 
tens des Publikums, das vermißt ge- 
meldete Angehörige besitzt, der er- 
klärliche Wunsch besteht, diesen 
Film zu sehen, laufen jetzt ständig 
bei großen Kinotheatern, Filmfabri- 
kanten, Tageszeitungsredaktionen, 
auchbei uns in der „L.B.B." und bei 
der Berliner Theaterpolizei dringliche 
Anfragen ein, wo eine Filmbesichti- 
gung möglich ist. Uns ist von der 
Existenz eines solchen Films nichts 
bekannt. Zweckdienliche eventuelle 
Angaben werden an unsere Redak- 
tion erbeten, 


Nummer 29 8. Jahrgang 1915 





7 


gen ung 


Die bewährten BEN 
Der Trick a Me Ic n Beiden 1) 
au — m Sehen she Verpongenen 700 un 


u 


N wie Theodor A ne ve nö bu 2. FR _ 

E Te os nd di Mi Hutmach cher I 

x Tadays Frühlingfahr U) 

Der p 0 Dr. i.4 Akt., ee, . P. Wegener N, 

Das none Ba nisvolle X er | 

N Die  uand n ach dem Schicksass stei rg 

\ Da ee r Ar 1015 

ie n Mr nFe ei es a. d. Leben uns. Feldgrauen | 

\ 

\ BR: 0 3 Ihn vor Bar Miikatın 

. Fr ei Rn = ns m en = 2 

um den ve tor ‚zu re reiten ang //; 

\ | rn m d si Ile m 

er — 

\ u; elhe un nn = eli wen Akte . . 

Au | gefahr voller Schien ie ui ı 

\ ae Sensationelies Detektivdrama in 5 Akten 

3 vet er Kr _ 
a Hansastädte, Braunschweig, Grojherzogtum Oldenburg, Schleswig-to Istein, Mecklenburg, Hannover - 
1 Monopol-Film-Vertrieb JAMES HENSCHEL if 
N ” le che BE: Elbe, Schulterblatt 115, im Hause des Belle-Allia 30- Tiiralere 770, 
\ 2 u T lee Pit chel 77 


u 


Seite 40 


8, Jahrgang 1915 


Nummer 29 





Wie russische Offiziere in Lemberg 
„einkauiten“, 


In Lemberg haben die russischen 
Offiziere in eigentümlicher Weise Ge- 
schäfte gemacht und ihre Einkäufe 
besorgt. So mißhandelte einer die- 
ser Marssöhne, wie wir der Neuen 
Freien Presse entnehmen, den Ver- 
treter der Wiener Firma Philipp 
u,Preßburger, als er auf die Bezahlung 
des vereinbarten Kaufpreises für 
einen Filmapparat drang. Mit einer 
dem Militärgouverneur auf schrift- 
lichem Wege überreichten Be- 
schwerde hat die geschädigte Firma 
nichts ausgerichtet. 


Nürnberg. 


Der Magistrat hat einem Nürn- 
berger Kinobesitzer die Beschäfti- 
gung eines 14jährigen Jungen im 
Apparatraum verboten. 


Vom „Refiorm-Kino“ in Hamburg. 


Das mit Recht von der Hamburger 
Bevölkerung so stark frequentierte 
und beliebte ‚„Reform-Kino” in der 
Wexstraße hatte vor kurzem einen 
bemerkenswerten Besuch zu ver- 
zeichnen. Erschienen war Stadt- 
kommandant Generalleutnant Exzel- 
lenz von Kries, begleitet von den 
Offizieren seines Stabes. Die Herren 
wohnten der Vorführung des neuen 
Films „Sanitätshunde bei ihrer Ar- 
beit", aufgenommen auf der Horner 
Rennbahn von Albert Hansen, bei 
und besichtigten noch die neueste 
„Kriegs-Woche”, das Bild ,„Ham- 
burger Kinder”, das Drama „Seel- 
chen” und das Lustspiel „Romea und 
Julia im Frack“, Die Herren ver- 
blieben stark interessiert: über zwei 
Siunden im Reform-Kino, 


Eine ialsche Betty Nansen. 


Den Namen einer angesehenen 
Kinokünstlerin mißbraucht eine ge- 
fährliche Hochstaplerin, die wegen 
Betruges und schwerer Urkunden- 
fälschung von der Kriminalpolizei ge- 
sucht wird. Sie betreibt den Schwin- 
del im Großen und hat auch in Ber- 


Be- 


zeichnend für das Vorgehen der „jun- 


Iın mehrere Opfer gefunden, 
gen Dame“, die sich Betty Nansen 
nennt und als 
ausgibt, 


hiesigen Herrn eine größere Summe 


Filmschauspielerin 
ist die Art, wie sie einem 


er.tlockte, Sie erzählte ihm von ihren 
Beziehungen zu bekannten Personen 
der und 


bat ihn gelegentlich um kleinere und 


ersten Gesellschaftskreise 


größere Darlehen, die sie alle harm- 
Ihre Er- 


zählungen erschienen ganz glaubhaft 


los zu begründen wußte. 


und die Darlehen wurden immer 
Das Ende 


anderen Fällen, 


rünktlich zurückgezaht. 


war, wie in allen 
e'n größeres Darlehen, mit dem die 
„Künstlerin” dann verschwand. In 
einem Berliner Hotel hat sie sehr be- 
scheiden unter dem Namen Schau- 
spielerin Irma Hoffmann gewohnt, 
Die Kriminalpolizei vermutete, daß 
sich die Hochstaplerin einer anderen 
Großstadt oder einem Badeorte zu- 
wenden werde und richtete deshalb 
an alle in Betracht kommenden Be- 
hörden Benachrichtigungen mit ge- 
nauer Beschreibung der Gesuchten. 
So wurde die Schwindlerin schon 
nach kurzer Zeit in Mannheim _er- 


kannt und verhaftet. 


Eine Pressestimme gegen den mehr- 
maligen Programmwechsel. 


Unsere Leser kennen den Stand- 
punkt der „L.B.B.“, der sich schon 
von jeher gegen den wöchentlich 
mehrmaligen Programmwechsel rich- 
tet, wodurch in allererster Linie die 
Gefahr einer hastigen und schema- 
tischen Massenproduktion von Films 
erzeugt wird. Auch in letzter Zeit 
erst haben wir einer „Streckung” des 
Filmmaterials das Wort geredet, Wir 
freuen uns, in der vortrefflich redi- 
gierten „Münchener Zeitung” einen 
Artikel zu finden, der sich mit un- 
serer Ansicht deckt und darum hier 
abgedruckt wird, da er die Ansicht 
eines nicht unserer Branche Ange- 
hörigen ist, Die beachtenswerten 
Äußerungen lauten: „Die Lichtspiel- 
theater leiden ohne Zweifel noch an 


einer Kinderkrankheit und die liegt 
in der Sucht, in jeder Woche dem 
Publikum ein vollständig neues Pro- 
gramm zu bieten, „noch nie Dage- 
wesenes” zu zeigen. Ja manche Ki- 
nos gehen sogar soweit, gleich zwei- 
mal in der Woche mit einem neuen 
Spielplan aufzuwarten. Daß dadurch 
dann und wann die Qualität des Ge- 
botenen leidet, ist nicht verwunder- 
lich, denn diese Gepflogenheit zwingt 
den Fabrikanten zur Massenfabri- 
kation, All’ dies ließe sich aber ver- 
meiden, wenn man sich dazu ent- 
schließen wollte, die wirklich guten 
Filmstücke öfters dem Publikum vor- 
zuführen. Wie man ein gutes Buch 
immer wieder liest, oder ein gutes 
Theaterstück immer wieder gerne 
sieht, so wird ein gutes Filmstück 
auch immer wieder seine Ljebhaber 
finden, Gegenwärtig gehört es zu 
den Seltenheiten, daß einmal ein Film 
länger als eine Woche gezeigt wird, 
ist diese Zeit herum, so verschwindet 
er, in dem gleichen Theater wird er 
kaum mehr ein zweites Mal gezeigt. 
Und doch haben viele Filmstücke 
nicht nur künstlerischen, sondern 
auch sittlichen Wert, daß sie ohne 
Zweifel gerne ötters gesehen würden, 


- zumal man mit den Schönheiten eines 


Filmstückes ja auch erst bei öfterer 
Besichtigung vertraut wird. Direktor 
Plankel „Imperialtheater" in 
München hat nun mit dieser Ki- 
notradition gebrochen und brachte in 
den letzten Wochen wiederholt Film- 
stücke zur Vorführung, deren gedie- 
gener Inhalt es rechtfertigt, daß sie 
auch öfters auf dem Spielplan er- 
scheinen. Der Besuch des Theaters 
rechtfertigte die Anschauung, daß 
gute Filmstücke keine Eintagsfliegen 
zu sein brauchen. 


vom 


Amerikas Filmausiuhr. 


Das Büro für fremden und Über- 
seehandel in Washington stellte fest, 
daß Amerika von Juli 1914 bis Ja- 
nuar 1915 über 20 Millionen Meter 
Films weniger exportierte, als in der- 
selben Zeit 1913-—1914, was einen 
Ausfall von über 8 Millionen Mark 
als Folge des europäischen Krieges 
beträgt. Die Ausfuhr im letzten Halb- 
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Ein neuer, alles Dagewesene 
übertreffender Schlager 


B. Urbach 


BERLIN SW. 48 
Friedrich - Straße Nr. 242 


Telephon: Lützow 5751 








MONOPOLE 


haben bisher erworben: 






Bayern und Süddeutsch- | Carl Gabriel 


a ae | _MUNCHEN 
Dachauerstr, 16 


Berlin, Brandenburg, Ost- | Rose- 










und Westpreußen, Posen, Monopol - Film 


Pommern, Schlesien, BERLIN SW.48 


Rheinland und Westfalen } Friedrichstr,235 


Übrige Bezirke noch frei! 
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jahre 1911 betrug etwa 14 Millionen 
Meter im Werte 


von 12 Millionen 
Mark, Der Export 1912 bezillerte 
sich auf 20 Millionen Meter, mit 


Mark bewertet, 1913 
wurden 45 Millionen Meter Films im 
Werte 20 Millionen Mark aus 
Amerika exportiert, 1914 nur 35 Mil- 
lionen Meter, die mit 18 Millionen 
Mark bewertet waren, Die Ausfuhr 
betrug: 1912 nach Frankreich 300 000 


20 Millionen 


von 


Meter, Wert 1! Millionen Mark, 
1913 nur 100 000 Meter, Wert 169 I)% 
Mark, 1914 auch nur 100000 Meter 
im Werte von 100000 Mark; 

nach Großbritannien 1912 etwa 
300000 Meter für 1 Million Mark, 


1913 über 40 Millionen Meter, Wert 
Mark, 1914 nur 30 Mil- 
Meter im Werte 
lionen Mark, Die Gesamtausfuhr 
war bewertet 1912 mit 22 Millionen 
Mark, 1913 mit 21 Millionen Mark 
und 1914 mit 19 Millionen Mark, Aus 
dieser Statistik geht vor allem der 
wechselnde Wert des Films hervor, 


15 Millionen 


lionen von 13 Mil- 


Ein Lebenszeichen durch den Film. 


Aus Bautzen schreibt man uns: 
Durch den Kinematographen wieder- 
sefunden wurde ein hiesiger Einwoh- 
ner, der Baumeister Schmidt, der als 
Unteroffizier der Landwehr im Res.- 
Ini,-Regt, 103 im Felde stand und seit 
9 Monaten vermißt wurde, Haus- 
hatten bei einem Be- 
such in Berlin einer Kinovorstellung 
beigewohnt und bei Vorführung eines 
Gefangenenlagers Herrn Schmidt er- 
kannt; bei ihrer sofortigen Nachfrage 
beim Kinobesitzer wurde ihnen mit- 


mitbewohner 





OETSICTIEAITET 


kür Film- Verleih | 


 hhaddddd a GOGOCCEECTTTZZ 


Zum sotortigen Eintritt 
selbständiger 


DS Korrespondent, 


der nebenbei den Platz Berlin zu bereisen hat, gesucht. 
Nur einwandfreie, gut eingefürte Herren werden berück- 
Offerten unter F.@. 1212 an die Expedition der 


sichtigt. 


Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16. 











branchekundiger durchaus 


daß der Film durch einen 
von einem französischen 
Marokko anläß- 


aulgenom- 


geteilt, 
Schweizer 
Gefangenlager in 
lich eines Gottesdienstes 


men worden wäre und die Namen 


der dort Befindlichen noch nicht 


nach Deutschland geschickt worden 
seien, Frau Schmidt hat sich nun die 


Photographie von dem Teile des 


Films senden lassen, auf dem sich ihr 
Mann 
ihn auch sofort erkannt, 


befinden sollte, und sie hat 


Kinoieuer in Ratibor, 
Wil- 


dieser 


Im Metropol-Kino in der 
Anfang 
Das 


anfänglich gefährlich, 


helmstraße entstand 


Woche 


erschien 


ein Filmbrand., Feuer 


WEes- 


halb sofort die freiwillige Feuerwehr 


alarmiert wurde, Es gelang aber 


nach kurzer Zeit, die Flammen zu er- 
Brandstelle 


sticken, so daß die an der 


erschienene Wehr nicht mehr in Tä- 


tigkeit zu treten brauchte, 





Der boshaite Pegasus. 


Die Berliner Sommerzeit gibt den 
Berliner Film-Herren viel freie Zeit, 
die nicht nur zum Plaudern, sondern 


auch oft zu mehr oder minder harm- 


losen Konkurrenz-Manövern usw, 
ausgenützt wird. — Alfred Mintus 


(i, Fa.: „Pallas) hat nun als Beob- 
achter den Pierdefuß bei diesen Dis- 
kussionen, aber auch gleichzeitig 
seine dichterische Ader entdeckt und 
fabrizierte folgende Poesie: 


Ri 





Ernemann’scher Kino - Aufnahme- 
führungs-Apparat billigst zu verkaufen. 
Palast-Theater, Iserlohn. = 


s Sensations-Schlager 2 


vorwiegend Gesellschafts- und Detektivsachen auch Nega- 
tive zu kaufen gesucht. 
an die Expedition der 


Zu Spreeathen in der Friedrichstraße 

Gibts Lokale ganz besonderer Art: 

Drin sitzen, zu zweien und mehrer'n 
gepaart, 

Stets unsere Herren mit feiner Nase 

Und scharf wie Messer die Augen und 
[Ohren .,..,, 

Für die geht nicht das Kleinste ver- 
[loren, 

Was unterm Berliner Himmelszelt 

Nur irgend geschieht in der Kinowelt; 


Sie riechen, vom Überspürsinn ge- 


führt, 

Sogar oft mehr, als wirklich passiert 

Und suchen hinter demselben 
[Strauch, 

Allwo sie sitzen, andere auch, 

Die nicht zu den — Rednern und — 

Schiebern sich halten 

Und abseits still ihrer Geschäfte 
walten, 

Die sind jenen Herren im Auge ein 
Dorn; 

Man zwickt sie von hinten, man 


zwackt sie von vorn, 
Man stichelt und stachelt die Kreuz 
[und die Quere 
ein paar Spritzer auf's 
[Schild ihrer Ehre... 
Der Neid steht in Blüte wie Flieder 
lim Lenz — 
honnette Geschäfts- 
[konkurrenz! 
solche Mittelchen helfen 
[nicht viel, 
Geschmähter nur 


Man wirft 


Das nennt sich 
Bioß gut: 
Verfolgt solch’ 
[ruhig sein Ziel; 
nix heraus bei der nied- 
[lichen Hetz — 


Er bleibt, wer er ist....... und zitiert 
[mal den Götz!!! 


Ks kommt 





\@elegenheilskauf 


sowie ein Vor- 





Offerten unter Z. A. 1515 


„Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16. 
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Was 
Urbadı's Verlag 


schon wieder 
geleistet 
hat 
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Rheinland und Westfalen 
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Lustspiel in 3 Akten 
Hervorragend in Spiel, Handlung 
und Regie 
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Das Monopol obiger Bezirke haben wir erworben und ersuchen um 
umgehende Anfragen wegen der Uraufführungen. 


Rose-Monopol-Film 


'emprege: BERLIN SW.A8, Friedrichstr. 235  "mnher 


Lützow 267, 
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Henri Müller Monopoliilms G.m.b.H. 


Telefon: Lützow 7060 BERLIN SW.#, Friedrichstr. 236 Telegr.-Adresse: Hamuler 
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Thea 
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Modell 


3 Akter 











Die geheimnisvolle Sieben 





Myrthe 
und Schwerf 


Goldene Herzen 
in eiserner Zeit 


3 Akter 





Im Feuer der 
Schifiskanonen 


Hausdame 
[ aus bester 
ee Familie gesucht 
Wenn drei | oo 
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dasselbe tun 
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Das Riesenprojekt 
Der Schienenweg 


Der 12jährige Kriegsheld | unterm Ocean 
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bohai: Verband 
der Rinematographen: Interessenten von 


Hamburg und Umgegend e. d, 


„ Geschäftsstelle: Hühnerposten Nr. i& 


Fernspredher: Gruppe IV, Nr. 3419 b 






EINLADUNG 


zu der 


89, Mitglieder-Versammlung 


Mittwoch, den 21. Juli 1915 in den oberen 
Räumen des Lokales ‚„Pilsener Hof’, Gäns: 
markt 42, 11 Uhr vorm 
lagesordnung,. 

I. Verlesung des Protokolls, 

2, Mitteilungen des Vorstandes 

) n . 1 nn et d ] | 

>, Desprecnung ıIDEer üle ( elaulener 
Schriftstücke, 
B r 1 r 7 

t. Besprechung über die Zensur der neuen 


Kinderfilms. 

5. Vortrag von unserem Verbandssyndikus 
Herrn Dr Albrecht 

| 


dung vor dem Oberlandessericht 


Karl Die Entschei- 


6. Verschiedenes, 
T 1 
Mit Rücksicht auf den hochinteressanten 
Vortrag unseres Verbandssyndikus bi! 


wir alle Mitglieder im eigenen Interesse, 
pünktlich und vollzählig zu erscheinen 


Nichtmitglieder haben Zutritt, 


Der Vorstand 


recht 


\uch 


Ö 
5 





Kriegsphotographien. 


Beim großen Generalstab hat der Direk- 


17 ‘ . ’ 
des Kaiser-Panorama, bei unseren Trup- 


m Westen, für Schul- und Volksbil- 

gszwecke eine Anzahl interessanter Ur- 

kunden herstellen dürfen, dieselben werden, 

le anderen Phothographien längst 

sind, roch in späten Zeiten der 

hwelt Kunde geben, denn diese Glas- 

sterc sind fast unvergänglich und 

iesscin durch ihre ideale Körperlichkeit jung 

und al och und niedrig, so daß bereits 

eine Anzahl Stadtbehörden die Panoramen im 

Schu!- und allgemeinen Interesse erworben 

haben, 

Franz Krisack, München. 

Unter dem Titel ‚In der feindlichen 


bringt die Firma Franz Krisack in 


sehr 


Front 
München-| asıng ınleressanle Kriegs- 
aufnahmen von französischer Seite, Es ist 


daß Aufnahincı 


heim Publikum große Anziehungskraft ha- 


ganz selbstredend, diese 


ben werden und daher ist es schr em- 


pfenienswert, wenn die Theaterbesitzer sich 


diesen Film zum Erscheinungstag sichern. 
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Oskar Einstein, Berlin. 


Wie beliebt die O.E.-Films sind, zei- 
gen die Abschlüsse in dieser Woche und 
hat uns Herr Oskar Einstein verraten, dab 


er wieder einige ganz zugkräftige Schlager 
auf der Zensur hat, auf die wirspäter no>h 


zurückkommen werden. Zu dem Film „Bubi 


will keinen Erzieher haben‘, erscheint dem- 


nächst eine Fortsetzung, auf die wir schon 


heute hinweisen, 


Nordisk-Films. 


Die Nordische Films-Co. G. m. b. H. 


Berlin, Friedrichstr, 225, ist infolge der täg- 
lich zunehmenden Aufträge gezwungen, ihr 
tn 

Geschäftslokal schon wieder zu erweitern. 


H 1 
Ks sind Verhandlungen eingeleitet, um eine 


ta I4 In | ‚Ar | | \ hi 
weitere Liagpe (es riedricnsnauses ı1nzu- 


nehmen 


In nächster Zeit wird das Filialnetz 


indem einigen Großstädten zur 


usgebaut 


l 


| der Kundschaft neue Filialen 


{ quemlichke It 


errichtet werden. 

Die zu Verausgabung gelangende 
Wochen-Produktion der Nordischen Films- 
Co, G. m. b. H. beträgt über 5000 Meter 


Neuheiten, die sich zusammensetzt aus den 
Nordisk Fabrikaten 

Oliver Fabrikaten, 

Fabrikaten, und 


Marken 


Von vielen Geschäftsfreunden wurde uns auf 


Si enska 
amerikanischen Kalem A,B.' usw 
Anfrage mitgeteilt, daß auch die Mietspreise 
der Nordischen Films-Co, äußerst zivile 
Nordische Films Co. 


en Platzerfordernissen anpaßt, um die 


sind 
und daß die sich den 
jeweilig 
Theater als existenzfähige Kinobühnen dau- 


ernd zu erhalten. 


A. F. Döring, Hamburg. 
F, Dö- 


wurde von 


Mer bekannte Kino-Fachmann A, 


ring, in gleichlautender Firma 
seiten der Marine-Behörde mit der Lieferung 


und Aufsteiluns einer kompletten Kino-Ein- 
richtung für ein Kriegsschiff beauftragt und 
entsprechenden 


übernahm gleichzeitig die 


Pıogrammlieferungen, Die Lieferung und 


Aufstellung halt 


urd ist der Firma Döring von der Marine- 


inzwischen stattgefunden, 


hierauf folsendes Anerken- 


„leh 


nicht unterlassen, Ihnen mitzuteilen, daß der 


Verwaltung 


nungsschreiben zugegangen, möchte 


\pparat den ungeteilten Beifall aller maß- 





Unsere Inserenten 


bitten wir bei Erteilung 
von Aufträgen den Vor- 
zug zu geben. — Bei 
allen Anfragennehme man 
freundlichst Bezug auf die 


LICHTBILD- BÜHNE 
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gebenden .Herren gefunden hat, so daß es 
mir nicht schwer gefallen ist, Sie auch als 
unseren Lieferanten durchzudrücken." 

Diese in jeder Weise gelungene Liefe- 
rung ist wiederum ein Beweis für die Lei- 
stungsfähigkeit der ja bereits seit längerem 
gut eingeführten Firma: „Kino-Haus A. F, 
Döring, Hamburg - Schwalbenstr, 35, Es 
dürfte wohl für die Kino-Branche ferner in- 
leressant sein, zu erfahren, daß oben ge- 
nannte Firma gleich zu Beginn des Krieges 
von der Militärbehörde aufgefordert wurde, 
sich mit ihren Monteuren derselben zur Ver- 
Die betreffenden Arbeiten 


haben mehrere Wochen in Anspruch genom- 


fügung zu stellen. 


men und wurden ebenfalls zur vollen Zu- 


iriedenheit der Behörde ausgeführt. worüber 
auch Anerkennrungsschreiben vorliegen, 
Die Firma A. F, Döring darf sich somit wohl 
nach wie vor mit in die Reihe der Leistungs- 


fähigsten ihrer Art stellen. 





Handelsgerichtliche Eintragung: 
Film-Verleih August 
August Hubert, 


Geschäftslokal: 


Berlin, 


\iercedes Monopol 
Hubert, 
Kaufmann, Berlin - Steglitz. 


Friedrichstr. 226. 


Berlin. Inhaber: 


Berlin. Im Konkurs der Neuen Kino- 
sraph-Ges. m, b. H., Blücherstr. 12, stellt 
Teichner auf 13345 M. vor- 
rechtslose Forderungen keine Dividende in 
Aussicht, da die Aktiven nur 5588 M. be. 
tragen und allein an Miete 6800 M, zu be- 


rücksichtigen sind. 


der Verwalter 


Harburg. Georg Blume, Hamburg, Eims- 
büttelerchaussee 94 projektiert hier, Wils- 
torferstraße 56, 


Kinotheaters, 


den Erweiterungsbau des 


Köln. Rheinische Lichtspiele Gesell- 
schaft mit beschränkter Haftung Düsseldorf 
Die Zweig- 


riederlassung in Köln ist aufgehoben. 


Königshütte, O.-S. 
und Monopolfilm-Verleih, 


mit Zweigniederlassung in Köln. 


Aurora, Film-Lager 
Handels- 
Geseil- 
schafter: Kuhnert, 
Beuthen O.-S., und Lederhändler und Kino- 
besitzer Konstantin Wysocki, 
Die Gesellschaft hat am 1. Juli 1915 begon- 
Zur Vertretung der Gesellschaft sind 


offene 


gesellschaft. Persönlich haftende 


Kaufmann Stanislaus 
Königshütie, 


nen, 


die beiden Gesellschafter nur in Gemein- 


schaft ermächtigt. 
Velbert. 
die Velbertor-Lichtspiele neu eröffnet, 


Wien, VII, Neubaugasse 36, Union Vi- 
tascope-Film-Vertriebsgesellschaft m. b. H. 
Der Nikolaus 
gelöscht. Franz Riba, Privatangestellter in 


Hierselbst wurden Kirchstraße 


Geschäftsführer Deutsch ist 


Wien, als Geschäftsführer eingetragen, 
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Um Platz zu schaffen für Neuheiten der kommenden Herbst-Saison ist ein 


großer Posten gelaufener Monopol-Schlager 
= gegen bar billig zu verkaufen. == 


Interessenten belieben sich zu wenden an die 


Monopoliilm-Vertriebs-Gesellschait m. b. H. Hanewacker & Scheler 


Telephon: Moritzplatz 14584/85 Berlin SW. 48, Friedrichstr. 25 26 Telegr.-Adr.: Saxofilms Berlin 


ek nn m nn mn m m m Lo m m nn 


ZOLL EN IASACHHHE | ee 
% MAJO-FILM-VERLEIH > Buchstaben 


Baumgarten & Co | aus Celluloid in weiß und schwarz, 

















in allen Größen und Formen, zur 
Dresden-N., Louisenstraße 15 


Selbstherstellung von 
.. ‘ a 
_— Film -Titeln 


ERSTER OH 
Einmalige Anschaffung — Dauernd verwendbar 
Muster und Preise gratis und franko. :; 


Buchstaben - Fabrik H. RAABE, 


Berlin N. 4, Chausseestraße 122. 


NIPTZ 


- 








| PS nl ey ne ns 


Tragisch - komisches Filmspiel aus den Schreckenstagen 
der Russenherrschaft in Ostpreußen 


EDER EEE DE ED BED | 


NIE 
Yin 


Der springende Hirsch { 


NZZ 


4 Akte — ca. 1500 Meter 


ram 
| 
\ 








Monopol für Königr. u. Prov. Sachsen, Anhalt, Thüringen 


NZZ 


Sichern Sie sich diesen Film! 


Die Nadıt von Kornatowo 


Zeitgemäßes Kriegsdrama In 3 Akten 


Entsagung 


Liebesdrama in 2 Akten 


ETEELUETELETÄ LTEEL ETEEL REEL I 


aus der Filmverleihbranche mit la.g- 
jähriger Erfahrung und erstklassiger 
Kundschaft in Süddeutschland sucht 
sich zu verändern, — la Referenzen. 






Offerten unter B. 500 an die Expedition der 


\ Berlin SO.16, Michaelkirchstr. 1 gZ 


KR - SIARARIARAKARAR) se: 


Apparat-Reparaturen Filmverleiher : 


werden in unserer Reparatur-Werkstatt in bekannter 1 
=; 

denen an rationeller Ausnutzung ihrer Films 

S= in Süddeutschland gelegen ist, oder durch 


BEDEUTETE EDER 


mm _ nn m zz, 
















Be 





ER 
Il 





tadelloser Ausführung vorgenommen ) 
Sämtliche Ersatzteile sind vorrätig! )) 

in n \J >) iaa .. re . . . 
niedrigsten Preisen Einrücken verhindert sind, dieselben zu ver- )) 
schleißen, wollen sich vertrauensvoll an ]) 


Rien & Beckmann G.m.b.H. 
HANNOVER 1. 


Bahnhofstr. 9 / Fernsprecher: Nord 7909 


Neue Vorführungs -Apparate liefern wir zu den 
jahrelangen Fachmann wenden unter L. 1000 an die 


Exp. der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16, Michaelkirchstr. 17 


EIN 


SISSISSSS SS SS! 
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man verlicbt ist Sascha-Film Doch die Liebe fand den Weg. — (Akt I 





Schwarz und weiß \ itaskop bis III). Eiko-Film, 
Im Barne der Vergangenheit (Akt I Ein Besuch im Kriegsgefangenenlager. — 
bis IV) Luna-FimG mb. H Heinrich Ernemann. 
hw iwen ın Mei rb ıdı Globe-Trotteı 
Eu Be Für di de i v en, 
Vollständig verboten: ilmfabril ür die Dauer des Krieges erbot« 
’ he Eil Der Herr ohne Wohnung. — (Akt I bis IN). 
seheimnisvolle Haus ktI his ID Sein Gipsliebchen ordische Ims-Lo N: \ 
PUR IELEFIEENEN VERS, SCAN \kt | ı = Me r ee NE Decla-Film-Gesellschaft, 
SIcho.-Tenttor rıen ist menschlich ordisch« ilms-Co 7 
Globe-Trotteı ai Ks m Maxens verfehlter Beruf, Film-Genossen- 
A\lhort hat ihschmerzet oO tınent |- Bubı ler | nverbes erli hi | \kt bis il) 
\lbert hat Leibschmerzen vontinenta 2, | Euren schaft Deutschland. 
Kunstäil Franz Porten 7... } y ’ n. " 
Kunstlilm e Die Zugkraft des Kamins. — Film-Genossen- 
lı f R (Akt und ort ( 
Nach Kii ee impf AB. (Akt I und II) Nordisch schaft Deutschland, 
Nach Kürzung genehmigt. a er \ h; “ 
= IHilms-Ci Dickes Fell, Film - Genossenschaft 
Intrisant. (Akt I bis III) \ lat damal (Akt I bis I). Deutschland. 
Film t 11S ‘ik ‚-Filr ' .f . . m) . 
Film, Aarhus. Eiko-Film Der eifersüchtige Ehemann oder die ver- 
,_ \ uber 1 ıer] ter Glob« lin ia anr ibn i 0% .Go CENn-. 
Für Kinder verboten: dächtige Haarlocke. Film-Genossen 
| } >Y n 
Trick Welcl TER (Akt rotte schaft Deutschland. 
1/C1 rıic eicher von )JeIden Kl i 1 ng 2 rn, A i 
n | Film C DH golino der Vetekliv Globe - [rotter Wenn die Bombe platzt. — (Akt I und Il). 
und Il] una- m u. m Y i e - ‚ a“ 
a n ' | Akt | „ DEILS alten trrohhul Continental Kuns Imp.-Film, 
; Geheimnis des Diabolit it I bis Ill 54 Au ni y \ 
ET ED thim-Ges Die geheimnisvolle Kiste, — Film-Genossen- 
lJeuls Ä III SKOP- J il halt 1 A ’ , a 
\lbeı elliert N (Akt | Il schaft Deutschland, 
pchen wırd umgruppierl nordiıs« “ v i : 
j C Lontinental-Kunsttilm Monikas Rettung, Biograph Co, 
2. T ratsschwindler Lulatsch Projektions Eine Entführung mit Hindernissen, — Max 
männer in der Klemme (Akt I und Il A ’ ' 
nn \kl -Lses, Union Loeser, 
vanm \ - . nn. R 
< [cl Eiko-Film ( na Konkurrenz und Liebe Globe-Trotter. Das Mysterium des Burgkellers,. — (Akt I 
Sein besseres Ich IKo-Fılm Lb, m, Db, M , ” 
' TREE rbotene Lachen (Akt I bis IM) bis Ill). — Kinograph, 
W ic Inc )r seine Verlobun ruckga t & 
Proiektions-Aktien-Gesellschaft Paulchen und der Blumenkorb, Globe- 
machte [Akt | und II) 1ı,1NnNä- z. M 
Film- G b, H > ıta (Akt I bis Ill) Nordische ‚rotter e, G, 
N j f 


O diese Männer (Akt I bis III) Dekla Films-C: Berichtigung. 


Film-Ges Hampels Abenteuer (Akt I bis IV) Der veröffentlichte Film: Der Onkel aus 


der Soldate Chr, Mülleneiseı Greenbaum-Film-Ges \merika (Akt I bis II), Proj.-A.-G. Union 

ı Liebestalle (Akt I bis I]) Nordisch Der Herr Baron (Akt I bis III) Felix isi als „Für die Dauer des Krieges verboten" 

Films-Co, Basch veröffentlicht. Auf Grund nachträglicher 

\lenschenliebe, [Akt I bis IV), Schwe- Die Höllenfahrt des Dreimasters \kt I Prüfung ist der Film nur noch ‚Für Kinder 
dische Films-Co., bis IIN. Nordische Films-Co verboten 





STOERIT: | Inter nal. 
 Lidbild-Ropier- 


OKI Gesellschaft mm. b. H. 


me Ta Dun 


BERLIN 5.61 


htwickeln, 
iragieren. | Bergmann-Strasse 68, 


. 


Telegramm-Adresse : Fernsprecher: 
„Lichtkopie‘Berlin Moritzplatz, 13209 
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Kleine Anzeigen werden 
nur aufgenommen, sofern 
der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 


(2A | | AmMGamGaEg j [ AMMEEmmENG ; | EBEN |} Au / | AuBacamGany  j Aummancen | | Asssisucosch | een 


Freie Vereinigung der Rino- Angestellten 


und Berufsgenossen Deutschlands 
Sitz Berlin 


empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


kostenlose Stellenvermittlung 


für Erklärer, Platzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
Musiker usw. + Kellner, Buffetdamen, Pförtner 


Geschäftsstelle: 
Berlin NO. 18, Landsberger Straße 83 
Telefon: Alexander 3418. 


Stellennachweis in der Geschäftsstelle werktäglich von 
1-4 Uhr. Allen Anfragen ist Rückporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. H. des Rendanten Bruno Eichfeldt, 
Berlin NO.43, Landwehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten, 
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Einladung 
Ordentlihen General - Versammlung 


der Film-Kauf-, Tausch- und Leihgenossenschait 
„Deutschland“ 
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht 
am Donnerstag, den 5. August 1915, mittags 12 Uhr 
in den Geschäftsräumen der Genossenschaft, Berlin, 
Friedrich-Straße 207 


Tagesordnung: 


l. Geschäftsbericht 
. Vorlegung der Bilanz nebst Gewinn- und Verlust- 
berechnung 
. Vorlegung pes Revisionsberichts 
. Entlastung des Vorstandes 
. Entlastung des Aufsichtsrates 
. Genehmigung der Bilanz 
. Vorstandswahl 
. Aufsichtsratswahl 
. Verschiedenes 
Die Bilanz liegt in der Zeit vom 22. Juli bis 
5 August 1915 von 9 Uhr vorm. bis 6 Uhr nachm in 
den Geschäfträumen der Genossenschaft zur Einsicht aus. 
Der Aufsichtsrat Der Vorstand 
Carl Thomas P. Eitner, Max Reichelt. 


[8) 
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ensure | | Basen | | humanen | | Stemanszeee | | mu j | Gamameume || rrstersy |] iranesmere | | mmmseamn: | | 


Viel Geld 


können Sie mit einem Kaiserpanorama und dem er- 
lesenen reichen Bildermaterial mit sehr interessanten 
Kriegsserien der Zentrale Berlin W,, Passage, welche 
Preislisten versendet, verdienen. Nachahmungen, weil 
auf Täuschung abgesehen, sind wegen unlauteren 
Wettbewerbs gerichtlich verurteilt. 


sauren || ars || arme |] Mamezcamg || arm ) | Aswanmean |) Mnancaın || Arainakenat | mn |, 


Reidhsdeutshe Theaterzeitung 


Herausgeber: OTTO HARTMANN 
Billigste Theaterzeitung!! 
Für Bühnenmitglieder i1,— pro Quartal. 


Inserate (5 Zeilen) Engagementsgesuche in jeder Nummer 
frei. Geschäftsanzeigen ® Pf. Engagementsofferten 10 Pf. 
‚ die 4 gespaltene Zeile. — Alle Sendungen an E) 


Otto Hartmann, Berlin C.3, Kurzestraße 181. 
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Der Inseratenpreis beträgt 

15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 

pareille-Zeile. + Für Stellen- 

Anzeigen wird die Zeile mit 
10 Pfg. berechnet. 
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Reisender gesucht!; 


Eine Film-Verleih-Firma in Monopol-Schlagern 
sucht einen militärfreien, tüchtigen, branchekundigen 
Reisenden gegen Fixum und Provision. Obige Firma 
läßt ganz Deutschland bereisen. Ausführliche Offerte 
mit Referenzen unter K.B.816 an die Expedition der 
Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16. 


ntwürfe = 


Lusispielen u.Dramen 


gibt ganz billig ab und erbittet gütige Anfrage 


Arno Seyiarth, Robwein i. Sa., Albertstraße 4. 





KT Te 


. 





Zuverlässige 
Operateurin 


sucht bei bescheidenen An- 
sprüchen Anfangstellung 
zum Einarbeiten. 


M. Driewer 
bei Petersen, Hamburg 3l, 
Eidelstedter Weg 121, Ill. 


| Jüngerer, tüchtiger 


Yorlührer 


mit Pathe-Apparat und 
Umiformer völlig vertraut, 


sofort gesucht. 


Binger Lichtbühne, 
Bingen a.Rh. 


naral 


sofort zu kaufen gesucht, 
Ica oder Ernemann 
Bürgersäle, Neukölla 
Bergstraße 147 , 





EEE Fi 
(@ Fiim-zentrale sucht per solort 


einen fleißigen, repräsentablen 


Merrn für 
Reiseposten 


in dauernder Stellung zum Besuch der Kinemato- 
graphen-Theater-Besitzer in den Bezirken König- 
reich und Provinz Sachsen, Thüringen, Anhalt, 
Braunschweig u. Schlesien. Offerten nebst An- 
gabe über bisherige Tätigkeit usw. an 


| Scherff & Co., 6.n.b.H. | 
- Leipzig, Tauchaerstraße 2. I 
NE RS AT EEE T EEE TEA 


ich kaufe 


gut erhaltene Schlager mit Zensurkarte auch 
Monopoliilms, kleineDramen, Komödien, Humor, 
Naturgegen Kasse. Offertenanf.Schumann, 
Leipzig-Lindenau, Lütznerstr. 48. 


a a ein Fre 
2000 Klappstühle 


zum Teil aus dem 
Neuen Königl. Operntheater Berlin 


und Gas-Ausstellung München 
mit und ohne Plüsch oder Lederpoister, Spiegelglas- 
wand, Pathe- und Elsasser-Apparate mit Zubehör. 
Umformer für Gleich- und Drehstrom, Glasschilder. 
Elektrische Pianos, Orchestrions, billig verkäuflich. 
M. Kessler, Berlin O., Littauer-Straße 3. 


ir bitten, sich bei Anfragen 
oder Bestellungen stets auf 





Nur ganz erstklassiger 


orlührer 


für nach Wiesbaden 
gesucht. — Offerten mit 
Zeugnisabschriften und 
Gehaltsansprüchen an 
Scala-Theater 
Frankfurt a. M. 





Ks 


sucht Stellung in besserem 
Kino per sofort od. später 
Offerten unter A. F, an 


die Expedition der L.B.B 
unsere „Lichtbild-Bühne" 


gütigst beziehen zu wollen. SIIÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜÜRRRÜRRRRRÜÜÜT 
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IE Ernst Merck -Straße 12-14 ------ 
Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME & 


WESREITSOETENe 8909989 | OJ 9,72, 8 © 


Billes 7; 


In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Biel Ind Bucnüruckerei A. Brand FE 


Hamburg 23. Kesserhrostraße mE 


E Als Spezial- F abrik größten Stils sind wir in 


oO 

% A A 

: %|7 Y 
Bi Marius Christensen ® / Buderus-Apparate / 
PHKLEKIIIKELISICIKSISKIHTLIIIEITIISTLIITLITTLIICIIELITI EEE & G nm mn rn nennen nn usa nun na. G 

% BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 g sowie Ersatzteile / 
z Amt we 2496—07 wunnnusse ee Filmchrist >: / billigst abzugeben ) 
% bietet große Vorteile © / ALBERT HANSEN, Hamburg 7 
© beim Bezug von gemischten Programmen © 7 h / 
® 7 9 
: : g 



















Die Wiedereroberung von Przemysl . . . . 400 m 
Das Hydroauto, eine interessante Österreichische 
Biinalse un “4. RAR 
Die Hochvogesen, das Kampigebiet ra RR 
Die Marine als Wehrmacht: 
Il. Teil: „Ein Torpedokampf“ . . . . .„ „160 m 
li, Teil: „Das Unterseeboot“ . , , . .. 140m 


r 
Gibraltar, die Meerenge . . . . E = 


u: 
& 





verleiht preiswert: 


1 


Astoria-Filmvertrieb, Leipzig 


Telegramm-Adresse: Astoriafilm :: Fernspr.: 20792 








geil) 
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der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
u Sie Preise und Muster- 


ya it ler 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl, Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 
stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Obiektive, Konden- 
satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 

Billige Programme. 


Kino:Raus A.F.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 












Ein technisches Musterinstitut. 
VER 1 ME TEE DEREN ET TREE EN PREISE RETEEI REEEREN 


|] wermemuene | | ame |} Acmsemuner | | Bamamny | | Iusausuunug || Missa / / Acanunansser | iummmauney || Kuss || Bammmauuneı | 


Photographisce Rückstände, 


ee ee Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder 


verarbeitet und bezahlt das darin befindliche Edelmetall 
laut Tageskurs 
Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters, 


u 


Hötel Pfälzer Hof 


früher: Pariser Hof 
—— Fernsprecher —- r 
Centrum 1255. 1338 » Berlin SW.68 
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 


Kino- Branche. Beste Lage inmitten aller 
einschläg. Geschäfte. —— 


Zimmer von 3 Mark an. Aller Comfort. 
Beste Fahrverbindung nach allen ch allen Richtungen Berlins. 
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Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H., 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2, Fern- 
sprecher 20060, 
Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R, 3 Akte 
Die Siegerin, Salondrama 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Kriminal ’ 3 Akte 
Den Verfolgern entgangen, Sens.-Film 3 Akte 


Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp. 3 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel . 2 
Das Leuchtieuer von Lubaczow, 
Kriegsfilm . . vr 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm u 
Der Prinzenraub, Hofdrama , 


Königin der Laune Ir PR: 





Akte 
Ä kte 


Akte 
Ä kte 


3 Akte 


A k te 


las Mädc hen vom Hidalgofeuer, Sens. 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm . . ‚ 6Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens.-Film 6Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama . 4Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

Tod hinaus, Volksstück  . 4 Akte 
König Oedipus, Historisch. . ‚ 3Akte 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist. 6 Akte 
Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama 3; Akte 
Aut dem Felde der Ehre gefallen 3 Akte 
Anders, Danziger Filmzentrale, 

Danzig, Dominikswall 9, Fernspr. 2396 


Monopol für Ostpreußen 
Pommern und Posen: 


Westpreußen 


Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel 3 Akte 
Die kleine He ldin, Kriessdrama 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr. 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr, 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 
soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes 
Kriegsepisode Be I Akt 
lodesrauschen, Kriegsdrama 3 Akte 
Der dritte Leutnant meine Frau, 
Lustspiel . NE 3 Akte 
Die Flucht vor dem Tode, Sensation 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, ‚Teil 
l.ustspiel N 2 Akte 
Scharmützel in der Küche Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha. Kriegslustspiel . 3Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4 Akte 
I Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama . , 3 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
Kriegsdrama N ee Akte 
Deutsche Frauen Deutsche Treue, 
Kriegsschlager IRRE 3 Akte 
Der Glaube siegt, Legendenspiel 2 Akte 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp. 6 Akte 
Die Herrin des Nils, Kriegssch: ausp., 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 6 Akte 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 4 Akte 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm . 2Akte 
Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama a ae Re CE RE ER 
Tatjana, Drama a. d. russ. Revolution 2 Akte 
Tangofieber, Filmburleske . . . 2 Akte 
Mensch u. Raubtier, Wildwestfilm 2 Akte 
Filmmemoire 'n des Kaisers 2 Akte 
Das goldene Bett, Roman 4 Akte 
Ted: dr schippt, en el 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama 3 Akte 
Der fe en Flieger Kriegsschlager 3 Akte 


Das ! Nachtbackverbot. 
Krieg und Mutterliebe, 


Amor im Quartier, 


Kriegsschl. 3 
Kriegsdrama 3 
Kriegslustspiel 4 


Akte 
Akte 


Akte 


L ————eeeeee nn, nn 


Die Heldin der Karpather, Kriegsdr, 3 Akte 
Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 2 Akt« 
ler Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel 3 Akte 
Wii jarbaren Kı egslustspiel 3 Akte 
Frou Frou, Sensationsdrama > Akte 


auch fkuı 
| 


Astoria-Filmvertrieb, 


Leipzig, Windmühlenstr. 31. Fernsprecheı 
20 793 und 20 573 lelegı Astoriatilm 


Monopol tür Königreich Provinz Sachsen 
[hüringische Staaten, Anhalt 
Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6Akte 
Dei Desperado von Panama, Schausp, 3 Akte 
Die Marketenderin, Militärlust piel 3 Aktı 
Die Geschichte der stillen Mühl« 
von Hermann Sudermann 1Aktı 
Das schwarze Kreuz, Dran Al 
Die Direktion verlobt sich, Humoı A 
Wer bezahlt die Zech: H ! 
Hasenbecks li rparl Nat 
X\ı der Schwell 
Kriegsdrama ; Aktı 
Die blaue Maus, 2. Te ıstspie 1 Akte 
Monopol für obige Bezirke und Schlesi« 
Der S ‚lem mit Pa | Wi Ä ) \kte 
Im schwarzen Roessel ıstspiel 1 Akt 
Das Li: ıste Drama 4 Akt 
Salambo 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama 3 Aktı 
Das verrückte Büro, Trickfilm 
Die seheimnisvollk Villa (Stuart 
Webhbs-Film), nur Königr, Sachsen 6Aktı 





Carola-Theater, l.eipzig, 


Dufourstr. 16. Telephon 3302 
Monopol für Königreich, Provinz Sachsen 
er und Thüringen 
Die Rache des Blutes (Paul We gner) Akte 
Der sı wen Husar, Kriegsfilm . Akte 
Erbe von Miramare, Schmusslerfilm Akte 


SS 


Akte 
Akte 
Akte 


Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 
Jagd nach der Hundertpfundnote 
Frou-Frou ([Hedda Vernon) 


Fhe auf Kündigung (Hedda \ ernon) Akte 
Prima Ballerina, Sensation Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel Akte 
Student von Oxford, Drama Akte 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm Akte 


land, Kriegsf. 3 Akte 


Wiedersehen im Feindes 


Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . kte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel Akte 
Ich kenne keine Part eien mehr . Akte 
Der Herr der Welt, Sensation Akte 


Ä kt c 
A k te 
Akte 
Akte 


Die Welt ohne Männer, Lustspiel 
Sacco, der Hungerkünstler . 
Engelein, mit Asta Nielsen . 
Entlarvt 


DD a Wa DD I WI WO I I I a IN I I I 


(mit Schlesien und Berlin) 


Der Evangelimann . 3 Akte 
Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe 3 Akte 
Die Toteninsel Bine 4 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 
Der Tod und die Mutter 3 Akte 
Waldows und ihr Schweinchen 3 Akte 
Die alte Legende 4 Akte 
Sor:.nambulismus 2 Akte 
Anna von Boleyn . 4 Akte 
Als das Lied verklungen . 2 Akte 
Linda von Chammouny 3 Akte 
Winterflirt 3 Akte 
Hexenzauber EEE 4 Akte 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm 3 Akte 


Märchen vom Glück 
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Al 
3, 
Akte 


4 


DD) Ha 


Der 
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\kte 
Akte 


Akte 
Akt: 


Akte 
Akt 


luri, der Wanderlapp 

Der Thronfolge:ı 

Fılm Primadonna 

Wo ist Coletti? 

Mädchen OnNT« 

Christensen, Marius, G. m. b 
BerlinsW, 48, Friedrichst ) 24 
sprecher: Lützow 2496, 2497 

))issonanzen des Lebens 

Die zweite Mutteı 

Sehnsucht nach leI rolle Wi 
(Die Ti 

Der G Idk n 

)ı Perlc 

St Il« } 

| tenkind 

! 1 
/1 
NS ni t 
M \ 
\ r t< Ruf ) 

Mich Weil 1914 

Kı get 

I)ie u.} r ar } | 1Z 

Michels eis Faust 

Ju )euts | Lie ! 

\uf Patrouille im Osteı 

Der schwarze Husar 

Ich hatt eine Kameradeı 

Mi n leben lur ] di 

Kulissenzaubeı 

l.ottes Vormund 

Das alte J.ied 

Juna die Perlc G: npes 

Creutz & Werner, 

Chemnitz, Königstr, 24 [eleion 
lelesr.-Adı Biograph, Chemnitz 

Dämon und Mensch, Schauspiel 

Der Krieg verein! Kriegsepisod« 

Sieg oder Tod, Abenteuererfilm 

Maria Masd: alena (nach Friedrich 
Hebbels Trauerspiel) 

Maxens Kriessberichti 

Der Schatz derer von Louzat, rom, 
Sch 111spIei 

Eine L ausDb bei sesch chte nom die 

Henny Porten-Serie 1913, 14, 15 
bestehend aus 14 hervorragenden 


Tirol in Waffen, histor. Schauspiel 


Films 


5 


A kt c 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 


schaft m, b. H. 


Berlin SW.48, Friedrichstr, 207, 
sprecher: Zentr. 9611. 
Der Sohn des Ministers, Drama 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 
Das Kind der Straße, scwedi- 
discher Kunstfilm ENBY 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 
Vereinte Herzen 


Der kleine Schlangen mensch, Drama 
Tragische Legende, Drama 
OÖ du mein Österreich, Kriegsepisode 


Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 
Der Unglücksstein RAT 
List segen Gewalt, Sensation ar 
Wenn die Vergangenheit ihre Sch: 
ten wirft, See dlächer Kunstfil 


Schwed. Kunstf m 
Häßlichst Eiko- 


Spielkameraden 
Von Sieben dic 
Lustspiel 


DD 


WI a I I A ie ie 
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Fern- 


Akte 
Akte 


Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Aktı 

Akte 
Akt: 
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Dentler, Martin, Braunschweig, 





Filiale: Frankfurt a.M. Deuische Film- 

Ges. m. b. H., Kaiserstraße 64. Telegramm- 

Adresse: Monopolfilm.  Telephon: Amt 

Hansa, 5700. 
Die zweite Mutter, Drama 6 Akte 
Fantomas, Drama . 6 Äkte 
Otto heiratet, Lustspiel 2 Akte 
Otto als Dienstmann, Lustspiel 2 Akte 
Seemannskind, Drama 6 Akte 
Severo Torellin, Drama 5 Akte 
Fürstenkind, Drama  . 4 Akte 
Die Sehnsucht nach der großen 

Welt, Drana t Akt 
Die Toten reden, Drama 6Akt 
Der Goldkönig, Drama . 6Akt 
Der Totseslaubte, Drama 3 Aktı 
Kriegsgetraut, Drama | Akt 
Michels eiserne Faust I, Teil 

Kriegsbild es 2 Akt 
Es braust ein Ruf wie Donnerhall, Dr, 3 Akt 
Was die Feldpost brachte, Drama 3 Aktı 


Martin 


Deutscher Kunsttilm-Vertrieb, 
Queck, Dresden, 





Pragerstr. 22, Fernsprecher 23 960, 
(Monopole für Ost- und Westpreußen 
Posen, Pommern und Schlesien.) 
Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akt 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3Akt 

Die Grenzwacht im Osten odeı 
Nun wollen wir sie dreschen , 3Akte 
Frau Nr Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske NER A 3 Akte 
Die Kinder des Kapitän Grant 7 Akte 
(ohne Pommern) 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie 3 Akte 
(ohne Schlesien) 
Monopole für Königreich und Provinz 
Sachsen und Thüringische Staaten 
Frau Annas Pilserfahrt, Kriegs- 
humoreske ‚ 3Akte 
Der Diamantendieb, De stekt tivdrama 3 Akte 
Der Sturmvogel, Sensationsdrama 3 Akte 
)Jas schwarze Los . . 4 Akte 
(mit Anhalt) 
Labyrinth der Liebe, Drama 3 Akte 
Schlesien, Braunschweig, Lippe und 
Anhalt) 
)er Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 
(nur für Schlesien) 
)ie siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
ınserer Feinde, aktuell 3Akte 
(nur für Königreich Sachsen) 
Die Feuertaufe 3Akte 





Dekage Film-Gesellschait m. b. H,, 


Köln a. Rh, Neumarkt 32, Fernsprecher: 
A 7157, A 7758, Telegrammadresse: Licht- 
bild, 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 
Sebiet, 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 
kraut) RE 3 Akte 
Kehre zurück alles vergeben, 
Lustspiel PER EEE RER 3 Akte 
Mobilmachung in der Küche, II, IH, und 
IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust- 
spiele er 
OÖ, du mein Österreich, "Kriegsdrama 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 





Das Hochstapler-Trio, Det,-Dr. 3Akte | Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 

Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte Militärschwank ra DRS 

Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4Akte | Der Wiederspenstigen Zähmung, 

Das Volk steht auf, Schauspiel Komödie ; el 

aus 1813 ) 6Akte | Unter zwei Flaggen, Kriegsbild 2 Akte 

Das verschleierte Bild, Drama 3Akte | Die verlorene Meldung, Kriegsbild 2Akte 

Yvette heiratet, Lustspiel . 3Akte | Unser Zeppelinkreuzer in Tätig- 

Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte keit, große Entführungskomödie 4 Akte 

Schachmatt, Detektiv-Drama . 3Akte | Telegraphist des Forts, Kriegsbild 2Akte 

Der Flug zur Westgrenze, Kriegs- Unter schwerem Verdacht, Drama 2Akte 

schauspiel 3Akte | Ulanenstreiche, heitere Episode in 
| Feindesland 2 Akte 
et | Eva (Henny Porten) 5 Akte 

Düsseldorfer Film-Manufaktur, pi PRERBROFENHANT 0 TERN 

A ‚aunen einer schönen Frau, in der 
L. Gottschalk, Düsseldorf, Hauptrolle Rita Sacchetto 4 Akte 
Centralhof, Fürstenpl, Fernsprecher 1077, Fin Heldenstück der Blaujacken 3 Akte 
8630. 8631. Gütertrennung, pikantes Lustspiel. 2 Akte 
Fürs Vaterland, Kriegsbild 2 Akte 
Frankfurter Film-Comp. G. m. b. H., | Ein Ehrenwort, Offiziersdrama 2 Akte 
Frankfurt aM. Kaiserstraße 6. Fern: | Das Vaterland rult, Kriegsbild 3 Akte 
nrecher Amt Hansa Nr. 6858 und 6850, | Du hast mich besiegt, Liebesdrama 2 Akte 
Tochter des Kommandeurs, Offi- 
Die Heldin aus den Vogesen ziersdrama Er 
Kriegsschauspi IAkte | Hagenbecks Tierpark in Stellingen 350 m 

Der Kriegsdämon, Kriegsschauspiel 2 Aktk Dornröschen, prachtvolles Ausstat- 

Die liebe Gulaschkanone, Kriegs- tungsstück 3 Akte 

lustspiel NE ‚ . 2Akte 

Nun wollen wir sie dreschen, Kriegs- m 

schauspiel Sr 3 Akte 

Dei En = a Su Mr ee : ir Günther & Co., G. m. b. H., Film-Hanıs, 

NT via) ee N Berlin SW.48, Friedrichstraße 8. Fern- 

Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte sprecher Moritzplatz 4781, 

Atlantis. Von Gerhart Hauptmann 5 Akte 

ER Te A 3 Akte | Dcheingold ,. . . . . REN: 3 Akte 

Bio Hossin das Nils: Tama 5 Akte | Per Weg zur Sühne, Kinderfrei 3 Akte 

Die zwei Serseanten. Kriess- Die Totenkopfuhr, Drama ‚“. 3Akte 

EN auspiel 22... 5Akte | Per Seekadett vom Kreuzer „Ge- 

Das seheimnisvolle X Kriegs- tion, Drama ee a 3 Akte 

schauspiel En 5 Akte "oto, Odettas kleiner Liebesbote 

Der Shylock von Krakau, Drama 3Akte | „Lustspiel .... ... .. . 2Akte 
Dis Worichten. Diesen 5 Akte | Schwitzbad-Ges. m. b. H., Lustsp, 2 Akte 
Der Flug zur Westgrenze, Kriegsdr, 3 Akte 
um 0 | Das Geheimnis der Münze, Drama 2Akte 
Wer ist Zwiebelbaum? Lustspiel 3 Akte 

Dietrich, Friedrich, Richard, Kine Nacht in Berlin, Lustspiel 2 Akte 

2 x Coenen als Filmdichter, Lustspiel 2 Akte 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, l.epain I, Detektivschlager 3 Akte 
Fernsprecher 7904. Lepain Il, Detektivschlager 3 Akte 
Die Reise um die Welt, Drama 7 Akte 

Maria Magdalena Akte ! Das Geheimnis von Chateau Rich-' 

Die rote Brieftasche, ca, 700 m mond, Drama tr. Mike 

Der Hund als Rächer, ca. 750 m Mein Name ist Spiesecke, Lustsniel 2Akte 

Das Geheimschloß, Sensation . Endlich allein, Lustspiel 2 Akte 

Nordlandrose (Henny Porten) 3Akte | Zigeunerblut, Drama ‚ 3Akte 

Alexandra (Henny Porten) 4Akte | Abgründe, der nordische Kunstfilm 

Das Ende vom Lied . . . . 3Akte | Das göttliche Feuer , . 4 Akte 

Die Launen einer Weltdame Myrthe und Schwert, Kriegsfilm 3 Akte 

Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte | Die Heiratsfalle, Meyer und Meyer 

Auf dem Felde der Ehre, Kriegs- Die Erbtante. Drei Hagestolze 

schauspiel . ee 3 Akte 

Der Überfall in Feindesland 2 Akte 2. 

Rache des Blutes (Paul Wegener) 4 Akte ‚ 

In letzter Minute, Kriegsbild 4 Akte Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 
hof), Fernsprecher Gr.8, 981,982, Tele- 

Fey, Leipzig, Monopolt ilm-Vertrieb, gramm-Ädresse: Filmhansen, 

Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße). Fern- | Die Gefangenen vom Duklapaß, 
sprecher 13940, Telegr.: Kinofey. Kriegsdrama ne. JAkte 
Dem Feinde ans Leder i 4 Akte 

Geopfert fürs Vaterland, Kriegsbild 3Akte | Der dritte Leutnant, meine a 

Im Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 4 Akte Komödie ’ 3 Akte 

Die dritte Macht, Offiziersdrama 3Akte | Hanny, kehre zurück, alles vergeben ’ 

Kin Tag im Schützengraben, heitere Lustspiel N 3 Akte 

Episode unserer Feldgrauen 2Akte | Das achte Gel jo Drama 3 Akte 

Ein Abschied auf ewig, Liebesdrama 2Akte | Zu hoch hinaus, Lustspiel 3 Akte 

Eine Liebesgabe, ein heiteres Spiel Die Nordlandsrose 3 Akte 

in ernster Zeit . . 2 Akte | Alexandra Er 4 Akte 

Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 3Akte | Das Ende vom Lied 3 Akte 
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Hanewacker & Scheler, Monopolfilm- 
Vertriebs-Gesellschaft m. b. H., 


Berlin SW. 48, Friedrichstraße 25-26. 

Fernsprecher Moritzpl. 14584 und 14585. 
Ans Vaterland, ans teure ,‚.,., Zeitb, 3 Akte 
Zucker und Zimmt, Lustspiel , 2 Akte 
Das deutsche Volkslied, Lebensbild 2 Akte 
Strohfeuer, dramat, Gesellschaftsb. 3 Akte 
Brandung, Drama. . . ... . 1Akt 
Wir lassen uns scheiden, Komödie 3 Akte 
Motvi unbekannt, Drama a FAKE 
Die Unschuld vom Lande, Komödie 3 Akte 
Ein Frauenherz, Drama . , SAkte 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 
Gehetztes Wild, Drama , 4 Akte 
Arizona, Wildwest-Schlager 6 Akte 
Der Zirkusteufel, Artistendrama Akte 
Freiheit oder Tod, Tragödie Akte 


Akte 
A kti 

Akte 
Akte 
Akte 

Akte 
Akte 
Akte 
Akte 


Wenn Liebe Komödie 
Die Affäre 
Freuden der 
Die Czernowska, 
Leben heißt kämpfen, 
Unter Indiens Glutensonne, 
Herzensrecht,. Drama 
Die Sumpfblume, Mimodrama . 

Der neue Unterpräfekt, Humoreske 


sich einmensgt, 
Dumaine, Drama 
Reserveübung, Hum. 
Drama 
Roman 
Sensat 


WW ww a a on a a a I ie I id 


Ave Maria, Drama. Dat, Akte 
Der Fleck, modernes Drama Akte 
„Engelein’ (Asta Nielsen) 

Judith von Bethulien . . ., . 4 Akte 
Der Schuß, Drama 3 Akte 


Westfalen 


Rom 3 


(Nur für Rheinland Wü 


Das Abenteuer der Lady Glane Akte 


Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 3Akte 

Freunde, Tragikomödie 2 Akte 

Brütal . . ee . 3Akte 

Die Kinder des Generals {Asta 
Nielsen) 


Die Film- Primadonna (As ta Nielsen) 
Der Franktireurkrieg, historisch, . 3 Akie 


Die tolle Gräfin , Akte 


pe 





Hamburger Filmbörse a & Vogt, 


Hamburg 3, Mühlenstraße 5 
Gr. 6, Nr. 1206, 


‚ Fernsprecher 


Detektivdrama 5 Akte 
Lichtgasse 14, Detektivdrama 

Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 
Die kleine Heiratsvermittlerin, Lustsp. 
Wehe dem Besiegten, Kriegsdrama 
Torquato Tasso, Drama 
Der Königs-Rubin, Detektivdrama 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama 


Hiawatha 


6 A kte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
5 Akte 

3 Akte 





Haller, Carl, Filmverleih, 


Leipzig, Goethestr, 1. Fernsprecher 19015 

und 19016. 
Die kleine Heldin, Kriegsfilm 3 Akte 
Gestörte Flitterwoche . . 2Akte 
Das Gesicht am Fenster, Drama . 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegskomödie Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes 

Komödie . , . 1 Akt 
Der letzte Flug . 3 Akte 
Vergebliches Ringen, Drama 3 Akte 
Er will ins Feld, Humor 2 Akte 


2 Akte 


2 Akt te 
3 Akte 
3 Akte 


Fräulein Feldwebel, Humor 
Teddy und die Filmschauspielerin 
Komödie IE 
Gefangen im Bursverließ, Drama 
leddy schippt, Kriegskomödie 
Die Augen des Ole Brandes, Drama 


7) 
M 7 
sstilt 
n i 2 
3 
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Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4. Tel ppe 8 3248 
Der Goldtransport durch Feindes 
land Sensatio 3 Akte 
Das Geheimschloß Detekt lrama 3 Akt: 
Das Gebeimni: 1 lotensruft 
Detektivdrama 3 Akte 
Die badende Nymphe (oh schlesien) 
Filmroman 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdran 1Aktı 
Vaterliebe Dr ıma 2 \kti 
Das Stelldiche n lrama 2Akt 
In letzter Minut: Kolor 
schlaser 1 Aktı 
Der Sohn di Ss M I 
Füı Hamburs, Bremen | l 
Braunschweig, beide Mecklen! 0 
burg, Schleswisg-Holstein, Schle: dp 
Süddeutschland ohn: Dayeı 177 
Liebe und Leichtsinn, Dra 
Für sanz Deutsch 
Der schwarze Husaı Kriegsd 
Ein Handstreich unserer brave:ı 
Kine bange Nacht, Detektivschl: 
Nur für Norddeutsch 
Das Vaterland ruft 
Die fremde Frau ’ 
Kin Wiedersehen in Feindesland 
Haeseki & Paul, Berlin SW 
Friedrichstr, 31. Telephon Amt M« 
platz 14869, Telegr.-ÄAdr.: Hapafiln 
Die zwei Sergeunten, Kriegssdrama 6A 
Heimgesucht, Re alistisches, S dr, 3Ak 
Der Kriegsfr: will; se, Krie; t Al 
Leichtsinn, Sensationsdrama . ZAkt 
Unter Indiens Schrecken, Sensations 
Tierfilm . . RS AEG 
Das rote Sc hloß, Detc ktivdrama 3 \kte 
Evas Hemd, Lustspiel 2 SA 
Ihr letzter Tanz, Drama einer 
Leidenschaft . . .  . » 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 
Tod hinaus, ergreifendes Drama 4Ak 
Fürs Vaterland, Kriegsdrama Feld- 


grau . PR A SE I "37. 








Das Mädchen vom Hidalsofeuer 
Drama aus den Kolonien 3 Akte 
Zigo? ergreifendes Drama 3 Akte 
Mirzi, das Zigeuermädchen, Sen 
sationsdrama . . . .. ‚ 3Akte 
Eine glückliche Ehe, Lustspiel .„ . 3Akte 
Selbstgerichtet (Die gelbe Fratze), 
zeitgemäßer Sensationsfilm . . . 3Akte 
Henschel, James, Monopolfilms, 
Altona a, Elbe, Schultertlatt 115. Fern- 
sprecher: Gr. I, Nr, 2034, 
Monopol für Hansastädte, Braunschweig 


Schleswisg- 
Hannoy er, 


Großherzogtum Oldenburg, 
Holstein, Mecklenburg, 


Der Trick oder Welcher von Beiden, 
Detektivkomödie 2 Akte 
Im Schatten seiner Ve ‚rgangenheit, 
Sensationsdrama 0. 0. 4Akte 
Wie Theodor seine Verlobung 
rückgängig machte, Burleske 2 Akte 
Die bösen Buben, Lustspiel , 3 Akte 
Protea I, Detektivdrama ee Akte 
Teddy und die Hutmacherin, Lust- 
spiel mit Paul Heidemarn 
Teddys Frühlingsfahrt, Lustspie | 
mit Paul Heidemann ., IGr; 
Der Golem (P. Wegener), Drama 4 Akte 











Kino-Palast G. m, b. H,, 


Braunschweig, 


Adresse: Kinopalast. 
Brechet nicht den Stab oder: Rich- 
tet nicht „, Drama 
Das Mädchen vom Hid: ılgofeuer, 


Sensationsdrama 


Fernsprecher 1002. 


Das eiserne Recht Detektivfilm 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 
Ket ‚ten der Vergangenheit, Drama 


Die Welt ohne 


Der Herr des [odes, 


Die L 
Der Student 
Der Erbe 
Die 


von 
To te nkopf - 


iwenbraut, ein 


Männer, 
ein Zirkusroman 
Künstl 
von Prag, 
Miramare 


Uhr 


ıt 
Lustspiel 


lerdrama 
Drama 


WS 


a 


DD ww 7 


WDwuww 
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| 
In 
[i Y 
Holz, Fritz, 
Dei 20, | Is 1) 35 
Moal 121 
EX Kinder « Kap an Grant 
| lodesritt auf dem Riesenrad 
Ing rg Holm 'B): 
Lis deı Schrecke 1 lexa 
Sensationstilm j 
L) Meeresbrau Dran 
| } ker 1 t Par k nehr 
| r sen d 
( Sufi go \s sk 
| 1Jıa le! Su 
| sil (‚ 
| kleine Aut! 
Die St l wollten 
Dei lelc graphist di rt ; 
Die Wettfahrt nach dem Standesamt 
| verschleierte Bild von Groß- 
Kleindorf a 
Die Liebe der Zigeune u 
Die Sünden der Väter (Asta Nielsen) 
Das Geheimnis von Lissabon . 
Zwei arme Reiche 
)em Meeresgrunde ab$ı ger 
Das gefährlich Älter 
D tten fü: 
Fid dı St ın H 
)as Blut der Sühn: 
Eine gefährliche Frau 
Wer ist der Täter 
)as Recht auf Glück 
Masuren 
Brot ; 
Gemischte Programme 
Spez,-Abt. für Sonntagsprogramme 
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Nummer 29 


Tel\TeJ-TeJ BA THVT- 


Lichtspielhaus Wittekind, 





Herford i.W,, Höckerstr. 5, Fernspr. 690, 
Telegrammadr, Monopolfilm Herford. 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegsirama 3 Akte 
Für Rheinland-Westialen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring,. 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, 

Heimgekehrt, Drama , . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel 3 Akte 
Ein verliebter Racker, aaa el 3 Akte 
Kammermusik 3 Akte 


Für ganz Deutschland. 


Delila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 
Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 3 Akte 


Leibholz & Co,, L., Film-Verleih 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1. Fern- 
sprecher 4134, Telegr.: Leibholz. 
Manya, die Türkin, Kriminaldr, 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa Weise), Lustsp. 3 Akte 
Frau Anna’s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen, deutsche Treue, 
Bei . 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsbild 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier zwei Mann, Lustsp. 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
KuBBld . ; 2.2.5.5 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldr, 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel 3 Akte 
Leichtsinn, Drama 3 Akte 


Lloyd-Film, Gesellschaft m, b, H,, 


Berlin SW, 48, Friedrichstr, 224, Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178. Telegramm- 
adresse: Lloydfilm, 
Die Waldschänke ren ie 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft,  Seeschauspiel 4 Akte 
Der Kampf um das Testament, Drama 3 Akte 
Monopol für die ganze Welt, 
Der Turm des Schweigens ‚. 3Akte 
Der zweite Schuß, Försterdrama, 3Akte 
Meine Frau und ich, Lustspiel 3 Akte 
2. Feueeprahe, Geschichte eines 
“abrikbrandes TR 2 Akte 
Tedann Verhältnis, Lustspiel, 3 Akte 
Man steigt nach, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 








„Metropol“, Film-Verleihhaus, 


Vertreter: Otto Mau, Dessau, Franzstr,3/4. 
Telephon 930, Telegr, Metropoltheater 


Monopol für Königreich und Prov, Sachsen, 
Thüringen, Anhalt, Schlesien, 
Die Zerstörung Karthagos 
Der Verführte, Drama " 
Die geheimnisvolle PIERURRBREORR, 
Drama 


4 Akte 
3 Akte 


5 Akte 


Die Abenteuer eines Journalisten, 

Drama 3 Akte 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 

ben, Drama EN 6 Akte 
Die verhängnisvolle "Hinterlassen- 

schaft, koloss, Sensationsdrama 4 Akte 


a ———————————————————————————— nn nn — — 


Müller, Max, & Co,, Schlagerfilms, 


Berlin SW, 68, Friedrichstraße 35, Fernspr. 
Mpl. 12 556. 


OÖ, du mein Österreich 3 Akte 
Das Leuchtieuer von Lubaczow 3 Akte 
Lieb Vaterland, magst ruhig sein 2 Akte 
Spartacus een, 5 Akte 
Der Mann ohne Arme 5 Akte 
Dunkle Wege tee ar A 
Jagd nach dem Testament . . . 3Akte 
Der lebende Tote 2 Akte 
Frauenrache ee, 2 Akte 
Der schwarze Doktor 3 Akte 
Die Rächerin 3 Akte 
Zweierlei Liebe z „3 Akte 
Der Student von Prag. . . ,„ „ 4Akte 
Flug in die Sonne 4 Akte 
Gescheitert 3 Akte 
Müller, Henri, Monopolfilms, 

G. m. b.H., Berlin SW. 48, 

Friedrichstr 236. Fernspr. Lützow 7060. 


Telegr.: Hamuler 
Feuer der Schiffskanonen, 

Schlachten, Kriegsdrama . . . 4Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

sucht, feines Lustspiel . . . . 2Akte 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 

Komödie . 3 Akte 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 

Kriegsdrama A 3 Akte 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr, 3Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister I), Detektivdrama 3 Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister II), Detektivdrama 3Akte 
Und das Licht erlosch, nordisches Dr. 4 Akte 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr. 3 Akte 


Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 
Zentrale „Saxonia’, 
Leipzig, 


Tauchaerstraße 4. Fernsprecher 


4125 und 191319, Telegramm - Adresse: 

Bionitzsche, 

Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 
Die 3 Glocken von San Martino, Dr. 1300 m 
Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 m 
Die süße Nelly, Lustspiel ‚ 1200 m 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel 500 m 
Die Goldfelder von Jaksonville, Dr, 700 m 
Der Vampyr, Drama 900 m 
Der Trick, Drama 750 m 
Die sepfändete Braut, Lustspiel . 520 m 
Kain oder die Pflicht zu den Fahnen, 

Drama 620 m 
Die Gefangenen vom n Duklapaß, Dr. 1200 m 
Dem Feind ans Leder, Draima ‚ 1200 m 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama IE 900 m 
Nur ein Sonnenstrahl, Drama j 800 m 
Dunkle Gewalten, Drama ‚ 950 m 
Kammermusik, Drama . ‚ 1100 m 
Zofia, Drama , 1300 m 
Vaterland, Drama : 750 m 
Reitknecht und Edelmann, Drama 900 m 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 750 m 
Hanni kehre zurück — alles ver- 

geben, Lustspiel ‚ 1200 m 
Drohende Schatten, Drama ‚ 1100 m 
Schuldlos, Drama ‚ 1100 m 


Gewonnene Liebs - 
Drama 


. verlorene Ehre, 


‚ 1100 
Pauline, Drama . 1100 
Seine Liebe siegt, Drama ‚ 1050 
Der Weg zur Sühne, Drama , 985 
Das Stelldichein, Drama . 750 
Brandung, Drama 360 
Der Strumpf, Lustspiel 440 
Der Honvedhusar, Drama 400 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 790 
Vergangenes Glück, Drama 840 
Dantes göttliche Komödie, ‚Drama . 400 
bte var Drama BE. ., 
Verklungenes Liebeslied, Drama . . 1000 


Fine Seite aus dem Ge -heimbuch, Dr. 700 
Ihr Erwachen, Drama . 328 
Myrte und Schwert, Drama . 1000 
Die Explosion, Drama ‚ 1000 
Die Waisenkinder, Drama . 950 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 
Stärker als der Tod, Drama 595 
Mädels, ran an die Front, Lustspiel 410 
Flammendes Blut, Drama 980 
Die Totenkopfuhr, Drama . 850 
Das graue Kätzchen, Lustspiel 410 
Unser täglich Brot, Drama . . 1400 
Die drei Hyänen, Drama 850 
Die Nacht von Kornatowo, Drama 730 
Wildfeuer, Drama . er RO 
Derwische des Urwaldes, Drama 750 
Der Wilddieb, Drama 850 
Der schwarze Doktor, Drama 950 
Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr. 1200 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 
Die Menschenfalle,e Drama 700 
Die Feuerprobe, Drama . +. 800 
Schwitzbad G., m, b, H,, Lustspiel 500 
Pepita, ‚Drama 900 
Joly, Lustspiel 650 
Vendettaa Drama . . 2... 650 
Über alles die Pflicht, Drama . 830 
Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr, 300 
Eine Liebesgabe, Lustspiel . 780 
Mutterherz, Drama . 654 
Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 550 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 
Lustspiel 500 
Gescheitert, Drama . . . 900 
Es war ein Traum, Drama ‚485 
Hans und Hanni, Lustspiel 1010 
Fataler Scherz, Drama 900 
Die Schlange, Drama ‚900 
Wenn man einem einen Dank schul- 

det, Lustspiel , ,„ . 900 
Der Hund als Rächer, Dra ama 950 
Pflicht und Liebe, Drama . ‚980 
Ein seltsamer Fall, Drama . 1200 
In Todesnot, Drama 618 
Die rote Brieftasche, Drama ;: 188 
Der Schuß, Drama . ‚ 1100 
Die fremde Frau, Drama ü 900 
Die Genossin des Diebes, Drama 911 
OÖ du mein Österreich, Drama ‚ 1100 
List gegen Gewalt, Drama ‚864 
Richtet nicht, Drama . . 1100 
Schwester Erna, Drama . 800 
Die Ritter von Rhodos, Drama 950 
er Verlobung, Lustspiel 405 
Vampyre der Großstadt, Drama 900 
Des Kindes Lächeln, Drama 720 
Lenore, Drama . 805 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr, 900 
Die Tote des Sees, Drama 813 
Feier im Schützengraben, Drama , 670 
Die Straße von Neuyork, Drama ,‚ 1000 
Die Fremde, Drama . 510 
Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 
Die große Saat, Drama ‚700 
Die Heimkehr des Landwehrmannes, 
Drama 510 
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E Rien & Beckmann, G. m. b. H,, Schlesinger, E.,, Monopoltilms, 
FREE Spätestens am: Hannover, Bahnhofstr. 9, Telegrammadr.: Bochum i,W., Hattingerstr, 14, Fernruf 1244 
l Filmcentrale. Fernsprecher Nord 7909, 
| E Monopol für Rheinland und Westtalen 
| Wenn die Liebe stirbt, Drama . 3 Akte ü 
| | Ein Heldenstück unserer Blaujacken Der Erbförster, Drama 4 Akte 
PR: Sonsatiöh _. 3 Akte | Das Laster, Drama 4 Akt 
| Ri r— | Die drei Musketiere von Alexander Gustl's Seitensprung, Lustspiel 3 Aktı 
/ | Dismas | |  FYAakta Vereinte Herren, Drama e_ 2 Akte 
U - | Cleopatra (Helen Gardner) 5 Akte | Pflicht und Liebe, Kriegsbild 3 Akte 
PP R y. Das Geheimnis von Schloß Rich- er Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
| mond, Detektivdrama i Akte Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer 
| Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte Urama 4 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen 2 Akte s gelbe I Jetel ra 4 Akte 
ae a Der Student von Prag Drama 4 Akte 
si ann ne rın \ l l l 1) eK irama 4 Akte 
Es wird um fristgerechte Rückgabe ı Hıawatha, Sensationsdrama 5 Akte 
unmittelbar an die Leihstelle gebeten Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, | Mit Süddeutschland 
Herne i,W 3ochumer Straße 32, Fern- 
i “nö I n de elen, Drama 3 Akte 
sprecher 778. Wehe den Besiesten, Kriegs! 4 Akt 
BIBLIOTHEK Monopol für Rheinland und Westiale: pe rg Kriegsbild = 
Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr. 3 Akte | "er ARTRRFET er 
des Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3Akt: für sanz Deutschland 
Der Goldtransport durch Feindesland | 
Deutschen Patentamtes oder die patriotische Tat eine: Der Pastor 5 Akte 
mutigen Frau . . . . . » . HAkte 
.. Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige für Rheinland, Westfalen, Süd | Nord 
8 München 2 Friede, große Sensationstragödie 3 Akte d ehlanı 
Zweibrückenstraßfe 12 (mit Hessen nördlich des Mains,) ER 
Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte Ara order 
Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte | Ingeborg Holm )rama 1 Akte 
Krieg in der Kinderstube:' Luftschiff Richtet nicht Drama . . 3 Akte 
nz ——. und Flieger, Humoreske . . . 1 Akt | Der Schuß, Drama 3 Akte 
| Notizen des Lesers | | 
| 7 4A. ; /| | Scherif & Co., G.m.b.H, Stardard Film Ges. m, b, H,, 
| ; 2, F Leipzig, Tauchaerstr. 2, Teleph. 12 372. Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 
f J ICH 7: sprecher Lützow 2744 und 8443, Telegr.- 
| 2 = en € ILL { Monopol für Königreich u. Provinz Sachsen, Fe ir eo . dfilm : 
Anhalt, [hüringen, Braunschweig und RREPAS RL. ON MOL RER 
| Schlesien E 2 
| ee ae ? Spartacus (Der Sklavenbefreier) . 6 Akte 
| Der Schwiegervater seines Leut- Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
„BRIIE, Lustspiel® 3% 3Akte | Der Flug zur Westgrenze ,„ „ ,„ 3Akte 
Wir Barbaren, Lustspiel . . . 3Akte | Aristokratenlaunen a a 
(ohne Schlesien) Sündenböcke, Lustspiel ee tr . 3 Akte 
f 71 > 72 1 S io Ai 
| Der lauernde Tod, Drama . . . . 3Akte a ei | Ze el Se re 
Das Nachtbackverbot, Lustspiel . 3 Akte ie re kollektion, Lusispie g ie 
| Mutter und Sohn, Drama te at Das Strumpfband, Komödie 2% Ten 
Die Verlobung im Felde, Lustspiel . 2Akte gr deı ig TEN ers 
| Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte Der S nn "Gi, REN RAR 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . 3 Akte BU SPAURS SUR EEREESR. SaBn. 5 KIOERMSINR: Ca Ten 
| Im Kampf um den Thron . . „ 4Akte 
| (ohne Braunschweig) Ein wider Sproß . , . +, ‚ 3 Akte 
| Die Einödpfarre, Drama. . . . . 4Akte Der [alisman een. ZAkte 
| Manya, die Türkin, Drama 4 Akte | Das verschleierte Bild .. .. . JAkte 
WERIBACSSENER | Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte Das ıst der Krieg . . 0. 3Akte 
TREE - Der verliebte Racker (Dorrit Weix- Zwischen Himmel und Erde. . ,„ 4Akte 
EWB 5000 5.72 Verlag: Hellmuth Mielke, 1 Berlin 13 | Ier), Lustspiel. . . 2 2.2.2. 3 Akte Der Unglücksstein . . »  » x. JAkte 
IE Sein Störenfried (Dorrit Weixler), Wenn die Heimat ruft... . . . 3 Akte 
LL Lustspiel wenn nr Akte I Manya, Ge Ten . 2 2% 00 KA 
Ihr Unteroffizier. Lustspiel . . . 2Akte | Arme Marie NIBEENTE u Ban 10 ae ee dr 4 Akte 
: R Ein Unteroffizier und zwei Mann, Das dunkle Schloß . . . . . . 3Akte 
Die vom Feuerberge er a er ER Lustspiel INN 2 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet . . 3Akte | Die Mobilmachung in der Küche, — 
rg fremdem Einfluß . . . „ 4Akte Lustspiel 2 Akte 
ie Schlangenbeschwörer 2Akte | Das sa Er 
- ee De ur as ganze Deutschland soll es sein, . 
Er > ss” Dicken . . . . . 3Akte a 3 Akte Unger & Neubeck, G. m. b. ,® 
er Indizienbeweis . . . „ ....3 Akte u ee a u m j R 2 1 ‘ 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte Lecog, der König der Detektive, Dr. 3 Akte Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
Im Taumel des Hasses . . . .„ 3Akte | (mit Hessen u. Hessen-Nassau ohne Braun- sellschaft), Fernsprecher 3872 und 3873. 
Verklungenes Liebeslied oe. 3Aktel schweig) Telegrammadresse: Ungerfilm, 
Der nächtliche Toodesschrei „ ,„ . 3Akte | Todesrauschen, Drama . . . . . 3Akte 
_ Jagd nach dem Schicksalsstein 4Akte | Dunkle Wege, Drama . . . . ..3Akte | Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 
T; uldlos een. 3Akte | Das Geheimnis des Schlosses Rosen- Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
iese im Felde . „ .....3Akte tor; Drama); 4.2.5 ». » 3Akte | List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
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Lichtspielhaus Wittekind, 


Herford i.W., Höckerstr, 5, Fernspr. 690, 
Telegrammadr, Monopolfilm Herford. 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegsirama 3 Akte 


Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring, 


Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, 

Heimgekehrt, Drama. . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel 3 Akte 
Ein verliebter Racker, ai 3 Akte 
Kammermusik 3 Akte 
Für ganz Deutschland. 

Delila, von Clara Viebig, Drama . 3Akte 

Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 3 Akte 


Leibholz & Co, L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1. Fern- 
sprecher 4134, Telegr.: Leibholz. 
Manya, die Türkin, Kriminaldr, 4 Akte 


Carl und Carla (Lisa Weise), Lustsp. 3 Akte 


Frau Anna’s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen, deutsche Treue, 
Kriegsbild . BEN 3 Akte 
Die kleine Heldin, “Kriegsbild 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lusts- | 2 Akte 
Ein Unteroffizier zwei Mann, Lustsp. 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
Kriegsbild . . ee 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldr. 3 Akte 
Der Lumpenbaron, 3 Akte 


Lustspiel 
ar 3 Akte 


Lloyd-Film, Gesellschaft m, b, H,, 


Leichtsinn, Drama 


Berlin SW. 48, Friedrichstr, 224, Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178, Telegramm- 
adresse: Lloydfilm, 

Die Waldschänke wre BARS 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Seeschauspiel 4 Akte 


Der Kampf um das Testament, Drama 3 Akte 
Monopol für die ganze Welt, 

Der Turm des Schweigens 

Der zweite Schuß, Försterdrama, 


Meine Frau und ich, Lustspiel 


"3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Die Feuerprobe, Geschichte eines 

_ Fabrikbrandes SEE 2 Akte 
Teddys Verhältnis, Lustspiel, 3 Akte 
Man steigt nach, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 





„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Vertreter: Otto Mau, Dessau, Franzstr.3/4. 
Telephon 930, Telegr, Metropoltheater 


Monopol für Königreich und Prov, Sachsen, 
Thüringen, Anhalt, Schlesien, 


Die Zerstörung Karthagos 4 Akte 
Der Verführte, Drama 3 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone, 

Drama 5 Akte 
Die Abenteuer eines Journalisten. 

Drama 3 Akte 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 

ben, Drama . ee 6 Akte 
Die verhängnisvolle "Hinterlassen- 

schaft, koloss, Sensationsdrama 4 Akte 


Pe ENGEN GERENSE ESCHER TEE PERL EEE 


BB, 


Müller, Max, & Co,, 


* 38, Jahrgang 1915 


Schlagerfilms, 


‚Berlin SW, 68, Friedrichstraße 35. Fernspr., 


Mpl, 12 556. 


OÖ, du mein Österreich 

Das Leuchtfeuer von Lubaczow 

Lieb Vaterland, magst ruhig sein 
Spartacus 

Der Mann ohne 
Dunkle Wege 

Jagd nach dem 
Der lebende 
Frauenrache 

Der schwarze 
Die Rächerin 
Zweierlei Liebe 

Der Student von 

Flug in die Sonne 
Gescheitert 


Arme 


Testament 
Tote 


Doktor 


Prag . 


Müller, Henri, Monopolfilms, 
G, m. b.H., Berlin SW, 48, 


Friedrichstr 236, 
Telegr.: Hamuler. 


Fernspr. 


Schiffskanonen, 
Kriegsdrama 
Hausdame aus bester Familie 
sucht, feines Lustspiel 
Wenn drei dasselbe tun, 
Komödie . , 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 
Kriegsdrama ENT, N 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 
Der große Unbekannte (Lord 
Lister I), Detektivdrama 
Die Stadt der Verschwundenen 
(Lord Lister II), Detektivdrama 


Feuer der 
Schlachten, 


ÖEe- 
5 


Deiektiv- 


Und das Licht erlosch, nordisches Dr. 


Die Schattentänzerin, Zigeunerdr, 


Lützow 


3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


70 


cd 


0, 


4 A k te 


2 Akte 


3Akte 
3Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 


Zentrale „Saxonia’, 
Leipzig, 


Tauchaerstraße 4. Fernsprecher 


4125 und 191319, Telegramm - Adresse: 
Bionitzsche, 
Im Feuer der Schiftskanonen, Drama 1300 
Die 3 Glocken von San Martino, Dr, 1300 
Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 
Die süße Nelly, Lustspiel . 1200 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel 500 
Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 700 
Der Vampyr, Drama 900 
Der Trick, Drama . 750 
Die gepfändete Braut, Lustspiel . 520 
Kain oder die Pflicht zu den Fahnen, 
Drama . 620 
Die Gefangenen vom Duklapaß, Dr. 1200 
Dem Feind ans Leder, Drama . 1200 
Roman aus einer kleinen Garnison, 
Drama i runs 900 
Nur ein Sonnenstrahl, Drama $ 800 
Dunkle Gewalten, Drama ‚950 
Kammermusik, Drama ; ‚ 1100 
Zofia, Drama . 1300 
Vaterland, Drama . . 750 
Reitknecht und Edelmann, Drama 900 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel , 750 
Hanni kehre zurück — alles ver- 
geben, Lustspiel j ‚ 1200 
Drohende Schatten, Drama ‚ 1100 
Schuldlos, Drama ‚ 1100 
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Ylellfejzie]jBizialt 


Gewonnene Liebe — 
Drama . 


verlorene Ehre, 


‚ 1100 
Pauline, Drama ‚ 1100 
Seine Liebe siegt, Drama ‚ 1050 
Der Weg zur Sühne, Drama , 985 
Das Stelldichein, Drama . 750 
Brandung, Drama 360 
Der Strumpf, Lustspiel 440 
Der Honvedhusar, Drama 5 400 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 790 
Vergangenes Glück, Drama . 840 
Dantes göttliche Komödie, ‚Drama . 400 
Revanche, Drama u ; 980 
Verklungenes Liebeslied, Drama . . 1000 
Fine Seite aus dem Geheimbuch, Dr. 700 
Ihr Erwachen, Drama ‚328 
Myrte und Schwert, Drama ‚ 1000 
Die Explosion, Drama ‚ 1000 
Die Waisenkinder, Drama . 950 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 
Stärker als der Tod, Drama 595 
Mädels, ran an die Front, Lustspiei 410 
Flammendes Blut, Drama 980 
Die Totenkopfuhr, Drama . 850 
Das graue Kätzchen, Lustspiel 410 
Unser täglich Brot, Drama . . 1400 
Die drei Hyänen, Drama 850 
Die Nacht von Kornatowo, Drama 730 
Wildfeuer, Drama . . 1a ‚ 1200 
Derwische des Urwaldes, Drama 750 
Der Wilddieb, Drama 850 
Der schwarze Doktor, Drama 950 
Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr. 1200 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 
Die Menschenfalle. Drama 700 
Die Feuerprobe, Drama + 800 
Schwitzbad G. m. b. H,, Lustspiel 500 
Pepita, ‚Drama et ee 
Joly, Lustspiel 650 
Vendetta, Drama wer 650 
Über alles die Pflicht, Drama ‚830 
Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr. 300 
Eine Liebesgabe, Lustspiel . 780 
Mutterherz, Drama . 654 
Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 550 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 
Lustspiel “ar 500 
Gescheitert, Drama 900 
Es war ein Traum, Drama 485 
Hans und Hanni, Lustspiel ‚ 1010 
Fataler Scherz, Drama 900 
Die Schlange, Drama 900 
Wenn man einem einen Dank schul- 
det, Lustspiel . , . 900 
Der Hund als Rächer, Drama 950 
Pflicht und Liebe, Drama . ‚980 
Ein seltsamer Fall, Drama ‚ 1200 
In Todesnot, Drama 618 
Die rote Brieftasche, Drama ‚ 738 
Der Schuß, Drama . ,‚ 1100 
Die fremde Frau, Drama 900 
Die Genossin des Diebes, Drama 911 
OÖ du mein Österreich, Drama , 1100 
List gegen Gewalt, Drama ‚864 
Richtet nicht, Drama . , 1100 
Schwester Erna, Drama . 800 
Die Ritter von Rhodos, Drama 950 
Ilses Verlobung, Lustspiel 405 
Vampyre der Großstadt, Drama 900 
Des Kindes Lächeln, Drama 720 
Lenore, Drama ‚ 805 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 
Die Tote des Sees, Drama 813 
Feier im Schützengraben, Drama 670 
Die Straße von Neuyork, Drama , 1000 
Die Fremde, Drama ; ‚ 510 
Die lieben süßen Mi ägdelein, Lustsp, 450 
Die große Saat, Drama 700 
Die Heimkehr des Landwehrmannes, 
Drama 510 
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Judith von Bethulien, Drama . ‚ 1200 m 
Die Sehnsucht nach der großen 

Welt, Drama er 
Kapitän Farandouls Abenteuer, 

Lustspiel et ‚ 3600 m 
Torquato Tasso, Drama . . 1400 m 
Jugendrausch, Drama , 1000 m 
Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m 
Auf dem Felde der Ehre, Drama . 1000 m 
Eine Nacht im Felde, Drama 750 m 


900 m 
000 m 


Feinde ringsum, Drama 

Sein einziger Bruder, Drama 

Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 
Drama 

In Sturm und Stille, 


‚ 1000 m 


Drama ‚ 1000 m 


ÖOstdeutscher Film-Vertrieb, 
G, A. Janzon, 
Königsberg i. Pr,, 
Telephon 6244, 


Weißgerberstraße 


1567 


Monopol für Ost- und Westpreußen, Posen, 


Pommern, 

Der Golem (Paul Wegener), — Stolz der 
Firma (Lubitsch, — Die Augen des Ole 
Brandes (Alexander Moissi), Narr des 
Schicksals (Rudolf Schildkraut). Die 
Launen einer Weltdame (Tilla Durieux). 

Das Geheimnis der stillen Mühle von 
Sudermann, — Der Sieger, eine Kriegs- 
episode. — Die blaue Maus, II, Teil (Madge 
Lessing). — Der Student von Prag (Paul 
Wegener). — Das geheimnisvolle X, zeit- 


gemäßer Sensationsfilm. — Die Landstraße 
von Paul Lindau. — Die Welt ohne Männer, 
Lustspiel, in der Hauptrolle Madge Lessing. 


Monopol für Ost- und Westpreußen 


Eine Nacht auf dem Atlantic, Seemannsdr, 


Monopol für Ostpreußen, 


Pommern, 
Ja, schön ist die Soldatenliebe 
Sie kann nicht nein sagen, ein fein- 
sinniges Lustpiel 
Tirol in Waffen, 
Schauspiel 


Westpreußen, 


vaterländisches 


“ ” e 

Monopol für ganz Deutschland, 
N “ . * [2 
Mütter verzaget nicht, ein soziales 


Lebensbild (Henny Porten) 3 Akte 





Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H., 
Düsseldorf, Worringer Straße 113. 
sprecher 4082 und 4083, 


Fern- 
Telegr.-Adresse: 


Rheinfilm, 
Die vom Feuerberge os 4 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß 4 Akte 
Die Schlangenbeschwörer 2 Akte 
Ner Klub der Dicken , 3 Akte 
Der Indizienbeweis 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte 
Im Taumel des Hasses 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied 3 Akte 
Der nächtliche T odesschrei 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 4 Akte 
Schuldlos , ,, 3 Akte 
Liese im Felde 3 Akte 


L. B. B. + 8, Jahrgang 1915 


Rien & Beckmann, G. m. b. H,, 
nhofstr, 9, Telegrammadr.: 
Fernsprecher Nord 7909. 


Hannover, Bah 


Filmcentrale 


Wenn die Liebe stirbt, Drama . 3 Akte 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation . rn a Rare 
Die drei Musketie \lexander 

Dumas Er er u TREE 
Cleopatra (Helen Gardner) . . . 5Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama  . + 4äAkte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen 2 Akte 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 


1,W, Straße 32 
178. 


Herne Bochumer Fern- 


sprecher 

Monopol für Rheinland und Westfalen, 
Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr, 3 Akt: 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Goldtransport durch Feindesland 


oder die ER Tat einer 

mutigen Frau . . , 3 Akte 
Ein Ausgestoßener, 2 ‚Teil, der ewige 

Friede, große Sensatii instragödie 3 Akte 

(mit Hessen nördlich des Mains.) 

Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte 
Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube:' Luftschiff 

und Flieger, Humoreske 1 Akt 
Scherii & Co., G. m. b.H,, 

Leipzig, Tauchaerstr. 2, Teleph. 12 372. 


Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, 


Anhalt, Thüringen, Braunschweig und 
Schlesien. 
Der Schwiegervater seines Leut- 

nants, Lustspiel 3 Akte 

Wir Barbaren, Lustspiel 3 Akte 

(ohne Schlesien) 
Der lauernde Tod, Drama . 3 Akte 
Das Nachtbackverbot, Lustspiel . 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama . . 3Akte 
Die Verlobung im Felde, Lustspiel . 2 Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . 3 Akte 
(ohne Braunschweig) 

Die Einödpfarre, Drama. . ,„ . . 4Akte 
Manya, die Türkin, Drama 4 Akte 
Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte 
Der verliebte Racker (Dorrit Weix- 

ler), Lustspiel . . . . 3 Akie 
Sein Störenfried (Dorrit Weixler), 

Lustspiel D 5 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lustspiel N 
Ein Unteroffizier und zwei Mann, 

Lustspiel 3 re ERNIE 
Die Mobilm achung in der Küche, 

Lustspiel . 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 

Drama . 3 Akte 
Lecog, der König der Detektive, Dr. 3 Akte 
(mit Hessen u. Hessen-Nassau ohne Braun- 

schweig) 
Todesrauschen, Drama 3 Akte 
Dunkle Wege, Drama 3 Akte 
Das Geheimnis des Schlosses Rosen- 
for, Drama 3 Akte 
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Schlesinger, E., Monopolfilms, 


Fernruf 1244 


Bochum i,W,, 


Hattingerstr, 14, 


Monopol für Rheinland und 





Unger & Neubeck, G. m 


6 I, 


Westfalen: 


Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama Er 4 Akte 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
Vereinte Herren, Drama 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild 3 Akte 
Der Königsrubin, De tektivdrama 5 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama ie 4 Akte 
Das gelb2 Band, Detektivdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Ein myster. Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Hiawatha, Sensationsdrama 5 Akte 

Mit Süddeutschland: 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 

[resa die Sızilianerin 4 Akte 

für ganz Deutschland, 

‚Der Pastor‘ 5 Akte 
für Rheinland, Westfalen, Süd- und Nord- 
deutschland 
Für Süddeuischland 
Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Richtet nicht, Drama 3 Akte 
)er Schuß, Drama 3 Akte 

Stardard Film Ges, m, b, H,, 

Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- 

sprecher Lützow 2744 und 8443. Telegr.- 

Adresse: Standardfilm. 

Spartacus (Der Sklavenbefreier) 6 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
Aristokratenlaunen 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel . 2 Akte 
Die Musterkollektion, Lustspiel , 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie 1 Akt 
Es lebe der König. . . . 3 Akte 
Der Mann im Ke ler ; 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Ein wilder Sproß 3 Akte 
‚Der Talisman 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde 4 Akte 
Der Unglücksstein Br 3 Akte 
Wenn die Heimat ruft .., 3 Akte 
Manya, die Türkin 4 Akte 
Arme Marie . . . 4 Akte 
Das dunkle Schloß 3 Akte 


Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft). Fernsprecher 3872 und 3873. 
Telegrammadresse: Ungerfilm. 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
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Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3Akte | Wolit, Benno, Monopol-Films, Frau S, Zadek 
s s F s 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4Akte | Berlin SW.48, Friedrichstraße 238. Fern- | Berlin W.15, Fasanenstraße 59. Fernspr. 
Herrin er Nils sprecher Lützow 4921, Uhland 5689, 
Quo vadis . AS 
Ilntergang von Pompeji . Ar Der Lumpenbaron, Burleske . 2Akte | Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
„Doch meine Liebe wird nicht Er 3 Akte Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, 
sterben 6 Akte er ei König d. Detektive, De- en Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
Sieg oder Tod fig In F. ind Hast Dı ‚ma 3 Akte gische Staaten. 
’ a 'e eshand, am: BEE. \kte i 
SNORERMINe RR ER 3.Akte Der Mann im Keller, Detektivfilm 4Akte | Blaue Maus, Lustspiel 3 Akte 
Der dritte Leutnant, meine Frau, Al Das eiserne Recht, Kriminalroman 3 Akte Maxssrt Eier Bleibe u erree Mackeee 
Lustspiel ee . SAkle | Das Panzergewölbe, Detektivfilm 4Akte| p he Thüringische Fri i £ 
)ie Finsterns und ihr Eigentum, Mobilmachung in der Küche, Il, Teil 2 Akte g" ; : 
Filmproblem a 6Akte | Leutnantsstreiche IE  » 2Akte | Schuldig, Drama , 4 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte ns en der Ehre gefallen ; Fr Monopol für Berlin und Groß-Berlin, 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte Kür Vat. er ä Pe ‚Nun wollen wir sie dreschen" 
Wildfeuer he 4 Akte ' eh ie u, Bl 2 oh Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 
| “ir mysterioser ali , 3 AKle a E ? = 3 
Du sollst nicht, ‚Drama 3 Akte Die geheimnisvolle Villa 4 Akte | Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 
Harte Gewalten Kriminaldrama SARte'| Dia schwarss Bande 3 Akte Linien, 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5Akte | 3 Tage Mittelarrest 3 Akte | Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 
Die blaue Maus, Il, Teil, Humor 4Akte | Der Erbe von Miramare 3Akte | Ein Erbe wird gesucht, Lustspiel 3 Akte 





Albes, Emil, Berlin W.15, Meier-Öttostr. 3, (Fernspr.: Uhland 
1431.) 

Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 15, Meinekestraße 22 
(Fernspr.: Steinplatz 9689.) 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6 

Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16 (zur Zeit 
im Felde.) 

Edel, Edmund, Berlin W.15, Bayerischestr, 6, Fernsprecher 
Pialzburg 4095.) 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr, 19, 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4, (Fernspr.: Pfalz- 


burg 1339,) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2, 

Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr, 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 


Horn, A. von, Halensee, Hektorstr, 12 a, (Fernsprecher: Uhland 
3191,) 


Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32, 
burg 2368.) 

Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr, 31, 
Pfaizburg 7913.) 


Karfiol, William, Berlin W,15, Düsseldorfer Straße 24. 
sprecher: Pfalzburg 6608.) 
Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem alten Schloß. (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 
Leopold, Alired, Berlin SW.48, Friedrichstr. 235, (Fernsprecher: 
Lützow 2603,) 

Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19, (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr, 11, 
Uhland 5720.) 


May, Joe, Berlin SW, 48, 
Nollendorf 3904.) 


Müller, Friedrich. Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, 
Steinplatz 14 518.) 


(Fernspr.: Pfalz- 
llies 


(Fernsprecher: 


(Fern- 


LLLL—L————————————————————————————— ne 


(Fernsprecher: 
Friedrichstr, 238, (Fernsprecher: 


(Fernspr.: 


nn nn nn 


Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini. 








Adressen der Regisseure — u —| 


Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr, 13 (Fernsprechei 
Wilhelm, 5415). 

Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11, Fernspr, Mbt, 2433. 

Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238, 
Nollendorf 3904.) 


(Fernspr.: 


Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17, (Fern- 
sprecher: Steinplatz 5481.) 
Oswald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 


sprecher: Tempelhof 480.) 


Dr. Oberländer, Hans, Südende, Brandenburgische Straße 6. 
(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 
Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr. 23. (Fernsprecher: 


Steglitz 1379, 


Piel, Harry, Berlin W,15, Kurfürstendamm 28. (Fernsprecher: 
Steinplatz 2864.) 

Schirokauer, Dr, Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr, 50/51, 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652,) 

Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str, 19. (Fernsprecher: 


Steglitz 1151.) 
Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41. 
Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr, 12, 
sprecher: Tempelhof 3469,) 
Stark, Curt A., Heinrich Seidelstr, 3, (Fernspr.: Steglitz 1009.) 
Trautschold, Gustav, Mühlenstr, 20, (Fernspr.: Lichterfelde 953,) 
Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr. 30, 


(Fern- 


Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr. 43, (Fernsprecher: 
Tempelhof 173.) 

v. Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15, (Fernsprecher: 
Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr. 91. (Fernsprecher: 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr, 80. (Fernsprecher: 


Lichterfelde 547.) 
del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62, 
Steinplatz 13 405.) 


(Fernspr.: 


Druck und Verlag: Gebr, Wolftisohn G.m.b.H., sämtl, in Berlin 


MONOPOL Brandenburg, Ost- und 


für Berlin, 





Schwarze Katze I. Teil 





Schwarze Katze Il. Teil 


Das Hochstapler-Trio 


Spannendes Detektiv-Drama in 3 Akten 


stnreußen, Schlesien 





Buffalo Bill 


s schwerer Zeit Nelly 
3 Akte 3 Akte 


Endlich allein Das gelobte Land 
‚ Akte 3 Akte 
Nienetekel Der Tod in don Bergen 
2 Akte  Aktı 


Der Grat von Luxemburg Herzensrecht 





3 Akte 3 Akte \kte 
E Die Freuden der Reserve- Hexenzzuber Auf Leben und Tod Das Vaterland ruft Die Konfektioneuse 
übungen 2 Akte 3 Akte 2 Akt Akt 2 Akte 
Das Wunder Veralüht Die Tangokönigin Freunde Vom Gicht zur Finsternis 
2 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte Akte 
Ave Maria Schatten der Vergangenheit oe Eine Liebesgabe DäsAbenteuer der Lady Glane 
3 Akte 2 Akte ; Akte  Aktı 3 Akte 
Das Märchen vom Glück Ich kenne keine Parteien „ZUMA“ Das goldene Beit so stand es geschrieben 
3 Akte mehr. . . ‚> Akte 3 Aktı 1700 Meteı 2 Akte 
Seine erste Frau Abenceraggi Wir lassen uns scheiden Bidonis Medaillen Schwarzes Blut 
1700 Meter 2 Akte 3 Akte \kte 3 Akte 
Dagmar,dieBrauerstochter Die Heldin der Steppe Schwarzes Blut Neue Liebe, neues Leben Der Theaterteufel 
3 Akte 2 Akte ) Akte Akte ‚, Akte 
Von Indianern überfallen | Wo ist Coletti? Das Opfer der Indianern Zweierlei Blut Das zweite Gesicht 
3 Akte \ Akte 2 Akte 2 Akte I Akte 
Die IE DRIN Die Komödiantin Sein letzter Wille Perien .cdeuten Tränen Zertrümmerle Ideale 
4 Akte 2 Akte , Akte 3 Akte 2 Aktı 
BR REN Das rote Pulver Der Herr der Welt ın der Tiefe des Schachtes Die wilde Jagd 
4 Akte 3 Akte 5 Akte 2 Akte 3 Akte 
Die ee Macht Das silberne Kreuz Der Liebe ewiges Licht Der kleine Bettler Die Indianerbraut 
kte 3 Akte Akte 2 Aktı > Akte 
Geiangenschait der Seele Des Alters erste Spur Dieheimliche Braut Der Todesfelsen Seelenadel 
2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 
Drei Tropfen Gift Auf einsamer Insel Die weiße Sklavin Lotos, die Tempeltänzerin Die Rache 
o Akte 3 Akte Akte 3 Akte 2 Akte 
= Farler . Alkohols m Die Juwelantänzerin 
Wirklich zugkräftige Wochen-Programme bei zwei- 2 Akte 


Die eiserne Hand 


y A 
Akte 


Maskenscherz 


> Akte 3 Akte 











mäligem Wechsel zu billigen Sommerpreisen :: :: 
Sonntags- und Tages-Programme sehr preiswert 


Die Schlange I Poland Film-Vertrieb 


3 Akte 





Die role und die weihe Rose 
2 Akte 


Dem Meeresgrunde abge- 


En “ r spungen 2 Ak 
> Akte BERLIN SW. 48, Friedrichstr. 5-6 gerunge ai 
5 In der Wildnis tiefstem Telephon: Amt Moritzplatz, 43 — Vertreter an allen Plätzen gesucht Tarantella 
a Srauen Rohe EEE EN ER TEE RENTE SET a 
Das gefährliche Alter Graziella Ein Ehrenwort Nemesis Das Geheimnis seiner Erau 
- Akte 2 Akte 3 Akte > Akte ? Akte 
Nenschen und Masken Aeropianheirat DasGesetzderEhre Sündige Liebe Die Falle 
3 Akte 3 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 
@ Hinier den Kulissen Blinde Liebe Der dunkle Punkt Die Tochter der Rothäute Im Zwange der Not 
2 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 2 Akte 
Ein Sensationsprozed Den Tod im Nacken Geschichte einer großen Verlorenes Spiel So ist das Leben 
3 Akte 2 Akte Liebe . 3 Akte > Akte 3 Akte 
Liebesintriguen Zwei arıne Reiche Lufitorpedo Zu spät Liebe kennt kein 


3 Akte Hindernis 3 Akte 















Seite 56 L.B.B. + x Jahrgang 1915 Nummer 29 


MellfelZici Jia 





Die 3 Hyänen, Sensationsdrama . 3 Akte Woli, Benno, Monopol-Films, Frau $. Zadek, 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte Berlin SW,48, Friedrichstraße 238, Fern- Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr, 
il = u SE sprecher Lützow 4921. Uhland 5689, 
a Er re dry 
Untergang von Pompeji . .. Der Lumpenbaron, Burleske . . . 2Akte | Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
‚Doch meine Liebe wird nicht Der Hund von Baskerville, Detekt.-Dr. 3 Akte Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, 
sterben . . 20. 20000. Akte . = König d. Detektive, De- 3 Akte Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
Big oder Th. ..+. 4.4.00 0... AA ng rk ee 3 Akte gische Staaten. 

Millionenmine Pr ER 3 Akte Der Mann im Keller, Detektivfilm 4Akte | Blaue Maus, Lustspiel . . . . . 3Akte 
Der dritte Leutnant, meine Frau, Ak Das eiserne Recht, Kriminalroman 3 Akte Moncisel Hr Köniasnteh ad Franken Backend 
Lustpiel 0.0. ERNE JAkte | Das Panzergewölbe, Detektivfilm 4 Akte | ° p han’ Thürın cn Weneiem : 

Die Finsterns und ihr Eigentum, Mobilmachung in der Küche, II. Teil 2 Akte gis 7 ; 
Filmproblem . . . . 2... .. 6Akte Leutnantsstreiche . . » : » . » 2Akte | Schuldig, Drama . . . .... 4Akte 

Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte a a der Ehre gefallen ir Monopol für Berlin und Groß-Berlin. 

Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte Ba re ser Ser ee Nr: er 25 Nun wollen wir sie dreschen” 

Wildfeuer . . 2 2 2220000. 4Akte | yo arena re 2 | Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 
Ak Ein mysteriöser Fall. ,„ . .„ : : SAktel _. . : 

ne er en Be er Die geheimnisvolle Villa . . . . 4Akte | Thüringische a 3 Anhalt, Reuß beide 
arte Gewalten Kriminaldrama . . ie | Dis schwarse Bande , .. 3 Akte ‚inien, 

Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5Akte | 3 Tage Mittelarrest . . . » ..3Akte | Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 

Die blaue Maus, Il. Teil, Humor , 4Akte | Der Erbe von Miramare 3 Akte | Ein Erbe wird gesucht, Lustspiel . 3 Akte 
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Albes, Emil, Berlin W.15, Meier-Ottostr. 3, (Fernspr.: Uhland Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr, 13 (Fernsprecheı 
g 

| 1431.) Wilhelm, 5415). 

Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 15, Meinekestraße 22. Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11, Fernspr, Mbt, 2433, 
(Fernspr.: Steinplatz 9689.) Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238, (Fernspr.: 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6, Nollendorf 3904.) 

Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16 (zur Zeit Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17, (Fern- 
im Felde.) sprecher: Steinplatz 5481.) 

Edel, Edmund, Berlin W.15, Bayerischestr, 6, Fernsprecher: Oswald Wicked 7 wa: 1 C F 
Pfalzburg 4095.) )swald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr, 19, J sprecher: Tempelhof 480.) 3 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4, (Fernspr.: Pfalz- Dr. Oberländer, Hans, Südende, Brandenburgische Straße 6. 
burg 1339,) (Fernsprecher: Steglitz 1302,) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr. 14/15, (Fern- Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr, 23. (Fernsprecher: 
sprecher: Steinplatz 8118,) Steglitz 1379.) 


Piel, Harry, Berlin W,15, Kurfürstendamm 28. (Fernsprecher: 
Steinplatz 2864.) . 
Schirokauer, Dr, Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr, 50/51, 


Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2. 
Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr, 20, (Fernspr.: Steglitz 1157.) 
Horn, A. von, Halensee, Hektorstr, 12a, (Fernsprecher: Uhland 


3191.) (Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr. 32, (Fernspr.: Pfalz- Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19. (Fernsprecher: 
burg 2368.) h Steglitz 1151.) 

llies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr, 31, (Fernsprecher: Schmidthäßter, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41, 
Pfalzburg 7913.) Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr, 12, (Fern- 

a . R sprecher: Tempelhof 3469,) 

ee bei He Düsseldorfer Straße 24.  (Fern- Stark, Curt A., Heinrich Seidelstr. 3, (Fernspr.: Steglitz 1009.) 

Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz. Am Teltowkanal Trautschold, Gustav, Mühlenstr, 20, (Fernspr.: Lichterfelde 953.) 
hinter dem alten Schloß. (Fernspr.: Lichterfelde 917.) Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr. 30, 

Leopold, Alfred, Berlin SW,48, Friedrichstr, 235, (Fernsprecher: Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr. 43. (Fernsprecher: 
Lützow 2603.) Tempelhof 173,) 

Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19, (Fernsprecher: v. Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15. (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) Pfalzburg, 2038.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr. 11, (Fernsprecher: Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr. 91, (Fernsprecher: 
Uhland 5720.) ; Uhland 2106,) 

May, Joe, Berlin SW.48, Friedrichstr. 238, (Fernsprecher: Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr. 80, (Fernsprecher: 
Nollendorf 3904,) Lichterfelde 547.) 

Müller, Friedrich. Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, (Fernspr.: dei Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62, (Fernspr.: 
Steinplatz 14 518.) Steinplatz 13 405,) 
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Aus schwerer Zeit Nelly 
Das Hochstapler-Tri = = 
0 
as 0C S ap er rIO Endlich allein Das gelobte Land 
Spannendes Detektiv-Drama in 3 Akten 3Akte 3 Akte 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Schlesien Nenetekel Der Tod in den Bergen 
Pen 2 Akte 3 Akte 
Schwarze Katze I. Teil Schwarze Katze Il. Teil Buffalo Bill Der Grai von Luxemburg Herzensrecht 
3 Akte 3 Akte 2 Akte ? Akte 3 Akte 
E Die Freuden der Reserve- Hexenzauber Auf Leben und Tod Das Vaterland ruft Die Konfektioneuse 
übungen . . . 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 
Das Wunder Verglüht Die Tangokönigin Freunde Vom Gicht zur Finsternis 
2 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 
Ave Naria Schatten der Vergangenheit en Eine Liebesgabe DasAbenteuer ie Lady Glane 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 


Das Märchen vom Glück Ich kenne keine Parteien „ZUMA“ Das goldene Bett So stand es geschrieben 
3 Akte We... . . 2 Akte 3 Akte 1700 Meter 2 Akte 


Seine erste Frau Abenceraggi Wir lassen uns scheiden Bidonis Medaillen Schwarzes Blut 
1700 Meter 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 


1 Dagmar,dieBrauerstochter Die Heldin der Steppe Schwarzes Blut Neue Liebe, neues Leben Der Theaterteufel 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 








Von Indianern überfallen | Wo ist Coletti? Das Opfer der Indianern Zweierlei Blut Das zweite Gesicht 
3 Akte 4 Akte 2 Akte 2 Akte 3 Akte 


Die Filmprimadonna | Die Komödiantin Sein letzter Wille Perlen .cdeuten Tränen Zertrümmerle ldgale 
4 Akte 2 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 


Engelein ı Das rote Pulver Der Herr der Welt in der Tiefe des Schachtes Die wilde Jagd 
4 Akte 5 Akte 5 Akte 2 Akte 3 Akte 
























Die dritte Macht Das silberne Kreuz Der Liebe ewiges Licht Der kleine Bettler Die Indianerbraut 


3 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 
Geiangenschait der Seele Des Alters erste Spur Die heimliche Braut Der Todesfelsen Seelenadel 
2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 





Drei Tropfen Gift Auf einsamer Insel Die weiße Sklavin Lotos, die Tempeltänzerin Die Rache 
3 Akte 3 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 
i Opfer des Alkohols # M Die Juwelantänzerin 


3 Akte 


ET en Wirklich zugkräftige Wochen-Programme bei zwei- 2 Akte 
s) r mali m illi N . 5 , . . 
> Akte gem Wechsel zu billigen Sommerpreisen Die role und die weike Rose 
Maskenscherz Sonntags- und Tages-Programme sehr preiswert 2 Akte 
2 Akte u i dä F [1 m 
Tr en oland Film=Vertrieb [in wen age 
| 2 Akte BERLIN SW. 48, Friedrichstr. 5-6 PR > > 2 A 
In der Wildnis tiefstem Telephon: Amt Moritzplatz, 433 — Vertreter an allen Plätzen gesucht Tarantella 
B Grauen. . . . 3 Akte 3 Akte 





Das gefährliche Alter Graziella Ein Ehrenwort Nemesis Das Geheimnis seiner Erau 
2 Akte 2 Akte 3 Akte ° 2 Akte ? Akte 
Nenschen und Masken Aeropianheirat DasGesetzderEhre Sündige Liebe Die Falle 
3 Akte 3 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 


Hinter den Kulissen Blinde Liebe Der dunkle Punkt Die Tochter der Rothäute Im Zwange der Not 
2 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 2 Akte 


Ein Sensationsprozeß Den Tod im Nacken Geschichte einer großen Verlorenes Spiel So ist das Leben 
3 Akte 2 Akte ı Liebe. ... . 3 Akte > Akte 3 Akte 


Liebesintriguen Zwei arıne Reiche Lufitorpedo Zu spät Liebe kennt kein 
3 Akte 3 Akte 3 Akte 3 Akte Hindernis — 3 Akte 
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Die Schule des Lehens 
Postiagernd Treues Herz 909 
Der Hammerschlag 

Der Gast aus der andern Welt 
Die Dollarprinzessin 

Der Goldjunge 

Spiel mit dem Feuer 

Hotieit Inkognito 

Ein Gharakter 

Die Spkinx 

Aus Liebe 

Die weiße Dame 
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Ddette 

Im Ssieuer 

Der mysteriöse Fremde 
Die erste Naclıl 
Ahschied auf ewig 

Du hast mich besiegt 
Der Herr Generalkonsul 
Das Glück tötel 
Anonyme Beiele 
Zerhrochenes GIÜCK 
nfer einer hohen Frau 
Liehelei 


SIIRIÜÜRRRRRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRRRRRÜÜRÜÜÜÜÜÄÜÄRÜÄÜÄÜÄÜÄÜÄÜÄÜRÜRÜRÜRÜRÜÜ 


Ferner fertigten wir von 


ail, 


Achtzig der besten Einakter neue Kopien 


Nordische Films Co. 


9.mb. N, 
BERLIN, Friedrichstr. 225 
Telephon: Lützow 3143 u. 3144 


BRESLAU, Bahnhofstr. 13 
Telephon: 6350 


MÜNCHEN, Marienplatz 11-12 - 


DÜSSELDORF, Graf Adolitstr. 12 


Telephon: 4446 


LEIPZIG, Windmühlenstr. 31 


Telephon: 20792, 20573, 20793 


Telephon: 27680 
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Claire Waldoff 





Strempels Mieze 
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Volksstück in 3 Akten 





inszeniert von 


WALDEMAR HECKER 
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Zwei EEE Detektiv-Schlager: 
Der Fund im Neubau 


Erinnerungen des Detektivs Engelbert Fox 


Der Fund im Neubau 


1. TEIL 
(Bekenntnisse) 
—— Inszeniert von RICHARD OSWALD == 
Friedrich Kühne 
In den Hauptrollen: ı Erich Kaiser - Tietz 
| Artur Wellin 


Jeder Teil vollständig in sich abgeschlossen. 





In Vorbereitung: 


Der Hund von Baskerville 


(Das verhängnisvolle Spital) 


Dieser großartige Detektiv-Film wird nur mit der Maßgabe abgegeben, 

daß die Käufer den Herren Theater-Besitzern, welche den Film „Hund 

von Baskerville“ Ill. u. IV. Teil abgeschlossen haben, das Prioritäts-Recht 
einräumen. 





Greenbaum-Film (7/37 «n... Berlin SW.48 


Friedrich- Straße 235 


Telegramm -Adresse: Greenfilm Berlin Telefon; Amt Lützow, Nr. 4718 == 
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ESTER STEFAN ERSTEN TEL RESELLER TER ER 
x 7 x 3 VÄN NL DRIN C} QYS NL Ys CN} 8 yvNS N) N] Ay NL Sr) 
IS REN TSENELES TINTEN TESTEN TLESTTLESTNTTENEN 
ILS RE ENGER ER ERTEE NENNE REN RERTEE CT OR BE CEUNNER ES TUN LEERE TORTE RE ERTL TEREN 
RESET EEE REEL EETERASEEERR 
ß ER 4209018024420 REN 18 EN DDASSDLIENOHISTDEIEN 7R >01 20189304812018080121201098042 1281808045. 
zen 2 SELENIENENSELRONSSLNSTLEEEIEURSLREEEUNISTLRENGTN EEE TEEN PET 
« @ \ L « 
Yyorar yo AA TIL IA 7 
= Sporismädel _Hampels | Der Erbfürster = 
< 
ER A bh t wedbawedzı 
Re reizende Sport-Komödie enieuer nach dem el 
BORN von Lastaniel in 3 Akten gleichnamigen Drama BRSEEN 
CR; z . 5 ei a 
RE Hauptrolle: Ernst Mätray Richard Oswald Otto Ludwig ER 
LT 2 
SL GE Faire MEET VB 
Ss ISIS 
LAN & r FR KARIN] 
RER oe Der Hund Die bösen Buben eze® 
RER run y von Baskerville Beer 
DIN H n ı IN INS 
OEL IL Teil von Rich. Löwenbein SLEZESWESI 
BEE, | en re RER 
RR mit (Das unheimliche Zimmer) Else Eckersberg NEN 
LEERE Tony Silva mit Alwin Neuß und ORRLFER 
ya ALS . u. Friedr. Kühne IR LEER 
ER in der Hauptrolle Barie: EIPHAEH ORAL Mälray ER 
ELLE e.. REN 
on 33 10022 Bad Zen BREKL: 
RE se a 
We [Ni r ER 
ae Die Goldieder | Schlemiehl Mädels Es 
RE emie X 


ET i . 
DER von Jacksonville Rudoli Schildkraut an die Front 
Regie: 
Richard Löwenbein 
Hauptrolle: Ernst Mätray 





in der Hauptrolle 
Reizendes Lustspiel 


Regie: Riehard Oswald in 2 Akten 
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Dämon Der Hund $olo allein 


von Baskerville . 
und Mensch v. ten | Endlidı zu zweien 


Rudoli Schildkraut In der Hauptrolle: 
. Alwin Neuß, Friedrich Kühne von 
Maria Orska 


in der Hauptrolle ERROR... EROEEN Rich. Löwenbein 
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Der fesdıe Rudi | Marionetten | Fürstlihes Blut 


von Horst und Engel Spiel in 3 Akten 





mit 





Regie: ’ 
Rosie: Richard Löwenbein Egede Nissen 
W. Schmelter Hauptrolle: Ernst Mätray in der Hauptrolle 





Pr JAUM-FuLMm : 


een N em - 
Ver Greenbaum Film 


\ ’ 
AZ Berlin SW.48, Friedrichstr. 235 
Tel.-Adr.: Greenfilm Berlin — Telefon: Amt Lützow, Nr. 4718 
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ictige Flal-Veränderung! 


nfolge des immer stärker zunehmenden Mangels an branche- 

kundigem Personal, der militärischen Einberufung unserer sämt= 

lichen Teilnehmer und den infolge des großen Filmlagers aus 
feuerschutzpolizeilihen Gründen neuerlich geforderten baulichen 
Ulmänderungen würden wir nicht mehr in der Lage sein, unsere Filiale 
in FRANKFURT a/M. ordnungsgemäß im Betrieb weiterführen zu 
können. Wir sehen uns deshalb genötigt, diese dort aufzulösen 
und mit unserer Düsseldorfer Filiale zu vereinigen. 

Wir hoffen, daß unsere verehrliche süddeutsche Kundschaft, 
die uns gegenüber ständig die exakte und reelle Bedienung bei der 
Frankfurter Filiale freimütig betonte und den daraus resultierenden 
angenehmen Geschäftsverkehr lobend anerkannte, auch fernerhin uns | 
treu bleiben und die bisher bewiesene Sympathie auf unsere Filiale 
in DÜSSELDORF übertragen wird. 

Mit empfehlender Erinnerung an unsere große Auswahl an- 
erkannt zugkräftiger Monopol-Schlager bei billigsten Leihgebühren 


erwarten wir weiteren regen (seschäftsverkehr und zeichnen 
mit ganz ergebener Hochachtung 


Monopoltilm -Vertriebs- Ges. m.b.H. 


HANEWACKER & SCHELER 


Zentral-Büro: BERLIN :: Filiale: DÜSSELDORF 





) 
dad RkR€R€€RUR€G. iii ui iGO } 


ONOPOLFILM -VERTRIEBS- GES 


Zentral-Büro: BERLIN SW.48, Friedrichstraße 25/26 


Telephon: Moritzplatz 14584, 145 85 w Telegramm-Adresse: Saxofılms 
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— Insere Manopıl-Yhlager 





Ans Vaterland, ansteure.. 
Ein Zeitbild in drei Akten 


Zucker und Zimt 


Lustspiel in zwei Akten 


Der fremde Vogel 


Drama in drei Akten 





Strohleuer 


Gesellschaftsbild in drei Akten 


Das deutsche Volkslied 


Lebensbild in zwei Akten 


Judith von Bethulien 


Historisches Kolossalgemälde in vier Akten 





Unter Indiens Glutensonne 


Erlebnisse eines Offiziers in fünf Akten 


Atout, der Sieger 


Sport-Roman in drei Kapiteln 


Verlobt für eine Nacht 


Humoreske in zwei Akten 


Gehetztes Wild 


Charakterstück in vier Akten 


Leben heißt — kämpfen 


Ein Film-Roman in drei Abteilungen 


Arizona 


Ein Wildwest - Schlager in sechs Akten 


Die tolle Gräfin 


Sensations-Schauspiel in vier Akten 


Ihr höchstes Opfer 


Lebensbild in drei Akten 


Tannhäuser 


Ein Lichtkunstspiel in drei Abteilungen 


Erdbeben 


Drama in drei Akten 


Außerdem die besten 


Treumann-Larsen-, Asia Nielsen- una Charles Decroix - Films. 


Große Auswahl weiterer Monopol-Schlager 


Neu aufgenommen: 


Kurze Films als Beiprogramme zu billigsten Leihpreisen 


Zu jedem Film reichhaltiges Reklame-Material 
Verlangen Sie Schlagerliste, Angabe der Leihbedingungen und freien Daten. 
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m.b.H. HANEWACKER & SCHELER 


Filiale: DÜSSELDORF, Kaiser-Wilhelm=Straße 52 


Tefephon: Nr. 2822 u. = 





Telegramm=Adresse: Saxofılms 
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Ih habe den ersten Film der 


Joe Deebs-Serie: @® 
Das Gesetz 
“der Mine « 


MAX LANDA un Lessing-Theater, Berlin 


im Monopol an folgende Bezirke verkauft: 


























Berlin-Brandenburg: 


Wilhelm Feindt, Berlin SW. 48, Friedridsir. 246 
Rheinland, Westfalen, das von Deutschland okkupierte Gebiet Belgiens: 
Unger & Neubeck, Bochum, Bongart-Straße 14 
Norddeutschland: Hansastädte, Schleswig-Holstein, Oldenburg, Mecklenburg, Braunschweig, Hannover: 
Jamel Henschel, Hamburg Schlüter-Straße 3 
Königreich und Provinz Sachsen, Thüringen, Anhalt, Schlesien, Posen, Pommern, Ost- und Westpreußen: 
„Globus“ Filmverleihnistitut, Leipzeig, Tauchaer-Straße 9 
Hessen, Hessen-Nassau, Baden, Württemberg, Elsaß-Lothringen, Saargebiet exkl. Saarbrücken, Bayern, Pfalz, Luxemburg: 
Frankfurter Film-Co, Frankfurt a. M. Kaiser-Straße 6 
Deutsche und Französische Schweiz: 


Direktor E. Franzos, Genf, Rue du Marche 8 


Oesterreich-Ungarn: 


Philipp & Pressburger, Wien VII, Neubaugasse 31 
Italien, Frankreich, Spanien, Portugal Süd-Amerika incl. der Kolonien dieser Länder: 
Lothar Stark, Berlin SW.68. Friedrich-Straße 43 


Holland samt holländischen Kolonien: 


John Gildemeyer, Amsterdam, Prinzengracht 697 


BERLINSW.48 % MAY-FILM 


—— — Telephon: Nollendorf, No. 3904 
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Ben ann area Te nF 


DES” Soeben iertiggestellt: 


Charly, der Wunderafie 








Lustspiel in 3 Akten 


In der Hauptrolle: Heinrich Eisenbaäch als Menschenaffe 
Wiens bekanntester Komiker 


Verfaßt und inszeniert von Joe May + In der weiblichen Hauptrolle: Mia May 
Einige Distrikte sind bereits verkauft! 


Eigenartige und originelle Neuheit: 


in der Nacht... 











Eine gruselige Geschichte mit lustigem Ausgang in drei Akten 


In der Hauptrolle: Mia May 
Verfaßt von Joe May % Inszeniert von Emmerich Hanus 


Einige Distrikte sind bereits verkauft! 


Monopol-Interessenten wollen sich umgehend über diese 
außergewöhnlichen Neuheiten orientieren 


2 


Inhaber: JOE MAY 4 Friedrichstr. 238 


Telephon: Nollendorf, No. 3904 
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| Lottchens 


Vormund 


Christians 









Die schwarze 
Familie 
5 Akte 








von 
Monte-Cabello j 





# Neuer Einkauf 


1100000 Metern # 
Films 


ulissen= 
zauber 
mit 
ALEX. MOISSI 


in * verschiedenen 
































Kriegs- 
Schlager: Andra 
Die große 
ar Vermißt 
aat 
z M j e gemeldet 
Der arius Christensen e 
schwarze BERLIN SW.48 o Friedrich-Straße 224 Gesprengte 
Husar Fernsprecher: Lützow 2496, 2497 K etten 
” Filiale in Breslau == - 
Die 
Schwester Auf 
vom Roten Patrouille 
Kreuz im Osten 
Gemischte 
re a Programme Wildfeuer 


in enormer Auswahl 







zu 










Kapellmeisters mäßigen Preisen Der falsche 
PALLENBERG Detektiv - Film 



















Mein Leben 
für das Deine 
| MARIA CARMI 


Das 
Fürstenkind 
4 Akte 


Die schwarze 
Nelke 


Detektiv - Film 






Die berühmte Nackt - Tänzerin 





OLGA DESMOND 
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Das alte Die schwarze Lottchens 
Lied Vendetta Familie > Vormund 
5 Akte 5 Akte Christians 


| Christians 





mit 
HEDDA VERNON 






' Neuer Einkauf | 


von mehreren 








Kulissen- 














ve 100000M 
“ in ! hied 
ALEX. MoIsSI 3 etern | in — enen 


Films 



































Fern 
Schlager: Andra 
Die große 
n. Vermißt 


pi gemeldet 


Der 


schwarze 


Husar 
®& 


Marius Christensen 


BERLIN SW.48 oe Friedrih-Straße 224 


Fernsprecher: Lützow 2496, 2497 
Filiale in Breslau 
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Gesprengte 
Ketten 


© 



































Die 
Schwester Auf 
vom Roten Patrouilfe 
Kreuz im Osten 
bg Gemischte ni; 
Scenanns- Programme \  Wildteuer 
4 Akte 











6 Akte > 
in enormer Auswahl 
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Kapelimeinen | mäßigen Preisen Der falsche 
egekind chein 
PALLENBERG Detektiv - Film 
N m 
Der 14. Juna Mein Leben Das | 1 Die schwarze | 
Gast Eee] die Perle vom Bell für das Deine | Fürstenkind && Nelke 
Ganges ) MARIA CARMI 4 Akte Detektiv - Film 





.B. 


Die berühmte Nackt - Tänzerin 


. 2 ru ‘a . 





OLGA DESMOND 


LBB Nummer 30 


zum ersten Mal im 


Film 
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Für unverlangt eingesandte 
skripte übernehmen wir keinerlei 


Gewähr. 
u Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Das Film-Ausiuhrverbot! 


ereits am vorigen Sonnabend 

| waren wir, und zwar als ein- 
== ziges Organ, in der Lage, in 
der Form eines ausführlichen Leit- 
artikels, der die durch das Ausfuhr- 
verbot entstandenen Schwierigkeiten 
und Hemmnisse nach allen Richtun- 
gen hin beleuchtete, die plötzlich ver- 
änderte Situation der Öffentlichkeit 
Wir haben gleichzeitig 
auch alle Mittel und Wege benutzt, 
um durch Einholen von neuem In- 
durch Rück- 
sprachen mit leitenden Männern der 
Branche und durch persönliche In- 
terventionen bei den maßgebenden 
Behörden nicht nur Klarheit zu schaf- 
fen, sondern gleichzeitig auch zu ver- 
suchen, eine möglichst milde Anwen- 
dung des Ausfuhr-Verbots in Hinsicht 


auf die 


mitzuteilen, 


formations-Material, 


Ausnahme-Bestimmungen 


und Form der Ausführung zu ermög- 
lichen, Da jetzt jeder Tag kostbar ist 
und die beunruhigte Branche schnell- 
möglichst orientiert sein muß, haben 
wir bereits am Dienstag abend eine 
Sonder-Ausgabe der „L.B.B." an die 
direkt 
ten versandt, deren Wortlaut wir hier 
nochmals zum Abdruck bringen, da- 


betroffenen Film-Interessen- 


mit die gesamte Leserschaft davon 


Kenntnis erhält, 


* E2 
* 


In der letzten, am 17. Juli er- 
schienenen Nummer unserer „Licht- 
bild-Bühne“ konnten wir noch kurz 


Schluß der Redaktion 


Branche-Interessenten die vollstän- 


vor den 
dig unerwartete Mitteilung machen, 
daß der Bundesrat eine neue Ver- 


ordnung erlassen hat, wonach ab 


sofort die Ausfuhr von bedruckten 
kinematographischen Films nach dem 
Ausland verboten ist. Dieses Aus- 
fuhrverbot war außerdem noch von 
doppelt schwerwiegender Bedeutung, 
weil in diesem Falle auch Österreich- 
Ungarn zum Ausland gerechnet wird. 
Bei den in Betracht kommenden be- 
hördlichen Instanzen war es uns nicht 
mehr möglich, über die Gründe, den 
Umfang und die Art der Aus- 
führungsbestimmungen positive An- 
gaben erhalten zu können, Naturge- 
mäß und wie zu erwarten war, be- 
steht jetzt unter den davon betrof- 
fenen Interessenten eine lebhafte Un- 
ruhe, die auch sofort nach dem Aus- 
land übergriff, da hier in Berlin viel 
Negativ-Material lagert 


dem gerade jetzt außerordentlich viel 


und außer- 


bestellte Kopien kurz vor dem Ab- 
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betroffenen 
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mit die gesamte Leserschalt davon 


Kenntnis erhält, 


In der letzten, am 17. Juli er- 
schienenen Nummer unserer „Licht- 
bild-Bühne” konnten wir noch kurz 


Schluß der Redaktion 


Branche-Interessenten die 


vor den 
vollstän- 
dig unerwartete Mitteilung machen, 


daß 


ordnung 


eine netie Ver- 
hat, 


der Bundesrat 


erlassen wonach ab 


die Ausfuhr bedruckten 
kinematographischen Films nach dem 
Ausland 


fuhrverbot war 


sofort von 


verboten ist. Dieses Aus- 
außerdem noch von 
doppelt schwerwiegender Bedeutung, 
weil in diesem Falle auch Österreich- 
Ungarn zum Ausland gerechnet wird. 
Bei den in Betracht kommenden be- 
hördlichen Instanzen war es uns nicht 
mehr möglich, über die Gründe, den 
Art Aus- 


führungsbestimmungen positive An- 


Umfang und die der 


gaben erhalten zu können. Naturge- 
mäß und wie zu erwarten war, be- 
steht jetzt unter den davon betrof- 
fenen Interessenten eine lebhafte Un- 
ruhe, die auch sofort nach dem Aus- 
land übergriff, da hier in Berlin viel 
Negativ-Material lagert und außer- 
dem gerade jetzt außerordentlich viel 
bestellte Kopien kurz vor dem Ab- 
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sendungstermin stehen, bzw. bereits 
unterwegs sind und an den Grenzen 


jedenfalls angehalten werden, 


Der Wichtigkeit dieser neuen Be- 
stimmung entsprechend haben wir 
der Branche nicht nur sofort von dem 
gegeben, 


Ausfuhrverbot Kenntnis 


sondern gleichzeitig an zuständiger 
Stelle beim 
die gewerblichen, schwerwiegenden 


Bedenken Ausfuhr-Verbots 


nach allen Richtungen hin klar ge- 


Reichsamt des Innern 


dieses 


legt. Das Resultat der verschiedenen 
Rücksprachen mit den behördlichen 


Instanzen ist folgendes: 


Der Antrag, das Ausfuhrverbot 
zu erlassen, ist vom Kriegsministerium 
beim Bundesrat gestellt worden. Der 
Reichskanzler hat dementsprechend 
unterm 11. Juli 1915 eine Bekannt- 
machung erlassen, die in dem unsere 
fol- 


Branche interessierenden Teil 


gendermaßen lautet: 

„Auf Grund des $ 2 der Kaiser- 
lichen Verordnungen vom 31. Juli 
1914, betreflend das Verbot 1. der 
und Durchfuhr 
stolfen, die bei der Herstellung und 


dem Betriebe von Gegenständen des 


Ausfuhr von Roh- 


Kriegsbedarfs zur Verwendung ge- 
langen, 2. der Ausfuhr von Verpfle- 
gungs-, Streu- und Futtermitteln, 3, 
der Ausfuhr und Durchfuhr 
Eisenbahnmaterial Art, 


und Fernsprechgerät 


von 
aller von 
Telegraphen- 
usw., bringe ich nachstehendes zur 


öffentlichen Kenntnis: ,. .... 


III. Es wird verboten die Ausfuhr 
und Durchfuhr von belichteten 
Films," 

Diese Bekanntmachung ist am 
13, Juli 1915 in Nummer 162 des 
Reichsanzeigers veröffentlicht wor- 
den und trat mit der Bekanntgabe 
in Kraft, 

Wie uns im Reichsamt des Innern 
mitgeteilt wird, sind Ausführungs- 


bestimmungen zu diesem Ausfuhr- 
verbot bisher nicht erlassen worden. 
Dieselben dürften in etwa vierzehn 


Bis dahin 


wird jede Filmsendung ins Ausland 


Tagen zu erwarten sein, 


an den Zollstellen angehalten wer- 
den. Diejenigen Films, die bereits 
vor dem 13, Juli abgesandt worden 
sind, dürfen die Grenzstationen un- 
gehindert passieren, Wie wir bereits 
in der letzten Nummer unserer Zeit- 
schrift mitgeteilt haben, soll das Aus- 
fuhrverbot nichtgenerelldurch- 
geführt werden, Es sollen vielmehr 
mit Genehmigung des Reichsamts des 
Innern Ausnahmen Berücksichtigung 
finden, Anträge nach dieser Rich- 
tung sind, wie wir ebenfalls bereits 
mitteilten, z, Zt, noch an das Reichs- 
amt des Innern, Wilhelmstr. 74, zu 


richten, 


Die demnächst zu erwartenden 
Ausführungsbestimmungen, die beim 
Kriegsministerium erst ausgearbeitet 
müssen, sind entscheidend 
für die Wirkung des Ausfuhrverbotes, 
Da wir auf Grund unserer persön- 
zu der Über- 
zeugung gekommen sind, daß man in 
behördlichen 
Kreisen unserer Filmindustrie sowohl 


der 


kaufmännischen Seite fremd gegen- 


werden 


lichen Informationen 


den maßgebenden 


nach der technischen wie nach 


über steht, ist es dringend notwendig, 
daß man aus der Branche heraus mit 
den Instanzen Fühlung nimmt, die 
diese Ausführungs - Bestimmungen 
ausarbeiten. Hierbei sollte nicht un- 
berücksichtigt bleiben, daß die Auf- 
sicht über diese Ausfuhrbewilligungen 
einer vollständig neutralen Instanz 
übertragen wird. Denn in dem For- 
mular, das als Grundlage bei den An- 
trägen auf Ausfuhrbewilligungen 
dient, sind intern-geschäftliche An- 
gaben vorgesehen, die Aufschluß ge- 
ben über die Adresse des Empfängers 


im Ausland, die Anzahl, Art und 


Länge der Films usw. 

Wir empfehlen dringend, die in 
der Ausarbeitung befindlicken Aus- 
führungs - Bestimmungen nicht zur 
vollständigen Reife gedeihen zu las- 
sen, ohne daß eine Branche-Vertre- 


tung ihren fachmännischen Einiluß 





in objektiver und uneigennütziger 
Weise bei denselben zur Geltung 


bringt. 





Inzwischen ist die Branche nicht 
Sowohl durch An- 


[ragen beim Kriegsministerium, beim 


müßig gewesen. 


Reichsamt des Innern und der Ber- 
liner Handelskammer, deren Resultat 
überall gleich null ist, wie auch durch 
Absendung dringlicher Telegramme 
an die entsprechenden Behörden ver- 
eine Besserung 
Auch 
die Berliner Zensurbehörde bezw. die 
Theater-Abteilung des Berliner Poli- 
zei-Präsidiums wird als Nachrichten- 
Wir 


können wohl alle diese Einzelschritte 


sucht man einzeln, 


der Situation herbeizuführen. 


quelle zu benutzen versucht. 


verstehen, erhoffen aber keinerlei 


positives Ergebnis davon, sondern 
vermissen im Gegenteil immer noch 
den von uns dringlich angeratenen 
Zusammenschluß, um geeint zu er- 
reichen, daß die Branche bei der jetzt 
im Kriegs-Ministerium begonnenen 
Ausarbeitung 


führungsbestimmungen gehört 


der wichtigen Aus- 
wird 
und ihre fachmännischen Ratschläge 


berücksichtigt werden, 

Inzwischen ist auch die Tages- 
presse mobil gemacht worden, So 
brachte unter anderen das „Berliner 
Tageblatt" folgenden Artikel: 

„Der Bundesrat hat, wie die Fach- 
zeitungen für Kinematographie mel- 
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eh 


Dramatisches Schauspiel in drei Akten von Dr. A. LANDSBERGER 


In der Hauptrolle: 


Hedda Vernon 


x Bereits verkaufte Bezirks -Monopole: - 


Königreich u. Provinz Sachsen, Anhalt, Schlesien, Globus“ Filmverleih-Institut nn 
Ost- und Westpreußen, Posen, Pommern, bi Le ’ ee en 
eipzig, lauaa A 


Thüringisebe Staaten 


Hessen, Hessen-Nassau, Baden, Württemberg, Frankfurter Film-Co 6 m b H 
Elsaß - Lothringen, Luxemburg, Bayern und a 
Frankfurt a. M., Schaumainkai 3 


die Pfalz 


Groß -Berlin, Mark Brandenburg, die Hansa- | Diisseldorfer Film-Manufaktur, 
städte, Schleswig - Holstein, Mecklenburg, G.m.b.H., Berlin SW. 68 


Oldenburg, Hannover, Braunschweig, Schaum- 
burg - Lippe, Lippe - Detmold Markgrafen-Straße 76 





dritte Film der HEDDA Ha 
BIT ER on SEnIE steht % EN EiKO- Film: 


kurz vor der Vollendung ® © BERLIN SW. 48, Friedrichstraße 224 
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Weltkrieges Sedan - Feier 
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Zu diesen beiden wichtigen, historisch und politisch 


hochbedeutsamen Tagen zeige man in jedem deutschen 
Lichtspielhause den zeitgemäßen Film von Deutschlands 
erstem Kanzier 


BISMARCK 


22292299299,22200299909077, 


_— I Wirberedhnen für die beiden in Betradıt Rommenden !___ 


“En Spielwochen billigste Geihgebühren 
E73 & 
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EIKO-FILM G.m.b. H. 


Friedrich-Strasse 224 
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Die epochale Neuheit ist fertig! 









» Im Banne 


Ein Spannendes Detectiv-Drama ans 


Dieser Film ist das Resultat eines 
angestrengtesten Schaffens 


Die Aufsehen erregendste Schöpfung. 


) IMPERATOR FILM Co. m.b.H. 


Fernsprecher: Moritzplatz, 12956 
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Der Diskussionsstoff für die ganze Branche, 
die Presse und das Publikum! 
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den, eine Verordnung erlassen, die 
belichteten kine- 
Films 


In den Kreisen 


die Ausfuhr von 


matographischen nach dem 
Ausland verbietet, 
der Kinoindustriellen wird diese Ver- 
lügung um so schwerer empfunden, 
als zum Ausland auch Österreich- 
Ungarn gerechnet wird, Die Donau- 
monarchie deckte einen großen Teil 
deut- 
Film- 
daß 


die Verordnung des Bundesrates die 


ihres Filmbedarfes auf dem 


Markt, Die 


industriellen weisen darauf hin, 


schen Berliner 


Fabrikation überhaupt unterbinden 


mlisse, weil die Herstellungskosten 
durch den Verkauf in 
allein niemals gedeckt 
Erst der Verkauf 
von Kopien nach dem Auslande be- 
Das 


sofortige Inkrafttreten des Ausfuhr- 


eines Films 
Deutschland 
werden könnten, 
dinge den Produktionsgewinn, 
verbotes bewirke überdies, daß der 
Fabrikant die für August und Sep- 
tember geschlossenen Verträge nicht 
Für die Pro- 


duzenten ergibt sich demnach eine 


mehr ausführen kann, 


äußerst schwierige Lage, 
Über die Gründe des Ausfuhrver- 
Die An- 


nahme, daß damit eine Streckung der 


botes ist nichts bekannt. 


Zelluloidvorräte erreicht werden soll, 
wird dadurch hinfällig, daß das Ver- 
bot sich lediglich auf belichtete Films 
erstreckt, während die unbelichteten 
Films von der Verordnung nicht be- 
troffen werden,“ 

Es erscheint dringend notwendig, 
eine Zentralstelle für Ausfuhrbewil- 
die bequem 
erreichbar liegen muß, flott arbeitet 


und 


ligungen einzurichten, 
jeden unnützen Zeitaufenthalt 
vermeidet, 

Es besteht im übrigen die Möglich- 
keit, daß das Ausfuhrverbot auch auf 
unbelichtete Films ausgedehnt wird, 
da der gewollte Zweck einer Bild- 
zensur für alle Auslandssendungen 


dadurch illusorisch wird, wenn Film- 


D 
D 
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EHREN-TAFEL 


für unsere 


Ritter des 


Fisernen Kreuzes. 


Yo 


Hans Lemkuhl, Bach-Th. Hamburg. 
Carl Zahn, früher b. Lloydi,-Ges. ® 
Willi Schlau, Kinobesitzer in 
Olbernhau in Sachsen. * Öber- 
leutnant Dr. R., Rhodius, Mit- 
inhaber der Eiko-Film Ges, + 
Direktor William Hesse, Olympia- 
Theater, Dresden. * Walter 
Vollmann, Inhaber der Firma 
Graß & Worfft, * Alired Rüdiger, 
Leutnant u. Ordonnanzoffizier beim 
Stabe eines Feld-Art.-Regts.*Kari 
J. W. Hofimann, Prokurist, Feld- 
webel-Off, d. L, am 12. Januar 
zum Leutnant befördert und erhielt 
außerdem die Oesterr,.Tapferkeits- 
medaille I, Kl, * Franz Natebus, 
Expedient, Unteroffizier d. Res, + 
Fritz Börner, Kaufmännischer Be- 
amter, Öffizier-Stellvertr, d, Res, 
* Hunger, Werkzeugschlosser, Ge- 
freiter, * Stuber, Schlosser, Ar- 
tillerist, * Otto Wehner, Mecha- 
niker, Infanter, * Henry Kratzel, 
Korrespondent bei der „Union”, # 
Otto Holz, i. Fa. Fritz Holz, + 
Zeeden, Direktor der Rheinischen 
Film - Gesellschaft. * Johann 
Schneider, Vorführer, * Karl Kern, 
Vorführer. * Janzon, Theater- 
direktor, Königsberg. * W, Engel- 
mann, Kino-Techniker, Duisburg. 
+ Willy Käbisch, Theater-Besitzer. 
+ Georg Fölsche, Gesellschaft für 
wissenschaftliche Films und Dia- 
positive, Berlin. * Karl Geyer, 
Kino-Kopier-Gesellschaft, Berlin. 
+ Erich Pommer, Deutsche Eclair, 
Berlin. * Stellan Rye, Regisseur. + 
Oberleutnant Erwin Boell, 
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Material, als „unbelichtet“ deklariert, 
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in lichtdicht verschlossenen Büchsen 
unbesehen die Grenzen passiert. Bei 
der Schwierigkeit der Materie wäre 
es notwendig gewesen, erst die An- 
sichten der Branche zu hören, dann 
die Ausführungsbestimmungen auszu- 
arbeiten und nachdem erst das Aus- 
fuhrverbot zu erlassen, um Schäden, 
Irrtümer, unnütze Unruhe, Zeitver- 
luste, wirtschaftliche und kaufmän- 
Schwierigkeiten und Nach- 


trags-Gesetze zu vermeiden. 


nische 


Welchen Umfang im übrigen der 


Export von belichteten und unbelich- 
von Deutschland nach 
Ausland besitzt, erhellt am 
besten aus folgenden Zahlen, die 
zwar das Resultat des Jahres 1913 


sind, aber für die jetzige veränderte 


teten Films 


dem 


Kriegszeit eine noch bedeutendere 
Steigerung erfahren haben dürften. 
Die Ausfuhr betrug nach: Öster- 
reich - Ungarn 254 Doppelzentner, 
Schweiz 44 Doppelzentner, Vereinigte 
Staaten von Amerika 238 Doppel- 
zentner, Dänemark 54 D.-Zentner. 
Wir betonen nochmals: der tote 
Punkt, auf dem die Art und Wirkung 
des Ausfuhrverbots in der Praxis an- 
gelangt ist, wird nicht eher vorüber 
sein, bis die Ausführungsbestimmun- 
gen fertig vorliegen. Deren Fassung 
ist entscheidend für die Weiter-Exi- 
stenz der deutschen Film-Industrie. 
Um diese zu sichern, ist das schleu- 
nige Zusammenarbeiten der betroffe- 
nen Film-Interessenten notwendig, die 
sich mit praktischen und fachmän- 
nischen Vorschlägen an das Kriegs- 
Ministerium wenden müssen, um dort 
ihren Einfluß geltend zu machen. 
Einer Version zufolge soll im übri- 
gen der Bundesrat mit der Angabe 
„belichtete Kinematographen-Films“ 
nicht beabsichtigt haben, unserer ge- 
samten Industrie den Zwang einer ge- 
Film- 


sondern 


nauen Zensur-Prüfung aller 
Erzeugnisse aufzubürden, 
nur eine kaum diskussionswerte, be- 
stimmte Ärt von prozentual sehr be- 
scheiden vertretenen Bildern im Auge 
haben. Hoffen wir also, daß der weite 
Begriff „belichtete Kinematographen- 
Films” enger gezogen wird. 

Wir werden inzwischen nach wie 


Bericht- 


erstatterpflicht nachkommen und ak- 


vor unermüdlich unserer 
tuell und ausführlich über alle wei- 
teren Einzelheiten die Branche orien- 


tieren, 


L.B. B, 





Marla Carmi 
in unserem Film 
- | -) . | 32 - | an 
| C: . >) .L ( \" |” 
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Konzessionspflicht und Bedürfnisfrage. 


sich die Kinemato- 
d } graphie ausbreitete, desto mehr 
v2 häuften sich in behördlichen 


Kreisen die Versuche, 


f e stärker 


diese neue 
Unterhaltungsform in ihrer immer 
mehr um sich greifenden Ausdehnung 
einzudämmen, so daß man wohl im 
allgemeinen von einer uns wenig 
behördlichen 
Überwachung und abwartenden Be- 
Lustbar- 
Kinderverbot, Verwei- 


freundlich gesinnten 


obachtung sprechen kann. 
keitssteuern, 
gerung der Schankkonzession, Rauch- 
verbot, verschärfte baupolizeiliche 
Bestimmungen, strengste Zensurhand- 
habung mit den neuerlichen sehr ho- 
hen Prüfungsgebühren und Zensur- 
Straf- 
mandate usw, sind eine genügend be- 
weiskräftige Blütenlese für die Rich- 
tigkeit der oben angeführten Ar- 
gumentation, 


kartenkosten, Plakatzensur, 


Nach der damals unter den Tisch 
gefallenen „Kinonovelle” sollte auch 
für unsere Theaterbetriebe der Kon- 
zessionszwang eingeführt werden, Er 
ist gleichbedeutend mit der Bedürf- 
Diese drohende 


sionierung des Kinotheatergewerbes 


nisfrage, Konzes- 
steht immer noch als ein gefürchtetes 
Gespenst vor uns und könnte aus der 
vorläufigen Versenkung wieder auf- 
tauchen. Jetzt ist nun diese Materie 


a nn mn nn nn Sn nn ns nn Ss m Zn nn nn nn nn mn nn —; 


als Diskussionsthema in unseren Rei- 
hen wieder aufgetaucht, und da die 
Ansicht dabei 


wird, daß selbst in unseren Berufs- 


falsche verfochten 
kreisen neben der Bekämpfung der 
mit der Bedürfnisfrage verbundenen 
Ansichten 


Konzessionspflicht auch 


vertreten sind, die sich dafür aus- 
sprechen, so soll der Zweck dieser 
Zeilen sein, dem von Anfang an ent- 
Es gibt vernünftiger- 
nur eine Gegnerschaft, und 
wenn auch vor längerer Zeit mal von 


gegenzutreten, 


weise 


einer Provinzvereinigung in einer 
Versammlung die Ansicht, eines Für- 
sprechers sich zu einer mit Stimmen- 
mehrheit angenommenen Versamm- 
lungsansicht verdichten konnte, so 


ändert dies absolut nichts. '- br’ 


Die schafft 


eine Monopolisierung, tötet die freie 


Konzessionspflicht 


Konkurrenz und unterbindet jede freie 
Weiterentwicklung; sie zeitigt eine 
Stagnierung, liefert uns der Willkür 
der Behörden vollständig aus und 
läßt ständig über uns das Damokles- 
schwert der Konzessionsentziehung 
schweben, 

Wenn sich vielleicht auch 
Schank-, Apotheker-, Stellenvermitt- 
lungs-Konzessionen usw. rechtferti- 
gen lassen, so trifit dies auf die 


Führung von Lichtspiel - Unterneh- 


Zum Ausfuhrverbot. 





mungen keineswegs zu, denn diese 
individuell, oft 


künstlerischen 


sind nach streng 


Prinzipien geleitete 
Institute, die sich nicht in die Kon- 
zessionsaufsicht pressen lassen kön- 
nen, Der Kino-Konzessions-Inhaber 
besitzt eine Sinekure, die jegliche ge- 
Anstrengung 


wenn er in kleineren 


schäftliche unnötig 
macht, zumal, 
Städten der alleinige Herrscher ist. 
Bei dem oben angeführten Beweis des 
geringen behördlichen Wohlwollens 


Behörden dem Kinemato- 
graph gegenüber ist nicht zu erwar- 


unserer 


ten, daß die bei Konzessionsgesuchen, 
zu prüfende Bedürfnisfrage allzu weit- 
herzig im bejahenden Sinne beantwor- 
tet werden wird. Wir geraten nicht 
nur auf einen toten Punkt in der 
Weiterentwicklung, sondern müssen 
im Laufe der Jahre mit Einschrän- 
kungen rechnen, während wir uns 
eigentlich noch stark in der Aufwärts- 
entwicklung befinden, 
Konzessionspflicht und Bedürfnis- 
frage sind nach wie vor im ablehnen- 
den Sinne zu behandeln; daran än- 
dert auch der Umstand nichts, wenn 
bei früheren Umfragen außerhalb un- 
serer Branche einige Fernstehende 
sich für den Konzessionszwang aus- 


gesprochen haben, 


\ N Y ie uns Herr Otto Schmidt, der sich in dankenswerter Weise für die Ordnung des für die Branche so schwer- 
wiegenden Ausfuhrverbotes interessiert, mitteilt, ist auf Grund einer Konferenz mit dem Berliner Polizei- 
präsidium bei der zuständigen Behörde der Antrag gestellt worden, allen Firmen, die z. Zt. beim Berliner 
Polizeipräsidium zur Zensur zugelassen sind, die geprüften Filmfabrikate ohne nochmalige Nachprüfung zur Ausfuhr 


freizugeben. 


Wie wir weiter erfahren, wird dieser Antrag vom Polizeipräsidium und von anderen maßgebenden In- 
stanzen beim Kriegsministerium unterstützt werden. Es ist zu hoffen, daß das Ausfuhrverbot zu hoffen, daß das 


Tragweite ist, als angenommen werden mußte, 
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Nachstehend geben wir die 


cCarmi -Se 


U ii 


bekannt. h 





Inland: 


Marius Christensen, G. m. b. H. 


Berlin, Brandenburg, Posen, Pommern, | 
m. ER 48, GRRNONNEIER 224 


Ost- und Westpreussen, Schlesien | 


Te Amt Lützow 2496 u. 2497 / Telegr.: „Filmdrist”. 
Hannover, Braunschweig, Schleswig, | Martin Dentler, G.m.b.H. 


Holstein, Hansastädte, Oldenburg, BRAUNSCHWEIG, Autorstraße 3 
Mecklenburg | Fernspr.: 1143 u. 1144 / Telegr.: „Centraltheater“. 


Filmverleih „Metropol“ 
DESSAU, Franzstraße 3/4 
Fernspr.: 930 / Telegr.: „Monopoltheater‘ 


Emil Schilling 
CÖLN am .. - BOIERERRAEN 9 
Fernspr.: B2575 u. 2576 / Telegr.: „Monopolfilm‘. 


Königreich und Provinz Sachsen, | 
Thüringische Staaten, Anhalt | 


Rheinland, Westfalen 


Fluch der Schönheit 
Seine rätse! 


a rn ara 


Deutsche Bioscop-Gesellschaft 


Bisher sind | 
| 
| 
| 








—— % 


Telefon: Amt Lützow 3224, 3072. 
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Süddeutschland und Bayern Frankfurter Film-Co., G. m.b.H. ö 
FRANKFURT a. M. Kaiserstraße 6 Sr 
Fernspr.: Hansa 6858 u. 6859 / Telegr.: Film w 
vr 
(6) 
Ausland: & 
£ 
Oesterreich-Ungarn Oesterr.-ungar. Gaumont-Ges. m. b. H. ö 
Wien VII - Mariahilferstraße 57/59 be 
Telefon: 8338 u. 9161 / Tel.-Adr.: Elgetilms KR 
9; 
£ 
& 
Schweiz E. Franzos & 
Genf be 
x 
) 
Koh 
Skandinavien Swenska Biograi-Theater 
Stockholm 


fertig gestellt: 


Der Hermelinmantel 
hafte Frau 


> LLLL Zmmmn nm n n 
—— turen tk tk en 


» Berlin SW. 48, Friedrichstr. 236 


Telegramm-Adresse: Bioscope. 
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Was die „L.B.B.“ erzählt. 


as Tauentzien-Lichtspielhaus in 
Berlin schließt am 31. Juli die 


sehr erfolgreiche Saison, um 





während einer etwa sechswöchigen 
Pause eine vollkommen eingerichtete 
Bühne für die Vari&ete-Nummern zu 


bauen. 


* * 
* 


Christoph Mülleneisen, Berlin, 
Friedrichstr. 207, hat eine zeitgemäße 
und bequeme neue Einrichtung ge- 
schaffen: Film-Interessenten können 


in Ermangelung eines Vorführers 


täglich 


von 50 Pf, pro Viertelstunde in sei- 


zu einer Kostenberechnung 


nem Vorführungsraum, der mit drei 
Bilder 
Man notiere die 


Nr. 


Apparaten ausgestattet ist, 
vorführen lassen. 
Fernsprech-Nummer: Centrum, 
8960. 


* * 
* 


Die bereits angekündigten Unter- 


haltungsabende in Döberitz sind 
nicht, wie falsch angegeben wurde, 
von Sr, Exz. General der Infanterie 
von Löwenfeld, sondern von General 
von Loebel freundlichst genehmigt 
worden, Die Höhe des zur Erhebung 
Eintrittsgeldes 
noch festgesetzt, 


* * 
* 


gelangenden wird 


Ein großer amerikanischer Film- 
Einkäufer, 
sehr viel Neuheiten braucht, ist in 
Berlin eingetroffen und hat Herrn 
Lothar Stark mit der Perfektuierung 


der Kaufabschlüsse betraut, 
* * 
E2 


der für sein Dollarland 


Urbach ist mit den ersten Vorbe- 
reitungen beschäftigt zur Herstellung 
eines neuen, großen und eigenartigen 
Films, vielver- 
sprechende Wirkungen und gute Er- 
folge erwarten läßt. 


* * 
* 


dessen Szenarium 


Der zweite Deebs-Film von Joe 
May erscheint unter dem Titel ‚Sein 
schwierigster Fall”, 


* ” 
* 


Marius Christensen hat eine sehr 
lebhafte Geschäftssaison hinter sich 
und stärkt sich zurzeit als Sommer- 


gast in Homburg v.d, H. 


* m ” 
Der Hochbetrieb im „Luna”- 
Atelier hat das Resultat gezeitigt, 


daß jetzt insgesamt neun große Films 
als fertige Fabrikate der Theaterwelt 


zur Verfügung stehen. 


* * 
* 


Arthur Landsberger, der liebens- 
würdige und geistvolle Feuilletonist 
und Plauderer, hat ein neues Gast- 
spiel „Pension Lampel" geschrieben, 


das von Max Mack verfilmt wurde. 


” ” 
* 


Die militärischen Einberufungen 
entvölkern immer mehr unsere Büros 
und Ateliers. — Bei Hanewacker, wo 
die besondere Spezialität auch pünkt- 
lichste Bedienung der Kundschaft ist, 
würde für die nächste Zukunft in- 
folge Mangel an fachmännischem Per- 
sonal nicht mehr dafür garantiert 
werden können; deshalb mußte die 
Frankfurter Filiale aufgelöst und mit 
der Düsseldorfer vereinigt werden. 


* * 
* 


Bei Greenbaum ist ein ganz eigen- 
Film 


„Marionetten‘, 


artiger jetzt vollendet: 
Da uns die außer- 
ordentlich schwierige, aber glänzend 
gelungene Aufnahme - Technik, die 
ein Novum bedeutet, 
erkundigten 
ÖOperateur; als solcher zeichnet Herr 
Ernst Krohn, der auch gleichzeitig 


enerkennenswert 


interessierte, 


wir den Aufnahme- 


gut „Fürstliches 


Blut”, „Die Goldfelder von Jackson- 
ville” usw. aufgenommen hat. 
* * 

In München wird in Tageszeitun- 
gen vor einer neuen Kinoschule ge- 
warnt, die ihre Schüler und beson- 
durch die In- 


einer „Kino-Schönheits- 


ders Schülerinnen 
szenierung 
konkurrenz” zu gewinnen trachtet. 
Der skrupellose Inhaber heißt Lau- 
tenbacher, den wir den Münchener 
Behörden angelegentlichst 


pfehlen, denn derartige Kinoschulen 


em- 
sind ein Krebsschaden für unsere 
Branche und schädigen das Ansehen 
der Kinematographie. 


* * 
+ 


Regisseur Richard Oswald hat sich 
nach gütlicher Vereinbarung von der 
Greenbaum-Firma verabschiedet und 
wird sich, wie wir aus seinen ange- 
deuteten Plänen entnehmen können, 
anderen großen Film-Aufgaben wid- 
men, von denen man schon in aller- 
nächster Zeit nähere Einzelheiten er- 


fahren wird. 


* * 
* 


Schriftsteller Paul Rosenhayn, be- 
kannt durch seine Detektiv-Novellen 
im „Weltspiegel vom Berliner Tage- 
blatt, hat sich jetzt auch dem Film zu- 
gewandt. Es wird, von ihm eine Joe 
Jenkins-Filmserie erscheinen. 

+ r * 

Eine Spezial- Kommission vom 
„Verein gegen den Mißbrauch geisti- 
ger Getränke” besichtigte vor einigen 
Tagen in einer Sondervorstellung bei 
der „Union” den bekannten Asta 
Nielsen-Film „Die Sünden der Väter", 
der in seiner moralischen Grund- 
tendenz als wirksames Agitations- 
mittel im Kampf gegen den Alko- 


holismus anerkannt wurde, 
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Berlin schließt am 31. Juli die 


sehr erfolgreiche Saison, um 





während einer etwa sechswöchigen 
Pause eine vollkommen eingerichtete 
Bühne für die Variete-Nummern zu 
bauen. 


* » 
* 


Christoph Mülleneisen, Berlin, 
Friedrichstr. 207, hat eine zeitgemäße 
und bequeme neue Einrichtung ge- 
schaffen: Film-Interessenten können 


in Ermangelung eines Vorführers 
täglich zu einer Kostenberechnung 
von 50 Pf, pro Viertelstunde in sei- 
nem Vorführungsraum, der mit drei 
Bilder 


Man notiere die 


Nr, 


Apparaten ausgestattet ist, 
vorführen lassen, 
Fernsprech-Nummer: Centrum, 
8I60,. 


* % 
* 


Die bereits angekündigten Unter- 
haltungsabende in Döberitz 


nicht, wie falsch angegeben wurde, 


sind 


von Sr. Exz. General der Infanterie 
von Löwenfeld, sondern von General 
von Loebel freundlichst genehmigt 
worden. Die Höhe des zur Erhebung 
Eintrittsgeldes 
noch festgesetzt, 


* * 
* 


gelangenden wird 


Ein großer amerikanischer Film- 
Einkäufer, der für sein Dollarland 
sehr viel Neuheiten braucht, ist in 
Berlin eingetroffen und hat Herrn 
Lothar Stark mit der Perfektuierung 
der Kaufabschlüsse betraut. 

* r *“ 

Urbach ist mit den ersten Vorbe- 
reitungen beschäftigt zur Herstellung 
eines neuen, großen und eigenartigen 
vielver- 
sprechende Wirkungen und gute Er- 
folge erwarten läßt. 


* * 
* 


Films, dessen Szenarium 


Der zweite Deebs-Film von Joe 
May erscheint unter dem Titel ‚Sein 
schwierigster Fall”. 


* * 
* 


Marius Christensen hat eine sehr 
lebhafte Geschäftssaison hinter sich 
und stärkt sich zurzeit als Sommer- 


gast in Homburg v. d. H. 


* % 
* 
Der Hochbetrieb im „Luna”- 
Atelier hat das Resultat gezeitigt, 


daß jetzt insgesamt neun große Films 
als fertige Fabrikate der Theaterwelt 
zur Verfügung stehen. 


* * 
« 


Arthur Landsberger, der liebens- 
würdige und geistvolle Feuilletonist 
und Plauderer, hat ein neues Gast- 
spiel „Pension Lampel" geschrieben, 


das von Max Mack verfilmt wurde. 


” ® 
* 


Die 


entvölkern immer mehr unsere Büros 


militärischen Einberufungen 


und Ateliers. — Bei Hanewacker, wo 
die besondere Spezialität auch pünkt- 
lichste Bedienung der Kundschaft ist, 
würde für die nächste Zukunft in- 
folge Mangel an fachmännischem Per- 
sonal nicht mehr dafür garantiert 
werden können; deshalb mußte die 
Frankfurter Filiale aufgelöst und mit 
der Düsseldorfer vereinigt werden. 


* * 
* 


Bei Greenbaum ist ein ganz eigen- 
Film 


„Marionetten“, 


artiger jetzt vollendet: 
Da uns die außer- 
ordentlich schwierige, aber glänzend 
gelungene Aufnahme - Technik, die 
ein Novum bedeutet, interessierte, 


erkundigten wir den Aufnahme- 


ÖOperateur; als solcher zeichnet Herr 
Ernst Krohn, der auch gleichzeitig 
gut 


anerkennenswert „Fürstliches 


Blut”, „Die Goldfelder von Jackson- 
ville” usw. aufgenommen hat. 
* * 
* 

In München wird in Tageszeitun- 
gen vor einer neuen Kinoschule ge- 
warnt, die ihre Schüler und beson- 
ders Schülerinnen durch die In- 
szenierung einer „Kino-Schönheits- 
konkurrenz” zu gewinnen trachtet. 
Der skrupellose Inhaber heißt Lau- 
tenbacher, den wir den Münchener 
Behörden angelegentlichst 


pfehlen, denn derartige Kinoschulen 


em- 
sind ein Krebsschaden für unsere 
Branche und schädigen das Ansehen 
der Kinematographie. 


Regisseur Richard Oswald hat sich 
nach gütlicher Vereinbarung von der 
Greenbaum-Firma verabschiedet und 
wird sich, wie wir aus seinen ange- 
deuteten Plänen entnehmen können, 
anderen großen Film-Aufgaben wid- 
men, von denen man schon in aller- 
nächster Zeit nähere Einzelheiten er- 
fahren wird. 


* * 
v 


Schriftsteller Paul Rosenhayn, be- 
kannt durch seine Detektiv-Novellen 
im „Weltspiegel vom Berliner Tage- 
blatt, hat sich jetzt auch dem Film zu- 
gewandt. Es wird von ihm eine Joe 
Jenkins-Filmserie erscheinen. 


+ * 
* 


Eine 
„Verein gegen den Mißbrauch geisti- 


ger Getränke” besichtigte vor einigen 


Spezial - Kommission vom 


Tagen in einer Sondervorstellung bei 
der „Union“ den bekannten Asta 
Nielsen-Film „Die Sünden der Väter“, 
der in seiner moralischen Grund- 
tendenz als wirksames Agitations- 
mittel im Kampf gegen den Alko- 


holismus anerkannt wurde, 
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Monopoliilm -Vertrieb 


Altona a.d. Elbe, Stulterblatt 115 


im Hause des Belle-Alliance-Theaäaters +. 


Fernsprecher: Gruppe I, Nr. 2034 
Telegramm-Adresse: Filmhenschel 














Monopol-Bezirke: Mecklenburg, Hannover, 


Hansastädte, Braunschweig, Großherzogtum Oldenburg, Schleswig-Holstein. 














von Bernhard Kellermann von Hermann Sudermann 
ERTEILEN NITTE FREE TENNEEEBLE REIN EL ERTERREEERREENEEE 





von Joe May 
ERIRTETEEIRRET TEEN 


Der Trick oder Welcher von Beiden I Der Sieger Eine Episode a. d. Weltkr. i. 2 Akt. 

Detektiv-Komödie in 2 Akten a 
Sch z ’ Der Postkutscher von St. Hilo 

Im Sc atten seiner Vergangenheit | Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 

Sensations-Drama in 4 Akten | 
| Wie Theodor seine Verlobung rück: Um den Valor zu ration 

gängig machte Burleske in 2 Akten 
ia hö en In Sturm und Stille 

Die bösen Buben Lustspiel in 3 Akten Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 

Protea | Detektiv-Drama in 5 Akten ı 

: j Arme Marial 

Teddy und die Hutmacherin | Eine Warenhaus-Geschichte i. 4 Akt., Hauptdarst. 
Lustspiel mit Paul Heidemann Hanni Weisse, Ernst Lubitsch u. Felix Basch 

Teddys Frühlingsfahrt Die Siegerin Dän. Kunstfilm in 3Akt. — Dram. 
Lustspiel mit Paul Heidemann 1 

Der Golem Dr. i.4Akt, i.d.Hauptr. P. Wegener | Spielkameraden Schauspiel in 3 Akten 


Dän. Kunstfilm — Hauptrolle: Lilly Bech 
Das geheimnisvolle X ' Auf gefahrvoller Schiene 

Gößter Sensationsfilm der Gegenwart in 6 Akten Wild-West-Drama in 3 Akten 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein 








Ein Abenteuer-Roman in 4 Akten ELGA Sensationelles Detektivdrama in 5 Akten 
Das Jahr 1915 Der Bär von Baskerville 

Ernstes u. Heiteres a. d. Leben uns. Feldgrauen Detektivfilm in 3 Akten 
Fräulein Feldgrau im Schatten der Nacht 

Lustspiel in 3 Akten von Carl Wilhelm Detektiv-Drama in 3 Akten 
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Monopol -Bezirke: 


von Bernhard Kellermann 


8. Jahrgang 1915 








Mecklenburg, Hannover, 


Hansastädte, Braunschweig, Großherzogtum Oldenburg, Schleswig-Holstein. 


von Hermann Sudermann 


von Joe May 
ENTER EEE NEEEEEETER! 


Der Trick oder Welcher von Beiden 
Detektiv-Komödie in 2 Akten 


Im Schatten seiner Vergangenheit 
Sensations-Drama in 4 Akten 


Wie Theodor seine Verlobung rück- 

gängig machte Burleske in 2 Akten 
Die bösen Buben Lustspiel in 3 Akten 
Protea | Detektiv-Drama in 5 Akten 


Teddy und die Hutmacherin 
Lustspiel mit Paul Heidemann 


Teddys Frühlingsfahrt 


Lustspiel mit Paul Heidemann 
Der Golem Dr. i.4Akt., i.d. Hauptr. P. Wegener 
Das geheimnisvolle X 

Gößter Sensationsfilm der Gegenwart in 6 Akten 


Die Jagd nach dem Schicksalsstein 
Ein Abenteuer-Roman in 4 Akten 


Das Jahr 1915 


Ernstes u. Heiteres a. d. Leben uns. Feldgrauen 


Fräulein Feldgrau 
Lustspiel in 3 Akten von Carl Wilhelm 











Der Sieger Eine Episode a. d. Weltkr. i.2 Akt. 


Der Postkutscher von St. Hilo 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


Um den Vater zu retten 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


In Sturm und Stille 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


Arme Marial 
Eine Warenhaus-Geschichte i.4 Akt., Hauptdarst. 
Hanni Weisse, Ernst Lubitsch u. Felix Basch 


Die Siegerin Dän. Kunstfilm in 3Akt. — Dram. 


Spielkameraden Schauspiel in 3 Akten 
Dän. Kunstfilm — Hauptrolle: Lilly Bech 


Auf gefahrvoiler Schiene 
Wild-West-Drama in 3 Akten 


ELGA Sensationelles Detektivdrama in 5 Akten 


Der Bär von Baskerville 
Detektivfilm in 3 Akten 


Im Schatten der Nacht 
Detektiv-Drama in 3 Akten 
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Union-Film 
Die Erstaufführung dieses sensationellen Detektiv-Schlagers 


sicherten sich bisher: 


Union-Theater, Berlin 


„ „ Cassel 

„ „ Eiberfeld-Barmen 
„ „ Essen 

„ r Frankfurt a. M. 
» „ Mannheim 

„ " Straßburg 

„ „ Stuttgart 


Urania-Theater, Königsberg 
Saalbau-Lichispiele, Braunschweig 
Hagen & Sander, Bremen 

„ „ Hannover 

„ „ Kiel 
Odeon-Theater, Danzig 
Vaterland-Lichtspiele, Leipzig 


und viele andere. 
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(e\ Telephon: Lützow, 8443, 2744 Friedrich-Straße 238 Telegr.-Adresse : Standardfilm (“N 
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Spannendes Drama 
in 
4 Akten 


© 





Regie: 
Harry Piel 


®© 






Frl. Rosy Werginz 
v. Theater d. Westens 


Herr Fritz Kortner 
v, Königgrätzer Theater 


Herr Carl Branhardy 
v. Thalia-Theater 
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SER A 


Monopol 


für Berlin, Brandenburg, Posen, Pommern, 
Ost- und Westpreußen 
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| Hie Künstler — hie Kaufmann. 


an hat in der Filmfabrikations- 
branche viel experimentiert 


(das 


jung ist und in der Entwicklung be- 





ist natürlich, weil sie 
griffen), und eine selbstverständliche 
Folge war, daß mancher bei diesen 
Experimenten sich die Finger ver- 
brannte, oft so heftig verbrannte, daß 
die Wunden trotz 
immer wieder darauf gepackten Heft- 


der immer und 


pllästerchen wohl niemals heilen wer- 
Die Konsequenz dreier miß- 


‚.daß 


sich jemand fand, der den vierten 


den, 


lungener Versuche waren, . 


machte, um das von seinen Vorgän- 
gern erstrebte Ziel seinerseits zu er- 
reichen, 

Immer neue Kräfte wurden an- 
gespannt, immer neue Geldmittel her- 
angezogen, große, trustartige Ver- 
einigungen geschaffen und wieder ge- 
löst, Liierungen vorgenommen und 
Separationen, Verkaufsorganisationen 
seschaffen und Verleihverbände. 
Die ersten Namen der Bühne und 
Literatur werden hineingezogen und 
wieder beiseite gestellt, dem billigen 
Film folgte der teure, dem teuren 
wieder der billige, dem kurzen der 
lange, dem langen wieder Je: kurze; 
der Gartenlauben-Brei mit rührseli- 
gem und romantischem Zuckerguß 
mußte dem Sensationsdrama weichen 
mit seinen auf den Nervenkitzei be- 
rechneten halsbrecherischen Extra- 
vaganzen; dieser wurde wieder ver- 
drängt durch das ihm verwandt: De- 
tektivdrama, das mit mehr oder min- 
der Logik 
wollte, und schließlich schwebte eine 
Zeitlang das lustig flatternde Banner 
der „langen Komödie‘ hoch über allen 


blasierter imponieren 


anderen Wimpeln und Fähnchen, um 
ebenfalls nach Sechsmonatsfrist fast 
auf Halbmast zu gehen, 


Wir 


perimentierten auf jedem Gebiet der 


experimentierten und ex- 
deutschen Fabrikation: im Genre, in 
der Länge, in der Darstellung, in der 
Qualität, Ver- 


wertungsform, 


im Konsum, in der 
Aus diesem Grunde verdient viel- 
leicht ein neuartiger Versuch Beach- 
tung, dessen Abschluß in den näch- 
sten Wochen zu erwarten ist, und der 
als Voraussetzung eine eigenartige 
Arbeitsgemeinschaft der 
Beteiligten imallgemeinen und 
doch wieder eine scharfe Ar- 
beitstrennung in den Spe- 
Der Vater der 
Herr Lothar 


unserem Redaktions- 


zialphasen hat, 
neuen Konstruktion, 
Stark, teilt 
vertreter darüber folgendes mit: 

„Ich habe als Mitleiter 


deutscher und ausländischer Fabri- 


großer 


kationsgesellschaften zur Genüge Ge- 
legenheit gehabt, aus den Resultaten 
der Fabrikationen auf dem Weltmarkt 
sichere Rückschlüsse zu ziehen auf 
Fehler in der Fabrikation, d. h., ich 
war in der Lage, über den Eriolg, 
bzw. Mißerfolg des einzelnen Fabri- 
kates im Konsum zu ersehen, welche 
Ware das Publikum will, und wie es 
sie will. Diese praktischen Er- 
fahrungen verdanken meinem Film 
„Das Abenteuer des Van Dola” seine 
Entstehung, und ich will Ihnen gern 
verraten, auf welchen Erwägungen er 
aufgebaut ist, n 

a) Ich wußte, daß es wertvoll für 
einen Film ist, wenn das Sujet von 
einem namhaften Schriftsteller ge- 
schrieben wird. Ich hatte aber auch 
gelernt, daß der Name allein das für 
den Filmmarkt erwünschte Resultat 
nicht bringt und verband mich des- 
halb nicht nur mit einem Schriftsteller 


von Ruf, sondern mit einem solchen 


Schriftsteller von Ruf, der auf dem 
Gebiete des Filmes seit Jahren und 
ohne Mißerfolge glänzende Resultate 


hatte, (Dr. Alfred Schiro- 


. . die Red.), also mit einem 


erzielt 
kauer , 
Schriftsteller, der nicht nur Romane 
auch 


und Bühnenstücke, sondern 


wirklich Films schreiben kann, 


b) Ich wußte, daß es wertvoll für 
einen Film ist, wenn die Hauptrollen 
von Bühnenkünstlern ersten Ranges 
besetzt werden, Ich hatte aber auch 
gelernt, daß der Bühnenkünstler von 
Ruf auf der Leinwand ein Patzer sein 
kann und verband mich deshalb nicht 
nur mit Schauspielern von bedeuten- 
dem Namen, sondern mit solchen 
Schauspielern von bedeutendem Na- 
men, die seit Jahren bewiesen ha- 
ben, daß sie den gewaltigen Unter- 
schied zwischen der Aktion auf den 
Brettern und der auf der Leinwand 
voll erfaßt hatten; also mit Schau- 
spielern, die nicht nur reden, sondern 


filmen können: Fried- 


rich Zelnik, 

c) Ich wußte, daß jeder Literat 
und jeder Bühnenkünstler, der ein Su- 
jet, eine Rolle mit seinem guten Na- 
men vertritt, sich redlich Mühe ge- 
ben wird, seiner Pflicht zu genügen. 
Ich hatte aber gelernt, daß es ein 
Unterschied ist, ob jemand als An- 
gestellter 
als Selbständiger! 


daß es ein nicht hoch genug einzu- 


pflichttreu arbeitet oder 


Ich wußte weiter, 


schätzendes Stimulanz ist, jemandem 
zu garantieren, hm währendder 
ganzen Arbeit nicht 


einzureden, ihm von der ersten 


hin- 


Regiesitzung bis zum letzten Negativ- 
meter seine Selbständigkeit zu lassen, 
ihn aber auch mit der vollen Verant- 


wortlichkeit belasten, 
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” Das Riesenprojekt Der Mann ohne Arme 
it? oclleNEINEL, anlr em Ozean 5 Akte 
5 Akte 


Wenn Drei dasselbe tun | Hausdame aus il Familie gesuchl 
Im Feuer der Schiffskanonen 4 Akte 
HENRY MÜLLER Monopolfilms Ges. m. b. H. 


Telephon: Lützow 700 BERLIN SW.48, Friedrichstraße 236 Telegramme: Hamuler 
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Und nachdem es mir durch die 
Wahl der Persönlichkeiten gelungen 


war, 


die Voraussetzungen von a) 
und b) zu erfüllen, habe ich das 
Experiment c) ruhig gewagt. Ich 
habe keine Angestellten, 
keine Engagierten, sondern durch 
frühere, langjährige Praxis erfahrene 
Mitarbeiter von bestem Ruf, und 


jene haben keinen Chef, der 









RN: alte Ordensstadt am Pregel 
| 2 liebt und pflegt die Kunst des 
N Kinos; nennen wir doch nicht 
weniger als sieben große und etliche 
kleine Kinos stolz unser eigen. Und 
wider alles Erwarten (ein paar 
Wochen im vorigen Spätsommer und 
Herbst sah es auch in unsern Licht- 
spieltheatern, wie wohl überall, nicht 
gerade heiter und erbaulich aus), hat 
sich in diesem Winter der Besuch der 
Kinos und das Interesse auch des 
gebildeten Publikums an der Licht- 
spielkunst sehr gesteigert. Verschie- 
dene Umstände mögen da mitge- 
Das Stadttheater 
hielt seine Pforten geschlossen, bis 


zu Weihnachten 


sprochen haben, 


spielte auch die 
Operettenbühne nicht, und die liebe 
Soldateska, die in großer Anzahl un- 
ser altes Königsberg beglückt, amü- 
siert sich außerdem im Kino weit bes- 
ser als im Theater, das sie ohne Nach- 
urlaub ja gar nicht besuchen kann. 
So waren an den Winterabenden und 
auch schon am Nachmittag die Kinos 
sehr gut besucht, am Sonntag mußte 


man oft stundenlang auf freie Plätze 


8. Jahrgang 1915 


ihnen ohne Verständnis hineinredet, ° 


(denn ich habe kein Verständnis von 
der Fabrikation selbst, vielmehr nur 
von den Fabrikationsresultaten), son- 
dern nur einen kaufmännischen Bei- 
stand, der ihre und seine Interessen 
vertritt. 

„Sie sehen also," schloß Herr Stark 
seine Ausführungen, „die neuartige 


und eigenartige Basis dieser Fabri- 





Königsberger Brief. 


Von unserem dortigen Korrespondenten. 


warten. Freilich haben es sich auch 


unsere Kinodirektoren etwas kosten 
Alle Films, die draußen im 


Reiche Furore machten, haben wir 


lassen, 


auch nach Königsberg bekommen. 
Der Wegener-Film „Die Rache des 
Blutes wurde prolongiert, weil seine 


halb 


an- 


halb romantische, 
Art das Publikum 


lockte wie der Zucker die Fliegen. 


eigenartige, 


realistische 


Der Film „Das verlorene Paradies“ 
mit der Sacchetto, die sich bei uns 
einer ganz besonderen Beliebtheit er- 
freut und den Königsbergern in per- 
sona bekannt ist, wurde gleichfalls 
lange vor immer gut besuchten Häu- 
sern gegeben. Es würde zu weit 
führen, Ihnen, meine lieben Leser, 
nun den Verlauf unseres Königs- 
berger Kino-Winters von A—Z zu 
schildern, in Zukunft werden Sie ja 
öfters von uns hören, von uns Ost- 
preußen, die wir ja in diesem Kriege 
den Herrschaften „im Reiche“ be- 
deutend näher gerückt sind, seelisch 
und leider auch oft in des Wortes ei- 


gentlicher Bedeutung. Aus jenen 
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kation, von der Sie sprechen, ist eine 
recht einfache Sache, die jeder be- 
quem nachmachen kann; nur eine 
Kleinigkeit ist dabei noch in Rech- 
nung zu ziehen, etwas ganz Neben- 


sächliches: Die Partner, die den 
Kuchen zusammenbacken, die müs- 
sen allerdings alle..... ehrliche 
Menschen sein, denn diese Art Ge- 
bäck verträgt keine.,.... Hefe!“ 
Zn —_——— 


traurigen Tagen, da die ostpreußi- 
schen Flüchtlinge von Berlin so warm- 
herzig und hilfsbereit aufgenommen 


wurden, auch 


existieren übrigens 
Filmaufnahmen. — Ich weiß nicht, ob 
die Bilder der zerstörten Städte in 
Berlin gezeigt worden sind, für uns 
werden sie jedenfalls immer, in alle 
Ewigkeit, Dokumente von histori- 
schem Wert bleiben, Jetzt ist auch 
das überstanden. In Ostpreußen 
denkt man an den Wiederaufbau der 
Heimatprovinz, und überall sind kluge 
Köpfe schon am Werke, geschickten 
Händen die Arbeit 


Dabei möchte ich nicht 


vorzubereiten. 
unerwähnt 
lassen, daß auch in der Provinz schon 
wieder die Kinotheater seit langem 
ihre Pforten geöffnet haben, — in 
Memel, das seine ‚„Russenzeit" noch 
gar nicht so lange hinter sich hat, in 
Tilsit, in Rastenburg, in Allenstein, in 
Insterburg, überall spielen ein oder 
Und die Menschen 
vergessen nur zu gern über dem le- 
benden Bilderbuch des Films alles 


Traurige, das sie erlebt haben, 


zwei Kinotheater. 
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eachten Sie die 
nächsten Seiten! 





Luna-Film-Gesellschaft m.b.H., Berlin SW. 48 
Friedrichstrasse 224 


Telefon: Amt Lützow, Nummer 4812. Telegramm-Adresse: Lunafilm Berlin. 
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Glänzender Erfolg anlässlich der Uraufführung in den 
Berliner Kammer -Lichtspielen am Potsdamer Platz: 


Der Trik 


(Welcher von Beiden?) 


Spannende Momente von FRED SAUER 


Detektiv-Komödie in zwei Akten 


I 
Dr | 








6) 


In der Hauptrolle: 


Aud Nissen und Paul Hartmann 


vom Deutschen Theater, Berlin 


Fr_=D)d N 


- 
Von bei: b 


vu denFi!ms 











SF IYARrITIF-R-ETIECTIECT-CT>! sind 
sämtliche 


y Monopol 


Wie Theodor | +“ 


9 verkauft! 


seine Verlobung — 
rückgängig re 


Burleske in 2 Akten von M.M. 
Ein Trickfilm mit Knüttel=Versen 


Be 





[6] 





In der Hauptrolle: 


AUD NISSEN. 
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Eine geistvolle, aparte und eigenartige Neuheit: 


DIE ERKENNTNIS 


Eine Legende nah Tolstoi’schen Motiven in 3 Akten von M.M. 


mit Musik, Text von Herrn Kapellmeister ITAL, Berlin 
In der Hauptrolle: LO VALLIS error 


er 


; RN. A 


vs 





nn aus III TA TAI TFT TTI CHI FI TI TI TFT CI CT CTI CTII TTI CHI 
l ! Von der in BERLIN demnädst stattfindenden N | 
l & | nn VRAUFFÜHRUNG ---....: N & 


werden Interessenten noch rechtzeitig verständigt. 
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Der Schleier — 


— der Havoritin 


Die Geschichte 


einer Liebes=Intrigue 


- Drei Akte — 


Monopol für ganz Deutschland 


exkl. Süddeutschland: 


Standard-F ilm- 
Gesellschaft m.b.H. 


BERLIN SW. 48 
Friedrich - Straße 238 


— Telegramm - Adresse: Standardtiim - 
Fernspreher: Amt Lützow,' 2744 und 8443 


Nod zu vergeben 
Monopol für Süddeutschland 


dl 
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hmidthässler-Films! 











Die Ahnengallerie 


Fin originelles Kriegs-Lustspiel unserer Feldgrauen in zwei Akten 


VO ae m | 
Sn 2.202’r28 











) / \ 
Ü 

Der Film ist ab heute zu besichtigen und wollen & 
\ nn nn nF N 

{ : I { 
& sih Interessenten mit uns in Verbindung setzen 
| 
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Ein gewaltiger, zeitgemäßer Film mit großen, atembeklemmenden Sensationen: 


„D. 14“ 


Das Geheimnis von „D. 14" 


Fin Sensations-Drama in 4 Akten 





one mit LO Vallis er 








MONOPOL-=INHABER: 


Süddeutschland: Frankfurter Film=Co., Frankfurt 
Rheinland-Westfalen: Chr. Endres, Cöln a. Rh. 
Uebrige Deutschland: Düsseldorfer Film-Manufaktur, Berlin 
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Im Banne 


+ der Vergangenheit + 


Fin Sensations=-] drama aus dem Artistenleben in drei Akten 


von Harry Piel 





In der Hauptrolle: 


Fräulein 


ROSY WERGINZ 


vom Theater des Westns als ‚„‚Lolo“ 





und Herr 


FRITZ KORTNER 


als Harry lerrow 


Monopol=Inhaber: 


Rheinland und Westfalen: 


L. Leibholz & Co., Düsseldorf. 


Königreich und Provinz Sachsen, Thüringen, 
Anhalt, Schlesien: 


Neue Dresdner Film-Gesellschaft, 
Dresden. 


EEE sin bi R' 
s- 2 r b , & 
x che 4 B Deere a 


A 
2 


en a Ban 


Süddeutschland: 


C. Gabriel, Münden. 


Berlin, Brandenburg, Posen, Pommern, 
Öst= und Westpreußen: 


Standard Film-Gesellschaft,Berlin. 


Norddeutschland: 





James Henschel, Hamburg. 





ZELLE 
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Für ein fachendes Stündchen im Kino - Parkett! 
o MHasenbräaten 


Eine 
tragikomishe Geschichte 


Bereits verkaufte Bezirke: 


Rheinland = Westfalen: 


Chr. Endres, Cöln a. Rh. 


aus dem Tagebuch einer 


verliebten Ködin 





ZWEI AKTIE N Der Film ist 9 


für die 
Von FRED SAUER | 
übrigen Distrikte 








In der Hauptrolle: — freil — 
Fräulein 
LOTTE STEIN | * | 
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Seele Films sind jederzeit zu besichtigen 


onen in unserem Vorführungsraum. 





Weitere Neuheiten für den Herbst sind in Vorbereitung. 










TRRRRRRR«R—R—;—;—=—=< —Q—q«E 


SsautxCcKcKRN Jw, 





Nummer 30 


8. Jahrgang 1915 


Seite 41 





s sind ganz wenige Jahre her, 
als in Berlin der Name Olga 
Desmond zum ersten Male ge- 

nannt wurde. Ein blutjunges, schlan- 
kes Mädchen hatte den Mut beses- 
sen, mit allem Hergebrachten zu 
brechen und der Tanzkunst neue 
Wege zu bahnen. Es fand sich an- 
fänglich keine Bühne, die der jugend- 
lichen Revolutionärin ihre Pforten zu 
öffnen wagte, und vor einem gela- 
denen Publikum, der 
Schönheitsabende des Mozartsaales, 
trat Olga Desmond vor die Öffent- 
lichkeit. Nur durch die Linie des 


Körpers zu wirken war ihre Absicht 


im Rahmen 


..„ welch ein prachtvoller Grund für 
die Mucker und Sittlichkeitsschnülf- 
Aber 
es gab Männer aus den ersten Kunst- 


und Gesellschaftskreisen der Haupt- 


ler, nach der Polizei zu rufen! 


stadt, die sich nicht beirren ließen 
und allen Protesten zum Trotz das 
Auftreten Olga Desmond's 


lichten. Der sensationelle Erfolg be- 


ermögß- 


wies, wie sehr sie recht gehabt hat- 
ten. Heute kennt man die Künstlerin 
in allen Weltteilen, und ihre Ideen, 
über deren Zulässigkeit vor ein paar 
Jahren eine Kommission sich den 
Kopf zerbrechen mußte, 


siegt, 


haben ge- 


Olga Desmond war nie eine Tän- 
zerin im eigentlichen Sinne des Wor- 
tes. In rythmischer Weise Empfin- 
dungen auszudrücken, ist ihre Ab- 
sicht, die sie in wundervollster Weise 
zur Geltung bringt. 

Daß eine Darstellerin, die in Ge- 
bärde und Linie Vollendetes wieder- 
gibt, für den Film wie geschaffen 
sein mußte, ist selbstverständlich .. ., 
aber Olga Desmond hatte stets alle 
Angebote 


abgewiesen. Honorare 


Olga Desmond. 


konnten sie, die die höchsten Star- 
gagen der Welt erzielte, nicht locken, 
Da sie im Winter allabendlich ga- 
stierte und den Sommer stets der Er- 
holung und dem Studium neuer Pläne 
widmete, wollte sie ihre freie Zeit 
nicht beschränken, Sie wußte genau, 


daß, wenn sie in der Filmdarstellung 





Olga Desmond 


die berühmte Nackt-Tänzerin. 


die Möglichkeit erkannte, ihre künst- 
lerischen Ideen weiter zu verbreiten, 
sie darin nicht eine „lohnende Ne- 
benbeschäftigung” 


dern daß sie sich voll und ganz der 


erblicken, son- 


Sache widmen würde. 

Der Zufall führte Olga Desmond 
zu einer Aufnahme Alexander Mois- 
sis in das B. B.-Film-Atelier, und als 
man ihr den Vorschlag machte, einige 
Meter ‚„Desmond-Film" 


kurbeln zu lassen, ging sie, angeregt 


probeweise 


durch Moissi's prachtvolle Aus- 
drucksfähigkeit, darauf ein. Alle An- 
wesenden waren von der mimischen 
Überzeugungskraft der Desmond hin- 
gerissen, nur sie selbst schien nicht 
sehr betriedigt und betrachtete die 
Aufnahme als einen Scherz. Als aber 
einige Tage später im Vorführungs- 
raum das kurze Filmband abgerollt 
wurde, ward sie doch nachdenklich, 
und als man ihr dann einige Sze- 
narien vorlegte, deren Hauptrollen sie 
reizten, erklärte sie ebenso schnell 
als sie früher lange gezögert hatte: 
„Jch tu's!“ Und Künstlerin und Publi- 
kum werden ihre Freude an dem Ent- 
schluß haben. 

Der 


kannte 


erste Film, in dem die be- 
Nackt-Tänzerin auftreten 
wird, ist ein dramatisches Spiel in 
4 Akten, das einen großen Erfolg ver- 
spricht. Es betitelt sich: „Nocturno, 
der Traum einer Frühlingsnacht“ und 
zeichnet sich durch die Feinheit der 
Dichtung und durch eine geradezu 
glänzende Photographie aus, die die 
Wirkung der vielen ‚nalerischen Sze- 


nen noch erhöht, 


In der weiblichen Hauptrolle ver- 
steht es Olga Desmond insbesondere, 
in ihren kunstvollen Tänzen eine 
Fülle gemütsreicher Motive einzu- 
flechten und der so schön empfun- 
denen Filmdichtung tief ergreifenden 
Ausdruck zu geben. Entsprechend 
der Handlung und der Darstellung ist 
auch die Technik des Bildes, das sich 
durch wirklich mit 
Blick aufgenommene 
auszeichnet, Wir sind gewiß, daß das 
Publikum Olga Desmond bei ihrem 


ersten Auftreten im Film mit großer 


künstlerischem 
Szenenbilder 


Freude begrüßen wird. 
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Kennen Sie diese Verschollene? 


Ottener Brief! Aufruf! 


An die verehrl. Leser und Abonnenten! 


Endesunterzeichneter bittet hiermit das Vertrauen äußern zu dürfen, 
ob Ihnen jemals folgende Personen bekannt geworden sind? 


| Allein-Vertretung 















Seit Jahren suche ich vergeblich meine Mutter: größerer 
I. Anna, Karoline, Maria, Clara Strubel, geb. Bauer, Witwe des Kauf- b ) ’ 
manns Max Strubel, Ehe: 1885-1891. — Geboren den 4. Oktober 1864 Filmverleih-Firma 


zu Schreiberhau i. Riesengeb., evangel, Religion als Tochter des bereits 
verstorbenen Inspektors Carl Bauer und Frau Marie, geb.Vetter, ebendaselbst. 


Aus der Ehe leben noch 2 Kinder: 


l. Irene Strubel, geb. den 1. 1. 1891, Düsseldorf. 
2. Walter, Günther Strubel, geb. den 26. 11. 1889, Düsseldorf. 

II.Meine Mutter ging die 2. Ehe ein, den 6, September 1893 zu 
Frankfurt a. Main, mit dem 
Grosherzogl. Hessischen Hofopernsänger Johann, Eduard, 
Theodor Hirsch - Hillder, wohnhaft: Mainz. Geb, den 9. Mai 1869 
zu Breslau (Schles ), als Sohn des Königl. Professors und Oberlehrersa.D. IM 
Friedr. Hirsch und dessen Frau Johanna, geb. Kaye zu Lomnitz, Das 
Jahr 1906 wohnte das Elternpaar zu Darmstadt. Später in Riga 
(Rußland), Die Revolutionsunruhen letzter Zeit daselbst veranlaßten sie, 
als Endziel: „Berlin“ zu wählen. Drei Kinder sind aus dieser Ehe. 
Weitere Angaben fehlen mir. 

Dienen Sie mir bitte in irgendwelcher Angabe genauer, gegenwärtiger 
Adresse der Gesuchten, so bereiten Sie uns Ueberiebenden ein nie ge- 
kanntes: „Mutterglück“, daß uns sodann zu Dank verpflichtet. 

Gern ersetze ich entstehende Portis und Auslagen. 

In Erwartung zufriedenstellender Auskünfte von Ihnen verharre ich 1. 


indessen In sehr ergebener Hochachtung 


für Rheinland-West- 
falen event. auch für 
anderen Bezirk besteingef. 
Reisender (Militärfrei). 
Off. unt. 3.U.191 and. Exp.d. Ztg. 









Zu kaufen gesuct! 


Drehstrom - Gleichstrom - Umformer, 
Drehstrom 220 Volt, 50 Perioden, zirka 
5 PS, Gleichstrom 65—110 Volt, 30-40 
Amp, zu Projektionsapparat. Gefl. Off. 
an Ceniralkino, Pirmasens (Pfalz). 


Walther, Günther Strubel-Strubello, artist. Geschäftsführer 
Siegburg, Reg.-Bez. Cöln (Rhld.), Kaiserstr. 7211 b. Spiller. 





Albes, Emil, Berlin W.15, Meier-Ottostr. 3, (Fernspr.: Uhland 
1431.) 


Basch, Felix, Charlottenburg, Dahlmannstr. 27. (Fernsprecher‘ 


Steinplatz 4497). 

Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 15, Meinekestraße 22, 
(Fernspr.: Steinplatz 9689.) 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6, 

Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16 (zur Zeit 
im Felde, ) 

Edel, Edmund, Berlin W.15, Bayerischestr. 6. 

_ _Pfalzburg 4095.) 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, 'Sybelstr, 19, 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4. (Fernspr.: Pfalz- 
burg 1339,) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2. 

Hofer, Franz, Friecenau, Beckerstr, 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 

Beh von, Halensee, Hektorstr, 12a, (Fernsprecher: Uhland 

.) 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 2368.) 

llies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr, 31. (Fernsprecher: 
Pfalzburg 7913.) 

Karfiol, William, Berlin W.15, Düsseldorfer Straße 24. (Fern- 
sprecher: Pfalzburg 6608.) 
Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem alten Schloß. (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 
Leopold, Alfred, Berlin SW.48, Friedrichstr. 235, (Fernsprecher: 
Lützow 2603.) 

Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19, (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr, 11, 
Uhland 5720.) 

Matull, Kurt, Wilmersdorf, Bornimstr. 4 (Post Halensee). 

May, Joe, Berlin SW.48, Friedrichstr, 238, 
Nollendorf 3904,) 


Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


Müller, Friedrich Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, (Fernspr.: 
Steinplatz 14 518.) 

Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr, 13 (Fernsprechei 
Wilhelm, 5415). 

Nefi, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11. Fernspr, Mbt, 2433, 

Nischwitz-Lisson, Berlin SW. 48, Friedrichstr. 238. (Fernspr.: 
Nollendorf 3904,) 

Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17, (Fern- 
sprecher: Steinplatz 5481.) 

Oswald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 480.) 

Dr. Oberländer, Hans, Südende, Brandenburgische Straße 6, 
(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 

Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr, 23, 
Steglitz 1379.) 

Piel, Harry, Berlin W.15, Kurfürstendamm 28, (Fernsprecher: 
Steinplatz 2864.) 

Schirokauer, Dr, Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr, 50/51, 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 

Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19. (Fernsprecher: 
Steglitz 1151.) 

Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41. 

Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr, 12, (Fern- 
sprecher‘ Tempelhof 3469.) 

Stark, Curt A., Heinrich Seidelstr. 3, (Fernspr.: Steglitz 1009.) 

Trautschold, Gustav, Mühlenstr. 20. (Fernspr.: Lichterfelde 953,) 

Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr, 30, 

Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr, 43. (Fernsprecher: 
Tempelhof 173.) 


(Fernsprecher: 


- v, Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15, (Fernsprecher: 


Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr. 91. (Fernsprecher: 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr, 80, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 547.) 

del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62. (Fernspr.: 
Steinplatz 13 405,} 
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Natı dem Kolossal:Eriolg der Aufnahmen von Przemysi 


K-I-N-O-K-O-P 


os am 6. August 1915 





abermals in der Lage, eine 


Sonderausgabe 


herauszubringen und zwar: 


Die Kämpie um Lemberg 


vom 15. bis 21. Juli 1915. 


Die russischen Stellungen bei Rava-Ruska und Zollkiew 'm 
Feuer unserer schweren Artillerie. 
Die Erfolge der k. und k. 2, Armee Boehm-Ermolli vor ihren 
Einzug in Lemberg. 











Die Siegesbeute der Verbündeteten 


U. 2. 


m» Länge ca. 270 Meter 








„KRINOROP“ Inh. Rudolf Noske, Berlin SW. 48 "1 


Fernsprecher Nolld. 2772 Telegr.-Adr. Kinokop Berlin 48 
# 1.) 
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Hiawatha. 5 Akte | 





Rosa Pantöfielchen, 
2 Akte, Lustspiel 


Zuma. 2 Akte 
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| Der Herr des Todes. 4 Akte | 





"n letzter Stunde. 2 Akte 


Ehre um Ehre. 3 Akte 


Der Maronenverkäuier, 2 Akte 
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Schneewittchen. 3 Akte | 





Meßaliance, 2 Akte 


Durch Kannibalen gerettet. 
2 Akte 


Zu spät. 2 Akte 





[ Sturmvogel. 3 Akte 





Opier des Mormonen, 3 Akte 
Liebesdurst, 2 Akte, Lustspiel 


Fluch des Goldes. 2 Akte 











| Pepita. 3 Akte | | Malers Bettelweib. 3 Akte | 


Brinken und der gestohlene Schatz. Ziga. 2 Akte 
2 Akte 





Schiii mit den Löwen. 2 Akte 
Die Rache ist mein. 3 Akte 


Kampf der Leidenschaft. 2 Akte Verklungene Lieder. 3 Akte 


Cru 











Site en | Bettler von Paris. 3 Akte 


3 Akte (Grandais) 
a Der Rekord. 2 Akte 








Tangokönigin. 3 Akte, Lustspiel Bi ebandes Ziel. 7 Alk; 
Komödianten. 2 Akte [Nielsen) x i 
Tiefe des Schachtes. 2 Akte 
Jack. 4 Akte 

Trojas Fall. 2 Akte 
| Freunde. 2 Akte, Lustspiel | nn 
Welches von Beiden. 2 Akte 
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Die Andere. 4 Akte 








Ehre des Vaters. 2 Akte Stuart Keen, 3 Akte 


Sturz des Lebens. 2 Akte Der Liebe ewiges Licht. 3 Akte 


Baer n 








Vertreter von Dentlers Monopolfilms für Berlin, 


Der Hund von 


III. und 


Frauen. 3 Akte, Kunstfilm 





Sturmzeiche._ 


Der Mond lacht dazu. Lustspiel, 2 Akte 
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Das Geheimnis der Mühle. 3 Akte 
Evinrude. 4 Akte | 
Theodor Körner. 3 Akte 
Viola. 3 Akte, Lustspiel a Summen... nme 
Leutnanisstreiche. 


Butialo Bills wilder Westen. 2 Akte, Lustspiel | 


2 Akte 


Va a a Wen. Zei nn 








Mutterliebe. 2 Akte Verlorene Tochter, 2 Akte 
Neuerlangtes Lebensglück. 
Das schwarze Los. 4 Akte 3 Akte 


Der Graf von Monte Christo. 
Ein Frauenherz. 2 Akte 3 Akte 





Das sechste Gebot. 2 Akte p 
Das Märchen vom Glück. 


Eine Expreßheirat. 3 Akte 
2 Akte, Lustspiel 








Sündige Liebe. 3 Akte 
Zu spät. 3 Akte (Grandais) 
eu Raiiles Bekehrung. 3 Akte 





Die weiße Sklavin. 2 Akte In der Wildnis, 








»randenburg, Ost- und Westpreußen, Pommern 
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ıY. Teil 


Möblierte Zimmer zu vermieten. Lustspiel, 3 Akte 
Nriegsschlager, 2 Akte 
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Freuden der Reserveübung. 
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Die Sterne wollten es. 2 Atke 


Wettiahrt nach dem Standesamt. 
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Der kleine Bettler, 3 Akte 
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Heißes Blut. 3 Akte (Nielsen) 











Seltsames Gemälde. 3 Akte 
Narrenliebe. 2 Akte 


Unterm Mühlenilügel. 3 Akte 








Liebesintriguen, 
3 Akte, Lustspiel (Grandais) 








Herzensrechte. 3 Akte 
Der brennende Zug. 2 Akte 
Kuß der Zigeunerin, 2 Akte 


| Die Spur im Schnee. 3 Aue | 








Die Schreckensinsel. 2 Akte 
Aufl Leben und Tod. 2 Akte 
Fauline. 3 Akte 
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| Sensationsprozeß. 3 Akte | 





Der Luitpilot. 3 Akte 
Tochter des Obersten. 2 Akte 
Das silberne Kreuz. 3 Akte 
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Kinofeindliche Lügen. 


N . . . . 
en Feinden des Kinos ist jedes 





Lügenmittel recht, um bei 
allen sich bietenden Anlässen 
das Ansehen der Kinotheater zu 


schmälern, 


Wir sind in der Lage, 


wieder einen charakteristischen Fall 


anführen zu können, der scheinbar 


harmlos ist, aber doch beweist, wie 


krupellos künstlich Material ge- 


schaffen wird. 


Vor mehr als Jahresfrist erschien 


in einem bekannten satyrischen 
Wochenblatt ein kleiner, nicht übler 
Scherz, der folgendermaßen lautete: 


„Einem eifersüchtigen Ehemann 
hat man heimlich zugeflüstert: Ihre 
Frau betrügt Sie; gehen Sie nach dem 
Kinotheater, da sitzt sie mit ihrem 
Liebhaber. Er rast sofort hin, läßt 
sich den Kinodirektor rausrufen, rollt 
fürchterlich mit den Augen, schäumt 
vor Wut, erzählt seinen begründeten 
Verdacht und will unbedingt sofort 
hinein, um mit Beiden abzurechnen. 
Der schlaue Kinobesitzer bittet um 
ein paar Minuten Geduld, geht hin- 
ein, hält eine kurze Ansprache, be- 
richtet vom draußen rasenden Ehe- 
mann und empfiehlt, um unliebsames 
Aufsehen zu vermeiden, daß das be- 
trefiende Paar den hinteren Ausgang 
benutzen möge, — Das vollbesetzte 
Parkett halb 
geleert, denn noch viele andere nicht 
zusammengehörige Pärchen suchten 
ebenfalls den Eklat zu vermeiden. Der 


Ehemann hatte natürlich das Nach- 


sehen,“ 


Aus erfundenen Scherz 
scheut man sich nicht, einen Wahr- 


war in Minutenfrist 


dem 


heitebericht zu machen und ihn jetzt 
als erlebte Tatsache hinzustellen. In 
Tatsachenform 


dieser gewählten 


aber wirkt er als ein gleichzeitiger 


ed 


Seitenhieb auf unsere Kinotheater, 


die dadurch als gewohnter Unter- 
echlupfort für ehebrecherische Men- 
schen hingestellt werden, Man lese 
in der in Donauwörth erscheinenden 
Zeitschrift für katholische Mütter und 
Hausfrauen „Monika, die am 12, Juni 
erschienen ist, den Artikel mit der 
Übe:schrift „Blutige Tränen möchte 


si 
’ 


man weinen ,.,. 


„Ein Landwehrmann kehrt über- 
raschend heim, um nach monatelanger 
Abwesenheit sein Anwesen zu bestel- 
len. Bewegten Sinnes tritt er ein ins 


Haus, in der Wohnstube spielen 
seine drei Kinder. Wie sie gewachsen 


„Karl, 


Ännamarie," so tönt seine Stimme in 


sind in den acht Monaten! 


ihr Spiel hinein. Blitzschnell drehen 
sich die Köpfchen ihm zu, ebenso 
schnell springen die Kleinen ihm ju- 
beln entgegen, ein selig Wiedersehen 
Und bleibst du jetzt ganz 
und für immer da?" fragt nach einiger 
Zeit Karl, der Sechsjährige und Äl- 


teste, 


zu feiern, 


„Einstweilen noch nicht für im- 
die Antwort, 


will's Gott, nach dem Friedensschluß, 


mer,‘ lautet „doch, 
wenn ich glücklich durchkommel” — 
„Ja, — aber — ich meine nur" — dann 
schweigt das Kind, — „Was meinst 
du, was hast du für aber und was be- 
unruhigt dich?" forscht der Vater, 
dem des Knaben bedachtsame Miene 
auffiel, — „Er denkt an den anderen 
auch da- 
bleibt, fügte Annemarie altklug bei. 
„An wen denkt er?“ fuhr der Vater 


heftig auf, — „An den neuen Vater, 


Vater und ob der dann 


an den Soldatenvater, der jezt mei- 
stens da ist und der auch heute die 


Mutter ins Kino abgeholt hat, Wenn 


wir brav sind, bringen sie uns immer 
was Gutes mit aus der Stadt.“ 

Das Kind hatte noch nicht aus- 
geredet, da war der Vater schon drau- 
Ren; im Sturmschritt ging's der Stadt 
und dem Kino zu, um dort die Ehr- 
vergessenen zu überraschen und zur 


Er 


sich aber noch etwas gedulden mit 


Rechenschaft zu ziehen, mußte 
der Ausführung seines Planes, da das 
Kino überfüllt war und erst nach 
Schluß des ersten Teiles eine Reihe 
Unmutig und 


unruhig wanderte er vor dem Ein- 


von Sitzen frei wurde. 


gang auf und nieder, seiner Erregung 
damit Luft machend, daß er die ver- 
schiedenartigsten Verwünschungen 
und Drohungen vor sich hinbrummte. 
des Kino beobachtete 
ihn kopfschüttelnd. Da stimmte of- 


War der Mann 


betrunken oder am Ende geistesge- 


Der Diener 
fenbar etwas nicht, 


stört? Sah er nicht ganz danach aus, 
als habe er vor, einen großen Skan- 
dal zumachen? Durfte man ihm Ein- 
laß in den Saal gewähren? Um sicher 
zu sein, nahte er sich dem Warten- 
den. Ein Gespräch war rasch im 
Gange, 


wußte der Diener, woran er war. Nun 


Binnen weniger Minuten 
Salt es, rasch und klug einzugreifen; 
denn ein öffentlicher Skandal und 
eine Störung der Vorstellung mußte 
Kurz 


entschlossen eilte er zurück ins Kino, 


unbedingt vermieden werden, 


wo er auch gleich den Direktor vor- 
fand. Er setzte ihn in Kenntnis vom 
Strafgerichte, das der betrogene Ehe- 
mann im Zuschauerraum am Liebes- 
paar zu vollziehen im Sinne hatte. 
„Mag. er sein Vorhaben ausführen, 
wo immer er will,‘ meinte der Direk- 
tor, „so geht's mich nichts an, aber 
hier darf es nicht sein; ich kann jetzt 


absolut nichts brauchen, was störend 
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Kinofeindliche Lügen. 


Ken Feinden des Kinos ist jedes 
LAN Na ” . . 
IWX%9 Lügenmittel recht, um bei 
ES allen sich bietenden Anlässen 


das 


schmälern. 





Kinotheater zu 
Wir sind in der Lage, 


wieder einen charakteristischen Fall 


Ansehen der 


anführen zu können, der scheinbar 


harmlos ist, aber doch beweist, wie 


künstlich Material 
schaffen wird, 


ekrupellos ge- 

Vor mehr als Jahresfrist erschien 
in einem bekannten satyrischen 
Wochenblatt ein kleiner, nicht übler 
Scherz, der folgendermaßen lautete: 


„Einem eifersüchtigen Ehemann 
hat man heimlich zugeflüstert: Ihre 
Frau betrügt Sie; gehen Sie nach dem 
Kinotheater, da sitzt sie mit ihrem 
Liebhaber. Er rast sofort hin, läßt 
sich den Kinodirektor rausrufen, rollt 
fürchterlich mit den Augen, schäumt 
vor Wut, erzählt seinen begründeten 
Verdacht und will unbedingt sofort 
hinein, um mit Beiden abzurechnen. 
Der schlaue Kinobesitzer bittet um 
ein paar Minuten Geduld, geht hin- 
ein, hält eine kurze Ansprache, be- 
richtet vom draußen rasenden Ehe- 
mann und empfiehlt, um unliebsames 
Aufsehen zu vermeiden, daß das be- 
treffiende Paar den hinteren Ausgang 
benutzen möge, — Das vollbesetzte 
Parkett war in Minutenfrist halb 
geleert, denn noch viele andere nicht 
zusammengehörige Pärchen suchten 
ebenfalls den Eklat zu vermeiden, Der 
Ehemann hatte natürlich das Nach- 
sehen.“ 


Aus eriundenen Scherz 
scheut man sich nicht, einen Wahr- 


dem 


heitsbericht zu machen und ihn jetzt 
als erlebte Tatsache hinzustellen, In 
Tatsachenform 


dieser gewählten 


aber wirkt er als ein gleichzeitiger 


Seitenhieb auf unsere Kinotheater, 
die dadurch als 
echlupfort für ehebrecherische Men- 


gewohnter Unter- 
schen hingestellt werden. Man lese 
in der in Donauwörth erscheinenden 
Zeitschrift für katholische Mütter und 
Hausfrauen „Monika“, die am 12, Juni 
erschienen ist, den Artikel mit der 
Übe:schrift „Blutige Tränen möchte 


[23 
D 


man weinen... ,.: 


„Ein Landwehrmann kehrt über- 
raschend heim, um nach monatelanger 
Abwesenheit sein Anwesen zu bestel- 
len. Bewegten Sinnes tritt er ein ins 
Haus, In der Wohnstube spielen 
seine drei Kinder, Wie sie gewachsen 
„Karl, 
Annamarie," so tönt seine Stimme in 


Blitzschnell drehen 


sich die Köpfchen ihm zu, ebenso 


sind in den acht Monaten! 
ihr Spiel hinein. 


schnell springen die Kleinen ihm ju- 
beln entgegen, ein selig Wiedersehen 
Und bleibst du jetzt ganz 
und für immer da?" fragt nach einiger 
Zeit Karl, der Sechsjährige und Äl- 


teste, 


zu feiern, 


„Einstweilen noch nicht für im- 
die Antwort, „doch, 


will's Gott, nach dem Friedensschluß, 


mer, lautet 
wenn ich glücklich durchkommel!” — 
„Ja, — aber — ich meine nur" — dann 
schweigt das Kind. — ‚Was meinst 
du, was hast du für aber und was be- 
unruhigt dich?” forscht der Vater, 
dem des Knaben bedachtsame Miene 
auffiel, — „Er denkt an den anderen 
auch da- 
bleibt,” fügte Annemarie altklug bei. 
„An wen denkt er?“ fuhr der Vater 


heftig auf. — „An den neuen Vater, 


Vater und ob der dann 


an den Soldatenvater, der jezt mei- 
stens da ist und der auch heute die 
Mutter ins Kino abgeholt hat. Wenn 


wir brav sind, bringen sie uns immer 
was Gutes mit aus der Stadt.“ 

Das Kind hatte noch nicht aus- 
geredet, da war der Vater schon drau- 
Ben; im Sturmschritt ging's der Stadt 
und dem Kino zu, um dort die Ehr- 
vergessenen zu überraschen und zur 
Rechenschaft zu ziehen. Er mußte 
sich aber noch etwas gedulden mit 
der Ausführung seines Planes, da das 
Kino überfüllt war und erst nach 
Schluß des ersten Teiles eine Reihe 
von Sitzen frei wurde. Unmutig und 
unruhig wanderte er vor dem Ein- 
gang auf und nieder, seiner Erregung 
damit Luft machend, daß er die ver- 
schiedenartigsten Verwünschungen 
und Drohungen vor sich hinbrummte. 
des Kino beobachtete 
ihn kopfschüttelnd, Da stimmte of- 
War der Mann 


betrunken oder am Ende geistesge- 


Der Diener 
fenbar etwas nicht. 


stört? Sah er nicht ganz danach aus, 
als habe er vor, einen großen Skan- 
dal zu machen? Durfte man ihm Ein- 
laß in den Saal gewähren? Um sicher 
zu sein, nahte er sich dem Warten- 
den, 

Gange. 


wußte der Diener, woran er war. Nun 


Ein Gespräch war rasch im 

Binnen weniger Minuten 
Salt es, rasch und klug einzugreifen; 
denn ein öffentlicher Skandal und 
eine Störung der Vorstellung mußte 


Kurz 


entschlossen eilte er zurück ins Kino, 


unbedingt vermieden werden. 


wo er auch gleich den Direktor vor- 
fand. Er setzte ihn in Kenntnis vom 
Strafgerichte, das der betrogene Ehe- 
mann im Zuschauerraum am Liebes- 
hatte. 
„Mag. er sein Vorhaben ausführen, 


paar zu vollziehen im Sinne 
wo immer er will," meinte der Direk- 
tor, „so geht's mich nichts an, aber 
hier darf es nicht sein; ich kann jetzt 
absolut nichts brauchen, was störend 
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Dramatisches Filmspiel in 3 Akten 
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In der Hauptrolle: 


FRIEDRICH ZELNIK 


Egede Nissen + Guido Herzfeld 


Monopol für die ganze Welt 


Lothar Stark 


BERLIN SW.68, Friedrich-Strasse 43 


Telegramm-Adresse: Filmstark :: Fernsprecher: Centrum 1827 
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erregte ein Film in der gesamten 
Tages- und Fach - Presse so 
berechtigtes Aufsehen wie der 
= hervorragende Kunstfilm => 


„Seelen, die sich 
nachts en 














In den Hauptrollen: 
Friedrich Zeinik vom Theater in der Königgrätzer Straße 
Sybill Smolawa vom Lessing-Theater 


'. @®® 


Im MONOPOL bereits vergeben: 


Rheinland, Westfalen, Bayern, Pfalz, Baden, Württemberg, Hessen, 
=er=era Hessen-Nassau, Elsaß-Lothringen und Luxemburg ss 


oe0® 


Wegen Abgabe von weiteren Monopol- 
bezirken wende man sich umgehend an 


ATLANTIC-FILM-AARHUS 


REN SW.48, Friedrich-Straße 235 


Telegramm-Adresse: AARHUSFILM Telefon: Berlin, Amt Lützow 1422 
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Dramatisches Filmspiel in 3 Akten 


von 


frred Schirokauer 





In der Hauptrolle: 


IEDRICH ZELNIK 


Egede Nissen + Guido Herzfeld 


Monopol für die ganze Welt 


Lothar Stark 


BERLIN SW.68, Friedrich-Strasse 43 


Telegramm-Adresse: Filmstark :: Fernsprecher: Centrum 1827 
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berechtigtes Aufsehen wie der 





area = hervorragende Kunstfilm => 
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„Seelen, die sich 
nachts begegnen“ 











In den Hauptrollen: 
Friedrich Zeilnik vom Theater in der Königgrätzer Straße 
Sybill SmMolawäa vom Lessing-Theater 
[0X0Xo) 
im MONOPOL bereits vergeben: 


Rheinland, Westfalen, Bayern, Pfalz, Baden, Württemberg, Hessen, 
areas Hessen-Nassau, Elsaß-Lothringen und Luxemburg so 
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We egen Abgabe von weiteren Monopol- 
bez 


irken wende ich umgehend an 
ATLANTIC - FILM -AARHUS 
BERLIN SW.48, Friedrich - Straße 235 
Telegramm-Adresse: AARHUSFILM Telefon: Berlin, Amt Lützow 1422 
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Verleiher! 


Sichern Sie sich den ersten 


Humoristisihen 


teidemann - kinakler 


(ca. 300 Meter) 











Im ireien Verkehr 


Vorführung ab 28. Juli (Mittwoch) 


TEDDY-FILM ©: +» Berlin, Potsdamerstr. 48 


Vorführungsraum: Friedrichstraße 5/6 
Telephon: Lützow 2701 und Moritzplatz 3112 eeeo Telegramm-Adresse: FILMTEDDY BERLIN 
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Der kleine Roli Müller (5 Jahre alt) 


der Friedensstiiter 
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Vorführung ab 28. Juli (Mittwoch) 


Anmeldungen und Monopolanfragen umgehend erbeten 


TEDDY-FIL . + Berlin, Potsdamerstr. 48 
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in den Ruf und die Ruhe des Hauses 


eingreift; kehre du auf deinen Posten 


zurück, ich werde das Nötige besor- 


gen; doch halt, öffne zuerst noch die 
kleine Pforte, die auf der Rückseite 
in die Annagasse führt.” Nach 
Schluß des ersten Teiles der Vor- 


stellung erschien der Direktor im 


noch verdunkelten Zuschauerraum 


mit folgender Eröffnung: „Es ist mir 
daß draußen ein 
Einlaß 


mit 


mitgeteilt worden, 


l.andwehrmann auf wartet, 


um hier seine Frau ihrem Ge- 


liebten zu überraschen. Es liegt mir 
viel daran, jedes Aufsehen und jeden 
Skandal zu vermeiden, Ich ersuche 
deshalb jene, die es betrifft, sich durch 
die kleine Pforte dort vorne, rechter 
Hand, zu entfernen; es muß aber so- 


gleich geschehen, da der Mann schon 


an der Kasse ist, um seine Karte zu 


nehmen." Darauf entstand eine drän- 


gende, hastende Bewegung im Saale, 


und es entfernten sich im Schutze des 
Halbdunkels nicht weniger als drei- 


undzwanzig Paare, „Deutsche 


Frauen! Deutsche Treue!" höhnten 


ihnen die 


d 


der Türe Zunächstsitzen- 


en nach. 


„Kann dies denn wirklich auch 


wahr sein?” fragen nun vielleicht 


trotz meiner vorher abgegebenen 


Versicherung manche aus dem Kreise 


der Leserinnen, l.eider, leider ist 


es Wahrheit!" 


Wenn man einen frei erfundenen 


Scherz aus einer satyrischen Zeit- 


schrift aufs neue aulftischt als wahres, 


ernstes Erlebnis, dann ist dies als 


Nummer 30 
| 


Skrupelloigkeit zu bezeichnen. Man 
als Ort des Ge- 


schehnisses das Kinotheater zu nen- 


scheut sich nicht, 


nen und operiert sogar mit direktem 
Zahlenmaterial: ausgerechnet gerau 
23 schuldbewußte Paare haben die 
rettende Hinterpforte benutzt, und so 
müssen denn die katholischen Müt- 
ter und Hausfrauen, der gläubige 
Leserkreis der literarischen Lügen- 
fabrik „Monika, unbedingt zu der 
Ansicht daß 


theater die typische gastfreie Stätte 


gelangen, ein Kino- 
für ehebrecherische Menschen ist. 
Man sieht, daß den Kinofeinden je- 
des Mittel 


nutzung der gestohlenen Idee, um mit 


recht ist, auch die Be- 


Hilfe von kurzbeinigen Lügen das 
Kino als Stätte der 


zustellen, 


Unmoral hin- 
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Lichtbildervorträge bedürfen keiner 
polizeilichen Genehmigung. 


Wie in vielen Orten, so fand im 
März dieses Jahres auch in einem Ort 
bei Rauscha O.-L. ein Kriegs-Licht- 
bildervortrag statt. Bilder und Text 
für den Vortrag waren von der Mili- 
!ärbehörde zensiert und genehmigt. 
Weil der Veranstalter den Licht- 
bildervortrag wohl dem Amtsvor- 
steher angezeigt hatte, aber ihn, ohne 
im Besitz einer ortspolizeilichen Ge- 
nehmigung zu sein, stattfinden ließ, 
erhielt der Veransalter einen Straf- 
befehl über 20 Mark. Dagegen erhob 
er Einspruch und beantragte rich- 
terliche Entscheidung. Das Schöffen- 
gericht in Görlitz, das sich in zwei 
Verhandlungen mit der Sache be- 
schäftigte, erkannte entsprechend 
dem Antrage des Amtsanwalts und 
des Verteidigers auf Freisprechung. 
Die vom *Amtsvorsteher angezoge- 
nen Verordnungen, auf die der Straf- 


beiehl gestützt war, bezogen sich nur 


auf Lichtspiele, d. h. kinematogra- 
phische Veranstaltungen, aber nicht 
auf Lichtbilder, Diese seien deshalb 


auch nicht genehmigungspflichtig,. 





Gegen unlauteren Wettbewerb 
von Kinos. 


Die Kammer der Filmverleiher in 
San Francisco hat beschlossen, Films 
nur mehr gegen Vorausbezahlung der 
entfallenden Gebühr zu verleihen. 
Dies scheint ungerecht gegen jene zu 
sein, die ihre Mietsrechnungen stets 
prompt beglichen haben, ist aber je- 
nen zuzuschreiben, die eine Regu- 
lierung vernachlässigten, wodurch sie 
gezwungen werden, von einem Ver- 
leiher zum anderen zu wandern, so- 
bald ihr Kredit erschöpft ist. Im 
Jahre 1914 gingen fast 4 Millionen 
Mark durch faule Kunden dieserhalb 
in den Vereinigten Staaten verloren; 
von dem Schaden abgesehen, den die 


reellen Theaterbesitzer durch die- 


jenigen erlitten, denen die Pro- 
gramme nichts kosten, weil sie die 
l.eihgebühr nicht bezahlen, „Natür- 
lich passiert dies nur — in Amerika’, 
setzt unser Berichterstatter boshaft 
hinzu, 


Historische Dokumente vom Kriege. 


Weitblickende Männer haben mit 
der mühevollen Arbeit einer Samm- 
lung historischer Dokumente und 
Autographen aus dem Weltkriege 
1914-15 begonnen. Damit diees Do- 
kumente zur Geschichtsschreibung 
den Charakter der Vollständigkeit 
tragen, soll auch der Einfluß des Krie- 
ges auf die deutsche Kinematogra- 
phie durch gedruckte Belege berück- 
sichtigt werden, Es werden Plakate, 
Aufrufe, Programme, Filmbeschrei- 
bungen, Lithos usw. benötigt, die mit 
dem Weltkrieg in irgendwelcher Ver- 
bindung stehen. Derartige Druck- 
sachen sind zu senden an die Adresse: 
Karl Engelmann, Charlottenburg 4, 
Niebuhrstraße 62. Es wäre sehr zu 
wünschen, wenn die Kinobranche 
recht viel Material für diees Doku- 
mentensammlung herbeibringt. 


Obacht! 


Neu für ganz Deutschland! 


In der feindlichen 


190 m lang + SERIE I. +» Preis 190 Mk. 


Französische Original-Aufnabmen vom Kriegsschauplatz. 


Erscheinungstag 
—- 7. August = 


Mit diesem Bilde werden die Herren Tbeaterbesitzer 
m —— nie geahnte Erfolge erzielen. — —: —: —. 


— Alleinvertrieb: 


Franz Krifack, Pafing-München 


Telefon: Nummer 258 Tei.-Adr.: Krisack Pasing 
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Kinostever in Wandsbek bei Ham- mehr wie lange Abhandlungen er- unfreiwilliger gewesen sein müsse, 


burg, zählen wird, in welch geordneten Rzsch sprengen einige Arbeiter ins 
N Er ya ahnen sich das Leben innerh:!» der \Wazser, und es gelang ihnen, den be- 
In er) ) a oY pn a} Q J1nlt Ef iq n1! > > 
10. Juli, Seite 25, brachten wir die yr tschen Grenzen abspielt, so ist reits Bewußtlos en ens Ufer zu brin- 
dieser Gedanke sehr zu begrüßen, gen. Möller hat sich einen Bruch des 


Notiz einer abgeänderten Lustbar- 
rechten Armes sowie eine Gehirn- 


keitssteuer für Hamburg. Diese be- u © PR 


hördliche Neuordnung bezieht sich 


auf Wandsbek. Bei der Aufnahme eines Detek- 
tiviilms ist am Dienstag nachmittag Kinoiever in Königsberg 
1 3 an Be N . RA ıB r 
i { de 28 jährige Schauspieler Fritz 
Die Weltkulturstadt Wiesbaden Halte, on he Fine Im Münz-Theater, Direktor Jan- 
im Fil \oller schwer verunglückt. ‚ine i 
ım Fılm, “ zon, ist vor kurzem ein Feuer aus- 


.. Filmgesellschatt hatte als 
Haycl. gebrochen, das einen Schaden von 


etwa 4--5000 Mark verursacht hat. 


Publikum ist nicht zu Schaden ge- 


Der Bund deutscher Verkehrs- Schauplatz der Handlung die 
vereine hat gemeinsam mit der Zen- EU bei Pichelswerder gewählt. 


tralstelle für Auslandsdienst den Möller, der den fliehenden Ver- 
Plan gefaßt, einen Film herstellen zu hrecher darstellte, sollte mit einem kommen. 


lassen, der die Bilder einer Anzahl Motorrad einen Unfall erleiden und 


Die Gefans h Kai 
x 2 Ze Die Gelangennahm es Kaisers. 
deutscher Badeorte enthält, in denen in die Havel stürzen, Leider ve-un- die Gefange e des . 


das Leben während der Kriegszeit sglückte Möller wirklich, fuhr mit dem Unter dieser Überschrift bringt 
geschildert werden soll. Unter den Rad gegen einen Baum, prallte ab Tas „Eerliner Tageblatt” folgenden 
Badeorten ist an erster Stelle Wies- und fiel in die Havel. Zuerst nahm Artikel: 

baden vorgesehen, yo ah während man an, daß Möller seine Rolle nur Mit welchen Mitteln die feindliche 


des Krieges in bezug auf seinen geschickt durchführe, als er jedoch Propaganda arbeitet, um die Bevöl- 
Fremdenverkehr an erster Stelle nach einigen Sekunden nicht wieder kerung ihrer überseeischen Besitzun- 
steht. Da der Film ganz besonders zum Vorschein kam, merkten die am gen, besonders Indiens, über die 


für das Ausland bestimmt ist und Uier Stehenden, daß der Sturz ein Kriegsereignisse zu täuschen, zeigt 








; Durhaus brandekundiger, bestens 
PISRN ni eingeführter Vertreter für Rhein: 

} u land und Westfalen gesucht. 
Erfolg muß nachıewiesen werden. Prima Referenzen 
Bedingung Fixum und Provision nach Uebereinkunft. 


> Pr} ri | ; \ Er 
r 63333174048) 114 SIEMENS RN Ä ) Offerten unter + ur an die Expedition der Lichtbild- 
RE : ühne, Berlin SO. 16. 
BERLIN-LICHTENBERG 


| — 


Für die Reklame-Abteilung 


eines Filmverleih-Geschäfts zum sofortigen Eintritt 


ein mit allen Arbeiten einer Reklame - Abteilung 
(Kontrolle, Versand, Lagerbuchführung etc. etc.) 
durchaus vertrauter, zuverlässiger 


junger Mann oder junges Mädchen 


aesucht. Angebote mit Angabe von Gehaltsansprüchen 
Referenzen, Zeugnisabschriften unter C. 1500 an die 
Expedition der Lichtbild-Bühne, Berlin SO 16, erbeten 





. e » “ R -. r . 
x ” U VERA + Zu verkaufen ein Posten Films 2- und 3-Akter, Dramen, 


FR  Sfektkohln; Reinkchle 4 humoristisc ie und kolorierte, unter Garantie so gut 


wie neu 


', Gelb Rot -6delweiß Schlaf Deukkonkakke F. Athoff, Altdamm (Pommern), Gollnowerstr. 6. 
u. Schneeweiß‘ . Bee, Sa | BEE TORE IL EEE EEE TER 
TB-Kohlen "Leitfähigkeit 

‚Mükronhonkohlen Kondlenswallennefler. :: Seine schwierigste Rolle (Nord) . . 2 Akte 20 Mk. 


Nur eine Schauspielerin (Mutosce). . 3 „25 „ 


Elektroden für Stahl- Und: Cafidfarikaen Gesprengte Fesseln. Kinderfrei(Mutosc.) 2 „ 15 „ 


M:ma (8. B AA I I 

Heiz und Widexstandskörper aus Silit . Der de (unse: RE „0 j 
; Liti, das Mädchen vom S:e (Komet) . 4 a... 

Der Taucher (Nord). . a |. 09 

Der Mutter Augen (Vit: sc) N 


Versand unter Nachnahme. Porto extra. 
En Jı Brass, Berlin-Schöneberg, Eisera hırsi 5). 
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der uns zur Verfügung gestellte Brief 
eines Deutschen in Bangkok vom 
3. Mai d. J., den der Absender an 
seine Berliner Verwandten geschrie- 
ben hat. Wir entnehmen dem Briele 
die folgenden Stellen: 

„Jetzt möchte ich Dir mal etwas 
berichten, das wert ist, daß es auch 
andere erfahren. In unserem Ge- 
schäft arbeitet ein Chinese, der mit 
Kapital an einem „Kintopp“ beteiligt 
ist, Neulich kommt der Mann und 
erzählt uns, der „Kintopp hätte einen 
Film von Pathe Freres aus Singapur 
erhalten. Es war ein Kriegsfilm. Dies- 
mal handelte es sich um etwas ganz 
Besonderes, Die Inhaber des „Kin- 
topps” probieren also den Film am 
Morgen. Der Film rollt ab. Mit 


einem mal (so wurde es dem Chei 
und mir erzählt) sind sie ganz er- 
staunt, denn die Überschrift lautet: 
„Ihe German Emperor captured by 
Der 


von den Engländern gefangen genom- 


the English”. deutsche Kaiser 








Ö& <<] 77,0: 


billigst abzugeben 


O <I> 


Telephon: Moritzplatz 14584/85 


Buderus-Apparate 


sowie Ersatzteile 


ALBERT HANSEN, Hamburg 
...... Ernst Merck-Straße 12-14 +++» 


< ELdDDIDIDKKCIR D 


men, 


Dieser Film wird in Indien ge- 
zeigt, ganz den Telesrammen der 
Alliierten 


ihre Untertanen im 


eßt, So wiegen sie 
Osten 
stehen vor ihnen als die Siegreichen. 
Also der Film rollt weiter ab, und 
wahrhaftig wird unser Kaiser gefan- 
Ich 


gern mal gesehen, aber der Film ist, 


ange! 


ein und 


gen genommen! hätte das zu 
ohne daß er hier gezeigt wurde, nach 
Singapur zurückgeschickt worden. 
Man hätte den Film eigentlich aul- 
kaufen müssen, aber ich hatte es zu 
spät zu Haus erzählt, und da war er 
schon wieder fortgeschickt." 


Wir Brief 


Privatmannes sehr skeptisch gegen- 


stehen diesem eines 


über, zumal der Film selbst von ihm 


sondern 


gar nicht gesehen, dessen 
Inhalt von einem Chinesen erzählt 
wurde. Zum mindesten ist das Bild 


nicht ohne weiteres ein Pathe-Fabri- 
kat, wenn es auch von Pathö-Ver- 


treter in Singapur abgesandt wurde 





nn — 
Ereie Vereinigung der Rino:Angestellten 
und Berulsgenossen Deutschlands. 
Sitz: Berlin. 


Geschäftsstelle: Landsbergerstraße 85. 
Telefon: Alexander 3418. 





Protokoll der Sitzungen vom 8. Juli sowie 
15. Juli 1915. 


Um 3 Uhr eröffnete an beiden Sitzungen 
der zweite Vorsitzende, Kollege Winkel, die 


Versammlung. 


Nach Verlesung der eingegangenen 
Postsachen wurde beschlossen, die Sitzun- 
gen wieder Donnerstags nachts 412 Uhr 
stattfinden zu lassen, was einstimmig anı 
nommen wurde, 

Zur Aufnahme meldeten sich: 2 Vor- 


führer, 1 Platzanweiser, 
Besetzt wurden: i Vorführer, 1 Klavier- 
spieler, 2 Erklärer. 


Max Schreiber, Il, Schriftführer. 





Um Platz zu schaffen für Neuheiten der kommenden Herbst-Saison ist ein 


großer Posten gelaufener Monopol-Schlager 
gegen bar billig zu verkaufen. 


Interessenten belieben sich zu wenden an die 


O <IIIIIIIIUIUÜUUUIIIID> O 


Monopoliilm-Vertriebs-Gesellschaft m. b. H. Hanewacker & Scheler 
Berlin SW.48, Friedrichstr. 25 26 


Telegr.-Adr.: Saxofilms Berlin 





Ta 
«+ Neyalive + 


nur zugkräftige, noch nicht ausgenufzte 


Sujets, kauft 


0. E. LANGE, Berlin-Tempelhof 
Ararich-$traße 20 


EEE: 
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Mercedes "rt" 


Wir bitten die Herren Theaterbesitzer dringend, nicht eher ihr Herbst- 
programm festzulegen, als bis sie unsere erstklassigen Bilder gesehen haben. 


” ® 1 
Die Siegerin 
Gesellschaftsdrama in 3 Akten 


In Sturm und Stille 


Gesellschaftsdrama in 3 Akten 


Der Postkutscher von San Hilo 
Sensationsdrama in 3 Akten 


Den Vater zu retten 
S d in 3 Akten 


ensa tionsdrama in k 
Ehemänner in der Kiemme 
Lustspiel in 2 Akten 


MONOPOL für Groß-Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Posen, Pommern, Schlesien. 


JEDERMANN 


Dramatisches Problem nach dem Grundmotiv der Moralität „Jedermann“ 
MONOPOL für Groß-Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Posen, Pommern, 
Provinz Sachsen, Anhalt, Thüringische Staaten 


e090 


Schlesien, Königreich und 


Jedes einzelne Sujet ein hervorragender, kassefüllender Schlager ! 


Mercedes Monopol-Film-Verleih 
is BERLIN SW. 48, Friedrichstr. 226 its, 
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Rriminaliftifche Enthüllungen 


bearbeitet nah dem gleichnamigen 


Roman von 6. Werner 
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Welt-Kinematograph, G. m. b. H,, 
Freiburg i. Br. 


Die Sächsische Schweiz. Die Sächsische 


Schweiz ist kein Hochgebirge, bietet 


auf kleinem Raum eine Fülie lieblicher und 
großartiger Bilder von einer Eigenart, wie 


man sie in keinem anderen deutschen Mit 


telgebirge wiederfindet. Gewaltige Fels- 


rüne Täler, Höhen mit maleri- 


klippen, tielg 
scher Aussicht, das alles findet sich leicht 
erreichbar für jeden Spaziergänger, 

Wir beginnen unsere Wanderung beim 


Städtchen Wehlen, das auf dem rechten EIb- 
ufer liegt und steigen alsdann zum 


Hotel 


empor 
Einen Anblick 
Meter lange und über 2 Me- 


ter breite Basteibrücke, dıe 1850-51 erbaut 


Bastei, imposanten 


1 A a 
Dielet die l6 


wurde, 


Der Glanzpunkt und das besuchteste 


Ausflugsziel ist die Bastei, ein steiler Fels- 


vorsprung, von welcher man eine großartige 


Aussicht genießt. Als weitere Sehenswür- 


diskeiten sind die Schwedenlöcher, in welche 
sich im Dreißigjährigen Kriege die Umwohner 


tlüchteten, die Schrammsteine, genannt die 


Sächsischen Dolomiten, die ihre starren 
1 


Gipfel in die Luft recken, zerrissene Klippen 


nd wildromantische Felsformationen, zu 


nennen, 


Königstein {mit der über der Stadt auf- 


ragenden Festung Königstein) und das 
{=} > 


ireundlich gelegene Städtchen Schandau eig- 
nen sich besonders als Standort für Tou- 


risten, um von hier die täglichen Wan- 


derungen zu unternehmen, 


Diese Aufnahme ist ganz vorzüglich 


und für jeden, der die Sächsische Schweiz 


kennt oder nicht kennt, wirklich hochinter- 


abe r 
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Rab MMS I. 


Berlin. 
Teddy 
20000 M. 
Alfred 
Verleger 


Handelsserichtliche Eintra- 


Film G. m. b. H. Stamm- 


The- 


Berlin-Schöne- 


gung: 

kapital Geschäftsführer 
Halm in 
Gottheli 


aterdirekt: r 


berg und Ernst hier, 


B:rlin. 


schaft mit 


Lichtspiele Wittelsbach Gesell- 
H Architekt 


beschränkter Haftung: 
wr 


t 1älis- 


Leorg Fiıneltte ıst Gesc 


Mattissohn 


nicht mehr 


führer, Rechtsanwalt Leopold 


in Berlin ist zum Geschäftsführer bestellt, 

Berli ls Khe ir ische 
mit beschränkter Haftung 
hart Zeeden ist 


Film-Gesellschaft 
Rein- 


mehr Geschäftsführer. 


Kaufmann 


nicht 


Hamburg. Alster Lichtspiele mit be- 
Haftung. An 
\, W. Sander ist 


Hinrichs, Landmann, zu 


chränkter Stelle des aus- 
Friedrich 
Schmal- 


Geschäfts- 


> E ‘ 1 
DC schiedeien 


a 
Janssen 


’ I 1 
feld bei Kaltenkirchen, zum 


führer bestellt worden. 


Hamburg. Lunow & Günther, Elite- 
Theater, Lichtspielhaus, Diese Firma ist 
erloschen, 

Königsberg. Firma Film Verleih-Cen- 


trale 


Engelke & Co. G. m. b, H,, 


Zweigniederlassung 


Berlin, 
Die 


Königsberg i, Pr. ist 


Königsberg 
Zweigniederlasung ın 
aufgehoben und die Firma hier gelöscht. 

Memmingen. Der Unternehmer des 


Central-Lichtbildtheaters wird das Theater, 


wie er mitteilt, für einige Monate schließen, 





Filmvertrieb in Karlsruhe. 
Unter der Firma Monopol-Film-Vertrieb 


hat sich hierselbst, Kaiserstr, 5, eine Ver- 
leihfirma begründet, die als Spezialität 
Kriegsaktualitäten und sonstige Neuheiten 


sowie Monopoltilms verleiht, Die Telephon- 


Nummer ist 763, 
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Mitteilungen von „Imperator“, 
„Der Detektivfilm regiert die Stunde”, 
könnte wird 
schwieriger, ihm neue reizvolle Seiten ab- 


man sagen, und es immer 
zugewinnen, — Ihn in ein völlig neues Mi- 
licu verpflanzt und ihm dadurch neue Mög- 
lichkeiten geschaffen zu haben, ist ein un- 
bestreitbares Verdienst der Imperator Film 
Co. m. b, H., die in 


„Im Banne 


ihrem neuesten Film 
Willens” ein fesseln- 
des kriminal-psychologisches Problem behan- 


fremden 


delt, in dessen Mittelpunkt ein bedeutender 
Forscher steht, dem im Interesse der Wis- 
senschaft kein Experiment zu gewagt ist. — 
Ein junger Ingenieur wird sein Opfer; aber 
Braut zu dem Un- 
$lücklichen zur Detektivin und entwickelt 
dabei einen Spürsinn, der sie nach unend- 


dessen wird aus Liebe 


lichen Schwierigkeiten ihren Bräutigam 
glänzend rehabilitieren läßt, — So darf die- 
ses Detektivdrama, dank seiner Eigenart hin- 
sichtlich des Milieus und des Aufbaus der 
Handlung, wie der Motive und Verwicklun- 
den ein beim 
Publikum wie in der Fachwelt beanspruchen. 

Max Adalbert vom Lessingtheater hat 
sich nun auch in den Dienst des Films ge- 


stelli und wird bereits in nächster Zeit vor 


ganz besonderes Interesse 


dem Publikum debutieren, — Es ist ein Ver- 
dienst der Imperator Film Co,, diesen be- 
deutenden Künstler für den Film gewonnen 
zu haben. 
Deutsche Kriegsgefangenenlager im Film. 

Der lebende Kinofilm ist gerade wäh- 
rend der jetzigen Kriegszeit das beste Pro- 
paganda- Mittel, das am überzeugendsten in 
der Lage ist, die deutsche Wahrheit nach 
dem Diese wich- 


Ausland zu verbreiten, 


tise, in diplomatisch-politischer Hinsicht 
einzuschätzende Wich- 


tigkeit wird sowohl von den Rrancheinter- 


richt hoch genug 


essenten, wie auch von den Militärbehörden 


voll anerkannt. Es ist interessant, zu wis- 
sen, daß der Kommandant des Danziger Ge- 
fangenenlagers, Hauptmann Nicolai, an die 
Firma „Eiko" den Antrag richtete, einen 
ihrer Operateure nach dorthin zu entsen- 


Bild 


Leben und Treiben in diesem ausgedehnten 


den, um ein ausführliches über das 


PLANIAWERKE Aktien-Geselischaft für Kohlenfabrikation 


Pernspr. Amt Zentrum 11586 u. 11587 


BERLIN NW. 7, Dorotheenstr. 30 


Fornspe. Ami Zentrum 11586 a, 11587 


“ 


= Spezial-Kohlenstifte == 
»» Ninematographen und Eitektbeleuchtung. «« 
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G m. b.H. ren 
Freiburg i. B. — Telegr.-Adr.: Weltkinograph Fernsprecher 2212 


„Die Sächsische Schweiz‘ =a 





Prächtige Bilder aus deutschen Gauen — Per 6. August 1915 
ee ___ Mark 125.00 
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Reisender 


(reflektiert wird nur auf erste Kraft) 


der die Bezirke Ostdeutschland, Norddeutschland und Sachsen 
ganz oder teilweise bereist hat und gut eingeführt ist, findet 











infolge laufenden Einkaufs hervorragender Films 


glänzend lohnende Beschäftigung. 


Düsseldorfer Film-Manufaktur G. m. b. H. 


BERLIN SW., Markgrafen-Straße 76. 
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Der 


ganzen Är- 


Konzentrationslageı aufzunehmen, 


wohlgelungene und in seinem 


rangement außerordentlich übersichtlich zu- 


sammengestellte Film wird jetzt auch den 


Verfügung 
Zeit 


herausgebracht 


deutschen Lichtspielhäusern zuı 


gestellt und schon in allernächster von 


der Firma „Eiko-Film‘ 


Deutsche Kinotheaterbesitzer sollten jede 
unserem 
Wahr- 
auch dem 


Kultur- 


feindlichen 


Gelegenheit benutzen, um auch 


heimatlichen Publikum durch solche 


heits-Films zu zeigen, daß wir 


K riegsgefangenen gegenüber die 


nation sind, die uns von den 


Ausländern bisher allseitig abgestritten 


wurde, 


Die „Eiko"-Produktion für den Herbst. 
Die lebhafte Fiko-Atelier 


ganzen zeitigte bis 


Tätigkeit im 


während des Sommers 


jetzt ein außerordentlich umfangreiches 
Neuheit 
haben Gelegenheit, 


Eiko 


zusehen. 


en-Repertoir, Die Filminteressenten 
im Vorführungsraum der 
Neuheiten sich an- 


Drama, 


dern auch das zweiaktige Lustspiel und der 


zurzeit sehr viel 


Nicht nur das große son- 


einaktige kleine Film sind von „Eiko” durch 
tüchtige Regisseure und renommierte Dar- 
steller in großer Auswahl hergestellt wor- 


den, Wenn verschiedentlich in Theater- 


kreisen der Befürchtung Ausdruck gegeben 


worden ist daß die deutschen Lichtspiel- 


„Need 


häuser im kommenden Herbst nicht mehr die 
Möglichkeit haben, 


zusammenzustellen, 


gute und geschmackvolle 


Programme da der deut- 


sche Filmfabrikant im allgemeinen wenig 
Neigung besitzt, der infolge des Ausfuhr- 
verbotes erschwerten Lage wegen Neuheiten 
zu produzieren, so trifft dies bei „Eiko” nicht 
zu. Schon jetzt hat man Gelegenhet, dort 
insdcesamt etwa 15 interessante neue Films 


ch anzusehen, Es ist also im eigensten In- 
Verleihe: 


orientieren, 


teresse der notwendig, sich dar- 


über zu und für die Herren 


Theaterbesitzer Pflicht, bei ihrem Verleiher 
stets auf die Berücksichtigung der Eiko- 
Neuheiten bei den kommenden Herbst- 


dringen, Im übrigen wurde 
Gelegenheit 
Majestät der 
vortrefflich gelun- 


„Eiko-Woche" 


Zzel- 


Programmen zu 
„Biko 


cinige 


dieser Tage gegeben, 


Aufnahmen von Ihreı 


Kaiserin zu machen die 


gen sind und der nächsten 


eingefügt werden. Die Aufnahmen 
gen die Kaiserin während ihres Liebeswerkes 
in dem 


Krieger" 


an verwundeten Soldaten, denen sie 


„Nachmittagsheim für verwundete 


im schönen alten Krollschen Garten zu 
Berlin einen Besuch abstattete, Der all- 
gegenwärtige Eikooperateur hat einige sehr 
wirkungsvolle Szenen im Bilde festgehalten, 
die Ihre Majestät im Gespräch mit Verwun- 
deten zeigen, Die Aufnahmen werden 


sicherlich wieder großes Interesse finden, 


S| Y 


N N NW 














Patentschau. 


Mitgeteilt vom Patentbureau Johannes 
Koch, Berlin NO.18, Große Frankfurter 
Straße 59. — Abschriften billigst, Aus- 


künfte kostenlos 





Kl, 


am 


Angemeldetes Patent: 


57a, T.18331: 
rieren kinematographischer Bildbänder, 


Verfahren zum Perfo- 


bei welchem mehrere Löcher an den 
Bildseiten angebracht und etwaige 
Fehler ausgeglichen werden, J. Thorn- 


V.St.A. Angemeldet 


ton, Rochester, 


21. 3,48, 
Erteiltes Patent: 


Kl. 57a. 286 707: Apparat zur Aufnahme und 


Kl, 


Wiedergabe von kinematographischen 
Bildern, O, Gergarsevies, Wien, An- 
semeldet am 5, 12, 13, 
Gebrauchsmuster: 
57a. 632855: Lichtschutzklappe für 


Kl. 


“an 1) N Ar 





P; f5 
RN 


Spiegelreflexkamera. Voigtländer u. 

Sohn A.G. Braunschweig, 

det am 28. 5, 15, 

570 63288: Belichtungsmesser. 
Mimler, Aussia, Böhme Angemel- 

det am 22, 5. 15, 


Angemel- 
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Kleine Anzeigen werden 
nur aufgenommen, sofern 
der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 
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Freie Vereinigung der Kino- Angestellten 


und Beruisgenossen Deutschlands 


=» Sitz Berlin Yi 








empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


kostenlose Stellenvermittlung 


für Erklärer, Platzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
Musiker usw + Kellner, Buffetdamen, Pförtner | 
Geschäftsstelle: —— [ 

Berlin NO. 18, Landsberger Straße 83 | 


Telefon: Alexander 3418. 
Stellennachweis in der Geschäf sstelle werktäglich von 
1-4 Uhr. Allen Anfragen ıst Rickporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. H. des Rendanten Bruno Eichfeldt, 
Berlin NO.43, Lan.4wehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten 


_ 
— 
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Zensurkarten gesucht! 


zu folgenden Bildern: 
Ambrosio Der neue Arzt. . Drama I Akt 400 m 


_ 
_— 
— 
| 
— 
| 
— 
| 
— 
| 
— 
l 


Mi Calileo Calilai. . . .: „ » SM, 
Gaumont Seine geschiedene Frau >. 
Dänemark Falschmünzers verhäng- 

nisvoller Sturz. . . „ Er: ; SM 
Vitaskop Familie Sans Genie. . „ an 
Eclair Für die Freiheit . . . „ „u 300, 
Imperator Mer Fluch einer 
schwachen Stunde . „ ee 
Messter Die zweite Frau . . . „ = 280 „ 
Eclair Das Fuchsloch . ie. * DE, 
Gaumont Durch die Flammen. . „ 5 3; 
Phenix Zerstörtes Glück. . . „ a 
Pathe Zwei Herzen . . . . „ a 
Luna Herzensangst des 
Artisten Thelos . . „ 9° 
Itala Ihr Hochzeitstag . . . „ u A 
Hep. Der Hund des Blinden „ 38, 
Cines Idyll am Strande. . . „ 4.00. 
Eclair John Milton . . .. „ >: Ms 
Lubin Künstler Natur . . . „ u 
Gaumont Die Ketten . . . .. „ a OR 
Cines Die Kameliendame . . „ a 
M Die Kapriziise . . . „ ae 
Hep. Durch Kinderhand u ar 
. Gold und Herz . . R 2 
Itala Geld allein macht nicht 
Buchen . . 2: m 5 IM, 
Lux Bernd .: : 2: rn : 
Lux Entführung der Miß 
Heckendorf . . . . „ 
Gaumont Unter dem Joch . . . „ er 
Universal Die Zirkusgräfin . . . „ 3 „ I08,, 
Eiko Der wilde Jäger . . . „ 2 „1080 „ 
Hübsch Jagd nach dem Glück . „ a 8, 
“ N ee «u 
Vitascop Geheime Schmach . . „ u N, 
Vitagraph Wie die Alten sungen . Humor. 1 „ 280, 
Pathe Der bestohlene Dieb . „ re 
Imperator Der improvisierte Diener „ „x ME, 
Gaumont Bobby als Heirats- 
vermittier. . . . . „ 5 u, 
Itala Der moderne Jonas. . „ nn m, 
Milano Krause verdingt sich a's 
Zettelankleber . . . „ 08 
Vitagraph Ihre alte Liebe . . . „ u Mu, 
Cines Ein schlauer Liebhaber „ ; 


Gefl. Angebote — eventl. auch von gut erhaltener 
Reklame — erbeten an die Expedition der Lichtbild- 
Bühne unter N, 750. 








sucht per sofort tüch- 


Film -Verleihgesuält Such Posenaesisen 
jungen Mann 


(evtl. auch Fräulein) 


als Gehilfen für die Disposition. 
Es wollen sich nur solche melden, die schon 
gleichen Posten bekleidet hab n und mit allen ein- 
schlägigen Arbeiten durchaus vertraut sind 
Angebote mit Zeuenisabschriften, Gehaltsangabe, 
Reierenzen unter A. 500 an die Expedition der Licht- 
bild-Bühne, Berlin SO, 16. 


u | Re 
Film-Zentrale sucht per soiort 7 


einen fleißioen, repräsentablen 


Herrn für 
Reiseposten 


in dauernder Stellung zum Besuch der Kinemato- 
graphen-Theater-Besitzer in den Bezirken König- 
reich und Provinz Sachsen, Thüringen, Anhalt, 
Braunschweig u. Schlesien. Offerten nebst An- 
gabe über bisherige Tätigkeit usw. an 


| a Scherff & Co., 6 m.b.H. 
Leipzig, Tauchaerstraße 2, „ 


gut erhaltene Schlag:r mit Zensurkarte auch 
Monopolfilms, kleineDramen, Komödien, Humor, 
Naturgegen Kasse. Offertenanf. Schumann, 
Leipzig-Lindenau, Lütznerstr. 48. 






re a er ee 1 
2000 Klappstühle 


zum Teil aus dem 
Neuen Königl. Operntheater Berlin 
und Gas-Ausstellung München 
mit und ohne Plüsch oder Lederpolster, Spiegelglas- 
wand, Pathe- und Elsasser-Apparate mit Zubehör. 
Umformer für Gleich- und Drehstrom, Glasschilder. 
Elektrische Pianos, ÖOrchestrions, billig verkäuflich, 
M. Kessler, Berlin O., Littauer-Straße 3. 





amammnaurag | | Kcucemmmeneg | | Rsmmemwcx: || Amen || Rcı | ] anna || paamassung | Auer || kammıg / | 


Vie! Geld 


können Sie mit einem Kaiserpanorama und dem er- 
lesenen reichen Bildermaterial mit sehr interessanten 
Kriegsserien der Zentrale Berlin W., Passage, welche 
Preislisten versendet, verdienen, Nachahmungen, weil 
auf Täuschung abgesehen, sind wegen unlauteren 
Wettbewerbs gerichtlich verurteilt. 


ursamneg | | Inimiznunit | j Buesiuauamen |} Mascus || man | | am |} Zap |} Emmen |) anmesımune | | 








Der Inseratenpreis beträgt 
15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- } 
pareille- Zeile. + Für Stellen 1 
Anzeigen wird die Zeile mit | 
10 Pfg. berechnet. 


.! 








Langjährige, rede- 
gewandte und rührige 


Reisekrait 


sucht Wirkungskreis 
für Fılmverleih-Firmen. 
Mittel-Nord -Ost- 
deutschland 

Oifert. unter E,C.133 
an die Expedition 
der Lichtbild - Bühne 
Berlin SO. .6. 


F 
zu Mk. 2, 


Ca. 100 Kilo gebrauchte 
ilms(Schlager, Humor te.) 
per Kilo, auch 


in kleineren Posten zu ver- 


kaufen. 
Nachnahme. 


Versand unter 
(jermania- 


Film-Gesellschaft, Berlin, 
Markperaienstraße 4. 





2 Mark 








vierteljährlich 


kostet 
das Abonnement 
auf die 
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Marius Christensen 





BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 


Amt Lützow, 2496—97. »annununs Telegramm-Adresse: Filmchrist 
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bietet große Vorteile g 
® 
% 
& 


beim Bezug von gemischten Programmen 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
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=] all es 


In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


3 Billettabrik und Buchdruckerei A. Brand BE 


Gesellschaft m. beschr. Haftung 
Hamburg 23 / hasseihrooksiräüe Ib & 


Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir in 
der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen, 
Verlangen Sie Preise und Muster- 


Billets : 


1 ua la 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl, Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 
stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 
satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew. ‚Glasbilder,Musikinstrumente 

Billige Programme. 


Kino=Fiaus A.E. Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 










Erklärer 


dramatisch, firm in modernen und klassischen 
Dramen, erste rednerisch eindrucksvolle, erfolg- 
reiche Kraft (militärfrei), in letzter Stellung 4 Jahre 
tätig, sucht angenehmen Wirkungskreis in besserem, 
größerem Kino Berlins (Groß-Berlins). 


Gefl. Zuschriften an Arthur Dreßler, 


Berlin SO. 16, Franzstr, 4. Persönlich 1--3 Uhr. 








BEN 

SSR SS ROSS SEESEEIISTTITEEN 
1 
| Mi in |: 
0) 0) 
0) 0) 
‘ selbständige Kraft, bei gutem Gehalt gesucht. 4 
Q] Offerten möglichst mit Photographie und Zeugnis- 
° abschriften unter M. F, 100 an die Expedition lo 
O0] der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16. 0 
9 0 
GOO©O©8© 8880008800888 8880008888808000 


DATA TAI TA TI TI TI AI TH) 


Langjährige Disponentin 


ann durchaus selbständiges und gewissenhaftes 
Arbeiten gewöhnt, vertraut mit der gesamten 
Branche 


sucht per 1. Sept. 1915 Stellung. 


Offerten erbeten unter W. Z. 70 an die Ex- 
pedition der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16. ] 


© 





GH 





u 


III 


© 


FIFAIAIAIFIIFTIFIFEIFTSIFTEIN 


En me 
mm nn mn mL m 


ELILCTCLITOLEI TOLL 


Hötel Pfälzer Hof 


früher: Pariser Hof 


— Fernsprecher = Berlin SW 68 


Centrum 1235, 1338 
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 


Branche. Beste Lage inmitten aller 
Kino- =——— einschläg. Geschäfte, 


0 


aaanARnan 


(sem , zu) | zum || Gun | Gmumumee |j 


ns Zimmer von 3 Mark an. Aller Eantent.. 
Beste Fahrverbindung nach allen Richtungen Berlins. x 
WIJLEEBELERBRFRPERTPERTETEPRFUFUUEFBFENNSS 
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Photographishe Rückstände, 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder 


verarbeitet und bezahlt das darin befindliche Edelmetall 
laut Tageskurs 
Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters, 


IL 
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Altona 


Henschel, James, Monopolfilms, 


Altona a. Elbe, Schulterklatt 115, Fern- 
sprecher: Gr. I, Nr, 2034, 


Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg, Schleswig- 
Holstein, Mecklenburg, Hannover. 

Der Trick oder Welcher von Beiden, 
Detektivkomödie er 
Im Schatten seiner Vergangenheit, 

Sensationsdrama 


2 Akte 
4 Akte 


Wie Theodor seine Verlobung 
rückgängig machte, Burleske 2 Akte 
Die bösen Buben, Lustspiel . 3 Akte 


Protea |, Detektivdrama 5 Akte 
Teddy und die Hutmacherin, "Lust- 
spiel mit Paul Heidemann ; 
Teddys Frühlingsfahrt, Lustspiel 
mit Paul Heidemann . . ; 
Der Golem (P, Wegener), Drama 
Das geheimnisvolle X, größter Sen- 
sationsfilm der Gegenwart 4 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 
Abenteuer-Roman , . 
Das Jahr 1915, Ernstes und Heiteres 
aus dem Leben uns, Feldgrauen 
Fräulein Feldgrau, Lustspiel . . 
Der Sieger, Episode a, d. Weltkr, 
Der Postkutscher von St. Hilo, Dr. 


4 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
3 Akte 


Um den Vater zu retten, Drama . 3 Akte 
In Sturm und Stille, Drama 3 Akte 
Arme Maria : 4 Akte 
Die Siegerin, Drama . 3 Akte 
Spielkameraden, Schauspiel 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 3 Akte 
Elga, Detektivdrama 5 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


Der Bär von Baskerville, Detektiviilm 
Im Schatten der Nacht, Detektivdr. 


Der Tunnel 
Der Katzensteg 
Gesetz der Miene „ 


Berlin 


Christensen, Marius, G. m. b, H,, 
BerlinSW, 48, Friedrichstraße 224. 


Fern- 


sprecher: Lützow 2496, 2497, 
Dissonanzen des Lebens 6 Akte 
Die zweite Mutter 6 Akte 
Sehnsucht nach der großen. Welt, 

(Die Tote) . . 6 Akte 
Der Goldkönig 6 Akte 
Die Perle . 8 3 Akte 
Seemannskind , 6 Akte 
Fürstenkind 4 Akte 
Severo Torelli 4 Akte 
Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte 
Die schwarze Familie 5 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone 5 Akte 
Dieser Schlingel, der Emil . . . 3 Akte 
Lehmanns Maxe oder: Was die 

Feldpost brachte ; 3 Akte 
Es braust ein Ruf wie Donnerhall . 3 Akte 
Michels Weihnachten 1914 2 Akte 
Kriegsgetraut , ; . 2Akte 
Die Schwester vom Roten "Kreuz ‚ 2Akte 
Michels eiserne Faust . 2 Akte 
Jung-Deutschlands Liebesgaben 3 Akte 
Vermißt gemeldet SE ME j 3 Akte 
Auf Patrouille im Osten , 3 Akte 


Der schwarze Husar . 


Ich hatt’ einen Kameraden . 2 Akte 
Mein Leben für das deine! , 4 Akte 
Kulissenzauber £ 4 Akte 
Lottes Vormund , 4 Akte 
Das alte Lied 4 Akte 


4 Akte 


Juna, die Perle vom Ganges er 


Im [0000000027202 nn nn mm nn 
EEE ee ss)” Tr 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 
schaft m, b. H. 


Berlin SW.48, Friedrichstr, 207. Fern- 

sprecher: Zentr, 9611, 
Der Sohn: des Ministers, Drama 3 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Das Kind der Straße, scwedi- 

discher Kunstfilm . = 3 Akte 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 3Akte 
Vereinte Herzen i ‚ 3 Akte 
Der kleine Schlangenmensch, Drama 3 Akte 
Tragische Legende, Drama ; 3 Akte 
O du mein Österreich, Kriegsepisode 3 Akte 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp, 3 Akte 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 4 Akte 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 3 Akte 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 

ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 3 Akte 
Spielkameraden, Schwed. Kunstfilm 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Eiko- 

Lustspiel es ; 2 Akte 


Günther & Co., G. m. b. H., Film-Haııs, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 8, Fern- 

sprecher Moritzplatz 4781, 
Scheingold , BE 3 Akte 
Der Weg zur Sühne, "Kinderfrei 3 Akte 
Die Totenkopfuhr, Drama ‚ 3 Akte 
Der Seekadett vom Kreuzer ,„Ge- 

fion, Drama a ne 3 Akte 
Toto, Odettas kleiner Liebesbote, 

Lustspiel . a Fe 
Schwitzbad-Ges. m. b, H., Lustsp. 2 Akte 
Der Flug zur Westgrenze, Kriegsdr, 3 Akte 
Das Geheimnis der Münze, Drama 2Akte 
Wer ist Zwiebelbaum? Lustspiel 3 Akte 
Eine Nacht in Berlin, Lustspiel 2 Akte 
Coenen als Filmdichter, Lustspiel 2 Akte 
Lepain I, Detektivschlager . 3 Akte 
Lepain II, Detektivschlager 3 Akte 
Die Reise um die Welt, Drama 7 Akte 
Das Geheimnis von Chateau Rich- 

mond, Drama . 4 Akte 
Mein Name ist Spiesecke, Lustspiel 2 Akte 
Endlich allein, Lustspiel 2 Akte 
Zigeunerblut, Drama . 3 Akte 
Abgründe, der nordische Kunstfilm 
Das göttliche Feuer . . . ; 4 Akte 
Myrthe und Schwert, Kriegsfilm i 3 Akte 


Die Heiratsfalle, Meyer und Meyer 
Die Erbtante, — Drei na 


at; & Da; Berlin SW,48, 


Friedrichstr. 31. Telephon Amt Moritz- 
platz 14869, Telegr.-Adr.: Hapafilm. 


Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 6 Akte 
Heimgesucht, Realistisches, Sittendr, 3 Akte 
Der Kriegsfreiwillige, Kriegsfilm 4 Akte 


Leichtsinn, Sensationsdrama . 3 Akte 
Unter Indiens Schrecken, Sensations- 

Tierfilm . . ; 3 Akte 
Das rote Schloß, Detektivdrama 3 Akte 
Evas Hemd, Lustspiel 3 Akte 
Ihr letzter Tanz, Drama einer 


Leidenschaft 


j . 4 Akte 
Und die Freundschaft Sing über den 


Tod hinaus, ergreifendes Drama 4 Akte 
Fürs Vaterland, Kriegsdrama Feld- 

De N ee 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 

Drama aus den Kolonien 3 Akte 
Zigo? ergreifendes Drama 3 Akte 
Mirzi, das Zigeuermädchen, Sen- 

sationsdrama . R 3 Akte 
Eine glückliche Ehe, Lustspiel 3 Akte 


Selbstgerichtet (Die gelbe Fratze), 


zeitgemäßer Sensationsfilm . 


3 Akte 


nn 


Hanewacker & Scheler, Monopolfilm- 


b. 
Friedrichstraße 
14 584 und 
. Zeitb, 


Vertriebs-Gesellschaft' m. 


Berlin SW, 48, 

Fernsprecher Moritzpl, 
Ans Vaterland, ans teure ,. 
Zucker und Zimmt, Lustspiel , 
Das deutsche Volkslied, Lebensbild 
Strohfeuer, dramat, Gesellschafteb, 
Brandung, Drama , i 
Wir lassen uns scheiden, Komödie 
Motvi unbekannt, Drama 


Die Unschuld vom Lande, Komödie 
Ein Frauenherz, Drama ar 
Der fremde Vogel [(Asta Nielsen) 
Gehetztes Wild, Drama ee 
Arizona, Wildwest-Schlager 

Der Zirkusteufel, Artistendrama 


Freiheit oder Tod, Tragödie x 
Wenn Liebe sich einmengt, Komödie 
Die Affäre Dumaine, Drama 
Freuden der Reserveübung, Hum, , 
Die Czernowska, Drama 
Leben heißt — kämpfen, 
Unter Indiens Glutensonne, 
Herzensrecht, Drama 

Die Sumpfblume, Mimodrama . 

Der neue Unterpräfekt, Humoreske 


Roman 
Sensat, 


Ave Maria, Drama. ra 
Der Fleck, modernes Drama 
„Engelein’ (Asta Nielsen) 
Judith von Bethulien 

Der Schuß, Drama 


(Nur für Rheinland u. Westfalen. 


Das Abenteuer der Lady Glane, Rom. 


Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 


Freunde, Tragikomödie 
eV an De a 
Die Kinder des Generals (Asta 
Nielsen) 


Die Film- Primadonna (Asta Nielsen) 
Der Franktireurkrieg, historisch . 


Die tolle Gräfin . 


Holz, Fritz, 
Berlin N, 20, 
Moabit 2921. 

Die Kinder des Kapitän Grant 

Der Todesritt auf dem Riesenrad 

Ingeborg Holm, Drama 


Badstraße 35, 


Cisco, der Schrecken des Texas, 
Sensationsfilm h 

Die Meeresbraut, Drama > 
Ich kenne keine Parteien mehr, 
Kriedssplsode . ; . : 2... 
Die Suffragette (Asta PR: 
neue Kopie 

Die Diamanten des Sultans. 

Die giftigen Gase . 

Die kleine Autlerin 


Die Sterne wollten es i 

Der Telegraphist des Forts, . 
Die Wettfahrt nach dem Standesamt 

Das verschleierte Bild von Groß- 
Kleindorf 

Die Liebe der Zigeunerin u 

Die Sünden der Väter (Asta Nielsen) 

Das Geheimnis von Lissabon . ; 

Zwei arme Reiche . ' 

Dem Meeresgrunde abgerungen j 

Das gefährliche Alter 

Die offene Tür . . 

Der Eid des Stephan Huller 

Das Blut der Sühne . 

Eine gefährliche Frau 

Wer ist der Täter . 

Das Recht auf Glück 

Masuren 

Brot De 

Gemischte Programme 


Spez.-Abt. 


H,, 


25-26. 
14 585. 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
1 Akt 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
$ Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 


Ferspre:her 


6 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
2 Akte 


2 Akte 


5 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


für Sonntagsprogramme, 
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Leopold-Films, Altred Leopold, 


Monopol - Filmverleih 2 Fabrikation Ber- 


lin SW.48, Friedrichstr, 235. Telephon 

\mt Lützow 2603, 
Die Finsternis und ihr Eigentum 6 Akte 
Der Mann von der Heide v, 

Gustav Frenssen) ee. Akte 
Schicksalsfügung oder der Held aus 

Südamerika NL 
Die Mitgift des Bajazzo, Sittendrama 3 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Land- 

sturmlustspiel aa 2 Akte 
Frauenlos, amerikan. Film , . 2 Akte 
Dankbarkeit oder die Macht des 

Goldes j 2Akte 
Die Tochter des Meeres 2 Akte 
Wüstengold, Goldgräberfilm 2 Akte 
Nur eine schäbige Puppe I Akt 
Das Bildnis der Gräfin Anna Akt 


Lloyd-Film, Gesellschaft m. b, H 
Berlin SW. 48, Friedrichstr. 224. Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178. Telegramm- 
adresse: Lloydfilm. 


Die 


I 


Waldschänke ITS 3 Akte 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Seeschauspiel 4 Akte 


Der Kampf um das Testament, Drama 3 Akte 
Monopol für die ganze Welt, 


Der Turm des Schweigens 3 Akte 
Der zweite Schuß, Försterdrama, 3Akte 
Meine Frau und ich, Lustspiel 3 Akte 


Die Feuerprobe, 
Fabrikbrandes 


Geschichte eines 


2 Akte 


'eddys Verhältnis, Lustspiel, 3 Akte 
Man steigt nach, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 


Müller, Henri, Monopolfilms, 


G.m.b.H., Berlin SW, 48, 
Friedrichstr 236. Fernspr, Lützow 7050, 
lelegr.: Hamuler 
Das Riesenprojekt, Der 
weg unterm Ozean . ,„ , , 
Im Feuer der Schiffskanonen, See- 


Schienen- 


5 Akte 


Schlachten, Kriegsdrama 4 Akte 
Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 5 Akte 
"euer der Schiffskanonen. 

Schlachten, Kriegsdrama 4 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 


sucht, feines Lustspiel f 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 
Komödie 
Der 


2 Akte 


nödie EEE He 
‚T2jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 

Kriegsdrama 


Thea, das Modell, Künstlerdsuma 


3 Akte 
3 Akte 


Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr, 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 
Lister N, Detektivdrama 3 Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister I), Detektivdrama 3 Akte 
Und das Licht erlosch, nordisches Dr, 4 Akte 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr. 3 Akte 
Der Fabrikarbeiter. soziales Drama 3 Akte 


Müller, Max, & Co,, Schlagerfilms, 


Berlin SW. 68, Friedrichstraße 35. Ferns 
Mpl. 12 556. . Fernspr., 


OÖ, du mein Österreich 


3 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow , 3 Akte 
Lieb Vaterland, magst ruhig sein 2 Akte 
Spartacus 5 Akte 


Der Mann ohne Arme 


5 Akte 


Dunkle Wege er 3 Akte 
Jagd nach dem Testament 3 Akte 
Der lebende Tote 2 Akte 
Frauenrache Er 2 Akte 
Der schwarze Doktor 3 Akte 
Die Rächerin 3 Akte 
Zweierlei Liebe 3 Akte 
Der Student von Prag . 4 Akte 
Flug in die Sonne 4 Akte 
Gescheitert 3 Akte 
Standard Film Ges, m. b. H,, 

Berlin SW.48, Friedrichstraße 2338. Fern- 
sprecher Lützow 2744 und 8443. Telegr.- 
Adresse: Standardfilm. 
Spartacus (Der Sklavenbefreier) 6 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
\ristokratenlaunen 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel . een 2 Akte 
Die Musterkollektion, Lustspiel . 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie 1 Akt 
Fs lebe der König , . 3 Akte 
Der Mann im Keller 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Fin wilder Sproß 3 Akte 
)er Talisman 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg ? 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde . 4 Akte 
Der Unglücksstein 3 Akte 
Wenn die Heimat ruft . 3 Akte 
Manya, die Türkin 4 Akte 


Arme Marie 


BE: 4 Akte 
Das dunkle Schloß 


3 Akte 


Wolii, Benno, Monopol-Films, 
Berlin SW.48, Friedrichstraße 238, Fern- 
sprecher Lützow 4921. 


2 Akte 
3 Akte 


Der Lumpenbaron, Burleske Br 
Der Hund von Baskerville, Detekt.-Dr. 
Lecoq, der König d. Detektive, De- 


tektivdrama Rn 3 Akte 
In Feindeshand, Drama a m Ba 
Der Mann im Keller, Detektivfilm 4 Akte 
Das eiserne Recht, Kriminalroman 3 Akte 
Das Panzergewölbe, Detektivfilm 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, II. Teil 2 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Leutnantsstreiche Be a a): 
Auf dem Felde der Ehre gefallen 
Das Teufelsauge 

Fürs Vaterland Ge 

Ein mysteriöser Fall, . 

Die geheimnisvolle Villa 

Die schwarze Bande 

3 Tage Mittelarrest 


Der Erbe von Miramare 3 Akte 
Frau S., Zadek, 
Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr, 


Uhland 5689, 


Fräulein Leutnant, 


Militäirhumoreske 3 Akte 


Monopol für Groß-Berlin. Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, 

Blaue Maus, Lustspiel 3 Akte 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten. 
Schuldig, Drama . . . 2... 4Akte 
Monopol für Berlin und Groß-Berlin, 

‚Nun wollen wir sie dreschen” 

Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 

Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 
Linien, 

Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 


3 Akte 





i. W. 





Bochum 


Schlesinger, E., Monopolfilms, 
Bochum i,W,, Hattingerstr. 14, Fernruf 1244 


Monopol für Rheinland und Westfalen: 


Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Dass : u 3.4 4 Akte 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel . 3 Akte 
Tresa, „Die Sizilianerin, Drama 3 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 

sationsdrama NEBEN 5 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

Kriegsdrama Pas 3 Akte 
Vereinte Herren, Drama : 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster, Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Hiawatha, Sensationsdrama 5 Akte 
„Der Pastor" Br; 5 Akte 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama er rn 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Für Norddeutschland, 

Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
)er Pastor, Drama ERROR 5 Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 

sationsdrama a 5 Akte 
„Iresa”, die Sizilianerin ; 4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

„eine Kriegsepisode von der öster- 

reichisch-italienischen Grenze" 3 Akte 


Mit Süddeutschland. 
(*** Mit Bayern *"* außer Bayern.) 

Der Pastor, Drama . 4 Akte 
* Nächstenliebe, Drama 4 Akte 
""* Tresa, „Die Sizilianerin”, Drama 4 Akte 
"* Die vier schwarzen Teufel, Sen- 


“* 


** Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
** Der Schuß, Drama ., 3 Akte 
** Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
"* Oberst Chabert, Kriegsdrama 4 Akte 


"Wehe den Besiegten, Kriegssdrama 4 Akte 


Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Für ganz Deutschland, 
Tresa, ‚Die Sizilianerin, Drama 3 Akte 
(außer Berlin) 
Die vier schwarzen Teufel, 
Sensationsdrama . 5 Akte 


Unger & Neubeck, G. m. b. H., 
Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft). Fernsprecher 3872 und 3873, 
Telegrammadresse: Ungerfilm, 


3 Akte 


Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 


Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 

List gesen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 

Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 

Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 

Herrin des Nils ER 

Quo vadis , 

Untergang von Pompeji . an 

„Doch meine Liebe wird nicht 
sterben” , . 6 Akte 

Sieg oder Tod 4 Akte 
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Millionenmine . u ne 
Der dritte Leutnant, meine Frau, 
Lustspiel ee AR 
Die Finsterns und ihr Eigentum, 
Filmproblem 6 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte 
Wildfeuer ; 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama ; 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5 Akte 
Die blaue Maus, II, Teil, Humor , 4Akte 
Braunschweig 


Dentler, Martin, Braunschweig, 
1143 u. 1144, 


Füßehen mit der goldenen Schlange, 


Autorstraße 3, Fernsprecher: 


Ba. 2 Akte 
Fantomas, Detektiv-Roman , . 6 Akte 
Severo Torelli, Detektiv-Roman 4 Akte 
Fürstenkind, Drama 4 Akte 
Protea Il, Detektivstück . 4 Akte 
Die Perle, Lustspiel  ' ı 
Das Panzergewölbe, Detektivstück 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsbild 3 Akte 
Sturmzeichen, Kriegs-Episode ‚ 2Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivstück 3 Akte 
Vermißt gemeldet, Kriegsbild 3 Akte 
Möblierte Zimmer zu vermieten, 

Lustspiel . . 3 Akte 

‚. und der Mond lacht dazu, Lustsp. 2 Akte 
Frauen, Drama 3 Akte 
Auf Patrouille im Osten, Kriegsbild 3 Akte 
So 'ne Gemeinheit, Lustspiel 2 Akte 
Die Schwester vom Roten Kreuz, 

Kriegsbild . 2 Akte 
Eine Nacht im Felde, Kriegsbild . ‚ 2Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, Dr, 3 Akte 
Was man aus Liebe tut, Lustspiel 2 Akte 
Eine von den Vielen, Schauspiel 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama ‚ 3Akte 
Kulissenzauber, Filmschauspiel 3 Akte 
Die schwarze Nelke, Komödie 3 Akte 
Mein Leben für das Deine, Roman 4 Akte 
Kapellmejsters Pflegekind, Lebensb, 4 Akte 
Geheimnisvolle Gewalten, Liebesdr, 4 Akte 
Der 14te Gast, Lustspiel 2 Akte 
Die Masuren, Bauerndrama  . 3 Akte 
Gesühnte Schuld, schwed. Kunstf, 3 Akte 
Ruine des Todes, Drama , 3 Akte 
Nanunta, die Rose von Wildwest, 

Schauspiel 3 Akte 
Der falsche Schein, Kriminalroman 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Frau Anna’'s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Kino-Palast G. m. b. H,, 

Braunschweig, Fernsprecher 1002, Telegr.- 

Adresse: Kinopalast, 

Brechet nicht den Stab oder: Rich- 

tet nicht ...., Drama . . 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 

Sensationsdrama . . 3 Akte 
Das eiserne Recht, Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4 Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 


Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Der Erbe von Miramare 

Die Totenkopf - Uhr 


Chemnitz 
Creutz & Werner, 


Chemnitz, Königstr. 24, 
Telegr.-Adr.: Biograph, 


Telefon 8397. 


Chemnitz, 





Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Der Krieg versöhnt, Kriegsepisode 3 Akte 
Sieg oder Tod, Äbenteuererfilm 4 Akte 
Maria Magdalena (nach Friedrich 
Hebbels Trauerspiel) 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte 2 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rom, 
Schauspiel 4 Akte 
Eine Lausbubengeschichte, Komödie 1 Akt 
Henny Porten-Serie 1913, 14, 15, 
bestehend aus 14 hervorragenden Films, 
Tirol in Waffen, histor, Schauspiel 5 Akte 
Danzig 
Anders, Danziger Filmzentrale, 
Danzig, Dominikswall 9, Fernspr, 2396. 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 


Pommern und Posen: 


Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . 3Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr, 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr.. 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 

soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch, 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 

Kriegsepisode Beigtuni I Akt 
Todesrauschen, Kriegsdrama . 3 Akte 
Der dritte Leutnant meine Frau, 

Lustspiel 3 Akte 


Die Flucht vor dem Tode, Sensation 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, 1. Teil 


Lustspiel 2 Akte 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 3 Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4 Akte 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 

Kriegsdrama . = Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 

Kriegsdrama er le 
Deutsche Frauen Deutsche Treue, 

Kriegsschlager 74 3 Akte 
Der Glaube siegt, Legendenspiel . 2 Akte 


Die letzten Tage Pompeji, Schausp, 6 Akte 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp, 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 6 Akte 


Das fremde Mädchen, Mimodrama , 4 Akte 

Das Jahr 1915, Kriegsfilm 2 Akte 

Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama 2 Akte 


Tatjana, Drama a. d, russ. ‚ Revolution 2 Akte 


Tangofieber, Filmburleske . . . . 2Akte 
Mensch u. Raubtier, Wildwestfilm 2 Akte 
Filmmemoiren des Kaisers . 2 Akte 
Das goldene Bett, Roman , 4 Akte 
Teddy schippt, Kriegslustspiel 3 Akte 


Fin Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama . . . 3 Akte 
Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 3 Akte 


Das Nachtbackverbot, Kriegsschl, 3 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 3 Akte 
Amer im (Quartier, Kriegslustspiel 4 Akte 


Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 3 Akte 


Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 2 Akte 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel Yen 3 Akte 
Wir Barbaren, Kriegslustspiel 3 Akte 
Frou Frou, Sensationsdrama . 5 Akte 


(auch für Schlesien). 


Dessau 





„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Vertreter: Otto Mau, 
Telephon 930, 


Franzstr,3/4 
Metropoltheater 


Dessau, 
Telegr. 


Monopol für Königreich und Prov. 


Sachsen, 
[hüringen, Anhalt, 


Schlesien. 





Die Zerstörung Karthagos 4 Akte 
Der Verführte, Drama 3Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone, 

Drama ; ; 5 Akte 
Die Abenteuer eines Journalisten, 

Drama SEE 3Akte 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 

ben, Drama DEIN 6Akte 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 

schaft, koloss. Sensationsdrama 4Akte 

Dresden 


Deutscher Kunstfilm-Vertrieb, Martin 
Queck, Dresden, 


Pragerstr, 22. Fernsprecher 23 960, 


(Monopole für ÖOst- und Westpreußen, 
Posen, Pommern und Schlesien.) 
Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3Akte 

Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen 3 Akte 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske EEE EEE 3Aktı 
Die Kinder des Kapitän Grant 7Akte 
(ohne Pommern) 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie 3Akte 
(ohne Schiesien) 
Monopole für Königreich und Provinz 
Sachsen und Thüringische Staaten, 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske 3Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3Akte 
Der Sturmvogel, Sensationsdrama 3Akte 
Das schwarze Los . 4 Akte 
(mit Anhalt) 
Im Labyrinth der Liebe, Drama 3Akte 
(mit Schlesien, Braunschweig, Lippe und 


Anhalt) 
Der Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 
(nur für Schlesien) 
Die siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
unserer Feinde, aktuell 
(nur für Königreich Sachsen) 
Feuertaufe 


3Akte 


Die 3 Akte 





Düsseldorf 





Düsseldorfer Film-Manufaktur, 
L. Gottschalk, Düsseldorf, 


Centralhof, Fürstenpl, 
8630, 8631, 


Frankfurter Film-Comp. G. m. b. H., 


Fernsprecher 1077, 


Frankfurt a.M., Kaiserstraße 6. Fern- 
sprecher Amt Hansa Nr, 6858 und 685°. 
Die Heldin aus den Vogesen, 
Kriegsschauspiel , 4 Akte 
Der Kriegsdämon, Kriegsschauspiel 2 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Kriegs- 
lustspiel 2 Akte 
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Hamburg 


Nun wollen wir sie dreschen, Kriegs- 


ee ers 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Luftschlösser, Meeresdrama . 2 Akte 
Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 
Atlantis. Von Gerhart Hauptmann 5 Akte 
Fascination, Detektivdrama 3 Akte 
Die Herrin des Nils, Drama ‚ 5Akte 
Die zwei Sergeanten, Kriegs- 
schauspiel ee 
Das geheimnisvolle X.,  Kriegs- 
schauspiel , ee } ı\ 
Der Shylock von Krakau, Drama 3 Akte 
Die Verlobten, Drama 5 Akte 
Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904. 
Maria Magdalena Pe 4 Akte 
Die rote Brieftasche, ca. 700 m . 
Der Hund als Rächer, ca. 750 m 
Das Geheimschloß, Sensation . 
Nordlandrose (Henny Porten) 3 Akte 
Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 
Das Ende vom Lied . . . . 3 Akte 
Die Launen .einer Weltdame 
Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegs- 
schauspiel a 3 Akte 
Der Überfall in Feindesland 2 Akte 
Rache des Blutes (Paul Wegener) 4 Akte 
In letzter Minute, Kriegsbild 4 Akte 


Leibholz & Co., L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1. Fern- 
sprecher 4134, Telegr.: Leibholz, 
Manya, die Türkin, Kriminaldr, 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa Weise), Lustsp, 3 Akte 
Frau Anna’s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen, deutsche Treue, 
Kriegsbild . en 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsbild 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier zwei Mann, Lustsp. 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
Kriegsbild . . , 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldr, 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel 3 Akte 
Leichtsinn, Drama nz 3 Akte 





Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H., 


Düsseldorf, Worringer Straße 113, Fern- 


sprecher 4082 und 4083, Telegr.-Adresse: 
Rheinfilm. 


Die vom Feuerberge ee ‚ 4 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet 3 Akte 
Unter fremdem EinfluB 4 Akte 
Die Schlangenbeschwörer , 2 Akte 
Der Klub der Dicken , 3 Akte 


Der Indizienbeweis , 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des Inderfürsten 3 Akte 


Im Taumel des Hasses 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied 3 Akte 
Der nächtliche T odesschrei 3 Akte 


Die Jagd nach dem Schicksalsstein 4 Akte 
Schuldlos Re 3 Akte 
Liese im 2 j 3 Akte 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 


hof). Fernsprecher Gr.8, 981,982, Tele- 
gramm-AÄdresse: Filmhansen, 
Henny Porten und Stuart Webbs 
Serien 1915/16: 

Die Gefangenen vom Duklapaß, 

Kriegsdrama et 
Dem Feinde ans Leder 3 Akte 
Die Waldschänke, Drama 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, L ustspiel 2 Akte 
Lebemann auf Aktien, Lustspiel 3 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Schuldlos, Drama u. 3 Akte 
Drohende Schatten, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten, Drama 2 Akte 


Hamburger Filmbörse Krüger & Vogt, 


Hamburg 3, Mühlenstraße 50. Fernsprecher 
Gr, 6, Nr, 1206, 


Detektivdrama 5 Akte 
Lichtgasse 14, Detektivdrama 

Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 6 Akte 
Die kleine Heiratsvermittlerin, Lustsp. 3 Akte 
Wehe dem Besiegten, Kriegsdrama 3 Akte 
Torquato Tasso, Drama 4 Akte 
Der Königs-Rubin, Detektivdrama 5 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama 3 Akte 


Hiawatha, 


Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4, Tel. Gruppe 8, 3248. 


Der Goldtransport durch Feindes- 


land, Sensation . . . 2. 2. . 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der Totengruft, 
Detektivdrama . 3 Akte 
Die badende Nymphe (ohne Schlesien) 
Filmroman N j 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama . 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama 2 Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 
schlager ; ; 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 


Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 

burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 

Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz. 

Liebe und Leichtsinn, Drama 3 Akte 
Für ganz Deutschland. 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 

Ein Handstreich unserer braven Truppen 

Eine bange Nacht, Detektivschlager 2 Akte 
Nur für Norddeutschland. 

Das Vaterland rult , . ., : » 

Die fremde Frau . 

Ein Wiedersehen in Feindesland 





Hannover 
Rien & Beckmann, G. m. b. H., 


Hannover, Bahnhofstr, 9, Telegrammadr.: 
Filmcentrale, Fernsprecher Nord 7909, 


Wenn die Liebe stirbt, Drama 3 Akte 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 
Sensation ; ı 22 2 6 i Akte 


Die drei Musketiere von Alexander 


Dumas 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) u 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama . . j 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 2 Akte 


Herne i.W. 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 


Herne i.W, Bochumer Straße 32, Fern- 
sprecher 778, 


Monopol für Rheinland und Westfalen, 


Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr, 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Goldtransport durch Feindesland 
oder die patriotische Tat einer 
mutigen Frau : » 
Ein Ausgestoßener, 2, Teil, der ewige 
Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 
(mit Hessen nördlich des Mains.) 
Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte 
Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 
Akt 


und Flieger, Humoreske .. . „1 


3 Akte 


Herford i.W. 


Lichtspielhaus Wittekind, 


Herford i,W., Höckerstr. 5. Fernspr. 690, 
Telegrammadr, Monopolfilm Herford, 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegsirama . 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring. 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, 

Heimgekehrt, Drama , 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel 3 Akte 
Ein verliebter Racker, AALEN: 3 Akte 
Kammermusik 3 Akte 
Für ganz Deutschl and, 

Delila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 

Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama ee re ER 





Köln 


Dekage Film-Gesellschait m. b. H., 
Köln a, Rh, Neumarkt 32, Fernsprecher: 


en A 7758, Telegrammadresse: Licht- 
bild 


Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 


gebiet. 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 
wa) ;, ; 
Kehre zurück — alles vergeben, 


3 Akte 


Lustspiel , . 3 
Mobilmachung in der Küche, if, u, und 
IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust- 


spiele . 
OÖ, du mein Österreich, "Kriegsdrama 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama . 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det,-Dr. 3 Akte 


Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
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Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 


Das Volk steht auf, Schauspiel 

aus 1813 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel . 3 Akte 


Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 





Schachmatt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Der Flug zur Westgrenze, Kriegs- 
schauspiel a en RR 
Königsberg 
en EEE DL BET nn Be nn EEE nn 


Ostdeutscher Film-Vertrieb, 
G. A, Janzon, 


Königsberg i. Pr,, 
Telephon 6244. 


Weißgerberstraße 2, 


Monopol für Ost- und Westpreußen, Posen, 
Pommern. 


Der Golem (Paul Wegener). der 


Stolz 


Firma (Lubitsch). — Die Augen des Ole 
Brandes (Alexander Moissi), — Narr des 
Schicksals (Rudolf Schildkraut). Die 
Launen einer Weltdame (Tilla Durieux). - 
Das Geheimnis der stillen Mühle von 
Sudermann, Der Sieger, eine Kriegs- 
episode, — Die blaue Maus, II. Teil (Madge 
Lessing). — Der Student von Prag (Paul 
Wegener). Das geheimnisvolle X, zeit- 


gemäßer Bensationekilin, — Die Landstraße 
von Paul Lindau. Die Welt ohne Männer, 
[.ustspiel, in der Hauptrolle Madge Lessing. 


Monopol für Ost- und Westpreußen 


Eine Nacht auf dem Atlantic, Seemannsdr, 
Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern, 


Ja, schön ist die Soldatenliebe 

Sie kann nicht nein sagen, ein fein- 
sinniges Lustpiel 

Tirol in Waffen, 
Schauspiel 


I 3 Akte 
vaterländisches 


5 Akte 





Leipzig 
Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H., 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2. 
sprecher 20060, 


Fern- 


Kr.-R. 3 Akte 
3 Akte 

3 Akte 
un 
3 Akte 
2 Akte 


Der Postkutscher von San Hilo, 
Die Siegerin, Salondrama . 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 
Den Verfolgern entgangen, Sens.-Film 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp, 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 
Kriegsfilm 


1 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 


3 Akte 


Der Prinzenraub, Hofdrama, „. . .„ 3Akte 
Königin der Laune . 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens. 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 


Die Verlobten, Autorenfilm , . 
Menschliches Werkzeug, Sens, -Film 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama . 
Und die Freundschaft ging über den 
Tod hinaus, Volksstück , . . „ 
Bra Oedipus, Historisch. . 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist, . 6Akte 
Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 
2a ist der Krieg, Kriegsdrama . . 3 Akte 
Aut dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 


6 Akte 
6 Akte 
4 Akte 


4 Akte 


ee 


Astoria-Filmvertrieb, 
Leipzig, Windmühlenstr. 31. 
20 793 und 20573, Telegr. „Ast 

Königreich, 

Staaten 


Provinz 


Monopol für 
Thüringische 


Volk $teht auf 
Desperado von Panama, Schausp 
Die Marketenderin, Militärlustspiel 
Die Geschichte der stillen Mühle, 
von Hermann Sudermann 
Das schwarze Kreuz, Drama 
Die Direktion verlobt sich, Humor 
Wer bezahlt die Zeche, Humor . 
Hagenbecks Tierpark, 
An der Schwelle 
Kriegsdrama u 
Die blaue Maus, 2. Teil, 
Monopol für obige Bezirke 
Der Golem mit Paul Wegener 


Das Kriegsdrama 


Der 


des Jenseits, 


Lustspiel 


Im schwarzen Roessel, Lustspiel 
Das Laster, Drama 

Salambo . 

Nur eine Lüge, Drama 


Das verrückte Büro, Trickfilm 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 


Carola-Theater, Leipzig, 

16. Telephon 3302, 

Monopol für Königreich, Prov 
Anhalt 


Die Rache des Blutes 
Der schwarze Husar, 
Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 
Jagd nach der Hundertpfundnote 
Frou-Frou (Hedda Vernon) 
Ehe aut Kündigung (Hedda Vernon) 
Prima Ballerina, Sensation 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 
Student von Oxford, Drama . 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegst. 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel 
Ich kenne keine Parteien mehr , 
Der Herr der Welt, Sensation 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 
Sacco, der Hungerkünstler ; 
Engelein, mit Asta Nielsen . 
Entlarvt Wr RER BE 
(mit Schlesien und Berlin) 
Evangelimann , 
Gnadenbrot 
Die Hexe 
Die Totanassl 4/0 4.4 
Zweite Tür links, Lustspiel . 
Der Tod und die Mutter, . 
Waldows und ihr Schweinchen „ 
Die alte Legende , , . . 
Somnambulismus . , ; 
Anna von Boleyn . . . 
Als das Lied verklungen , 4 
Linda von Chammouny , . „ ,„ . 
wait 4 3 HH 
Hexenzauber . 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm 
Märchen vom Glück . . 2... . 
Turi, der Wanderlappe N er 
Der Thronloler ,. , ı » 00. 
Film Primadonna . . . ... 
Wo ist Coletti? . . . 
Mädchen ohne Vaterland . 


Dufourstr, 
inz 
Thüringen. 


(Paul Wegner) 


Kriegsfilm ; 


und 


Der 
Das 


Fernsprecher: 
oriafilm”, 
Sachsen, 


Anhalt: 


6 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
4 Akte 
1 Akt 


Naturaufnahme. 


3 A kte 


4 Akte 


und Schlesien: 


5 Akte 
1 Akt 

4 Akte 
6) Akte 
3 Akt: 


6 \kte 


Sachsen, 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 

3 Akte 
i Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
5 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


LL—————— ee — 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße), Fern- 

sprecher 13940, Telegr.: Kinofey, 
Geopfert fürs Vaterland, Kriegsbild 3 Akt« 
Im Schnellfeuer, Kriegsschauspiel 4 Akte 
Die dritte Macht, Offiziersdrama 3 Akte 
Ein Tag im Schützengraben, heitere 

Episode unserer Feldgrauen 2 Akte 
Ein Abschied auf ewig, Liebesdrama 2 Akte 
Eine Liebesgabe, ein heiteres Spiel 

in ernster Zeit 2 Akte 


Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 34 

Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 
Malitarsehwank- „2. 2 2 0 #4 

Der Wiederspenstigen Zähmung, 


Komödie ‘Ar Ferner 3Aktı 
Unter zwei Flaggen, Kriegsbild . 2Akte 
Die verlorene Meldung, Kriegsbild 2 Akte 
Unser Zeppelinkreuzer in Tätig- 

keit, große Entführungskomödie 4Aktı 
Telegraphist des Forts, Kriegsbild 2 Akte 
Unter schwerem Verdacht, Drama 2Akte 
Ulanenstreiche, heitere Episode in 

Feindesland 2 Akte 
Eva (Henny Porten) 5 Akte 
Der Totenkopfhusar 2 Akte 
l.aunen einer schönen Frau, in der 

Hauptrolle Rita Sacchetto 4 Akte 
Kın Heldenstück der Blaujacken 3 Akte 
Gütertrennung, pikantes Lustspiel. 2 Akte 
Fürs Vaterland, Kriegsbild 2 Akte 
Kin Ehrenwort, Offiziersdrama 2 Akte 
)as Vaterland ruft, Kriegsbild 3 Akte 
Du hast mich besiegt, Liebesdrama 2 Akte 
Tochter des Kommandeurs, Offi- 

ziersdrama re. er RER 
Hagenbecks Tierpark in Stellingen 350 m 
Dornröschen, prachtvolles Ausstat- 

tungsstück 3 Akte 
Haller, Carl, Filmverleih, 

Leipzig, Goethestr, 1. Fernsprecher 19 015 
und 19016. 

Die kleine Heldin, Kriegsfilm 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen . . 2 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Drama . 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegskomödie 2 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 

Komödie en ‚ 1Akt 
Der letzte Flug ie 3 Akte 
Vergebliches Ringen, Drama 3 Akte 
Er will ins Feld, Humor 2 Akte 
Fräulein Feldwebel, Humor 2 Akte 
Teddy und die Filmschauspielerin, 
Komödie 2 Akte 
Gefangen im Bursverließ, Drama 3 Akte 
Teddy schippt, Kriegskomödie 3 Akte 


Nie Augen des Ole Brandes, Drama 


Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 
Zentrale „Saxonia”, 


Leipzig, Tauchaerstraße 4, Fernsprecher 
4125 und 191319, Telegramm - Adresse: 
Bionitzsche. 
Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 
Die 3 Glocken von San Martino, Dr, 1300 


m 
Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 m 
Die süße Nelly, Lustspiel . . . . 1200 m 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel .„ . 500 m 
Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 700 m 
Der Vampyr, Drama . . : » » . 90 m 
Der Trick, Drama , . . ‚ 750 m 
Die gepfändete Braut, Lustspiel . 520 m 
Kain oder die Pflicht zu den Fahren, 

Drama „ 620 m 
Die Gefangenen vom Duklapaß, Dr. 1200 m 
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| | 

Dem Feind ans Leder, Drama 1200 m Die Feuerprobe, Drama 800 m | Torquato Tasso, Drama. . . . „1400 m 
Roman aus einer kleinen Garnison, | Schwitzbad G. m. b. H., Lustspiel 500 m | Jugendrausch, Drama. . . . . . 1000 m 

Drama ' 000 m | Pepita, ‚Drama ' . 900 m | Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m 
Nur ein "Sonnenstrahl, Drama - 800 m | Joly L.ustspiel : ; 650 m Auf dem Felde der Ehre, Drama . 1000 m 
Dunkle Gew alten, Drama 050 m | Vendetta, Drama 650 m Fine Nacht im Felde, Drama 2%. IS 
Kammermusik, Drama . 1100 m | Über alles die Pflicht, Drama 830 m | Feinde ringsum, Drama . . . „ .„ 9%00 m 
Zofia, Drama . , . 1300 m. | Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr, 300 m | Sein einziger Bruder, Drama . . 900 m 
Vaterland, Drama , N: 750 m Kine Liebesgabe, Lustspi« 780 m | Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 
Reitknecht und Edelmann, Drama . 900 m | Mutterherz, Dra'na 654 m Drama a UN A 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 750 m | Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 550 m | In Sturm und Stille, Drama . . . 1000 m 
Hanni kehre zurück alles ver- Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 

geben, Listspiel . . , . . „1200 m| „Lustspiel . 500 m| Scherif & Co., G.m. b.H., 
Drohende Schatten, Drama 1100 m sescheitert, )rama . 900 m nt T, E En EM 
Schuldlos, nn a a Es war ein Iraum, Drama u WB. Leipzig, 2 Tauchaerstr. 2. Teleph. 12 372. 
Gewonnene Liebe verlorene Ehre, Hans und Hanni, Lustspiel „4010: m Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, 

Fame; 0 | 1100 m | Fataler Scherz, Drama 900 m | Anhalt, Thüringen, Braunschweig und 
Pauline, Drama 1100 ı Die Schlang: Drama 900 m R Schlesien. 
Seine Liebe siest, Drama . . ‚1050 m | Wenn man einem einen Dank schul- Der Schwiegervater seines Leut- 
Der Weg zur Sühne, Drama, ,„ . %85 m det Bye; el 300 m ‚ante, Lustspiel ST EZ 3 Akte 
Das Stelldichein, Drama e 750 m De ıd als Rächer Drama 050 m Wir Barbaren, Lustspiel En a 3 Akte 
Brandung, Drama . . 360 m Picht und Liebe, Drama 980 m (ohne Schlesien) 
Der Strumpf, Lustspiel . 440 m | Ein_ seltsamer Fall, Drama 1200 m | Der lauernde Tod, Drama , . . . 3Akte 
Der Honvedhusar, Drama . 400 m In Todesnot, ‚Drama 618 m | Das Nachtbackverbot, Lustspiel , . 3 Akte 
\uf gefahrvoller Schiene, Drama 790 m |» Die > Brieftasche, Drama 738 m | Mutter und Sohn, Drama . . 3 Akte 
Vergangenes Glück, Drama 840 m | Der Schuß, Drama 1100 m | Die Verlobung im Felde, Lustspiel . 2 Akte 
Dantes göttliche Komödie, Drama {00 m | pi Die fremde Frau, Drama 0 m | Der feindliche Flieger, Drama ‚ . 3 Akte 
Revanche, Drama I 980 m | Die Genossin des Diebes, Drama 311 m | Ein Wiener in Berlin, Lustspiel. . 3Akte 
Verklungenes Liebeslied, Drama . {000 m | © du mein n Österreich Drama te (ohne Braunschweig) 
Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr. 700 m | List gegen Gewalt, Drama 864 m ahre. 5 
Ihr Erwachen, Drama . . . . . 328 m | Richtet nicht, Drama ’ 1100 m | Die Einödpfarre, Drama. or. 4Akte 
Myrte und Schwert, Drama . 1000 m | Schwester Erna, Drama . 800 m | Manya, die Türkin, Drama . . .„ 4Akte 
Die Explosion, Drama. “6; {000 m | Die Ritter von Rhodos, Drama 0850 m I Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte 
Die Waisenkinder, Drama . . . . 950 m | Ilses Verlobung, Lustspiel ‚ 405 m | Der verliebte Racker (Dorrit Weix- 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 m | Vampyre der Großstadt, Drama 900 m i ler), ‚Lustspiel Me 3 Akte 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 m | Des Kindes Lächeln, Drama . . 720 m | Sein Störenfried (Dorrit Weixlen) 
Stärker als der Tod, Drama 595 m | Lenore, Drama i 805 m Lustspiel N, ; . 3 Akte 
Mädels, ran an die Front, Lustspiei 410 m Fin Wiedersehen in Feindesland, Dr, 900 m Ihr Unteroffizier, Lustspiel u. » ZA 
Flammendes Blut, Drama . . ‚ 980 m | Die Tote des Sees, Drama . . 813 m | Ein Unteroffizier und zwei Mann, 

)ie Totenkopfuhr, Drama . ..850 m | Feier im Schützengraben, Drama . 670 m Lustspiel . Br 2 Akte 
as graue Kätzchen, Lustspiel 410 m | Die Straße von Neuyork, Drama . 1000 m | Die Mobilmachung in der Küche, 
Unser täglich Brot, Drama . . . . 1400 m | Die Fremde, Drama . . 510 m Lustspiel Ä 2 Akte 
Die dl Helinen. Drama . . . 850 m | Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 m Das ganze Deutschland soll es sein, 

)ie Nacht von Kornatowo, Drama 730 m Die große Saat, Drama . . 700 m Drama : 3 Akte 
Wildfeuer. Drama . . 1200 m | Die Heimkehr des Landwehrmannes, Lecog, der en: der Detektive, Dr. 3 Akte 
ul des Urwaldes, Drama . 750 m Drama . . .. 0.0.0. 0.0.0. 910 m | (mit Hessen u. Hessen-Nassau ohne Braun- 
Der Wilddieb, Drama ,„ . . . „ 850 m | Judith von Bethulien, Drama . . . 1200 m schweig) 
Der schwarze Doktor, Drama . . 950 m | Die Sehnsucht nach der großen Todesrauschen, Drama . ,„ . „ . 3Akte 
Die Explosion der Kasematte B, 2, Dr. 1200 m Welt, Drama . . . . 2.» , 2000 m | Dunkle Wege, Drama . . 3 Akte 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 m | Kapitän Farandouls Abenteuer, Das Geheimnis des Schlosses Rosen- 

för, Data. “4 Hr 25 0 + She 


Die Menschenfalle, Drama . . . 700 m Lastenial . 2 40.00 0 0 a 


| Der deutsche ru ngsa Oparat 
CRNEMANN 


Stahlprojektor „Imperator“ 


ist nach wie vor lieferbar, ebenso alles Zubehör wie Lampen, Filmspulen, Ovjektive u.8,W. 











technik über alle ausländischen Erzeugnisse glänzend gesiegt. — Es ist eine berechtigte nationale 
Forderung _nur deutsche Vorführ rungsmaschinen in deutschen Lichtspielhäusern zu verwenden. 
Verlangen Sie vor Anschallung einer neuen Theatermaschine unsere Kin6-Hauptliste. 


Heinr.ERnemAnn A Drespen 


Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini. Druck und Verlag: Gebr, Wolffsohn G, m, b, H,, sämtl, in Berlin 
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Das Gesetz der Mine 


Der spannendste Detektiv-Film, der je gezeigt wurde. 4 Akte. Monopol für Groß-Berlin, 


und Brandenburg. Uraufführungsrecht erwarben „Union-Theater“, Berlin. 


Der Erbförster 


Nach Otto Ludwig’s berühmtem Roman. Vier Akte. Inszeniert von Dr. Hans Öberländer. 
In der Hauptrolle: Hans Mierendorf, Prächtige Naturaufnahmen; spannende Handlung. 
Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Posen und Pommern 


Der gestreifte Domino 


J Fünftes Abenteuer des berühmten Detektivs Stuart Webbs. Monopol für Groß - Berlin, 
Pommern, Ost- und Westpreußen. — Uraufführungsrecht erwarb: Marmorhaus-Lichtspiele, Berlin. 


Der Geisterseher 


Spiritistischer Abenteuer-Roman in vier Aken. — Von der gesamten Presse und dem Publikum 
glänzend beurteilt. 
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Dem Feind ans Leder, Drama . . 1200 m | Die Feuerprobe, Drama . . . . 800 m Torquato Tasso, Drama , . . . . 1400 m 

Roman aus einer kleinen Garnison, Schwitzbad G, m, b. H,, Lustspiel 500 m | Jugendrausch, Drama... . . . 1000 m 
Drama De 0. ..900 m | Pepita, ‚Drama . . . 2 2 2.2...%0 m | Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m 

Nur ein Bannsastiahl, RR 5: Wi Joly, Lustspiel . eh, ‚ 650 m Auf dem Felde der Ehre, Drama ‚ 1000 m 

Dunkle Gewalten, Drama . . . . 950 m | Vendetta, Drama . . . . » . 650 m | Eine Nacht im Felde, Drama ..i + un 

Kammermusik, Drama . . . . . . 1100 m | Über alles die Pflicht, Drama . . 830 m | Feinde ringsum, Drama ee RR 

Zofia, Drama. . ,» : 2 > >». 1300 m. | Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr, 300 m | Sein einziger Bruder, Drama , . 900 m 

Vaterland, Drama . . . 2» ».» 350 m | Eine Liebesgabe, Lustspiel. . . . 780 m | Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 

Reitknecht und Edelmann, Drama ‚„.600 m Mutterherz, Dra’ ;:' Gere ‚. 654 m Drama PL‘ a | ‚ 1000 m 

Der Bock als Gärtner, Lustspiel. . 750 m | Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel . 550 m | In Sturm und Stille, Drama . . . 1000 m 

Hanni kehre zurück — alles ver- Toto, Odettes kleiner Liebesbote, Bun 
geben, Luüstspiel , . .„ . . . . 1200 m „Lustspiel Zee „u \ 

Drohende Schatten, Drama . . ‚1100 m Gescheitert, „Drama ee: 900 m ia a » at 12372. 

Schuldlos, Drama , . ‚1100 m | Es war ein Traum, Drama . „ . 485 m 

Geworkeie Like —. yarlorene Khre Hans und Hanni, Lustspiel . . . 1010 m Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, 
Dia ia a Fataler Scherz, Drama ; . ; » ., Mu. Anhalt, Thüringen, ‚Braunschweig und 

Pauline, Drama . . . . .......1100 m | Die Schlange, Drama . . 900 m Schlesien, 

Seine Liebe siegt, Drama . . . . 1050 m | Wenn man einem einen Dank schul- Der Schwiegervater seines Leut- 

Der Weg zur Sühne, Drama , . . 985 m a Di, eek nants, Lustspiel . . .. . .. 3Akte 

Das Stelldichein, Drama . . . . . 750 m | Der Hund als Rächer, Drama , . . 90 m Wir Barbaren, Lustspiel. . . . . 3Akte 

Brandung, Drama . . . . . 360 m | Pflicht und Liebe, Drama. . .„ . %0 m (ohne Schlesien) 

Der Strumpf, Lustspiel . . , . . 440 m Ein seltsamer Fall, Drama . . . 1200 m | Der lauernde Tod, Drama. . . . 3Akte 

Der Honvedhusar, Drama . . . . 400 m ı In Todesnot, Drama . . . . . . 618 m| Das Nachtbackverbot, Lustspiel. . 3 Akte 

Auf gefahrvoller Schiene, Drama . 790 m | Die rote Brieftasche, Drama . . . 738 m | Mutter und Sohn, Drama ee 3 Akte 

Vergangenes Glück, Drama . . . 840 m | Der Schuß, Drama . . . . . . .. 1100 m| Die Verlobung im Felde, Lustspiel . 2 Akte 

Dantes göttliche Komödie, Drama . 400 m | Die Iremde Frau, Drama 0. , WO m | Der feindliche Flieger, Drama . . 3 Akte 

Revanche, Drama . . . : 20:.. 80 m| r porn nie Drama . en m | Ein Wiener in Berlin, Lustspiel. . 3 Akte 

Verklungenes Liebeslied, Drama , . 1000 m u mein Österreich, Urama . . . m 

Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr. 700 m | List gegen Gewalt, Drama , . . 864 m (ohne Bramnenhweig) 

Ihr Erwachen, Drama ,. . . . . 328 m | Richtet nicht, Drama. . . . . .1100 m Die Einödpfarre, Drama, . . . . 4Akte 

Myrte und Schwert, Drama . . . 1000 m Schwester Erna, Drama. . . . . 800 m | Manya, die Türkin, Drama . . 4 Akte 

Die Explosion, Drama . . . . . 1000 m Die Ritter von Rhodos, Drama . . 950 rm | Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte 

Die Waisenkinder, Drama , , . 950 m | Ilses Verlobung, Lustspiel . . . . 405 m Der verliebte Racker (Dorrit Weix- 

Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 m | Vampyre der Großstadt, Drama . . 900 m ler), Lustspiel . . 3 Akte 

Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 m | Des Kindes Lächeln, Drama . . . 720 m Sein Störenfried (Dorrit Weixlen) 

Stärker als der Tod, Drama , . 595 m | Lenore, Drama . . . 805 m Lustspiel A i . 3 Akte 

Mädels, ran an die Front, Lustspiel 410 m | Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 m | Ihr Unteroffizier, Lustspiel + . 2Akte 

Flammendes Blut, Drama . . . . 980 m | Die Tote des Sees, Drama . . . 813 m Ein Unteroffizier und zwei Mann, 

Die Totenkopfuhr, Drama . . . . 850 m | Feier im Schützengraben, Drama , 670 m Lustspiel , BE IE, 2 Akte 

Das graue Kätzchen, Lustspiel . . 410 m | Pie Straße von Neuyork, Drama . 1000 m | Die Mobilmachung in der Küche, 

Unser täglich Brot, Drama , . . . 1400 m | Pie Fremde, Drama . . . S10 m Lustspiel x 2 Akte 

Die drei Hyänen, Drama . . . . 850 m Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 m | Das ganze Deutschland soll. es sein, 

Die Nacht von Kornatowo, Drama 730 m | Die große Saat, Drama . . . 700 m Drama . 3 Akte 

Wildfeuer, Drama . . . » » » „1200 m | Pie Heimkehr des Landwehrmannes, Lecog, der König der Detektive, Dr. 3 Akte 

Derwische des Urwaldes, Drama . 750 m Drama .. . . . 510 m | (mit Hessen u, Hessen-Nassau ohne Braun- 

Der Wilddieb, Drama . . . . . 850 m | Judith von Beikuhien, Tas > A schweig) 

Der schwarze Doktor, Drama . . 950 m | Die Sehnsucht nach der großen Todesrauschen, Drama . . . . . 3 Akte 

Die Explosion der Kasematte B.2, Dr. 1200 m Welt, Drama . 2. 00 m | Dunkle Wege, Drama . , . 3 Akte 

Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 m | Kapitän Farandouls Abenteuer, Das Geheimnis des Schlosses Rosen- 

Die Pie PIERUEINEEERE,. EBEN... >>... Drama .-. . Mm DET ERE N N EN for, A Mi Burner Te © 








CRNEMANN 


Stahlprojektor „Imperator“ 


ist nach wie vor lieferbar, ebenso alles Zubehör wie Lampen, Filmspulen, Objektive u. 8, w. 

In diesem Apparat hat wie auf so vielen Gebieten deutscher Erfindergeistund deutsche Maschinen- 

technik über alle ausländischen Erzeugnisse glänzend gesiegt. - Es ist eine berechtigte nationale 

Forderung _nur deutsche Vorführungsmaschinen in deutschen Lichtspielhäusern zu verwenden. 
“ Verlangen Sie vor Anschaffung einer neuen Iheatermaschine unsere Kins-Hauptliste. 


NEINRERNEMANN AG.DRESDEN |} 


Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini, Druck und Verlag: Gebr, Wolffsohn G, m, b, H,, sämtl, in Berlin, 


Vorführungsapparat 































WILHELM FEINDT 


BERLIN SW. 48 - - Friedrichstr. 246 
Telephon: m. No. 6753 Film „Verleih es lernen 





Telegr.-Adresse: 
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Das Gesetz der Mine 


Der spannendste Detektiv-Film, der je gezeigt wurde. 4 Akte. Monopol für Groß-Berlin, 
und Brandenburg. — Uraufführungsrecht erwarben „Union-Theater“, Berlin. 


Der Erbförster 


Nach Otto Ludwig’s berühmtem Roman. Vier Akte. — Inszeniert von Dr. Hans Oberländer. 
In der Hauptrolle: Hans Mierendorf. Prächtige Naturaufnahmen; spannende Handlung. 
Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Posen und Pommern 


Der gestreifte Domino 


je | Fünftes Abenteuer des berühmten Detektivs Stuart Webbs. — Monopol für Groß - Berlin, 
Pommern, Ost- und Westpreußen. — Uraufführungsrecht erwarb: Marmorhaus-Lichtspiele, Berlin. 


Der Geisterseher 


Spiritistischer Abenteuer-Roman in vier Aken. — Von der gesamten Presse und dem Publikum 
glänzend beurteilt. 
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Der Ruf der „Nordischen Film-bGempagnie“ 
häürgt für die Quaiitäl dieser Marken ua 


Verlangen Sie Offerte unserer vielen Neukopierungen! 





Kordische Films Co. 


G.m.b.H. 
BERLIN, Friedriohstr. 225 DÜSSELDORF, Graf Adoltsir. 12 
Telephon: : Lützow 3143 u, 3144 Telephon: 4446 
BRESLAU, Bahnhofstr. 13 LEIPZIG, Windmühlenstr. 31 
Telephon: 6350 Telephon: 20792, 20573, 20793 


MÜNCHEN, Marienplatz 11-12 — Telephon: 27680 





LICHTBILD 








Wir bringen jede Woche über 


U00 m Neuheiten 





neraus 


Detektiv- und Sensations - Dramen 
Attraktions-Schauspiele + Lustspiele 
Komödien + Humoresken + Film- 
Scherze + Natur-, Trick-, Artisten- 
und volkswissenschaitliche Films 


die sich zusammensetzen aus den besten 


Weltmäarken 


en. 


ir NORDISCHE FILMS Co. 


G. m. b. H. 





BERLIN + BRESLAU » DÜSSELDORF 
LEIPZIG +» MÜNCHEN 
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beherrschen den deutschen 
Markt und drücken jedem 
Programm im Lichtspielhaus 
den Stempel künstlerischer 
$ Individualität auf 


2 


LIBELILRI ILL LIOLGILLOLGCDLDDIEN 


Die nächsten Seiten beweisen 
die außerordentliche Mannig- 
faltigkeit der EIKO- Produktion 


EIKO-FILM G.m.b.H. - - - BERLIN SW.48 


Tel.: Lützow 9635, 6474, 5526 Friedrich-Strasse 224 Telegramm-Adresse: EIKOFILM 
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5% 


Eko YJOCHE 


bringt glänzend gelungene Bilder von 












Mindenburg 


(neueste Aufnahme) 


Hochaktuelle Szenen von den | 


Kämpfen um Warschau 


Einzig dastehende Aufnahmen aus 


Flugzeugen 


und Szenenbilder von der Liebestätigkeit 


unserer Kaiserin 





EIKO-FILM G.m.b.H. » + + BERLIN SW. 48 


Tel.: Lützow 9635, 6474, 5526 Friedrich-Strasse 224 Telegramm-Adresse: EIKOFILM 
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Aus Anlaß der Beendigung 
des ersten Kriegsjahres 


steht in der Erinnerung jedes Deutschen unser erster Kanzler 


 BISMARCK 


DZ. 





vor uns, der das Reich zusammengeschmiedet hat. 


V 
* 


Im eigensten Interesse liegt es, wenn sich alle die Inhaber 

deutscher Lichtspielhäuser, welche unseren Eiko-Film noch 

nicht gespielt haben, mit uns in Verbindung setzen, um sich 
sofort den „Bismarc-Film“ zu sichern 





EIKO-FILM G.m.b.H. » +» + BERLIN SW.48 


Tel.: Lützow 9635, 6474, 5526 Friedrich-Strasse 224 Telegramm-Adresse: EIKOFILM 
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| REEL | EIKO-FILM G.m.b.H. :: BER! 
Telephon: Lützow 9635, 6474, 5526 : 
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2. Film 


Doc die Liebe = 
jand den Weg 


Die dramatische Geschichte einer Künstler-Ehe. — Von Dr. Arthur Landsberger. 
Drei Akte. 


Bereits verkaufte Bezirks-Monopole: 
Königreich u. Provinz Sachsen, Anhalt, Schlesien, 


Ost- und Westpreußen, Posen, Pommern, | 
Thüringishbe Staaten | 


„alobus“, Filmverleih-Institut 6. m. b. H. 
Leipzig, Tauchaerstr, 9 


Hessen, Hessen-Nassau, Baden, Württemberg, i 
Elsaß -Lothringen, Luxemburg, Bayern und | FE Pu „ gr b. N. 
ranklurt a. /1., Aaisersir, 


die Pfalz 


Groß - Berlin, Mark Brandenburg, die Hansa- Düsseldorfer Film-Manufaktur 
städte, Schleswig - Holstein, Mecklenburg, 6. m. b.H.. Berlin $W. 68 


Oldenburg, Hannover, Braunschweig, Schaum- 
burg - Lippe, Lippe - Detmold Markgraien-Straße 76 


Voranzeige! 3. Film: 


Maria Niemand und 


ihre 12 Väler 


Eine dramatische Lebensgeschichte in 1 Vorspiel und 3 Akten, 


UN SW. 48, Friedrichstr. 224 | an 


nn. 


Telegramm-Adresse: EIKOFILM 
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Der Krieg 


brachte Frieden 


Eine dramatische Begebenheit 
aus der heutigen Zeit 





Drei Akte 
Hauptdarsteller: 
Oberst von Reutlingen . . . Albert Paul 
Hertha, seine Tohter . . . Manni Ziener 
Gräfin Lia von Hohenstein . . Resel Orla 
Baron von Wedell . . . . Harry Liedtke 








EIKO-FILM G.m.b.H. * » + BERLIN SW.48 


Tel.: Lützow 9635, 6474, 5526 Friedrich-Strasse 224 Telegramm-Adresse: EIKOFILM 
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 Evas Seelengröbe + 


Ein feingeistiges Drama in drei Akten 


Die Tal von damals! 


Ein wissenschaftlich - psy&hologishes Problem — Drei Akte 


Fr soll Dein Herr sein! 


Ein präctiges Lustspiel mit viel Situationskomik in zwei Akten 





EIKO-FILM G.m.b.H. + + vr BERLIN SW.48 


Tel.: Lützow 9635, 6474, 5526 Friedrich-Strasse 224 Telegramm-Adresse: EIKOFILM 
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Unsere nächsten 


lermin-Films 





die im freien Verkehr erscheinen! 


Der soeben hergestellte Verbindungsweg zwischen Schweden und Rußland. EntzückendesLandschaftspanorama 
Erscheinungstag: 17. September Länge: 93 Meter 


Maritime Vorbereitung unserer Jugend 


Interessant, abwechselungsreich und zeitgemäß 
Erscheinungstag: 23. September Länge: 115 Meter 


Mit einer Sanitäts-Kompagnie in Polen 


Erscheinungstag: 30. September Länge: 150 Meter 











Monopol! Monopol! 


Die Karungi-Bahn 


bilder aus dem Gefangenenlager Danzig-Troyl 


Aufgenommen nach den instruktiven Angaben des Kommandanten Hauptmann Nicolai. 
VORERET unter größtem Beifall dem Kriegs-Ministerium und weiteren höchsten Be- 
: hörden. — Glänzend beurteilt von der Tagespresse. 


Länge 510 Meter 


EIKO-FILM G.m.b.H. , 7 vr BERLIN SW.48 


Tel.: Lützow 9635, 6474, 5526 Friedrich-Strasse 224 Telegramm-Adresse: EIKOFILM 
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Henny Porten 


„Mütter verzaget nicht“ 
3 Akte — Kinderfrei 


Albert Paulig 


„Der schöne Arthur“ 


Lustspiel, 2 Akte — Kinderfrei 


Das Wintermärchen 


Glänzende Regie — Wundervolles Spiel — Erstkiassige Photographie 
3 Akte 














Als Kassenschlager bewähren sich: 


AREA Dam oO n it PREPEREMGRR 


Der Steckbrief Großes Sensations-Drama Schlange am Busen 
3 Akte in 3 Akten 3 Akte 





Adam’s Filmvertrieb, Berlin SW. 48 


Fernsprecher: Nollendorf, 1620 Friedrich-Straße 238 Fernsprecher: Nollendorf, 1620 
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An die Theaterbesitzer! 


Madıen Sie ......... 


schlüsse in Films für 
die kommende Saison. 








meine Offerte ab und 
Sie werden überrascht 
sein, wie reichhaltig 
meine Auswahl ist. 


warten Sie 





Marius Christensen 


BERLIN SW.48 : Friedrich-Strasse 224 


Fernsprecher: Lützow 2496, 2497, / Fernsprecher: Lützow 2496, 2497. 





Filiale in Breslau 
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Enthüllungen über 36 


DORRIT WEIXLER 


und Oliver-Film-Gesellschaft m. b.H. 


Urteil des Landgerichts vom 9. Juni 1915: 


Der Antraggegnerin wird im Wege der einstweiligen 
Verfügung verboten, bis zur rechtskräftigen Entscheidung 
des schwebenden Rechtsstreits bei Vermeidung einer fiska- 
lischen Strafe bis zu 500 Mark für jeden Fall der Zu- 
widerhandlung ohne schriftliche Genehmigung der Antrag- 
stellerin für die Antragsgegnerin als Filmschauspielerin 
tätig zu sein. 


Urteil des Kammergerichts vom 26. Juli 1915; 


1. Die Berufung der Beklagten Weixler gegen das 
Urteil der 21. Zivilkammer des Kgl. Landgerichts inBerlin 
vom 9. Juni 1915 wird mit der Maßgabe zurückgewiesen, daß 
zu 1. der Formel anstatt der Worte „bis zur rechtskräf- 
tigen Entscheidung des in den Akten des Landgerichts I in 
Berlin 38. 0. 24. 15 schwebenden Rechtsstreites" zu setzen 
ist, bin 15. Januar 1918. 

2. Auf die Berufung der Klägerin wird das bezeich- 
nete Urteil zu 2 und 8 der Formel abgeändert: 

Der Beklagten Oliver-Filmgesellschaft wird im Wege 
der einstweiligen Verfügung verboten, bei Vermeidung einer 
Strafe von 500 Mk. für jeden Fall der Zuwiderhandlung bis 
zum 15. Januar 1916 die Beklagte Weixler als Filmschau- 
spielerin zu beschäftigen. 


= Frl. DORRIT WEIXLER = 


ist bis zum 15. Januar 1917 von der 


LUNA - FILM - GESELLSCHAFT m. b. H. 





run fest engagiert Femme 
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Der Ahonnementsbetrag beträgt für 
DNeuwtsenland durch cas Postzeitungs- 
amt vierteljahriich Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für Ö-terzeich- Ungarn Kr. 8,— im 
Wel:post- \erein jährlih Mk. 40,— 
Die Lichtbild-Bühne erscheint 
——— jeden Sonnabend 
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Schluss der Anzeiyen-Annahme 

=—-=— Mittwac früh. 
Für unverlangt eingesandt. ? Manu- 
skripte übernehmen wir keinerlei 
Gewähr. 
[ Erfüllungsort Berlin-Mitte, 
-n.. 





Das gemilderte Film-Ausfuhrverbot. 


verbot den Hauptgesprächs- 
RYZ stoff der Branche, und da dan- 


kenswerter Weise alle bedeutenden 


4“ noch bildet das Ausfuhr- 


und einflußreichen Tageszeitungen 
fast täglich sich mit diesem aktuellen 
Thema beschäftigen und ausnahms- 
daß die 
Film-Industrie, Ausdehnung, 
Export-Umfang und Kapitalkraft ge- 


rade in der jetzigen schweren Kriegs- 


los hervorheben, deutsche 


deren 


zeit mit allen Mitteln zu fördern ist, 
in Betracht 
bei 


den immer noch nicht fertiggestell- 


so sind jetzt auch die 
kommenden Behörden bemüht, 
ten Ausführungsbestimmungen mit 
größter Milde ihre Zwecke zu errei- 
chen, denjenigen Films den Weg ins 
die das 
Deutschtum in irgendeinerForm schä- 
digen oder in Mißkredit bringen. Man 


hat sich dankenswerter Weise der 


Ausland zu versperren, 


Richtigkeit unserer, gleich am ersten 


Tage zum Ausdruck gebrachten An- 
sicht nicht verschlossen, daß Herren 
aus der Branche an die behördlichen 
Stellen 


praktisch 


heranzutreten haben, um 


und fachmännisch richtig 


die Praxis der Zensurprüfung aus- 


Nach Schluß der Redaktion er- 
hielten wir die Mitteilung von dem 
Abschluß einer großen Transaktion, 
deren Entwicklung wir in allen 
einzelnen Phasen verfolgt haben 


und die durch den Abschluß für 


die gesamte deutsche Film- und 
Kinobranche von so außer- 
ordentlicher Bedeutung ist, daß 


wir Veranlasssung nahmen, uns in 
einem längeren Artikel noch in vor- 
liegender Nummer mit der Angele- 
genheit zu befassen, Wir verweisen 


unsere Leser besonders auf Seite 36. 


üben zu helfen. Diesem Anerbieten 
hat man sich nicht verschlossen, und 
da z. B. die bereits in Berlin zensier- 
ten und genehmigten Films ohne jede 
weitere Schwierigkeit nur auf Grund 
der vorzulegenden Zensurkarte aus- 
geführt werden können, hat das Aus- 
fuhrverbot jetzt schon seinen anfäng- 
lichen bösartigen Charakter verloren. 
Das Reichsamt des hat 
Schreiben orientiert, 
das Film-Ausfuhr- 
keinerlei die 


verur- 


Innern 


uns durch 


daß 


verbot 


durch 
Härten für 
Herren Film - Industriellen 


sacht werden sollen, zumal es aus- 


drücklich im Sinne der Regierungs- 
kreise liegt, 
von Films zu fördern, sondern sogar 
der Einfuhr 
Film-Er- 


zeugnisse erforderlichen Falls entge- 


nicht nur die Ausfuhr 


einer Überhandnahme 


bestimmter ausländischer 


genzutreten, 
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Zur Beendigung des Kriegsjahres. 


ir können am heutigen Tage 
! kein Jubiläum begehen, 
Say wohl aber bei diesem wich- 
tigen Zeitabschnitt einen Blick zurück 
und einen Blick vorwärts werfen, Die 
tobende Schlacht duldet kein senti- 
mentales Verweilen, kein träumeri- 
sches Sichhineinversenken in die 
wundenschlagende Zeit mit ihren Op- 
fern, die sie bisher forderte. Nicht 
nur aus Pietät oder aus Dankbarkeit 
wollen wir der vielen Tausende von 
Vaterlandsverteidigern gedenken, die 
ihr hoffnungsvolles Leben in der kal- 
ten, fremden Erde, oft im Massen- 
grab vereint, beschließen mußten. 
Uns muß an diesem Tage das ent- 
setzliche und nicht los zu werdende 
beschämende Gefühl als Heimgeblie- 


bene mahnend und niederdrückend 











OH HIHI HI HH HH HIHI HH HH HH HH 


1. August 1914 — 1. August 1915. 


beschleichen, daß wir die Dankes- 
schuld nie und nimmer abtragen kön- 
nen, denn das verlorene Leben war 
zu kostbar, und die Opfer sind zu 
sroße und gewaltige, In den zwölf 
Monaten des Völkerringens hat der 
unerbittliche Sensenmann in seiner 
wahllosen Vernichtungsarbeit auch 
in unseren Reihen schonungslos seine 
Lücken gerissen, Die Gedenktafel 
fiir diese Toten hier in der „Lichtbild- 
Bühne“ hat leider keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit; sie soll aber stets 
pochend an unsere Pflicht mahnen. 

„— — und den Lebenden zur 
Nacheiferung!“ £ 

Wir wollen treu gelobend am heu- 
tigen Tage einen Blick vorwärts wer- 
fen: die Todesopfer sollen nicht um- 
sonst für die Erhaltung Deutschlands 





gebracht worden sein. Wir wollen 
unsere feldgrauen Freunde, die jetzt 
noch draußen kämpfen, mit Wort und 
Tat unterstützen, ihnen Mut zum wei- 
teren Durchhalten übermitteln, da- 
mit sie sehen, daß die Heimat an sie 
denkt. Wir wollen, auch wenn der 
Krieg noch so lange dauern sollte, 
mit Zähigkeit die immer mehr er- 
schwerte Existenz erhalten, damit 
die Branche nicht zusammenbricht; 
damit die einst zurückkommenden 
Freunde von uns die offen gehaltenen 
Lücken wieder vorfinden, wo sie ihre 
Friedensarbeit zur Erhaltung 
eigenen und auch Familienlebens neu 


ihres 


beginnen können. Damit sie auf sieg- 
hafltem Heimatsboden ihres Lebens 
wieder froh werden sollen. 





Etwas über Kino-Aufnahmen im Felde. 


Geschrieben im 





By große und anspruchsvolle 
1:09 Rolle, die der Kinematogra- 


auf die Aufnahme im Felde nicht in 
den Hintergrund gedrängt werden, 


Die Aufnahmen, die gewöhnlich in 





phie zukommt, darf in bezug 


Wochenübersichten geboten werden, 
entsprechen nur sehr mangelhaft den 


Anforderungen, die an die moderne 





Nr.1, — Die Attrappe eines Baumstumpfes 
mit Grün (von hinten gesehen), 


(Hierzu 9 Original-Illustrationen.) 


Kinematographie gestellt werden 
Von Natürlichkeit 


Bilder spreche man nicht, denn diese 


müssen, dieser 


lösen meist ein homerisches Geläch- 
bei der 
Front aus, 

Zur richtig gehenden, guten Auf- 
nahme im Felde (Operationsgebiet) 


ter Vorführungen hinter 


gehört vor allen Dingen militärische 
Bildung, etwas Mut und außerordent- 
liche Geduld. Eine Aufnahme im 
Felde ohne richtige soldatische Be- 
griffe wirkt außerordentlich erhei- 
ternd aufs feldgraue Gemüt. Die 
herrlichsten Sturmangriffe auf feind- 
liche Dörfer sind zu sehen, und an 
Bemerkungen 


entsprechenden un- 


serer Feldgrauen mangelt es in kei- 


ner Weise. „Sturmangriff auf ein 
feindliches Dorf“ meldet der Film- 
titel. — „Uffjenommen in Filmers- 


Öperationsgebietfür die „Lichtbild-Bühne” von Woligang Filzinger. 


dorf" tönt es den 
Reihen. — 


Die Aufnahme im Felde hat aber 


eigenen Schwierigkeiten, 


prompt aus 


ihre ganz 
Ein Grund liegt in der an und für sich 


daß 


höchsten 


wohl verständlichen Tatsache, 
unsere Feldgrauen im 
Grade darüber erfreut sind, ihr Kon- 
terfei später einmal selbst zu sehen, 





Nr.2, — Derselbe künstliche Baumstumpf 
mit dahinter fertig montiertem Aufnahme- 
Apparat, 
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Sichern Sie sich sofort 
Erstaufführungs-Rechte. 
















Deutschland 
siegen ? 





| 
well 
no 
ne 


bringt 
die 
gröhten 
Kassen-Erfolge. 


Große Reklame! 


5verschiedeneBuntdruck- 
plakate, Clich£plakate, 
Reklameplakate, 
13 Photos 


Rheinland - Westfalen 


Dekage-Film-Gesellshait 


G.m.b.H. 


Cöln a./Rhein 
Neumarkt 32 


Telegramm-Adresse: Lichtbild 
A 7757 und A 7758. 


Telefon: 


Asta-Nielsen-Lichtspiele in Düsseldorf 
schreiben: 
ee . seit Bestehen unseres Theaters 
haben wir mit keinem Film solch ge- 
waltige Kassen-Erfolge erzielt als wie 
mit „ABSINTH“. 


Die Sensation 
des Filmmarktes! 


Ein Ereignis ersten Ranges! 













* _4 Akte 4 Akte 


Großes soziales Drama 


Absinth 


das langsam wirkende Gift 


Weitere 


Bezirke 


Die Entsittlichung 


einer großangelegten Nation. 


Die Entnervung 


der höchsten Gesellschaftskreise und 


noch zu 


der niedrigsten Volks- 
massen, der eleganten Boulevard-Spaziergänger und jener mit 
der Gesellschaft verfallenen Existenzen, die in den verrufensten 


Pariser Apachen-Kellern 


ihr dunkles Dasein führen. 


vergeben. 


Im Rahmen eines spannenden Dramas leuchtet der Film 
authentisch grausam in alle Bevölkerungsschichten hinein und 
erbringt den Beweis: 


ss Absinth =» 


dieses Giftgetränk ist dr Untergang des 
Französischen Volkes. 


4 Akte voll gewaltiger dramatishher Spannung! 











Monopol-Inhaber: 


Berlin - Brandenburg 
Deutschland 


Pommern - Hannover Ba 
&, siegen! 


Hansastädte - Braunschweig 
Schlesw.-Holstein - Oldenburg 
Mecl.-Schwerin - Meckl.-Strelitz 


Filmhaus Günther & Co. 6.m.b.H. 


BERLIN SW.48, Friedrichstraße 13 


Telegramm-Adresse: Filmgünther Telefon: Moritzplatz 4781. 
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vor allen Dingen aber vor anderen 
sehen zu lassen. Im allgemeinen gibt 
es dann einen großen Tumult, denn 
jeder versucht unzählige Male an dem 
Apparat vorbeizulaufen und mit mög- 
lichst intelligenter Miene direkt in 
Die- 


sem Umstand begegnet der im mili- 


das Objektiv hineinzustarren. 


tärischen Range Stehende viel leich- 
ter als der arme Zivil-Operateur, der 
dann von den Barbaren durch Fra- 
gen und Bitten fast zerfleischt wird. 





Nr.4, — Der handlich praktische Apparat 
mit dem kurzen Stativ, 


Aus diesem Grunde ist es er- 
wünscht, daß die Leute nichts von 
der Aufnahme wissen, da sie sich 
dann weit freier geben und eine 
hübsche Aufnahme ge- 
währleistet Empfehlenswert 
ist es hierbei, den betref- 


fenden Offizier, Wacht- 


meister oder Unteroffizier, 


natürliche 


wird, 


der die Leute führt, ins 
Vertrauen zu ziehen, 
damit die Leute an dem 
Apparat vorbeikommen, 
ohne diesen aber als sol- 
chen zu erkennen. 


Die Aufstellung des Ap- 


Nr. 5, -— Aufnahme 





Nr.3. — Die Rückseite einer vorgetäuschten 


zersprungenen Fensterscheibe als Deckung 


für den Aufnahme-Apparat, 


parates wählt man am besten in voller 


Deckung gegen Sicht, ohne sich aber 


das Gesichtsfeld zu verringern. Die 
Moglichkeit, den Apparat verdeckt 
aufzustellen, besteht fast immer, 


wenn man in einem Orte längere Zeit 
liegt und Gelegenheit hat, mit den be- 
Rück- 


abschlä- 


treffenden Quartierinhabern 


sprache zu nehmen, Eine 
gige Antwort wird kaum erfolgen, 
Für den Fall, daß die Aufstellung des 
findet 


sich in 99 von 100 Fällen eine andere 


Apparates verweigert wird, 


Aufstellungsmöglichkeit. 


Bei 


beitet man 


derartigen Aufnahmen ar- 


natürlich am vorteilhaf- 
testen mit Objektiven kurzer Brenn- 
Um die 


möglichst unauffällig zu 


wählt man mit großem Vorteil rich- 


weite, ganze Aufnahme 


gestalten, 


tige Masken, um den Apparat zu ver- 
kleiden und völlig der Sicht Unbe- 
rufener zu entziehen. Bild 1, 2 und 3 


Masken, die 


öfters mit gutem Erfolge angewendet 


zeigen zwei schon 





auf freiem Feld in liegender Stellung, 


Die eine zeigt ein zer- 
brochenes Fenster, die andere einen 
Ab- 
bildung 3 gibt den Apparat wieder, 
der fix und fertig hinter der Maske 
Nr.1 aufgebaut ist. 

Das große und unhandliche Sta- 


tiv, das schon durch seine nicht un- 


wurden, 


Baumstumpf und etwas Grün, 


bedeutende Schwere äußerst hinder- 
lich ist, wird durch ein leichtes nie- 
driges ersetzt, mit dem es sich im 


Felde vorzüglich arbeitet (Abb, 4), 





Nr.6. — Bequeme Anwendung auch bei 


Geländeschwierigkeiten, 


da viele Aufnahmen liegend gemacht 


werden müssen. (Abb. 5.) 
Weit unangenehmer als solche 
Aufnahmen hinter der Front sind 


der 


vordersten Linie. Außer einigen we- 


Schützengräben-Aufnahmen in 


nigen Momenten _in- 
| teressanter Art, wie 
Ablösung und Essen- 


holer, wird man beson- 


ders darauf seinen Ehr- 
geiz richten, einschla- 
gende Granaten und 


platzende Schrapnells auf 
den Film zu bannen, Eine 


große Aufwendung 


von 








ın ıhrem 


neuen großen Sensationsfilm: 


„Eine Motte flog zum Licht‘ 


Ein Roman aus dem Zirkusleben in einem Vorspiel u. 3 Akten 
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vor allen Dingen aber vor anderen 
sehen zu lassen. Im allgemeinen gibt 
es dann einen großen Tumult, denn 
jeder versucht unzählige Male an dem 
Apparat vorbeizulaufen und mit mög- 
lichst intelligenter Miene direkt in 
Die- 


sem Umstand begegnet der im mili- 


das Objektiv hineinzustarren. 


tärischen Range Stehende viel leich- 
ter als der arme Zivil-Operateur, der 
dann von den Barbaren durch Fra- 
gen und Bitten fast zerfleischt wird. 
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Mühe und Arbeit ist dazu nötig. 
Lebensgefährlich bleiben solche Auf- 
nahmen immer, 

Der Apparat muß stets fix und 
fertig zusammengestellt, geladen und 
eingestellt sein, um zu jeder Sekunde 
arbeiten zu können, Um Aufnahmen 
im Schützengraben zu machen, ge- 
hört eine genaue Kenntnis der Gra- 
ben-Verhältnisse, Es ist nicht leicht, 
einen geeigneten Fleck im Graben zu 
finden, Am besten kann man aus 
einer Schießscharte oder aus einem 
Beobachtungsstand heraus aufneh- 
men, Ein derartiges Kurbeln ist aber 
immerhin noch mit ziemlichen Ge- 
fahren verbunden, denn bei Grana- 
ten, die in der Nähe einschlagen, 
kann man mit ziemlicher Sicherheit 
noch einen Splitter abbekommen, 


Zu empfehlen ist folgende Anord- 
nung (Abb, 6, s, vorige Seite), die sich 
jedoch nur da anwenden läßt, wo 
nicht oft hingeschossen wird, da die- 
selbe nur eine Deckung gegen Sicht 
bietet. Bei dieser Disposition ist bei 
geschickter Anordnung der Büsche 
ein Arbeiten mit dem Panorama- 
Aufsatz möglich. 

Besonders vorteilhaft ist auch die 
Verwendung von eingebauten Schutz- 
schilden, wobei allerdings zu berück- 
sichtigen ist, daß dann keine Mög- 
lichkeit vorhanden ist, mit dem Pa- 
norama-Aufsatz zu arbeiten, aber 
eine gute Deckung nach vorn besteht, 
während die vorhergehende Anord- 
uung ohne jede Deckung ist, Gegen 
Granaten und Schrapnells bietet auch 
ein Schutzschild keine Deckung. 

An ganz gefährlichen Stellen kann 
man sich folgender Konstruktion be- 
dienen (Abbildung 7), die aber prak- 
tisch noch nicht erprobt worden ist, 
aber zur Beobachtung von Vorgän- 
gen in Deckung (siehe unsere Schieß- 
stände) bereits vielfach werwendet 
wird. Zu berücksichtigen bleibt nur 
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Nr, 7, — Aufnahmen vom bombensicheren Unterstand aus. 


dabei, daß sehr empfindliche Ober- 
flächenspiegel verwendet werden 
müssen, da die Bilder sehr leicht ver- 
zogen erscheinen und außerdem die 
Lichtstärke nicht unwesentlich ab- 
nimmt, 

die 


machen wünscht, werden natürlich 


Die Aufnahmen, man zu 
nicht in der schnellen Folge heran- 
treten, wie man gerne möchte und 
wie der urteilslose Zuschauer sie zu 
sehen begehrt, Manche Stunde, 
manche Woche und mancher Monat 
wird vergehen, ehe man zum Schluß 
Keine Mühe darf zu gering 


erscheinen, Wie viele Meter werden 


kommt, 


allein durch die miserable franzö- 
sische Munition verkurbeli, die im 
entscheidenden Augenblick nicht de- 
toniert, sondern als harmloser Blind- 
gänger unbeachtet im weichen Acker- 
boden versinkt, 

Nicht allein die Aufnahme von 
einschlagenden Granaten soll aufge- 
nommen werden, sondern auch 
Schrapnells. Die Auf- 


nahme dieser Sorte von bedeutend 


platzende 


französischen Liebes- 
„Marke 
Kohlenkasten” oder schwarze Anna” 


harmloseren 


gaben als die Granaten 


Bw | Erde 
Ada 

ist aber unverhältnismäßig viel 
schwerer. Die Detonation dieser Ge- 


schosse erfolgt an einem Punkte in 
der Luft, der sich auch nicht an- 
nähernd festlegen läßt. Das Einrich- 
ten des Apparates ist deshalb sehr 
schwierig. 

Für derartige Aufnahmen können 
folgende kleine praktische Winke 
vielleicht von Nutzen sein, 


Bei gefährlichen Aufnahmen, wo 


sich vorher nur ganz ungefähre 
Punkte bestimmen lassen, wo die be- 
treffenden Granaten einschlagen und 
detonieren, verwendet man am besten 
Objektive möglichst 


Brennweite, um ein großes Gesichts- 


mit kurzer 


feld zu besitzen. Es hat keinen be- 
Zweck, die Aufnahme 


außerordentlich nahe heranziehen zu 


sonderen 


wollen, denn dadurch wird im Publi- 
kum nur der Gedanke der Unwahr- 
scheinlichkeit erweckt. 

Will man gewaltige Explosionen 
zeigen, so hat man zu solchen Auf- 
nahmen hinter der Front eine weit 
Gelegenheit bei 
Sprengungen irgendwelcher Art, wo 
man den Apparat mit Tele-Objektiv 


ungefährlichere 


vorher genau einrichten kann. Bei 
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Nr, 7, — Aufnahmen vom bombensicheren Unterstand aus, 


dabei, daß sehr empfindliche Ober- 


flächenspiegel verwendet werden 
müssen, da die Bilder sehr leicht ver- 


zogen erscheinen und außerdem die 


Lichtstärke nicht unwesentlich ab- 
nimmt, 
Die Aufnahmen, die man zu 


machen wünscht, werden natürlich 
nicht in der schnellen Folge heran- 
treten, wie man gerne möchte und 
wie der urteilslose Zuschauer sie zu 
sehen begehrt, Manche Stunde, 
manche Woche und mancher Monat 
wird vergehen, ehe man zum Schluß 


Keine Mühe darf zu gering 


erscheinen, Wie viele Meter werden 


kommt, 


allein durch die miserable franzö- 
sische Munition verkurbelt, die im 
entscheidenden Augenblick nicht de- 
toniert, sondern als harmloser Blind- 
gänger unbeachtet im weichen Acker- 
boden versinkt, 

Nicht allein die Aufnahme von 
einschlagenden Granaten soll aufge- 
sondern auch 
Die Auf- 


nahme dieser Sorte von bedeutend 


nommen werden, 
platzende Schrapnells. 


französischen Liebes- 
„Marke 


Kohlenkasten” oder schwarze Anna” 


harmloseren 


gaben als die Granaten 


ist aber unverhältnismäßig viel 


schwerer, Die Detonation dieser Ge- 
schosse erfolgt an einem Punkte in 


der Luft, 


nähernd festlegen läßt, Das Einrich- 


der sich auch nicht an- 


ten des Apparates ist deshalb sehr 
schwierig. 

Für derartige Aufnahmen können 
folgende kleine praktische Winke 


vielleicht von Nutzen sein, 


Bei gefährlichen Aufnahmen, wo 


sich vorher nur ganz ungefähre 
Punkte bestimmen lassen, wo die be- 
treffenden Granaten einschlagen und 
detonieren, verwendet man am besten 
Objektive möglichst 
Brennweite, um ein großes Gesichts- 
feld zu besitzen, Es hat keinen be- 
Zweck, die 


außerordentlich nahe heranziehen zu 


mit kurzer 


sonderen Aufnahme 
wollen, denn dadurch wird im Publi- 
kum nur der Gedanke der Unwahr- 
scheinlichkeit erweckt. 

Will man gewaltige Explosionen 
zeigen, so hat man zu solchen Auf- 
nahmen hinter der Front eine weit 
Gelegenheit bei 


Sprengungen irgendwelcher Art, wo 


ungefährlichere 


man den Apparat mit Tele-Objektiv 
Bei 


vorher genau einrichten kann, 
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Unserer verehrl. Kundschaft zur gefl. Nachricht, daß wir soeben 
sind, indem wir den Film-Verleihbetrieb gemeinschaftlich, und zwar 
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unter unserer Firma: 


Co. G.m.b.H. 


sich unsere Büroräume vom 1. August ab 
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der Aufnahme im Felde muß man 
sich an gegebene Momente halten; 
man hat bei Aufnahmen von Ge- 
schossen der feindlichen Artillerie 
| Möglichkeit, 


Verschiebung dieser Momente 


watürlich keine eine 
zu- 
gunsten der Aufnahme zu veran- 
Däs Einrichten des Appa- 
rates hät * seirie außerordentlichen 
Schattenseiten, da das Objektiv des 


Süchers die Gegenstände auf der 


lassen, 


Mattscheibe sehr stark verkleinert. 
Um nun trotzdem das Bild möglichst 
Schön zentrieren zu können, hat sich 
im praktischen Gebrauche eine Ein- 
richtung, die ebenfalls durch Skizze 
erläutert wird, außerordentlich gut 


bewährt (8). 


Rückansicht 
Korn 
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Seitenansicht 
Kimme 


Korn 
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Befestigungsschrauben 


Kimme, 
Nr,8, — Einfache Visiereinrichtung für 
Aufnahmen von weitentfernten kleinen 


Objekten. 
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WNas Plakat, wie es von 
Kinematographen verwendet 
20 wird, dient nicht nur dazu, wie 
viele meinen, auf den Passanten eine 
werbende Wirkung auszuüben und 
thn zu veranlassen, in das Theater 
@inzutreten, sondern es hat sogar die 


Macht, jedem Unternehmen eine be- 
stimmte Note zu geben, 


% Wenn män des Morgens und des’ 


Äbends die $ Straßen einer Großstadt 
durcheilt, so’ wird wohl kein Tag ver- 
fehen, an dem mari nicht an irgend- 
einer Straßenecke vor einem Kino 


Ein; gpäpenerwackendes Plakat sieht, 
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Nr, 9, — Fliegerbeschießung. 


Über dem Sucher, 
Mitte darüber, ist eine Visiereinrich- 
Die Ein- 


richtung besteht aus einer geschweif- 


genau in der 
tung angebracht worden, 


ten Kimme und einem Spitzkern, Mit 
Hilfe 
richtung kann man bei Aufnahmen, 
die 
sind, mit Bequemlichkeit das betref- 
fende aufzunehmende Objekt direkt 
unter Weglassung des Suchers an- 
visieren. Die Einrichtung hat noch 
den Vorteil, daß man mit Leichtig- 
keit sieht, 


links verkantet ist, 


dieser höchst einfachen Ein- 


im vorstehenden beschrieben 


ob der Apparat rechts 
oder ein Um- 
stand, der bei solchen Aufnahmen, 
bei denen man mit der Kurbelkiste 


mit ihrem Stativ sofort einen Stel- 





Das Kinoplakat. 


Reformvorschläge von Albert Walter. 


das einen unwillkürlich veranlaßt, 
einen weiten Bogen um diese Stelle 
Eine „kitschige“ 


zerin mit brutalen Körperformen, ein 


zu machen. Tän- 
Raubmörder mit einem roten Hals- 
tuch und mit einem über seinem Op- 
fer gezückten Messer, ein in ein Lein- 
tuch eingeschlagenes Gespenst, ein in 
der Luft schwebender Geist, das sind 
sehr oft die Kostproben, die dem 
Kino Freunde erwerben sollen, 

Was nützt es, wenn Gelehrte und 
bekannte Pädagogen für das Kino 
sprechen; was nützt es, wenn die 


aufklärend wirkt, um die 
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lungswechsel vornehmen können 
muß, als sehr angenehm empfunden 
wird. — 

Bedeutend ungefährlicher, 


schwieriger, 


aber 
technisch wesentlich 
von Fliegerbe- 
derartigen Auf- 
nahmen kann mit größeren Brenn- 


sind Aufnahmen 
schießungen, Bei 


weiten gearbeitet werden, jedoch ist 
dabei die Verwendung einer Farb- 
scheibe Bedingung. Zu achten ist auf 
orthochromatisch-lichtstoffreie Films. 
Fliegerbeschießungen aufzunehmen 
hat nur dann eine Aussicht auf Er- 
folg, wenn mit Rückensame gegen 
einen wolkenlosen Himmel photo- 
graphiert wird, an dem sich die 
platzenden Geschosse als kleine, 


Wölkchen abheben. Den 


Fiieger selbst auf den Film zu be- 


weiße 


kommen, ist ausgeschlossen, da die- 
ser kaum unter 2500 m Höhe fliegt 
und man außerdem den Aufnahme- 
winkel nicht zu steil wählen darf. 
Die kürzeste Entfernung ist unter 
diesen Umständen 3500 m (ide 
Skizze 9). 
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Feinde des Kinos zu entwaffnen, wenn 
der Besitzer eines Kinos sich nicht 
sträubt, Plakate als Empfehlung aus- 
zuhängen, die das ganze Unterneh- 
men nur in Mißkredit bringen. — 
Jedes Tingeltangel mit den frivolsten 
Soubretten und den zotigsten Humo- 
risten ist immer noch besser und we- 
niger volksverderbend als das Kino, 
hört man so viele sagen. Den Grund 
zu dieser Anschauung legen die wi- 
derlichen Plakate, 
gegenbrüllen und in der gemeinsten 


Weise beleidigen. Die Feinde des 


Kinos rekrutieren sich meistens aus 


die einem ent- 
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Große Auswahl nur neuer 
Monopol-Schlager 


Ifred + + 
Leopold 


Monopol:-Filmverleih 


+ 


Ständiger Eingang 
von Neuheiten 


, Berlin SW.48 
Ar Wunfch Lieferung von Sriedrich-Straße 235 
Furzen Beiprogrammen 3. Portal, 1. Etage 
5 * 


j Telephon: Amt. Lütow, 2603 
5pezialofferten mit Preis phons A 


und freien Terminen 
werden umgehend Telegramm-Adreffe: 
angefertigt. Leopolöfilms, Berlin 


| } 
No 
': 
H N g 
3 Ham 
l \ i ww, ! 
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Mein Filmeinkauf für ganz Deutfchland: 





a Der Held aus Wüstengold 
Mitgift des Bajazzo Südamerika Erlebnisse eines Deutsch- 
Sitten- u. Gesellschaftsdrama oder Schicksalsfügung amerikaners in Klondyke 

3 Akte Cowboy-Indianerfilm 3 Akte 2 Akte 
EN EEE NETTER 





Der Mann auf der Heide ‘ Der Katzensteg 
nach Motiven von Gustav Frenssen von Hermann Sudermann 
Monopol für Deutschland, Vertrieb für Königreich und 
Oesterreich u, die Schweiz 3 Akte Provinz Sachsen u. Schlesien 4 Akte 
ErWen 








du günftigen Preifen offeriere nachftehende Spezialfhlager: 


a Tr u 
“| [rt If oeimson | sun | ent 
oder: Undine Die Macht d. Boldes Deteftivfilm ) Amerit. Silm Lanöfturmfilm 


a EEE 





Spezialverleih zugkräftiger einaktiger Monopolfilms: Di 


Nur eine fhäbige Puppe ı Das vergeffene Stichwort Der gehorfame Ehemann Wunder der Liebe 
Das Bildnis der Gräfin Anna | Im Kabaret Das Puppenbegräbnis Der Kleine Pferdedieb 


Die Finfternis und ihr Eigentum von Sreiherr v. Perfall (6 Akte) für Oft-Weftpreußen, Pofen, Pommern u. Schlefien. 
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Die Erfenntnis 


Ein Zegendenfpiel in 3 Akten 
% 


Nah Tolftoi’fchen Motiven bearbeitet 
von M. M, 


% 


—— _ Plaftifhe Seelen: Malerei ——- 


Lee u 
0 ® 8 © 8 © 8 8 8 8 8 8 8 © © © © © oe 8 8 ee 8 ee 8 8 8 8 8 8 © ® 


Euna -$ilm-Sefellfehaft ";" 


Telefon: Amt Lütow, Kummer 4812 


BerlinSw.*, Kriedrichftr. 224 


Telegramm »Adreffe: Lunafilm Berlin 
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Curare 


oder 


Der indische Dolch 


(rüher „Der Schleier der Favoritin‘') 








wurde nach Ansicht sofort von folgenden Firmen 
im MONOPOL für Deutschland abgeschlossen: 


Baden, Bayern, Württemberg, Eisaß-Lothringen, Hessen, Hessen-Nassau: 


C, Gabriel, München 


Für das gesamte übrige Deutschland: 


Standard Film Gesellschaft "? Berlin 
EEE DELEDERERLRLEELORE REITEN 


) 
Erstaufführungsrechte \| 
werden nur durch obige Firmen vergeben N 


NININIA IE DIT LIT I LI TC IT LITE ITS 


NIEZISIIFAN 





Luna-Film-Gesellschaft m.b.H. Berlin SW.48 4 
Friedrich-Strasse 224 : 


Telefon: Amt Lützow, Nummer 4812, Telegramm-Adresse: Lunafilm Berlin. 
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die eine richtige 
gutes 


Programm noch nicht gesehen haben. 


solchen Leuten, 


Kinoaufnahme, ein richtiges, 
Sie urteilen von außen, ihnen sagt 
das Plakat genug; sie brauchen nicht 
mehr zu wissen, Und wenn man ei- 
nen Vergleich zwischen den Plakaten 
vor den Kinotheatern und denen 
eines Vorstadt-Tingeltangels zieht, so 
wird man ohne weiteres zugeben, daß 
die farbigen Affichen der letzteren 
in ihrer kleinen und bescheidenen 


Aufmachung, mit den matten und 
vergilbten Farben, noch wahre Kunst- 
werke gegen die Kinoplakate sind. 
Hier liegt einer der Hauptangriffs- 
punkte der Kinofeinde; das Plakat ist 
heute bei Kinos die Achillesierse, 
und sie zu beseitigen, ist die Pflicht 
die günstige 


unserer 


eines jeden, der für 


Fortentwicklung Industrie 


besorgt ist, 


Einige Unternehmer haben das 
schon gemerkt und wohlweislich da- 
durch Abhilfe geschaffen, daß sie 
sich nicht der von den Fabrikanten 
gelieferten Plakate bedienen, son- 


dern sich unabhängig von ihnen 
eigene Plakate malen lassen, die in 
jeder Weise werbekräftig sind und 
ganz dazu beitragen, ihrem Theater 
eine gediegene Note aufzudrücken. 
So hat besonders eine große Aktien- 
gesellschaft, die in Berlin eine ganze 
Anzahl von Theatern unterhält, sich 
von den scheußlichen Plakaten eman- 
zipiert, indem sie jeweilig für ihren 
„Schlager“ ein eigenes Plakat malen 
läßt. Welche Wirkung diese vor- 
trefflichen Plakate auf den‘ Passan- 
ten, auf das große Publikum ausüben, 
kann man täglich feststellen, Einer 
macht den anderen auf das „schöne 
Bild” aufmerksam, Leute, die gar 
keine Absicht haben, ins Kino zu 
gehen, bleiben stehen, um sich das 
fesselnde Plakat anzusehen, kombi- 


nieren bei sich, daß hier sicher ein 




































GEDENK-TAFEL 
für unsere toten Helden. 
Sn 


Luzian Durlach (Philantropische 
Lichtbildergesellschaft, Straßburg). 
Kurt Böhme, Rezitator aus Hof i. B. 
Erich Rühle, Kontorist, Kriegs- 
freiwilliger, % Paul Meisel, Schlos- 
ser (Ernemann), * Heinrich Nolte, 
Optiker, Gefreiter (Ernemann). + 
Richard Pink, Dreher, Jäger (Erne- 
mann), * Arnold Mahnke, Optiker, 
Unteroffizier (Ernemann), * Wilh, 
Ziegenfuß, Klempner, Kriegsfrei- 
williger, * Paul Bungert, Dreher 
(Ernemann), % August Wörz, Me- 
chaniker, Gefreiter d. Landw. + 
Max Nitzsche, Schleifer, Kriegs- 
freiwilliger, * Richard Meißner, 
Schlosser, Gefreiter, * Hans Otto 
Pöllmann, Materialausgeber,Kriegs- 
freiwilliger, * Karl Greger, Kino- 
besitzer, Bromberg. * Stellan Rye, 
Regisseur. * Otto Purbs, Theater- 
besitzer, Berlin. * Paul Weber, 
Vorführer, * Richard Thurow, 
Vorführer, % Rudolf Ochel, Kas- 
sierer, Deutsche Gaumont-Ges. + 
Alfred Dettmann, Vorführer,. + 
Ewald Daniel, Filmreisender, + 
Paul Böge, Theaterbesitzer, Itze- 
hoe. * Willy Ermster, Kino-Ge- 
schäftsführer, * Alired Lincke, 
Kino-Geschäftsführer, 


gutes Programm sein müsse, weil man 
die kitschigen, sonst üblichen Bilder 
nicht sieht, und ..... gehen hinein, 


Wenn man nun die Möglichkeiten 
betrachtet, die dazu beitragen, den 
Kinos Besucher zuzuführen, so ran- 
giert das Plakat an erster Stelle, Die 
Inserate in Tageszeitungen des be- 
treffenden Ortes sind teuer; der An- 
schlag an den Litfaßsäulen kostet 
viel Geld; kurz, jede Art von Re- 
klamebetätigung ist für den Kino- 
besitzer teurer als das Plakat. Schon 
eine, auf weiße Leinwand mit gro- 
ßen Lettern geschriebene Ankündi- 
gung vor dem Theatereingang, in der 
der neueste „Schlager in 3 Akten” an- 
gekündigt wird, hat seine nicht ab- 
zuleugnende Werbekraft auf die 
große Masse, Das haben auch bereits 


die meisten Theaterinhaber erkannt 
und suchen heute, besonders in klei- 


‘ neren Orten, ständig Operateure, die 


auch gut Schriften malen können, 
Von Fachleuten des Reklamewesens 
und von bekannten Psychologen ist 
aber einwandfrei festgestellt worden, 
daß das reine Schriftplakat in der 
Regel dem Bildplakat, d. h. dem gu- 
ten, an Anziehungskraft auf das 
Publikum nicht die Stange halten 
kann, Die Begründung dieses psy- 
chologischen Vorgangs ist ganz ein- 
fach, würde aber hier zu weit führen. 
Genug damit, daß es in der Regel eine 
feststehende Tatsache ist, daß Bild- 
plakate die weitaus größte Wirkung 


haben, 


Nun werden dem sicher eine ganze 
Reihe Theaterbe- 


sitzern entgegenhalten, daß das ja 


von kleineren 
alles ganz richtig sein mag, immerhin 
aber keine Möglichkeit bestehe, die- 
sen den Kinos so schädlichen Plaka- 
ten den Garaus zu machen, weil sie 
doch nicht wie die Großen die Mit- 
tel hätten, sich wöchentlich zweimal 
von einem bekannten Reklamemaler 
schöne, wirkungsvolle Plakate malen 
zu lassen, Damit sind die Herren 
vollkommen in ihrem Recht, da sich 
bei vielen Kinos die Kosten der Re- 
klame nicht bezahlt machen würde, 
was schließlich unbedingt notwendig 
in dieser Be- 


ist, wenn Reformen 


ziehung vorgenommen werden, 
Deshalb soll an die Filmfabrikan- 
die sich 


doch stets bemühen, die Interessen 


ten herangetreten werden, 


ihrer Abnehmer zu wahren und alles 
tun, um ihren Kunden das Geschäft 
Wenn man genaue 
Kalkulationen macht und sich die 
Kosten der jetzt üblichen Plakat-Lito- 
graphien berechnet, so kommt man 


zu erleichtern, 


unschwer zu dem Resultat, daß die 
Herren Fabrikanten für das gleiche 
Geld oft noch billiger, etwas weitaus 
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Film-Verleihnstitut Wilhelm Feind 


Telegramm-Adresse: Kinoieindt 








Hervorragende Schlager 


220 Sturmangriff in der Nordsee 


(Aktuelle Aufnahme) 
221 Hüter ihrer Unschuld 
222 Sie vergibt 
223 Wer ist der Täter 
224 Nicht eine Scholle Erde 
225 Brutale Leidenschaft . 
226 Schuld und Sühne 
227 Rote und weisse Rose . 


228 Das Heldengedicht einer Seele . 
Drama : 


229 Die Bauernfänger 


230 Dämon Eifersucht Drama { 
231 Der Derbysieger . Drama 2 


232 Um ein paar Schuhe 
233 Der Unbekannte . 
234 Die Marine als 
Wehrmacht: Ein 
Torpedokampf. 
235 Der Todessturz (Lissi 
Nebuschka) 


236 Leidensstunden oder 
Der Roman eines 


Richters . 

237 Der Todesring 

238 Schwarze Katze, erste 
Serie, Wanda Treu- 
mann , 

239 Schwarze Katze, zweite 
Serie, Viggo Larsen 

241 Die Flucht der Skla- 
venhändler . 

242 Liebesleid 

243 Trojas Fall . 

244 Aus Preussensschwerer 
Zeit, zweite Serie 

245 Zwischen zweiherzen 

246 Die Macht der Liebe 

247 Edith, die Tochter des Chefs 


Drama 


Drama 
Drama 


Drama 


Drama 2 
Drama 3 


Drama !: 


Drama 3 


Drama 


Drama : 


Drama !: 


Drama ! 
Drama { 


920 
810 
700 
800 
1000 


850 


756 


990 








2485 Kriegswochen von Eiko Messter Kinokop 


249 Ehre über alles 


250 Todesmahnung, oder: nad: mori 


251 Erwachen zum Tode . 
252 Meimatlos . 
253 Ein Kind der Sünde . 
254 VerschlungenefWege 


255 Liebe und Leidenschaft (Henny Bortah) 














Berlin, Friedridstrasse 246 


Telephon: Amt Lützow Nr. 6753 











ct Vorzügliche Programme 


Akte Mtr Akt 
256 Dämon Weib Drama 
257 Die weisse Sklavin Drama 
Drama 2 720 258 Die Täuschung . ’ Drama 
Drama 2 500 259 Der König der Pfadfinder ; Drama 2 
Drama 3 1000 260 Im Strudel des Lebens . Drama 
Drama 2 700 261 Fehltrittund Sühne, oder: Verborgene Tränen Drama 2 
Drama 2 600 262 Der weisse Schrecken Drama 2 
Drama 2 800 263 Weinen und Lachen Drama 
Drama 2 769 a Enttäuschung ; Drama 2 
Drama 2 780 265 Im goldenen Käfig (Saharet) Drama 3 
: 266 Rosenmontag Drama 2 
y h ( M (| 267 Launen des Schicksals Drama 2 
Ik k4 N 0 N (Monopol) 268 Zurückerobert . Drama 2 
Das köstliche Lustspiel mit Albert Paulig. 969 Ehrlos . Drama 9 
270 Abgründe (llaupt- 
@ rolle Asta Nielsen) . 2 
R 271 Lolotte, oder: Vor- 
N) [/ %, mund Drama ? 
Na Ka 272 Mama . E Drama 2 
Sy WW, * : 2 a Liebe Drama 2 
274 Frauenherz, oder: 
Geisterseher Herzensgold Drama 3 
RI 275 Herzensstürme Drama 2 
4 Akte Monopol. 276 DerToddes Passagiers Drama ? 
. ' 277 DieSchuledesLebens Drama ? 
Das EN an der Ha Des Boelliucaune Drama © 
GN Märung über den” N 
“ %, . er e Ss RN (Lissy Lind) Drama 2 
6, % U he ER, ) 280 Unerbittliche Ver- 
Tg A N gangenheit . Drama 2 
vr % Ss 281 Gescheitert . Drama ?2 
o 282 Kreolin Drama 2 
“ 283 Die Einnahme von 
N ® Przemysi 
Feinde ringsum. (Monopol) 285 Um fremdes Glück . Drama 3 
e 286 Ein grausamer Vater Drama 2 
PER ERRERNADINN, OH BRRR 206 Die kleine Residenz Drama 3 
Drama 2 850 | 203 Ich räche Dich! (Hans Hyan) Drama 3 
Die letzten Tage von Pompeji 6 
Drama 2 470 195 Grausame Geschicke . Drama 2 
Drama 2 762 194 Die Champagner-Else ; Drama 2 
Drama 3 1200 178 Das Vaterland ruft (Kriegsschlager) Drama 3 
Drama 3 1200 175 Sünden der Väter (Asta Nielsen) . Drama 3 
Drama 3 850 159 Königin Luise, I. Teil Drama 2? 
Drama 2 821 150 Doch mit des Geschickes Mächten 
Drama 2 600 (Monopol) . Drama 3 
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besseres schaffen könnten, Statt der 
und 5 Farbenlito- 
auf die 


und 3 Farben- 


jetzt üblichen 4 
sraphien kann man sich ja 
Verwendung von 2 
Plakaten beschränken, wenn es der 
Künstler versteht, die notwendigen 
Kontraste stark genug hervorzuholen. 
Ja, oft schwarz- 


wirken einfache 


weiße Plakate besser, als die viel 
teureren 4 und 5 Farben-Drucke, Was 
die Anfertigung des Originals anlangt, 
so ist der Unterschied im Preise 


zwischen dem kitschigen Entwurf ei- 


nes Farbenklexers und eines ersten 


Zn mm nm zu nn mm mm — m m — z 





Durch 


die vereinfachte Drucktechnik kann 


Plakatkünstlers nur minimal, 


dagegen eine wesentliche Ersparnis 
gemacht werden. 

Ohne hier näher auf einzelne Mo- 
tive einzugehen, soll nur im allge- 
meinen gesagt werden, daß ein kla- 
res, bildmäßiges Plakat alle anderen 
direkten Reklamemittel vor dem Ki- 
notheater in den Schatten stellt. 

Wenn die Kinobesitzer in Zukunft 
Fabri- 


kanten, schlechte Plakate zu verwen- 


gegen die Zumutungen der 


den, energisch protestieren und nur 


diejenigen Fabrikanten berücksichti- 
gen, die ihnen ein wirklich wertvolles 
Reklamematerial zur Verfügung stel- 
len, so wird der erhoffte Erfolg nicht 
Die Plakate werden 
dann wirkliche Werbehelfer sein, das 


ausbleiben. 


Kino wird manchen Feind zu seinem 
Freund machen können, sein Ruf wird 
ein anderer werden und eine Wen- 
dung zum Besseren in der ganzen In- 
dustrie wird unzweifelhaft eintreten, 


was sicherlich not tut, 


were nnnennnn nn nn nn nn nn nn m 2 2 27 


Was die „L.B.B.“ erzählt. 


wir 


schon vor längerer Zeit mel- 





den konnten, für den Film ge- 
Er flimmert zum erstenmal 
den Titel 


führen wird: „Guido der Erste, Paul 


wonnen. 


in einem Lustspiel, das 


Otto inszeniert das Filmspiel, 


* ‘ 
* 


Der mit großer Spannung erwar- 
tete Imperator-Film: „Im Banne frem- 
den Willens” hat viel Provinzkäufer 
nach Berlin gelockt, die sich stark 
interessiert das eigenartige Filmwerk 
in den vergangenen Tagen vorführen 
ließen, 

® 

Bei der Zensur-Behörde in Berlin 
ist jetzt ein zeitgemäßes Drama ge- 
nehmigt worden, das insgesamt drei 
Monate Zeit brauchte, bis es nach 
Prüfung durch alle Instanzen freige- 
geben werden konnte, Der Dreiakter 
hat den Titel: — — „Der Krieg 


brachte Frieden!“ 


* * 
* 


Es ist notwendig, uns jede Verän- 
derung von Feld-Adressen, wohin wir 
allwöchentlich die „L.B.B." senden, 


Retouren mit veralteter 
daß 


Branche-Angehörige, die draußen aul 


mitzuteilen 


Adresse beweisen uns, viele 
die Zeitung warten, dadurch auf ihre 
Fach-Lektüre verzichten müssen, 


* * 
* 


William Kahn hat jetzt als Dra- 
maturg und literarischer Mitarbeiter 
seine schätzenswerte Kraft der Firma 
„May-Film" zur Verfügung gestellt. 


* * 
“ 


„Die süße Nelly“, ein humorvolles 
Regie-Erzeugnis von Dessauer, muß 
jetzt in den Berliner Marmorhaus- 
Lichtspielen um eine weitere Woche 
verlängert werden, damit auch beim 
nächsten Spielplan das lachlustige 
Publikum nicht zu kurz kommt. 

. j 

Gustav Frenssen, der 
Hamburger Heidedichter, dessen Ro- 
man „Jörn Uhl" Weltruf erlangt hat, 


bekannte 


zu kaufen 


fortwährend 
gut erhaltene Schlager sowie 1-Akter, 


Zensurkarten, Reklamematerial 
erwünscht 
Monopol-Film-Vertrieb 
Karlsruhe i. B,, Kaiserstr. 5. 





ist nun auch verfilmt worden. Der 
dreiaktige Film „Der Mann von der 
Heide" ist von Herrn Alfred Leopold 
für Deutschland, Österreich und die 
Schweiz angekauft worden und dürfte 
sicher allenthalben sein Publikum 
finden, 


* 


Bei den Theaterbesitzern macht 
sich jetzt aus Anlaß des kommenden 
Sedantages ein erhöhtes Interesse für 
den „Bismarck"-Film von „Eiko" be- 
merkbar. 


* 


Herr Kusche von der Genossen- 
schaft „Deutschland” ist jetzt eben- 
falls zum Heeresdienst eingezogen 
und beim Landsturm in Döberitz ein- 
gereiht worden, 


Der neue Luna-Film „Im Banne 
der Vergangenheit“, den die Stan- 
dard-Film-Gesellschaft zum Vertrieb 
übernommen hat, ist von den Mar- 
Erstauf- 


morhaus-Lichtspielen zur 


führung erworben worden, 
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WILHELM FEINDT 


ar a . . 
BERLIN SW.48 Film „Verleih Friedrichstr. 246 
Telephon: Lützow, No. 6753 Telegr.-Adresse: Kinofeindt 
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Die Tat von damals 


Kriminalphysiologischer Roman in 3 Akten von Willian Kahn. Atemraubende spannende Handlung, Fabrikat Eiko. 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und Westpreußen. 


Das Gesetz der Mine 


In der Hauptrolle: Max Landa vom Lessing-Theater, Berlin — Regie: Joe May. 
Der spannendste Detektiv-Film, der je gezeigt wurde. 4Akte. — MONOPOL für Groß-Berlin und Brandenburg. 
Uraufführungsrecht erwarben „Union -Theater“, Berlin 


Der Erbförster 


Nach Otto Ludwig’s berühmtem Roman. Vier Akte. — Inszeniert von Dr. Hans Überländer. 
In der Hauptrolle: Hans Mierendorf. _— Prächtige Naturaufnahmen; spannende Handlung. 
MONOPOL für Groß-Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Posen und Pommern 


Der erste Film der „Stuart Webbhs“' Serie 1915 16 


Der gestreifte Domino 


hie: BrMmSt Reicher 


MONOPOL für Groß-Berlin, Pommern, Ost- und Westpreußen. Uraufführung erwarb: Marmorhaus-Lichtspiele, Berlin 


Er soll dein Herr sein!!! 


Ein wirkliches Lustspiel, worüber ein jeder herzlich lachen muß. 
In der Hauptrolle: Narıny Ziener. Verfaßt und gestellt von Rudolf del Zopp. 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Pommern, Posen, Öst- und Westpreußen 
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Oberleutnant Ernemann, In- 
senieur und technischer Direktor der 
Firma Heinrich Ernemann, Dresden, 
erhielt das Eiserne Kreuz, 


* “ 
“ 


Bei Gaumont in Paris sind insge- 


samt 600 Angestellte zum Heeres- 
dienst eingezogen. Trotz der stark 
verminderten Film-Produktion be- 


kommen die Aktionäre zehn Prozent 
Dividende. 
* 
In der Dortmunder Tageszeitung 
„Iremonia” hat ein vier Spalten lan- 
ser Artikel mit der Überschrift ‚Die 


Kinoplage in Dortmund” gestanden, 
1 . 1 Bi0% \ . 
der in heitigster Form und ohne jede 


logische Begründung die Kinos ver- 


dammt, Wir haben sofort einen re- 
bilitierenden Gegenartikel mit 
sorgfältig zusammengestelltem Be- 


Ebenfalls 
Zeitschrift 


ein Schmäh-Ar- 


weismaterial eingesandt. 
stand in der Münchener 
Der Zwiebelfisch” 
tikel gegen die Kinos im allgemeinen, 


der aber so geistlos und ohne jeden 


Schein von Argumentation war, daß 
sich dadurch jegliche Gegenschrift er- 
übrigte, 

* ü * 


Auf der Berliner Zensur-Behörde 
warten zurzeit etwa insgesamt 35 000 
Meter Neuheiten auf ihre Erledigung. 
Da bei dem Beamtenmangel die Prü- 
nur 


tungsarbeit langsam vorwärts 


schreitet, empfiehlt sich möglichst 
irühzeitige Einlieferung weiterer Neu- 
heiten, um nicht durch die zeitrau- 
bende Prüfung allzu störend unlieb- 
sam behindert zu werden, Die große 
Quantität der Herbst-Neuheiten  be- 
weist deutlich die ungeschwächte Ar- 


beitskraft unserer Film-Industrie, 


* + 
* 


Am heutigen Sonnabend hat die 
Union in der Berliner Zimmerstraße 


bereits mit dem Umzug begonnen, 





0 EHREN-TAFEL A 


für unsere 


Ritter des 


Eisernen Kreuzes. 


wP8 
Alexander Ernemann, in Firma: 
Heinrich Ernemann, Dresden, + 


Hans Lemkuhl, Bach-Th. Hamburg. 
Carl Zahn, früher b. Lloydf,-Ges. * 
Willi Schlau, Kinobesitzer in 
Olbernhau in Sachsen. * Ober- 
leutnant Dr. R. Rhodius, Mit- 
inhaber der Eiko-Film Ges, + 
Direktor William Hesse, Olympia- 
Theater, Dresden. *% Waiter 
Vollmann, Inhaber der Firma 
Graß & Worft, * Alfred Rüdiger, 
Leutnant u. Ordonnanzoffizier beim 
Stabe eines Feld-Art.-Regts. Karl 
J. W. Hoffmann, Prokurist, Feld- 
webel-Off, d, L, am 12, Januar 
zum Leutnant befördert und erhielt 
außerdem die Oesterr,Tapferkeits- 
medaille I, Kl, * Franz Natebus, 
Expedient, Unteroffizier d. Res, + 
Fritz Börner, Kaufmännischer Be- 
amter, Offizier-Stellvertr, d, Res, 
* Hunger, Werkzeugschlosser, Ge- 
freiter, * Stuber, Schlosser, Ar- 
tillerist, * Otto Wehner, Mecha- 
niker, Infanter, * Henry Kratzel, 
Korrespondent bei der „Union”, + 
Otto Holz, i. Fa. Fritz Holz, + 
Zeeden, Direktor der Rheinischen 
Film - Gesellschaft, * Johann 
Schneider, Vorführer. * Karl Kern, 
Vorführer, * Janzon, Theater- 
direktor, Königsberg. % W, Engel- 
mann, Kino-Techniker, Duisburg, 
+ Willy Käbisch, Theater-Besitzer, 
+ Georg Fölsche, Gesellschaft für 
wissenschaftliche Films und Dia- 
positive, Berlin. * Karl Geyer, 
Kino-Kopier-Gesellschaft, Berlin, 
* Erich Pommer, Deutsche Eclair, 
Berlin. * Stellan Rye, Regisseur, + 
Oberleutnant Erwin Boell, 
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um der Nordischen Platz zu machen, 
Direktor behält die 


Theaterleitung, 


Glücksmann 


* * 
%* 


Bei „Luna“ ist eine kleine „Lo“, 
die eine Filmgröße zu werden ver- 
spricht, Vor einigen Tagen haben 
wir mit ihr geplaudert, Jetzt hat sie 
Angst, daß indiskret 


„L.B.B." vieles von 


wir in der 
ihr wiederer- 
zählen, 


det.) 


(Ihre Besorgnis ist begrün- 


Die Gewalttaten einiger Sprach- 
immer 
Ein 


Kinobesitzer hat auf seinem Pro- 


reinigungs-Fexe führen zu 


schrecklicheren Entgleisungen, 


grammzettel den Satz zu stehen: Den 
„Platzöhrs” ist 
Folge zu Wir 
drücken mit Gewalt und „Atupri” ein 


Anordnungen des 
leisten, — unter- 
ganzes „Följetonk” über diese „Bla- 
masche'! 


Herr Ledermann, der bisherige 
beliebte Vertreter der „Union“, hat 
ab 1. August die Leitung der Mün- 
chener Filiale der Nordischen Films 
Co, übernommen, 


” * 
* 


In Berlin wird am 2, August die 
im Filmviertel gelegene, vollständig 
neu erbaute Verlängerte Hedemann- 
straße dem Verkehr übergeben. Eine 


große Anzahl von Büros sind an 
Branche - Interessenten vermietet 
worden, 
* E2 
* 


In den Düsseldorfer Asta-Nielsen- 
Lichtspielen ist ein eigenartiger Spe- 
zialfilm vorgeführt worden, der einen 
Verstümmelten namens Hoeftman im 
Bilde zeigt, dem beide Arme und 
beide Beine fehlen und der mit Hilfe 
von Ersatzgliedern, außerdem aber 
auch durch willensstarke Energie in 
der Lage ist, ohne jede fremde Hilfe 
seine täglichen Verrichtungen auszu- 
üben und sich außerdem noch sein 
Brot an der Drehbank verdient, Das 
Bild wurde als Lehrmittel und Ener- 
gie-Beispiel einem Auditorium von 
Kriegskrüppeln vorgeführt, 


* “ 
be 


Das Hanseatische Oberlandes- 
gericht hat eine wichtige Entschei- 
dung gefällt, die wir nächste Woche 
in der L,B.B, ausführlich behandeln 


werden, 
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OT Leg, 3.100 7 Einen glänzenden Eriolg 
Sy 
Fernsprecher 3774 I ‘#8 


erzielte, wie aus nebenstehendem 
Telegramm .und Brief ersichtlich 


Der Hunt von Paskerville 


unheimlihe 
Zimmer) 


Firma Martin Dentler 
Braunschweig. 


Mit meinem heutigen Telegramm be- 
stätigte ich Ihnen bereits, daß ich mit 
dem Film Der Hund von Baskerville, 
Ill. Teil trotz der Hitze gestern einen 
großen Erfolg und ein ausverkauftes 
Haus erzielt habe, es war eine meiner 
besten Einnahmen. 

Diesem kann ich jetzt noch hinzu- 
fügen, daß auch der heutige Nachmittag 
eine sehr gute Einnahme brachte, und 
scheint auch die Abendeinnahme der 
gestrigen gleichzukommen. 

Hochachtungsvoll 
Georg Schächer 
Kasino-Lichtspiele. 


NB. Verlängere die Spielzeit 
um 1 Woche, vom 9.- 15. Juli 











- 





Die verehrten Theaterbesitzer mache ich 
darauf aufmerksam, daß nur ich allein berechtigt 
bin, den Film Der’Hund von Baskerville Ill. u. IV. Teil 
zu vergeben. Ich mache ferner darauf aufmerksam, daß die mibßbräuch- 
liche Benutzung dieses Titels für andere Films gerichtl. Folgen nach sich zieht 


ee nes Mitteilung! 
| 





rrankeurt MARTIN DENTLER wonchen 


Deutsche Film-Gesellshat Filmzentrale: BRAUNSCHWEIG Martin Dentler, Filmzentrale 


ee a ee En Fernsprecher 1143 und 1144 :: Telegr.-Adresse: Centraltheater Theatinerstraße 3 
. Tele 25307 
Telegr,-Adr.: Monopolfilm Vertreter für Groß-Berlin: W. Werner, Berlin, Kodstraße 6—7. feier Fllmdenter 
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Fern 


er Eriolg des von Fern 





ZZ sprengte Ketten” hat 
Künstlerin veranlaßt, eine 
Filmdichtung zu schaffen. Sie 


hat das an sich so reiche 


Zirkusleben benutzt, einen 


i 
Roman voll interessanter, 


spannender Handlung fer- 





jetzt als Film 
mit dem Titel „Eine Motte flog 


tiszustellen, der 


zum Licht” erscheint. Fern 
\ndra ist eine begabte Schrift- 
stellerin, die es dank ihrer 
Praxis bei der Bühne im Film 


versteht, Stücke zu schreiben, 
wie sie für einen guten Film ge- 
braucht werden. Besonders zu- 
dabei der 
Umstand, daß sie die Haupt- 
rollen ihrer Werke selbst ver- 


statten kommt ihr 


körpert und somit in der Lage 
ihr zur Ver- 
Mittel 
Kunst und ihr fast unbegrenz- 
tes Können, sowie ihre Anpas- 
sungsfähigkeit 


st, die reichen 


stehenden ihrer 


1101 Ö 
ugung 


verwerten. 
Wie häufig sind Filmideen von 


zu 


irgendwelchen, sei es noch so 
$Suten Autoren, nicht ver- 
werten, weil der Verfasser ent- 
lie Technik der Film- 
herstellung ungenügend oder 
gar nicht beherrscht, oder aber, 
weil der Autor bei der Schrift- 
legung seiner Idee absolut nicht 
an die Darsteller denkt, mög- 
licherweise oder meistens sogar 
den Umfang 


zu 


weder 


ihrer Leistungs- 
lähigkeit gar nicht kennt, Wie 
anders ist dies und muß es sein 
bei einer Künstlerin wie Fern 
Andra, die Schriftstellerin und 
Darstellerin zugleich ist, Und 


ich haben wir in dem neuen 


„Eine Motte flog zum Licht” dafür 


den besten Beweis, 


dramatisch und 


literarischen Standpunkt betrachtet) 


Andra 


selbstverfaßten Dramas ,‚Ge- 


d 


neue 


A ZEN 
ER 


Bar 


Dr Te an 


wide 


wirk- 


Fil 


Dieser Film ist 


lilmtechnisch (vom 


1 
R 
on 
Aa .e 
fi u 
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ausgezeichnet und voll interessanter 
spannender Handlung, Er gibt in sei- 
Verlauf 


fachen Zirkuskindes, 


ie nem das Leben eines ein- 


das dank des 


«ANDRA 


. . 2. 
er \ 
ee Zur. At 


BR Sard 22 Wer 


4 
#; 


Interesses und später der Liebe einer 
m hochstehenden Persönlichkeit in eine m 
große, fremde Welt kommt, Am Hof 
eines Fürsten wird sie eine gefeierte 
Solotänzerin. Die Regierungsr flich- 
ten des Fürsten beenden ihre glän- 


wie 


zende 


« 


Ra 7 


ELLE 





wie 


ıt 
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TED L'B’B 


Andras neues Drama. 


Laufbahn und die Freund- 


schaft zu ihm. Fern muß den Hof ver- 
lassen und führt jetzt ein bewegtes 


Leben, das an gefährlichen Aben- 


teuern reich ist. Verzweifelt 


will sie ihrem Leben ein Ziel 
seizen und stürzt sich ins Was- 
Sie Tode ge- 
und Engage- 
ments an kleinen Varietes. 
Schließlich findet 


Zirkus, in welchem sie als Kind 


wird vom 


ser, 
rettet bekommt 


sie in dem 
neue Heimat 
als Drahtseil- 
Die Vorführun- 
dem Seil in schwin- 
Höhe der Zirkus- 
kuppel sind an sich aufregend 
Die 


gebotenen 


eine 
dort 


auf, 


tätıg war, 
und tritt 
tänzerin 
gen auf 
delnder 
und gefahrvoll. hier von 
Andra Dar- 
bietungen übertreffen alles 
bisher auf diesem Gebiet ge- 
den Be- 
atemloser Span- 
erblickt 
herab 
Loge 


unvermutete 


Fern 


leistete und erfüllen 


schauer mit 


nung. Fern von 


ihrem hohen Seil den 


und 
Er- 
das 


und 


Fürsten in einer 


durch dies 


scheinen verliert sie 
Gleichsewicht, stürzt ab, 
so klingt das Stück als 
tief ergreifende Tragödie 


Daß Fern Andra 


mindestens 


eine 
aus 
Dar- 


ebenso 


als 
stellerin 
hervorragend, denn als Schrift 
stellerin ist, brauchen wir bei 
ihrer Beliebtheit nicht zu 


Nur 


erörtert werden, daß die Tech- 


er- 


wähnen, das soll noch 


nik und Photographie, so- 
die Ausstattung des Films 
vielen wundervollen, maleri- 


schen Szenen eine erstklassige ist 
und daß die Besichtigung des Films 
eine genußreiche Stunde bietet. 
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enschel 
Hamburg 


Mecklenburg, Hannover, 


James 


Monopoliilm -Vertrieb 


Altona a.d. Elbe, Schulterblatt 115 


im Hause des Belle -Alliance -Theaters ++ 


Fernsprecher: Gruppe I, Nr. 2034 
Telegramm-Adresse: Filmhenschel 
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Monopol -Bezirke: 
Hansastädte, Braunschweig, Großherzogtum Oldenburg, Schleswig-Holstein. 


DER TUNNE 





Der Katzensteg 





von Bernhard Kellermann 








von Hermann Sudermann 








Das Gesetz der Mine 


von Joe May 





Der Trick oder Welcher von Beiden 
Detektiv-Komödie in 2 Akten 


Im Schatten seiner Vergangenheit 
Sensations-Drama in 4 Akten 


Wie Theodor seine Verlobung rück- 
gängig machte Burleske in 2 Akten 


Die bösen Buben Lustspiel in 3 Akten 
Protea | Detektiv-Drama in 5 Akten 


Teddy und die Hutmacherin 
Lustspiel mit Paul Heidemann 


Teddys Frühlingsfahrt 


Lustspiel mit Paul Heidemann 
Der Golem Dr. i.4Akt., i.d. Hauptr. P. Wegener 


Das geheimnisvolle X 
Gößter Sensationsfilm der Gegenwart in 6 Akten 


Die Jagd nach dem Schicksalsstein 
Ein Abenteuer-Roman in 4 Akten 


Das Jahr 1915 


Ernstes u. Heiteres a. d. Leben uns. Feldgrauen 


Fräulein Feidgrau 
Lustspiel in 3 Akten von Carl Wilhelm 











Der Sieger Eine Episode a. d. Weltkr. i. 2 Akt. 


Der Postkutscher von St. Hilo 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


Um den Vater zu retten 
Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


In Sturm und Stille 


Dän. Kunstfilm in 3 Akten — Dramatisch 


Arme Maria! 
Eine Warenhaus-Geschichte i. 4 Akt., Hauptdarst. 
Hanni Weisse, Ernst Lubitsch u. Felix Basch 


Die Siegerin Dän. Kunstfilm in 3Akt. — Dram. 


Spieikameraden Schauspiel in 3 Akten 
Dän. Kunstfilm — Hauptrolle: Lilly Bech 


Auf gefahrvoller Schiene 
Wild-West-Drama in 3 Akten 


ELGA Sensationelles Detektivdrama in 5 Akten 


Der Bär von Baskervilie 
Detektivfilm in 3 Akten 


Im Schatten der Nacht 
Detektiv-Drama in 3 Akten 
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Det: 

aus dem Re 
Regie: SIE 


Besonders hervorrät 
erhöht den Wer‘ öie 
er Qlänze!ı den 


IMPERATOR FILN 


Telephon: Amt Moritzplatz 12956 Fr 
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roße medizinische Problem: 











tektiv-Drama 
teiche der Wissenschaft 


5 Akte 
/EGFRIED DESSAUER 






Z—— Bereits verkauft: 


8 Das Monopol für Rheinland, Westfalen 
an die Firma 


ooende Reklame L. Sebald & (o., Düsseldori 


sıeses anerkannt 


len Films GTIGCEIETO 








.M Co. m. b. H., Berlin SW. 48 


Friedrich - Strasse 23 Telegr.-Adresse: Imperatus Berlin 
I rn 
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Nummer 31 


De 


Caveant consules!! 


Die Einkreisungspolitik der Nordischen Films Co. 


nsere Leser werden im Inse- 


ratenteil der heutigen Num- 





mer eine Nachricht finden, 


deren Inhalt nicht nur im Augenblick 
von größtem Interesse für «io ganze 
deutsche kinematographirsche Bran- 
che ist, Die darin behandelte Transak- 
tion gibt vielmehr dem Fabrikanten, 
dem Verleiher und dem Theaterbesit- 
zer schon heute reichlich begründete 
Ursache, sich über die letzten viel- 
leicht sehr folgeschweren Konsequen- 


zen klar zu werden. 


Die Nordische Films Co. in Kopen- 
hagen-Berlin teilt mit, daß sie ,„so- 
eben eine Interessengemeinschait mit 
der Projektions A.G. „Union“ einge- 
sangen sei, und daß sie den Film- 
Verleih-Betrieb gemeinschaftlich und 
zwar unter der Firma „Nordische 
Films Co,“ betreiben werde.“ 

Aus der Fassung dieses Inserates 
wird man bemerken müssen, daß der 
zweite fusionierende Teil als Kontra- 
hent nicht firmiert, daß er auch spä- 
terhin aus der gemeinsamen Firma 
Al- 
lein hieraus ist also zu schließen, daß 
die Projektions A. G, „Union“ 
iusionierender Kontrahent ist, son- 
dern lediglich ein iusionierter. Oder 
ausgedrückt: daß die 
„Union“ heute genau so gut in dem 
Gebilde der Nordischen Film Co. 
sang- und klanglos aufgeht, wie s. Zt. 
zum Beispiel die Vitascope in der 


mit seiner Firma verschwindet. 


kein 


nüchtern 


Union. Der Größere hat den Kleine- 


ren erdrückt. Wenn es hierfür 
noch eines zwar geringfügigen und 
rein äußerlichen, aber doch vielsa- 


genden Beweises bedari, so liefert 


ihn die Nordische mit der Fortsetzung 
ihrer Ankündigung, in der sie mit- 
teilt, daß sie bereits vom 1. August 
der 


nion bezieht, während die bisherige 


ab die Riesengeschäitsräume 
nion mit den kleineren L.okalitäten 


der Nordischen Film Co, vorlieb- 
nimmt, 

Die neue Firma wird „Nordische 
Films-Co."” heißen, und nicht wie bei 
einer „Interessengemeinschait“ doch 
außerordentlich naheliegend gewesen 
wäre, „Nordische Films Co, Union“, 
bekannt 


streckt sich diese Interessengemein- 


Wie weiter wird, er- 
schaft nicht nur avi die beiden ge- 


nannten Gesellschaften, sondern 
uoch auf eine dritte, vorläufig unge- 
nanrt bleibende, so daß ihr sofort 
ca. sechzig große und kleinere The- 
ater Deutschlands unterstehen. Es 
verlautet noch — und auch dieses 
Datum dürite die Branche interes- 
sieren, — daß sich für die bisherige 
Frojektions A.G. „Union“ die Trans- 
aktion in Form von einer Million 


barem Gelde ausgedrückt hat. 


Es ist nicht unsere Auigabe, die 
Richtigkeit dieser Angaben zu prü- 
fen, es ist auch nicht unsere Auigabe, 
zu untersuchen, ob das zustande ge- 
kommene Geschäft zugunsten (der 
skandinavischen oder der deutschen 
Gesellschait ausgefallen ist, es ist 
ferner nicht unsere Auigabe, den 
Gründen nachzuforschen, die die 
P,A.G.U. zu diesem Schritte veran- 
laßt hai, aber es ist unsere Pilicht, 
zu untersuchen, aus welchen Motiven 
heraus die ausländische Gesellschaft 


die inländische aufsaugt, 


Naturgemäß läßt sich die Entwick- 
!ung der Dinge bis zum letzten Schluß 
heute nicht voraussehen, Es ist also 
augenblicklich nur mit Tatsachen zu 
operieren, bezw. mit Vermutungen, 
die logisch begründet sind. Tatsachen 
sind: die Nordische hat wiederholt 
den Versuch gemacht, den deutschen 
Markt an sich zu reißen. Sie hat die 
in Deutschland rasch populär gewor- 
dene Produktion der Svenska Bio- 
grai Aktiebolaget aufgenommen, hat 
ihre Fabrikation durch Übernahme 
Marken 
vielseitiger gemacht und hat schließ- 
lich, gedeckt durch die Firma „Oliver 
Film-Gesellschaft“, 
eigene Fabrik errichtet, 
schließlich bestimmt ist, 


bekannter amerikanischer 


in Berlin eine 
die 


den deut- 


aus- 


schen Geschmack im Film zu pilegen. 
Diese hat ebenso eine Reihe grö- 
ßerer deutscher Theater, u. a. die 
Kammer-Lichtspiele am Potsdamer 
Platz So- 


lange alle diese Maßnahmen rein 


in Berlin erworben. 
geschäftlichen Charakter trugen, so- 
lange sie sich auf den rein geschäft- 
Wettbewerb beschränkten, 
haben wir keine Veranlasung genom- 


lichen 


men, uns mit diesen Dingen zu be- 
Mit dem . Inkrafttreten 
der Interessengemeinschait, mit der 


schäftigen. 


Aufsaugung des größten deutschen 
und Theater-Unter- 
nehmens, mit der Angliederung einer 


Fabrikations- 


dritten ungenannten Theatergeseli- 
schaft ist sie nach ihrer eigenen An- 
gabe in den Besitz von 60 Theatern 
gelangt und droht somit, durch Neu- 
erwerbungen von weiteren Theatern 


die absolute Kontrolle über das deut- 
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sche Theatergeschäft zu erlangen, 
Tritt diese Möglichkeit ein, so ist ihr 
der noch nicht unter ihrer Kontrolle 
stehende Theaterbesitzer aui Gnade 
und Ungnade ausgeliefert, so ist der 
deutsche Verleiher mit einem Schlage 
ei: e Institution geworden, die nicht 
mehr lebenstähig bleiben kann, so ist 
schließlich der deutsche Fabrikant 
von seinem eigenen, vom deutschen 
Markte, der vielleicht sein Hauptab- 
satzgebiet ist, verdrängt! 

Und was heute auf Deutschland 
paßt, wird morgen voraussichtlich 
auf Österreich-Ungarn, auf Schweiz 
und Holland ausgedehnt werden, um 
so leichter ausgedehnt werden, als es 
sich in diesen Ländern infolge des 
Fehlens der Fabrikation nur um eine 
Abhängigkeit desVerleihers und The- 
aterbesitzers handelt. 

Die Nachricht dieser Fusion, die 
erst am Donnerstag periekt wurde, 
ging uns erst am Freitag, also kurz 
vor Redaktionsschluß zu, so daß wir 
es für die heutige Nummer dabei be- 
wenden lassen müssen, der gesamten 
deutschen Filmbranche diese kurzen, 
mahnenden und warnenden Worte 
Wir glauben, daß jeder 
Theaterbesitzer, jeder Verleiher und 


zuzuruien, 


jeder Fabrikant nach dem von uns 
Mitgeteilten sich über die Tragweite 


a a zn nn nn nn Zn nn nn m — — m — 


des Eingreiiens der skandinavischen 
Gesellschaft vollständig klar ist. Bei 
Zeiten Maßnahmen zur Abwehr der 
drohenden Existenzgeiahr zu trefien 
und alle Interessenten zur gemein- 
samen Arbeit aufzuruien, sei der 
Zweck dieser Zeilen! 

Caveant consules! 


2 * 
* 


Bedauerlicher Weise hat sich in 
dieser hochwichtigen Angelegenheit, 
die auch für die privaten Kreise von 
mehr als wie nur Allgemein-Interesse 
ist, heute morgen in einer ollenbar 
von Nordischer Seite aus inspirierten 
Notiz das Tageblatt“ 
täuschen lassen, denn die „Interes- 


„Berliner 


sengemeinschait (lies: Fusion) soll ge- 
schaffen worden sein, um dem dro- 
henden Pathe-Trust einen Damm ent- 
gegen zu setzen. Es ist unnötig, hier 
daß der 
Pathe-Trust in Amerika als weit her- 


im Fachblatt zu sagen, 


Seholter Grund gewaltsam dazu die- 
aen soll, um der Einkreisungspolitik 
der Nordischen aus Kopenhagen ein 
dJeutsch-nationales Mäntelchen umzu- 
hängen. Wir haben das Vertrauen 
zu den deutschen Kinotheater-Inha- 
bern, daß sie die Gefahr trotz des 
allzu durchsichtigen Versuchs eines 
deutsch-patriotischen Motivs erken- 
nen und wissen, daß sie allmählich 





unterjocht werden sollen, Wir ver- 
langen nach wie vor die ireie Pro- 
gramm-Auswahl, die in Friedenszei- 
ten nach internationalen Grundsätzen 
zu erfolgen hat, wobei die Förderung 
der deutschen Industrie als oberstes 
Gesetz zu gelten hat, 

Im übrigen sind wir noch in der 
Lage, wie wir soeben erfahren haben, 
die Kaufsumme mitzuteilen, die von 
der Nordischen an die Union gezahlt 
wurde. Sie beträgt nicht eine Mil- 
lion Mark, sondern 700 000 Mark. In 
diesem Betrag ist die Erwer- 
bung der „Internationalen Film-Ver- 
triebs-Gesellschafit“, ebenialls auch 
der Ankauf der letzten Asta Nielsen- 
Negative mit einbegriifen, die infolge 
des Kriegsausbruches bis jetzt bei 
Pathe in Paris haben. 
(Eine jetzt doppelt peinliche Fatalität 
anläßlich des beabsichtigten Druckes 
gegen den französischen Path$-Trust 
in Amerika). Diese Asta Nielsen-Ne- 
gative werden nunmehr von der Nor- 
dischen auf den Markt gebracht. 

Die angeblich dritte, noch unge- 
nannte Gesellschaft ist eine noch zu 
sründende sogenannte Einkauis-Ge- 
sellschait, die sich jedenfalls anonym 
mit dem Ankauf von weiteren The- 


iestgelegen 


atern beschäftigen soll. 


N ee IT ZT Innos non nn nn — nn a m m 


Eine neue Film-Serie. 


werdenden 
Forderungen, die das Publi- 
an die Qualität 
Films stellt, haben naturgemäß zu 
der Folge geführt, daß die Fabrikan- 
ten den größten Wert auf die Wahl 


des Regisseurs legen. Es interessiert 


ie immer größer 





kum eines 


infolgedessen den Fabrikanten, den 
Verleiher und den Theaterbesitzer, 
wenn einer dieser „Großen" seine 


Position wechselt, zumal sowohl der 


Käufer wie der Leiher auf Grund des 
gefestigten Renommeös eines Regis- 
seurs sehr oft ungesehen die unter 
seiner Regie entstehenden Produkte 
fest abschließt, 

Die Branche hatte kürzlich einen 
derartigen interessanten Fall zu ver- 
zeichnen; Richard Oswald, der Mann, 
der die großen Schildkraut-Films ge- 
macht hat, der mit Abel, Bonn, Die- 
gelmann, Herzfeld, Neuß, Kühne, mit 


der Orska, Johanna Terwin, Ellen 
Richter, Hanni Weiße, Tatjannah 
Irrah, Hedda Vernon, die bedeutend- 
sten Filmwerke der letzten beiden 
Jahre geschaffen hat, Richard Os- 
wald hat seine Stellung als Ober- 
regisseur der wohlrenommierten 
Greenbaum-Film-Gesellschaft aufge- 
geben! 

Die Folge dieser Nachricht war, 


daß der Künstler von allen Seiten 
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Fernsprecher: Lützow, 2744 u. 8443 Friedrich-Straße 238 Telegramm-Adresse: Standardfilm 


8 
a) Gespenstiges Gesellschaftsdrama in 3 Akten 
Standard-Film-Ges. m.b.H., Berlin SW. 48 
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Dieser Film ist voll köstlichen Humors 
und bildet eine Fortsetzung von: 


bubi will keinen Erzieher haben! 


Regie: Franz Porten 





OSKAR EINSTEIN, BERLIN SW.” 
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direkte Anträge erhielt, daß Ändere 
wieder durch Mittelsmänner mit ihm 
verhandelten, daß spekulative Privat- 
leute ihr Geld zur selbständigen Ar- 
beit zur Verfügung stellten. In den 
Film-Cafes der Friedrichstraße wie in 
den Direktionszimmern der großen 
Fabriken wurde über das Thema 
„Richard Oswald” lebhatf diskutiert, 
und es war nicht leicht, zu einem Re- 
sultat zu kommen, da Richard Os- 
wald, wie man verschiedentlich hört, 
außer einer prozentualen Beteiligung 
für seine Tätigkeit ein außerordent- 
lich hohes jährliches Fixum forderte. 
Während dieser Zeit der Erwägun- 
gen hat — und wir sind die ersten, 
die diese interessante Neuigkeit mit- 
zuteilen in der Lage sind — ein unter- 
nehmungslustiger und infolge seiner 
geschäftlichen Erfolge in der letzten 
Zeit mehriach genannter Fachmann, 
Herr Lothar Stark, rasch entschlos- 
sen zugegriffen und die Arbeitskrait 
von Richard Oswald für seine Firma 
definitiv fest verpflichtet, Die beiden 
neuen Kontrahenten dürften sicher 


ihren Schritt nicht zu bereuen haben, 


Richard Oswald machte sich in 
der Branche zum erstenmal einen 
Namen durch die Komponierung der 
beiden ersten Teile eines der bekann- 
ten Detektiv-Films „Der Hund von 
Baskerville“, I, und II, Teil, die bei 
den Firmen Union-Vitascope erschie- 
nen, Der Riesenerfolg, der diese bei- 
den Sujets beschieden war, hat den 
geschickten Autor mit einem Schlage 
in die vorderste Reihe unserer Film- 
größen geschoben, ihn aber anderer- 
seits ermutigt, an viel kompliziertere 
und größere Aufgaben heranzutreten, 
In rascher Folge kamen unter seiner 
Regie die großen Schildkraut-Films 
„Ge- 
schichte der stillen Mühle‘ Oswald 


auf die Leinwand warf, konnte dem 


“ heraus, Sudermann, dessen 


Regisseur schmeichelhafte Kompli- 
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mente über die geschmackvolle In- 


der 


und Mensch’ 


szenrerung machen; gewaltige 


Ös- 


wald's Geschick in,der Komponierung 


„Dämon zeigte 


und Durchführung schwerer psycho- 
der 


erwies, das ihm nur unter dem Ge-fi 


logischer Dramen, „Schlemiel” 
tiv-Films ein Meister der Logik ge- 
stück gelungen ıst, Ernst nud Humor 
in einem Sujet ohne störende Schär- 
fen und Ecken zu einem abgerunde- 
ten Ganzen zusammenzufügen, „Bas- 
kerville III und IV" ließ erkennen, 
daß er auf dem Gebiete des Detek- 
tiv-Filmes ein Meistr der Logik ge- 
blieben ist. Alle Werke Oswalds er- 
brachten immer und immer wieder 
den Beweis, daß er nicht nur ein vor- 
züglicher Techniker ist, sondern ein 
geistiger Arbeiter, der seine groß- 
zügigen Ideen in streng folgerichtige 
Ausführung zu kleiden weiß, der mit 
ungewöhnlich geschickter Hand die 
interessantesten Milieus herausgreilt 
und großen Wert darauf legt, seine 
Films von der ersten bis zur letzten 
Szene packend nud spannend zu ge- 
stalten und mit ungewöhnlich schar- 
fem Blick Sujets schafft, die starke 
Publikums-Erfolge 


Bei seiner 


erzielen müssen, 
enormen Bühnen- und 
Film-Praxis und seiner daraus resul- 
tierenden genauen Kenntnis der Fä- 
higkeiten der einzelnen Künstler für 
den Film war es ihm möglich, die 
Werte der Mitwirkenden richtig ab- 
zuschätzen und sie an den Platz zu 
stellen, an dem sie das Höchste lei- 
sten konnten, so daß wir sehr oft bei 
seinen Werken die große Wirkung 
einer relativ kleinen Rolle erfahren 
konnten, die er in richtiger Erkennt- 
nis ihres Wertes von einer ersten 
Kraft besetzen ließ, Daß es ihm durch 
Hinzuziehung der besten technischen 
Kräfte gelang, hinsichtlich der Aus- 
stattung und der photographischen 


Leistung mustergültiges zu bringen, 
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bekannt, Die hohen 
künstlerischen Leistungen Oswalds 


ist allgemein 


haben sich rein kaufmännisch nach 
außen hin auch dadurch dokumen- 
tiert, daß man auf dem inter- 
nationalen Markte Oswald-Films zu 
Preisen abschloß, die weit den Durch- 
schnittspreis für den guten Film über- 


ragten, 

Wir haben fort und fort von Os- 
wald Besseres gesehen. Diese wei- 
Entwicklung 


und wird voraussichtlich durch die 


terschreitende kann 


neue Verbindung zur höchsten Ent- 
Der Großfabrikant 


kann infolge der Vielseitigkeit seiner 


faltung kommen, 


Produktion der Bewertung des einzel- 
nen Sujets für das große Publikum 
nicht die Zeit und Arbeitsmöglichkeit 
widmen, wie der Spezialist. Von die- 
ser Erkenntnis ausgehend wird Herr 
Stark mit Oswald im ganzen Jahre 
nur 8 Films in Form einer Richard- 
Oswald-Serie herausbringen; aller- 
dings 8 Films, die inhaltlich und tech- 
nisch bis auf das kleinste Szenchen 
nur unter dem Gesichtspunkte einer 
starken, einer mitreißenden Wirkung 
auf den Theaterbesucher zusammen- 
Neben der hohen 
durch 


wird der 


gestellt werden, 
künstlerischen Qualität, die 
Oswald garantiert wird, 
Hauptwert auf das „große Geschäft” 
des Verleihers und Theaterbesitzers 
gelegt. 


ster Linie kein Renommagewerk des 


Diese 8 Films sollen in er- 
Fabrikanten, kein Renommagewerk 
des Regisseurs darstellen, sondern ihr 
Hauptziel soll sein, daß sie dem gro- 
ßen Publikum gefallen, daß kein Be- 
schauer das Theater verläßt, der 
nicht den Oswald-Film als das Pracht- 
stück des ganzen Programms aner- 
kennt, Die Serie wird wahrschein- 
lich mit 


schaftsdrama von stärkster Wirkung 


einem vornehmen Gesell- 


einsetzen, das bereits Mitte August 
erscheint, Der große Detektivfilm, 
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das fesselnde Sensationsbild, das 
packende Volksdrama und fein hu- 
moristische Lustspiel werden in bun- 
ter Reihe im Laufe des Jahres fol- 
gen, 

Der finanzielle Erfolg des neuen 
Unternehmens dürfte nicht ausblei- 
Der Name und die Qualität Os- 
daß wohl 


auch ein Neuling in der Branche al- 


ben. 
walds sind so bekannt, 


+ 








lein damit rasch zu großen Abschlüs- 
sen gelangen würde, Speziell Herr 
Stark aber, der bekanntlich tür Nord- 
amerika, Italien, Oesterreich-Ungarn 
und Balkan, Schweiz, Skandinavien, 
Spanien, Portugal und Südamerika 
für feste Kunden kauft, dürfte es ein 
Leichtes sein, die Richard Oswald- 
Serie auf dem ganzen internationalen 


Markt schnell und gut zu placieren, 


44904 + 


Die Vergrößerung des Geschäfts- 
betriebes hat es nötig gemacht, daß 
die Firma Lothar Stark ihre Räume 
in den nächsten Tagen von Friedrich- 
straße 43 nach Friedrichstraße 12 ver- 
legt, wo sie die ausgedehnten Lokali- 
täten der früheren Jagdfilm-Gesell- 
schaft bezieht. 


ann nn nn nn 





Die kleine „Lo“ bei „Luna“. 





i son, in der wir jetzt tra- 
MN ditionell leben, und zwar sehr 
rührig, denn die Film-Industrie läßt 
uns nicht mit fehlenden Bildern aus- 
hungern, gibt es doch in der Berliner 
Flimmerstraße Augenblicke, die der 
Neuigkeitsjäger selbst mit dem Tode 
Das 
war vor etwa einer Woche, als ge- 
rade 120000 gefangene Russen Iest- 
lich beflaggt wurden, da wurde ich 
im „Luna”-Fahrstuhl durch ein güti- 
ges Zufallsgeschick mit der kleinen 
„Lo“ zusammengesperrt. In dieser 
gehobenen Stimmung glaubte ich zum 
Himmel zu fahren und landete astro- 
nomisch wahlverwandt im Monde — 
bei „Luna” — mit der „Lo". 


ER rotz der sogenannten toten Sai- 
u 


nicht zu teuer bezahlen würde, 


Wollen Sie wissen, wer sie ist? 
Sie ist noch kleiner und niedlicher 
wie ihr so wenig voluminöser Vor- 
name und nennt sich eigentlich kom- 
plett Fräulein Lo Vallis. Ich wollte 
eigentlich über das Ausfuhrverbot 
sprechen, aber sie spannte mich kur- 
zerhand aus und führte mich in den 
Vorführungsraum, wo sie drollig do- 
zierend erklärte, was hier alles in 
letzter Zeit produziert worden ist, 

Zuerst zeigte sie mir natürlich 
„Die Erkenntnis, worin dieser Engel 


einen Engel spielt. Ich werde den 


Ein halbamtliches Plauderstündchen, 


nächste Woche mit musikali- 


Original-Aufmachung 


Film 
scher noch- 
mals genauer bei der zu erwartenden 
sorgfältiger 


Berliner Uraufführung 


ansehen, denn neben der kleinen 
„Lo“ sitzend rutschen die suchenden 
Blicke zu oft aus, — Die gefährlich 
schöne Expertin zeigte mir dann noch 
ihre zweite schauspielerische Groß- 
tat: die Wiedergabe der Hauptrolle 
in „D. 14‘, Sie war mehr als nur über- 
raschend schön — diese sensationell- 
dramatische Film-Neuheit, und auch 
darüber soll noch gesprochen wer- 
den, wenn der Tag der öffentlichen 
Vorführung herangerückt ist. 
Trotzdem nun „Lo absolut keine 
Zeit mehr hatte, denn sie mußte zur 
Anprobe nach dem Modehaus, zum 
Friseur, zur Nagelpflege, Pralines 
kaufen, Hüte probieren, zur Kranz- 
ler-Ecke und was sonst noch alles für 
wichtige Nichtigkeiten vorlagen, und 
dann auch noch nebenbei berühmt 
werden, Trotzdem fand sie aber in 
anerkennenswerter Objektivität noch 
Zeit übrig, mir auch die weiteren 
Luna-Neuheiten zu zeigen, ohne daß 
sie darin die Hauptrolle spieite, Ich 
Staunen nicht unter- 
trotz alledem auch 


konnte das 

drücken, daß 
diese Bilder sehenswert sind; das ein- 
zig dastehende Faktum muß aber aus- 
drücklich festgestellt werden, daß sie 


nicht darüber schmollte; eine gigan- 
tische Herzensgröße, die ich bisher 
noch bei keiner großen Künstlerin 
feststellen konnte, Die kleine „Lo“ 
hat darin das Urheberrecht. 

Ich sah die Detektiv-Satire: „Der 
Trick“, den echten Schmidthäfßler- 
Film „Der Schleier der Favoritin“ 
und von demselben Regisseur das 
originelle Kriegs-Lustspiel „Die 
Ahnengalerie‘, dann von Piel „Im 
Banne der Vergangenheit” und ge- 
noß noch zum Schluß in zwei Teilen 
spaßig gelungenen „Hasen- 
braten, Jetzt hatte aber Lo Vallis 
absolut keine Zeit mehr, denn sie 


den 


wollte ja auch noch zum Tattersall, 
wo sie für den nächsten Film Reit- 
unterricht nimmt. Ich konnte nicht 
mal Herrn Dr, Maschke 
denn er flimmert in Harzburg fünf 
Films. Schon hatte sie mich trotz des 
Ausfuhrverbots ins Schlepptau ge- 
nommen, und ich mußte mit. Bis 
zum Abend hatte sie sich immer noch 
nicht meiner Überzeugungs- 
kraft entscheiden können, ob zum 
weiten Plisse-Rock bei seitlich 
flacher Frisur an der Kranzler-Ecke 
Katzenzungen schicker sind oder zum 


sprechen, 


trotz 


Apfelschimmel der stumpflackierte 
Reitstiefel. Ich hoffe, daß bis zur 
nächsten ,Gezeit diese „Doktor- 


fragen“ gelöst sein werden. 
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Van Dola 


Filmspiel in 3 Akten von ALFRED SCHIROKAUER 





in der Hauptrolle: 


Ich gestatte mir Ihnen mitzuteilen, daß 
Das Abenteuer des 


FRIDRICH ZELNIK 


fertiggestellt und von heute ab zu besichtigen ist. 


Hochachtungsvoll 
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Verwundeten-Vorstellung im Berliner 
Tauentzien-Lichtspielhaus, 

Am gestrigen Freitag nachmittag 

waren dort von 4—7 Uhr etwa 1000 

Verwundete versammelt, denen die 


liebenswürdge Direktion einen 
prächtigen Nachmittag verschafft 
hatte. Insgesamt hatten sich 15 erst- 
klassige Künstler-Nummern in den 
Dienst der schönen Sache gestellt. 
Unter der fachmännischen Regie des 
umsichtigen Herrn Rachwitz klappte 
alles Zug um Zug, so daß sich ohne 
Sekundenverlust die Darbietungen 
des Riesen-Programms, das auch 
noch Platz bot für den Kinemato- 
graph, effektvoll abwickelten. Be- 
sonders glanzvoll wirkten die Tän- 
zerinnen Polly und Itty, die Jong- 
leur-Familie Cincinatti, Claire Wal- 
doff, das Berliner Original, die erst- 
klassigen Trapezkünstlerinnen, Ge- 
schwister Hansmann und die origi- 
nelle Parodistin Martha Busch. — Der 
Veranstalterin der einzig dastehen- 
den Vorstellung und allen helfenden 
Künstlern gebührt der wärmste Dank. 
Es braucht nicht besonders erwähnt 
zu werden, daß der Soldaten-Beifall 
nach jeder Nummer direkt enorm 
war, 


Die armierte „Lusitania“, Beweis: 
Der Film. 

Die Frage, ob die „Lusitania” Ge- 
schütze an Bord gehabt habe oder 
nicht, erfährt eine weitere Beleuch- 
tung durch die unter Eid abgegebene 
Aussage des Kriegsfreiwilligen Franz 
Ludolph, der bis zum Kriegsausbruch 
als Bootsmann auf dem Dampfer 
„Präsident Grant” der Hamburg- 
Amerika-Linie gefahren hatte, Sie 
lautet: „Ende Oktober oder anfangs 
November — das Datum kann ich 
nicht mehr genau angeben — wurde 
ich in Neuyork von einem bekannten 
Norweger mit auf die „Lusitania” ge- 
nommen, die dort im Hafen lag. 
Mein Bekannter war auf der „Lusi- 
tania angeheuert. Ich habe mir das 
Schiff ganz genau ansehen können. 
Dabei stellte ich fest, daß auf der 


„Lusitania” an Back- und Steuer- 
bord des Vor- und Hinterschiffs auf 
jeder Seite je ein Geschütz, im gan- 
zen vier Geschütze, standen, die mit 
Segeltuch überzogen waren, Ich kann 
allerdings nicht sagen, welcher Art 
die Geschütze waren, doch waren die 
Rohre sehr lang, ich schätze sie auf 
3 bis 4 Meter. Signalkanonen konn- 
ten es nicht sein. Mein Freund er- 
klärte mir, daß die „Lusitania“ Hilfs- 
kreuzer und deswegen armiert sei. — 
In einem Lichtspieltheater in Brook- 
In habe ich ziemlich in derselben Zeit 
eine Darstellung der Ausfahrt der 
„Lusitania” aus dem Hafen gesehen, 
man konnte deutlich erkennen, wie 
die Geschütze 
den, um die 
lichen.“ 


eingeschwenkt 
Ausfahrt zu 


Wwur- 
ermös- 


Kinoieuer in Griesheim (Nassau). 


Im hiesigen Kino entstand unmit- 
telbar nach Schluß der Vorstellung 
ein Brand, der sämtliche Films, Ap- 
parate und Ausstattungsstücke ver- 
nichtete,. Eine  Weiterverbreitung 
des Brandes auf das Gebäude wurde 
durch rasch herbeieilende Hilfe ver- 
hütet. 


Eine gute Ausrede. 


Eine Londoner Filmfirma hat ihren 
Kunden einen aktuellen Kriegsschau- 
film geliefert, in dem auch der Aus- 
marsch eines beliebten Regiments 
zur Front zu sehen war. Ein Theater- 
besitzer erhob gegen diesen Teil Ein- 
spruch, denn es war einfach die Auf- 
nahme der vorjährigen Truppen- 
parade vor dem Lord Mayor von Lon- 
don, aus der der auf dieses Regiment 
bezügliche Teil neu kopiert wurde, 
Die Firma ließ sich aber nicht in Ver- 
legenheit bringen, sondern erklärte, 
der neue Titel wäre berechtigt, denn 
die auf dem Film zu sehenden Sol- 
daten seien jene, die mit dem Regi- 
ment zur Schlacht nach dem Konti- 
nent zogen. 


Für Reisende ins Ausland. 


Es wird darauf hingewiesen, daß 
Reisende, die ins Ausland wollen, 
weder photographische Apparate 
noch Platten, Films, Bilder oder ähn- 
liche Gegenstände mit sich führen 


dürfen, Entgegen dieser Vorschrift 
vorgefundene Gegenstände der be- 
zeichneten Art unterliegen der Be- 
schlagnahme, sofern nicht im einzel- 
ren Falle ausdrücklich Freigabe 
durch die zuständige Dienststelle er- 
folgt ist, 


Durch den Film wiederentdeckt, 


Wir berichteten vorige Woche 
laut Zeitungsbericht, daß eine Krie- 
gersfrau aus Bautzen in einem Film 
„Deutsche Kriegsgefangene in Ma- 
rokko” ihren vermißten Gatten wie- 
dererkannt hat. Wir vermuteten, daß 
es einen solchen Film überhaupt nicht 
gibt, und jetzt vermelden die Zeitun- 
gen eine weitere ergänzende Notiz 
dazu, die unsere Ansicht zu bestäti- 
gen scheint: 

Allgemeines Aufsehen erregte 
seinerzeit die Nachricht, die durch 
alle Blätter ging, daß es einer Bautze- 


ner Kriegerfrau, Frau Baumeister 
Schmidt, gelungen sei, durch das 


Kino eine Spur von .ırem seit August 
vorigen Jahres vermißten Gatten zu 
erhalten. Die Nachricht hat für die 
Ehefrau Schmidt eine unerwartete 
Folge gehabt: sie erhielt Berge von 
Briefen, die sich zu hunderten und 
aberhunderten häuften, und deren 
Schreiber Näheres über die Sache 
wissen wollten. Auch persönliche 
Besucher stellten sich ein, und an ei- 
nem Sonntage waren es deren nicht 
weniger als 60, die sich in den Räum- 
lichkeiten der Frau Schmidt dräng- 
ten, und die alle hofften, auf diese 
Weise vielleicht auch Anhaltspunkte 
zur Aufsuchung spurlos vermißter 
Angehöriger zu erhalten. Leider muß- 
ten sie alle enttäuscht von dannen 
ziehen, Frau Schmidt weiß weder das 
Kino, noch kennt sie die Filmgesell- 
schaft, welche die Aufnahme von 
dem marokkanischen Gefangenenla- 
ger gemacht hat, noch kennt sie den 
Namen des Gefangenenlagers. Auf 
einem Umwege ist sie lediglich zu 
einigen photographischen Vergröße- 
gekommen. — Zur Beantwortung der 
rungen des betreffenden Filmbildes 
zahlreichen Schreiben hat sich Frau 
Schmidt gleich Antwortschreiben 
drucken lassen müssen.‘ 
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Zellhornglas anstatt Zelluloid. 


Seit langer Zeit bemüht sich schon 
die Technik der Chemie, einen Er- 
satz für das uns unentbehrliche Zel- 
luloid zu schaffen, denn dieses ist we- 
gen seiner Feuergefährlichkeit und 
sonstigen üblen Eigenschaften nichts 
weniger als beliebt. Namentlich für 
die Lichtspielhäuser war die Frage 
wichtig, da die drückenden, feuer- 
polizeilichen Vorschriften erheblich 
erleichtert werden könnten, wenn es 
gelang, die Films aus einem nicht 
brennbaren Stoffe herzustellen. Man 
griff deshalb sogar auf die Gelatine 
zurück, die sich aber wegen ihrer 
Unbeständigkeit gegenüber Wasser 
nicht halten konnte. Dann glückte 
es aber, den Grundstoff des Zellu- 
loids, die Zellulose, mit der Essig- 
säure zu verbinden und daraus den 
gewünschten Körper zu gewinnen, 
Er erhielt den Namen Zellon, sollte 
er aber, wie zu erwarten, das Zellu- 
loid ganz verdrängen, so kann man 
auf ihn ruhig die für jenes vorgeschla- 
gene, recht glückliche Verdeutschung 
Zellhorn übertragen. Das Zellon, das 
von der Rheinisch-Westfälischen 
Sprengstoff A.-G, hergestellt wird, ist 
ein durchsichtiger Stoff, der in sich 
die wesentlichen Eigenschaften des 
Glases, des Zelluloides, der Gelatine 
und des Gummis vereinigt, ohne ihre 
Nachteile zu besitzen, es ist also von 
einer kaum zu überbietenden Viel- 
seitigkeit, So besitzt es die Durch- 
sichtigkeit des Glases, splittert aber 
nicht und ist überhaupt praktisch fast 
unzerbrechlich, Mit dem Zelluloid 
teilt es die Biegsamkeit, hat aber ihm 
gegenüber den Vorteil der Feuer- 
sicherheit, gegenüber der Gelatine 
den der Wasserbeständigkeit. Dabei 
ist es zäh wie Gummi, ohne aber wie 
dieses durch Terpentinöl, Benzin, 
Benzol und Petroleum erweicht oder 
aufgelöst zu werden. 


2. Die verschiedenen Stellenangebote 


bokal: Verband 
der Kinematographen: Interessenten vom 
Hamburg und Umgegend e. d. 


Geschäftsstelle: Hühnerposten Nr. 16 
Fernspreder: Gruppe IV, Nr. 3419, 





Bericht der 89. Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, den 21. Juni im Verbandslokal 
„Pilsener Hof“, 


Der 2, Vorsitzende, Herr Kampehl- 
Gürke eröffnete um 11 Uhr 40 Min, die Ver- 
sammlung und machte vor Eingang in die 
Tagesordnung auf das plötzliche Ableben 
der Ehefrau unseres langjährigen früheren 
1, Vorsitzenden, Herrn Albert Hansen, auf- 
merksam, Das Andenken an die Verstorbene 
wurde in der üblichen Weise geehrt. 

1. Das Protokoll der letzten Versammlung 
vom 19, Juni wurde verlesen und ge- 
nehmigt, 

und 

Eingänge wurden bekannt gemacht und 


gaben 


3. zu einer weiteren Besprechung keine Ge- 


legenheit. 
4. Verschiedene Mitglieder beklagten sich 
darüber, daß die Lehrer, obgleich sie 


darum gebeten worden sind, die Kinder- 
bilder zu zensieren, es abgelehnt haben, 
Das gab 
zu einer recht lebhaften Aussprache Ver- 
anlassung. Selbst auf schriftliche Be- 
schwerde, die vor ca, 3 Wochen an die 
Oberschulbehörde gerichtet wurde, ist 
nicht einmal geantwortet worden, 


weil es ihnen an Zeit mangelt. 


Wenn nun ein Kollege ein vollständig 
einwandfreies Bild bei der Polizeibehörde 
anmeldet, und dieses Bild dann hier ge- 
strichen wird, weil es von der eingesetz- 
ten Lehrerprüfungskommission noch nicht 
als zulässig erachtet worden ist, so wird 
der Theaterbesitzer in Strafe genommen, 
sei das Bild auch noch so harmlos und für 
Lehr- und Lernzwecke für Kinder gut und 
geeignet, 


Durch ein solches Vorgehen wird un- 
ser Gewerbe sehr geschädigt, und wenn 
unsere Kollegen dann später einmal das 
Gericht um Hilfe anrufen, werden sie als 
„Vorbestraft" betrachtet, das wird vom 
Richter jedesmal wieder erwähnt, mag es 
sich auch um eine noch so harmlose 
Sache gehandelt haben, Deshalb ist das 
Verhalten der Lehrerprüfungskommission 
scharf zu rügen, 


5, Dann berichtete Herr Dr, C, Albrecht, 
unser Syndikus, über den Prozeß unseres 


Mitgliedes Herrn W, Bustorff vor dem Han- 


seatischen Oberlandesgericht. Unser Mit- 
glied hatte die Bestimmungen über den Kin- 
derbesuch und die Zensierung dafür ange- 
fochten, Der Prozeß ist für uns durchaus 
ungünstig ausgefallen, Der Referent begrün- 
dete das damit, daß die Behörde sich noch 
heute nach dem alten Hamburgischen Ge- 
werbegesetz von 1864 richtet, wo in $ 4 die 
Gewerbe unter polizeilicher Kontrolle ein- 
zeln benannt sind, Dieses Gesetz sollte für 
Kinos nicht in Anwendung kommen, denn 
1864 gab es noch keine, Auch um eine 
Regelung des Betriebes kann es sich nicht 
handeln, da Kinder im Alter von 6-16 
Jahren einfach als Publikum ausgeschaltet 
werden, Die damals bestehenden Theater, 
Variet&s usw. sind in diesem Gesetz nicht 
davon betroffen, da sie eine Sicherheit für 
das Publikum in jeder Weise gewährleiste- 
ten, Wenn auch in $ 3 von Theaterunter- 
nehmungen gesprochen wird, so gehören 
doch unzweifelhaft die jetzigen Kinotheater 
zu dieser Rubrik und nicht zu den Schau- 
(Feuerwerke, Künstlerproduk- 
Menagerien, Schießbahnen, musi- 
Unterhaltungen in Schanklokalen, 
Straßenmusik), die in $ 4 einzeln benannt 
sind, Welcher Sturm der Entrüstung würde 
wenn heute die Theater in gleicher 
Weise behandelt würden wie unser Stand 
und aus ethischen Gründen der $ 4 heran- 
gezogen würde und den Kindern von 6—16 
Jahren der Besuch dieser Theater einfach 
verboten würde, zumal doch ein gesproche- 
nes Wort und die Bewegung der lebenden 
Person viel eindringlicher wirkt als die Vor- 


führung lebender Bilder, 


Leider hat unser Prozeß einen ungün- 
stigen Ausgang genommen, hiermit müssen 
wir uns vorläufig abfinden, Wir müssen aber 
versuchen, daß sich endlich alle Verbände 
unseres Gewerbes im ganzen deutschen 
Reiche vereinigen, damit einheitliche Be- 
schlüsse gefaßt werden und die verschieden- 
artigen Handhabungen der Gesetze in den 
einzelnen Landesstaaten, welche nachteilig 
auf unser Gewerbe wirken, aufhören. 


stellungen 
tionen, 
kalische 


sein, 


Dies kann nur geschehen, indem wir eine 
Denkschrift ausarbeiten und sie dem Bun- 
desrat und dem Reichstage übergeben, wozu 
wir aber auch die Mitarbeit aller anderen 
Verbände und Interessenten benötigen. 


An diese Ausführungen schloß sich noch 
ein aufklärender Vortrag über die Zensur 
der Kinderprogramme, Es wurde eine Kom- 
mission gewählt, bestehend aus den Herren 
Lehmkuhl, Balke und Jensen, die mit un- 
serem Syndikus sofort nochmals eine Ein- 
gabe an den Senat machen wird, 


Die Anwesenden dankten Herrn Dr. 
Carl Albrecht für seinen hochinteressanten, 
belehrenden Vortrag, und dann wurde die 
Versammlung von dem 2, Vorsitzenden um 
1 Uhr geschiossen, 


Der Vorstand, 
I. A.: Heinr, Ad, Jensen, Schriftführer. 
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Mitteilungen aus dem Eiko-Büro, 
Die nächste Ausgabe der Eiko-Woche 
Hinden- 


burg, unsere Kaiserin im Dienste der Ver- 
S 


bringt eine neue Aufnahme von 


wundetenpflege, interessante Aufnahmen 
und Schlachtenszenen 
Hedda 
Vernon hat soeben ihren dritten Film vollen- 
det: „Maria Niemand und ihre 12 Väter.” — 


Es empfiehlt sich für Theaterbesitzer, sich 


vom Flugzeug aus 
von den Kämpfen bei Warschau, 


den Bismarck-Film zu sichern, da die jetzige 
politisch so bewegte Zeit diesen Film zu 
einem recht zeitgemäßen gestaltet. 


Oskar Einstein, Berlin, 

In der Filmbranche wird stark für das 
Herbstgeschäft fast 
keine Woche, wo nicht mehrere auswärtige 
Film-Einkäufer in Berlin sind. Keiner die- 
ser Verleiher, die ihren Kunden etwas gu- 


gerüstet und vergeht 


tes bieten wollen, versäumt bei der Firma 
Oskar Berlin SW, 


straße 224 vorzusprechen und sind auch, wie 


Einstein, Friedrich- 


wir hören, sämtliche Monopolfilms fast 
schon für ganz Deutschland abgeschlossen. 
Die beiden Films „Bubi will keinen Erzieher 


„Bubi der 


zeugen von einer glänzenden Regie und von 


haben” und Unverbesserliche" 


abwechslungsreicher, humorvoller Hand- 
lung und wird jeder Theaterbesitzer mit den 


Films gute Geschäfte machen, 


Die Goldielder von Jacksonville, 


Die Greenbaum-Film-Gesellschaft hat 
unter dem Titel „Die Goldfelder von Jack- 
sonville” ein sehr interessantes Wild-West- 
Sujet auf ’den Markt gebracht, das Richard 
Löwenbein sehr geschickt inszeniert hat. 
Der Film behandelt etwa folgendes Motiv: 
Clark und C, Carlton sind Auf- 
seher der Firma A, C. Brown in Reatfield- 
Goldfunde sind bedeu- 
Der Aufseher Tom 


äh om 


Jacksonville, Die 


tend zurückgegangen. 





20 neue Original-Path&-Werke 


Modell 3, Preis pro Stück Mk. 275. 
Erstklassige Kino - Objektive, sämtliche Brennweiten, pro 
Stück Mk.10.—, Bogenlampen, Widerstände etc. billigst. 


Grass & Worif, Inh. W. Vollmann 


Berlin, Markgrafenstraße 18 








Aufnahme- Kino 


Greifersystem mit 


Preis Mk, 650,—., 





Original - Zeiß - Tessar 75 mm 
Transport-Tasche, Stativ 


Film kopierm aschine nit Motorantrieb 


Seltener Gelegenheitskauf. Beide Apparate nureinige Male gebraucht, 


Grass & Worff, Inh. W. Vollmann 
Berlin, Markgrafenstraße 18 
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Clark hält um die Hand der Tochter Mr, 
Browns an, Dieser wird aber zurückge- 
wiesen mit den Worten: „Meine Tochter 


muß reich heiraten, Ich stehe vor dem Kon- 
Tom 
Nach 
wird von den Arbeitern der Gold-Mine eine 
Fundstelle entdeckt. 


Clark sitzt in seinem Büro und arbeitet neue 


kurs.“ Betrübt geht Clark zurück zu 


seiner Arbeitsstätte, einigen Tagen 


bedeutende Tom 


Pläne aus, Auf einmal erhält er ein Tele- 
gramm, wörin ihm der Konkurs des Hauses 
Man 


tigt die Aufseher von dem kolossalen Funde 


Brown mitgeteilt wird, benachrich- 
und beide erkennen auch den großen Wert 
Carlton will 


Provision die 


derselben. gegen eine hohe 


Konkurrenzfirma Marton 
u, Cie veranlassen, die Papiere seiner Firma 
aufzukaufen. Es ist 8 Uhr vormittags und 
sind nur noch vier Stunden Zeit zu dem ent- 
Schritt, 


ohne Wissen des I, Aufsehers ein Telegramm 


scheidenden Tom schickt sofort 
an seine Firma und teilt dieser den kolos- 
salen Fund mit und hält gleichzeitig seine 
Firma von der Konkursanmeldung ab, In- 
zwischen ist auch schon der Bevollmächtigte 
der Firma Marton & Cie, eingetreten, um die 
Verhandlungen über den Ankauf der Gold- 
minen in die Wege zu leiten, Zur selben 
Zeit erscheint auch das Telegramm von Tom 
Clark. 
abgebrochen und Mr, Mart!on verläßt be- 
Aus 
Glückstrahlend erscheint 
Clark, der II. 


tet mündlich 


Die Verhandlungen werden sofort 


trübt das Haus, diesem Geschäft ist 
nichts geworden, 
Tom 


Aufseher, und berich- 


über die kolossale Ausbeute 


der Mine, Aus Dankbarkeit, daß er das 
Haus A. C, Brown vor dem Ruin gerettet 
hat, erhält Clark die Tochter des 
Der Film ist für den Bezirk Groß- 
Ost- und West- 


preußen, von der Firma Fritz Gillies in Ber- 


Tom 
Hauses," 
Berlin, Brandenburg, 


lin, Alexanderstraße, erworben worden. 


Filmhaus Günther, Berlin. 
Das Verleihhaus Günther in Berlin hat 
mit seinem neuesten Film „Absinth einen 


Griff 


Theater haben sich diesen Filmschlager be- 


sehr guten getan. Diverse große 





Brennweite, 


Be 
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Einmalige Anschaffung — Dauernd verwendbar 
# Muster und Preise gratis und franko. ;; 


Buchstaben - Fabrik H. RAABE, 


Berlin N. 4, Chausseestraße 122. 
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reits gesichert, der in verschiedenen Szenen 
sehr aktuelle, auf die heutige Zeit passende 
Bild voll dramati- 
scher Spannung, das überall mit Beifall auf- 
genommen werden dürfte, 


Filmbilder bringt. Ein 


Lothar Stark, Berlin, 


Der bekannte Romanschriftsteller Dr. 
Alfred Schirokauer hat unter dem packen- 
den Titel „Das Abenteuer des van Dola“ 
ein dreiaktiges dramatisches Filmspiel in 
länge von ca, 1100 Meter vollendet, dessen 
Hauptrolle Friedrich Zelnik wiedergibt. Der 
Autor hat sowohl Sujet wie Milieu so ge- 
wählt, daß der Film durch seine Eigenart 
Der Mo- 


nopolvertrieb für die ganze Welt liegt in den 


Lothar Stark, Berlin, 


vollständig vom Üblichen absticht. 


Händen der Firma: 
Friedrichstr, 43, 


Oskar Einstein, Berlin. 


Die Firma Oskar Einstein teilt uns mit, 
daß sie wieder einige ganz hervorragende 
Films seit acht Tagen auf der Zensur hat 
und daß diese bisher noch nicht erledigt 
sind. Wir kommen auf diese Neuheiten, die 
ganz hervorragend sein sollen, später noch 


zurück, 


Standard-Film-Gesellschaft. 


Für die kommende Saison hat sich die 
Standard-Film-Gesellschaft besonders ge- 
rüstet, Zwei glänzend gelungene Neuheiten 
der Luna hat die Firma erworben, und zwar 
„Im Banne der Vergangenheit” für Berlin, 
OÖst- und West- 
moderne Gesell- 
indische 
für ganz Deutschland außer Süd- 
Aus der Reihe der 
großen Schlagerfilms sei besonders auf den 


Detektivfilm ‚Das Schloß" hinge- 


wiesen, der z, Zt, in den Union-Theatern mit 


Pommern, 
und das 


„Curare 


Brandenburg, 
preußen, Posen 
schaftsdrama oder der 
Dolch“ 


deutschland und Hessen, 
dunkle 


großem Erfolg aufgeführt wird und bei der 
Tagespresse ebenfalls glänzende Kritik fand, 
Wir empfehlen den Herren Theaterbesitzern, 
sich diese Films zu sichern, 





Buchstaben 


aus Celluloid in weiß und schwarz, 
in allen Größen und Formen, zur 
Selbstherstellung von 


Film -Titeln 
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Film-Dekorationen, 


„Lextil-Manufaktur” 


Pick, die bekanntlich für die verschiedensten 


Die Firma George 


Ateliers in Berlin Dekorationen usw, liefert 
hat auch für die Desmond-Films die Kostüme 
und Dekorationen geliefert, Für Trickf:lms 


cmpfiehlt die Firma aufblasbare De- 


koratioren und Requisilien, 


über Leopoid-Films, 
Alfred Le»- 


Friedrichstr. 235, hat 


Wissensw _ries 


Die Firma Lecpold-Films, 
SW.48, 


Monopol-Film-Verleih auf 


Berlin 


pold, 
nunmehr ihren 
ganz Deutschland ausgedehnt und eine Reihe 
Herbst- und Win- 


Unter den 


zugkräftiger Films für die 
N euerschei- 
Films: „Die Mit- 
Sitten- und 


der mit sei- 


tersaison erworben, 
nungen sind besonders die 
gift des Bajazzo', ein großes 
Gesellschaftsdram. in 3 Akten, 
nen Cowboy-Zzenen und fesselnden ameri 
kanischen Kämpfen äußerst wirksame Film 
Der Held aus Südamerika” oder ,„Schic. 
salsfügung‘, Bild ‚„Wüstengold" 


Deutsch-Amerikaners in 


sowie das 
Erlebnisse eines 
Klondyke, zu 


Vertrieb des 


erwähnen, Ferner hat die 


Firma den bekannten Suder- 
mann-Films „Der Katzensteg" für den Be- 
Sachsen und 
Film „Die 
Eigentum” für Ost- und 


Schle- 


Landsturm-Lust- 


zirk Königreich und Provinz 


Schlesien 


Finsternis und ihr 


sowie den Perfallschen 


Westpreußen, Posen, Pommern und 


sien. Das liebenswürdige 





ECTAERICH 


eitungsahigkeit 


‚im 


Kopieren, ' 
ntwickeln, 
iragieren. 





spiel „Die liebe Gulaschkanone“, ferner die 


ER ’ Er i 
Liims „Dankbarkeit oder „Lie Macht des 
Goldes' „Frauenlos”, ‚Die Tochter des 


Meeres" sind wertvolle 


nopol mil 


Schlager, deren Mo- 


Ausnahme des Lustspiels, die 


Firma Leopold ebenfalls für Deutsch- 


ganz 
ganz 


land hat. Eine 


h ä 
\euerscheinung auf dem 


Filmmarkt sind von Herrn Leopold ein- 
selührten‘ einakligen amerikanischen Mono- 
polfilms, und bei dem großen Mangel Ein- 


£ 
akteın hat sich diese Neuerung glänzen! 


eingebürgert, Vom einaktigen Sensations- 


film angefangen, kann man bei den Leopold- 


Films einaktige Dramen, Komödien und 


Lustspiele, sowie entzückende Kinderfilms 


ım Monopol 


Theaterbesitzer, « 


mieten, und somit ist für alle 


l 


ie sich ihre Programme 


selbst zusammenste’len, die  Verlegenheit 
behoben, in der sie sich stets wegen Mangel 
an einaktigen Films befanden. Wie wir 


hören, hat die Firma Leopold-Films bereits 


weitere große Schlager für die kommende 


Saison 


großes 
3 


erworben und dürften auch diese 


Interesse bieten Der Leiter der 


Alfred L 


Fachmann, der früher selbst zahl- 


Firma, Herr copold, ein jahrelang 


bewährter 
reiche Films geschrieben und inszeniert hat, 


kann mit dem Erfolg, den er bisher erzielt 


hat, sehr zufrieden sein, und dürfte es ihm 


bald gelingen, sein Unternehmen an die erste 
Stelle zu 


Kundschaft 


rücken und sich das Vertrauen 


seiner auch weiterhin zu be- 


wahren, 





Licht- 


Hier wurden die U, T. 


Düsseldorf. 
spiele, Königsallee 38/40 neu eröffnet. 

Frankfurt a.M. 
bilder-Gesellschaft mit beschränkter Haf- 
Filiale Frankfurt a.M. 
Firma ist eine Zweigniederlassung in 
furt a.M, 
trägt 240.000 
Moritz Lewin, 
ertretendeı 


\ iktor 


Philanthropische Licht- 


tung, Unter dieser 
Frank- 
errichtet. 


Mark. 


Kaufmann, 


Das Stammkapital be- 
Geschäftsführer ist 
Straßburg. Stell- 
Geschäftsführer ist der Kauf- 
mann Heisserer in Straßburs, 
Eintra- 
Licht- 


Weimar, 
Theodor 


spielhausbetrieb, 


Handelsgerichtliche 


gung: Scherff in Weimar, 


Fleischmarkt 


Wien, ] 


sen wurde die 


Neu eingetra- 
Firma Österreichische Kino- 
Fi'lm-Industrie-Gesellschaft m. b. H. Gegen- 
stand des Unternehmens: Erzeugung von Ar- 
tikeln der Kino- und Filmindustrie und ähn- 


Handel, 


dersel- 


sowie 

Vertrieb 
ben, endlich Beteiligung an ähnlichen Un- 
ternehmungen. Stammkapital: 100000 Mk. Ge- 
schäftsführer: Robert Müller, 
Wien, IX., Sobieskigasse 40. 


lichen Industrieprodukten, 


Vermietung und sonstiger 


Direktor in 





dniernal. 





Telegramm-Adresse : 
„Lichtkopie‘' Berlin 


| GicibIld-Kopier- 


besellshalt m. b. H. 


O00 


BERLIN 5.61 


Bergmann-Strasse 68, 


Fernsprecher: 
Moritzplatz, 13209 
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Sitz Berlin 
empfiehlt den Herren Direktoren ihre 


| kostenlose Stellenvermittlung 
| für Erklärer, Platzanweiser, Vorführer, Kassiererinnen, 
I 


ABER |, Kama: {j BRBRGE — S a 


Musiker usw. Kellner, Buffetdamen, Pförtner 


Geschäftsstelle: 
Berlin NO. 18, Landsberger Straße 83 
Telefon: Alexander 3418. 


Stellennachweis in der Geschäftsstelle werktäglich von 
1—4 Uhr. Allen Anfragen ist Rückporto beizufügen. Alle 
Geldsendungen sind z. des Rendanten Bruno Eichfeldt, 
Berlin NO. 43, Landwehrstrasse 21, v. 3 Trp. zu richten. 


Nur eine Filiale! 


Die Zentrale für Kaiserpanoramen, BerlinW., Passage, 
besitzt solch reiches Archiv interessanter Sehens- 
würdigkeiten aus aller Welt — auch vom Kriege — 
wie solche sonst niemand besitzt. Vielfach von 
Fürstlichkeiten bewundert, oft prämiiert, von Kultus- 
und anderen Behörden gefördert. Für intell. Unter- 
nehmer vorzügliche Erwerbsquelle. Denkbar bestes 
Reklamematerial. Panorama käuflich, Serien leihweise. 


Gelegenheitskauf! 


DieEinrichtung eines vornehmen, eleganten, großen 
mar anne . . re 
== Lichtspiel-Theaters = 
bestehend aus Klappstühlen mit Lederpolster, Silber- 
wand, Stachow-Apparat, Umformer, reichl. Zubehör, 
eleg. Kasse, moderner Innen- und Außenbeleuchtung, 


Garderobe, Bierbüfett mit elegantem Spiegel und 
Dekoration, Läufern und Portieren, billig verkäuflich. 


M. Kessler, Berlin, Litauerstr. 3. 








Films ohne Schluß 


aber gut erhalten, zu kaufen gesucht! 
Offerten unter F, A, 238 an die Expedition 
der „Lichtbild- Bühne“, Berlin SO. 16, 






Aktualitäten! 


„Die Kämpfe um Lemberg“ vom 15. bis 21. Juli 


Ca. 270 m Erscheint: 6. August. 

Sofort I erste und weitere Wochen äußerst preiswert. 

„Das Geheimnis der U - Boote“, 140 m 

Läuft erst zweite Woche — Pro Tag 3 Mk. 

„Unsere Panzer im Gelecht“, 160 m + „Schrecken der Engländer", 165 m 
* ++ „Bmplang der , ‚Emden - Mannschaft” In Konstantinopel" + + » 
Werner Buchholz, Filmverleih, Stettin 

Birkenallee 34 — Fernruf 1817 
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Der Inseratenpreis beträgt 
15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 
pareille - Zeile. + Für Stellen- 
Anzeigen wird die Zeile mit 





u 0 
2000 Klappstühle 


zum Teil aus dem 
Neuen Königl. Operntheater Berlin 


und Gas-Ausstellung München 
mit und ohne Plüsch oder Lederpolster, Spiegelglas- 
wand, Pathe- und Elsasser-Apparate mit Zubehör. 
Umformer für Gleich- und Drehstrom, Glasschilder. 
Elektrische Pianos, Orchestrions, billig verkäuflich. 
M. Kessler, Berlin Ö. Littauer-Straße 3. 


ich kaufe 


gut erhaltene Schlager mit Zensurkarte auch 
Monopoliilms, kleineDramen, Komödien, Humor, 
NaturgegenKasse. OffertenanF.Schumann, 
Leipzig-Lindenau, Lütznerstr. 48. 


EEE 
(grim- Zentrale sucht per —. 
Herrn für 








Reiseposten 


in dauernder Stellung zum Besuch der Kinemato- 
graphen-Theater-Besitzer in den Bezirken König- 
reich und Provinz Sachsen, Thüringen, Anhalt, 
Braunschweig u. Schlesien. Offerten nebst An- 
gabe über bisherige Tätigkeit usw. an 


(Me: & Co., 6.m.b.H. 
Leipzig, Tauchaerstraße 2. 





Sasse 








Unsere Inserenten 


bitten wir bei Erteilung 
von Aufträgen den Vor- 
zug zu geben. Bei 
allen Anfragennehme man 
freundlichst Bezug auf die 


LICHTBILD-BÜHNE 


10 Pig. berechnet. 


Zuverlässige 


Operateurin 


sucht bei bescheidenen 

Ansprüchen Anfangs - 

stellung zum Einarbeiten. 
M. DRIEWER 

bei Petersen, Hamburg 

Eidelstedterweg 121, III 


Kaufe sofort Imarı 


ae Modell 


Offerten unter V,F.1100 an 
die Exped. der Lichtbild- 
Bühne, Berlin SO., erbeten. 





Zuverlässiger 


Vorführer 


militärfrei, gesund und mit 
guten Zeugnissen sucht 
baldige Stellung. Offerten 
erbeten an H. Lütjens, 
Wandsbek, Oktaviostr.39. 








vierteljährlich 


kostet 
das Abonnement 
auf die 


„. B. B.‘ 








Altona 


Henschel, James, Monopolfilms, 


Altona a, Elbe, Schulterklatt 115, Fern- 
sprecher: Gr.I, Nr, 2034. 


Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg, Schleswig- 
Holstein, Mecklenburg, Hannover, 


Der Trick oder Welcher von Beiden, 


Detektivkomödie f Akte 
Im Schatten seiner Vergangenheit, 
Sensationsdrama 4 Akte 
ie Theodor seine “Verlobung 
rückgängig machte, Burleske 2 Akte 
Die bösen Buben, Lustspiel . 3 Akte 
Protea |, Detektivdrama . . 5 Akte 
Teddy und die Hutmacherin, Lust- 
spiel mit Paul Heidemarn i 
Teddys Frühlingsfahrt, Lustspiel 
mit Paul Heidemann . . ; 
Der Golem {P. Wegener), Drama 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, größter Sen- 
sationsfilm der Gegenwart u 6 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 
Abenteuer-Roman . 4 Akte 
Das Jahr 1915, Ernstes und Heiteres 
aus dem Leben uns, Feldgrauen 
Fräulein Feldgrau, Lustspiel . 3 Akte 
Der Sieger, Episode a. d. Weltkr. 2 Akte 
Der Postkutscher von St, Hilo, Dr. 3 Akte 
Um den Vater zu retten, Drama . 3 Akte 
In Sturm und Stille, Drama 3 Akte 
Arme Maria 4 Akte 
Die Siegerin, Drama . 304 3 Akte 
Spielkameraden, Schauspiel 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 3 Akte 
Elga, Detektivdrama . 5 Akte 
Der Bär von Baskerville, Detektivfilm 3 Akte 
3 Akte 


Der Tunnel 
Der Katzensteg 
Gesetz der Miene . 


Im Schatten der Nacht, Detektivdr, 





Berlin 
Christensen, Marius, G. m. b. H,, 

BerlinSW, 48, Friedrichstraße 224. Fern- 

sprecher: Lützow 2496, 2497, 
Dissonanzen des Lebens 6 Akte 
Die zweite Mutter . 6 Akte 
Sehnsucht nach der großen. Welt, 

(Die Tote) . 6 Akte 
Der Goldkönig ß 6 Akte 
Die Perle . 3 Akte 
Seemannskind . 6 Akte 
Fürstenkind 4 Akte 
Severo Torelli . 4 Akte 
Die Fürstin von Monte Cahello 4 Akte 
Die schwarze Familie 5 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone 5 Akte 
Dieser Schlingel, der Emil . . 3 Akte 
Lehmanns Maxe oder: Was die 

Feldpost brachte 3 Akte 
Es braust ein Ruf wie Donnerhall . 3 Akte 
Michels Weihnachten 1914 2 Akte 
Kriegsgetraut , . 2Akte 
Die Schwester vom _ Roten "Kreuz . 2Akte 
Michels eiserne Faust . . 2 Akte 
Jung-Deutschlands Liebesgaben 3 Akte 
Vermißt gemeldet . i 3 Akte 
Auf Patrouille im Osten . 3 Akte 
Der schwarze Husar . 

Ich hatt‘ einen Kameraden , 2 Akte 
Mein Leben für das deine! . 4 Akte 
Kulissenzauber 4 Akte 
Lottes Vormund , 4 Akte 
Das alte Lied . e P 4 Akte 
Juna, die Perle vom Ganges } 4 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 


schaft m, b. H. 


Berlin SW.48, Friedrichstr, 207, 
sprecher: Zentr, 9611. 
Der Sohn des Ministers, Drama 
Meschugse ist Trumpf, Lustspiel 
Das Kind der Straße, scwedi- 
discher Kunstfilm . 


Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 
Vereinte Herzen . j 
Der kleine Schlangenmensch, Drama 
Tragische Legende, Drama 
OÖ du mein Österreich, Kriegsepisode 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 
ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 
Spielkameraden, Schwed. Kunstfilm 
Von Sieben die RN: Eiko- 
Lustspiel ; 


ünther & Co., G. m. b. H., Film- 


Berlin SW.48, Friedrichstraße 8. 
sprecher Moritzplatz 4781. 


Dramen, 

Absinth, der Untergangs des fran- 
zösischen Volkes 

Scheingold 
Die Totenkopf- Uhr 
Der Seekadett vom Kreuzer Gefion 
Der Flug zur Westsrenze 
Geheimnis der Münze 
Lepain I,, Detektivschlager 
Lepain II., Detektivschlager 
Jagd nach der 1000 Mark-Note . 
Geheimnis von Chateau Richmond 
Myrthe und Schwert . RE 


Der Menschenjäger 

Der Diamantensucher , 
Turi, der Wanderlappe . . 
Frou, Frou (Hedda Vernon) 


Von Indianern überfallen 
Der Tod und die Mutter 

Der Thronfolger . 

Die Wittenberger Nachtigall. 
Eine Jugendsünde . 


a 


Glückspilze (Hauptr, Gebr. BE 
Wer ist Zwiebelbaum 

Eine Nacht in Berlin 
Einbrecher als Schutzmann i 
Raum ist in der kleinsten Hütte 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote 
Jolly, der Wunderaffe 

Mein Name ist mn 
Winterflirt y 

Die Heiratsfalle . i 





Haeseki & Paul, Berlin SW, 48, 
Telephon Amt Moritz- 
Hapafilm, 


Friedrichstr, 31. 
platz 14869, Telegr.-Adr.: 


Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 
Heimgesucht, Realistisches, Sittendr, 
Der Kriegsfreiwillige, Kriegsfilm 
Leichtsinn, Sensationsdrama . 
Unter Indiens Schrecken, Sensations- 


Tierfilm . ; 
Das rote Schloß, Detektivdrama 
Evas Hemd, Lustspiel ; 
Ihr letzter Tanz. Drama einer 

Leidenschaft 


Und die Freundschaft ; Sing über den 


Tod hinaus, ergreifendes Drama 


Fürs Vaterland, EBENEN: Feld- 
grau s .. 


Fern- 


3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 


Hans, 


Fern- 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


6 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 


Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 

Drama aus den Kolonien Akte 
Zigo? ergreifendes Drama +  DARe 
Mirzi, das Zigeuermädchen, Sen- 

salionsdrama . . 3 Akte 
Fine glückliche Ehe, Lustspiel . . 3Akte 
Selbstgerichtet (Die gelbe AORREN 

zeitgemäßer Sensationsfilm . . 3 Akte 


Hanewacker & Scheler, Monopolfilm- 


Vertriebs-Gesellschaft m. b. H,, 

Berlin SW,.48, Friedrichstraße 25-26. 
Fernsprecher Moritzpl, 14584 und 14585. 
„„ Zeitb, 3 Akte 


Ans Vaterland, ans teure , 


Zucker und Zimmt, Lustspiel. . . 2Akte 
Das deutsche Volkslied, Lebensbild 2 Akte 
Strohfeuer, dramat, Gesellschaftsb, 3 Akte 
Brandung, Drama . . 1Akt 
Wir lassen uns scheiden, Komödie ‚ 3Akte 
Motvi unbekannt, Drama 3 Akte 
Die Unschuld vom Lande, Komödie 3 Akte 
Ein Frauenherz, Drama : . 3 Akte 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 

Gehetztes Wild, Drama ; 4 Akte 
Arizona, Wildwest-Schlager . 6 Akte 
Der Zirkusteufel, Artistendrama 3 Akte 
Freiheit oder Tod, Tragödie 3 Akte 


Wenn Liebe sich einmengt, Komödie 3 Akte 
Die Affäre Dumaine, Drama 3 Akte 
Freuden der Reserveübung, Hum, . 2 Akte 
Die Czernowska, Drama 3 Akte 
Leben heißt — kämpfen, Roman 3 Akte 
Unter Indiens Glutensonne, Sensat, 5 Akte 
Herzensrecht, Drama 3 Akte 
Die Sumpfblume, Mimodrama . 4 Akte 
Der neue Unterpräfekt, Humoreske 2 Akte 
Ave Maria, Drama, ar 3 Akte 
Der Fleck, modernes Drama 3 Akte 
„Engelein" (Asta Nielsen) 

Judith von Bethulien 4 Akte 
Der Schuß, Drama 3 Akte 


(Nur für Rheinland w Westfalen. 
Das Abenteuer der Lady Glane, Rom. 3 Akte 


Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 3 Akte 
Freunde, Tragikomödie . . . 2 Akte 
N te were DIEBE 
Die Kinder des Generals (Asta 
Nielsen) . 

Die Film-Primadonna (Asta Nielsen) 

Der Franktireurkrieg, historisch . 3 Akte 
Die tolle Gräfin . ER 4 Akte 


Holz, Fritz, 


Berlin N.20, Badstraße 35, 


Ferspre:her 
Moabit 2921. 


Die Kinder des Kapitän Grant 6 Akte 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 3 Akte 
Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Cisco, der Schrecken des Texas, 

Sensationsfilm i 3 Akte 
Die Meeresbraut, Drama 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr, 

Kriegsepisode . 2 Akte 
Die  Suffragette (Asta Nielsen), 

neue Kopie ; . 5Akte 
Die Diamanten des Sultans. 3 Akte 
Die giftigen Gase . 2 Akte 
Die kleine Autlerin 3 Akte 
Die Sterne wollten es er 2 Akte 
Der Telegraphist des Forts . 2 Akte 


Die Wettfahrt nach dem Standesamt 3 Akte 

Das verschleierte Bild von Groß- 
Kleindorf Be A 3 Akte 

Die Liebe der Zigeunerin 2 Akte 


Die Sünden der Väter (Asta Nielsen) 3 Akte 


Das Geheimnis von Lissabon . 3 Akte 
Zwei arme Reiche . r k 3 Akte 
Dem Meeresgrunde abgerungen . 2 Akte 
Das gefährliche Alter 2 Akte 
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Die offene Tür ‚ 3Akte 
Der Eid des Stephan Huller ‚ 4 Akte 
Das Blut der Sühne , ‚ 2Akte 
Eine gefährliche Frau "3 Akte 
Wer ist der Täter 3 Akte 
Das Recht auf Glück 3 Akte 
Masuren 3 Akte 
Brot REIN 2 Akte 
Gemischte Programme 
Spez.-Abt. für Sonntagsprogramme., 
Leopold-Films, Alfred Leopold, 
Monopol - Filmverleih 2 Fabrikation Ber- 


lin SW,48, Friedrichstr. 235, 
Amt Lützow 2603. 


Die 


Telephon 


Finsternis und ihr Eigentum 6 Akte 


Der Mann von der Heide v, 
Gustav Frenssen) . , 3 Akte 
Schicksalsfügung oder der He ld: aus 
Südamerika 3 Akte 
Die Mitgift des Bajaı IZZO, ,, Sitt endra ama 3Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Land- 
sturmlustspiel ei 2 Akte 
Frauenlos, amerikan, Film 2 Akte 
Dankbarkeit oder die Macht des 
Goldes ae 2 Akte 
Die Tochter des Meeres . 2 Akte 
Wüstengold, Goldgräberfilm 2 Akte 
Nur eine schäbige Puppe . 1 Akt 
Das Bildnis der Gräfin Anna 1 Akt 
Lloyd-Film, Gesellschaft m. b. H,, 
Berlin SW. 48, Friedrichstr, 224. Fern- 
sprecher: Nollendorf 2178. Telegramm- 
adresse: Lloydfilm. 
Die Waldschänke en 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Seeschauspiel . 4 Akte 
Der K ampf um das Testament, Drama 3 Akte 


Monopol für die Sanze Welt. 


Der Turm des Schweigens 


3 Akte 


Der zweite Schuß, Försterdrama, 3Akte 
Meine Frau und ich, Lustspiel 3 Akte 
Die Feuerprobe, Geschichte eines 
Fabrikbrandes BEIE 2 Akte 
Teddys Verhältnis, Lustspiel, 3 Akte 


Man steigt nach, Lustspiel 3 Akte 
Die drei Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Verbotene Frucht, Tragödie 4 Akte 


Müller, Henri, Monopolfilms, 


G.m.b. H., Berlin SW, 48, 
Friedrichstr 236. 
Telegr.: Hamuler. 
Das Riesenprojekt, 


Fernspr. Lützow 7060. 


Der Schienen- 


weg unterm Ozean 2 5 Akte 
m Feuer der Schiffskanonen, See- 

Schlachten, Kriegsdrama 4 Akte 

Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 5 Akte 
Feuer der Schiffskanonen, — 

Schlachten, Kriegsdrama . 4 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

“sucht, feines Lustspiel 2 Akte 


Wenn drei dasselbe tırn, 
Komödie ,, 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 


Goldene Herzen 


Detektiv. 
3 Akte 
3 Akte 


ın eiserner Zeit, 
Kriegsdrama . 3 Akte 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 

Der große Unbekannte (Lord 
Lister I), Detektivdrama  »ngAkto 

Die Stadt der Verschwundenen 
(Lord Lister II), Detektivdrama 3 Akte 
Und das Licht erlosch, nordisches Dr, 4 Akte 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr, 3 Akte 
Der Fabrikarbeiter, soziales Drama 3 Akte 


Müller, Max, & Co., Schlagerfilms, 
Berlin SW,68, Friedrichstraße 35. Fernspr. 


Mpl. 12556. 
OÖ, du mein Österreich 

Das Leuchtfeuer von Lubaczow 
Lieb Vaterland, magst ruhig sein 
Spartacus . 
Der Mann oline 
Dunkle Wege DER 
Jagd nach dem Testament 
Der lebende Tote 
Frauenrache 
Der schwarze 
Die Rächerin 
Zweierlei Liebe 
Der Student von 
Flug in die Scnne 
Gescheitert 


Standard Film: Ges, m. b. H,, 
jerlin SW.48 
sprecher Lützow 2744 und 8443. 
Adresse: Standardfilm. 

(Der Sklavenbefreier) . 

Nachtschatten 


A rme 


| Doktor 


Prag . 


Spartacus 


Der geheimnisvolle 
Der Flug zur \Westgrenze 


Aristokratenlaunen 
Sündenböcke, Lustspiel . 
Zimmer 22, Lustspiel . 


Die Musterkollekiion, Lustspiel . 
Das Strumpfband, Komödie 

Es lebe der Köniji . 

Der Mann im Keller 


Der Spuk im Hause des Professors 
Im Kampf um den Thron 
Fin wilder Sproß 


Der Talisman 
Das verschleierte Bild 
Das ist der Krieg 


Zwischen Himmel und Erde . 

Der Unglücksstein ar 

Wenn die Heimat ruft ,,. 
Manya, die Türkin 

Arme Marie . 

Das dunkle Sc hloß 

Im Banne der Vergangenheit, Dea ama 
Curare oder Der indische Dolch 


Wolif, Benno, Monopol-Films, 
Berlin SW.48, 


sprecher Lützow 4921, 


Der Lumpenbaron, Burleske 


Der Hund von Baskerville, Detekt. Di, 


Lecoq, der König ıl. Detektive, De- 
tektivdrama i y 

In Feindeshand, Drama De a 
Der Mann im Keller, Detektivfilm 
Das eiserne Recht, Kriminalroman 

Das Panzergewölbe, Detektivfilm . 

Mobilmachung in der Küche, II. Teil 

Leutnantsstreiche . 

Auf dem Felde der Ehre ‚gefallen 

Das Teufelsauge ; 

Fürs Vaterland 

Ein mysteriöser Fall. . 

Die geheimnisvolle Villa 

Die schwarze Bande 

3 Tage Mittelarrest 

Der Erbe von Miramare 


Frau S, Zadek, 


‚ Friedrichstraße 238. 
Telegr.- 


3 Akte 
3Akte 
2 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


Fern- 


6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
1 Akt 

3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


Friedrichstraße 238, Fern- 


2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr. 


Uhland 5689. 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 
Monopol für Groß-Berlin, 
Königreich und Proviız Sachsen, 

gische S.aaten, 
Blaue Maus, Lustspiel 


3 Akte 


Brandenburg, 
Thürin- 


3 Akte 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten, 
Schuldig, Drama . .  . 4 Akte 
Monopol für Berlin und Groß-Berlin. 
‚Nun wollen wir sie ılreschen” 
Monopol für Königreich nd Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, /nhalt, Reuß beide 
Linien, 


Feldzug, Kin»volksstück 3 Akte 


Lottekens 


Bochum i.W. 


Schlesinger, E., Monopolfilms, 
Bochum i.W., Hattingerstr. 14. Fernruf 1244 


Monopol für Rheinland und Westfalen: 


Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama , . 4 Akte 
Gustl's Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
Tresa, „Die Sizilianerin“, Drama 3 Akte 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama 5 Akte 
Die drei Glocken von "San Martino, 
Kriegsdrama 3 Akte 
Vereinte Herren, Drama IR 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild . 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster. Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Hiawatha, Sensationsdrama 5 Akte 
„Der Pastor" ; 5 Akte 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama ; 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Für Norddeutschland, 

Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
)er Pastor, Drama } 5 Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Die vfer schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama 5 Akte 
‚Iresa, die Sizilianerin 4 Akte 
Die drei Glocken von San Mattino, 

„eine Kriegsepisode von der öster- 
reichisch-italienischen Grenze" 3 Akte 


Mit Süddeutschland. 
(** Mit Bayern ** außer Bayern.) 


Der Pastor, Drama . 4 Akte 
** Nächstenliebe, Drama  . 4 Akte 
** Tresa, „Die Sizilianerin, Drama 4 Akte 
** Die vier schwarzen Teufel, Sen- 

** Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
* Der Schuß, Drama . 3 Akte 

* Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
** Oberst Chabert, Kriegsdrama 4 Akte 
* Wehe den Besiegten, Kriegsdrama 4 Akte 
** Ingeborg Holm, Drama . . 4 Akte 

Für ganz Deutschland, 
Tresa, „Die Sizilianerin, Drama 3 Akte 
(außer Berlin) 
Die vier schwarzen Teufel, Sen- 
sationsdrama 5 Akte 


Unger & Neubeck, G. m. b. H., 


Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft). Fernsprecher 5872 und 3873, 


Telegrammadresse: Ungerfilm. 


Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 


Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List desen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, 4 Akte 


Lustspiel 
Herrin des Nils . DEE 
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Quo vadis . i 
Untergang von Pompeji . 


„Doch meine Liebe wird nicht 





sterben” , 6 Akte 
Sieg oder Tod 4 Akte 
Millionenmine . PER 3 Akte 
Der dritte Leutnant, "meine Frau, 
Lustspiel u PIE 3 Akte 
Die Finsterns und ihr Eigentum, 
Filmproblem . . 6 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte 
Wildfeuer 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama i 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkrautf) 5 Akte 
Die blaue Maus, II. Teil, Humor 4 Akte 
Braunschweig 


Dentler, Martin, Braunschweig, 


Autorstraße 3, Fernsprecher: 1143 u. 1144, 


Der schwarze Traum, Drama . 

Albert in Nöten, Lustspiel a 

Der Patent - Schnapp- Schloß-Kofter, 
Lustspiel 

Juna, die Perle vom \ Ganges, Drama 

Veronika 860 :10, Drama 

Sieg auf der ganzen Linie, Militärsch. 

Weina, die Tochter des Hochge- 
birges, Drama aus Lappland 


Explosion der Kasematte B.2, Kriegsf. 


Das alte Lied, ‚Schauspiel 
Die Finsternis und ihr Eigentum, 

dramat, Filmschausp. 
Nach dem Maskenball, 
Der Narr 


Drama 


des Schicksals, Mimodr, 


Eine Frau auf Pump gesucht, Komödie 


Lottchens Vormund, Komödie 

Lügen haben kurze Beine, Komödie 

Ein tüchtiges Mädchen hilft sich 
selbst, Komödie . . 

Der Hund von Baskerville, I. Teil. 
(Das unheimliche Zimmer), Detek- 
tivstück . Bu 

Der Hund von ‚ Baskerville, M, Teil. 
(Wie entstand der Hund von Bas- 
kerville?), Detektivstück . . . 

Dämon und Mensch, Lebensbild 


Gesprengte Ketten, Lebensgeschichte 


Der Verführte, soziales Drama 
Sein einziger Bruder, Schauspiel 
Flammen des Mars, Schauspiel 
Erlkönigs Töchter, Drama . 
Die.Heldin aus den Vogesen, Kriegsdr. 
Das Geheimnis des Diabolit, 
Charakterstück 
Thora West, Drama 
Photographischer Wettbewerb, "Lust- 
spiel 


Max und seine zwei i Frauen,. Lustsp. 


Ein moderner Paris oder der Herr 
Apotheker heiratet, Lustspiel 


Kino-Palast G. m. b. H,, 


zeitgem, 


3 Akte 
1 Akt 


3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3Akte 
4 Akte 
4 Akte 


6 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


2 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 


2 Akte 


Braunschweig. Fernsprecher 1002, Telegr.- 


Adresse: Kinopalast. 
Brechet nicht den Stab oder: Rich- 


tet nicht ... ., Drama 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 
Sensationsdrama . . 
Das eiserne Recht, Detektivfilm 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 
Ketten der Vergangenheit, Drama 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 


4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 


Der Erbe von Miramare 
Die Totenkopf - Uhr 
Chemnitz 





EM Min ie a WE Es 


Creutz & Werner, 


Chemnitz, Königstr. 24, Telefon 8397, 


Telegr.-Adr.: Biograph, Chen nitz. 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Der Krieg versöhnt, Kriegsepisode 3 Akte 
Sieg oder Tod, Abenteuererfilm 4 Akte 
Maria Magdalera (nach Friedrich 

Hebbels Trauerspiel) 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte 2 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rom, 

Schauspiel ; Br 4 Akte 
Eine L ausbubengeschichte, Komödie 1 Akt 


Henny Porten-Serie 
bestehend aus 


Tirol in Waffen, 


93, 14, 18 
14 hervorragenden 
histor, Scharıspiel 


Films, 
5 Akte 


Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 


Danzig, Dominikswall 9, Fernspr, 2396. 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 


Pommern und Posen: 


Schipp schipp hurra, Kriedelust sp. 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr, 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr.. 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen »der: Teddy 
soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch, 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 
Kriegsepisode u 1 Akt 
Todesrauschen, Krieg;drama 3 Akte 
Der dritte Leutnant -— meine Frau, 
Lustspiel . 2 3-4. ae 
Die Flucht vor dem Tode, Sensation 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, 1, Teil 
Lustspiel ; 2 Akte 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 3 Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4 Akte 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama . 3 Akte 
Durch Puls erdarnpf und Kugelregen, 
Kriegsdrama 3 Akte 
Deutsche Frat:en — Deutsche Treue, 
Kriegsschluger ‚ 3 Akte 
Der Glaube siegt, Legendenspiel ‚ 2 Akte 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp. 6 Akte 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp, 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 6 Akte 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 4 Akte 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 2 Akte 
Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama 2 Akte 


2 Akte 


Tatjana, Drama a. d, russ, ‚ Revolution 


Tangofieber, Filmburleske . . 2 Akte 
Mensch u. Raubtier, Wildwestfilm 2 Akte 
Filmmemoiren des Kaisers . 2 Akte 
Das goldene Bett, Roman . 4 Akte 
Teddy schippt, Kriegslustspiel 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama 3 Akte 
Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 3 3 Akte 
Das Nachtbackverbot, Kriegsschl, 3 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 3 Akte 
Amor im Quartier, Kriegslustspiel 4 Akte 


3 Akte 
2 Akte 


Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr, 
Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 


Der Schwiegervater seines Leutnants 





Kriegslustspiel ’ 3 Akte 
Wir Barbaren, Kriegslustspiel 3 Akte 
Frou Frou, Sensationsdrama . 5 Akte 

(auch für Schlesien). 
Dessau 
„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Vertreter: Otto Mau, Dessau, Franzstr.3/4. 
Telephon 930. Telegr. Metropoltheater 


Aonopol für Königreich und Prov, Sachsen, 
Thüringen, Anhalt, Böhlasion, 
Die Zerstörung Karthagos 4 Akte 
Der Verführte, Drama 3 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone, 
Drama nn. 5 Akte 
Die Abenteuer else Journalisten, 
Drama De ARE 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 
ben, Drama 23. BA 
Die verhi ängnisvolle "Hinterlassen- 
schaft, koloss. Sensationsdrama 4 Akte 





Dresden 





Deutscher Kunstiilm-Vertrieb, Martin 
Queck, Dresden, 
22, Fernsprecher 23 960, 


für Ost- und Westpreußen, 
Pommern und Schlesien.) 


Pragerstr, 
(Monopole 
Posen, 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen 3 Akte 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske 3 Akte 
Dıe Kinder des Kapitän Grant 7 Akte 
(ohne Pommern) 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie 3 Akte 
(ohne Schlesien) 
Monopole für Königreich und Provinz 
Sachsen und Thüringische Staaten. 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegs- 
humoreske 3 Akte 


Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 


Der Sturmvogel, Sensationsdrama 3 Akte 
Das schwarze Los . 4 Akte 
(mit Anhalt) 

Im Labyrinth der Liebe, Drama 3 Akte 
(mit Schlesien, Braunschweig, lippe und 


Anhalt) 
Der Klub der Dicken mit Martin Ems 3 Akte 


(nur für Schlesien) 


Die siegreichen Heere Deutsch- 
lands, Österreichs und die Heere 
unserer Feinde, aktuell ‚3 Akte 
(nur für Königreich Sachsen) 
Die Feuertaufe 3 Akte 





Düsseldorf 


Düsseldorfer Film-Manufaktur, 


L. Gottschalk, Düsseldorf, 


Centralhof, Fürstenpl, Fernsprecher 1077, 


8630, 8631. 
Frankfurter 
Frankfurt 


Film-Comp. G. m, b. H., 
a.M., Kaiserstraße 6, 


Fern- 


sprecher Amt Hansa Ntr,6858 und 6859. 
Die Heldin aus den Vogesen, 
Kriegsschauspiel er ARE 
Der Kriegsdämon, Kriegsschauspiel 2 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, Kriegs- 
lustspiel . . . ’ ‚ 2Akte 
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Kriegs- 
3Akte 


Nun wollen wir sie dreschen, 
schauspiel 


Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 3 Akte 
Luftschlösser, Meeresdrama ‚ 2Akte 
Die Ruine des Todes, Drama . . 3Akte 
Atlantis. Von Gerhart Hauptmann 5 Akte 
Fascination, Detektivdrama 3 Akte 
Die Herrin des Nils, Drama . 5Akte 
Die zwei Sergeanten, Kriegs- 
schauspiel : RE 
Das geheimnisvolle X.,  Kriegs- 
schauspiel Er 5 ee ER 
Der Shylock von Krakau, Drama 3 Akte 
Die Verlobten, Drama 5 Akte 
Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf- Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 
Maria Magdalena ira z 4 Akte 
Die rote Brieftasche, ca. 700 m , 
Der Hund als Rächer, ca. 750 m 
Das Geheimschloß, Sensation , 
Nordlandrose (Henny Porten) 3 Akte 
Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 
Das Ende vom Lied „ . . . 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame . 
Die Fürstin von Monte Cabello 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegs- 
schauspiel MAR WU 3 Akte 
Der Überfall in Feindesland . . 2AÄkte 
Rache des Blutes (Paul Wegener) 4 Akte 
In letzter Minute, Kriegsbild 4 Akte 


Leibholz & Co, L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1, Fern- 
sprecher 4134, Telegr.: Leibholz, 

Die Waldschänke (Meßter-Film), 
großes Drama 3 Akte 


Im Banne der Vergangenheit, Sen- 


sations-Kriminaldrama 0. 4.Akte 
Der Trick (Luna-Film), Dasskt. Macs: 2 Akte 
Die zerbrochene Puppe (Messter- 

Film), Lustspiel , . 2 Akte 
Manya, die Türkin [Luna- Film), Kri- 

minaldrama ; 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa Weise), Lusts ;p, 3 Akte 
Frau Anna’'s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen — deutsche Treue, 

Kriegsdrama . EA ET 3 Akte 
Die kleine Heldin, _Kriegsdrama 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Militär-Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär- 

Lustspiel 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 

Kriegsdrama ‚ 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldrama 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel . 3 Akte 
Leichtsinn, Mädchenhändler-Drama 3 Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft n m, e H, 


Düsseldorf, Worringer Straße 113, Fern- 
sprecher 4082 und 4083, Telegr.-Adresse: 
Rheinfilm. 





Die vom Feuerberge 4 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß 4 Akte 
Die Schlangenbeschwörer 2 Akte 
Der Klub der Dicken . 3 Akte 


Der Indizienbeweis . . . . 3 Akte 
Das Tyrannenschloß des inderfürsten 3 Akte 


Im Taumel des Hasses 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied 3 Akte 
Der nächtliche T odesschrei 3 Akte 


Die Jagd nach dem Schicksalsstein 4 Akte 


Schuldlos . . x 3 Akte 
Liese im Felde DIS 3 Akte 


—- 
u nn nn nn 


Frankfurt a.M. a 








Frankfurter Film-Comp. G. m.b. H., 
Frankfurt a,M., Kaiserstraße 6, Fern- 
sprecher Amt Hansa Nr, 6858 und 6859, 
Telegramm-Adresse: Films, Frankfurtmaia. 

Monopole für Süddeutschland inkl, Baye 

Cowboy und Indianer, gi Wild- 
westschau . . . 2 Akt 

Ein fataler Scherz, Det: ektivdrama 3Akt 

Cleopatra, historisches Schauspiel , 5 Akte 

Frau Satan, Drama . . 3Akte 

Magda, das Teufelsweib span. Kunstf, 3 Akte 

Die Millionenmine, Sensationstfilm 3 Akte 

Lecog, der König der Detektive, Dr, 3 Ikte 

Protea I, Schauspiel . . . . 4Ak 

Protea Il, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 

Am Leben vorbei, Drama , . . 3Akte 

Das Kriesslied der Rheinarmee, Dr, 3 Akte 

Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel . 3 Akte 

Das Geheimnis der en Strahlen, Dr, 3 Akte 


Fifiı, der Liebling der ganzen Garni- 

son, Lustspiel 3Akte 
Mitsiftjäger, Det ektivdra ıma 1 Akte 
Das Rachegespenst, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis vom Grünen Park 

Detektivroman ee Sr ARte 
Ein tapferes Bl: ichgesicht, Wild- 

westbild re a 2 Akte 
Luftschlösser, Seedrama 2 Akte 
Aida, Salonbild ae Akte 
Du sollst nicht schwören, Kulturbild 3 Akte 
Das Eiserne und das Rote Kreuz, Dr. 3 Akte 
Die Ahnfrau, Detektivdrama ‚ 3Akte 
Der Tag der Vergeltung, drama- 

tischer Lebensroman ne FAkte 
Maxens Feldpostbrief: wie Max 

das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- 

sode aus den Kriegstagen . . .„ 2Akte 
Der Hund als Rächer, spannend, Bild 2 Akte 
List gegen Gewalt, sensationeller 

Detektivroman era 
Verklungenes Liebeslied, drama- 

tisches Lebensbild +» 3Akte 
Die liebe Gulaschkanone, heitere 

Zeitbilder aus den Kriegstagen , 2Akte 
Die entartete Blune, italienischer 

Kunstfilm LER 4 Akte 
Auf schwankem Grunde, "Drama . : Akte 
Der Kriegsdämon, Episode aus 

dem großen Kriege re AK 
An der Schwelle des Jenseits, mili- 

tärisches Schauspiel 3 Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Der Geisterseher, Roman 4 Akte 
Der Orden, seine höchste Ehre 4 Akte 
Die geheimnisvolle linterlassen- 

schaft, Detektivdrama 4 Akte 


Die blaue Maus, II. Teil, Fi!mschwank 4 Akte 
Monopole für Süddeutschland exkl, Bayern, 


Die Verlobten, Roman 5 Akte 


Die zwei Sergeanten, Volksschauspiel 6 Akte 


Schuldig, Drama 5 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 
Excentric-Club, Roman . 4 Akte 
Die Toteninsel, Liebesroman 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Roman 6 Akte 


Der Überfall in Feindesland, Kriegsdr, 2 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Detektivb, 3 Akte 
Der dritte Leutnant ... meine Frau!, 


Lustspiel 4004 Akte 
Im Taumel des Hasses, Detektivdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 3 Akte 
Pflicht und Liebe, erstklass. Kriegsf. 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3Akte 
Die Masuren, Bauerndrama 3 Akte 
Die entiesselte Bestie oder Im 

Schneilfeuer, Kriegsschauspiel 3 Akte 


H 


Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Das achte Gebot, Schauspiel 3 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . 3 Akte 
Der falsche Schein, Kriminalfilm 3 Akte 
Kehre zurück, Alles vergeben!, Lust- 

spiel 3 Akle 
Das Laster, "soziales Drama 3 Akte 
Die goldene Fliege, hervorragend. 

Kunstiilm . . . 3 Akte 
Die Flammen des Mars, Drama 3Akte 
Die Launen einer Weltdame, Roman 3 Akte 
Zofia, Kriegsirrfahrten eines Kindes 4 Akte 

Freier Film für ganz Deutschland. 

Das Vaterland ruft, vaterl, Schausp, 3 Akte 
Über alles die Pflicht, Episode aus 

dem Weltkrieg Ge 3 Akte 
Brot, Lebensbild 2 Akte 
Ein Wiedersehen in Feindesland, 

Kriegsepisode 3 Akte 


In Nacht und Morgen, Detektivdrama 3 Akte 
Des Kindes wegen, Detektivdrama . 3 Akte 
Treumann Larsen-Serie 1915/16: 


1, Film: „Der Erbe von Walkerau', 
2. Film: „Sklaven der Pflicht”, 
Joe Deebs-Serie 1915/16, 
Film: „Das Gesetz der Mine, 
2. Film: „Sein schwierigster Fall", 


Carmi Vollmöller-Serie 1915/16, 


1, Film: „Der Fluch der Schönheit", 
2. Film: Der Hermelinmantel', 
3, Film: „Die rätselhafte Frau’, 
Der Erbförster, Drama ‚ 4Akte 
Die Goldfelder von Jacksonville, Dr, 2 Akte 
Arme Marie, Schauspiel 4 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte 
DunkleGewalten, Detektivdrama 3 Akte 
Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 3 Akte 
Doch die Liebe fand den Weg, 
Göthezitat , . u 3 Akte 
Des Liedes Macht, Drama ‚ 3Ake 
Der Stern, Detektivdrama . . 7 Akte 
Die Ehe der jungen Felicitas, Schausp. 3 Akte 
Das Auge des Buddha, Drama 2 Akte 
Die Rache der Thora West, Dramı 3 Akte 
Vom Spielteufel befreit, Sensationsdr, 3 Akte 
Die Rache der Vodos, Indianerdrama 3 Akte 
Die Jagd nach dem Glück, Drama 
aus dem wilden Westen ‚ 3Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes, ameri- 
kanisches Drama 2:0» Säkte 
Auf einsamer Insel, amerik. Drama 3 Akte 
Das Geheimnis ü2s D, 14, Sensat.-Dr, 4 Akte 
Wie Theodor seine Verlobung 
rückgängig machte, Lustspiel . 3 Akte 
Jedermann, Schauspiel . : » » 4 Akte 
Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 3 Akte 
Die Spur des Toten, Kriminaldrama 4 Akte 


Hamburg 





Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 
hof). Fernsprecher Gr.8, 981,982, Tele- 
gramm-Adresse: Filmhansen. 


Henny Porten und Stuart Webbs 
Serien 1915/16: 


Die Gefangenen vom Duklapaß, 
Kriegsdrama ee Se 
Dem Feinde ans Leder 3 Akte 
Die Waldschänke, Drama 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, L ustspiel 2 Akte 
Lebemann auf Aktien, Lustspiel 3 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Schuldlos, Drama HS 3 Akte 
Drohende Schatten, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten, Drama 2 Akte 
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Hamburger Filmbörse Krüger & Vogt, 
Hamburg 3, Mühlenstraße 50, Fernsprecher 


Gr. 6, Nr. 1206, 
Hiawatha, Detektivdrama 5 Akte 
Lichtgasse 14, Detektivdrama 
Die zwei Sergeanten, Kriegsdrama 6Akte 
Die kleine Heiratsvermittlerin, Lustsp, 3 Akte 
Wehe dem Besiegten, Kriegsdrama 3 Akte 
Torquato Tasso, Drama . . .„ 4Akte 
Der Königs-Rubin, Detektivdrama 5 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama 3 Akte 


Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4, Tel. Gruppe 8, 3248. 


Der Goldtransport durch Feindes- 


land, Sensation 


3Akte 


Das Geheimschloß, Detektivdrama are 
Das Geheimnis der Totengruft, 
Detektivdrama 3 Akte 


Die badende Nymphe (ohne Schlesien) 
Filmroman . 


3 A k t e 


Wildieuer, Ronsationsdr ama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama . 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama ‚ 2Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 
schlager ; 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Der springende Hirsch, oder Die 
Diebe von Ginsterburg, Lustspiel 4 Akte 
Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 
Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 
Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 


burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 


Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz. 
Liebe und Leichtsinn, Drama 3 Akte 
Für ganz Deutschland, 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3Akte 


Ein Handstreich unserer braven Truppen 
Eine bange Nacht, Detektivschlager 2 Akte 
Nur für Norddeutschland. 

Das Vaterland ruft 
Die fremde Frau \ 
Ein Wiedersehen in Feindesland 


Hannover 








Rien & Beckmann, G. m. b. H., 


Bahnhofstr. 9, Telegrammadr.: 
Filmcentrale. Fernsprecher Nord 7909, 


Wenn die Liebe stirbt, Drama 3 Akte 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation } 3 Akte 
Die drei Musketiere von Alexander 


Hannover, 


Dumas %. 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) e 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama . 2 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 


Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 2 Akte 


uw ee 


Herne i.W. 








Rippelmeyer, Karl, Filnverleihinstitut, 


i.W, 
sprecher 778, 


Monopol für Rheinland und Westfalen, 


Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr, 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3Akte 


Herne Bochumer Straße 32, Fern- 


Der Goldtransport durch "eindesland 
| 


oder die patriotische Tat einer 

mutigen Frau REN 3 Akte 
Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige 

Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 

(mit Hessen nördlich des Mains.) 

Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte 
Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 

und Flieger, Humoreske 1 Akt 


Herford i.W. 





Lichtspielhaus Wittekind, 
Herford i,W,, 


Höckerstr, 5. Fernspr, 690, 


Telegrammadr, Monopolfilm Herford. 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegsirama . 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring. 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau. 

Heimgekehrt, Drama . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel 3 Akte 
Ein verliebter Racker, Lustspiel 3 Akte 
Kammermusik 3 Akte 
Für ganz Deutschland, 

Delila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 

Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 3 Akte 
Köln 
Dekage Film-Geselischait m. b. H,, 
Köln a, Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher: 
A 7757, A 7758, Telegrammadresse: Licht- 
bild, 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 
sebiet. 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 
kraut) . 3Akte 
Kehre zurück — alles vergeben, 
Lustspiel + BAktE 
Mobilmachung in der Küche, IL, III. und 
IV, Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust- 
spiele 
OÖ, du mein Österreich, "Kriegsdrama 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det,-Dr. . 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, ne 
aus 1813 : 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama . . 3Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel . 3 Akte 
Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 
Schachmatt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Der Flug zur Bl ne MER 
schauspiel . ; 3 Akte 
Absinth, Drama . EEE 4 Akte 
Den Vater zu retten, Dänisches 
Sensations-Schauspiel 4 Akte 
Der Prinzenraub, Gesellschaftsdrama 3 Akte 
Scheingold, Drama . De 3 Akte 
Glückspilze, Lustspiel . 2 Akte 


Königsberg 


Ostdeutscher Film-Vertrieb, 
G. A. Janzon, 
Königsberg i. Pr,, 
Telephon 6244, 


Weißgerberstraße 2. 


Monopol für Ost- und Westpreußen, Posen, 


Pommern, 


Der Golem (Paul Wegener). Stolz 

Firma (Lubitsch). Die Augen des 

Brandes (Alexander Moissi),. — Narr 
Schicksals (Rudolf Schildkraut),, — 

Launen einer Weltdame (Tilla Durieux). 
Das Geheimnis der stillen Mühle von 
Sudermann, — Der Sieger, eine Kriegs- 
episode, — Die blaue Maus, II, Teil (Madge 
Lessing), Der Student von Prag (Paul 
Wegener), Das geheimnisvolle X, zeit- 
gemäßer Sensationsfilm. Die Landstraße 
von Paul Lindau, — Die Welt ohne Männer, 
Lustspiel, in der Hauptrolle Magde Lessing. 


Monopol für Ost- und Westpreußen 
Nacht 
Monopol 


der 
Ole 
des 
Die 


Eine auf dem Atlantic, Seemannsdr. 


Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern. 

Ja, schön ist die Soldatenliebe 

Sie kann nicht nein sagen, ein fein- 


für 





sinniges Lustpiel j 3 Akte 
Tirol in Waffen, vaterländisches 
Schauspiel 5 Akte 
Leipzig 


Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H., 
Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2. Fern- 
sprecher 20060, 


Der Postkutscher von San Hilo, 
Die Siegerin, Salondrama . 


Kr.-R. 3 Akte 
3 Akte 


Im Schatten der Nacht, Kriminal 3 Akte 
Den Verfolgern entgangen, Sens.-Film 3 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp, 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel .„ 2 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 

Kriegsfilm : 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama . 3 Akte 
Königin der Laune 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sons. 3 Akte 
Das Hochstapiertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm, . 6 Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens.-Film 6Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

Tod hinaus, Volksstück . ; 4 Akte 
König Oedipus, Historisch, . 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtigali, Hist.. 6Akte 
Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama . . 3Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 
Astoria-Filmvertrieb, 

Leipzig, Windmühlenstr, 31, Fernsprecher: 


20 793 und 20573, Telegr. „Astoriafilm”, 


Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt: 

Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6Akte 

Der Desperado von Panama, "Schausp. 3 Akte 


Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 
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von Hermann Sudermann . ‚ 4Akte | Eine Liebesgabe, ein heiteres Spiel Myrte und Schwert, Drama . . . 1000 m 
Das schwarze Kreuz, Drama . . 4Akte in ernster Zeit .„ . 2Akte | Die Explosion, Drama . . . . . 1000 m 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt Einer Mutter Opfer (Henny Porten) 3Akte | Die Waisenkinder, Drama . . . . 90 m 
Wer bezahlt die Zeche, Humor . . Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 m 
Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme Militärschwank 0». 2Akte | Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 m 
An der Schwelle des Jenseits, Der Wiederspenstigen Zähmung, Stärker als der Tod, Drama . ,„ . 595 m 

Kiessdtas . » x: , . » SAute Komödie 3 Akte | Mädels, ran an die Front, Lustspiel 410 m 
Die blaue Maus, 2. Teil, Lustspiel 4Akte | Unter zwei Flaggen, Kriegsbild 2 Akte | Flammendes Blut, Drama . . . . 90 m 
Monopol für obige Bezirke und Schlesien: | Die verlorene Meldung, Kriegsbild 2Akte | Die Totenkopfuhr, Drama. . . . 850 m 
Der Golem mit Paul Wegener oo. 5 Akte Unser Zeppelinkreuzer in Tätig- Das graue Kätzchen, Lustspiel :. 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel. 1 Akt keit, große Entführungskomödie 4 Akte | Unser täglich Brot, Drama . . . . 1400 m 
Das Laster, Drama . . . . ‚ 4Akte | Telegraphist des Forts, Kriegsbild 2Akte | Die drei Hyänen, Drama . . . . 850 m 
Salambo . . >. 2, 64Akte | Unter schwerem Verdacht, Drama 2Akte | Die Nacht von Kornatowo, Drama . 730 m 
Nur eine Lüge, Drama . .  . 3Akte | Ulanenstreiche, heitere Episode in Wille Dess . 2... VE m 
Das verrückte Büro, Trickfilm . . Feindesland WERT Ra 2 Akte Phuserkaulie des Urwaldes, Drama 750 m 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart Eva (Henny Porten) 5 Akte i “114: : 2 

* = ee Der Wilddieb, Drama . . . . .„. 850 m 

Webbs-Film), nur Königr. Sachsen 6Akte | Der Totenkopfhus: ir  . 2Akte | Der schwarze Doktor. Drama 950 m 

Launen einer schönen Frau, in der Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr. 1200 m 
Hauptrolle Rita Sacchetto . . 4Akte | pie Heldin der Karpathen Drama 1000 m 
Carola-Theater, Leipzig, Ein Heldenstück der Blaujacken 3 Akte Die Manschenihlle Desma 700 m 
Duf 1 Misekki Sa Gütertrennung, pikantes Lustspiel. 2Akte | pie Feuerprobe Des ZU 800 m 
ulourstr, 10, elephon . Fürs Vaterland, Kriegsbild 2Akte | Q,tustchan * r RR 
Monopol für Königreich, Provinz Sachsen Ein Ehrenwort, Offiziersdrama 2 Akte erg m. b. H. Lustspiel 500 m 
iz © Tl har e le, ER ., ee 
u an ae )as Vaterland ruft, Kriegsbild . 3 Akte ya ae 650 
EREERERERR a te Du hast mich besiegt, Liebesdrama 2 Akte RE ig re FE Ve > 
”e En j ar 4 m he e Vendetta Drama . .. . + om 
Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte | Tochter des Kommandeurs, Offi- ti. 05 GE ei Mgaceı 830 
)er schwarze Husar, Kriegsfilm . . 3 Akte ODE. 05 hr a RA 7 u “Pflich on B Ber "m un 
Erbe von Miramare, Schmugglerfiilm 3Akte | Hagenbecks Tierpark in Stellingen 350 m Eine Lieb a ur rg iebe, Dr. 300 m 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 3Akte | Dornröschen, prachtvolles Ausstat- Mut a Hr e, Lusispie + 80m 
Jagd nach der Hundertpfundnote . 6Akte taBHücE u. +: en 5 re en , =: w 634 w 
Frou-Frou (Hedda Vernon) . 5 Akte uttke in Schwulitäten, ustspie : Mm 
Ehe auf Kündigung (Hedda Vernon) 3 Akte Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 
Prima Ballerina, Sensation . . . 4Akte | Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- WE ı Een 
Barhier von Serie, Lustapiel . . 3 Akte Gescheitert, Drama , . . . . . 900 m 
ier n »evilla, Lustsp PET, - ; 
Siudeni von Oxtord. Dramm . , 3 Akte Zentrale „Saxonia’, Es war ein Traum, Drama . . 485 m 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte Leipzig, Tauchaerstraße 4, Fernsprecher Korg ar: rg Lustspiel . . . 1010 m 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf, 3 Akte 4125 d 191319, Telegra x EEE ttaler Öcherz, Urama , .... m 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm ,„ . 3 Akte B; a s Da ea Die Schlange, Drama . 900 m 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . 3 Akte NRIRREEON Wenn man einem einen Dank schul- 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel . 2Akte | Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m det, Lustspiel. . . . 0... 900 m 
Ich kenne keine Parteien mehr . . 2Akte | Die 3 Glocken von San Martino, Dr, 1300 m | Der Hund als Rächer, Drama . . . 950 m 
Der Herr der Welt, Sensation . . 5Akte | Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 m | Pflicht und Liebe, Drama . . . 980 m 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel . 4Akte | Die süße Nelly, Lustspiel . . . . 1200 m | Ein seltsamer Fall, Drama . . . 1200 m 
Sacco, der Hungerkünstler. , . . 3Akte | Der Zigarrenstummel, Lustspiel . . 500 m | In Todesnot, Drama . . . . . . 618m 
Engelein, mit Asta Nielsen. . . . 4Akte | Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 700 m | Die rote Brieftasche, Drama . . . 738 m 
Entlarvt ea... 500 0. 2äkte | Der Vampyr, Drama . . , .» : „ MO m | Der Schuß, Drama . . . . . . ‚110m 
; Der Trick, Drama . . : » : » 30 m ! Die fremde Frau, Drama . . . . 900 m 
(mit Schlesien und Berlin) | Die gepfändete Braut, Lustspiel . . 520 m | Die Genossin des Diebes, Drama . 911 m 
Der Evangelimann . . . . . . . 3Akte | Kain oder die Pflicht zu den Fahren, O du mein Österreich, Drama . . . 1100 m 
Das Gnadenbröt: ;, . “u. » | Drama 5 620 m | List gegen Gewalt, Drama . . . 864 m 
Die Hexe RE a ee Ze Ze 3Akte | Die Gefangenen vom Duklapaß, Dr. 1200 m | Richtet nicht, Drama. . . . . .10m 
Die ‚ Toteninsel Et 4Akte | Dem Feind ans Leder, Drama . 1200 m | Schwester Erna, Drama. . . .. 800 m 
Zweite Tür links, Lustspiel . . . 4Akte | Roman aus einer kleinen Garnison, Die Ritter von Rhodos, Drama . . 950 m 
Der Tod und die Mutter . 0 . 3Akte Drama 2% >... ,.900 m | Ilses Verlobung, Lustspiel nr A 
Waldows und ihr Schweinchen . . 3Akte | Nur ein Sonnenstrahl, Drama 800 m | Vampyre der Großstadt, Drama . . 900 m 
a. alte Legende 000.0. 0. 4Akte| Dunkle Gewalten, Drama , . . . 950 m | Des Kindes Lächeln, Drama . . . 720 m 
N omnambulismus . . . . . . . 2 Akte Kammermusik, Pirama { ‚ ; , i j 1100 m Lenore, Drama $ 805 m 
Anna von Boleyn . .. . .. . 4Akte Zofia, Drama... 2.2.0.0... 1300 m | Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 m 
we Chammouny , . . . . 3Akte Reitknecht und Edelmann, Drama . 900 m ! Feier im Schützengraben, Drama , 670 m 
Ki e DOREEN Er ae Der Bock als Gärtner, Lus stspiel. . 750 m | Die Straße von Neuyork, Drama . 1000 m 
ch _ 2 Zeit Ri K u . Hanni kehre zurück — alles ver- Die Fremde, Drama . ee. BO 
CENOERE 88 riegs im. . te geben, Lustspiel . . . . . . „1200 m | Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 m 
a Ei ar Drohende Schatten, Drama . . . 1100 m | Die große Saat, Drama ,. . . . 700 m 
' H ee e 1 
Der Thronfolger . . . . 2. 2... 3 Akte nen ie ve lo h N u; re 
Pi Deimeianna , 0 Ja teten e Liebe — verlosene E re, u ? a ER er ER 
Wo ist Coletti? . nr ee RR a TE en Le n m ai ‘ em m u in, Drama : ä ‚ 1200 m 
Mädchen ohne Vaterland . . . . 4Akte nt; a a = ie Belusueht. mac der groben 
Seine Liebe siegt, Drama . . . „1050 m Welt, Drama . re 0: 
Der Weg zur Sühne, Drama , . . 985 m | Kapitän Farandouls. Abenteuer, 
n. Das Stelldichein, Drama. ,„ . . .„ 750 m RT N" ee 7. 
Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, Brandung, Drama i 00. Mm | Torquato Tassco, Drama. . . . - MO m 
Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße), Fern- Der Strumpf, Lustspiel 0, Mm] Jugendrausch, Dramas. . . » + »: 100 m 
sprecher 13940. Telegr.: Kinofey. Der Honvedhusar, Drama . . . . 400 m | Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama , 790 m | Auf dem Felde der Ehre, Drama . 1000 m 
Geopfert fürs Vaterland, Kriegsbild 3Akte | Vergangenes Glück, Drama . . . 840 m | Eine Nacht im Felde, Drama . . . 750 m 
Im  Schnellfeuer, "on 4 Akte | Dantes göttliche Komödie, Drama . 400 m | Feinde ringsum, Drama . . . . . 900 m 
Die dritte Macht, Sen : 3Akte | Revanche, Drama . ‚+ 980 m | Sein einziger Bruder, Drama . . 900 m 
Ein Tag im ec en, heitere Verklungenes Liebeslied, Drama . . 1000 m | Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 

Episode er e ea - . 2Akte | Eine Seite aus dem Geheim buch, Dr. 700 m Drama . . +. 1000 m 

Ein Abschied auf ewig, Liebesdrama 2Akte | Ihr Erwachen, Drama . . . . . 328 m | In Sturm und Stille, Drama . . . 1000 m 
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Der feindliche 


Scherii & Co., G.m b. H,, 


Flie 


Ein Wiener in Berlin, 


ir 


ser, 


jraunschweig) 


Drama. 
Dram 


Leipzig, Tauchaerstr, 2, Teleph. 12372. (ohne 
Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, Die: Einödotarre, 
Anhalt, Thüringen, Braunschweig und Maxya, die Türklı 

Schlesien. Der Schienenweg 
Der Schwiegervater seines Leut- Der verliebte Racker 

nants, Lustspiel . er 3 Akte ler), Lustspiel . 
Wir Barbaren, Lustspiel . 3Akte | Sein Störenfried 
Der lauernde Tod, Drama . 3 Akte Lustspiel 
Das Nachtbackverbot, Lustspiel . 3Akte | Ihr Unteroffizier, 
Mutter und Sohn, Drama . . 3Akte | Ein Unteroffizier 
Die Verlobung im Felde, Lustspiel . 2 Akte Lustspiel 





Albes, 
1431.) 
Basch, Felix, Charlottenburg, Dahlmann; 


Emil, Berlin W,15, Meier-Öttostr, 3, 


(Fernspr,: Uhland 


str, 27, (Fernsprecher: 
Steinplatz 4497). 

Direktor Bolten-Baeckers. Berlin W, 
(Fernspr.: Steinplatz 9689.) 
Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6, 
Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, 

im Felde.) 
Edel, Edmund, Berlin W.15, Bayerischestr, 6, 
Pfalzburg 4095.) 


Eichberg, Richard, Charlottenburg, Sybelstr. 


15, Meinekestraße 22. 


Frobenstr. 16 (zur Zeit 


Fernsprecher: 
P 


19, 


Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr. 4, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 1339.) 
Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15. (Fern- 


sprecher: Steinplatz 8118.) 
Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr, 2. 
Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr. 20, (Fernspr.: Steglitz 1157.) 


Horn, A. von, Halensee, Hektorstr. 12a. (Fernsprecher: Uhland 
3191.) 


Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr. 32, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 2368.) 
lies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr. 31, (Fernsprecher: 


Pfalzburg 7913.) 

Karfiol, William, Berlin W, 15, 
sprecher: Pfalzburg 6608.) 

Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem alten Schloß. (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 

Leopold, Alfred, Berlin SW.48, Friedrichstr, 235, (Fernsprecher: 
Lützow 2603.) 

Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19, (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, 
Uhland 5720.) 

Matull, Kurt, Wilmersdorf, Kronprinzendamm 4 (Post Halensee), 

May, Berlin SW.48, Friedrichstr, 238, 


Düsseldorfer Straße 24. (Fern- 


Konstanzerstr, 11. (Fernsprecher: 


Joe, (Fernsprecher: 


Nollendorf 3904,) 


Inseral 


EREHTEELRTUTNE. De den 


ama 
Lustspiel . 


a 
unterm Ozean, 


(Dorrit Weix- 


| Die Mobilmachung in der Käche, 
Lustspiel © | 

Das ganze Deutschland soll es sein, 
Drama Er, RL 

l.ecog, der König der Detektive, Dr, 3 


Akte 
Akte 
Dr, 


(mit Hessen u. Hessen-Nassau ohne Braun- 


[6 ı 7 re ww 
u .. 

D © ”) ARR oo © 
a 


3 Akte schweig) 
Dorrit W ix] er), Ri 
ee a: 3 Akt Todesrauschen, Drama 3 Akte 
[. ustspiel . . . 2Akte Dunkle Wege, Drama 3 Akte 
und zwei Mann, Das Geheimnis des Schlosses Rosen- 

2Ak for, Drama . 3 Akte 


Adressen der Reajis 








090= 





;S5eure 








Müller, Friedrich Charlottenburg 4, Gervinussir. 24, 
Steinplatz 14 518.) 

Moest, Hubert, Charlottenburg 9, 
Wilhelm, 5415), 

Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 

Nischwitz-Lisson, 


(Fernspr.: 


Rognitzstr, 13 (Fernspreche: 


11. Mbt, 2433. 


Fernspr, 


Berlin SW. 48, Friedrichstr, 238. (Fernspr.: 
Nollendorf 3904.) 
Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17, (Fern- 
sprecher: Steinplatz 5481.) 
Otto, Paul, Charlottenburg 4, Kantr. 47. (Fernspr.: Steinpl.9591 ) 


Oswald, Richard, Tempelhof, 
sprecher: Tempelhof 480.) 
Oberländer, Hans, Südende, 
(Fernspreche:: Steglitz 1302.) 


Hohenzollern Corso 8, 


(Fern- 


Dr, 


Brandenbursische Straße 6. 


Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr, 23. (Fernsprecher: 
Steglitz 1379.) 
Piel, Harry, Berlin W,15, Kurfürstendamm 28. (Fernsprecher: 


Steinplatz 2864.) 

Schirokauer, Dr, Alfred, Wilmersdorf, 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 

Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19 
Steglitz 1151.) 

Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41. 

Schönwald, Gustav, Tempelhof, Kaiserin-Augustastr, 12, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 3469,) 

Stark, Curt A., Heinrich Seidelstr. 3, (Fernspr.: Steglitz 1009.) 

Trautschold, Gustav, Lichterfelde, Mühlenstr, 20, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 953,) 

Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr, 

Wilhelim, Carl, Tempelhof, Dreibundstr, 43, 
Tempelhof 173,) 

v, Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15 
Pfalzburg, 2038.) 


Landhausstr, 50/31. 


(Fernsprecher: 


30, 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr. 91. (Fernsprecher: 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr, 80, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 547.) 

dei Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62, (Fernspr.: 


Steinplatz 13 405.) 


haben in der 


l Lichtbild-Bühne* 


größten Erfolg! =g 
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BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 


Amt Lützow, 2496 —97 »nuununnn Telegramm-Adresse: Filmchrist 


* 
= 
: bietet große Vorteile 
& 
& 
% 


beim Bezug von gemischten Programmen 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 


% 
% 
% 
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In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Bilefiabrik und Buchdruckerei A. Brant 


Hamburg 2, Hasselbrooksirade 126 


Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In 
der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen. 
Verlangen Sie Preise und Muster- 


Silleis B 
1 NT 
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Eulalia u. 7 


el 
sr 
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Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl, Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 

satoren, Lampenhäuser, Proj.-Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 
Billige Programme. 


Kino-Raus A.E.Döring, Hamburg 33. Schwalbenstrahe 35. 


NUT 14142414141477 


Hötel Pfälzer Hof 


früher: Pariser Hof 


— Fernsprecher — _ Berlin SW. 68 


Centrum 1235, 1338 
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften aus der 


Branche. Beste Lage inmitten ailer 
Kino= =—— einschläg. Geschäfte, 


Zimmer von 3 Mark an. Aller Comfort. 
Beste Fahrverbindung nach allen Richtungen Berlins. 
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Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini, 


8. Jahrgang 1915 
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Bekannter 
| Aufnahme - Operateur 


den schwierigsten Anforderungen gewachsen, 
stellt sich mit eigenen Apparaten für Film- 
aufnahmen SOfort zur Verfügung. 


| — 





Frdl. Offerten unter M. Z, an die Firma Scholz & Co., 


( Berlin SW.48, Friedrichstr. 1411, Tel.: Moritzplatz 14865. 
{) 


OTTO TTAITTI TI EI ETS 








PN] 

Post > S F N Ne a BANK 
| Depositenkisse O, 
Ai ler 

a m vu Fra Ei 

ee or ul. 2 

V | , VE Ber sun 

EN k E ar DR: We = Möckernstraße 111. 
Ein technisches Musterinstitut. 
FRA 





DE ad RAINER APR OB ER EN an Win «A WE BARS Ar BEER BEBRERERENEEEREENENEN INNERER: EDEN ABSTEICHETESEI A. A TERROR SER EN Zr 
0EO8088880800880888888E8©000800000000 


Im Olga Desmond-Film 


sind Kostüme und Dekorationen geliefert von der 


Firma Textil-Manufaktur Georg Piek 
———— Berlin, Alte Jakob -Straße 37° ——— 

Telefon: Moritzplatz 1550/1551 + Tel.-Adr.: Textilpiek 
Weberei-Fabrik, Färberei, Plastiken, Zimmer- 
-—: Dekorationen, Teppiche und Requisiten 











zu äußerst billigen Preisen als Spezial - Being 
für Filmaufnahmen 


O9: 909.998 
o O290909090000909909999 





So 0 o90090990900900909000909009099090908008 


Il Bus | | weesu: | | Bannarsusr || Bussen sung || men || game || Kama || kamezuny || mamma | | Benmemeney | | 


Photographishe Rückstände, 


re Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder 


verarbeitet und bezahlt das darin befindliche Edelmetall 
laut Tageskurs 


Edelmetallschmelzerei, Scheide- und Gekrätz-Anstalt von 
BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29. 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Verlangen Sie bitte den unverbindlichen Besuch meines 
Vertreters. 


HL 


oe ) | me | messen } ] Srvanan } = 
sn. | | Graue |} mus | | muue | | Bmusmarey | | Bez 


scan |} Drumaszueuy | } Mrz || Aeemmasesung | | amesm.ar | | as } | man; | gumenszn; } j Its || tmmmenanın j | Vrsah 


Druck und Verlag: Gebr, Wolffsohn G, m, b, H., sämtl. in Berlin, 

















Aus schwerer Zeit Nelly 
Das Hochstapler-Tri . 
Er 
as OC S ap er rIO Endlich allein Das gelobte Land 
Spannendes Detektiv-Drama in 3 Akten 3 Akte 3 Akte 
MONOPOL für Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Schlesien Menetekel Der Tod in den Bergen 
2 Akte 3 Akte 
Schwarze Katze I. Teil Schwarze Katze Il. Teil Buffalo Bill Der Graf von Luxemburg Herzensrecht 
3 Akte 3 Akte Akt 2 Akte ; Akte 
Die Freuden der Rserve- Hexenzauber Auf Leben und Tod Das Vaterland ruft Die Konfektioneuse 
übungen . . . 2 Akte 3 Akte 2 Akt 3 Akte 2 Akte 
Das Wunder Verglüht Die Tangokönigin Freunde Vom Gicht zur Einsternis 
2 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte ; Akte 
Ave Niaria Schatten der Vergangenheit u8. 1° Eine Liebesgabe DasAbenteuer ic Lady Glane 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte ; Akte 
Das Märchen vom Glück Ich kenne keine Parteien „ZUMA'“ Das goldene Bett So stand es geschrieben 
3 Akte mehr. . . . 2 Akte 3 Akte 1700 Meter 2 Akte 


Seine erste Frau Abenceraggi Wir lassen uns scheiden Bidonis Medaillen Schwarzes Blut 
1700 Meter 2 Akte 3 Akte \kte 3 Akte 


Dagmar,dieBrauerstochter Die Heldin der Stepper Schwarzes Blut Neue Liebe, neues Leben Der Theaterteufel 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Aktı 3 Akte 


Von Indianern überfallen Wo ist Coletti? Das Opier der Indianerin Zweierlei Blut Das zweite Gesicht 
3 Akte 4 Akte 2 Akte 2 Akt ; Akte 


Die Filmprimadonna Die Komödiantin Sein letzter Wille Perlen bedeuten Tränen Zertrümmerte Ideale 


4 Akte 2 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 
Engelein Das rote Pulver Der Herr der Welt In der Tieie des Schachtes Die wilde Jagd 
4 Akte 3 Akte 5 Akte 2 Akte 3 Akte 


Die dritte Macht Das silberne Kreuz Der Liebe ewiges Licht‘ Der kleine Bettler Die Indianerbraut 





3 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 
Gefangenschaft der seele Des Alters erste Spur Die heimliche Braut Der Todesfelsen Seelenadel 
2 Akte 3 Akte 2 Akte 3 Akte 2 Akte 
Drei Tropfen Gift Auf einsamer Insel Die weiße Sklavin Lotos, die Tempeltänzerin Die Rache 
3 Akte 2 Akte 3 Akte 3 Akte 2 Akte 
ERITREA re REEL 
ater 00a Alnkais M Die Juwelentänzerin 
er Wirklich zugkräftige Wochen-Programme bei zwei- 2 Akte 
2 Akte N Wechsel zu billigen Sommerpreisen Dr Die rote und die weile Rose 
Maskenscherz Sonntags- und Tages-Programme sehr preiswert 2 Akte 
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Nordische Films Co. 


G.m.b.H. 
BERLIN, Friedrichstr. 225 DÜSSELDORF, Graf Adolistr. 12 
Telephon: Lützow 3143 u. 3144 Telephon: 4446 
BRESLAU, Bahnhofstr. 13 LEIPZIG, Windmühlenstr, 31 
Telephon: 6350 | Telephon: 20792, 20573, 20793 
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